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VORWORT. 


Eine Neubearbeitung des I. Bandes der Papyrusgrammatik er- 
scheint aus mehreren Gründen dringend geboten. 

Als ich um die Jahrhundertwende mit dem Plan umging, meine 
beiden Gymnasialprogramme über „Grammatik der griechischen Papyri 
aus der Ptolemäerzeit‘“ (I. Teil: Orthographie und Vokalismus. Leipzig 
1898; II. Teil: Konsonantismus. Stuttgart Igoo), ergänzt durch Flexions- 
und Stammbildungslehre, in Buchform herauszugeben, wandte ich mich 
an den dpxnyerns Tfs tmamuporoylas Prof. Dr. Ulrich Wilcken. Er 
hielt zunächst die Sache für verfrüht, da die Texte noch wenig zuver- 
lässig gelesen seien und viele neue Publikationen (Hibeh, Tebtunenses, 
UPZ u.a.) unmittelbar bevorstünden. Später zog er seine Bedenken 
zurück, und ich wagte den Versuch. So erschien im Jahre 1906 bei Teubner 
die Laut- und Formenlehre !). 

In den folgenden drei Jahrzehnten hat die Papyrusforschung einen 
ungeahnten Aufschwung genommen, wie schon ein Blick in die ıı Bände 
des Papyrusarchivs erkennen läßt: das Material ist gerade für die ptole- 
mäische Periode, namentlich durch die reichen Funde der Hibeh- und 
Zenonpapyri, BGU VI-—VII, PSI I—XI, Tebtunenses II. III., 
Enteuxeis etc., außerordentlich angewachsen, und wenn auch die 
meisten grammatikalischen Beobachtungen durch die neuen Texte be- 
stätigt und nur die Zahl der Belege merklich vermehrt worden ist, so 
ist doch die Copia verborum beträchtlich größer geworden, so daß die 
erstmalige Behandlung der Stammbildung dem heutigen Stand ent- 
fernt nicht mehr entspricht. 

Einen Markstein auf semasiologisch-lexikalischem Gebiet bildet 
das Wörterbuch der Papyrusurkunden von Friedrich Preisigke und 
Emil Kießling, das in drei Bänden (Berlin 1925. 1927. I93I) den ge- 
samten Sprachschatz der vor- und nachchristlichen Zeit mit bewunde- 
rungswürdiger Zuverlässigkeit und Vollständigkeit bucht. Jetzt erst 
ist eine Zusammenfassung aller Spracherscheinungen möglich, da in- 
zwischen nach Ausweis des Wörterbuchs die spezifisch hellenistischen 
Typen einen Zuwachs von über tausend neugebildeten d.h. in der frühe- 


2) Im Jahre 1923 übernahm der Verlag Walter de Gruyter & Co. die 
Restbestände von Teubner. 


IV Vorwort. 


ren Literatur nicht belegten Wörtern erfahren haben; und die Funde 
der allerletzten Jahre haben selbst diese Zahl noch weit überschritten. 

Darum steht im Vordergrund des Interesses die Stammbildung, 
die ursprünglich als 3. Hauptstück den Schluß des I. Bandes der Gram- 
matik bildete, nun aber in der neuen Auflage zuerst erscheint, worauf 
rückwärts schreitend die Flexions- und Lautlehre folgen sollen. Die 
Gesamtanlage und Einteilung bleibt ebenso wie die Paragraphenbezeich- 
nung unverändert. Neu ist die Beifügung der Wortbedeutungen sowie 
die tunlichst vollständige Aufzählung auch der früher literarisch be- 
legten Wörter, durch die erst das Fortleben und die Triebkraft der be- 
treffenden Suffixe zahlenmäßig ins Licht gesetzt wird. Statistische Über- 
sichten werden dies am besten illustrieren. 

Ein derartiges Unternehmen ist ein opus laboriosum und übersteigt 
fast die Kraft eines einzelnen Sammlers, der nicht durch kontrollierende 
Mitarbeiter unterstützt wird. Darum bitte ich um Nachsicht, wo Lücken 
und Mängel auftauchen. Tatkräftiger Beistand wurde mir dagegen bei 
der Drucklegung des Manuskripts zuteil, indem nicht nur der Verlag 
Walter de Gruyter & Co. mit dankenswerter Sorgfalt den überaus kompli- 
zierten Satz besorgte, sondern auch befreundete Kollegen die Korrekturen 
mitlasen. 

Zu danken habe ich wieder vor allen meinem treuen Freund Prof. 
Dr. Wilhelm Schmid (Tübingen), der auch manchen wertvollen Beitrag 
lieferte; ferner Prof. Dr. Emil Wendling (Ludwigsburg), Dr. Hans 
Widmann (Reutlingen) und Studienrat Eugen Staiger (Stuttgart), 
der sich auch diesmal um die Abfassung des Wortregisters verdient ge- 
macht hat. 


Stuttgart-Degerloch, im Juli 1935. 
Prof. Dr. Edwin Mayser. 
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ERGÄNZENDER NACHTRAG NEUERER _PTOLEMÄISCHER 
PAPYRUSPUBLIKATIONEN UND DER DAFÜR GEBRAUCHTEN 
ABKÜRZUNGEN. 


Enteux. — Octave Gueraud, ’Evreu£cs: Requetes et plaintes adressees 
au roi d’Egypte au IIIe siöcle avant J.-C. [= Publications de lasocieteroyale Egyp- 
tienne de papyrologie: Textes et documents I]. Premier fascicule. Le Caire 1931. 
Referat: Wilcken, Archiv X S. 96 f. Deuxi&me fasc. Le Caire 1932. Referat: Wilcken, 
Arch. X S. 241 fl. 

PSI = Pubblicazioni della Societa Italiana. Vol. IX: Papiri greci e latini, 
fascic. I nr. T001—1061 (nr. IO0I—I0I3 aus dem Zenonarchiv; I0I4—I1025 neue 


ptolemäische Texte aus dem Turiner Museum). Firenze 1929. — Fascic. II. nr. 
1062—1096 (aus röm. Zeit). — X: Papiri greci e latini fascic. I: nr. 1097—1162. 
Firenze 1932. — XI: Papiri greci e latini: nr. 1I82—1222 (literarische Stücke). 


Firenze 1935. 
Teb. III 1 = The Tebtunis Papyri. Vol. III Part. I edited by A. S. Hunt and 
L. G. Smyly with assistance from B. G. Grenfell, E. Lobel, M. Rostovtzeff (= Univ. 
California Publications Graeco-Roman-Archaeology Vol. III). With seven collotype 
plates. London—New York 1933. Referat von Wilcken, Arch. XI 146—152. 
UPZ I = Urkunden der Ptolemäerzeit (ältere Funde) herausg. von U. 
Wilcken. II. Band: Papyri aus Oberägypten, ı. Lieferung. Berlin und Leipzig 1935. 
Würzburg. Pap. = U. Wilcken, Mitteilungen aus der Würzburger Papyrus- 
sammlung (= Abhandl. der preuß. Ak. d. Wissensch. 1933. Phil.-hist. Klasse Nr. 6). 
Zen. Bus. — Zenon Papyri: Business papers of the zrd century B.C. Ed. 
by William Linn Westermann and Elizabeth Sayre Hasenoehrl. Vol. I. New 
York 1934. Referat von U. Wilcken, Arch. XI 286. 


STAMMBILDUNG 


Vorbemerkung: Die gewöhnlichen, in allen Epochen der griechischen 
Sprache verbreiteten Bildungstypen werden nur insoweit berücksichtigt, als neue, 
vorher unbelegte Exemplare der betreffenden Gattung in den Papyri, Inschriften 
und Ostraka vorkommen. Dagegen werden diejenigen Typen, die nach bisher ge- 
machten Erfahrungen für die Sprache der Koine besonders charakteristisch sind, 
nach Möglichkeit vollzählig registriert. Wörter, die sonst in vorchristlicher Zeit 
nur durch die LXX, den Aristeasbrief!) und Polybios (Schweighäuser, Lexicon 
Polyb. 1795) belegt sind, werden als Neubildungen der Koine geführt 2). Die Beleg- 
stellen für sämtliche Neubildungen werden in der Regel angeführt; dagegen wird 
für die von Preisigke schon gebuchten altüberlieferten Wörter auf dessen 
Wörterbuch verwiesen, das nur gelegentlich durch Stellen aus neueren Publika- 
tionen ergänzt wird 3). 

Die Neubildungen sind groß und gesperrt gedruckt; in kleinerem Druck 
werden andere, aus früherer Zeit belegte, in den ptolemäischen Texten ebenfalls 
vorkommende Vertreter des betreffenden Typus (ohne Anspruch auf erschöpfende 
Vollzähligkeit) beigefügt. In Methode und Auswahl dienten als Vorbild namentlich 
die Sammlungen von W. Schmid Attic. IV 685—712 4). 


1) Der Index verborum von Wendland hat mir gute Dienste geleistet. — 
Außer Polybios, Septuaginta und Aristeasbrief wird besonders der Wortschatz der 
pergamenischen und magnesischen Inschriften (Perg. Magn.) und Philo Byz. (mech. 
synt. IV. V ed. Schoene) zur Vergleichung herangezogen. 

2) Die bei Polybios vorkommenden Wörter sind durch * bezeichnet. 

3) Wörter, die in Preisigkes Wörterbuch (WB) noch nicht aufgenommen sind, 
werden durch + kenntlich gemacht. 

4) Von weiterer Literatur seien (abgesehen von Einzeluntersuchungen, die 
gelegentlich erwähnt werden) folgende Werke angeführt: Albert Debrunner, Grie- 
chische Wortbildungslehre. Heidelberg 1917 (Sprachwissenschaftliche Gymnasial- 
bibliothek 8). Karl Dieterich, Die Suffixbildung im Neugriechischen (Balkan- 
Archiv Bd. IV 1928). Erwin Herrmann, Die Liquidaformantien in der Nominal- 
bildung des ionischen Dialekts. Tüb. Diss. Tübingen ıgı1. Georg Limberger, 
Die Nominalbildung bei Polybios. Tüb. Diss. Stuttgart 1923. Pierre Chantraine, 
La formation des noms en grec ancien [Collection linguistique publiee par la societe 
de linguistique de Paris. XXXVIII]. Paris 1933. Wilhelm Breitenbach, 
Untersuchungen zur Sprache der Euripideischen Lyrik = Tübinger Beiträge zur 
Altertumswissenschaft. 2o. Heft. Stuttgart 1934. 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 1 


Io 


2 Primitiva. $ 82. 


A. PRIMITIVA. 


$ 82. Substantiva primitiva. 


Folgende Nomina primitiva, die in klassischer Prosa nicht belegt 
sind, erscheinen zum erstenmal in den ptolemäischen Papyri: 

5 ytpdıos Weber [Hesych. y£pdios‘ üpävrns] Teb. 116, 48 (II). 
Spätere Belege bei Preisigke WB s. v. Die Belegstellen für das T&os 
yepdiwv (Webersteuer), das in Theben erhoben wurde, sind gesammelt 
von Wilcken Ostr. I 1721. 

$eioa Nässe, Schlamm, Unrat [Suid. f vypaoia kai kötpos; in der 

:o Literatur (nach Dindorfs sehr wahrscheinlicher Verbesserung) nur Luc. 
Nigr. 16]: SB 7188, 19. 25 xodapdv dmö Te &varordv (aufgeschossenes Un- 
kraut)!) «ol Tfs &Ans Sions (151%). Teb. 75, 74 (II22); 105, 6. 27. 60 
(1032); 106,26 (I0I®). öeiooAtos Clem. Alex. Protr. 4,55, 5; Paed. 3, 
11.73. 

15 &pußpödavov [Diosc.] Färberröte, Krapp: Zen. pap. 59326 (bis) 
23. 24 (IIIe). PSI V 489, 5 tpuöpldavov (258—572). 

xepenpıs (kepkfjpıs?), bisher unbekannt, begegnet in einem Privat- 
brief anZenon: Zen.pap. 59186, IO karttßnv &mi nv Ofypav Kal oUk MöUVÄ&oßnneV 
Tao &mooteiaı SAX Ti kepkfipeis A (2552), wohl Sumpf- oder Wasservögel, 

20 cf. latein. cerceris bei Varro 1.1. 5, 79 Sp., nach Müller =xepxoupis. Nach 
Edgar z. St. verbirgt sich das Wort auch BGÜU 1252, 30 in BeßAanpevor 
eis xepktypeis (II®2), wo die Herausgeber mit der Lesung xepktp eis an 
das demotische Wort xepkfjp = t&Aavrov denken, was dem Zusammen- 
hang nicht entspricht: auch dort ist vorher von einer Vogeljagd die 

25 Rede. 

KeütAov(?) ein nicht näher zu bestimmendes Gartengewächs 
(Preisigke) in Rechnungen neben anderen Gemüsearten erwähnt: Teb. 
112 introd. (II2%); Igo descr. (Isa). Vielleicht = osürAov (vgl. Bd. Ir 
S. 224), das von Moeris p. 210, ıı als hellenistische Nebenform zu oeur- 

3oAlov (Mangold) bezeichnet wird. Auch ein dorisch redender Arzt bei 
Alexis fr. 143,6 K gebraucht osürAov (nach Herwerden, Append. lexic. 
suppl. 195). Hib. 121, 56 reür{Aov] (251°). E. Herrmann, Liquidafor- 
mantien 22. 

xöAov Speise unbekannter Art (in Töpfen): PSI V 535, 39. 46 (IIIs). 

ss Vgl. Ath. VI 262a. Das Wort wurde zur Ableitung von ßBouxöAos und 
xöXa& herangezogen. 


Kpäs, xpadös (cf. xAdıs, KAkdos) Schößling, Senker: PSI V 499, 6 


!) Vgl. den Kommentar zu Teb. III 703, 5ı (III®), wo aus einem unpubli- 
zierten Zenonpapyrus im brit. Museum (Iny. nr. 2097) zitiert wird &vfiv &(va)toAn 
apadar (poor sprouting) und die obige Stelle übersetzt ist ‚‚free from young weeds“. 
Der Anderung Wilckens in &vaßoAnv (aufgeworfene Erde) hätte es nicht bedurft. 





$ 82. Substantiva primitiva. 3 
Kpädas Amooteilaı TÖV ouröv (257—562). An xpddaı (Zweigspitzen) ist 
im Zusammenhang kaum zu denken. 

naydwAov (naydßrov?) [Hesych. oixoööunnd rı] Wachtturm: BGU 
VII 1550, 2 (III2). Semitisches Lehnwort (Bd. Ir S. 40) zum hebr. am, 
Vgl. Herwerden, lex. suppl. s. v. 5 

u&vns [Nicon bei Ath. XI 487d von einem Gegenstand beim Kotta- 
bosspiel] irdener Topf: Hib. 121,50 (251—502). Reil Gewerbe 44. 
In der Bedeutung ‚‚Becher“ beiSchlageter 76 (auf delischen Inschriften). 

+ unAn [Medic.] Sonde, Katheter: BGU VI 1300, 10 (III—IIs). 

nVAos, 6= rn} „iAn [Diod. Sic. Plut.] Mühlstein, tragbare Hand- :o 
mühle: PSI V 530, 2 (III). Mich. Zen. 79, 5. 14 (IlI2). BGU IV 1116, 22 
(13°). 

mAuvos [Suid. mAuvös SEuTövos TO Ayyelov alte, Tapo&utövws dE TO 
mAuvönevov] das Gewaschene, die Wäsche: Hib. 114, 2.8. 11.16.19 
(244°). Theb. Bk. 8, 5 vırpixth mAßUvov Waschnatronsteuer, da Natron als :s 
Seife benützt wird (II2); ebenso BGU VI 1364, 2 (126°) und oft auf 
Ostraka, z.B. W. Ostr. II 329 (III®); 1497 (II®). Vgl. Wilcken Ostr. I 
264. — mAuvös Waschgrube schon bei Homer, Il. XXII 153; Od. VI, 40. 
86. 

+ oımVa (pap. oumVas) Zen. pap. 59014, I4 (259°). Das seiner Ab- zo 
leitung nach dunkle Wort ist bisher nur in Lexicis belegt und wird bald 
oma, bald oımin (Nebenform oımuis, oımüs) geschrieben. Daneben gab 
es eineForm imva (Lob. Phryn. 301) und attisch oigvis, oipvos. Bedeutung: 
ein Gefäß, Behälter, kleiner Beutel, Brotsack zum Aufbewahren von 
Mehl und Brot (Schol. Ar. Plut. 807 = äproßnkn; dazu Soph. frgm. 259 25 
N.2 und Schol. Ar. equit. 1293). 

+ opfixos irgend ein Gefäß oder Bündel: Zen. pap. 59099, 3 oUka x 
opn«n n (2572). Ob oüxa« x mit opfkn n eng zu verbinden oder og.n 
ein neuer Zusatz ist, bleibt offen. 


Seltene bekannte Substantiva, teilweise mit neuer Bedeutung: 30 


äBa& Schreibtafel [Cratinus bei Poll. 10, 105. Ath. X 435 d]: Lond. II nr. 402 
(p. 22) 29 (152 oder 1412). Über die vielleicht semitische Abstammung vgl. Bd. Iı 
S. 41. alpa [Ar. frgm. 364. Theophr.] Lolchsamen: Zen. pap. 59292, 22 (2502). 
+ärapnıs (dAAABns), Zntos ein Nilfisch: Mich. Zen. 72,5 dAAßnTas Ska 
(III2). Teb. III 701, 41 (2352). &uns Milchkuchen [Ar. Plut. 999. Ath. XIV 642 35 
d. e.]: Leid. C recto IV = UPZ 89,9 äu(n)tas (160—59%2). Ox. 1297,17 (IVP). 
£Epıdos [Dem. 27,45. Theokr.] Spinner: Hib. ı21, 34 &pıdos &plov (257— 502). 
+dpävos [eigentlich = Bank, Stuhl, Schemel] ein Bauglied unterhalb des Ku- 
parıov: Zen. pap. 59445, 5 (III2). Vgl. Herwerden lexic. suppl. s. v. UTTodökıov. 
dpiva& [Ar. pax 559. Nic. Ther. 114] dreizackige Gabel, mit der Getreide gewor- 40 
felt wird: Giss. bibl. 10, 2, ı8 (II—I2). Fay. 120, 3 (IIP). dpiooa (att. $pirtreo) 
ein Fisch (= Tpıyis), eine Sardellenart (?) [Arist. h. a.9, 37. Ath. VII 328e]: 
Zen. pap. 59261, 6.9. 12.15; ebenda 3 Öpıoosprtropos (2512). Teb. III 701, 27. 39. 
47 u.ö. (2352). O\ov [Od. 5, 60. Ath. V 207e] Weihrauch: Zen. pap. 59705, 34 
(III2). *Oupeös [bei Hom. Türstein; bei Polyb. Schild der Römer und Gallier. 45 
D.H. 4,16. Ath. VI 273£] Langschild: Zen. pap. 59054, 40 (257%); 59800, 3 
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(III). *«öpos [Ios. ein Maß; Polyb. = satietas] ein Maß: PSI VI 554, 14 Köpwv 
x xal ß, 15 &k Kköp(wv) ıß (259%). *«pıös hat folgende Bedeutungen: 1. Widder 
PSI V 516, ı (III2); 2. in der Verbindung &p£ßıvdos kpıös = Kichererbse: Edg. 102 
= SB 6817, 8 onuelov d£, Sr oo1 drtoteira &peßivdou Kpıiou ap(täßas) PB (255°). 
Zen. pap. 59281, 5 (2502); 3. ein Bauglied unbekannter Art: SB 7245, ıı Tois Eiti- 
redoıs Kpiols Trposorıkodounoavtos (2212). Hesych. s.v. al mapı& Tois ApyI- 
Tertocı pepos Tı ToU Kopivdiou Kıövos. Adyuvos [Ath. XI 491c] Weinflasche: 
Zen. pap. 59741, 15.22 (III2). +Acdkos schlechte Schreibung für Adkkos [Hdt. 
Ar. Xen. Dem. Luc.] Loch, Grube, Teich, Zisterne: Zen. pap. 59176, 220. 224. 234. 
235 (2552). Luckhard Privathaus 101. +*mötavov [Plat. Ar.) Opferkuchen: 
Zen. pap. 59708, 5 (III®). fioxkos [Antiph. bei Poll. 10, 137. Phot.] Koffer, Kiste, 
Kleiderkasten: Zen. pap. 59054, 32; 59092, I (beide 257%). PSI IV 428, 45. 46; = 
Geldkasten IV g4ıı,ı (III2). +oamepöns [Ath. XIII 339 e] eine Sardellen- 
art: Zen. pap. 59680, 33 (III®2). +oiAoupos [Ath. VI 230 e; VII 287 b] Wels: 
Zen. pap. 59680, 36 (III2). oıpös [Eur. Dem. Anaxandr.] sonst — Grube, Vor- 
ratskammer: Teb. III 793 col. 6, 8 (183%). Giss. bibl. 10, 2, ız = Faß [Hesych. 
oıpös* ridos] (II—Ia). +oxk&mapvos [Hom. ox£trapvov] Holzaxt, Beil der Zimmer- 
leute [Soph. fr. 787 bei Herodian 1. nov. A. p. 34, 3]: Zen. pap. 59753, 33- 44 
(III8). BGU VI 1295, 2 (etwa III). +oKöußpos [scomber. Ar. equ. 1003. Ath. 
XII 321] Makrele: Zen. pap. 59508, 3 (III&). okUßaAov [nach Suid. = xuoißa- 
Aov? Anthol. Plut. Ach. Tat.] Kot, Auswurf, Kehricht, Mist, Abfall: Zen. pap. 59494, 
16; 59732, 4 (III®2). Mich. Zen. 31, 15 (2562). *oTtißos [Polyb. Fußpfad] Walkerei: 
Hib. 114, 3.17 neben 1rAUvos (s. oben) (2442). otpößıAos [Ps.-Hdt. vit. Hom. 20. 
Lob. Phryn. 397. Geopon. Plut.] Tannenzapfen: Zen. pap. 59157, 1.7. 8 (25682); 
59233, 4. 7. (253%). Teb. 120, 80 (97 oder 642). oyadwv [Arist. Theophr.] Honig- 
wabe: Zen. pap. 59354, 8 (243%). Upyxn [Ar. vesp. 676. Poll. 6, 14. lat. urceus] 
Gefäß mit eingesalzenen Fischen: PSI IV 428, 8.84 (III2). gavös [Ar. Lys. 308. 
pavös bei Schol. Heph. p. 94, 26 Consbruch ist Adjektiv] Leuchte, Fackel, La- 
terne: Par. 35 = UPZ 6, 15; 37 = UPZ 5, 18 (163°). +gınös in der neuen Bedeu- 
tung „‚Scheide‘“: Zen. Bus. 5, 35 9. Tfjs narxaipas (2572). + göpra& [Poll. 7, 132 
= Lastträger] Lastkahn: BGU VIII 1807, 3.8 (I&). xrıun [Aristot. Ael.] Gien- 
muschel: Zen. pap. 59082, 12 (2572). + @xpos [Antiphan. bei Ath. II63a und 
Alexis ebenda 55%; bei Hom. I 35 = Blässe] ein blaßgelbes Schotengewächs (er- 
vilia): Zen. pap. 59592, 530. 556 (2508). 59715, 28 (IIIe). 


B. ABLEITUNG. 


$ 83. Abgeleitete Substantiva. a 


I. Nomina auf -aıos, -ala (-alas), -aıov!), 
a) auf --aios: 


Ill &vrakaios (Preis. WB -aiov) eine Störart, Kaviar: PSI V 535, 35 


40 Avrakalou TrETTOVNKöS (Pap. -KöTos) kep(&niov) « (III2). Zen.pap. 59681, 9; 


59682, 6 (III2). Vgl. Herod. IV, 53. Ath. III ıı8d. 
b) auf -caio (-alas): 


III® «xußaia (Preis. WB xußaıa. Cicero cybaea) Kauffahrteischiff, 


ı) Vgl. K.Zacher, De nominibus graecis in -atos, -aıa-, -atov. Diss. philol. 
Halens. 1877. 








$ 83, 1—2. Substant. auf -aıos, -ala, -iov; -äs und fis. 5 
Barke: Zen. pap. 59002, 3 (2602); 59012, 3 (259°); 39054, ı8 (257°); 
59077, 4. 10 (257°); 59320, 3 (249°). 

*repıxepadaia Stirnbinde, Kopftuch, Mütze [bei Polyb. = Helm]: 
Petr. III 140 (a) 3 (IIIs) :). 


xaAnatas, 6 ein Ölmaß: PSI V 331, 7 Töv xarnalav ToU Aalou (IIIe). 5 


III2 *kepaia Segelstange [Aeschyl. Plut.]: Magd. ı1,4 (222%). Zen. pap. 
59025, 3 (III2); 59566, 8.9 (250%); 59754, 9 (III2). Philo Byz. mech. synt. 91, 34; 
100, 18. Schoene. #+xo puvgalia [Xen. Poll. ı, 147] Kopf-, Stirnriemen beim Pferd: 
Zen. pap. 59781,9. 12.16 (III2). ouppai« (ein Brech- oder Abführmittel, nach 
Herod. II, ı25eineRettichart): Petr. III 138 Iıo; Sakk. 100; Zen. pap. 39685, I (alle zo 
III2). Vgl. Herod. II 88. Ar. Pax 1253 nebst Scholion. Diod. 1, 64. Weiteres im 
Thes. gr. s. v. 

III—-I2 *alAala [Hyperid. Diod. Sic.; aulaeum lateinisch seit Lucilius belegt] 
Vorhang: Zen. pap. 59054, 29. 37 (2572). PSI IV 428, 33; V 533, 4 (beide IIIa). 
Mich. Zen. 17, ı = Schiffsdach (2572). BGU VIII 1875, 8 (I&). Über *onnala ıs 
(Nebenform zu onuela) s. unten. S. 11,74. 


c) auf -aıov (Limberger Pol. 6): 


IlI® &iarövaıov Querbalken: Petr. IIı4 (Ir) 6 (III2). Zen. pap. 


59353, IT (243°). 

II—Ie uwAaıov = yiAn (Preis. WB uuAaiov) Mühle: Teb. III 793, 20. 
1, 26 (1832). SB 5246, 4.7.9 (I®). Vgl. Lond. IInr. 335 (p. ıgr) 8ff. (166 
oder 198P). Luckhard 93. 


III &pxaiov Kapital. Anıpnvaiov [Pl. Xen.] halbe Mine. 

III—Ia2 *Kepäraıov [LXX. Aristeas] Hauptsumme, Gesamtbetrag. Trpos- 
kepaAaıov [NT.] Kopfkissen: Zen. pap. 59061, 3; 59069, 8; 59092, 22 (alle 2578); 25 
59609, 5; 59776, 7 (III2). Mich. Zen. 72, 22 (III2). Giss. bibl. 10, 2, 7 (II—Ia). 
Teb. III 793, 8, ı (1832). Reil 1192). *oupnPßöAcıov Vertrag, Quittung. 

I2 mepıßöAaıov [Eur. Plut.] Umhang, Mantel: Straßb. gı, 9 (872). 


2. Maskulin.-vokal. Stämme auf -äs und -As: 


IIla $x&s Decke: Lond. II nr. 402 (p. II) verso 5 x. 2pimmı(os) 30 
Schabracke (I52 oder 1412) und ebenso kaofjis Decke: Teb. 38, 22 
(1302); ı8ı descr. (II) an Stelle der von Xen. Cyr. VIII 3, 6.7.8 ge- 
brauchten Form xaoäs für das semitische Lehnwort. Vgl. Bd. Ir S. 41. 


III—Ia Boppäs (aus Bop£as) Nordwind, Nord. Chantraine p. 31. 


I) G.Limberger, Die Nominalbildung bei Polybios (1932) 57. 

?) Die Bildung &rıkepäAaıov, diePreis. WB s. v. in der Bedeutung „Gesamt- 
übersicht, Hauptliste‘‘ annimmt, steht nicht fest. An den meisten Stellen: Teb. 24,52; 
67, 2; 68, 2; 69, 2; 70, 2; 89, 3; 174 descr. (alle II2) in Verbindungen wie Töv äırl 
KepaAaiou oröpov oder Katk PUAAoV Ei kepadalou ToU auTtou Erous ist getrennt 
öl x. (nach summarischer Übersicht) zu schreiben. &rıkep&Aaıov = Kopfsteuer ge- 
hört späterer Zeitan. Vgl. auch &mıkegöAiov unten S.47,7. Teb. 119, 31 &ıkepääiov 
ToV Katoikwv (I05— 101) ist unsicherüberliefert. Ebenso Teb. 119, 6 statt katakepd- 
A(cuov) vielmehr kat& xepdA(aıov). Vgl. Hyperid.I6, 22; VI4. Polyb.I 65, 5. 
ev K-w Aristot. &v K-oıs Plat. Xen. Redner. &ri x-w Pl. Dem. Aeschin. Arist. 
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3. Femininische, selten maskulinische Dental-Stämme auf 
-os oder -s (Limberger Polyb.6. Chantraine $ 282—291): 


a) Feminina: 


IIIa + &uv&s, 1 [Theokr. 8,35 var.l. für &pvis] Lamm: Zen. pap. 

s 59406, 6.9; 59576, 3 (IIIa). Chantraine p. 350. 

«oAuußds [Ath. IX 3; 95d von Schwimmvögeln] Schwimmerin: 
PSIV 335, 27 &oicı xoAupß&dss schwimmende d.h. in Salzlake einge- 
machte Oliven: Zen. pap. 59501,9 (beide III®2) (so auch Ath. II 56 
u.ö.). Im Attischen besser &Au&öss: (Lob. Phryn. p. 118). 

10 xomds [Hesych. xomddes: T& Zrikskopntva dtvöpa,; Theophr. adjek- 
tivisch — beschnitten, vom Ölbaum] gestutzter Ölbaum: PSI IV 323, 2. 8 
eis EuAororiav fs Komädos (265—64°); V 537, 16 (?). Zen. pap. 59116, 
2.6 (257°); 59117, 3.10; 59118, 5.12 (256°); 59517, 8; 59549, 3 (III®). 
Zen. Bus. 22, 2.5; 23, 3.7; 24,3.8 (alle 256°) und öfter. 

15 +payaäs [Diod. Sic.] Ritze, Spalt, Kluft: SB 6797, 9 dı& 16 hayddas 
eivar (255—54°). 

III—IIe mpoor&s [Hesych. mpootäs' rpöotwov] Vorhalle, Vorzimmer: 
Zen. pap. 59445, 3; 59665, 16; 59764, 29 (alle III2). Or.gr. 5ı (Ptole- 
mais) 23 (c. 2402). Leid.C recto = UPZ 77 col. I, 22 &v ti mpootarı = 

20 pootddı (1612). Teb. III 793, 12, 25 (1832); 796,5. 7 (185°); 804, 14 
(tr2e?). 

II® Aoımas Rückstand: Teb. II2, 50 (I2o®). Spätere Belege bei 
Preis. WB. 


II—I2: *«oıAds [Diod. Sic., Hdn., Tryphiod.] Höhlung, Mulde: 


25 BGU 993 III 8; 995 III 4 (II2); 1000, 6 (I2). Über das primitive xpds 
(= xAös?) s. oben S. 2, 37. 


III dopxäs [Eur. Hdt. Xen.] Gazelle: Zen. pap. 59429, ı2 (III). +rra- 
paotäs (vgl. mpootäs) Pfeiler [Eur. Xen.]: Or.gr. 46,6 (III2). Petr. II25 
(d) 2 (III). *Tox&s [Chantraine 352] Muttertier: von Gänsen yxfves ToKädes 

30 Zuchtgänse Petr. III S. 286 (g) 4, S. 287, 24; 289, 26 (III); von Hühnern Edg. 
60 = SB 6766, 43 Täüs Torädasg Legehühner (243—42%); am häufigsten von 
Schweinen: Üs Tokös = Mutterschwein: Zen.pap. 59274, 5 (2512); 59292, 304 (2508); 
59334, 3. 17. 23. 36 (2482). PSI IV 379, 2ı (249—48%). SB 7202, 33 (265 oder 
227%). Teb. III 701, 179. ı80 (2358). 

35 III—Ila joyäs getrocknete Feige: Petr. III 136 (III) 22; 142, ı6 (IIIa). 
Zen. pap. 59012, 2I. 95; 59013, 3 (beide 2598); 59110, 22. 34 (257%); 59680, 22 (III2). 
Par. 57 II=UPZ ıo01, ı2 (1568). Aotäs [Ar. equ. 1029; vesp. 511] nach Reil 44 
irdener Tiegel, Teller: Petr. III 140 (b) 2 (III2). Zen. pap. 59534, ıı (III&). Auch 
Teb. 112, 50 ist nach Crönert (Wchschr. f. kl. Phil. 1903, 486) Aotr&dos statt Aoı- 

40 A805 zu lesen (1122). Chantraine 352. 

III—Ia &vadevöpäs [Chantraine 357] Weingut, dessen Reben an Bäumen 
gezogen werden: Petr. I 29,7 (III). PSI IV 396, 8 (2412). BGU 1115, 18. 21. 40 
(le). *Aapıäs in neuer Bedeutung = kohlkopfartiges Gartengewächs: Zen. pap. 
59608, 16 (III®). BGÜU 1118, 12 xepoAwvwv Aaprrädss (ein Teil des Kohlkopfs) (Ia), 


45 I@ nemßpäs [Ar. vesp. 493. Antiph. bei Ath. VII 287 e] kleine Sardellenart: 
Oxy. 788 (I@). Chantraine 356. 


$ 83, 3—4. Substantiva auf -ag und -esia. 7 


Über die Zahlsubstantive ders, eixds, TETPÄAS, TpıaKäs zur Bezeichnung 
der Monatstage s. Bd. I! S. 319. nupids (abgekürzt) s. Bd. II2 S.43,39; 443. 


b) Masculina auf -«a: 


III® guyäs Flüchtling: Petr. III S. 341, 33 (III2). 

II—I2 xıAAißas, -avros [Ar. Ach. 1087 Gestell für die Schilde, dreibeiniger 5 
Bock. Poll. 1,143 Teil des Wagengestells] Schrank, Gestell für Geschirr: BGU 1127, ıı 
olv Tois @kodonnnevors KıAAlßacıv (182). Die Gestelle waren in die Wände ein- 
gemauert. Nebenform xeAAißas Teb. III 793 col.6,4 (1832). Vgl. Preis. WB. 
Chantraine 269. 


4. Femininale a-Stämme auf -ea). 10 
a) meist Parallelbildungen zu Verben auf -eiw. 
a) ohne Variante auf -ie: 


IlIe +onoapeia (zu onoapeiw) Aussaat von Sesampflanzen: Lille 
26, I mepi Tfis eis nv onoaneiav yfis (III®). PSI V 500, 4 (257°). 

+oırteia Fütterung, Mästung: Zen. pap. 59534,ı (Ille). 15 

Tapıyeia (zu tapıyeuw) [Lucian] Einpökelung, Einbalsamieren der 
Mumien: Eleph. 8, 7 16 ouvayöpevov &pyupiov Ad TOv Tapıyaıöv (ZU Tapıyev- 
öv ist der Raum zu klein) (c. 2252). Oxy. 40,9 (II). 

III—IIa *apreia (kaprevo) Nutznießung, Einkommen aus einer 
Priesterstelle: Petr. III 53 (p) 5 (III2). Lond. Inr. 3 (p. 46) 19. 21 (146 
oder 1352). Leid. Pp.83 (Ilz). Par. 5, 39, 9 (II4#2). PSIIX nr. 1016— 
1024 passim (I29—104®). Teb. 5, 66.68 (Iı8®); 6, 23.24 (I40—139®). 
Weitere Belege Preis. WB. Chantraine p. 89. 

mapaAoysia (mapadoyeiw) Veruntreuung, widerrechtliche Gebühren- 
erhebung: Teb. III 703, 222 (III*); 786, 14 (nach 1382). Amh. 33, 13; 
34 (c) 6 (beide nach 1572). 

rpopnreia (mpopnteiw) [LXX.Luc.] ein Priesteramt: SB 1178 a 
Ban (Ille). Teb.5, 65. 79. 80 (1182); 6, 21.34 (T40®); 88,2 (115°). 
Spätere Belege Preis. WB III Abschn. 20. Chantraine 90. 

IlI—I2 *oodsia (&podsuw) Inspektionsreise: Teb. 96,2.3 (95 30 
oder 622); 120,28 (97 oder 642); 257 descr. (I®); III 703, 208 (III*). 
BGU VIII 1780, 16 (512); 1832, 6 (I2). 

Aayaveia (Aaxaveuw) [Ios. LXX] Gemüsebau: Zen. pap. 59269, 22 
(c. 2502). Petr. III 96,4 (III2). Teb. 60, 39 (1182); 86, 43. 50 (II). 
BGU-TIT8,28. 34, 1119, 25,:1128,'22.,3r. (alle-1a). 35 

Aoyeli)a (Aoyebo) [Chantraine go] Kollekte, Erheben von Gefällen 
und Sporteln: Zen. pap. 59346,26 (245°). Mich. Zen. 84,13 (III2). 
Hib. 51, 5.2 (245°). Petr. II 39 (c) 6. 8. 10. 12. 13. 15 (III2). Lond. I 
nr.3 (p.46) 7 (146 oder 135°). Leid. M2,4. Par. 5 col. 27,6; 39, 8 
(1142). Teb. 58, 55 (Irr2). Grenf. II 38, 15 (812). Weitere Belege bei so 
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1) Schmid Attic. IV688. Für N.T. Debrunner$ $ 109,5. Zu Polyb. 
Limberger 7f. Chantraine $ 68. 
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Deißmann Bibelstud. I 139£.; derselbe, Licht von Osten! 72 und 
Preis. WB. Vgl. W. Otto, Tempel und Priester I 359. Zu Aoyta s. Bd. Ir 
5.67. 
IIs +&Awvıeia (&Awvevopaı) [vgl. &Awvia Ath. XII 524 a] Tenne, 
s Tennenvorrat: Teb. III 727, 21.25 (1842?). 
&miokomeia (&mokomeiw Phryn. Lob. 591) Aufsichtsdienst: Teb. 
5, 189 (IId2). 
II—Ie *«upıieia (kupievo) Eigentumsrecht: Tor. I 4, 30; 7, 16. 31 
(116°). Leid. G = UPZ 106, 14; H = UPZ 108, 13 (99°). BGU 1187, 7. 
0 32 (I®). Über xupeia s. Bd. It S. 92. 
mpaktopeia (mpaxtopeuw Lond. 255, II. I4; 306, 9 im IIP) Steuer- 
erhebung: Amh. 31, 7 (1122). Teb. 27, 106; 45, 9; 128 deser. (1132); III 
735, 3 (nach 1402). BGU VIII 1867, 2 (I2). Viele nachchristliche Belege 
bei Preis. WB s. v. t). 
15 Ia &veriotadueia (dmotodpeiw) Dispens von militärischer Ein- 
quartierung: Reskript des M. Antonius SB 4224, 15 (42°). Polyb. 15, 24, 
2 &vemotäßpeurtos 2). 
&pyarela (fpyarevopa Diod. Sic.) Tätigkeit, Betätigung: BGU 
1159, 9. 2I (le). 
20 xatapureia (karapureio) Bepflanzung: BGU 1120, 20 (5°). 
Aıtaveia (Arravevw) [D. Hal. und Sp.] Bittgebet: Teb. 284, 9 Ar 
avna (12). 
tpogeia (tpogeiw) Ernährung des Säuglings: BGU 1058, 14; ebenso 
1I06—IIIo (alle Ia). 


25 III& *&vöpeia (nicht dvöpfa, was die echte Form wäre, wohl infolge psycho- 
logischer Einwirkung von dvöpeios, Limberger Pol.7) Männlichkeit: Petr. I 
10, 34 (c. 2202). +vnoTtsia (vnoteVw) [Diphil. bei Ath. VII 3082. Aristot. Plut.] 
Fastenzeit: Zen. pap. 59350,5 (244%). öyxeia [Aristot. Plut.] Bespringen, Be- 
legen weiblicher Tiere: Zen. pap. 59225, 4.5.6 (253°). Später von der Samen- 

30 befruchtung der Pflanzen, Preis. WB. +Tappeia (Tappelw) [Dem. 18, 299] Wasser- 
grabenarbeit: Zen. pap. 59277,8 (2512). *pappakesia (pappokeuiw vergiften) 
[Plat. Dem.] Vergiftung: Zen. pap. 59018, 5 (258%). 

III—IIa *Baoıdkeia (Baoılebw) Königskrone, Königsherrschaft. *depa- 
mei (depameuw) Pflege, Krankenpflege; Dienstleistung. iepartelia (lepareuo) 

35 [Arist. pol. 7, 8] Priestertum. Chantraine 90. iketeia (ikereuw) Schutzbitte. Ao- 
yıorsla (Aoyıotevw) eine Rechnungsbehörde: SB 7246 (Inschr.) ıo (III—II2). 
*topela (Topelw) Reise, Lauf; Reisekosten; Fuhr. 

III—-Ia “yvela (iyvelw) eigentlich Reinigung, Reinigungsopfer (womit für 
die Priester eine Sportel verbunden ist): BGU 1198, 12 To1siodan äyvelas Kal duolas 

«0 (I2). Kanop. Dekr. 32, wie es scheint, eine Sportel (237°). Vgl. Otto, Priester und 
Tempel II 28. Preis. WB III Abschn. 20. maıdelia (maıdelw) Erziehung, Bil- 
dung. *rpaynarela (mpaynarevonaı) Bemühung, Verwaltung. mpeoßel« (mpeo- 


!) Preis. WB s. v. führt mpoxtopla als Normalform an, aber in ptol. Zeit 
überall TrpoKTopsla. 


2) Preis. WB zitiert fälschlich &vemoTtadula, bietet aber in seinem eigenen 
Text -ela. 


$ 83, 4. Substantiva auf -ela. 9 


PeVw) Gesandtschaft: Zen. pap. 59674,4 (III). PSI X ı160, ır (Is). Chan- 
traine p. 90. PVTeia (PuTelw) Bepflanzung. 

II® kyxıorela (kyxıorebw) [Pl. Dem. Plut.] Nächstenverwandtschaft: 
SB 4638,8 (167 oder 1362). Chantraine p.89. &Aıela (&Atelw) Fischerei: 
Pathyr. Pap. (Ricci) Arch. II 519, 9 (c. 130°) — früher bei Arist. pol. ı, 8. Chantraine 
go!). mpossdpela (Tmposedpeuw) Emsigkeit, Diensteifer: Teb. 24, 39 (117%) — 
die richtige Form, wie Thuc. I 126, 8; bei Eur. Or. 93 des Metrums wegen Trposeöpia. 
Chantraine go. *oTtpaTteia (oTparelo) militia: Lond. Inr.23 = UPZ 13, 12. 19 (1588). 

I® Seomoteia (deomoteuo das Eigentumsrecht ausüben P. Gen. 60, ı im 
IVP) Eigentumsrecht (in der klassischen Zeit bei Plat. Isocr. von der unumschränkten 
Macht des Perserkönigs): BGU 1187, 32 (I®). Viele spätere Belege gibt Preis. WB. 
*mıtpotela (mtpoteuw) Vormundschaft [Plat. D. H. Pol. 15, 31, 4 &mrporia]: 
BGU 1113, 8.13 (12). AnoTteia (AnoteuVw) Räuberei: BGU VIII 1780, 7 (51/508). 
*EuAela (EuAeVopnaı) Holzfällen: BGU 1123, 9; 1121, 27 (I). Bei Polyb. 21, 39, 12 
in einer schlechten Variante &uXia. 


ß) Formen, die Bildungen auf -i« neben sich haben: 


IlI=—I2 &tmapreia Versteigerung, Hausrat? [Poll. 10, I8. 19 &map- 
ia]: Zen. pap. 59769, 2.7 (IlIs2). Straßb. 79,3 &maprna (Ie). 

III—II2 *&08eia (£$08eV wo) Auszug, Götterprozession: Kanop. 
Dekr. 60 (237°). Rosettast. 42 (1692). — *&odia [Hdt. 5, 56 und Pol. 
8,26, 1; 8, 27,4] Geschäftsreise: SB 293 (Inschr.) 5 (unb. ptol.). PSI 
IV 406, 27 (III®2). Bei Preis. WB nur 2£o0Sic. 

vaureia Schiffahrt: Rev. L. 85, 6 (258%). Rosettast. 17 (196°). Vgl. 
Dittenberger or. gr. Ip. 153. —vavria — Seekrankheit bei Aristot. (vgl. 
Phryn. Lob. 194): 

*mposdpeia (mposöpeuiw Aeschin. 1,33) [Luc.] Ehre, Vorrang: 
SB 6152, 9 = 6153, II Tıufjs Kai Tposöpeios tereuyötes (93%). Polyb. 2, 56, 
15. — Sonst wie im Klassischen (Herod. Pl.Dem.) mposöpfa: SB 5942,12 
(2512). PSI IV 380, 3 (249—48®). Or.gr. 49, 13 (285—47°). Teb. 23, 8 
(nach ııg oder 1142). 
*auvsöpela (ouveöpeuo) Versammlung, Beratung: Frankfurt 7 (B) 
4 (IIIe). Teb. 72, 155. 171 (142). — Ebenda 43, 30 owveöp{o}ia; 61 (b) 
223 ouvsöpelias], 234 ouveöpleilav (II8®). Im Klassischen (von Aeschyl. 
bis Aristot.) ouveöpfa. Ebenso Polyb. 18, 37, 2 (mscr.) und Aristeas 
(Wendland) 303. 

II &owreia (dowreuw) [Hdn.] Verschwendung: Fay. 12, 24 (nach 
1032). — *kowria Plat. Arist. Bei Preis. WB nur dowria. 

Spgavsia (öppaveiw) Waisenschaft: Par. 39 = UPZ 9, II (I61®). 
— *öppavia Pind. Plat. Bei Preis. WB nur dpyavia. 

Über Emmporreia  *mıtportia, Eudela m *EuAla s. oben Z. 12. 14, über 
"Ndelx m Adi, kodapeia — Kodania unten S. IO, 15.26. 





ı) Wenn Preisigke WB s. v. W.Chr. 167, 9. 31. 39 fj TETAPTN T&v äAıeıöv 
(13182) als „Abgabe für das Fischereirecht‘“ erklärt, so wird doch Wilcken mit 
Recht &Xelov = öAıtwv zu ÄAıels ziehen. äAtelwv ebenso Teb. III 701, 113 (2532); 


721,5 (193% ?). 


25 


30 


35 
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b) Titel und Ämter- oder Tätigkeits- und Massenbezeich- 
nungen, nur scheinbar von nominalen a-, i-, o- und eu-Stämmen ab- 
geleitet (Limberger Pol. 8): es liegen auch hier (wenn auch teilweise 
nur vorgestellte) Verbalformen auf- euw zu Grunde. 

5 IlIa +2y5oxeio (&y&oyeis) Maklerberuf: Mich. Zen. 23,6. 12 pap. 
&yBoyxtas (257°). 

III—IIe &vrıypageia Amt des *ävrıypageis: Petr. III 56 (b) 9 
(c. 2602). Teb. 5,85 (r18®). Preis. WB III Absch. 8 ävrıypagia. 

ypannareia Amt des *ypaupareis [Plut.]: Hib. 82, 20 (239°). Lille 

:0 3,45 (nach 241%). Teb. 5, 65. 80; 6, 22. 34; 30, 18; 31, I8 usw. (alle Ile). 

III—Is Zrıorareia Amt des &motärns, Aufsicht '): SB 6767. (In- 
schr.) 17 (242—412); 5021, 4 (Ile). Teb. 13,17; 15,8.23; 16,5; 24, 
68; 38, 6; 43, 9 usw. (alle II). Bezirk des &miorärns SB 5942, 2. 6. 8 
(2512) Teb. 283, ı (1®). 

15 *\18eia Vorrat an Steinen als Baumaterial: Zen. pap. 5977I, 27 
(III2). BGU VI 1928,2.6 (IIIe). Delische Inschr. Bull. corr. hell. 
XXVII p. 75, 90 (2502). Or.gr. 132 (Alexandria) 8 (130°). SB 5801, 3 
(80—692). Die Nebenform Ati Strab. 9, 5,16 v.1. Vgl. Limberger 
Pol. 25/26. 

20 Ila Sı8aoxaA&(ı)a Eudox. 24,4 (vor 1652) erscheint als abnorme 
Nebenform zum gewöhnlichen d1daoxoAla, s. Bd. I! S. 67. 

&mikoupeia (statt *&mikoupia falsch gebildet; zZmikoupeiw erst im 
VIIIP Lond. 1464 belegt): Beistand, Fürsorge: Par. 63 col.9 = UPZ 
I44, 39 pap. &meikoupsias (I64—3%2). Bei Preis. WB nur Zmikoupi« mit 

25 späteren Belegen. 

kadapeia Rohrgeflecht und kougeia Schutt, beides zur Faschinen- 
arbeit beim Kanalbau: Teb. 5, 199 (II8®). Die Nebenform xaAa- 
nic Lond. II nr. 163 (p. 183) 22 (88). 

Kopoypannarsia Amt des Dorfschreibers: Teb. 9,4 (IIY®); Io, 2; 

30 24, 72; 72, 444; 79, 49; 112,57 (alle II®2). Grenf. I 22,6 xwpoypappa- 
nos (1182). 

Aeowveia Amt des Asoövıs, vgl. Bd. I! S. 38: Amh. 35, 26 (1328). 
Preis. WB nur Asowvia. 

+mapaoyıoreia (zu mapaoxiorns Leichenöffner): Tor. VIII 14. 

35.20) (ITO®), 

Tomoypapnarteia (ZU Tomoypanpareus): Grenf. I 22,3 pap. -tnas 
(1188). Leb. 24, 665,528, 13 (1772). 

II—Ie &pxıpurarıreia (Amt des äpxıpuaaxirns): Teb. 27, 2I. 39. 
68; 43, 10; 138 descr. (alle II); 121, 3 (94—61°) usw. 

49 I2 &yAoyıoreia Amt des 2yAoyıorns (Vorstand der Oberrechnungs- 
kammer): BGU VIII 1821,7 (51—50®2). Oxy. 1436,23 (IIP). Preis. 


!) Das Verbum &tiıotateu® wird erst ganz spät gebildet, vgl. Liddell- 
Scott, A Greek-English Lexicon s. v. 
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WB III Absch. 8 s. v. &XAoyıoria (die beiden aus Petr. II 6,23,8u.l1l 
43, 3, 16 zitierten Belege treffen nicht zu). 


Asıtoupyna— Acıroupyeia Grenf. I 35, 2 (99°) (Bd. ı2 S.74) ist 
von Wilcken und Hunt in Asıroupyöı berichtigt worden. 
Über Aunaywveia s. unter Bildungen auf -ia S. 34, 1. 


c) Eine Sonderstellung nehmen ein: 


&Neıyaveia Salbung (Preis. WB s. v. &Aeıyavia) auf einem sehr 
schlecht geschriebenen Text einer Vereinssatzung SB 5627, 8 (unb. ptol.). 

III2 +popßeia (oder gopßeid) [Aristot. Luc.] Pferdehalfter: Zen. 
pap. 59781, I0. 12.16 gpopß£os (III2). 

II *onueia Fähnlein, Kompagnie: Par. 23 = UPZ 18,5 (163°); 
geschr. onuex Lond. I nr. 23 = UPZ 19, 23. 45.66 (1582). Vat. F= 
UPZ 16,6. ıı (158°). SB 1436,9 (c. 140%). 


Die Schreibung onue(i)a, die auch gute Polybioshandschriften neben onnata 
bieten, bestätigt sich als die ursprüngliche Form. onpala ist übrigens nicht durch :5 
lautliche Vertauschung von gı > oı (Bd.I: S.ı07 Anm.) entstanden, sondern 
spätere vulgäre Nebenform (£yyeıos, aufela: Eyyaıos, avlala = onpela: onpala). 
Glaser, de rat. 75 ff. Dittenb. Syll.2 224 Note 58. 

I2 *sırodösia [Hdt. Thuc. Dem.] Getreide-, Nahrungsmangel: Or. gr. 194, 10. 
14 (422). Das Wort hat im Gegensatz zu anderen von Adjektiven auf -eris abge- zo 
leiteten Substantiven wie Eydeıa, Evdcıa, eUKAsıa usw. ein langes a. Herodian II 
454, 23 f. K.-Bl. II 277 Anm. 3. 


Io 


5. Feminin. a-Stämme auf :ı& (Debrunner, Wortbildung 
$ 299. Limberger Pol. 8ff. Chantraine $ 67). 


a) meist Nomina abstracta von s-stämmigen Adjektiven gebildet: »s 


III—II® ixrevera (zu &xtevis) [LXX.N.T.] Diensteifer, Ausdauer: 
Petr. 113 144 = W. Chr. 1 col. IV 17 (c.246°). Par. 63 = UPZ 110, 12 
(1652). Chantraine 88. 

II &nösıa Verdruß, Unannehmlichkeit Par. 48 = UPZ 72,8 
(1522) könnte von &nörs gebildet sein. Da aber schon im Attischen 30 
*&nöia stehend ist (K.-Bl. II 176), auch Par. ır = UPZ 119, 23 (157°) 
und Straßb. II ı15, 4 (II2) begegnet, wird man wohl besser (mit Wilcken) 
in jenem vereinzelten Fall eine orthographische Abweichung (eı für ı) 
annehmen und änöef« betonen, zumal da der Brief zweier Araber (von 
Apollonios ?) schlecht geschrieben ist und auch sonst Spuren von Itazismus 35 
aufweist. Vgl. unten, S. 31,14. Chantraine 88. 

+yuvaıkoy&veıa (oPp. &vöpoytveın) Weibesstamm: PSI IX 1016, 26 
TR Y... av (I292). 

ouvepysıa (zu ouvepyts) Hilfeleistung: Par.63 — UPZ 110, 163 
(1652); 30 = UPZ 35, 16; Dresd. verso II=UPZ 34,7; Leid. D= UPZ # 
36, 10; Lond. I nr. 4I verso = UPZ 38,4 (alle 161°). — *ovvepyia ab- 
geleitet von ouvepyös bei Dem. Din. Pol., auch auf voll. Hercul., worüber 
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Crönert 32. Vgl. dazu unten S. 29,20 und S. 3I,ıy«., wo auch von 
andia, &eria, abdadi« gehandelt wird. 


Groß ist in den ptol. Pap. die Zahl der herkömmlichen Bildungen auf -eı&, 

die teils der allgriechischen Sprache, teils einzelnen Attikern, teils der nachklas- 
s sischen Periode angehören. Im folgenden Auswahl: 

III +&vaidcsıa Schamlosigkeit: Zen. pap. 59534, 2ı (III2). *ko&ßeıa Got- 
tesfrevel, Gottlosigkeit: Zen. pap. 59011 verso 3 (III2). aurtäpkeıa genügendes 
Auskommen: PSI VII 854, 8 (258—57%). *Evösıa Mangel: Zen. pap. 59453, 4 
(IIIa). Petr. III 36 (a) 9 (III2). *mıeikeıa Billigkeit: Zen. pap. 59626, 9 (III2). 

ro *guvndeıa freundliche Beziehung, geselliger Verkehr: Zen. pap. 59042, 2 (2572). 

III—IIa &u&Acıa — &peAla s. unten S. 31,17. Eydsıa Fehlbetrag: Zen. pap. 
59320, 7 (249%). BGU 1245, 5 &yö£as (III). Teb. III 733, 17 Ev Eydelaıs (1432). 
*euAaßeıa [N. T. Diod.] Rücksichtnahme, Scheu, Furcht, Unentschlossenheit: 
Hib. 15 (rhetor. Fragment) 90 (c. 280— 2402). Par. 26 = UPZ 42, 2ı (1622). *ouv- 

15 TeXeıa [N.T.] ı. Fertigstellung; 2. Steuerzahlung. 

III—I2 *&Kpißsıa Genauigkeit, Pünktlichkeit: Zen. pap. 59030, 7 (2582); 
59446, 15 (III&). Petr. III 36 (a) II 26 (III2). BGU VIII 1805, ıo (Is). *AAndeıa 
Wahrheit. *AktmwAcıa [Demad. N. T.] Verlust: Zen. pap. 59770, 5 &twXec (III2). 
BGU VIII 1857, 14 (I®2). Chantraine 87. *k&opdAsıa Sicherheit, Garantie. *Bon- 

20 deıa Hilfe, Beistand. *&mıneAeiar Sorgfalt, Fürsorge. *eVoeßeıa Frömmigkeit, 
Ehrfurcht. mepıp&psia Umdrehung: SB 358, ı (III). Eudox. 348 (vor 1658). 
*uyieiıa Gesundheit: Bd. Ir S. 92. Ferner PSI VI 634, 2 (III2). SB 6792, 2 (III2). 
II &vöpoy&vsıa [Hippocr.] Mannesstamm: Straßb. 81, 18 (II2). *eüuye- 
peıa [Aristot.] Bequemlichkeit. *neyaAopepesia [Aristot. metaphys. 1,8, 4] 
25 eigentlich = das aus großen Teilen bestehende, die Größe; dann Gnadenfülle, Ver- 
dienst. Bei Polyb. 1, 26, 9 neyoAonepla. Nach Glaser, de rat. 73 wäre neyaAopepeia 
zu betonen; vgl. unten S. 31,2. 
II—I2 &up&vsia Sichtbarwerden, Erscheinen. 
Ia *&kodeveıa Krankheit, Schwäche. *&T&Acıa Steuerfreiheit. *2vepyeıa 
3° [Arist. Eth. ı, ı] Wirksamkeit, Tätigkeit: Arch. III S. 132 nr. 9, ı2 ist &v&py[sıa] 
unsicher, da ebenso von dem gewöhnlichen &vepyös ein &vepyia abgeleitet werden 
konnte, wie z.B. Amh. 133, ı3 (IIP) &vepylas gelesen wird. *mrpeia [Thuc. 
Dem. Is. Ios. N. T.] schimpfliche Behandlung: BGU VIII 1765, 4 (I&). Chantraine 
P287. 


35 b) Ausnahmsweise wird ein weibliches Nomen agentis auf sa zu 
einem maskulinischen a-Stamm gebildet: 


Ile +eVepye&teia Wohltäterin, Beiwort der Isis: Leid. U= UPZ 8ı 
col. IIg pap. eiepyerin (geschr. IIe). 


6. Neutra auf -eiov (Zeiov): Das Suffix dient zur Bezeichnung 
+0 eines Orts, Werkzeugs, Lohnes t). 


a) ohne Variante auf -ıov: 


IIIa +&puooxageiov ein aus &un (Schaufel) und okagsiov (Hacke) 
zusammengesetztes Grabscheit: BGU VII ı521 (Ostr.) 2.4 (IlIe). 








!) Limberger Pol. ırf. Schmid Attic. IV 692. Blaß-Debrunner 
NT.5 $ ııı, 5 (seltene Bildung). Debrunner Wortbildung $ 290. Chantraine 
$ 48. 


| 
| 
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+ueifoosıov [Schol. Nic. Al. 347] Bienenstock: ‘SB 6989, 4. 8 
(IIIam), 


oıromoıeiov Kornmühle: Cornell 1,11.129 (256°). Zen. pap. 


| 59193, 9 (254°). Lond. I nr. 50 = UPZ 116, ı0 (IIIe). 


+oxnveiov (oxfveiov?) Zeltstange, Zeltpfahl: Zen. pap. 59353,2 ; 


Der Bedeutung nach unsicher, wenn auch gut überliefert, 
+moAnnıeiov (vielleicht = mwAnpıeiov Warenhaus?): Petr. II ı3 


| (15) 3. 4— beidemal über dem nein cı (258—253°). Vgl. Teb. 5, 46 (1188). 


| 
i 





+ügpavreiov Weberei: Teb. III 703, 88 (III*). : 
III—Il® Aıvugavreiov Leineweberei: Magd. 36,2 (III). Teb. 


o 


| 5,538 (118). 


III—I® kataAoyeiov ein Abteilungsbüro des Erzrichters (Preisigke 


ı Fachw. s. v.): BGU VI 1211, 8 (IIIe); 1124,27 (182); 1168, 9; 1153, 17 


(beide Is); VIII 1756, 12 (59—58®); 1772, 9. 42 (57—562). Teb. III 770, :s 
13 (210° ?). 
Ils &vorepeiov (Bedeutung zweifelhaft): Arch. I 64,13 (123°). 
Preisigke faßt &vwripeios als Adjektiv = den oberen Teil betreffend. 
+ßupoeiov [Schol. Ar. Ach. 724] Gerberei: Teb. III 801, 2 Bup- 
onou (I42—I41®). 20 
hvnnoveiov Notariat, Büro des yuriuwv: Rein. 18, 8; 19,8 (ro8e). 
maorttppeiov Mischung von allerlei Sämereien [bei Pl. Arist. Luc. 
1 mavorepnia; maortpun s. unten S.61,7]: Teb. II,9 (IIY2). 
+oaupısiov Krokodilpflegestätte: BGU VI 1216, 126 pap. oeupı- 
giou te. IIo®). 25 
omovdsiov [LXX. Aristeas 33. Philo. Plut. Poll. Ath. XI 486®] 
Opferstock, Opferschale: Lond. I nr.4ı recto = UPZ 57,5 omovöria 
(c. 1602). Spätere Belege Preis. s. v. 
+Toxsiov Brutstätte: BGU VI 1206, 17I (IIo®). 
II—I2 iepakeiov Pflegestätte heiliger Falken: Teb. 5,70 (II82). 30 
BGU VIII 1754, 15 (I®). 


III *ypapparteiov [Pl. Dem. Lys. Is.] Schriftstück, Urkunde +Bwpa- 
keiov (oder dwpäksıov — *Owpakıov?) [Aesch. Sept. 32] Panzer, Brustwehr: 
Zen. pap. 59014 (b) 12 (259%); 59445, 5 (III2). *«npuVxkeiıov [Thuc. Heroldstab] 
Ausruferlohn: Preis. WB III ıı. koupeiov Barbierstube: Zen. pap. 59653, 6 (III2). 35, 
+xuAıkeiov [Comic. bei Ath. XI 460d; XII 534e] Schenktisch, Geschirrschrank: 
Zen. pap. 59014, 9 (25982). öoTtpeov = öoTpeiov [Plat.] Muschel, Auster: Zen. 
pap. 59702, 3. IO. 13; 59706, 26 (III@). $Trodeiov [Ath. II 64d. Poll. 7, 91; 10, 50] 
Socke: Zen. pap. 59092, 23 (257%); 59319, 3. 8 (249%); 59456, 1559778, 5 (beide IIlI2). 
*tpurtaveiov Rathaus. *%puoeiov Goldbergwerk: PSI VI 601, 10 pap. Xpuotov. 4« 
III—IIa *&yyeiov Gefäß und Behälter jeglicher Art. &pyaAeiov Werk- 
gerät, Maschine: Zen. pap. 59782 (a) 29 (III2). Teb. 5, 243 (1182). *iepeiov 
Opfertier. *onpeiov Kennzeichen, Stempel. okapeiov Spaten, Hacke: Zen. 
pap. 59164,2 (255%); 59247,7 (252%); 59307, 20 (250%); 59434, 4.6.17 (IIIe). 
PSI VI 567,15 (2542); 595, ıı (III2); 629, 3.6.9. 15 (III®). Teb. 45, 39; 47, 36 45 
(1132) usw. tuAeiov [Sappho b. Hdn. 1r. pov. A. p. 39, 27; Soph. frgm. 794 bei 
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Poll. 10, 39; vgl. Lob. Phryn. 174] Polster: Rev. L. 94, 10; 1o2, 5 (2582). Meyer 
Ostr. 62,7 (112). 

III—Ia *&pyeiov Amtslokal. *BaAaveiov Bad. y&veıov Kinn. Säveiov 
Darlehen. xepapeiov [Aeschin. 3, 119] Töpferei: Zen. pap. 59417, 13 (LIT2) SE 
Berol. 11641, 14 publ. v. W. Schubart, Einf. in die Papyruskunde S.507 (I). 
*ropeiov 1. Reise, Fuhre: SB 7263, 3 (2542). Teb. 112, 72 (1122); 121,50 (94 
oder 612). 2. Fuhrmittel (Fahrzeug, Lasttier): Teb. 5, 196 (1182); III 750, 6 (1872 ?). 
*Tanıelov (nicht Tapeiov, s. Bd. I! S.92) Vorratskammer: PSI IV 433, 7 (2612); 
VI 620, ı7 (III&). Cornell ı,ı4 (2562). Aber BGU 1115, 41 toU Tapiou (132). 
Ttpogesiov (meist Plural) Kostgeld: Petr. III 2, 22 nach Wilcken, Add. et Corr. 
XII (2372). BGU VI 1216, ı13 (1102); ebenda 1106— 1112 (alle I2); VIII 1826, 6. 31 
(52—512); 1827, 20 (12). : 

IIa *BaoiNsıov Königskrone. *5ıdaokaAelov Schule: Par. 5ı = UPZ 78, 
10 (1592). &ynayeiov [Plat. Tim. 72c. Poll. 6,93] Handtuch, Badelaken: Par. 
52 = UPZ 83, 7 &ynayfiov; 53 = UPZ 85, 43 &ypayfiv; 54 = UPZ 84, 9.20. 39. 
61.74. 81.84 (alle 163—1602). Mey. Ostr. 62, 5 (II). KamnAseiov Kramladen. 
mpeoßeiov [Hom. Soph. Pl. Dem.] Ehrengeschenk: Tor. VIII 60 (1272). 

Ia *mop®pneiov Fähre. 


b) mit Variante auf -ıov: 


Illa &Bareiov (&ßemeiov?) Rechentafel, Rechenbrett: Zen. pap. 
59071, 1.2.5 (257°). Mich. Zen. 14, ı. 25 (2572). Früher (Lys. fr. 28; 
Poll. 105; Alex. bei Ath. III ııze) und später (Pol. 5, 26, ı3 und auf 
nachchristl. Papyri nach Preis. WBs.v.) *&ßBäxkıov, was wohl als De- 
minut. zu ößa& zu betrachten ist. 

+2mırövsiov Wirbel zum Aufziehen der Saiten: Sakkak. 125 pap. 
&mmövnov (III2). Die Nebenform Zmıröviov Schol. Pl. rep. VII 357; 
Ath. X 456d; bildlich Plut. educ. lib. 5. 

III—II2 &miotoAoypageiov Sekretariat: Corn. I — SB 6796, 155; 
aber 150 2mıortoAoypagiou (258—57°). Lond. 23 = UPZ 14, 133 imı- 
o(To)Aoypagei(o)v (158%). Zen. pap. 59687, 4.9. Io -piou (III2); ebenso 
Straßb. 105, 3 nach Wilcken Arch. VII gı (IIlI2). 

iBıoragsiov Ibisgrabstätte: Pariser Holztafeln Wilcken Ostr. 
Ip.65A u B=SB ı178a u. b; ebenso Londoner und Berliner Tafeln, 
ebenda p. 66f. (III2). — ißıoragiov (oder ißıiorkpıov?) Teb. 88, 53 
(1142); 87, 100 ißnotagiou (II5®). 

III2 naysıpeiov Garküche [Aristot. Antiph. Babr.]: Zen. pap. 59006, 55f., 
68 (2592). — nayıpiov PSI VI 669, 6 (III2). *6Akeiov [Menand. und Philem. 
bei Poll. 10, 176) ein bauchiges Gefäß: PSI IV 428,62 (IIIe). — *6Akiov Pol. 
31, 4,1. mAıvßeiov [Ar. Lys.] Rechteck: Lille ı recto interl. zwischen 7 und 8 
&s Sayeyparrraı &v röı rAıvdeloı wie auf dem Plan verzeichnet ist (259— 588). 
= viereckige Fläche: Zen. pap. 59663, ı0. 19 (III2). — mAıv®iov nach Poll. 9, 98 
= Spielbrett; Aıvdia bei Plut. Rom. ı2 Felder, in welche die Augurn den Himmel 
einteilen. +oTpouPeiov (oTpoVßeıov?) Seifenkraut, zum Reinigen der Wolle 
gebraucht: Edg. 107 = SB 6990, ı5 (III2). — oTtpou®diov Luc. Alex. 12; Theophr. 
Dioscor. $*oTurTeiovWerg: Zen. pap. 59177, 6(255%); 59514, 7 (III2). otumeiov 
Zen. Bus. 39, 10 (III2). — *oTtummiov Philo Byz. mech. synt. Schoene 90, ı1. 


Daneben öfter oTimTvov Zen. pap. 59176, 43 (255%); 59489, 27; 59472, 9; 59779, 
1, 59780, 3; 59782 (b) oft (alle III). PSI IV 404, 2.8 (III®). Philo Byz. m. synt. 
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Sch. 94, 10; 95, 8. Attisch: otum(m)eiov, z.B. Xen. Cyr.7,5. Pol. 1,45, ı2. Luc. 
Asin. 31. 

III—II® neAä&vdeıov Schwarzkümmel: stehende Form der Papyri statt 
neravbıov: Zen. pap. 59760, 8 yeravdeou (IIIa). Teb. 66, 44 (1212); 68, 52 
(117— 162); 69, 25 (114%). Einmal durch Kontraktion neAävonv (oder neAavdfiv? 5 
vgl. Bd. It S.154) Leid. CrectoIV = UPZ 89, 6 (160— 1592). Nicand. Ther. 43 neAavdlou 
mit langem ı. xaAkelov—xaAkiov (oder xaAkiov?) Kupferkessel: in der Rech- 
nung Leid. S col. IIff. = UPZ 98 wechseln willkürlich beide Formen: xoAkeiov 
21. 22. 45; XoAKlov 3. 4. 37. 46. 54 (1582). PSI IV 406, 38 xoAkia, ebenso VI 625, 12 
(TII®) — wohl nur orthographischer Unterschied. 10 

III—Ia xnAwveıov [bei Hdt. neben xnAwvıov] Schwengel des Ziehbrunnens: 
Zen. pap. 59155, 4 (256%). Teb. III 701, 193 (2352); 815, 6. 61f. (228— 212). BGU 
1116, 25 (neben xeAwviov); 1120, 26. 36 (5%); 1258, 5 (II). 

II Kpovsiov (wohl orthographische Variante zu Kpoviov) Kronostempel: 
Grenf. I ıı (I) 16; (2) ı5 (1572). 15 

Ia *uöpeiov (£umopeiov ?) Handelsplatz (?): BGU VIII 1821, ıı &uopriou 
omeppacı (5I— 502). Gemeingriechisch &umöpiov. ‚So auch PSI IV 413,5 (III2). 
Vgl. unten S. 46,25. KAıBaveiov Bäckerei, Backofen: BGU 1117, 24 KAıBavniw, aber 
8 xAı Pavıov (13%) — möglicherweise Deminutivbildung. Ebenso Lond. 1733, 23 
(VIP). kpanßeiov Kohlgericht: Oxy. 1479, ro pap. xpanßeıv (12). Kpaußiov' zo 
ZixeAol TO Kwveıov oUTw KaAoücıv Erotian. p. 89, ır. Vgl. Hesych. s. v. 


Über die Nomina auf -ıeiov, namentlich Tempelnamen, vgl. Bd. I: 
>..92. 


7.Maskuline Nomina agentis auf -eus!). Vgl. Debrunner, 
Wortbildung $ 301—303. Limberger Polyb. 12. Schmid Att. IV 691. 2s 
Chantraine $ 96—1oo. 


IIIa + &vrıAaßeus Halter, Griff: Zen. pap. 59756, 4 (III2). 

+ &modoyseßus Einnehmer, Abnehmer: Zen. pap. 59694, ı (III2). 

kormeös [Luc. —= Meißel] Arbeiter, der die Früchte in der Ölfabrik 
zerschneidet, Ölschläger: Rev. L. 45,5 (2592). 30 

+öparsus ein die Unebenheiten des Ackerbodens beseitigender 
Arbeiter (cf. öuodizw): BGU VII 1527, 3 (Ill2). 

+ömravsus Brater: Berl. Pap. bei Wilcken Ostr. I 693 (III®). 

otıßevs [Hesych. & mAurms oraßeis. Schol. Ap. Rh. II 30 orıpeis oi 
«vageis] Walker: Petr. III 59 (a) col. 2,4 (III2). Chantraine 127. 

+opnveus [Ath. VI 307b] ein Meerfisch (mugil): Zen. pap. 59680, 
25; 59681, 14 (IIIe). PSI IV 428, 67; V 335, 37 (IIl®). 

+Tpıßevs [Strab.] Reiber, Wäscher: Zen. pap. 59675,ı1 (IlI2). 

+ümooTtoAsus(?): Zen. pap. 59753, 25 Tois GmooToAsloıv (Pap. VrooTte- 
Asvoıv) (III2). 40 

III—II2 2y5oxeus Zwischenhändler, Makler (San Nicolö I 129): 


1) Merkwürdigerweise erscheint (außer &vrıAoßeis) keine neue Werkzeugs- 
bezeichnung auf -eUs, ein Typus, der doch sonst in der hellenistischen und nament- 
lich attizistischen Sprache sehr verbreitet ist (W. Schmid, Berl. phil. Wochenschr. 
1904, 391. Debrunner Wortbildung $ 303). 
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Zen. pap. 59021, ıI (258°). Mich. Zen. 23, 3 (257°). Or. gr. 140, 8 (146 
—ı162). Vgl. Strack, Dyn. d. Ptol. nr. 115. 
Ile &pwvreus ein militärischer Titel [Spiegelberg, Arch. f. Pap. 


9, 59f.]: BGU 1249,4 (148—147°). 
+trepavreus Arbeiter in Elfenbein (?): Par. 5 col. 43, 1.3 (I14?). 


III *kepaneus Töpfer: Zen. pap. 59500, ı (III®). PSI IV 420,15; 441, 
4. 18. 28 (alle III2). BGU VII 1537, 8. 22 (I1I2). SB 6767,9 (2422). +xkeoTtpeüus 
ein Seefisch, so genannt nach seiner pfriemenförmigen Gestalt (k&otpa Pfriemen): 
Teb. III 701, 43. 61 töv xeotpta (235%). PSI VII 862,4 xeotpeov (III®). Denk- 
bar freilich auch xeotpeöv zu keotpta, was dasselbe bedeutet. Vgl. Aristot. H. A. 
5,ıı. Ath. VII 306e. oxageus [Eur.] ein Grabender: BGU VII 1538, 3. 6 (III®). 
Vgl. Arch. V 381 nr. 42, 2 u.ö. (IP). Vmoypageüs [Ar. eq. 1256 Bergk üb. 5ıköv] 
Protokollführer: Zen. pap. 59647, 50 (III2). Straßb. 105, 5 (III2). xoevVs [Ar.} 
ein Flüssigkeitsmaß: Zen. pap. 59160, 3 (2558). 

III—II® *&ywyeus Leitseil, Zügel: Zen. pap. 59781, ı0. ı6 (III2). Lond. II 
nr. 402 II 28 (152 oder 1412). &punveus Dolmetscher, Makler im Marktverkehr: 
Zen. pap. 59394, 50 (III). oxuTteVs Schuster. 

III—-I2 *&vrıypagels [Dem. Arist.] Gegenbuchführer. Preisigke, Giro- 
wesen 250. *&pxıspeVs Erzpriester. Preis. WB III 20. BaAaveus Bader. *Ba- 
oıAeus überall. Bagevs [Pl. rep. IV 429d] Färber: Zen. pap. 59326 (bis) 22 (III2). 
Grenf. I 39, 18.22 (II—I2). yvageus Walker: Belege Bd.I: S. 169/70. Ferner 
Zen. pap. 59206, ı8 (2542). BGU VI 1374, 5 (113%); VIII 1883, 12 (60— 592). In 
röm. Zeit xvagels. *yoveis Eltern. *ypapnarels Schreiber, Sekretär. Über 
die Composita iepo-, Koo-, TOTTOYpappaTteus s. unten S. 155,19.28. EISAYWYEUS ge- 
richtlicher Instruktionsbeamter (Preisigke WB III Abschn. 8): Suppl. epigr. gr. 


"866 (unb. ptol.). Teb. 86, 4 eisay. BoAavelov Badediener (IIef). BGU VIII 1762, 4; 


° 


3 
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1825, 10; 1827, 12 (alle I®). iepeus. *immeVbs. Kkoupeüs Haarschneider: Zen. pap. 
59288, 2 (2502); 59702, 26; 59780, 4 (III&). Teb. 103, 29 (94 oder 612). BGU VIII 
1883, 10 (60— 59%). *yaAkels Schmied: Zen. pap. 59729, ıo (IlI&2). Teb. 103, 33 
(94 oder 612). 


II &Aıels Fischer: Bd. Ir S.82 (nicht äAeeVs). eisayyeAcls [Hdt. Diod. 
Ael. Plut.] Beamter, der die Besucher zur Audienz anmeldet: Preis. WB III Ab- 
schn. 8. Par. 40 = UPZ ı2, 2 und 4ı = UPZ 13, 3 (1582). *rpogeüs Pfleger. 
II—I2 mop$yneVs Fährmann. *oTtpogeus [Ar. Luc.] Türangel. 


8. Femininale a-Stämme: Oxytona auf -n oder -« (Kühner- 
Blaß II p. 266,3. Debrunner Wortbildung $ 281. Limberger 
Polyb. ı3ff. Chantraine $ 16—2ı), meist Bildungen aus Verbalstämmen 
mit abstraktem Sinn. 


a) von einem Verbum simplex abgeleitet: 


Ill2 Bpoxti (LXX Regen] Bewässerung: Petr. III 43 (2) recto 
col. 2, 13 (246°). Zen. pap. 59517, ıg (Ile). PSIIV 315, 5 Bpoyäs Teooapas 
(137—ı38P). Chantraine p. 18. 

+öpu& (zu Zpiw?) unter Arbeiterwerkzeugen in einem Steinbruch, 
schwerlich = öpva Darm: Zen. pap. 59759, 7 (IIIe). 

oxagpn [bisher zweifelhaft] das Graben: PSI VI 595, 3.ır (IIIe). 

III—Ila +mAaorn [nicht mAdorn] Lehmmauer, Umwallung eines 
Grundstücks (specie di muro a secco Vitelli): PSI III 171, 22. 24. 37 
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(125—ı121°). BGU VII 1503, 2 (IIIs). Vgl. Oxy. XIV 1631, 10. Schne- 
bel Landwirtsch. S. 41. 243. 


Ia morn Trinkprobe: BGU 1143, ı8 (182) — nach Preis. WB s. v. 
+povr Ermordung [poet.]: BGU 1857, 20 (Ia). 


IV—I2 *gepvnj Mitgift, Brautbeibringen. 

IIIa +ayıı [Trag. ‚Pind.] Bruch: Zen. pap. 59015 recto 27 und Marginal- 
note 4 äytiv gEpovon kepänıa (259— 582); 59739, 10 UöAoyos &yfis (III2). Mich. 
Zen. 30 (e) ı (2562). Bapr; Eintauchen, Färben: Zen. pap. 59630, ı Bärtov Tüs 
Papas (IIIa). Zen. Bus. 15, 5 (2572). BoAn (Wurf?) in unverständlichem Zu- 
sammenhang Zen. pap. 59621, 8 (III2) ?). 3e& [Hdt. . Hal.] Spelt, Durrah: Petr. 
II 23 (1) 2 (III2). Bei Hom. und Xen. geı&. Ebenso Zen. pap. 59716, 17. 19. 23 
(IIl2). *Konıdr, Zufuhr, Beförderung, Empfang: Zen. pap. 59150, 20 (2562). 
Koupa [Soph. Eur. Pl.] Schafschur, Wolle: Zen. pap. 59433, 26 T& Te p6ßarra 
Koi Tüs Koupds (III2). Aapßr Griff, Stiel: Zen. Bus. 5, 44 Tfs paxaipıs (2572). 
*uovri Ausharren, Dableiben: Zen. pap. 59636, 5 (III2). *öAkr [poet.] Zug an 
der Wage, Gewicht: Lille 6, ı3 (III2). Zen. pap. 59774, 2.4. 5 (III2). Mich. Zen. 
13, 2 (257%); 120, 6.7 (III®). *obp& Schwanz [Pol. = Nachhut]. *raAaıorf 
die flache Hand als Längenmaß: Zen. pap. 59484, ıı (III2). Über die klassische 
Schreibung moAootfj s. Bd. IS. 105. epıoTtep& Taube: Zen. pap. 59710, 43. 68 
(III2); 59539, 8 Eigenname (2582). *tmAeup& [seit Homer] Seite, Rippe (von 
einem Tier): Zen. pap. 59381, 5 (III&). *moıvr) [poet.] Buße: Gurob 1,4 (IIIa). 
*oxnvrn Behausung, Zelt: Zen. pap. 59013, 14 (III2). Schiffsdeck: Zen. pap. 
59054, 34 (2572). oTtop& [früher meist poetisch von Menschenzeugung] Aussaat 
der Feldfrucht: PSI IV 356, 6 (2532). royr; Schnitt, Zerkleinerung. *rporrn (Son- 
nen-)Wende. +üpr, [Trag. Pl. Plut.] Weben steckt wohl PSI IV 341, ı in fs 
Kata TMv Eptav TTÄGav yuvamkuvon = Yuvank(eias) Upfi(s) (2562). *pop& Tracht, 
Ladung, Fuhre: BGU VII 1509 (Ostr.) ausgeschrieben 7 gopäs, 8 gop&v, oft ab- 
gekürzt (III2). *Ppoup& Besatzung: W. Chr. ı col. 3, 14 (c. 246%). ynnArı Klaue, 
Kralle, Krebsschere. yopön Darmsaite. 

III—IIa *&pertr; Tüchtigkeit, Brauchbarkeit: Kanop. Dekr. 18.99 (2372). 
Teb. 5, 146. 165 (1182); III 787,9 (nach 1388). *Bor; Geschrei. *yeve& Abstam- 
mung, Generation. *eVyxyrn, Gebet, Weihung, Gelübde: häufig auf Weihinschriften. 
*mAnyn Schlag, Hieb. oxyoAr; Muße, Untätigkeit: Zen. pap. 59219, 4 (III2). UPZ 
62, 31 (1612). *Pwvr) Stimme, Sprache: BGU 1007, ıı (III2). Leid. C recto = 
UPZ 77 col. 1,16 (1582). 

III—-I2 *&yop& Marktplatz, Lebensmittel, Naturalverpflegung: Lille 4, 15 
(2172). Teb. 48, 14 (c. 1132). BGU VI 1424 (Ostr.) 3 (spätptol.). *“ywyr, Trans- 
port, Fuhre; Verhaftung; Sinnesart, Führung; Fassungsvermögen (eines Schiffs). 
*aANayr Aufgeld: Preis. WB III ı7. *kpxrn Anfang, Beginn; Amt, Behörde. 
*auAr) Königshof, Gasthof, Hofraum. *BovAn Rat, Ratsversammlung. *ypapfj 
Schrift, Vertrag, Liste. 8oxr; [Macho b. Ath. VIII 348f. N.T.] Aufnahme, Ver- 
pflegung eines Gastes: Zen. pap. 59087, 7 (258—572). Teb. ıız, 89 (1122); 115, 8 
(1152); 120, 4.55 (97 oder 642). *döwpe& Lehensland als Geschenk. &optnj 
Fest. *«kpauyry Geschrei. *Kpı@r Gerste. vonrs Weide, Weideplatz. *rnyn 
Quelle, Brunnen. Poı& (po&) Granatapfel. *oKıd& Schatten, Schattenriß. *otovön 
Spende, Opfergabe. *oTovön Eile, Eifer, Bemühung. *oTtoAr; langes Gewand. 
tayr)ı Gebinde, Bündel; Umfang einer Lieferung: Zen. pap. 59333, ı4ff. (2482); 
59569 passim (246—245°); 59707, 3; 59709, 7.9.14 (III). BGU 1113, 16; 1120, 


ı) Edgar zur Stelle denkt an die Bedeutungsmöglichkeit ‚appeal to wit- 
nesses‘‘; er lehnt die Vermutung Bo(v)Afis ab. 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 2 
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14. 15 (I2). rapr) Bestattung, Begräbnisstätte. *rpogri Ernährung, Unterhalt. 
*puAaxkrı Wache, Gefängnis, Gewahrsam. *puAn politische Gruppe: BGU 1113, 3 
(I). Priesterphyle: Kanop. Dekr. 24ff. (237%). Giss. 37 II 7; 38B ıo0; 39, 15; 
108, 10 (alle II2). *ovr; Kauf, Kaufvertrag, Pacht. 


5 IIe &pr, (Auxvov) Lichtanzünden, Lampenfest. *Somr Wert, Bedeutung, 
Ausschlag: Par. 63 = UPZ 110, 73 (165°). Teb. 27, 79 (1132). *rapayrı Unruhe, 
Aufruhr, Empörung. *reAeurrı Ende, Tod. *P8op& Verderben, Vernichtung, 
Verlust. *guyn] Flucht: Teb. 38, 23; 48, 24 (c. 1132); 230 descr. (IIaf). gop& Dieb- 
stahl (poet. Hymn. Merc.): SB 4638, 17 Evoyxoı övres pwpäı Aslas (147 oder 1362). 

ro II—I2 eipktn) [Thuc. Xen.] Gefängnis: Teb. 5, 260 (1182); 15, ı3 (II2). 
BGU VIII 1847, 18 (51—502). Lond. 354, 14 (c. 102). maAAaxr; (semitisches 
Fremdwort, Bd. I: S. 4r) [Hdt. Ar. Pl. Dem.] Kebsweib. *yuyn Hauch, Seele, 
Leben, Herz, Gemüt. 


Isa SpeıAn [im Et. magn. zitiert aus Xen., vgl. Lob. Phryn. 90. N. T.] 
ıs Schuld: BGU 1158, 15 (92). Spätere Belege Preis. WB s. v. *rpıßrı Abnutzung: 
BGU 1116, 26 (I). *xap& Freude: BGU 1141, 3 (142); VIII 1768, 7 (Ia). 

b) meist von einem Verbum compositum abgeleitet: das Nomen 
ist teils nach Analogie schon vorhandener, von einem Verbum simplex 
abgeleiteter Substantiva, teils direkt von zusammengesetzten oder de- 

zo nominativen Verben gebildet. 


III &vaoxaprı Ausgrabung: Lille I recto 8 (259-582). 

&vorxodonrn Aufbau: Zen. pap. 59556, 6 (254°). Enteux. 7 verso 
(2212). Bei Preis. s. v. nur nachchristl. Belege. 

+Babuopuyn Tiefgrabung: Hal. 1,82 (III). 

25 +51vpn doppeltes Gewebe: Zen. pap. 59423, ıı (IIIe). 

&yvrumn Regelungsplan (Preisigke): PSI V 502,20 (257—568). 
Später = Gewebemuster (Preis. s. v.). 

&mırınf Buße, gesetzliche Strafe: Petr. III 20 col. 2,5 (2462). 

euvkaıprn günstige Zeit im Adverbialausdruck &rmty eixapfis gleich 

3o zu günstiger Stunde: SB 4369 (b) 30 (III2). eixuıpr Oxy. 123, 3 (IVP). 

kadanrn gehenkeltes Gefäß: PSI IV 420, 26 (III2). 

+xadoAkrt; Herunterziehen der Schiffe: Zen. pap. 59540, 9 (257°). 

*tpokomn [Philol. Plut.] Fortgang, Fortschritt: PSI V 502, 26 
(257508): 

35 III—Il2 &vrıöıaypapr; Gegenrechnung, Zahlung, der Bank oder 
des Staatsspeichers für Rechnung und im Auftrag eines Girokunden 
(Preis. Fachwörter): Zen. Bus. 42 verso (254°). PSI VI 571,4 (2522). 
BGU VI 1446 (Ostr.) 4 (II). Wilck. Ostr. II 742 (c. 1352); 1509 (144°); 
1518 (139%); 1533 (1182). 

40 *«mooreun [LXX] ursprünglich Hausrat, Gepäck; dann in neuer 
persönlicher Bedeutung = Troß, d.h. die vom Kampf zurückgelassenen 
Weiber und Kinder (auch im Plural): Zen. pap. 59093, 9 (257°). Hal. 
1,128 (Ill®2). Par. 63 = UPZ 110, 90. 198. 205 (1652). 

&mıkataßoAn Eigentumszuschlag an den Gläubiger: Magd. 31,9 

«s (218°). Enteux. 14,4 (222°). Teb. III 817, ı9 (182e). 
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mposevxnn [N.T. Philo] jüdische Synagoge: Magd. 35,5 (217°). 
Teb. 86, 17.18.29 (II). Or. gr. 96,6; 129,5 (146—116®); 101, 6 (205 
—I81I2),. 

IlI—I® &tmoyxr; Quittung: Zen. pap. 59144,3 (256°). Hib. 162 
descr. (228°). Gurob 7,4 (c.212®). Teb. 11,14 (119%). Rein. 12,19; , 
13,23 (beide II®2). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 6 verso (Io22). BGU 
III6,4r (I®). 

&mıyovn Nachwuchs zweiter Generation: Hib. 52, 27 (245°). Petr. 
I. II. III. sehr oft. Par. 63 = UPZ 110, 136 (1652). Teb. I sehr oft (II). 
Leid. O ıo (89°) usw. 10 

*«araypapri [D. H. Plut.] Übereignungserklärung: Rev. L. 34,4 
(2582). SB 4512 (ErbschaftsprozeB) 68 (167—ı134°). BGU 1128, 14; 
II3I, II. I8. 21.22 (Zeit des Augustus). 

kartoyri I. neu in der Bedeutung: Gebundensein an ein Heiligtum, 
klösterliche Zurückgezogenheit oder vielleicht = Besessenheit. Belege :5 
Bd.I: S. 22f. 2. Beschlagnahme von Geldern (III2). 

oikodouf; [Lob. Phryn. 421. 490 N.T. LXX] bauliche Herstellung: 
Petr. III 46 (3) ro (III®2). Zen. pap. 59499, 93; 59620, 4; 59621, 2; 
59757, 5 (alle IIIs). Grenf. I 2ı, ı7 (126°). Or. gr. 655, 2 (242). 

mapanovn [Ath. I ob] Ausharren, Festigkeit: Hib. 4L, 5 (nach = 
261°). Hal. ı, 48 (III2). Zen. pap. 59421, 4 (IIl2); 59636, 3 (III®2). BGU 
2139, 5. 0.10; 1153,10; X154,23.35-(1®). 

IIa *vriımapaywyr hinterlistige Gegenunternehmung: Par. 63 = 
UPZ 110, 135 (165°). Leid. B= UPZ 20, 44 (164°). 

Sıaopayrı Wasserausfluß eines Kanals: W. Chr. ıı B6 (1232). 2; 

*Sıatpornt Verwirrung: Teb. 27, 104 (II3®). 

&ykatoyn (=xartoyn) Gebundensein an ein Heiligtum: Par. 55 
(bis) III = UPZ 63, 2 mepi Tfis &vraroyfis you (1592). 

katarıpr (= xarodeıprj oder karadoıpt, Ss. Bd. I S.ııı) Bemalen: 
Strack, Ptol-,Inschr.. Arch. .III 129, 10 = Or. gr.. 737, 10 (1I®). 30 

*tapaouyypagtı Vertragsbruch: Tor. VIII 35 (IIg%). 

mapemıypaptı Randvermerk: Teb. 61 (b) 4 (r182). 

mposoxti [Strab. Plut. Aristeas 62] Achtsamkeit, Eifer: Par. 63 = 
UPZ 110,42 (165°). Theb. Bk. VIII 6 (130°). Teb. 27,78 (113°). 

oıraywyr Fruchtlieferung: Teb. 57, 12 (I14®). 35 

*sunmepipop& Nachgiebigkeit, Gefälligkeit: Par. 63=UPZ 110, 44 
(165°). 

II—Is *5ıaoroAn: I. Einzelübersicht: Teb. 24, 45 (II7®). 2. Auf- 
trag, Weisung: Par. 63 = UPZ 110, 35 (165°). Teb. 27, 30 (113°); 34, 13 
(nach 1002); III 789, ır (nach 140*). BGU 1141, 38 (1°). 3. Eingabe + 
eines Klägers: BGU 1131, 53; 1158, ı6 (I®). 

*51e&aywyr) gerichtl. Entscheidung: Amh. 35, 41 (1322). Grenf. I 
II col. 2,24 (157°). Teb. 14, 6. 16 (r14®). Ryl. 65, ı0 (I®). Glaser 34. 

9% 
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*«katapyrı Beginn: Eudox. 4,27 (vor 165°). BGÜU 1209, II (I2). 
xataomop& Aussaat: Teb. 67,74 (1182); III 787, 32 (nach 138°); 
789, 26 (nach 140°). Rein. 18, 17. 32; 19, 13. 9 (1082). Bad. 15, 6 (1% 
BGU VII 1821, ı3 (51—50®); 1853, 8 (46—45°); 1861,5 (1?). 
5 nerermiypagt [Ios. N. T.] Umbuchung: Teb. 113, 4.5 (II4—I13®). 
BGU 1186, 12. 18 (992); 17731—1739oft (Ia). Vgl. unten S.21, 17 &mypagn. 
*rapadoyr; Zuguterechnung: Teb.79, 41 (1482). BGU VIII 1789,7 
(I2); 1853, 6 (46—45®). 
apazuyri Gespanndienst: Teb. 121, 52. 58.83 (94 oder 612); 180 
—ıIgo (II—I2); 262 (II2). - 
Ia +&vravapopdk amtlicher Gegenbericht: BGU VIII 1859 S. 138 
unten Z. ıı (I2). 


&tmodıacroAn Verteilung: Ryl. 65,4 (I®). 
*5jakomn [Medic. = Trennung, Durchbruch. Plut.] Durchschnitt, 
Bodeneinschnitt: BGU 1188, 8 (Is). 


*:xkon [Strab. Plut. Apoll. Cit. 7, 4] Ausholzung: BGU 1ı2r, 27 (12). 


xatactoAnn [Diod. Plut.] Unterdrückung: W. Chr. 12,15 (882). 
BGU VIII 1868, 8 (Is). 


posdoxnn Abrechnung: Teb. 209 (I2). 
20 ovvoxn [LXX. N.T.] Zusammenhalt, Beklemmung: BGU VIII 
1821, 21.28 (51—502). Lond. II nr. 354 (p. 163) 24 (Io2). 


IVa xataßor Verfluchung: Artemisiapap. = UPZ 1, 6 pap. karaßoın, (IV2). 
III *&vaotpopfi Verhalten, Lebensart: Teb. III 703, 271 (III). *ivaroAf: 

1. Aufgang eines Gestirns: Hib. 27, 43 (301— 2402). 2. Aufkeimendes Unkraut, wo- 

rüber oben S.2,,, mitNote. *&voyrj Aufschub: PSI VI 632,13 (III2). *“maywoyn 

Abführung ins Gefängnis: Zen. pap. 59520, 9 (III&). &moßoAn Verlust: Zen. pap. 

59569, 25. 106 (246— 45%). *ktmoxkopıön Ablieferung: Rev. L. 31, 3 (2582). *dıa- 

BoAr üble Nachrede: PSI IV 441,19 (III®). *Sıakopıörn Hinüberbeförderung 

[Thuc.]: Lille 25,3 (III). *yßoAnn Auswerfen: UPZ II ı58A66; 153B7. 

43 (beide III). Zen. pap. 59745, 17 (III2). +2«Kroprn Ausschnitt: Teb. III 

703, 95. 106. ı13 (IIIaf). *ktporn Kanalabzweigung: Petr. II ı3 (15) ı (258— 

532). &umoAr) Handelsgewinn: PSI VI 666,8 (III2). *&aywyn Ausfuhr. &ımaA - 

Aayn [Hdt. 1,74 = &mıyapia. Diod. Sic.] Aufgeld: Preis. WB III ı7. *Kata- 

ywyr; Hinabbeförderung (flußabwärts): Zen. pap. 59429, 9; 59518, 2; 59740, 2 

(alle III2). katakoyıdn dasselbe: PSI V 499, 6 (257— 568). kataAfayr [Dem.] 

Aufgeld, Wechslergebühr: Zen. pap. 59320, ıı (2492). PSI VII 859,4 (III2). 

*mapaßoAn Sicherheitsleistung. mapamouımn Begleitung, Geleite: Zen. pav. 

59585, ıı (III2). *mapaoxeur Zurüstung, Vorbereitung. *ouykopıön Ernte: SB 

6819, 9 (2532). *ütrodoyr; Aufnahme, Übernahme: Teb. III 703, 32 (IIIef). 

40 III—IIa *&vagpopä Bericht, Eingabe, Teilzahlung. döiaAoyr, Bereitstellung 
eines Schriftstücks zwecks Prüfung und Untersuchung (Preis. Fachw.): Alex. 4, 13 
(III2). Amh. 33, 23 (1572). Vgl. Arch. IV 372. *dıapop& Unterschied, Zwist. 
&eydoyxr Bürgschaft: Mich. Zen. 28, 2ı (2562). Lond. II nr. 227 (p.4) (a) 4 (1772). 
Par. 63 = UPZ 110, 86 &ydoxt, (1652). *EmıroAn Aufgang eines Gestirns: Kanop. 

45 Dekr. 38 (237%). Eudox. 3. 378.494 (vor 1652). *Kkataoxeun Hausrat, Aus- 
stattung. mapaypapr Einbuchung eines Geldpostens im Steuerbuch. *rpoßoAn 
ı. Vorschuß; 2. öffentliche Anklage: Teb. 5, 225 (118°). *tposaywyfi ı. Hin- 
schaffung, Beförderung: Zen. pap. 59748, 2 (III2). Zen. Bus. 37, 17 (254—2502). 
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2. Pachtzinsaufschlag. *ütmepßoArı Übergang, Gebirgspaß; Übergebot, Auf- 
schub. 


III—I2 *&vaßoArn [Xen. Diod.] ı. Aufschub; 2. Umwurf, Mantelkragen. 
*&kvaywyr ı. Einbringung der Feldfrucht; 2. Rückvergütung; 3. Heraufbeför- 
derung: Zen. pap. 59304, 3 (250%). Kanop. Dekr. 5ı (2372). *&moypapf Steuer- 
deklaration. *ktooToAf [Aristeas 5] Absendung. &tmopop&Nutznießung, Ertrag, 
Gewinn: SB 6771, 133. 137. 149. 153 (2438). BGU VIII 1827, 31 (52— 512). *ıa- 
ypagr; Zahlung durch Anweisung, Girobankurkunde: s. Preisigke WB. s. v. *&ıa- 
8oyxr Ablösung, Erbfolge. *dıarpıßrı Aufenthalt: Zen. pap. 59192, 2 (2558); 
59556, 8 (254%); 59588, 4 (III2). BGU VIII 1849, 9 (48— 462). diatpopni [Xen. 
N. T.] Lebensunterhalt: Mich. Zen. 42,4 (2532). Teb. 52, 16 (1142). BGU VIII 
1848, 24 (48— 468). eisaywyr, Einfuhr, Import: Zen. pap. 59326 (bis) ı8 (III2). 
BGU VIII 1825, 5 (I®). eisdoxn Einnahme: Zen. pap. 59530, 2 (III2). Bad. 9, 8 
(032). Teb. 159 descr. (1122); 123, 4. 11. ı5 (I®). *#yußoArn ı. Mündung: Teb. III 
703, 38 (IIIaf). 2. Schiffsfracht, Ladung: Straßb. II ı1ı1, ı6 (IIIa); ı13, ı (Ile). 
Teb. III 757, 9 (186 oder 1622). BGU VIII 1887, 3 (Ia). *vroArn Auftrag. *mı- 
BoAn, Aufschüttung; Angriff, Strafe. *ıypagr) Aufzeichnung, Steuerzuschlag: 
BGU 1731, 11; 1733, 14 usw. (I2). *&mıoKeur Ausbesserung, Ausrüstung. *E&ırı- 
otoAn Brief. *tmıoTtpopr; Rücksicht, Achtung, Entgegenkommen: Zen. pap. 
59049, 4 (257%); 59631, 3 (III®). Teb. III 731, 8 (153 oder 1428); 741, 4.12 (187 
— 862); 790, 28 (II2); 793, 6, ı8 (1832). BGU VIII 1824, 16 (I). *kataßoAn 
Niederlegung, Bezahlung [Apoll. Cit. 26, 12 guoikiy KataßoAn natürlicher Körper- 
bau]. katapdopa& Verderben, Vernichtung. *Katapop& I. Sonnenuntergang; 
2. Abtragung, Tilgung [Philo Byz. mech. synt. 79, 17 Sch. = Stich: Karagopai 
ai Kata Ttäs rAeupäs yıröpevan]. *ueraßoAn I. Umworfeln des Korns; 2. Geld- 
umsatz. nertoyxfj Teilhaberschaft. *tmapakopıör, Herbeischaffung. *mposßoAn 
Zuschlag. oupßoAn Beitragszahlung. *ouvaywyr Erntearbeit: Zen. pap. 59207, 4 
(2552); Zusammenziehung: Zen. pap. 59054, 6. 21 (257%); 59454, 15; 59644, 7 (alle 
IIIa); Versammlung: Or. gr. 737, ı (II2). BGU 1137, 2 (I); Lieferung: Mich. Zen. 
84, 15 T@ov EUAwv (III2). *ümoypaprı Unterschrift, namentlich Beamtenunter- 
schrift, Beglaubigung, Randentscheidung, Verpfändung. 

IIa *&vadoyr; Leistungsübernahme, Bürgschaft: Teb. 62, 332 (119— 1182). 
+&vayuyr; Erholung: Lond. I nr. 42 = UPZ 59, ı8 (1682). *&popun Anlaß, 
Gelegenheit, Ursache. *Sıaywyrn (T&v oivwv) eine Abgabe: SB 4631, 5 (107 
— 1062). BGU 1401, 5; 1410, 1; 1411, ı (II2). *eispop& Beitrag, Zahlung. EmMIOTOopPA 
[Theophr. N.T.] Nachsaat. *Kartadpoun Anfall, Belästigung. *Kartapuyn Zu- 
flucht: SB 4638, 29 (II2) und oft. mepıpop& Bewegung? Arbeit?: Teb. 12, 17 
(1182). Nach anderer Auffassung ein Instrument zur Feldmessung. +*uTTepoyxn 
hervorragende Stellung: Teb. III 734, 24 Töv Ev ÜTepoxfiı Ovrwv (141— 39%). 

II—Ia *&vaypagprı Aufzeichnung: Teb. 104, 42 (922); 105, 64 (103%) und 
oft. Lond. III S. XXIV nr. 664 (99-982). *kmapyxrn Erstlingsopfer; Geburts- 
ausweis; Erbschaftssteuer: Tor. I 7, 10 (1162). *yAoyr Auswahl, Rechnungs- 
ausgleich. 

Ia *maywyfi [Thuc. Xen.] Mitnahme, Heranziehung, Anspruch: BGU VIII 
1855, 7 (I2). &trapr) eigentlich Berührung, dann dinglicher Anspruch an eine Sache 
(Preisigke, Fachw.): Straßb. 79,7 (16/15%). *mıßouAr, Nachstellung, Anschlag: 
BGU VIII 1816, ı2 (60-592). 2mıkomf [Theophr.Beschneidung der Bäume] 
technischer Ausdruck beim Instandsetzen der Wasserrohre (?): BGU 1116, 13 (12). 
*mrırpormt Vollmacht: SB 1161,40 (12). Oxy. 743, 32 (12). nerapop& Über- 
tragung eines Besitzes: BGU 1127, 37 (12). 


Vgl. auch Subst. comp. (mit einer Präposition) $ 87,4. Über 
xoprovoufi vgl. S. 157,1. 
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9. Femininale a-Stämme: Paroxytona und Proparoxytona 
(Limberger Pol. 18). 


a) Paroxytona auf Zn oder *a. 


IIIe + &o&«n [Theophr. bei Ath. IX 406c] Vogelwicke: Zen. pap. 
s 59292, 47.125 (250°). 
xpuntn (lat. crypta) [Ath. IV 2050] bedeckter Gang, Gewölbe: 
PSI V 547,18 (III®). 
navdödkn Bündel: Mey. Ostr. 61, 7 &xtpou (III2). 
II ZvrVAn (vgl. unten $. 23,33 run) Kissen, Kopfkissen (Preis.) 
nach Kenyon a wrapper or rug’ Einwickeituch: Lond. II nr. 402 
(p.ıı) I5 (152 oder 1412). 
+xpot&vn [Hesych. xporovn Tödrrıyıvöpevov Tois dtvöpois, nÄAIOTa TI EAaiar ] 
auf einem Ostrakon, veröffentlicht von Wilcken, Theb. Bk.p.59 (135°). 
I® tpoxırA&a Drehbalken der Mühle, Göpelbalken: BGÜU 1116, 24 
ıs (132). Als Nebenformen erscheinen später tpoxeAAta und TpoyeiAla (Preis. 
WB). Schon Hippokr. Ar. Lys. 722 und Ath. XIII 587f. kennen *rpo- 
xıa (Haspel, Winde), wozu als Nebenformen tpoxoAia, TpoxiAala, Tpo- 
xnAla, tpoxnA&a notiert werden !). 


Sehr zahlreich sind alte, früher literarisch belegte Bildungen des Typus (davon 
20 Auswahl): 


III *&yxd&An (poet.) Arm: Kanop. Dekr. 60 (2372). +ä&yxoivn (poet.) 
= üyxdAn [Homer, Theokrit]: Zen. pap. 59756, ı ein Gegenstand im Schiff (III2). 
*&Eivn [Hom. Hdt. Xen.] Axt, Beil: oft Zen. pap. 59783 (III). BGU VII 1529, 4 
(III2). &moön«n Warenlager: Teb. III 703, 158 (III2). &pmedöövn [Hdt. Xen. 

25.Poll. 5, 33; 7, 31] Seil, Strick: PSI'VI 605,2 (IH). Teb. III 703,098 (IIIaf), 
+&oxorturtivn [Antiph. bei Poll. 10, 73. Judith ıo, 5] ein mit Leder überzogenes 
Trinkgeschirr: Zen. pap. 59353, 16 (2432). +äoTtpäßn [Lys. Dem.] Saumsattel: 
Zen. pap. 59659, ı3 (IIIa). ypürn Kasten; Schmuck; Bauschutt. *yyün Bürg- 
schaft. *eipnvn Landfriede. +£oyx&pa Herd, Brandstelle: Zen. pap. 59692, 12 
30 (IIIa). 3eUyAn [Hom. Pind. Aeschyl. Hdt. Eur.] Joch: BGU VII 1507 (Ostr.) 5 
ausgeschrieben zeuyAaıs, 12 zelyAcı, abgekürzt zeu(yAcıs) 6fi. (III2). zwvn 
Gürtel: Zen. pap. 59659, 14. 18. 22 (III&). Ynn«n Kasten, Behälter: Petr. III 140 
(a) (III@). Getreidestapel: PSI IV 380, 6 (249—49%2). Grab: Artemisiapap. — 
UPZ 1,3.5 (IVe&). Orpa Jagd. ittx Weide, Weidenbaum: Teb. III 703, 195 
35 (III®). *Kkartadi«n die vom Kläger beanspruchte und durch Urteil zugesprochene 
Summe (Preisigke Fachw.). K6AAa Leim: Zen. pap. 59767, 5 (III). +KUprn 
Fischreuse aus Binsen geflochten [Hdt. ı, ı9r Käfig? Poll. 10, 160. Diod. Sic.]: 
Zen. pap. 59054, 45 (257%). Preisigke notiert xUpros Fischernetz Oxy. 520, 20 
Klprwv (wohl xupröv?) TrAeKtöv (IIP). KuydAn Getreidetonne: PSI IV 358, 8. 22 
42 (252— 512). KuweAn Kasten, Kiste: Enteux. 80, 10 (2422). kon Drehstange 
am Mühlstein: PSI V 530, 1o (III®). Ruder: Zen. Bus. 43,8 (2532). Zen. pap. 
592,66, 13 (2508); 59755, 8 (III2). Aöyyxn Lanze, Spitze: Zen. pap. 59782 (a) 49 
(III2). +unA&a Apfelbaum: Zen. pap. 59486, 2 (III2). +pupixn [seit Homer] 
Tamariske: Zen. pap. 59383, 16 (III&). Teb. III 703, 196 pupV«ns (III2). *Kötopa 
45 Obsternte: PSI VI 553, 12 (260— 598). Teb. III 773, 5 (III®). öppun [Hesych. 


!) ouvo&bvn Zen. pap. 59054, 7. 15, im plur. ouvo&uvaı (2572) hält Preisigke 
s.v. für eine Neubildung = sich verjüngende Spitze — schwerlich mit Recht; 
eher ist ouvogüvoı der Inf. aor. zu ouvo&uvw = zuspitzen. 
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öppba t& WnynAd. Hdt. 4, ı81. 182. 183 Hügel] Grenzzaun, Feldsteinmauer: Hal. 
1, 184 pap. öppuyn (III2). Die Form ist ionisch. Das attische öppVa scheint nicht 
vorzukommen.; auch Eur. Heracl. 395 öppünv. *Tmapakataorıkn Verwahrung, 
Pfand: W. Chr. 198, 17 (2402). *m&ön Fußfessel: PSI IV 406, 24 (III®). Zen. pap. 
59368, 25 (240%). moinvn (in dorischer Form ofiuvav) Schafherde: Enteux. 2, 5 
(2182). *mpVnva [Hom. und Hdt. rpVpvn, Thuc. -va. Chantraine 101] puppis: 
Zen. pap. 59054, 8 (257%); 59755, 12 (III). *p&ıpa, gewöhnlich pöıpa ge- 
schrieben [über das Schwanken von Tp@Ipa und rp@ıpa Chantraine 102] Schiffs- 
vorderteil: Zen. pap. 59054, 15 (257%). PSIIV 382,2 (248—472). mrıo&vn [Hippocr. 
Plut.] Gerstengraupen: Zen. pap. 59710, 76; 59711, ıo (III2). Dafür Oxy. IV 51 
rıoävn (um Chr. Geb.). Chantraine 199. fiza Wurzel. +oeArjvn Mond: Hib. 
27, 42 (301— 24082). +oıkVa [Plat. Tim. 79e. Theophr. Ath. II 58 f] eine Kürbis- 
art: SB 7202, 20 (265 oder 22782). oußivn [Alex. bei Poll. 10, 144; Ath. XII 537e] 
Wurfspieß (Nebenformen oıßuvn und oıyüun): SB 6766, 34 (243— 422). opüpa 
Hammer: Zen. pap. 59759, 4 (III). ÜüAn Gestrüpp: PSI VI 577,8 (248-478). 
Zen. Bus. 27, 2.8 (2562). g&ärtvn [seit Homer] Futterkrippe: Lille 17, ı5 (III2). 
&xpa [Arist.] Ockerfarbe: Zen. pap. 59764, 13 .(IIIe). 

III—II2 aioxuvn Schande. &un [Xen. Aeschin. Ael. Schol. Ar. av. 1145 
cıönpoüv oxelos] Schaufel, Hacke: Zen. pap. 59782 (a) 10 (III). BGU VII 1506, 5 
(III2). SB 6002, ı7 (II®). Reil 64. 68. *&ıadrKn Testament. &Aaio Ölbaum, 
Olive. *Ex&pa Feindschaft. *0&x Besichtigung. Kapdpa Gewölbe, Kammer, 
Gelaß: Zen. pap. 59445, 9 (III®). Grenf. I 21, ır (126%). xiotn Kiste, Kasten. 
KAlvn Bett, Lager. Aex&vn Schüssel, Becken. *maıdioxn Tochter, junge Sklavin: 
s. Deminutiva S. 45,8. *mapadnkn [N. T.] depositum. *ox&ımn Schutz, Schirm. 
omädn Weberspatel. *üo®rKn Verpfändung, Pfand. *pı&An [N.T. Aristeas] 
Schale, Gefäß. 

III—Ia *#Bio Gewalt. *BAaßn Schaden, Nachteil. *dixn Recht, Prozeß. 
*koitn Ruhebett, Lager, Quartier. kotuAn ein Hohlmaß. *«p&änußn Kohl: Zen. 
Pap. 59129, 19 (2562); 59702, 26 Kp&yun; 59704, 10. 24 (III®). Teb. 112, 9 (1122). 
BGU 1118, 12; 1120, ır (I®2). kpöxn [Hdt. Pl. Arist.] Gewebeeinschlag. *Aluvn 
Teich, See. miooa Pech: PSIIV 437,7 (247— 24682); 441, 8.16 (III&); V 487, 1.3 
(2582). Teb. 120, 2 (97 oder 642). *roppüpa Purpur: Zen. pap. 59069, 8. 20 (2572); 
59630, 3 (III2). BGU 1141, 41 (142). Vgl. Bd.Ir S.ı2. *oKkägn Boot, Kahn. 
oxkurtäaAn Streichmaß (zum Abstreichen des über den Rand hinausreichenden 
Kornes). oTt£yn Dach. *otrAn Säule xnpa Witwe: Mich. Zen. 29, ıı pap. 
x&pca (2562). BGU VIII 1849, 21 (48—462). *ywpa Land, Acker. &A£vn eigentlich 
Ellenbogen, dann Schilfbündel: Petr. III 46 (3) 6 (III2). BGU 1116, ı2; 1117, I6 
(82). *öpa bestimmte Zeit. 

IIa *&märn List. *doamävn Aufwand, Ausgabe. Aalpa Gasse: Teb. III 
796, 15 (18582). *ud&yn Händel, Prügelei. *virn Sieg. *bnntivn [Arist. Theophr. 
Nic. Alex.] Harz, Gummi. *ot&®pn Eichung: Teb. 5, 88 (1882). +*oTpeßAn (zu 
oTpeßAow drehen, winden) [Aischyl. Plut.] Folterwerkzeug: Teb. III 789, ı5 (nach 
1402). tUAn Polster: Teb. 181 descr. (II2); III 756, 2 (153%). @uomAäTn Schulter- 
blatt: Teb. 138 descr. (II2-). 

Ia *ueA&tn Wartung, Pflege: BGU 1125, 7 (I2). *o eipa Kohorte, Manipel: 
BGU VIII 1806, 4 (I2). 


b) Proparoxytona auf a: 
IlI—IIe M&xkera feminin. Ethnikon zu Moxedov: Magd. 27, ı und 
verso 2 ‘Höiorn Nırdvopos Mixera (2182) 2). Die Herausgeber (Bull. corr. 


1) Stephanos N. Dragumis (Athena Bd. ı8, 53) zieht Moaxera als dorischen 
Genitiv zu Nık&vopos, was abzulehnen ist. 
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hell. 1903, 184) zitieren die Glosse des Stephan. Byz. 428: Atyeroı xal 
Maxetns &poeviköös Kal Maxrerıs yuvn Kal Mäkeooa Emderiköös os “HpoxAelöns, 
Koi Möxerta 81& Tr Koi 81’ &vös.: Das Wort steht schon Petr. 113 (I) 7 kara- 
Nein T& Umdpxovra [fehlt weiblicher Eigenname im Dativ] Tlüppou Maxe£- 

s taı (237°). Vgl. Petr. III Einl. p.4 und nr. 4 (2) 23. Ferner Teb. III 
815 Fr. 1,26 Miooa...Mäxera; Fr. 2, 24 Nikola ”Auuvrou Mökera; Fr. 4, 
24 Evruylöı Tappiov Maxtraı (228— 212); 821, I (2092). Giss. I 2 col. 
19 ’OAupmiäs Arovuoiou Möxera (173°) mit Nachtrag Heft 3 S. 160, wo die 
Akzentuierung Maxtta« oder Möxera offen gelassen wird und als weitere 

ı0 Belege angeführt werden I. Gr. XII 322. 515 (Wilcken, Arch. III S.309) 
und Inschrift aus Thermos °’Eg. dpx. I905, 9L!). 


Nicht selten sind proparoxytone weibliche Eigennamen auf -« 
z. B. ’AßioıAa Petr. I ı2,g (III2). ”AgıAa ebenda 18 (I) 12 (IlI2). Mireri« 
Petr. III 56 (b) 4 (III2). Nikaı« Enteux. 22, ı (2182) usw. 


15 Von den zahlreichen alten Nominalbildungen auf +& eine Auswahl: 
III2 *&yxupa [poet.] Anker: Zen. pap. 59287 (a) 64 (III2). Zen. Bus. 43, 6 
(2532). *&kavdca [Chantraine 102] Stachelbaum: PSIIV 382, 7. 13 (248—47®). Teb. 
III 703, 196 (III2). 
III—IIa *&yvoıa Unkenntnis, Irrtum: Zen. pap. 59647, 16 (III2). Teb. 24, 33 
20 (1172). Epeuva Nachforschung: Zen. pap. 59350, 6 (2442); 59596, 8 (IIIa). Teb. 
5,23 (1182). Vgl. Bd.I: 28. 113. *mpövoıa Fürsorge. 
III—I2 *&ua&a Lastwagen. äpoupa ein Feldmaß: vgl. Bd. I: S. ı2 Note 4. 
Dazu PSI IV 372, 14 fs dpoupns (2502). BGU VI 1263, 15 &kkorns dpoupns 
(215—142); in der Dublette 1264, 15 äpoVpas. y&Epupa Brücke. dixeAAax zwei- 
25 zinkige Hacke. *eUvoıa Wohlwollen, Ergebenheit, häufig auf Inschriften. KoA6- 
KUvTa (KoAökuvda) Kürbis: Bd. I: S.ı6. ror. *näyaıpa Messer, Dolchmesser. 
*topäTtezga Tisch, Bank. 
Ia *eU6uUva Rechenschaftsablegung: PSI X 1160, ı6 (I2). BGU VIII 1797, 8 
(IA); 1816, 27 (60— 598). 


En ıoa. Maskuline a-Stämme auf “nsund *as2). Die Bildungen 
auf -tns werden unter Nr. 22 aufgezählt. 
Ille &pxovns Hauptpächter: Rev. 'L.: 10,10; 11,14;.13,4.2; 
I4, 2.9; 34, 15.18 (2582). [Andoc. 1, 133 Konjektur]. 
Sekaddpyns (ci. Sekktapxos) Obmann einer Zehnerschaft: PSI V 
35538, ı (IlIe). 
+5opxadodnpas Gazellenjäger: Zen. pap. 59744, ı (IIIe). 
*iNäpyxns Befehlshaber einer iAn: Belege Bd. I: S. 93 Note 4; ebenda 
&mıA&pyxns sein Untergebener. Dazu eit&pxns Teb. III 815 Fr. 13 (228— 212). 
+kaAanomaAns Rohrhändler: Zen. pap. 59398, 5 (IIIa). 
40 kayäxns (zu xäya Kapsel) [LXX] Dose: Zen. pap. 59007 Introd. 
(IIIe); 59012, 85.107 (259°). PSI IV 428, 15.64 (IIIe). 
Aıßuapyns Beamter über Libyen: Bd. Ir S. 257. 


ı) Vgl. Henr. Steph. Thes. gr. s. v. Maxeööves. P. Kretschmer Einl. 284. 
:) Limberger Pol. ı9. Chantraine $ 22—26. 
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otoA&pxns Flottenkommandant: Zen. pap. 59048, 2 (257°). 


+oukomwaAns Feigenhändler: Lille 58 col. II 6 (IIIe). 
+puAakäpyxnsOberster der Gendarmerie: Zen. pap. 59006, 23 (259°). 


III—IIa mrepogöpas ein ägyptischer Priesterstand: Kanop. Dekr. 
4 mrepopöpoı (237%). Rosettast. 7 (I96°2). Zu vergleichen sind analoge s 
Bildungen wie PBaxtpopöpas, meATopspaS, vappäpas, terriyopöpas (Ar. eq. 
1331), finepodpönas, teıxondyas. Vgl. Dittenb. zu Or. gr. 56, 4 und W. 
Otto, Priester und Tempel I 86ff. Die Form mrepogöpos liegt, wie es 
scheint, zugrunde Grenf. I 44 col. II 3 1&v npwrootoAotösv Kai TrTepo- 
pöpwv (IIa). BGU VI 1240, 25 (II2) Tois mrepopöpois, wo W. Schubart zo 
eine andere Bedeutung (Wedelträger) annimmt. mrepopöpov Zen. pap. 
59512,9 (III®2) könnte Eigenname sein. BGÜU_ 1196, 37 repAapöpos 
(sic) (I2); VIII 1849, 4 ToU mrepapspou ieptus (48—46°). 

tomäpxns [LXX] Oberhaupt einer Toparchie: Bd. I: S. 257. 

III—I® immäpxns Kommandant einer immapxia: Bd. I: S. 256f. 15 

II yuaras [Ath. XI 467c] Becher: Lond. II nr. 402 (p. ı0) II ız 
(152 oder 1412). 

inarıom@Ans Kleiderhändler: Par. 36 = UPZ 7,8 (163—161®). 
Bond.I nr.44 (p-34) = UPZ 8,32 (161°). 

+xponßvorw@Ans Zwiebelhändler: Par. 5 col. 20,8 (1142) — her- 20 
gestellt von Wilcken Ostr. I 691. Über u(n) > uß Bd. Ir S. 169 Anm. 

+Aopmaöddpyns Führer der Fackelträger: BGU VI 1256, 8. ı1. 2I 
(II2). [Das Wort fehlt bei Preisigke III Abschn. 8.] 

+uupromwäAns (?): Ägypt. Inschr. im Journal des Savants Aug. 
1879, 474. Vielleicht Verwechslung mit uupom@Ans (Salbenhändler), Ss. 25 
unten S. 26, :. \ 

avrom@wAns Trödler: W. Ostr. 347. 348 (II2). 

mepıotepomwAns Taubenhändler: BGU VI 1258, 10 (II2). 

xaprom@Ans Papierhändler: Teb. 112, 62 (II22) — hergestellt von 
Wilcken Grdz. 255 aus xapromo(1ös). 30 

II—I2 6nß&pyxns ein Beamter in Theben: Bd. I: S.256. Dazu SB 
4084 (Inschr.) 2 (622). 

nepiöä&pyns Beamter im Fayum mit unbekanntem Geschäftskreis: 
ed.xı 5.257. Dazu BGU VIII 1808, 14; 1828,15; 1855,3; 1856,11; 
1872,4 (alle I2). 35 

Ia &AomwAns [Crönert] Salzhändler: Teb. 120, 16 (97 oder 642). 

&upoddpyxns Vorsteher eines Stadtquartiers: BGU 1179 descr. (132). 

&pav&kpyns Vorsteher eines Zpavos: BGÜ 1133, 5 (192). 

+56ovıor&Ans Leinwandhändler: Leid. K= UPZ 109,13 (98®). 

otparomsöäpxns [DHal. Luc.] Anführer des Lagers: BGU VIII » 
2622,13 (1°). 

tapıyom&Ans Pökelwarenhändler: BGU 1155, 4 Anm. (I?). 

teraprom&Ans Batzenkrämer: Teb. 180 descr. (92 oder 59%). 


in 
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IIT® Bupoodötwns [Ar. Pl.] Gerber: Petr. II 32 (1) 3 (c.2382). $ dekat@vns 
[Anaxil. bei Poll. 9, 29] Zehntpächter: Or. gr. 55, 19 (240%). unupomwAns[Xen.] 
Salbenhändler: Zen. pap. 59490, 2 (III). + ö&1vns [Ar. Plut.] Säuerling, Krätzer: 
Zen. pap. 59698, 31.34 (III®). öpvı8oßrpas [Ar. Arist.] Vogeljäger: Zen. pap. 
59398, 9 (III2). maıdöorpißns Turnlehrer: Zen. pap. 59326, 28 (2492). Hal. ı, 261 
(III2). + oar£pöns [Archestr. und Timocl. bei Ath. XIII 399 e. Luc.] eine Sardellen- 
art: Zen. pap. 59680, 33 (III®). x&pTtns Papyrusblatt, Papyrusrolle, Papier (wohl 
ägyptischen Ursprungs): PSIIV 333, 14 (257—562); VI 572, 3 (2512). Mich. Zen. 
46, 15 (2512). In manchen Fällen von III—I2 ist es unsicher, ob 6 x&prns oder f} 
x&prn zu Grunde liegt. Vgl. Preisigke WBs.v. xesıport&xvns Handwerker: En- 
teux. 47, 6 (2212). 

Persische Lehnwörter: kauvudxns [Ar. Vesp. 1132. Arr. Poll. 7, 59. 60] 
Pelz, Pelzmantel wird bald als Mascul. gebraucht, wie Zen. pap. 59048, 3 TOU KAUvA- 
kou (25782). Hib. 121, II TöV Kauvarınv (2502), bald als Femin. fj kauvakn: PSI VI 
605, 1; 678, 10 (III). Unbestimmt PSI IV 340, 22 yauvarnv (sic) (2572). oa- 
Tpärns Statthalter: Petr. II 45 (3) = W. Chr. ı col. III ı1. 20 (c. 2462). 

III—II® yewp&tpns Feldmesser. &Aaıomw@Ans Ölhändler: Rev. L.49, ı 
Wilcken (2582). Zen. pap. 59499, 96; 59795, 10 (beide III2). kwopäpyns [Xen. 
An. IV 5, 24] und vopndpyxns [Her. 2, 177]: s. Bd. Ir S. 257. oırtopetpns [Hype- 
rides] Proviantmeister: Hib. 100, IO (270%). Zen. pap. 59363, Io (2422); 59 519,1 
(III2). Teb. III 701, 278.296 (2352). SB 6792, 1; 6793, ı (beide IIIa); 4623,8 (1012). 

III—Ia *TeAwvns Zolleinnehmer [Ar. Aeschin. Inschr. N. T.]. 

Anmerkung. Die den obengenannten männlichen Nomina agendi auf -ns 
entsprechende Bildung weiblicher Substantiva auf -ıs (vgl. Chantraine 
S. 339 £.) ist vertreten durch die Neubildung mavrörtwxıs Trödlerin Teb. III 814, 
47. 53 (239— 227%) und das ursprünglich poetische ik&rıs Bittstellerin im Artemisia- 
pap. ı (IV2) und in einer Bittschrift Magd. 33, 6 (2222). Das schon attische EvVep- 
y&rtıs dient seit dem König ITItoA. EVepy&tns als Ehrenbeiname der Königin. 


ıob. Bildungen auf -ias, teilweise Spitznamen (vgl. Lobeck, 
pathol. proleg. 444f. Th. Kock zu Eupolis fr. 412. Brotbenennungen auf 
-ias J. Jüthner, Wien. Akad. Sitz. Ber. 145,44. Debrunner Wort- 
bildung $ 288. Schmid Attic. IV 691 i. Chantraine $ 71—74). 

Ill® ueromias breitstirnig [Poll. 2, 43 sbpunttwmos 5 Kal nerwrias 
övopazöpevos]: Petr. III 5 (b) I2 (2382). 

+oTsupuAias Tresterweinbereiter: Zen. pap. 59737, 2. 5. 10. 13. 
20.23.30 (IIIa). 

“ terpaywvias vierschrötig [Hesych. Terpavrias‘ Terpäywvos Kal Toyu- 
pös]: Petr. III 12, 21 (235°); ebenso zu ergänzen 8 (r) ı2 (238®); 17 (b) 7 
(III2). 

Als Eigennamen begegnen: ’Ioxupias Petr. II ro (I) Io (2408). 
Zteielas Zen. pap. 59599, 5 (III2). 


III& &puöpias [Arist. Categ. 8 p. gb 31] von rötlicher Hautfarbe: Petr. III 13 
(a) 26 nach Add. et Corrig. p. IX (2352); 17 (b) 7 (IIIa). Auch &{6}pußpiou Petr. III 
ı col. 2, 20 (237%) gehört zu äpußplos. +irnoias [vgl. Eust. Il. 21, 346; sonst 
nur im Plural &rnoiaı (sc. &vepoı) = Passatwinde] Spitzname des entthronten 
Makedonierkönigs Antipatros, der nur 45 Tage regierte, wie die Passatwinde regel- 
mäßig 45 Tage wehen: Zen. pap. 59019, 6 (260— 582). &rmolaı Hib. 27, 125 (300 — 
241%). Ahnlich Höpvıdlas (sc. &venos) ein Nordwind im Frühjahr, mit dem die 
Zugvögel ankommen: Hib. 27, 59. oyızias aufgeschossen, schmächtig: Zen. pap. 
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| 59374, 5 (239%). Petr. III 14,7 (235%). Cratin. bei Phot. oyxızlas‘ 6 TETaVOS 
| xal ioxvös. Vgl. Dicaearch. fr. 10M. Demnach übersetzt Fr. Bechtel, Ein- 
stämmige männl. Personennamen p. ı6 nach dem Vorgang von Fick (Curt. 
Stud. 9, 183) oxızias = ein Mann wie ein Span, also spindeldürr. tapias Schatz- 
meister: Zen. pap. 59202, 2. 5 (254%). Hal. ı, 244. 245 (III2). $ Tonias [Antiph. 
' bei Ath. IX 402 e; Arist., Ael., Hdn.] Verschnittener: PSI VI 553, 2 (2608). 
Ebenso +2xrtonias [Hdt., Antiph. bei Ath. IX 402 e., Luc.]: Zen. Pap. 59406, 
7 (Ile) r). 








ıI. Femininale a-Stämme auf -ia [Debrunner Wort- 
bildung $ 287. Limberger Pol. 20ff. Schmid Attic. IV 685f. Chan- 
traine $ 59—65]. 

I) Postnominale Bildungen 

a) angeschlossen an vokalische Nominal-Stämme: 

a) 0o-Stämme: ; 

IIle &5wo1&ıxia (*öwoidıxos) das Ruhen der Rechenschaftspflicht 
während des Aufenthalts im Asyl (Preisigke): BGU VI 1212, 16 (IIIa). 

Sexatapxia — dekadapxia (Zu derdrtopyos) Zehnmännerschaft: W. 
Chr. 304,8.g (IIlIs). 

vırpia (zu virpov) Natrongrube: Petr. III p.60 (b) Io (c. 2602). 
Strabo XVII 23 p. 803. 

meraAta (meroAov) Schüssel oder Korb: Zen. pap. 59099, 3 = 59544, 
2 &rnaöv (poıvikwv) retoAlas B (257%). So wohl auch Berl. Ostr. = Arch. VI 
220 nr. 8,1.5.16 (IIl2), wo Wilamowitz eroäık vorschlug. 

*ounperpia (ZU oVpnerpos angemessen?) langes Frauengewand 
[Poll. 4, 120]: PSI IV 341,7 (2568). 

tpıunvia Vierteljahr: Rev. L. 22, I; 34, 2I (2588). 

&narfa in der adverbiellen Verbindung 2p’ onadlav = im gleichen 
Verhältnis, im Durchschnitt: Petr. III 43 (2) verso col. 4, 6.7 (2462). 
Zen. pap. 59271, 4 &p’ @ueAlav (sic) (2512). Vgl. Ditt. Syll.? 540, 8 Inschr. 
v. Lebadeia (175—ı164®). Das w ist durch falsche Analogie mit &vaopoAi« 
hereingekommen 2). Daneben hat sich das normale öpoAia in der Schrei- 
bung öpapia in der Bedeutung,,Einebnung, Nivellierung‘ erhalten. Mich. 
Zen. 37, 13.25 im Wechsel mit önahıonds Z. 30. 34 (254°). 

III—II® &vımmia Steuer zur Ablösung der den Anwohnern einer 
Poststraße zufallenden Pflicht der Pferdegestellung für die Schnellpost 
(Preisigke, Fachw. und Klio VII 271. Wilcken Grdz. 373): Petr. II 
39 (e) 3, 15; (6) 9; (8) 22 (IIl2). PSI IV 388, 37 (244°). Teb. 99, 56. 57 
(nach 1482). 

III—I® &ßpoxia Regenmangel, Mangel an Bewässerung: Kanop. 
Dekr. 15 (2372). BGU VIII 1843, 6 (50—498). 


!) *rpaupartias Verwundeter [Pind. Thuc. Luc.]: Philo Byz. mech. 
synt. R. Schoene 94, 20; 96, 20. 

2) W.Schubart, Einführung in d. Pap.-Kunde und Preisigke WB schrei- 
ben in einem Wort &pwpoAlav und fassen den Akkusativ wohl als Acc. adverb. 
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Ztmagppodıoia (Eragpödıros) Liebreiz, Gunst, Gnade [Ath. VI 242e. 
App.]: PSI IV 328,6 (259°); V 531,2 (IlIe). Par. 30 = UPZ 35, 28; 
ebenso UPZ 33, 9; 34, I4; 36, 24 (alle c. 162°). BGU 1197, 14 (5—4?). 


Auxvia (zu Auxvos) Kandelaber, Lampenständer: Eleph. 5, 7 

s (284—832). PSI IV 428, 38.63 (III2). Zen. pap. 59014, 7 (259°). Lond. 
II nr. 402 (p. ıı) 17 (II2). Leid. T= UPZ 99,7 (158°). Grenf.I 46, 6 
(150 oder 1392). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 4, 14. 18 (II®2). BGU VIII 
1854, ıı (I2). Das Wort ist nicht spezifisch alexandrinisch, sondern 
auch in Kleinasien gebraucht, z.B. IG. 2825, 14.61 (Didym.) v. Jahr 

0 243%; 3071,8 (Lyd.); Paton-Hicks, Inscr. of Cos 36. d 7; bei Iosephos 
(W. Schmidt, de Ios. eloc. 529) und bei Attizisten (Luc. asin. 40). 
Schmid Attic. IV 686. 

II2 +kakoıkovopia (kokomovönos Philo) schlechte Verwaltung, 
„faule Geschäfte“ (Wilcken zu UPZ II 162 col. VI 14): Tor. I 6, 14 
ıs (II62). 
Aaapxia [Adapxos Straßb. II gı, 2 (87°). Or. gr. 731, 4 (221—2012)] 
Truppenkörper: Teb. 60, 29; 61 (a) 111; 62, 258 (alle 1182); 93, 19 (I122). 
toAunpia (bisher bezweifelt) Kühnheit, Verwegenheit: Tor. VIII 
66 (IIg2). 

20 +o1ıAauria (piAauros) [Plut.] Selbstliebe, Selbstsucht: Par. 26 = 
UPZ 42, ıo (1622). 

II—I2 verpia Totenstätte: Par. 22= UPZ ıg,16 (1652). Tor. I 
1,20 (1162). SB 5216, 5 (I2). BGU VIII 1849, 18 (48—462). 
ouvopia Grenze, Nachbarschaft: Or. gr. 168, 18 (IT6—-812). 

25 12 &Asıroupynoia (Zu &Asıtoupynros) und &otpatsvoia (Zu dorpd- 
teuros) Freiheit von liturgischen Lasten und vom Kriegsdienst: SB 
4224, 14 (42°). &Aeıroupynoia auch Strab. XIII p. 595. Suppl. ep. Gr. 
IV n. 307,4; 515, 15; Inschr. v. Pergamon Ath. Mitt. 32, 276, 38. 

iöioypagia (zu iöıöypagov?) Handschein: BGU 1135, 10 (le). 

30 +xakaywyla (zu kakaywyös?) schlechte Erziehung, Führung: BGU 
VIII 1816, 13 (60—592). Analogiebildung zu svaywyia. 


IIIa *&vuöpieo (&vußpos) [Thuc. Xen.} Wasserlosigkeit: Petr. II 9 (2) 6 (2412). 
Zen. pap. 59377, 9 (III2). *umeipia Erfahrung. *mw@vupia Benennung. Kou- 
@1dic Lustspiel. *öy8aAnia [Pl. Xen. Arist.] Augenkrankheit: Zen. pap. 59642, 6 
35 (III2). *moıKıAia Buntheit: Teb. III 703, 93 (IIIaf). *tpodunia Bereitwilligkeit, 
Eifer. *Tpaywıdia Trauerspiel. +P$ovepia [Arist. DL.] neidisches Wesen, Neid- 
sucht: Mich. Zen. 23,4 (2572). 
III—-IIa Sıxopnvia [schon auf Inschriften des 5. Jahrh. v. Chr.] Vollmond: 
Rev. L. 56, 18 (2582). Eudox. 19, 2 (vor 165%). Leid. U= UPZ 8ı col. II2 pap. 
«0 51& Ödexoneviav (geschr. IIa). *eurta&ia (ebtaKtos) gute Ordnung. *Karla 
übler Zustand, schlechte Beschaffenheit, Bosheit. *KoıAia Unterleib, Bauch: 
Magd. 33,4 (2212). Leid. U= UPZ 81 col. II ı6 (geschr. Ila). Teb. III 798, 16 
(11a). *mposdpia — mposöpelo Vorrang: s. oben S. 9,26. 
III—I2 *&dıria (&8ıkos) Unrecht. *aitia Anschuldigung, Grund, Ursache. 
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*ywvia Winkel, Ecke. *«Anpovxia Lehenbesitz. *«upla Herrin, Eigentümerin. 

‚dia m Aıdeia Steinmaterial: s. oben S. 10,15. *oikia Haus, Behausung. *oi- 
kovonia (olkovöuos) Verwaltung, Bewirtschaftung. *otpatnyia Feldherrnamt. 
*pıAla Liebe, Freundschaft. 

II +*&kaıpia Unzeit: Par. 63 col. XII = UPZ 145, 43 (164— 632). *&peı1- 
Ei (äpeıktos) Unruhe, Aufruhr: Bd. I: S.g9r. Ferner PSI III 171, 34 (1182). 
Ampasia (ämpoxtos) Untätigkeit: Teb. 24, 33 (1172). *&ouAla Freistättenrecht: 
Strack, Ptol. Inschr. = Arch. II 555 nr. 38,7 (II2). Fay. p.48 (Inschr.) 6. ı8 
(ptol.),. +*Bavauoia handwerksmäßige, banausische Gesinnung: Par. 49 = UPZ 
62, 3 (vor 1622). *£umropia Handelsgeschäft. *&mıkapıia Fruchtgenuß, Nutz- 
nießung: Teb. III 725, 2 (II2). xı%Aıapyia (zu xıAlapxos) Amt eines Führers von 
1000 Mann (vgl. Xen. Cyr. IV 1,4): Teb. 137 descr. (II2). 

IIa—Ia *&yopavopia (zu äyopavönos Staatsnotar und Marktmeister) 
[Arist.]: Preisigke WB III 8. *&&iax Geldwert. *«katoıkia Ansiedlung, Katöken- 
genossenschaft: Fay. 12, 27 (nach 1032). Teb. I oft (II2), z.B. 124, 32. 39 (I®). 
BGU 1061, 13 (12). Keöpia (zu K&öpos) [Hdt. D. Sic.] Zedernharz: vgl. Reil 145. 
+ mavoıkia [Hdt. nur Dativ = mit dem ganzen Haus] das ganze Haus: Aegyptus 
13,21f. Z. 8 (II). BGU VIII 1835, 12 oVv mavoıkia (51 — 502). 

Ie kKkadapoia (zu dködapros) [Plat. Dem.] Unreinlichkeit. &moTopia, 
eigentlich — Abgeschnittensein, dann Schwierigkeit, Verlegenheit. £&vepyia 
(Evepyös) Tätigkeit: Arch. III. 132 nr.9, ı2 (I&). Bei Arist. und auf späteren 
Papyri (Preis. WB) &v&pyeıa (zu &vepynis) worüber oben S. 12,29. Ebenso *auvep- 
ysıa neben ouvepyia, S.II,zg. £pnuia Hilflosigkeit, Verlassenheit: PSI A 
1160, 10 (I2). eukoopia gute Ordnung. +*obpayia Nachtrab: BGU VIII 
1784, 5 (Id). *mpo$evia Bündnisvertrag: Or. gr. 654,7 (12). 


ßP) Maskulin. und feminin. a-Stämme: 


III +Bowvia (zu Bowvns): Ochsenkauf: Mich. Zen. 30 (d) 4.14 
2562). 

N Flachskauf (analog zu oırwvia, teAwvia gebildet): Petr. II 
28 (5) 9; (8) 21; (9) 3r (ITa). 

+coırwvia Getreidekauf: Zen. pap. 59326, 33 (249°). 

III—I2 *oırapxia (ort&pyns) [Ath. IV 148£f] Soldbezug der Sol- 
daten in Geld: Hal. ı, 159. 160 (III®). Lille 3,66 (III®2). Amh. 29, 22 
(nach 2502). Vat. F= UPZ 16,7 (156°). Teb. III 729, 2 (II®). BGU 
1190, 9. 14 (I®); VIII 1749, 15 (64—63®) ; 1755, 5. 10 (52—51%). Nirgends 
die von Dindorf, Thes. gr. geforderte Form otrapkia. 

tormapyia (tomspyns) [LXX. Ios.] Verwaltungsbezirk: Rev. L. 
87,4 (258°). BGU 995 IlI2; IV 3 (109°). Teb. 24,62 (II7?). BGU 
1129, Io (I2). Weitere Belege Preis. WB III Abschn. 8. 

II2 8nßapxia Amt des &nßäpyxns: Theb. Bk. III 2, 13; IV 2, 6 (130°). 

xonapyia (kwuäpyns gewöhnlich, vereinzelt xönapxos, vgl. Bd. I: 
S. 257) Amt des Dorfschulzen: Teb. 24,63 (1172). 

I® pıotompaota (-Krns) Vermietung auf lange Zeit: BGU 1157, 8.12. 
16. (I12). 

IIf® *jonnepia Tag- und Nachtgleiche. +ütepnnepia [Dem.; Suppl. 
ep. Gr. III 342, 25 Thisbe s. III. a. C.] Übertägigkeit, Versaäumung eines Termins: 
Mich. Zen. 70, 9.14 (2378). 
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III—II2 *#i1rmapyia (Immäpyns) Reiterabteilung: s. Preis. WB III Abschn. 10. 


II yunvaoıapyia Vorsteheramt eines Gymnasiums: Teb. III 700, 25 (124%). 
*elepyeoia Wohltat, Gnade. *eunnepfa [II. III. Macc. Aristeas] Glück, Wohl- 
stand: Par. 30 = UPZ 35, 29; Leid. D= UPZ 36, 24 (beide 1622). Würzburger 
Sosylosfragm. ed. Wilcken (Hermes 41, 106) col. II 7 = Erfolg (II®). Ps. Heraclid. 
1. möAewv 3 (= Erfolg); Cert. Hom. et Hes. 8. +Aapmadapyxia [Arist.] Auf- 
sicht über den Fackellauf: BGU VI 1256, 16. 30 (II2)2). +TeAwvia [Dem. 21, 
166] Amt des teA®vns, Zolleinnahme: Par. 61 recto = UPZ 113,9 (1562). Teb. III 
758, ı3 (II2). Später TeAwvela, so Or. gr. 669, Io. ı2 (69P). 

20 II—-Ie: *oukogpavria [Ar. Dem. Xen.] Betragen eines oukopävrns, falsche 
Anklage, Angeberei: Par. 15, 67 (1202). Teb. 43, 36 (II82). SB 7259, 2ı (952). 
Iae +&vapyxia Herrscherlosigkeit, Unordnung: BGU VIII 1858, 3 (I2). 


y) i-Stämme: 


u 


III +*Kkauoia (zu kaücıs, Sommerhitze) [Pol. 4, 4,5. Plut. Anton. 
ı5s 54. Poll. 10, 162]: ein weißer makedonischer Sommerhut mit breiter 
Krempe: Zen. pap. 59633, 6 &mooeioı eis kavolas &pvaridas (III2). 
III—Ia kovia (zuxövıs) [seit Homer] Staub, Baukalk: P. Sachinis = UPZ 
II 158 A 154 (III2). Tor. I, 8, 17 (1162). Teb. 241 descr. (I&). 
b) konsonantische Stämme: 
20 a) Dentalstämme: 


III +&Ttmouoia Abwesenheit: Zen. pap. 59631, 12; 59662, 2 (beide III2). 
Schwund eines Metalls: PSI VI 630, ı2 (III2). 


III—I2 *&ouoia Möglichkeit, Vollmacht, Erlaubnis. *tmapovoia An- 
wesenheit, Dienstreise. 

25 II *oüoia Anwesen, Vermögen, Besitztum: Teb. 6, 23 (T40— 392). Später 
oft (Preis. WB). Chantraine p. ıı7 nimmt an, daß solche Bildungen durch Ver- 
mittlung des feminin. Partiz. oVo«a entstanden seien. Unbestimmt ptol. *yepovoia 
Rat der Alten: Strack, Ptol. Inschr. = Arch. III 138 nr. 21, 5. 


ß) K-Stämme: 
30 III vuxtopuAaria Nachtwache (Beruf des vurtogirat, Xen. An. 
VII 2,18): SB 6757,7 (249—48®). 
Ila yevnnaroguAaria: Erntewache: Teb. 27,4.13.48 (IIZ®); 
III 731,5 (153 oder 142®). 
moranogpuAaria Flußwache: Amh. 32, 13 (IIe). 
35 puAaria Wache, Wachtdienst: Teb. 37, 28 (I13®). 


II +vonoguAaxia [Plat. Arist.] Amt des Gesetzeswächters: SB 6774, 9 
(IIIa). 

IIa *fAıkia Lebensalter: Mitt. Chr. 284, ı8 (II2). 

y) n-Stämme: 


40 II® *hyepnovia, Stellung eines fiyeuov, Offiziersdienst: Preis. WB III 
Abschn. ı0. 


ö) r-Stämme: 


I® +öXıyavöpie [Plut.] Menschenmangel: BGU VIII 1835, ıopap-. 
SAavöpl« (5I—508). 


!) Das Wort fehlt bei Preisigke WB III Abschn. 8 S. 131. 
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III—-II2 o@otnpia Rettung, Wohlfahrt, Heilung: Zen. pap. 59623, 27 (III2). 
Teb. III 762,6 (II2). 

IIa *tmoAuyxsiıpia [Thuc. Xen. D. Sic.] Menge von Händen und Helfern: 
Par. 14, 24 (127%). Tor. III 26 (1272). 


e) s-Stämme: s 


Ile abtorpaoia = autorpari« (zu abtorparhs) Selbstherrschaft, 
Herrschsucht: Tor. VIII 68 (IIg&®). Zu r>o vgl. Bd. I: S. 209. 

öıeria [N.T.] Zeitraum von zwei Jahren: Teb. III 729,3 (II). 

II—I2 övruxia [III.Macc. Aristeas] analog zu &-, eutuyia von 
&ruxns, eutuxns gebildet; der Bedeutung nach = £vreufıs Eingabe, vo 
Bittgesuch: Lond. I nr. 44 = UPZ 8, 26 (161%). Teb. 61 (b) 26 (r18e). 
BGU 1209, ı7 (Is); VIII 1767, 3 (64—63®); 1833, 8 (51—50®). 

III® +eündia Gutmütigkeit: Zen. pap. 59454, 2 (III2). 

III—IIa *kndia (zu änörs) [schon im Attischen regelmäßig seit Plat. Or.] 
Verdruß, Unannehmlichkeit, Zwist: Zen. pap. 59529, 2; 59520, ı (III@2). Teb. III :s 
793, 11,5 (nach 183%). Par. ır = UPZ 119, 23 (1568). Straßb. II 115,4 (II2). 
Über die Variante drmdeıa oder richtiger dndela s. oben S. I1,29. &ueAla [Aristeas 
248 ApeAsıa] Sorglosigkeit, Nachlässigkeit: BGU 1003, 9 (III®). Zen. pap. 59435, 9 
(III). Teb. 61 (a) 176. 179 (1182); 66, 57 (1212); 67, 71; 68,84 (beide 1172); 
III 747, 18 &ueAsıav (oder Auekeiav?) (243%). Vgl. Kühner-Blaß II 276 Anm. ı. zo 
G. Meyer 183. Schmid Attic. IV 685. Schweizer Perg. 54. Crönert Mem. 
herc. 31. 

II2 *ueyadopepia — neyodopepeia: s. oben S. 12,24. 

II—Ia *audadia (midäöns) [Aeschyl. Soph. Eur. Ar.] Selbstgefälligkeit, 
Anmaßung, Rechthaberei: Teb. 16, 10 (1142). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 4, I6 23 
(II2). BGU 1187, 2ı (I®). Crönert 32: audadia linguae pedestris auctoribus sine 
dubio reddenda est. Polyb. 16, 22, ı und 38, ı, 6 bietet der rezipierte Text iv 
avdadeıav. 

Ia euUtuxio: Teb. 284, ıo (I2). 


2) Am häufigsten sind postverbale Bildungen auf -ia, an- » 
geschlossen 


a) an Verba contracta auf -w und -w: 


IIIe BAaotoroyia (BAootoroytw) Verschneiden der Schößlinge 
(Preisigke) oder Abblatten der Rebenblätter (?): PSI VI 624,6 (III). 

Spaynarnyia (öpayuarnyto) Garbeneinbringen: BGU VII 1513, I 35 
11la). 
EN [Ios.] Opferbesorgung (zu iepomoıw): Petr. II ıı (2) 2 
pap. iepotoia, s. Bd. Ir S.ıro (III2). 

+icwvia [Ar. pax 1227 —=gleicher Kauf]: PSI VI 670, 2 (IIIz). Be- 
deutung unsicher, doch scheint das Verbum &vtonaı zu Grunde zu liegen, zo 
wie wohl auch in dem ebenso unsicheren iepwvia Teb. 119, 32 (1052). 
Vgl. oben S.29,27#. Bowvia, Aıvovia, ortwvia. 

+xpsovopia (sic) (kpeovontw) [Luc. xpeavonfo, s. Ath. XII 532d; 
534d]: Verteilung des Fleisches der Opfertiere (visceratio) Zen. pap. 
59720, col. 1,3, (TII®). 45 


32 Abgeleitete Substantiva. $ 83. 


Aaronia (Aaroptw) [Ath.I7a. Diod.] Steinbruch: Zen. pap. 59176, 
215 (255°). Hib. 71,7 (245°). 

+povorwAla (novonwAto) [Aristot. Strab.] Alleinhandel: Mich. Zen. 
60, 6; wohl auch IO eis povonwAla(lv) (248—47°). 

5 *Euroxomia(&uAoronetw) Baumfällen, Holzrodung: Zen. pap. 59103,7; 
59117, 3. IO; 59118, 4. II; 59127, 3.8; 59292, 483 (alle IIIa). Lille 49, 4 
(248°). PSI IV. V. Zen. Bus. oft. 

oivoAoyia Eintreiben von Weinabgaben (Wilcken Ostr. I 268 £.): 
W:'Ostr, 711 (Ile). 
10 dvnAacia (övnAartw) *) pflichtmäßige Eselhalterei: Petr. III 61 
(i) 4 herausg. v. Wilcken Add. et Corr. S. XVIII und Arch. III 519 (226°). 
mnAotmoiia (mnAomoıw) Herstellung von Lehmbauten: Petr. II 12 
(4) 3 (241°). 
mAıvdouAkia [mAvboukto Poll.7, 163] Ziegelstreichen: Petr. II 14 
ıs (2) 13 = III 46 (2) 3, wo jetzt mAıweohkia gelesen wird (III2). 
mwoAoyia (ein Verbum moiroytw ist wohl analog zu oıToAoyew, 
gopoAoy&w u. ä. anzunehmen) — moıcAoyia Grünfutterernte (vgl. Crönert, 
Lit. Z. 1907, 58 p. ıı2ı und Wilcken Arch. V 224): Lille 5, 3. 8. 12. 14. 
29. 37 (260—59%); 43, 20 moıcAoyia; 47,4. 12 (beide 248°). Jouguet, 
20 Lille Addit. et Correct. S. 259 entscheidet sich für die Auffassung ‚Samm- 
lung von Präriegras‘“ (möo). 
otaßpodocia (oTaßpodorw)*) Gewährung eines militärischen Quar- 
tiers: Hal. 1, 167 (IIIe). Enteux.'Iı, 3 (221°); 12,9 (243°): 
+Texvodeoia*) [vgl. vioredtw und vioßesia im N. T.] Annahme an 
25 Kindesstatt, Adoption: Zen. Bus. 58, 9 (2482). 


III—II2 &onuwvia (donuwveöpoı) Kauf ungemünzten Goldes, Han- 
del mit ungemünztem Edelmetall (Preisigke): BGU VI 1242, 4.10 (III 
—IIe). 
oıtonerpia (*orronerptw) [Plut. Diod.] Zumessen von Naturalver- 
so pflegung: PSI IV 371, 2; 378,7; 408, 5; 421, 3; 443, 5 (alle III2). Zen. 
pap. 59292, 63.74. 82. 94. 110. II4 (2502). Fras. II = UPZIIı58C; 
(IIIs). Stud. I 57 (II®). Weitere Belege Preis. WB. 
III—I2 gopoAoyia (*poporoytw) Steuereinzug: Rev. L. 33,13.20 
(258°). BGU 1010, 3 (2192). Rosettast. 12 (T96°2). Lond. II nr. 401 
ss (p. 14) 14 (IT6—I11®). Teb. 24, 55 (II7®2); 27,46 (I132); 29, 12 (Iıoa) | 
usw. BGU VIII 1760, 6 (51—508). 
xeıpoypapia (xeıpoypaptw) handschriftliche, meist eidliche Er- 
klärung: Rev. L. 36, 10; 37, 13.20 (258°). Zen. pap. 59199, 5 (2542); 
59753, 38 (III®). Petr. III 120, 2 xepoypapia (III®). Teb.III709,7 (1592). 


*) Zu den Bildungen auf -oia, die zunächst neben solche auf -oıs treten und 
diese verdrängen, vgl. E.Fränkel, Kuhns Zschr. 45 (1913) p. 160 ff. und Chan- 
traine $ 63 p. 33 fi. 
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Schubart Einf. S. 302 in einem Berl. Pap. 11706 (II2), BGU VIII 1736, 
21; 1738, 1.23.28; 1739, 9; 1740,13 (alle Ie). 

Ile +&uvnotia (&uunoreo) Vergessen: Par. 63 = UPZ ı1o, 79 
(1652). 

Svrıdınia (Avrıdıkto) [Poll. 42,6] Streit vor Gericht: Tor.I6,9 ; 
(16a). 

+äpxırextovia (ipxırektovo) [LXX] Baukunst: Teb. III 725, 3 
(11a). 

eudnvia (eWönvew) blühender Zustand: Rosettast. 13 (1962). Teb. III 
788, 23 (II®). Über ewsevera (oder eiteveix?) bei Aelian s. Schmid Attic, 
III 241. IV 685. 

eldunerpia (analog zu yewperpia, orroperpia gebildet) Längen- 
messung: Teb. 12, 6.8 (1182); 83,8; 84,2; 85,1 (alle 11), 

iepovia s. oben S. 3I,4r unter iowvia. Bedeutung ? 

+uvorayoyia (nuorayoyto) Einführung (in Steuerfragen): Teb. III :s 
812,5 (1T92—912?). Plut. Alc. 34 vom Mysterienkult. 

mapaorparnyla (mapaorparmyto D. H. Plut.] Täuschung, Ouer- 
treiberei: Lond. I nr. 23 = UPZ 39, 25 hergest. v. Witkowski Prodr. 
32 (I612):). 

+oıraywylia [oraywy&w Plut.] Getreidezufuhr: Teb. 357, I2 zo 
(T148). 

*sıroAoyia (*oıtoAoytw) Getreidesammeln (in den Kornspeicher): 
Teb. 5,85 (1188); 24,63 (I17e). 

oxnnatoypapla (oxnnaroypagkw Nicom. arithm. Schol. Aesch. 
Prom. 812) Grundriß: Meyer Gr. T. nr. ı, 20 (1442). 25 

+Tınoypapia (tipoypogs» LXX) Schätzung: Rev. M&l. 324, ı (II2). 

xespookotia (xepookomtw) Aufreißen des trockenenLandes (mit dem 
Pflug): Teb. 105, 20. 33. 35. 57 (I13®). 

II—I2 ysırvia (yeırvıaw) Nachbarschaft (eines Grundstücks oder 
Gebäudes): Belege Bd. Ir S. 21. 30 

*eupsoıAoyia (eupnoioyio) [eupeoıAoytw Pol. bei Ath. V 193 d und 
Plut.] Erfinden von Gründen und Worten, Winkelzug, Ausflucht: 
Rein. 15, 21 (IOog2); I4, 22 eüpnoioyia (II02). Auch Teb. II, ı4 nach 
mäons zu ergänzen (IIg®). PSI X 1099, ıı (62). 

+*seuxpnortia [Lob. Phryn. 402 suxpnotio = xixypnm] Borgen, 35 
Kredit Par. 13 — UPZ° 133,20” (157°).. BGU, VII 1731, 8; 7732, 8; 
1733, Io (alle I2). 

nıoomovnpia (*uioorovnptw) [II.Macc. Aristeas 280.Plut.] Haß gegen 
das Böse und die Bösen, Strafe, Züchtigung: Lond. Inr. 44 = UPZ 48, 30 
(1612). BGU VIII 1764, 15; 1855, 3 (I®). 40 


ı) Der Pap. hat mapaotpayias; daher nimmt Crönert mapaotpayla =1ra- 
paotpayyia an von otpayös = otpayyös (verdreht). 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufi. 
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Ie &ypia (&ypto) Jagd: BGU 1123, 9 (12). 
&vrala (dvrato) Wasserhebewerk: BGU 1120, 26. 47.48 (5°). 
+eUmposwria (eumposwrtw) gutes Aussehen [D. Hal.]: BGU VIII 
7a, 12 (32), 
5 Hpvoromia (Bpuoromtw) Beseitigung des Binsenwuchses: Lond. III 
nr. 1171 (p. 177) 58. (8°)..0xXy..1028, 18.01) 
Aaoypagia (Aaoypaytw) Kopfsteuer: Teb. 103, ı; 121, 61 (beide 94 
oder 612); 189 descr. (12). 
Aoımoypapia (Aoımoypaptw) Übertragung eines Restbetrags: BGU 
:o VIII 1869, ı (12). N 
+Avnaywvia (aus Alpa und Aywvıaw) Furcht vor Schädigung: 
BGU VIII 1823, 24 pap. Aunayoveio (12). 
ovvaAAaypnaroypapiaAmt einesPrivatnotars: Teb. 140 descr. (72?). 
vAortonia (WAoronw) Holzhauen, Beseitigung des Strauchwerks: 
ıs Lond. III nr. 1171 (p. 177) 58 (82). Schnebel Landw. I S.20. 
xeıpaywylia (xepaywy&w) Führen an der Hand, Anleitung: BGU 
VIII 1768, ıı (le). 


III *kywvia (dywvıaw) Besorgnis, Angst: Teb. III 703, 271 (III2). *iKAn- 
piax (ikAnptw) [Soph. Antiph. Diod.] Heimatlosigkeit, Elend, Unglück: Zen. pap. 
20 59638, ıo (IIIa). Enteux. 26, 10 (2212). tmoönnia- (Kmodnnew) Abreise. *kpyia 
(py&w) Nichtstun, Arbeitsruhe. *aurtoupyia (autoupyew) Selbstbewirtschaftung: 
Zen. pap. 59361, 17.22; 59623, 27 und öfter (III). &pyoAaßia (EpyoAaßew) Ge- 
schäftsübernahme: Petr. III ı4 (Ib) 4 (2502); ı3 (b) 5; ı8 (b) ıo (2552); zo (4) 12 
(2522). PSI V 547,2 (III2). eüAoyia (*elXoyew) [Pind. Eur. Pl. N.T.] Segen. 
25 *Kayes&ia (KayeKtew) schlechtes Befinden. *Aoıdopia (Aoıdopetw) Schmähung, Be- 
schimpfung. 650mo1la (6domo1w) Weganlage. *oikodoyula (oikodon&w) Bauarbeit. 
*ö5Aıywpia [Thuc. Xen.] Vernachlässigung: Mich. Zen. 17,7 (257%). Zen. pap. 
59331, 2 6Aıwpia (248%). öynıdia (*öpıAkw) Verkehr: Teb. III 703, 273 (IIIef). 
moAvwpia (ToAUwpEw) [Zenon bei Sext. Emp. Plut. Diod.] Fürsorge, Achtung: 
3° Zen. pap. 59427, 12 (III2). +oırnyia [Dem. 56, ıı] Korntransport: Zen. Bus. 
2, 20 (259%). *oTevoxywpia (OTEvoxwpew) Enge, Verlegenheit: Zen. pap. 59435, 2 
(III2). Vgl. Neuausgabe im Bd. IV Add. et Corr. p. 289. otegavnpopia (oTEpa- 
vopoptw) [Pind. Eur. Dem. Plut.] Kränzetragen (am Fest): Preis. WB III 2o. 
*Tınaopla (TIn@pew) Strafe: Zen. pap. 59203, 13 (254%). *PıAorTınia (PiAorıue- 
35 onaı) Ehrgeiz, Eifer. 
III-—II2 *kppwortia (äppworew) Krankheit, Gebrechlichkeit. *äwına- 
xia (üyıpnayx&o) [Aeschin.] Streit: Petr. II4 (4) 3 (III2). Teb. III 802, 17 (1358). 
*yewperpla (yewperptw) Feldmessung: Zen. pap. 59126, 3.4 (256%). Teb. 24, 42 
(11782). *yewpyla (yewpyzw) Ackerbau: PSI VI 628, ıı (IIIa). Teb. 5, 235 
4° (118%); 61 (b) 411; 72,422 (beide 1148). *yönpia (£yönutw) Verreisen, Ab- 
wesenheit. *padıoupyia (padıoupy&w) Leichtsinn, Böswilligkeit: Magd. 35, ıı 
(217%). Tor. 16,3 (1162). Teb. III 776, 3ı (IIai), 
III—I2 *&mopia (moptw) Verlegenheit, Ratlosigkeit: Zen. pap. 59599, 4 
(III®); Mangel: Or. gr. 194, 17 (12). *koxoAia (&oxoA&w) Mangel an Muße, Ab- 
45 haltung, Geschäft: Zen. pap. 59359, 21 (2422). BGU 1202,4 (I). *znuia 
(3zntew? Chantraine p. 81) Strafe, Verlust. *AsırToupyia (Asıroupyto) [LXX. 
Aristeas] nach Oertel, Die Liturgie p. 3 ‚ein zwangsmäßig vom Staat oder der Kom- 
mune auferlegter Dienst für das Gemeinwesen“. Zur religiösen Bedeutung vgl. 
W. Otto, Priester und Tempel I 235. A. Deißmann, Licht v. Osten 2-3 (1909) 75. 


8783..X7. Feminin. a-Stämme auf -ia. 35 


Belegstellen Bd. I: S. 128. *uaprtupia (naptuptw) Zeugenaussage. *önoAoyia 
(SnoAoy&o) Übereinkunft, Vertrag. *ouvoıkia (ouvomrtw) [Trag. Thuc. Isae. 
Ar.] ursprünglich Zusammenwohnen, dann konkret Miethaus. *PıAavdpwria 
(PiAavOpwTrew) [LXX. Aristeas] Wohlwollen, Gnade, Gnadenerlaß. *yopnyia 
(xopny&w) [Aristeas] Leistung, Lieferung. 

IIla *dıKaıoAoyia (dikonoAoytonaı) [Dem. Arist. Plut.] Verfolgung seines 
Rechts vor Gericht: Teb. III 796, 18 (1852). Tor. 19,4 (1162). +elUynpia (eöyn- 
p&w) [Arist. rhet. ı, 5 (1361b) 26 euynpia 8’ &oti Bpaöutns yripws ver’ öAumias] 
glückliches Alter: Or. gr. 168, 55 (113%). +cVdudıkia (eVhudıKew) [Dem. Poll. 
8, ır] gerechte Entscheidung: Tor. 16, 13 (116%). *dewpia (dewptw) Besichtigung, 
Visitation. *KakoAoyla (kakoAoy&w) [Hdt. Xen. Pl. Hyperid.] üble Nachrede. 
*KAKOTEXVIA (KakoTexvew) Hinterhältigkeit, Unredlichkeit: Rein. 16, 26 (1092); 
20, 26; 23, 20 (105%). KAnpovopia (*KAnpovonew) Erbschaft: Teb. III 816, 5, ıı 
(1922). Grenf. 117, 23 (147 oder 1368). *KoıvoAoyia (koıvoAoytonaı) [Hippocr.] 
Abmachung. *mAeove&ia (mAeovektew) Habsucht, Eigennutz: Teb. III 735, 8 
(nach 1402). *mposdoria (Tmposdokäw) Besorgnis: Teb. 24, 41 (I1I72). *mpo- 
oTtacia (mpootatew) [Aristeas] ı. Vorsteherschaft: Par. 63 = UPZ 110, 113 
(1652); 2. Pflege, Fürsorge: Theb. Bk. II 6 (1302). Leid. MIIı (1142). +oxev- 
@pia (oreumwptonaı) [Dem. 55, 2. Plut. Dion. 30] Schlauheit, Betrug: Tor. I 6, 14 
(1162). *Tadaımopia (ToAaımopew) Mühsal, kummervolles Leben. Utmoupyia 
(*Urroupye&w) Dienstleistung: BGU VI 1290, 6 (II). 

II—Ia &AXNoönnia (nach Analogie von &yönpia, &vönpia, Emiönnia aus 
Ey-, Ev-, Emönpew ist ein Verbum dAAoönpew zu postulieren) [Plat.] Aufenthalt 
in der Fremde: Teb. 50, 9, (I12—ı1ı12). BGU VI 1255, 5 (I). *elUwyxia (ebdwx£opaı) 
[Plat.] Schmaus: Or.gr. 737, ı8 (II2). BGU VIII 1858, 5 (Ia). *moXıopkia 
(moAiopkew) Belagerung: Rosettast. 22 (1962). Or.gr. 654,4 (29%). SB 3776, 4 
(I2). *umnpsoia (ünnpertw) Dienst, Gefolge eines Beamten: Or.gr. 139, 8 
(127—ı17@8). PSI X 1160, ı4 (nach 322). 

12 k&ypumvia (&ypumvew) Schlaflosigkeit: BGU VIII 1764,9 (12). +dıa- 
pwvia (*öıapwvew) Mißton, Widerspruch: BGU VIII 1770, 10 (64—638). 
+ezVepyia (ebepy&o) gute Bearbeitung: BGU 1119, 23; 1120, 32 (beide 52). 
*euxyapıoTia (eUxapıotew) Dankbarkeit: BGU VIII 1764, 21 (I2) *Kakomadia 
(kakotadtw) [Thuc.] üble Erfahrung, Leiden, Unglück: BGU 1209, 7 (I®); VIII 
1822, 15 (I2); 1836, ıı (51— 502). Teb. III 787, 16 (nach 1382). Polyb. kakottäßeıc. 
+oivomooia (olvomotsw) [Hippokr. und Spät. Aelian. Lob. Phryn. 522] Wein- 35 
trinken: BGU VIII 1854, ı2 (I2). 
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ß) an Verba barytona angeschlossen: 


IV—Ia ouvoiıkıoia (*ouvoikizw) ehelichesZusammenleben: Eleph. I, 2 
(312°). BGU VIJI 1848, 6 (48-—46°). Vgl. owvorxioiov S. 50, 3. 

IlIa weudevexupaoia (tvexupszw) falsche (verbotene) Pfändung: 
Hal.T, 241 (T1l°). 

III—II® *mposayyeria (Analogiebildung) Anmeldung, Anzeige: 
Petr. IIT 5ı, 6 (IIIe). Grenf. 117, 13 (147 oder 1362). Teb. 16, 21 (114°); 
38,8 (113°); 43,16 (I18®). Rein. 17, 12 (109°) usw. 

IIa &vrıkarspyaoia (vgl. &pyaoia, katspyaoia S. 36,14. 17) Bebauung #5 
eines Ackers statt eines anderen: P. Meyer, Gr. T. nr. ı, 6.23 (144°). 

*tmionnaola (&monnalv») Wohlwollen: Teb. 23,6 (119 oder 114°). 
0xy.»11.292,20.(23®): 

x»nartoypagia Dammliste: Teb. 237 descr. (1142). 

3* 
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II—I®: kxwnaoia (*kopdzw) [Clem. Al. Tambl.] Prozession, festlicher 
Autzug: Leid. T = UPZ 99, 9 pap. xopaoias (1582). Tor. I8,2ı (II6®). 
Or. gr. 194, 25 (37°). 

Ia xeıpayia (&mropaı) [Plut.] Handanlegung, Vergewaltigung: SB 

5 6152, 13 = 6153, 15 (Asylie - Inschr.) 51& xeıpawyias kat Tfs xeiplotns Bias 
(93°). 

III Z£wpooia (£&onvuw) [Ar.] eidliche Verneinung. pnavia (naivonan) 
Jähzorn: Zen. pap. 59300, 6 (2502). *ouvapyxia (ovväpxw) [Arist.] Samtherr- 
schaft: W. Chr. ı col. III 21 (um 2462). *oxedia (zu *oyedıazw? möglicherweise 

ı0o Adjektiv?) [ion.-ep.] leicht zusammengefügtes Notfloß: Lille 25,4 (III2). Teb. 
III 701, 152. 224 (2352). 

III—IIa *&yrıAoyia (kvriAtyw) [Hdt. Thuc. Xen.] Widerspruch, Einwand, 
Streit. 

III—-Ia Zvexupaoia (Evexupazw) [Pl. Dem.] Pfändung. *pyaoia 

15 (fpy&zonan) Beschäftigung, Diensttätigkeit, Beruf. $uoia ($Uw) Opfer: Preis. 
WB III Abschn. 20. *taıvia Band, Streifen. 

IIa eikaoia (eik&zw) Abschätzung, Vergleichung. *Katepyaolia [Arist. 
LXX. Aristeas] Bearbeitung (des Ackers); Handarbeit: Teb. III 7238, 1.6 (Il2). 

II—I2 *rapayyeAXia Verkündigung, Vorladung: Teb. III 700, 33 (1242). 

20 BGU VIII 1774, 12; 1716, 12; 1823, 19 (alle I2). 

Ia *ktmayyeria (ümayyeiio) [Dem.] Botschaft. Auyvokxala (kaiw) [Hdt.] 

Lichteranzünden: BGU VIII 1835, 9 (51— 508); 1854,4 (I2). 


3) Substantivierte Adjektive auf -ic. 


Illa Sıaprapia (sc. wur) eine Abgabe von zwei Artaben: BGU VI 
25 1238, 19 (III2). 
Swderaxafkia (sc. avi?) eine Steuer von I2 yaArci: Hib. 
112, 4I; abgekürzt ebenda 6.8. 30.33.48. 53. 63.84.89 (nach 2608). 
oupia (sc. xAaiva) [Poll. 7, 61] syrischer Wollstoff: Hib. 38, 7 öv 
ouplwv ümep Tv ornvnv oVoöv Sonnensegel auf dem Schiffsverdeck aus 
so syrischer Wolle (Preis’'gke) (2502); 5I, 3.6 (245°). Zen..pap. 59010, 25 
(ec. 259%). Enteux.T,8.:14 (237). Hal+13,6 My): 
III—I? &yBarnpia (sc. unxavr?) Schleusenkammer (zum Heben 
und Senken der Schiffe) Preis.: Petr. II 4 (I) 2.ıı (255°); 23 (r) 6.8; 
37 (t) 1. col.9 (Ill2); III 39 col. ı, 13; col. 2, ıo (III2). Lille 3, ıg (III). 
35 Teb. 33, 9. 22 (712%). 
TpınpıoAla (sc. vols) Dre. Lond.Inr. 1063, 3 (IIIe). 
SB 6261, 20 (1608). 
III—I2 Swöeraöpaxnta (sc. av) Zwölfdrachmensteuer: Zen. pap. 
59753, 12.30 (Ile). PSI VI 619,2 (IIIe). Fay. 43,2 (Is). 
40 III +£1wPeAia [Pl. Dem. Aeschin. Poll. 8, 48] Obolensteuer: Zen. pap. 
59015 recto 44 (259— 58°). *ikernpla (sc. &Aalıı oder piß&os) [Trag. Hdt. 








*) Hesych. oupia* fj Trayxeia yAciva fra mo ToU oroupvns f) örı &v Karta- 
Soria ylveraı, oüTtor d& Zupor. Poll. 7, 61 fjv dt ouplav oi TToAAol, TaUTnV auTöKo- 
mov ipärıov oi Kwpıkoi. Vgl. d. Bemerkungen der Herausg. zu Hib. 51, 3. 
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Dem. Andoc.] Schutzbitte, Bittgesuch: SB 5113, 9. ıı (IIIa). oTunTtnpia (sc. 
yfi) [Hdt. Arist. D. Sic.] Alaun, Vitriol: Zen. pap. 59326 (bis) 26 (III2). ümepopia 
(sc. yfj) Ausland: Zen. Bus. 58, 5 (2488). 


III—II® mpodeopia (sc. fiu&pa) [vgl. Pl. leg. 12, 954 d. e.] Termin: Hal. ı, 
256 (1112). Tor. I 4,31; 7,26 (1168). 5 

III—I2 *fpıoXia [Pl. Legg. XII 956 c. Pol. ein kleines Schiff] das Andert- 
halbfache: Zen. Bus. 54, 37. 49 (250%). Leid. A = UPZ 124, 13. 15 (176-1652). 
Par. 13 = UPZ 123, 15 (157—562). Grenf. I 26,9 (1132); II 31, ı6 (1042) Teb. 
III, IO (II6®); 109, 25 (932). 

IIa *eVdia (sc. fiu&pa) heiteres Wetter; übertragen Wohlfahrt (poetisch): 
Belege Bd. Ir S.28 und Teb. III 700, 34 (1242). 


m 


[02 


4) Teils der Bildung, teils der Bedeutung nach unklar: 

II2 +yeAAıvia (zu werAıov?) Halskette oder Armband ?: Par. 9, 14 
(117°). 

Über +ruria Pflanzensaft vgl. Bd. Ir S. 102 Anm. ı. 15 


III2 Kıpia (zu keipw?) Tuch, Sacktuch: PSI IV 341,7 (2562); 387,4 
(244%); VI 616, 33 (III2); VII 854, 10 (258—572). Zen. pap. 59609, 9. ıı (III2). 
Sonst auch keıpia Band, Binde [Ar. Plut.].. Im N.T.: Joh. ıı, 14 xnpia. Prov. 
7,16.° Blaß-Debr.$ $ 24. 

Anmerkung. Als semitisches Fremdwort ist zu bemerken: 20 

III kaoıa Zimt: PSI VI 628,9 (III2). Zen. pap. 59536, ı5 (III®2). Sonst 
kaoccia bei Hdt. 2, 86; 3, ııo. Diosc. 


5) Oxytonale Formen auf -ı& (-ed). 


Während alle oben aufgeführten femininalen Bildungen auf -ı« 
Paroxytona sind, verzeichnen die Grammatiker (Chantraine $ 625 
p. Sıf.) als besonderen Typus oxytonale Formen auf- ı& (- ed). Von 
solchen Bildungen sind in den ptol. Papyri erhalten: 


III +Aayavı& [Schol. Od. 7, 127] Gemüse-, Küchengarten! Zen. 
pap. 59329, 16 (248°). Über mögliches merarı& s. oben S.27, ar. 


III2 kaXı& [Hes. Ap. Rh. Poll. ı0, 160. Theocr.] Hühnerkäfig: PSI VI 569, 2 30 
(253—522). Aopı& Nacken, Rücken: s. poet. Anhang. mpaoı& Gartenbeet: 
Teb. III 703, 198 (III2). Zu gopßeıcä vgl. oben S. ı1, 9. 

III—-I® &ppnarıdk (mit den Nebenformen &puoAı& und äpnoAed) [ursprüng- 
lich nur poetisch: Hes. Theocr. Ap. Rh.] Futter, Mundvorrat: PSI VI 601,7 eis 
&ppadıdv (III). Teb. 121, 78.86 &puoAı& vom Ibisfutter (94 oder 612); ebenda 35 
ı12 Introd. &puoAsk (1122). Vgl. Bd. Iı S.27. *orto& [Aristoph. oToı&; äolisch 
oTtwia Collitz-Bechtel 273; Chantraine p. 82] Halle: Zen. pap. 59573, ıı (III2), 
BGU 1127, 9. 34; 1167, 32 (beide Aug.). 

Ia: *otparıd Kriegsheer: Or. gr. 654, 5 (29%). 

Einen eigenen Typ, wie es scheint nach Analogie des Part. perf. fem. auf -via 40 
(Chantraine p. 439), repräsentieren die Wörter &yvıa [Homer] Straße: Petr. III 4 
(t) 9 (IIfe) und *öpyvıd ein Längenmaß = 4 mrfiyxsıs: Belege Preis. WB III 18. 


w 
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12. Deminutiv bildungen ?). 
a) auf -Adıov: 2): 
Is mepıßorddıov Umhang: BGU VIII 1848, 13 (I®). Oxy. 921, 2 
(172). 
5 b) auf -i5ıov (Chantraine p. 70 #f.): 
III &umeiwvidiov kleiner Weingarten: PSI IV 375,7 (2502). 
Zen. pap. 59309, 6 (250%). 
+ ’Avtımarpfdıiov (sc. morfpiov) ein kleiner Becher, nach Antipatros 
genannt: Zen. pap. 59038, II; 59044, II (beide 2572). 
‚0 +d&ıviöiov [Ios.] kleine Axt: Zen. pap. 59783, ı2 (Ille). 
ynıdıov Ackerstück: PSI VI 571,1 (2522). Mich. Zen. 46,19 
(2512). Teb. III 794,13 (III). Zen. Bus. 48,8 (2532). 
&piöıov [Luc.] Wolle: Petr. II 32 (I) ro = III 36 (d) 1o nach 
Wilcken Add. et Corr. XIV (c. 2382). Zen. pap. 59411, 3 (III2). 
15 +fjnıtaıviöıov ein halber Streifen: PSI VII 858, 9 (258®). 
+xarotdıov kleines Tau: Zen. Bus. 43, 2 (253°). 
xußatdıov (zu xußaic) kleines Kauffahrteischiff: PSI VI594, 3 (III2). 
ö£1ö1ov Weinessig: Zen. pap. 59427,9 (I1l2). 
maraıotpidiov Ringschule: PSI IV 418, 7 (III®). Aınynosıs di poemi 
20 di Callimaco (1934) VIII 35 (I—IIP). 
mepırpaxynAidıov Halskettchen: Magd. 42,5 (2212). 
teyiöiov [Hesych. Teyeidiov ' kooudpıov Troıdv yuvankeiov] Umschlage- 
tuch für Frauen: PSI IV 341,7 (2562). 
II2 &priöiov Brötchen: Straßb. II 112,15 (II2). In röm. Zeit häufig. 
25 I 5axtuAidıov Fingerring: BGÜU 1104, I3 (82); II4I, 39 (14®). 
&pyaotnpidiov Werkstatt: BGU 1127, 9 (18a). 
KoyAidıov (Zu xöxAos) Speiseschnecke: BGÜ 1118, 25 (25°). 
oupıornpidiov Flötenspiel: BGÜU 1125, 3.23 (132). 
: III &Aaidıov [Kom. b. Ath. VIII 293 b; XIII 582 d] ein wenig Öl: PSIIV 
30 418, ır (III2). $Kopakıvidıov (zu kopakivos junger Rabe) [Anaxandr. b. Ath. VII 
329e]: Zen. pap. 59616, 3. 5 (III2). kwıdıov Fell: Petr. II 32 (1) 9.28 (c. 2388). 
Mich. Zen. 16, 1.5 (257%). Bei Pl. Ar. Arist. ohne ı adscr., vgl. Bd. I: S. ı32. mo- 
tnpidöıov [Menand. b. Ath. XI 484 c] kleiner Becher: Zen. pap. 59038, 7; 59044, 2 
(beide 2572). PSI IV 369, 1.13 (250%). mupiödıov (zu mrupös) [Ar. Lys. 1206] ein 
35 wenig Weizen, Lohn in Weizen: PSI VI611, 2 (IIIa2). raıviöıov [Hippokr.] kleines 


Bändchen, Streifen, Binde: Mich. Zen. 38,7 (III). +wwuxrtnpidiov [Alex. b. 
Ath. XI 503] (kleines) Kühlgefäß: Zen. pap. 59044, II (2578). 


ı) Limberger Pol. 28f. Knodel, Über Deminution bei Polyb. Württ. 
Korr. bl. 1910, 51 ff. Derselbe, Urbanitätsausdrücke bei Polyb. 50f. Schmid 
Attic. IV 689. Thumb Hellenismus 178. 220. Debrunner Wortbildung $ 291 — 
296; $ 397—399. Chantraine $ 50—58. ]J. Friedrich, Deminutivbildungen mit 
nicht deminutiver Bedeutung. Diss. Leipz. 1916. ; 

2) Über dieses Suffix, das erst in späthellenistischer Zeit auftaucht, trotzdem 
aber im Ngr. erstarrt ist, vgl. Hatzidakis ’Aönv& 9, 76-103. K.Dieterich, 
Suffixbildung im Ngr. S. 135. Chantraine p. 72. 
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III—-Ia *oikiöıov [Pl. Ar. Plut.] Häuschen: Zen. pap. 59631, 6 (III2.) 

xoıpldıov Schweinchen: Zen. pap. 59419, 6; 59478, 7 und verso; 59693, 4 
(alle III®2). BGU VI 1292, 49. 50. 60. 63 (80%); 1495 (Ostr.) 2ı (III). 

II 3@w1d810v Tierkreisbild: Bd. Ir S. 131. 

II—-I2 inatidıov [Ar.] Kleidchen: Par. 10 = UPZ ız1, 22 (1562). BGU ; 
1103, 12 (132). 

la ix6V&ıov (= ix®uißıov) [Ar. Arist.] Fischlein: Oxy. 784 (I2). 


c) auf Ziov und -iov [Walter Petersen, Greek Deminutives 
in -ıov. Weimar Igıo]: 


IlIe &Avoıov [bisher zweifelhaftes Demin. zu &Auoıs] Kettchen: :o 
Hib, 121,3 (2512). Zen. pap. 59782 (a) 48 (III). 

+änıov kleine Hacke: BGU VII 1531, 8 (IIIe). 

AmAoidıov (zu ÄmAois einfaches Kleid) Hauskleid: Petr. I ı=1I 
Einl. S. 22, 20 (c. 2388). | 

+äpyupwnärıovSilberzeug: Zen.pap. 59044, 9559074, 2 (beide 2578). ı5 

+äpnärıov kleiner Wagen: SB 7263, 3 (2542). 

+&oxiov (zu dorös) [D.L. 5, 16] Schlauch (zum Aufbewahren des 
Weines): Zen. pap. 59012, 106. II5 (2592). 

Pavorıov (zu Bavortös) ein Weingefäß: Zen. pap. 59012, 55 (259%). 
PSI IV 428, 22.27; VI 594, 19 (beide III2). 20 

+Bßıxkiov (zu Bios, s. Bd. Ir S.4o) [Diosc. und Sp.] Krug, Topf: 
Zen. pap. 59012, 41. 81 (259°); 59692, 20 (III2). 

yevnnärıov Ernteertrag: Zen. pap. 5925I,9 (2522). 

&epnärtıov Fell: Zen. pap. 59353, I5 (243%). 

+5eoniov (zu ötoun) Bündelchen, Band: Zen. pap. 59776, ıo (III2). >; 

Mnıoväypıov — Öv&ypıov wilder Maulesel: Zen. pap. 59075, 3. 4. 5. 
10. II: (2572); 59692, 17 (I1l®). 

+ nıövıov Halbesel: SB 6760 (d) 3 (2462). 

x&dıov (zu x&dos) Eimer, Gefäß: Zen. pap. 59061, 3 (257°). PSI 
VII 858, 42 (vgl. Add. et Corrig. IX pg. X) (III:). 30 

kaßöpnıiov [LXX] Halsband: Magd. 42,5 (221°). 

+kapndıov (zu xäunAos) Kamel: Zen. pap. 59143, 5 (256°). 

+xartaAupndriov Herberge: Zen. pap. 59205, 4.5 (255—54°). 

+xoAAUußıov [x6AAuBov Poll. 9, 72. Ar. Plutos 768] Kuchen, Nasch- 
werk: Zen. pap. 59707, ıg (IlI2). 35 

kogpivıov (zu xögıvos) Körbchen: Petr. III 53 (m) 6 (225°). 

koxAiov (zu xöxAos) Speiseschnecke: PSI VI 533, ıı (2602). 

+xupnäarıiov [LXX und Sp.] Hohlkehle (Bauglied): Zen. pap. 
59445, 4 (1182). 

Aaxyavıov [D.L. 2,134] Gemüse: Edg. 51 =SB 6757, 15 epi 40 
Aayxaviov rıvöv (Edit. Aoxavıöv) (249—48). 

oiknuärıov [Luc. Plut.] Zimmerchen: PSI IV 443, 39 (III2). Zen. 
pap. 59647, 18 (1II2). 
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dSotpäkıov (zu dorpakov) Scherbentier: Zen. pap. 59082 (b) II do- 
Tpakeiwv uues (Miesmuscheln) A (2572). 
+Tepkiov (mipkıiov? zu mipxn, perca) Barsch: Zen. pap. 59066, 13. 14 
(257°). 
5 +mpıöviov (zu mpiwv) kleine Säge [bisher zweifelhaft]: BGU VI 
1295, 3 (Ille). 
mpoot&dıov (zu pootäs) Vorzimmer: PSI V 546, ıı. (IIla). 
+mrtuyxiov (zu mrig, vgl. Poll. 10, 24 ai ®upaı Kal oavidss Kai TTTÜXES 
dvondgzovraı) eigentlich Faltung, dann Türflügel: PSI V 547, 6 (Illa). 
10 bom&dıov (zu fönorov) Knüppel, Prügel: Petr. III 28 (e) 8 (c. 
2602). Vgl. Ditt. Syll.? 588, 146 (Delos). 
“  oxäpıov (Preisigke oxopiov) zu oxdpos, ein Seefisch: Zen. pap. 
59082, 3; ebenda 
tpıyAiov (zu tpfyAn) Meerbarbe — aber in der Dublette 59083, 2 
15 oKäpwv Kal tpıyAöv (2572). 
+ortnuviov (= ornuöviov) [Hesych.] Aufzug am Webstuhl: Mich. 
Zen. 16,1.2 (257®). 
otpwuärıov [M. Ant. 5,ı] Decke, Teppich: Zen. pap. 59060, 9 
(2562) ;59061, 2 und verso (257%); 59571, 7 (242°). PSIIV 391, 26 (2422); 
20 401,2 (I1l2). 
+ogpupiov (zu opüpa) kleiner Hammer: Zen. pap. 59759, 5 (I1ll2). 
+üöpoywüuxrtıov Kaltwasserraum: Zen. pap. 59764, 30 (IlIa). 
ppsätıov (zu pp&ap Moeris) Brunnen: PSI IV 423, 39; aber I6 r& 
ppzata (III2). Zen. pap. 59745, 18 (III2). 
25 +xnviov Gänschen: BGU 1501, 2. 3 (III®). Auch Zen. pap. 59381, 4 
scheint xnveov eher = xnviov als = yrjveiov zu sein (III2). 
+xAayuöıov [Plut.] Mäntelchen: Zen. pap. 59609, 4 (IIIs). 
xw@ndriov [D. Hal.] kleiner Damm: PSI IV 403, 2ı (Illa). 
+yuxrtfpıov (vgl. wurnpiöiov S. 38, 35 und wurrnpioxos S. 44, 4) 
3o kleines Kühlgefäß: Zen. pap. 59038, 13 (257®). 
yınidıov (späte Form statt yınudıov zu winudos) Bleiweiß: Zen. pap. 
59763, 19; 59764, 10; 59789, 11.12 (III®). 
&Ttiov [Lucill. Phryn. Lob. 211] Öhrchen: Zen. pap. 59663, ıı (III2). 
III—Ile &5&Xgıov Bruder: Zen. pap. 59428, ıg (Ile). Par. 39 = 
ss UPZ 9, 9 (1612). 
+xovößdıov [Axionic. b. Ath. VI 239f.] ein Längenmaß (?): BGU 
VI 1300, ı2 (III—II®). 
+kpotäkıov (zu xpötodov) [vgl. Plin. H.A. 9, 35] Kinderklapper: 
BGU VI 1300, 25 (III—IIe). 
40 *mıAlov Filzhut: Zen. pap. 59659, 23 (III®). Teb. 230 descr. (II*). 
papäavıov (zu fägavos) Rettich: Petr. IIIı37I ı1; 139 (b) 17; 140 (b) 
ı; (d) 2 (IIIe). Hib. 34, 18 (243°); 121, 40.44 (2502). Zen. pap. 59608, 
II; 59704, 4 (III®). Leid, CIV = UPZ 89, 4; aber 15 dam&viov (1642). 
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oeßiriov — oeßidiov [Hesych. oeßis * mu£is] Büchse [nach Reil IIg 
ein weibliches Kleidungsstück]: Par. 10 = UPZ 121, 22 (1362); 60 (b) 
recto = UPZ 149, 26 (III). BGU VII 1558, 4 (IIIa). Oxy. 919, 8 (IIP). 

otepäviov Kranzspende, Belohnung: Petr. III 142,19 (IIIe). 
Par. 42 = UPZ 64, ı2 (1562). W. Ostr. 1530, 4 (1212). 5 

ramidıov (zu Tämıs, spätere Form = tärns) Teppich, Decke: PSI 
VI 616, 15 (IIIs2). Lond.IInr. 402 II ı7 [nach G.H. Class. rev. 1898, 
34] (152 oder 1412). 

tpımödiov [Diosc.] Dreifuß: PSI VII 867 =Zen. pap. 59014, 5 
(259°). Teb.III 793, 6.8 (nach 183e). 10 

III—I® &mıorörıov Brief, Sendschreiben: Zen. pap. 59044, 8 (257°); 
59359, 2 (242%); 59590, 3 (III2). Goodsp. 3, ıı (IIIe). Par. 44 = UPZ 
68,4; 45 = UPZ 69, 3 (beide 152°). Teb. 12, 15 (II22); 34,3 (1oo2); 
253 descr. (94 oder 63°) usw. Zu &morörw vgl. Bd. It S. 260. 

xAıßavıov kleiner Backofen: Teb. III 760, 31 (215°). BGU III 7,8 :s 
neben xAıßaveiov Bäckerei (132), also vielleicht «Aıß&vıov Nebenform zu 
«Aıßavsiov ohne deminutive Bedeutung ? 

xömpıov Mist, Dung, Unrat: Sakk.66 (III). BGU 1115, 50; 
I1I6, 17 (beide 132). 

xapriov (zu xäprns) Papyrusblättchen: Zen. pap. 59470, 7 (IIIs). 
Grenf. II 38, 5 (812). 

Ile &pßıa vielleicht = öp(6)Pıa (?) s. Bd.Ir S.6r. 

zoniov (zu zwuös) Süppchen: Teb. II2,75 (II22). 

Aaydvıov (neben Adyavov) Kuchen: Leid. C IV = UPZ 89, 12 (160 
— 592). Über eine andere Erklärung der Form Bd. Ir $. 147. 25 

mupyiov [Luc.] kleiner Turm: Teb. III 780, ıı (1712). 

puniov (zu flun) Gäßchen: SB 7188, ı8 (1518). 

oxoikıov (zu xöı& Poll. I0O, 179 aus Antiph., oder xöıs Lob. Phryn. 88) 
korbartiges Gefäß: Leid. CIV = UPZ 89, 17 (160—59®). Teb. 45, 4I 


(1132). Reil Gewerbe 67. Vgl. Bd. Ir S. 204. 30 
yontov (zu yoyös) [N.T.] Kleiner Bissen, Brötchen: Teb. 33, 14 
(1122). 


II—I® +aiopıov (zu oiopa) Schwebe, Hängekorb: Giss. bibl. 
70, 2, 23 (II—Ie). 

*ırrakıovBlättchen, Zettel, Briefzu allerlei Verwendung: Teb. I12 ss 
introd. (II22); 120, 126 (97 oder 64%). BGU VI 1303, 18. 25 mırraıv 
(Is); VIII 1873, 18. 22 (51—50°). Weitere Belege Preisigke WB. 

Ia &vapöpıov (zu dvapopk ) Eingabe, Gesuch: BGÜU 1123, 3. 5 (Zeit 
des Augustus); VIII 1747, 16; 1861, 2 (beide Ie). 

xardahıov (zu xääados) Körbchen (als Maß): BGU 1120,17 (5%). « 
Vgl. Poll. 10, 125. 

xapıiov Feldfrucht: BGU 1120, 50 (52). 

+1mpomupyıov Vortürmchen: BGU VI 1261, 8; VIII 1734,8 (I»). 


u 


2 


° 


2 


in 


35 


45 


50 


42 Abgeleitete Substantiva, 8 83. 


+omepuärıov Samen: BGU VIII 1861, 4 (I®). 

oraßniov (Zu oTaduds) Gewicht: Teb. 117, 17 (992) ausgeschrieben ; 
abgekürzt II®, 23. 26 u.ö. (12). 

Unbestimmt ptol.: neAAdkıov (Zu peA(A)ag, -actos Hesych.) Jüng- 
ling: SB 2104 (ptol.). 

Über *&ßakıov (&ßakeiov?) s. oben S. IA, 20. 


III *&Kk&Ttıov (zu Akatos) [Thuc. Plut. Luc.] Segelboot: Edg. 107 = SB 
6990, ı3 (III). PSI VI 558,4 (257—56°2). &pviov [Philippid. com. Stob. flor. 
2,10] Lämmchen, Böckchen: Zen. pap. 59406, 11.16 (III2). +Bartävıov (zu 
Barävn = marävn, patina, nach Bekk. Anecd. alexandrinisch) Schüssel: Zen. pap. 
59066, ı2. 15; ıı ßBarıvioıs (257%). Zu Barävıov Ath.I 28c aus Komikern; IV 
169d. Über mar&vıov Eubul. und Antiph. bei Poll. 10,107. +ßarıakıov (zum 
persischen Lehnwort ßBarıarn, vgl. Ps.-Arist. mirab. ausc. 39) [Ath. XI 480% aus 
Philemon] Trinkgeschirr: Zen. pap. 59120, 2.3.7 (2562); 59327, 57 (249%). YÜ- 
vaıov Frau: Zen. pap. 59350, 6 (2448). 8eApäxKıov (zu d£Agad) [Ar. Eubul. b. 
Ath. VII 330c] Ferkelchen: Zen. pap. 59310, 2.3 (250%); 59769, 6 (III®2). SB 
6755, 2 (250—492). PSI IV 381, 4. ıı (2482). 86Kıov [Arist. D. Sic.] (zu 8oxKös) 
kleiner Balken: PSI IV 443, 3ı (IIIe). H8uUA&Kıov (zu OVdaxos) [Hdt. Ar.] Täsch- 
chen, Säckchen: Zen. pap. 59069, 6. 7. 20. 21 (2572). Nach Wilcken auch Lille 10 
II 14 OJuAöKıov statt PJuAdkıov, wie in der ersten Ausgabe (III). ioriov (zu 
ioTtös) 1. Webestück (= iotös) als Maß: Zen. pap. 59176, 323 pap. ioteiwv (2558). 
Teb. III 703, 90. 113 pap. iottwv (IIIab). 2. Segel: Magd. ı1,7 (2222). Weitere 
Belege Preis. WB. xepnärıov (zu k&ppna) [Philippid. bei Poll. 9, 88] kleines Geld, 
Scheidemün’e: Zen. pap. 59016, 6 (259%); 59044, 27; 29074, 2 (beide 2572); 59120, 2 
(256); 59780, 2 (IIIa). Hib. 45,8 (257%). *«nmiov [Thuc.] Gärtchen: Zen. pap. 
59359 3 (2422); 59607, 3 (III2). +Kpatnpıov [Hippokr.] kleines Mischgefäß: Zen. 
pap. 59702, 27 (IIIe). «tnnärıov [Alkiphr. ı, 36] Gütlein: PSI IV 382, 2 (2488). 
SB 7177, 3 (244%). Zen. pap. 59593, 2. 13; 59607, 3 (beide III2). Zen. Bus. 16, 5 
(2572). Aomadıov (zu Aomas) [Ar. Plutos 812] kleiner Tiegel: Zen. pap. 59082, 
1.2.4 (2572). napoimmıov (zu näpormmos) [Apollod. Car. bei Poll. 10, 152 yap- 
oimov] Beutelchen, Geldtäschchen: Zen. pap. 59010, 27 (259%); 59659, 2ı (III2). 
SB 6775, 5. 15. 17 (257%). naxaipıov [Xen. Arist.] Messer: Eleph. 5, 13 (284— 838). 
Höpıov [Trag. Hdt. Thuc.] Teilchen. öpvidiov [Hdt. Plut.] Hühnchen. *rıva- 
Kıov (zu miva&) [Ar. Pl. Dem.] Täfelchen: Zen. pap. 59064, 7 (25782). +oKoAU- 
8pıov [Pl. Euthyd. 278B. Poll. 10, 48] kleiner Schemel: Magd. 20, 5 (2212). 
oTtapviov (zu otäuvos) [Ar. Pl.] Krüglein, Kännchen: Zen. pap. 59536, 10 (2612). 
SB 6779, 58 (2592). PSI IV 413, ı9; V 535,49 (IIIa). teıyiov (der Form nach 
Demin. zu Teixos) Mauer: Hal. 1, 88.91 (III). TpıBwvıov (zu Tpißwv) [Ar.j 
Mäntelchen, Kittel: Zen. pap. 59659, 20 (III2). ümoy&oTtpıov [Comic. b. Ath. 
VII 6c und Poll. 2, 170) Unterleib, speziell Rauchfleisch von großen Meerfischen 
[Ar. Vesp. 195 mit Schol.]: Zen. pap. 59012, 40 (2598). PSI IV. V. VI (III2). gap- 
näkıov [Plat.] Giftmittel: Petr. III 42H (8f.) 25 (c. 2502). +pukidıov (zu 
gukis) [Asklep. 28] eine Fischart: Zen. pap. 59066, 14 (257%). Über HwpäKıov 
(Oupakeiov?) S. 13, 32. 

III—II2 $uy&ärtpıov [Macho b. Ath. XIII 581c. Long. 1,6] Töchterchen: 
Zen. pap. 59292, 302 (250%). Lond. 24 recto = UPZ 2,6 (1632). *686vıov (zu 
606vn) feine Leinwand, Linnen: Belege Bd. I: S.42. omupidiov (zu oTupis) 
[Ar.] Körbchen: PSI IV 428, 26 (III). Ebenso opupidıov Zen. pap. 59013, 12 
(259%). Berl. Ostr. (Plaumann) = Arch. VI 220 nr. 8,5 (III®). oyoıviov (nur 
der Form nach Demin. zu oxoivos Binse) [Pind. Hdt. Ar.] ı. Meßschnur; 2. Längen- 
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maß. Belege bei Preisigke WB III Abschn. 18. yırwvıov [Ar. Plut.] Leibrock: 
Zen. pap. 59776, 8 (III&). Zu kıd@vıov s. Bd. I: S. 184. 

III—I® *&pyuüpıov Silbergeld: passim. BußAiov Buch: Belege Bd. Ir S. 102. 
*uärtıov (zu eina) Kleid, Mantel. *Kepäpıov (zu k&papos) Topf, Topfgeschirr, 
oft Maßbezeichnung. maıdiov Kind, Sklave owpärıov [Isokr. Plut. Luc.] 
ı. Körper: Edg. 109 = SB 6992, 4 (2522); 5216, 9 von einer Leiche (I). 2. Sklave: 
PSI VI 602, 2; VII 863, 16 (beide III®2). SB 6720, ıı (257— 568). BGU 1111, II. 
17; 1153, 7 (12). 3. Teilbetrag: Eleph. 14, 2ı (III®). pgopTiov (nur der Form nach 
Demin. zu göptos) 1. Ladung. 2. Ertrag. Ppoupıov Wachtposten. Xpuoiov 
Goldsache, Goldschmuck, Goldmünze. *ywpiov (zu xwpa) Ackerstück. 

IIa &kövrıov (zu Akwv) Wurfspieß: Teb. III 793 col. VIII 2 (1838). An- 
KVdıov (zu Arikudos) [Ar. Dem.] Ölfläschchen. +Tmpoß&rtıov Schäfchen [Pl. 
Plut.]: Teb. III 793, 1.28 (183%). oxä&gıov [Ar. Theophr. Ath. VI ı42d; XI 475c] 
kleine Wanne, Näpfchen. xesAwvıov (zu xeAwvn) schildkrötenförmige Hülle des 
Riegels: Teb. 46, 7 (1132). !) 

II—I2 xıBwTrtıov (zu KıBwrös) Kästchen: BGU VI 1291, 3 (II—Ia). 

Ia nayadıov (zu payüs) Zithersteg: BGU 1125, 21 (142). 


d) auf -Apıov [Chantraine p. 74f.]2): 


IIIe BußA&pıov [Lukill. BıßAdpıiov] Bittschrift, Aktenstück: Lille 
7,7 (Ile). Zen. pap. 59270 verso Bu(PAd)pı« (IIIa); 59581, 2 (III2). 

+kovr&pıov (zu xovrös) [Schol. Opp. Hal. 2, 25; xovräpı im Neugr. 
— Lanze] kleine Stange, Spieß: Zen. pap. 59659, 17. 26 (III®). 

xoonäpıov [Ath. XI 474e] Schmuckgegenstand: PSI IV 369, 2 
(2502). 

Hooxäpıov (zu nöoxos) [im Neugr. nooxdpı] Kälbchen: PSI VI 600, 4 
(III2). Zen. pap. 59326, 14I (249%); 59499, 43 (III®). Mich. Zen. 98, 6 
(IIIe). Teb. III 701, 292 (235°); 759, 6 (226°). 

Sy&pıov (zu öyov) Zukost (zur Brotnahrung), eine kleine Portion 
Fisch [Chantraine p. 75. Neugr. yöpı]: Petr. III 138 I ır (IlI2). Zen. 
pap. 59440, 3 (IlI2). In röm. Zeit oft. 

Über maıdıok&pıov — doppeltes Deminutiv — Ss. S. 45, 27. 

xırovapıov (zu xırav) kurzes Kleid: Petr. II 32 (g) recto (a) 18 
(c. 2402). Zen. pap. 59469, 4; 59644, 12 (beide III2). 

III—Ie *sırapıov Getreide, Korn [im Neugr. ortöpı]: Zen. pap. 
59150 verso; 59160, 01 (beide 255°); 59217, 3 (254°); 59427, 3 (I1la). 
Zen. Bus. 31,4 (256°). Lille 17,4.15 (Ile). PSI IV.VIooft. Lond.I 
nr. 28 = UPZ 73, 5 (IIs). Par. 32 = UPZ 61, ı0 (1612). Bad. 15, 32 (I®). 


ı) Vgl. Reil Gewerbe 81 (Schloß). Fr. Luckhard, Das Privathaus im ptol. 
und röm. Ägypten (1904) 91. Crönert, Wchschr. f. kl. Ph. 1903, 459. van Her- 
werden, Lex. suppl. 897 xeAbvıov TO Emmi Tois KAcıol Aeyöpevov, omaviw@s dE TA- 
p& Tois maAaois eipnnevov. Theognost. Can. 124, 15. Auf einer delischen Inschr. 
Bull. corr. hell. XXVII p. 69f. Kdeis Kai xeAwvn (2502). 

:) Nach K. Dieterich, Suffixbildung im Neugr. (1928) 133 ist -Apıov das 
eigentliche Deminutivsuffix der agr. Vulgärsprache; es kommt schon bei Aristo- 
phanes unzähligemal vor, dringt in hellenistischer Zeit auch in die Sprache der 
Urkunden und scheint dann in frühbyzantinischer Zeit erstarrt zu sein. 
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Ia +immoroiväpıov (?): SB 7182 (Protokoll eines Sklavenklubs) 


45 (spät-ptol.). 
+xkrnv&pıov (zu xriivos) Vieh: BGU VIII 1833,15 (51502). 
gepväpıov (zu gepvn) Mitgift: BGU 1052, 10.18.31; IIOI, Id; 
s IIO2, IQ. 26; IIO3, 12.18 (Zeit des Aug.). 

III2 zeuy&pıov (zu zeüyos) [Ar. av. 583; imNeugr. zeuyäpı —= Paar] kleines 
Gespann: Zen. pap. 59251,7 (252%). Chantraine p. 75. immäpıov Pferdchen: 
Zen. pap. 59030, 1.5.6. 10 (2582); 59093, 3 (2572). KAıv&pıov (zu KAivn) [Ar. 
Arr. Poll. 10, 33] Bettchen: PSI VI 616, ı4 (III2). oiväpıov [Dem.] Wein: Eleph. 

10 13,5 (2238). PSI V 528,6; VI 666, 7.17.18 (III2). Zen. pap. 59124, 5 (2562); 
59373, 3 (2392). Mich. Zen. 28, 29 (256%). öpvı$d&pıov [Nicostr. bei Ath. XIV 
654b] Vögelchen, Hühnchen: Zen. pap. 59702, 25 (III2). 

III—II& Aoydpıov [Dem. Com. Ngr. Aoyäpı = Schatz] Rechnung: Lille 
60, ız2 (IIIa). Teb. 20,8 (1132). *maıödäpıov junger Sklave, Knecht: Zen. pap. 

15 59076, 16 (257%); 59378, 3 (IIIa). PSI IV.V. (III). UPZ 62, 30 (1612); 121, 22 
(1562) usw. mAoı&pıov [Ar. Menand. bei Ath. XIII 559d] Kahn, Schiffchen: Zen. 
pap. 59217, 4 (254%); 59242, 3 (253%). PSI IV 333, 13 (2572); 431, 14 (III@); 374 6, 
Ao&pıov (2502). Straßb. II 102, ı8 (III2); ıı2, ı2 (IIa). 

Anmerkung: Besonderes beliebt ist das Suffix für weibliche Kose- 

2o namen (W. Crönert, Kolotes und Menedemos 16). In den ptol. Papyri kommen 
vor: III ’Aupwväpı(o)v “Hpwdou kott SB 4528 (IIIa). II Nixäpıov Grenf. I 
21, ı2 (1262). Lond. II nr. 401 (p. 13) 6 (116—ı112). I ’Epwräpıov BGU 
1170, 25. 27. 30 (102). 


e) auf -&oıov [Chantraine p.75]: 


25 IlI® tup&oiov (zu tupös) Käschen; nach Preisigke s. v. Gerät zum 
Käsebereiten: PSI VI 606, 6 (IIl2). 

III—-I2 Kop&oıov (köpn) Mädchen: Zen. pap. 59028, ı0 (2582). UPZ 3,8; 
4,9 (beide 1642). Straßb. 79, 2. ıı (I2). 
f) auf -ıdevs: 

30 JII—Ila mepıotepideus (zu mepiorep&) junge Taube: Zen. pap. 
59354, 5 (243%); 59693, 6 (III®). Petr. III 53 (m) 4 (225°). BGU VI 
1495 (Ostr.) 36.42 (III®). Grenf.II 14 (b) 4 synkopiert 1epiotpideis 
(227?). Vgl. zurBildung Kühner-Blaß II 280 (deridevs, Aayıdeis). Auch 
Par. 50 = UPZ 79, 18 (159%) ist statt der von Witkowski vorgeschlagenen, 

3s von Wilcken akzeptierten Lesung tepıotepiö’, ij 8’txegeuyev nach My. 
Revue critique d’histoire et de littörature (1908) nr. 3 p. 42 zu lesen re- 
prorspiöna (= mepıotspiöta) " ZKırepeuyev USW. 


g) auf -ioxos, -ioxn [Chantraine p.73: ‚Das Suffix -ioxos 


ist nicht notwendig deminutiv“]: 
40 III2 +*Anuvioros [Plut.] wollenes Band, Verband: Zen. pap. 
59696, 7 (IR). 
+yu«tnpfiokos (vgl. oben S. 40,29 wurtfipiov und S. 38,36 yurrnpi- 
Sıov) (kleines) Kühlgefäß: Zen. pap. 59038, 7 (257°). 
II2 öpuioxos [Ath. III 93c] Halsbändchen: Teb. III 793, 8, 3 
ıs (nach 1832). 


| 
| 
| 
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I® +otarnpioxos eine Abgabe: BGU VIII 1843, 10 (50—49®). Le- 
sung nicht ganz sicher; möglich auch orarnpiouss (vgl. ToAavrıonds S.64, 1). 

III yAaukioxos Bläuling, ein blauer Fisch [Arist. H. A. 8, 30 und öfters 
bei den Komik. und Ath.]: Zen. pap. 59082, 9 (2572). +noyxAXioxos [Ar. frgm. 
405] kleiner Hebel: Zen. pap. 59759, 6 (III2). *5ßeAioxos Bratspieß: Eleph. 5 
5, 2 (2842). 

III—-IIa +KkaAapiokos (zu xöAanos) [Ar. Ach. 1034] Röhrchen: BGU 
VI 1300, 10 (III—II@). *veavioxos junger Mann: passim. *maıdioxkn ı. Tochter: 
Artem. Pap. = UPZ ı,ı2 (IV2); 2.junge Sklavin, Dirne: passim. 

h) auf -is [Chantraine p. 344 £.]: 10 

Über mepıotepis (?) s. oben unter f. 

Illa $oTndoösonis (Demin.zu ornßößeonos: LXX) Brustbinde: Zen. 
pap. 59456, ı (IIla). 

III—Ia *upis (zu $upa) [Ar. Pl. Plut.] Fenster, Audienzfenster: Petr. 
III 48, ı8 (III2). Frankf. 3, 18.28 (IIIa). Zen. pap. 59663, 3.14 (III2). Lond. ı5 
35 = UPZ 53, 5 (1612). UPZ 15,7; 16,20 (beide 1562). Giss. bibl. 10, 2,14 (II—I&).:) 
*uepis kleiner Teil, Unterabteilung, Gaubezirk: Chantraine p. 345. 

i) auf -bWöpıov [Chantraine p. 72£.]: 

la +xaAkVöpıa Kleingeld: BGU VIII 1821, ı2 (51—502). Vgl. 
später «tnvüöpıov (Vieh) bei Preisigke WB s.v. und veaviorlöpiov. zo 

k) auf -VAR10V: 

Illa +kepanulAAıov (zu kepayuos) Krüglein, kleiner Topf: Zen. pap. 
59012, 35 (259°). So wohl auch zu ergänzen PSI V 535, I2 xepanu(AAıov) 
(IIIa). 

l) Doppelte Deminutivbildung (Debrunner, Wortbildung »s 
$ 295. Chantraine p.76): 

Illa +ma1döıokäpıov kleiner Bursche: Zen. pap. 59010, 31 (259%). 


13. Nomina auf Zı0ov oder -iov ohne deminutive Bedeutung von 
verschiedenartigen Stämmen abgeleitet (Limberger Polyb. 30f. 
Debrunner Wortbildung $ 289. Chantraine $ 44ff.). 30 

Über Akzent und Quantität ist oft keine Sicherheit zu erlangen. Manche 
Bildungen sind als substantivierte Adjektiva zu betrachten. 

a) mit Varianten auf -eiov (vgl. oben S.I4, 1): 

III2 &moööxıov Lagerraum für Getreide: Rev. L. 31, I. IQ; 32, 2; 
24,18 (2582). Hib. 85,21 (261°). Petr. III 36 (b) col. 2,12) (2528). 3 
Teb. III 815, 6, 50.64 (228—212). Zen. Bus. 54, 36 (250°). — LXX 
ATodoyeiov. 

eisödıov [LXX] Einnahme: Petr. II 16, 4 (c. 250°). — Hib. 116 
Einl. eisöösıa« (III2). 

immotpögıov Stuterei: Petr. III 62 (b) 3 (IlIe). Hib. 162 descr. 40 
(2282). — Polyb. und Strabo *immorpogeiov. 


ı) Vgl. Luckhard, Privathaus 89f. Wilcken UPZI S, 63f. Otto, 
Arch. f. Pap. VI 303ff. 
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vSpay&yıov Abflußrinne: SB 6797, 6.23 (255—54°). Strabo ü&pa- 
ywyeiov. 

xaAkwpuxıov Kupferbergwerk: Petr. II 9(2) 3 (c.242?); III13o, 2 
(III2). Strabo xoAkwpuyxeiov. 

5 III—II® 2Aaıoupyıov Ölmühle: Hib. 43,6 (2612). Rev. L. 44,4; 
45,13; 49, 16; 50,23; 55,20; 58,6; 60, ız (258°). Zen. pap. 59223, 7 
(254°); 59412, 6; 59717,7 (IIIs). Petr. II 27 (2) 15 (236°). PSI IV 
438, 6 (IIIe). W. Ostr. 1608 (III). Lond. nr. 227 p. 4 (b) 7 (T81—1462). 
Theb. Bk. X» 2 (1342). Weitere Belege bei Reil 138 (der übrigens wie 

ıo Preisigke WB &Auoupyiov akzentuiert). Bei Arist. schwankt die Über- 
lieferung zwischen -siov und Zıov; in den ptol. Texten herrscht Zıov vor. 

ümoödyıov Aufnahmeraum, besonders staatliches Vorratsmagazin 
(P. Meyer, Hamb. I S. 21): Petr. II 4,4 (2522); 9 (5) 7 (241°). Teb. 
86, 15.43. 50.51 (II); III 704, 24 (2682) 733,8 (143°) 2 Aust 
ı5 89. gı und Strabo Ümodoyeiov. 
iBiorageiov "ißıotägıov, orummeiov " oTUTTiovS. oben S. I4, 32. 46. 
III—I2 ypagiov Schreibstube, Notariat: Petr. III 53 (s) 5 (Ill»). 
Tor. XIII = Mitt. Chr. 29, 9 (147°). Buttmann 4 (134°). SB 4506 ö mpös 
Töı ypagioı (ptol.); 5246, 22 (3—2*).—Plut. ypageiov; ebenso inspäteren 

20 Papyrustexten (Preisigke). 

II—I2 &proxömiov Bäckerei: Or. gr. 177,19 (II3—I122). BGU 
1202,5 (I). Reil 150. Geopon. dproxorreiov. 


III $eonogöpıov ein Demetertempel: Enteux. 4 verso 7 (2432); 19, 4 
(III2). Später Beopnogpopeiov. 

25 III—IIa * Zumöpıov Handelshafen. Belege Bd. IT S.93. Dazu Zen. Bus. 
14, 3 (257°). Zen. pap. 59025, 9 (III®). Polyb. und Strabo auch £urropeiov. BGU 
VIII 1821, ır &pmopnou oTmeppacı (51—50%) ist der Bedeutung nach zweifelhaft. 
Vgl. oben S. 15, ı6. 


b) ohne Variante auf -eiov: 


30 IlI2 ai$pıov Lichthof, atrium der Römer: Zen. pap. 59764, 39 (III:) 
— bisher ohne Beleg aus ptol. Zeit. Luckhard Privathaus S. 58 Note 3. 
&ugpoupıov Grenzergeld (Preisigke, Fachw.): Hal. 1, 253 (IlIe)?). 
+&pyupwnaropuvAdkıov Silberschatz: Cornell I=SB 6796, 12.130 
(258—572). | 
35 aurtoupyıov (?) Selbstbewirtschaftung (?): Petr. II Einl. p.3ı1 
Z.ı v. unten (III®). 





r) &ppoUpıov ist noch nicht sicher gedeutet. Die Herausgeber der Dikaio- 
mata S. ı52ff. denken an das ionische oüpos (Grenze) und deuten das neue Wort 
unter Berufung auf ein Theophrast-Fragment als kleine „Münze“, die in Thurioi 
der Verkäufer eines Landstücks beim Abschluß des Kaufs seinen Grenznachbarn 
bezahlte. Demnach wäre das Wort ionischen Ursprungs und von Kleinasien nach 
Thurioi gewandert, zugleich aber als altes aus der schriftlosen Zeit stammendes 
Rudiment auch nach Alexandrien gedrungen. Abweichend davon erklärt W,; 
Schwahn, Arch. XI 57—63 &ppoupıov endgültig als „Liegenschaftsvertrag‘“. 
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SıAtoßıov ein doppelter lesbischer Krug: PSI V 535,28 (III). 
Zen. pap. 59684, 2 (IIIa). 

“EAAnvıov Tempel und Quartier in Memphis: PSIV 488, ı2 (258— 
57°). Zen. pap. 59593, 8 (Ile). 

&meAAuxviıoy (lonisch, s. Bd.I! S. 22) Lampenöl: Rev. L.40, 10.12; ; 
55,9 (258°). 

&mıkepadıov [Cic. Attic. 5, 16] Kopfsteuer: Teb. III 701, 186 (233°). 
Vgl. Preisigke WB. III ır s.v. &mmepäAmov. Vgl. S. 3 Fußnote 2. 

&mioruAıov [Vitr. Plut.] Säulenbalken, Architrav: PSI V 406, 5 
(2582). 10 

+2p5Axıov [Plut.] Schleppboot: Zen. pap. 59648,7 (IIIe). 

&pövıov (analog zu Zpimmov gebildet) Eselsattel: Edg. 65 = SB 
6771, 86 (243°). 

Amiapoupıov !/;, Arure: PSI IV 368, 14 (2502). 

Auıkipıov halbes Sacktuch: Zen. pap. 59069, IO (257°). 15 

AnımAtpıov = fiuımAsßpiov halbe Seite (von einem Tier): Zen. pap. 
59381,6 (IIlIe). 

Anıyiov: PSI V 535, 42 (IlI®). 

+fuıyidıov eine bestimmte Gewebeart: PSI VII 858,3 (2588). 

Auıwß£rıov !/; Obole: Belege Preis. WB III Abschn. 17. Poll. zo 
9, 67 Auwpßörıov. 

®ep£Aıov Grundstein, Grundmauer: vgl. Bd. Ir S.289. Dazu PSI 
IV 445,3 (IIl2); V 488,16 (258.2). 

+xAoriov (kAödrıov): Bedeutung unbekannt, offenbar ein Gefäß, 
Korb: PSI IV 428, 2 urkwv &v KAoTtioı, 5I &v KAorioı pıcpdsı ufAa (III2). 

*Kkoıvodikıov (Koivodikamov): s. Zusammensetzungen aus zwei nomi- 
nalen Bestandteilen S. 157 mit Fußnote 2. 

xöußıov (nach Ath. III ıı8b eine Fischart; nach Poll. 6, 48 ein in 
viereckigen Stücken [xüßos] eingesalzenes Fischfleisch): PSI IV 428, 70; 
V 535, 37 (III). Zen. pap. 59012, 42 (259°); 59547, 2. 40 (257°); 59680, 30 
30. 40 (III2). 

Aeımtäyıov vielleicht ein Erntegerät (Preisigke): Hib. 47, 13 Aemra- 
yioıs olvraooe &päv (2562). 

+Asmtooiviov: Sinn unklar, wie es scheint, eine Fruchtgattung: 
Petr. III 53 (p) 9 (IIla). er 

+ jed6dıov — &pößıov Reisegeld: Zen. pap. 59044, 25 (257°). 

+yuoomarıov (=uworiov? Ss. unten S. 49, ı7.) ein Gefäß: BGUVII 
1523, 6; neben uworiov 7 (IlIe). 

+nooxorpögıov Kälberzuchtsteller Teb. III 703, 69. 183 (III*). 

+851o0v — &pößıov Reisegeld: Grenf. II ı4 (b) 4 (227°). W. Ostr. „ 
I 390. 

tapaßsörıov (= mapapßorn s. oben S.20,37) [von Phryn.Lob.238 ver- 
worfen] Pfand, Sicherheitsleistung: PSI IV 324, 2 (2612); 325, 3 (IIl®). 
Die alte Form ist mapaßorov. 


25 
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+Ttapaogprjviov (zu opriv Keil) Nebenkeil: Zen. pap. 59759, 3 (III2). 
+revönpiapraßıov 21/, A.: Zen. pap. 59376, 4; 8 rpınnıapraßıa, 
9 Amıapraßıov (Ile); 59488, 3 Tpınniapräßıa (III2). 
mepıötfıov Armband (am rechten Arm) [LXX]: Petr. I 12, 24 
s =ıll Einl. P.22, 244le223882):  :Reill' 38. 
+pıoxogurdkıov Schatzkammer: PSI VII 858, 30 (2582). 
caAoucıov (ein Gefäß; nach Preisigke WB ein Gebinde hängender 
Gegenstände): Zen. pap. 59012, 44 xpeösv ovayptwv aadou(cıa) B, aber 52 
xpeiöv ovayptwv ke(p&pıov), II6 oivou ooAou(oıa) (2592); 59014, IIoaAwolwv; 
0 59672, 4 ooAovoiov rıun; 59698, 26. 32.34 (alle IIIa). PSI IV 428,55 
öpruyov ooAovorov (III2). Nachchristlich SB 1,25 (IIIP). Ryl. 172, ıı 
ooAwrıa. Also ein Gefäß für feste und flüssige Dinge. 
oeutAiov (oebrAıov?) der Form nach Deminut. zu osürlov Man- 
gold: Petr. III 139 (b) I 6 (IIIe2). Sakk. col. 3,20 (IlI2). Zen. pap. 
15 59292, 23 (2502); 59608, 12; 59702, 26 (IIIz). Vgl. Bd. I S. 224 und 416. 
okevopuAdkıov [Suid. und bei Späteren, s.Sophokles, Greek lexic. 
s. v. = sacristy] Ort zum Aufbewahren des Gepäcks: Petr. II 5 (a) 2.5 


(255—54°). 
oopwıovMumienleinwand: Hib.67, 14. 21; 68, 8. 18. 19 (nach 2282). 
20 +oranpuvAoupyıov Tresterweinfabrik: Zen. pap. 59199, 3; 59202, 3 


(254°). PSI VI 669, 8 (Illa). Aber oteuguAoupyeiov BGU 531 II ı2 (v. 
Add. BGU vol. II p. 357). 
ovyypägıov (= oupßorov Quittung?): PSI IV 356, 6 (2542). 
+ovnßevvıov (= oeß£vviov) ägypt. Wort—= Hülle der Palmblüte und 
2s -Frucht: Zen. pap. 59438, 5 (IlIe) :). 
+ouvösimviov [Ath. IV 140c] gemeinsamer Speiseraum: Zen. pap. 
59764, 45 (112). 
+ouvtpyıov Geschäftsgenossenschaft: Mich. Zen. 57, 2.7 (248®). 
+Traprnuöpıov 1/4 koniAn: BGU VII 1551, 5 (IIIs). Vgl. S. 158, 1. 
30 vopöpßıov [Strabo 4, 4, 3] Schweineherde: PSI VI 669,7 (IIlIa). 
+ümoorturıov unbekanntes Bauglied (ein Teil der Wand): Zen. pap. 
59445, 6 (III2). 
+xaßitıov ein unbekanntes Gefäß: Zen. pap. 59680, 20 (IIIe). 
Wohl dasselbe PSI IV 428, 53 xaßsrıa (III2). 

35 III—Il2 &y&®yıovFuhre, Wagen-, Schiffsladung [Xen. Cyr. VI 1, 54 
v.1. für dyoyınov]: Petr. III 28 (e) verso 13 (2602); 41 (B) 3. 7. 10 (III2). 
Zen. pap. 59129, 10 (256°). BGU VI 1251, ı6 (III—IIe). 

ye@pyıov Landgut, Ackerparzelle: Zen. pap. 59651, 3 (III®). Par. 63 
= UPZ 110, 48 (165°). Teb. 61 (b) 370 (II8®); 72, 370 (1142); 149 descr. 

40 (1162). 





ı) Offenbar Übertragung eines ägypt. Wortes, das auch in dem von Hesych. 
erwähnten oeßevıov oder oeß£vvıov (vgl. Preisigke WB s.v.) steckt: die Hülle 
der Palmblüte und -Frucht. Dieser bastartige Stoff wurde zur Herstellung von 
Stricken benützt. 
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&toixıov Nebengebäude, Landhaus, Dorf: Zen. pap. 59325, 13 
(249°); 59659, 4 (IlI2). Zen. Bus. 51, 7 (251—502). PSI VI 579, 4 (246°). 
Petr. II 27 (z) 4; 28 (b) 24 (236°); III 43 (2) r. col.3, 35; col. 4, 5 (246®); 
65 (a) 4 (240°). Lond. II nr. 401 p. ı2, 13 (II6—III2). 

&oTtıatöpıov Speisehaus: sicher ergänzt auf einerInschr. v. Fayum 5 
— Annal. de l’Antiq. de l’Egypte 21,163 publ. v. G. Lefebvre = SB 
6596, 3 (1402); ebenda 6668, 7 (209°). Suppl.epigr. gr. 1867, 8 (209 bis 
205®); IV 566,7 (Ile). 

Muıapräßıov halbe Artabe: Mich. Zen. 72,9 (III®). Rein. 9 (b) 9 
(1122). 10 

i5pwiov (oder iöpäıov) Schweißtuch: PSI V 527,3 (III®). Zen. 
pap. 59659, ı3 (Ill®). BGU VII 1515 (Ostr.) 3. 6. 10—ı2 (IIl2). Lond. II 
nr. 402 p. II, 18.19 (152 oder ı41®). Teb. III 796, ıı (185°). 

Kpokod1Aotägıov (oder -tagiov?) Krokodilgräberstätte: Grenf. il 
14 (d) 3 (IIIa). Teb. 88, 4.10 (II5®2). BGU VI 1303, 9 pap. kopkod1Ao- 
äapıv (ptol.). 

noorıov ein Gefäß (Krug?): Grenf. I 14,5 (II®). Neben woonc- 
Atov (Ss. S. 47, 37) BGU VII 1523 (Ostr.) 6 (III2). 

üUmepßörtov Übergebot: Par. 62 = UPZ ıı2 col. 8, 8 en 
Teb. 61 (b) 408. 416 (I18e); 72,418 (Ir42). BGU VI 1217,9 (Il2). 

III—I2 &yopavönıov Staatsnotariat: Hib. 29, 3. I0. 33 (c. 265°). 
Tor. VIII6 (Irg2). Rein. ı2, 5. (IIT—10®); 13,8 (IIo®); 28,5 (105?) 
usw. BGU 1736, II; 1738, 16; 1740,7 (alle 12). 

&vvönıov Weidegeld: Rev. L. frgm. 4 (m) 8; 6 (c) 3; 14 (d) 7 (2582). 
Or.gr. 55,14 (2402). Hib. 132 descr. (255°). PSI V 509, 31 (256%). =s 
W. Ostr. 319. 324. 325. 1510 (1442). Lond. III nr. 1171, 4 (8®). 

&tapoupıov (sc. t&Aos) Ackersteuer: Hib. II2, I3. 27. 40. 50. 61 
(nach 2602). Edg. 52 = SB 6758, 5 (248—47°). BGU VII 1561, 3.5; 
1562,4 (IlIz2). Lond. III nr. ı17ı (p. 160) 74 (8°). Teb. 209 descr. 
(I2). SB 1069, 7 (Ie) ?). 39 

zutonm@Aıov Bierhandlung, Kneipe: Zen. pap. 59199, 3; 59202, 3 
(beide 254%); 59176, 206; 59189, 6 (255%); 59791,6 (IlI®). Mich. Zen. 
36,8 (2542). Teb. III 701, 249 (253°). Zen. Bus. 34, 2 (254°). BGU 
1126, 10 (8°). 

karay&yıov [im Klassischen = Herberge] Beförderungsgebühr: ss 
Petr. III 67 (a) 3 v. unten (III»2). Eleph. 14, ıı (223°). Par. 62 = 
UPZ col. 5,17 (203—202°). Teb. 35,8 (rrr®); 121,8 (94 oder 61®). 
BGU VIII 1846, 6 ((57—49?). 

maortogöpıov [|LXX. Ios.] Tempelzelle: Petr. II 1,15 (c. 260°). 
Eleph. 20, 50.56; 24,5.12 (2232). Par. ır = UPZ ııg, 6.22.25. 27.40 
(156°); 37=UPZ 5,4 (163°); J=UPZ 12,28; 4I= LUPZe23,.28 
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ı) Zur Sache Wilcken Ostr. I 193 $ 43; Grdz. ı7r Anm. I. Otto, Priester 
und Tempel II 57 $9. Preisigke Fachw. P. Meyer, Griech. T. Ostr. nr. 6. 
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(1562). BGU 993 III ıo (127°); VIII 1816, 8 (60—59?); 1849, 8 (48—462). 
Grenf. II 34,3 (99°); 35, 8 (98°). 
ouvoikiotov Vollehe: SB 7267, 8 (2262). Teb. III 822, ıı (1792). 
BGU 1101,20 (Is). Par. ı3 =UPZ 123,10 (157—6®). Pap. Gen. 21 
s Rückseite (Wilcken) (II®). Die jüngere Form ist ouvoık&oıov [Phryn. 
Lob. 516]: PSI III 166, 14 (1182). BGU VI 1285, 7 (I®2). Oxy. II 250, 16 
(61°). Amh. 71,8 (178°). Vgl. Wilcken Arch. I 345.487. Doch auch 
schon Teb. III 809, 5 (1562); 815, 4,6 (228—212). 
teAbvıov [N.T.] Zollstelle: Rev. L. 9,5 (258°). PSI IV 383, 2 
ıo (2482). Petr. II ıı (2) 3 (IIIe). SB 5729, 2 (209°). Par. 62 = UPZ 
112 col.8,3 (203—2022). BGU 1118,20 (242). 
IIa +5@08exarnuöpıov Zwölftel: Eudox. 358. 364 (vor 1652). 
+eisay&yıov Einfuhrgebühr: Giss. bibl. 2, 5 (II®). Vgl. IG II/III 
ed. min. nr. IIO3, 5. Paton und Hicks Inscr. of Cos 36 (b) 12 f. 
15 &tm&äpdıov ager irrigatus: Amh. 63,9 (c. 135®). 
epvonm@rAtov Binsenhandlung: Par. 40 = UPZ 12, 13 pap. $poıonoö- 
Aıov (15682). Vgl. Bd. Ir S. ııı. 
+Aooxpicıov Volksgerichtshof: Teb. III 795,9 und verso (II). 
vSpodöyxıov Wassersammelbecken: Teb. 84, 13 (1182). 
20 Umonvnnartoypagiov (oder -ypägıov?) Zivilkabinett: Teb. 58, 12 
III2). 
üumomößıov Fußbank, Schemel: Teb.45, 38 (113°). Mel. Nic. p. 184 
Ostr. 10,3 (ptol.). Reil 79. 
xnvoßöokıov Gänseweide: Grenf. I 42, 14 (II). 

25 II—I2 oır@vıov Löhnung in Korn (Preisigke): Grenf. 1 42, 9 (Il2). 
Lond. I 15,.1.9; 23,74 (154%). Theb, Bk. VI 17, VlI:3 (131°). BGU 
VIII 1846, 5 (le). 

Ia +öpameraywyıov Zuchthaus: BGU VIII 1881,7 (1a). 
+:Xa1oxpiorıov(?) Ölsalbe: BGU VIII 1813, 12 (nach 62—612). 
30 &vöppıov Hafenzoll: BGU VIII 1834, ır (51—502). 
xnmortägıov Grabbau mit Garten: BGU 1120, 7. 10.20.22 (5®). 
+5poAöyıov Übereinkunft, Vereinbarung: BGU VIII 1736, ıo 
(78—77°); 1738, 15 (72—71®); 1739, 9. 13 (72—71®); 1844, 14 (50—49°). 
Spboywvıov Rechtwinkligkeit, in d. Verbindung 2£ Sphoywviou 
ss Oxy. 1635, 6 (I®). Spätere Belege Preis. s. v. 
xpvowriov goldenes Ohrgehänge: BGU 1100, ı2 (Zeit des Aug.). 
Mehrere bisher unbekannte Bildungen auf -ıov, Maßbezeichnungen, 
allem Anschein nach ägyptischen Ursprungs, deren Bedeutung und Ety- 
mologie nicht ganz sicher ist, sind Bd. I S. 37 zusammengestellt: 

«0 IlI® &oiAıov, ein Raummaß, Erdmesser in Würfelform (Neben- 
formen &ywfiiıov, aloidıa, alwiAa). 

B&ıov, ein Längenmaß (vielleicht zu Bois Palmzweig ?). 
III—Il2 ivıov ägyptisches Hohlmaß ‚Hin‘. 
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uoıov, nach Reil Gewerbe 44 ein tönernes Gefäß, auch als Maß 
gebraucht. 


III—I: vaußıov Raummaß = &wikıov. 

Noch nicht erklärt ist der mit Schiffsladungsbeförderung zusammen- 
hängende Ausdruck eis BatosAumiou Petr. III 129 (a) ı1; (b) col. 1, 12; s 
col.2,ı. Lille 25, 43 (alle IIIs). Teb. III 701,259 (2352). 


IIa npırAnpıov [Isae. — halbe Erbschaft] die Hälfte eines Soldaten- 
lehens. Nnıtlßıov [Ar. Plutos 729; nach Poll. 7,71 ein ägyptisches Wort] 
Hand- und Halstuch: PSIIV 387, 5. 6 (244%). itpıov [Ar. Acharn. 1057..D. 
Hal. Ath. XIV 646 d. Akzent nach Arcad. p. 119] Kuchen aus Sesam und Honig: zo 
Zen. pap. 59562, 21 (253%); 59686, 15; 59707, 20 (III®). unovomwAıov [Hyperid. 
bei Poll. 7, ıı. D. Sic.] Alleinverkaufsrecht: PSI VI 619 = Mich. Zen. 60, ıo 
(248—47°) !). mnöaAıov Steuerruder: Zen. pap. 59566, ıı (2502); 59649, 34 
(III2); 59753, 20 (III2). *moinvıov weidende Herde: Zen. pap. 59362, 4 (2422); 
59589, 4 (III&). oıörnpıov [Hdt. Thuc. Pl.] Eisengerät, Werkzeug: Zen. pap. 59720 ı5 
col. 13 (III2). *otpatnyıov [Dem. 42, 14. Aeschin. 3, 146. Soph. Ai. 721] 
Feldherrnzelt: Petr. II ıo (2) ıır (vor 2402). Überall herrscht in guten Texten 
otparnyıov, nirgends otparnysiov. +ürnp&cıov [Thuc. Plut.] Ruderkissen: 
Zen. pap. 59054, 44 (257%). xesıpwvasıov [Arist. oecon. 2, I] Gewerbesteuer: 
Preis. WB III ıı. x&vvıov [Hipparch. bei Ath. IX 393c. Pallad. 2ı (IX 377)] 
eine Wachtelart: PSI IV 428, 81; VII 862, ıı (beide III2). wevöonaprtupiov 
[Plat. Aeschin.] falsche Zeugenaussage, nur im Genit. weudopaprtupiou (sc. Öikn). 

III—IIa *’Appoödicıov ı. Standbild der Aphrodite; 2. Hurenhaus. d1amu- 
Aıov [Arist. oecon. 2, 14] Torzoll: Zen. pap. 59436, 4 (III2). Teb. 8, 19 (2002). 
Alockoupıov Dioskurentempel: Preis. WB III 12. &1mAöKıov [Macho bei Ath. 5 
XIII 579d. LXX] Frauenhaarschmuck: BGU VI 1300, 24 (III—II2). &voikıov 
[Dem. Is. Luc.] Hausmiete: Petr. II 8 (3) 10 (267%); (22) ı2 (246%); 33 col. A5 
(III2). Mich. Zen. 79,9 (III®). Teb. ıı2 introd. (1122). &trwvıov [Harpocr. bei 
Poll. 7,15. E.M. aus Isaios] Abgabe von verkauften Waren, Accise (vgl. Wilcken 
Ostr. I 216]: Preis. WB III ı1. 3@10v Tier. *0T&d1ov ein Längenmaß: Preis. WB 3° 
III 18. *ümozuyıov Lasttier, in der Regel Esel (vgl. Bd. IIı S.31 Anm.r)). 
Für UmozVyıov steht im Wechsel $3Uyıov in einer Weintransportrechnung: Zen. 
pap. 59741, 2. Umozuylois, 3—6 zuyloıs, 7 Umozuyloıs (III2). 

III-I2 &moot&äoıov [Dem. N. T.] in der Verbindung ämooTtaciou ovy- 
ypagri Abstands- oder Rücktrittsurkunde. *yuuv&oıov Übungsplatz, Turnschule: 35 
Preis. WB III ı2. BGU VIII 1767, 2 (64—632); 1768, ız (I®). &&pöpıov Pachtzins. 
*ıtinıov Strafgeld. *P658ıov Reisegeld: Zen. pap. 59408, 7 (III2); 59469, 8 
(III). Teb. 116, 58 (IIaf); 121, 31.39.45 (II-Ie). nnır&dıov [Philoch. bei 
Poll. 10, 71] ı/, Eimer: Zen. pap. 59015 recto 29. 31. 33. 46. 48. 50 (259%); 59680, 
7.13. 18 (III). PSIIV.V.VI. Mich. Zen. 2,9 (nach 2592). BGU VIII 1884, 2. 3. 4 40 
(I2). köpıov [Nic. Alex. Ther.] Koriander: Zen. pap. 59760, 9 (III2). Mich. Zen. 
50, 4 (2502). Teb. 190 descr. (Iei). *&&vıov Gastgeschenk, kostenfreie Lieferung 
an durchreisende Beamte oder Truppen (Preisigke Fachw.): Zen. pap. 59075, 6 
(2572). Teb. 5, 184 (1182). Or. gr. 665, 20 (I®). öpıov Grenze. öompıov Hülsen- 
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ı) Edgar zu Mich. Zen. 60, ı0 hält eis novorwAia(v) nach Zeile 6 für wahr- 
scheinlich. 
2) Zen. pap. 59075, 4 Vmozuyıa ”Apaßık& (257%) hält Edgar mit Recht gegen 
P£re Vincent, der an Kamele denkt, an der Bedeutung ‚Esel‘ fest; ebenda 59158, 3 
wird ausdrücklich unterschieden Tobs fiuıdövous Kal Tä Umozuyıa (256%); 59292, 282 
Vmozuyıa voropöpa (2502). Vgl. auch PSI VII 859, 15. 17. 18.20.34 (III®). 
4* 


52 Abgeleitete Substantiva. 8 833. 


frucht. *öyavıov Sold, Beköstigung, teils an Beamte teils an Soldaten [Aristeas. 
N. T. pergam. Inschr.]: Sakk. 43 (III®). Par. 62 = UPZ 112 col, 5,3 (203 
— 2022). Theb. Bk. VI 8. 10. 18; VII 3 (1312). Lond. nr. 1171, 3 (12). Wilck. Ostr. 
714 (unb. ptol.). *weXıov [Hdt. Xen.] ı. Band an einem Bau: Petr. II 33 col. 
; Aı6 (IIIa); 2. Armband: BGU 1101,8 (142). 
lIa: &5ikıov (= dölknna) unerlaubte Handlung: Par. 14,44 (1272). Tor. 
III 44; IV 15 (1172). Leid. Fı5 (1278). &AAUxvıov [Hdt. Hippocr., von Phryn. 
162 als ionisch verworfen gegenüber dem attischen $pvoAAis] Lampendocht: Par. 
57 II = UPZ 101, 6 (1562). Vgl. oben S. 47,5 EmeAAVyviıov. *Evumvıov Traum: 
10 Leid! Eizector—.L ÜPZ 77. Cole 1,1.124;%.00l.2, 201622). Par50- UR7 79, 22735 
(1592). SB 685, ı (II2). &gimmıov (ursprünglich Adjektiv mit zu ergänzendem 
orpöpa) [Xen. Luc. Plut.] Pferdesattel: Tond. II nr. 402 (p. ır) verso 5 (152 oder 
1412) 1), *rekunpıov Beweis: Giss. 39,9 (II2). 
II—Ia &vriov [Ar. Thes. 822. LXX] Weberschiff: Giss. bibl. 10, 2. 18 (II—I2). 
ıs Oxy. 264, 4 (IP). Reil 94. *ouv&öpıov Sitzung, Beratung: SB 4512, 56. 58 
(167— 134%). Par. 15, 22 (1152). Teb. 27, 3z (1132); III 736, 20 (143%); 798, 26 
Ha) 2 Oxyr 727, SKrr le). 
Ia *uaprtupıov Zeugnis: BGU VIII 1764, 10 (I&). oupmöoıov Trink- 
gelage, Speisezimmer. 
20 14. Femininale d-Stämme auf 15 (-s) ohne deminutive Be- 
deutung, alle von Nomina abgeleitet (außer dem nicht weiter ableitbaren 
oppayis, das ı hat), darunter auch substantivierte Adjektiva 2). 


Illa &ugıernpis (sc. &opr) jährlich wiederkehrendes Fest: Or. gr. 
51,28 (2392). 
25 *oamtis [Strabo. Ath. V Ig4f.; Ig6f.] Soldatenmantel: Mich. 
Zen. 9 recto 5 (257°). Magd. 13,6 (2188). 
+xartazuyis eigentlich Verbindung, dann zusammenhängende Steine 
beim Bau: Zen. pap. 59499, 2ı (Ill2).; 59757, 4.18 (IIIs). 
Aatopis Werkzeug beim Steinbrechen (Preisigke): Petr. II4 (6) 2. 
30 IT (2552). Zen. pap. 59759, I; 59782 (a) oft (III2). 
+58ovris (vgl. ouvoöovris Ath. VII 312 b; VIII 356f.) eine Fisch- 
art: Zen. pap. 59616, 6.10 (11l2). 
+mapayvaßdis [eigentlich Backenstück Schol. I. 5,743; herab- 
hängendes Stück der Tiara Strab. XV 733] ein Fisch oder Stück von 
ss einem Fisch: Zen. pap. 59680, 31 (III®). 
mapadponis Säulengang, Laubengang (xystus): Zen. pap. 59764, 34. 
44 (IT°). 
+ouveiacıris Kultvereinsgenossin: Enteux. 2I, 2 u. verso (218°), 
otagis Rosine: Zen. pap. 59013, 17 (259%). 
40 owpokts [Poll. ı, 185] Streichlappen zum Reinigen der Pferde nach 
dem Striegeln: PSI IV 430, 5 (IIIe) 3). 








!) Unsicher ist, ob in der Form xaospırm( ) das Wort &gpfı(1os) zu käs 
(Decke) gehört oder als weiterer Gegenstand &pimm(1ov) zu käs hinzutritt. 

2) Limberger Polyb. 32. Debrunner Wortbildung $ 381-382. Chan- 
traine $ 269— 277. )J. Vassalini, Riv. Indogreco-ital. 2 (1918), 49ff. 253#f. 

3) [ra]mıöugis (?) Teppichweberin (fem. zu Tamiöugos) Petr. III 144 
S. 340, ı2 (IlI&) ist höchst unsicher. 
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tpırwvis Tritonfigur: Petr. II 16, 7 (c. 2502); III 42H (7) 3 (IIIs). 

yıAöramıs (= wiAödarıs) glatter Teppich, der nicht auf beiden 
Seiten wollig ist: Zen. pap. 59048, 2 (257°); 59630, 3 Ba PSI VI 
593,5 (IIle). 

III—IIa mu&is [Luc. Asin. 14] Büchse aus Buchsbaumholz, dann 
überhaupt hölzerner Behälter: BGU VI 1300, 8 (III—IIa). 

Tpıakovr(a)ernpis ein Zeitraum von 30 Jahren (oder ein alle 30 Jahr 
gefeiertes Fest): Rosettast. 2 (196°). W.Chr. 109,7 (III). Vgl. Bd.I: 
5.317: 

III—I2 &pnuepis [Ios.] Amtstagebuch: Zen. pap. 59559, I (2542); 
59792, 12 (IIl®2). Cornell 1r=SB 6796, 2 (258—57°). Zen. Bus. 4,8 
(258°); 5, 33. 50.58 (257°). Par. 62 = UPZ 712 col. 8,9 (203—022). 
BGU 1168, ı0 (II2). 

mposaywyis [zweifelhafte Lesart Arist. pol. 5,9,3] Kornkahn: 
Petr. II 20 (t) 6; III 107 (a) 2; (d) col.ı,ı (IIIs). Teb. III 704, 14 
(2082). BGU VIII 1807,6 (Ia). 

Ila +öxraernpis Sjährige Periode: Eudox. 13, 12; I4, 4 (vor 1652). 

moranoguAaris Flußwachtschiff: Amh. 32,13 (II2). Vgl. Rev. 
arch. 1865, 436. Wilcken Östr. I 382. 

+omAayyvis (pap. ogAavyviöns plur.) Eingeweide: Leid.C = 
UPZ 89, 13 (160—592). Vgl. Bd. Ir S. 184. 

+rerpaernpis Zeitraum von 4 Jahren: Eudox. 3, 31 (vor 1652). 

Ia $pvaris unbekanntes Gartengewächs: BGU 1118, 15; II20, I2 
(beide 25— 242). 

+roxis (= tords): BGU VI 1212, 26 Toxides (sc. xfves) Legegänse 
(spät-ptol. Abschrift eines Erlasses aus der Zeit des Philopator). 

Über das Suffix -rpis, das weibliche Nomina agentis bezeichnet, s. 
unter: Lit. 25. d. 

III $+äxpis [seit Homer] Heuschrecke: Teb. III 772,2 (2362). +duis 
[Com.] Nachttopf: Zen. pap. 59264, 16 (251%); 59705, 9 — vielleicht in anderer 
Bedeutung? (III2). Chantraine p. 343. dpvakis [Ar. Plat. Theocr.] Schaf- 
fell: Zen. pap. 59633, 7 (III2). +dtpuis [Hippocr. Hdt. Plat.] Dampf, Dunst: 
Zen. pap. 59354, 7 (III2). Chantraine 343. öapvis [Hippocr.] Frucht des Lor- 
beerbaums: Zen. pap. 59125, 3 (2562). Chantraine 343. dımAois [Antip. Sid.] 
Umschlagetuch: Zen. pap. 59176, 253 (255%). PSI VI 569, ıı pap. d1mAo1lldas 
(253%). Chantraine 344. *Kepapnis Tongefäß: BGU 1501 (Ostr.) 6; 1514, 2. 3. 4. 
5. 8. 9. ıo (III2). *Aetmis Metallplättchen: Zen. pap. 59782 (a) 68 (III®2). Chan- 
traine 343. *mevraernpis (sc. &optn) Fünfjahresfest: Mich. Zen. 46, 8 (2512). 
mıkpis [Arist. Theophr.] wilder Lattich, Endivie: SB 6797, 12. 15. 29 (2552) !). Zen. 
pap. 59517,17 (III&) — nach Edgar = sour soil (?); 59728, 3. 8 (III2). *oavis Brett: 
Zen. Bus. 5, 57 (257°). *oeAis Baustreckenabschnitt (Preisigke): Petr. III 43 
S. 124, 5 (III2). Chantraine 337. oxeAis [Pherecr. bei Ath. VI 269a] Schinken. 
*ouvwpis [Trag. Ar. Pl.] Zweigespann: Zen. pap. 59292, 66 (250%); 59782 (a) 21 
(III). Tpıernpis dreijähriges Fest. xeıpis [Hom. Xen.| Geldtasche: Enteux. 
45, 4. II (2222). 


ı) Die Deutung der Hg. = alkalischer Boden ist schwerlich anzunehmen. 
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III—IIa &Apupis (sc. Yfj) [Theophr.] salzhaltiger Boden: Zen. pap. 59635, 12 
(III2). Teb. I passim (s. Index). Chantraine 343. *&o is ı. Schild; 2. Uräus- 
schlange. Bäpıs [Hdt. Aeschyl. Eur. Diod. Plut.] ägyptischer Nachen: Hib. 100, 13 
Pöpiv. Arch. I S. 59, 22 Päpeı (123%). Vgl. Bd. Ir S. 36. Chantraine 337. 
5 yoyyuAis [Hippocr. Com.] Rübe: Bd.I: S. 2ı. PSI V 537, ı5 (IIIa). Chantraine 
346. *&Atmis Hoffnung. Kepkis Weberschiff: BGU VI 1300, 7 (ITI—IIe). ößgis 
[Ar. Diphil. bei Ath. II 67a; VI 230e] Essigflasche: Zen. pap. 59613, 3 (III2). 
Lond. II nr. 402 p. ıo verso 24 (152 oder ı41@). Chantraine 343. 
III—Ia *«konmis (mit langem ı) [Trag. Hdt. Xen. Pl. Arist.] 1. Grundlage, 
10 Grundmauer; 2. Halbstiefel (crepida): Zen. Bus. 5, 22 (2572). Chantraine 347. 
*ratpis Heimat. mop®pis [Eur. Antiph. Ael.] Schiff. Chantraine 343. owupis — 
ogupis Korb: Bd. I S. 173. Chantraine 337. *oppayis Siegel, Besiegelung; Acker- 
los. Als weiblicher Eigenname Zen. pap. 59145, 2 (2562). 
II kamnAis [Ar. Plut.] Höckerin. +guAaxis [Pl. Wächterin] Wacht- 
15 schiff: Par. 63 = UPZ ııo, 22 (1652). Chantraine 342. 
I unkwvis [Nic. Ther. 630] Mohnlattich: BGU 1118, 13 (25—24®). 


15. Femininale Bildungen auf Zıooa: weibliche Titel). 


III2 +roın&viooa Hirtin: BGU VI 1289, II pap. moıpeveiooa (III2). 
IIa +&p@vrıooa [wird zwar von Preisigke WBs. v. erwähnt, aber 
zo auf III. Bd. Abschn. IO verwiesen, wo nichts kommt] ein unbekannter 
weiblicher Titel: BGU VI 1249, 2 (148—ı147®), gehört zum Maskulinum 
&pwvreus, das Z. 4 mit dem Attribut &pıodos erscheint, woraus W. Schu- 
bart schließt, daß es im Gegensatz zum term. milit. Toxtöpıodos steht. 
Doch könnte auch beides ein Ethnikon sein. Vgl. W. Spiegelberg 
25 Arch. f. Pap. IX 59f. 
+ysopyıooa Bäuerin: PSI IX 1021, 31 (1092). 
III-I® *BßaoiXıooa Königin: eine der Kor angehörige Bildung make- 
donischer Herkunft (nach W. Schulze und ]J. Wackernagel, Vorl. über Synt. 


II ıı), zuerst bei Xen. oec. 9,15. S. Gautier, la langue de Xen. p.68. Blaß- 
3° Debrunner N.T.6 $ ııı, ı. jepıooa Priesterin: Bd. It S. 255. 


Über die seltenen Adjektiva auf -ıova s. unten S. 103. 
16. Nomina auf -po, alle von Verben abgeleitet 2). 


IlIe +&Arayua Tausch: Zen. pap. 59753, 26 (IIl:). 
&väyyeAnca Meldung: Petr. II ı3 (I4) 2 (258—53®). 








!) Debrunner Wortbildung $ 300. Blaß-Debrunner N.T.6 8 zı1ı, 1. 
Limberger Polyb. 63. K. Dieterich Wortbildung: ein in römischer Zeit sehr 
produktives Suffix; in byzantinischer Zeit, insbesondere in Verbindung mit latei- 
nischen Titelbezeichnungen, überaus häufig; s. die Beispiele bei Hatzidakis, 
Einl. 26. Chantraine $ 86. 

2) O. Glaser, De ratione quae intercedit inter sermonem Polybii et eum 
qui in titulis saeculi III—I apparet. Diss. Gießen 1894 S. 52 f. Kühner-Blaß 
II p. 272,30. A. Debrunner Wortbildung $ 309-311. DBlaß-Debrunner 
N.T.6 8109, 2. Schmid Attic. IV 686. Limberger Polyb. 33. K. Dieterich 
Suffixbildung im Neugr. $ 13. Chantraine $ 134-147. C. W. Peppler, The suffix 
pa in Aristophanes, Amer. journ. of philol. 37, 459ff. Einen Katalog von Substan- 
tiven auf -pa gibt Pollux Onom. VI 179ff. 
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&vaoranc (= *dvsornpa?) Ergänzung, Ersatzbeschaffung einer Mann- 
schaft (Preisigke): Petr. III 114, 2.3.14. ı9 (IIIe). 

+ämortiviona das Abgekämmte: Zen. pap. 59176, 42 (255). 

+&möreıppa [D.Sic.] Überrest: Zen. pap. 59268, 2 pap. &roArunaros 
(252—51?). 5 

&mömpapa Afterpacht: Rev. L. 18, 16 (2582). Par. 62=UPZ 112 
col. 3, 17 (203—202®). 

“moogppäyıona Untersiegeltes Aktenstück: Rev. L. 31, 17. 19; 40, 
2.55-84,5 (258%). Petr. IIlI'25; 26.34. 38 (IIIe). 

+ämöynua (dmoyfv) [Diosc.] das Abgewischte, Schmutz: Zen. pap. :o 
59009 (c) 6 (III2). 

Sı&Annna Zwischenraum: Petr. III 42 F (b) 2; (c) 4 (2522); 44 (4) 3 
(2462); p. 290, II (2212). 

Sıäxopna Querdamm: Petr. Il29 (e) 1.9; r.15 (242°); III 43 (2) 
r. col. 4, 7; verso col. 4, 6 (2462). Zen. pap. 59073, 3; 59102, 6. 13 (beide :s 
257°). Von einer Steuer-Dammgebühr (?) Gradenw. 6 col. II 3.9.13; 
col. III 3 (223°). 

+55pwua (vgl. Sspwars) Lehmverputz: Mich. Zen. 37,9 (254°). 

&yxonpa [N.T.] (zu 2ykömto) Hindernis: PSI V 500, 7 &vköupara 
moıiv (2572). 20 

&yAöynna Rechnungsauszug: Straßb. II 103, 2; 108, 2 (III2). 

*tKdepna — £xdeno Öffentliche Bekanntmachung: s. Bd. Ir $ 10 S. 65. 

+2veiAnua Einwickelzeug, Hülle: Zen. Bus. 4, Io (2582). 

&mavnAwpa Nachtragsausgabe: Petr. II 33 col.Bı.3 (IIlIe). 

nnioeupa Hälfte: PSI IV 434,4 (261°). Zen. pap. 59604, 4 (III2). 25 
SB 7177,2 (244—43°). 

+xädepna [Hesych. 5 kar& orndous öpnos. LXX] das Herabhängende, 
Halsband: Teb. III 761, ı2 (III*). 

+xaräßAnna einStück der Takelage: Zen. pap. 59782 (a) 64 (IIl®). 

*koiAwpa Vertiefung, Höhlung, Flußbett: Petr. II 13 (I8&) 13 
(258°). Apoll. Cit. p. 4, 3;.27,3 'Schöne. 

Aöysuna eingesammelte Summe: Rev. L. 3, 5; I2, I3; 56, 15 (2582). 
Zen. pap. 59041, I (2572). Mich. Zen. 32, ı7 (255°). Zen. Bus. 42, 3. 6 
(2542). 

tap&tmaıyuaSpott, Schelmerei: Petr. III 54 (a) ı col. 1II3.7 (III2). 35 

+rapätmpnua:Zen.pap. 59225, 3 Immostopamprjpnata neysAatxav[with 
large swellings on the legs] eigentlich mit ‚Säbelbeinen“, d.h. mit ge- 
schwollenen Füßen (cf. mpfjorıs — mpioris) (2532). 

+*m2Auata (ov&ypeo) [Poll. 7,90 aus Eratosthenes] Schuh- 
sohlen aus Leder vom Wildschwein: Zen. pap. 59692, ı8 (III2). 40 

*eplzwua Gurt, Schürze: Rev.L. 94,7 (2582). Nachchristl. Oxy. 
VI .921,.10 (JIIP).! Reil 110. 

+TmpoavnAwuna vorhergemachterAufwand: Zen. pap. 59333: 76 (248°). 
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+rmpo®üupwpna Vorhof: SB 7245, 13 (2212). 

+mpoxhpuyna [Schol. Ar. vesp, 1003] Bekanntmachung: Enteux. 
37,3 (222°). | 

posy&vnna Zuwachs (von Ackerland): Par. 62 = UPZ 112 col. 4, 15 

5.(203—022). 

mpösdena Zusatzgebühr: Petr. II2 (4) 9 (c. 2502); 8 (2c) 12.13 
(2462). 

+*5üna [Polyb. 1, 26, 14; 3, 46, 5. D. Hal.] Schlepptau: Zen. Bus. 
43, 3; ebenda 4 + pöppuna Vorder-Ankertau (2532). 

20 *ouvdena [Pol. ouvenua] (neben»dem synonymen oVußorov) Gleich- 

nis, Sinnbild: Gurob ı (Mysterienritual) 26 (III®). 

+ogaipwpa (?) vielleicht =Halfter, Kummet: Zen. pap. 59659, 12 
(III2). 

+Trapixeupna Pökelware: Petr I 28 (2) 9 (235°). 

15 texviteuna [Aristeas 78. Max. Tyr.] Schauspielwesen: Or. gr. 51, IL 

(239°). 
+Tpöyna (zu tp&yw, wohl = Tp&äynua) Knupperzeug: Lille 58 col. 3, 5 
19; verso col. 3,3 (III2). Sonst tpwyärıov (Aristoph.). 
+ümepavnAwpa übertriebener Aufwand: Zen. pap. 59704, 37 (Illa). 

20 +ünößena [Plut. qu. Plat. 7 ümößnua Grundlage] Pfand: PSI VII 
869, 5 (III:2). BGU VII 1523,7 (III?). = Unterlage, Unterbau Philo 
Byz. wech. synt. 53, 24; 54, 33; 57, 34; 66, 14; 67, 1I Schoene. 

III—1Il2 Sıeyyunua Sicherung, Gewähr, Bürgschaft: Frankf. 7 Il ıo 
(IIIs2). Par. 62 = UPZ ıı2 col. 2, 10 (203—02®). Zoisp. = UPZ ıı4 I 

25 16; II ı6 (I50—ı148:). Teb.5,ı2 (II82). Theb. Bk. XI2; XI (a) ı 

(1162). Weitere Belege gibt Preisigke WB. 

tußAnna I. Geldeinlage, Aufwand, Bezahlung: Zen. pap. 59022, 22 
(III2); 59787, go (III2). 2. Falltor der Wasserabflußstelle: SB 7188, 17 
(1512). 

30 &vöupa [LXX.N.T.] Kleid: Zen. pap. 59020, 3 (258°). Fay. 12, 20 
(nach 1032). 

*katäAupna [Aristeas LXX] Unterkunft, Herberge: Zen. pap. 
59204, 3 (254°); 59410, 5; 59663, ı (IlI®). PSIIV 341, 8 (2562). Petr. III 
21 (d) 14 (226°). Par. 34 = UPZ 120, 5 (Il2). Moeris 24I xarayayıov 

35 ’A., katöäupa "E. 

mepixopa Ringdamm: SB 6766, 24 (243—42®); 6797,4.15 (255°). 
Par. 66, 22.57 (Ill®2). Zen. pap. 59169, 6; 59745, 62; 59781,5 (IIla). 
Grenf. I 27,3,2 (12092);>11:23.(a).,2, 8. .(2078). ” Teb,617(b) 167.170 
(1182) usw. 

40 *mpödona vorläufige Gabe, Handgeld: Petr. III 45 (4) 3; 91, 3 (III). 
Zen. pap. 59002, 4 (2602); 59269, I6 (c. 2502); 59469, 20 (III2). Teb. III 
769, 8 (237 oder 212%); 815, 2,13 (228—21°). Theb. Bk. VI 14; VII ıo 
(1312). Teb. 42, 15 (II42) usw. O.Glaser de rat. 8ı. 
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mposäyyeAna Benachrichtigung: Petr. II13 (18) ı2 (2582); III 
Add. et Corr. p.ıo Z.ı (Ille). Hib. 53,2 (246%). Gradenw. 5, ı2 
(2302). Zen. pap. 59167, 1 (255°), aber Z.1ıo durch Schreibversehen 
mpoäyysAnc; 59384, 16 (III2). Mich. Zen. 34, 3. II (254%); 52, ı (2502). 
Rrbr 38,12, 19, 17,.24,31. 30,35; 71,2; 73,2:.78, 16 (alle II); III 5 
793, 1,19 (nach 1832). Zen. Bus. 53,1 (2502). BGU VIII 1760,7 
(57—50°). 

*xahaona (ursprünglich = Abspannung, Erschlaffung, so bei Luc. 
Plut.) Spielraum bei Ackermaßen, um diese als ungefähre Schätzungen 
zu bezeichnen (Preisigke): Lille 2,ı6 (IlIs). Giss. 36,17 (1352). zo 
Lond. III nr. 881 (p. 12) 21. 24 (1082). Grenf. II23 (a) col.2,7 (1072). 
Cop. 7 (lIa). Straßb.II 88,7. zı (1052). 

*xöpraopa[N. T.] Grünfutter: Hamb. 127, 17 (2502). PSI IV 354, 5 
(25453); 400, 15; 405,15 (Ile). Teb. 244 descr. (115®). 

III—I2 &vnAwpa [&vöAwpa Thuc. Pl. Dem. al.] Ausgabe, Aufwand: :5 
Belege Bd. Ir S. 346. 

&pebpena Fehlbetrag: Bd. Ir S. 65. 

y&vnna Ernteertrag: Bd. Ir S. 214. 

*mıy&vnna Ernteüberschuß: Rev. 17,2.4.11.I2; IQ,4; 34,14. 
En 240. 11.55,10.14.57,17.20:.50,19.23 (2588). Petr.Il2.(Ty‘2g 
(2602). Teb. 27, 66 (1132); 61 (b) 352. 360 (1I8®); 66, 62 (1212); 72, 243. 
356 (II42). W.Ostr. 1027 (ptol.).. BGU VII ı851,9 (le). 

#&na [Plut.] Giroguthaben: Zen. pap. 59022, ıı (Ill2). Straßb. II 
84, 32 (II42). BGU 995 IV 2 (1092); VI 1420 (Ostr.) 2 (81%). Teb. 1206, 
125 (97 oder 642); 123, 12—14 (I®). Vgl. Bd. Ir S. 65. 25 

Asukopa I. weiß getünchte Aushängetafel: Hib. 29, 9 (nach 2652). 
Milesische Eudemos-Inschr. (Ziebarth) 89 (III®). Leid G = UPZ 106, 20 
Leid. H = UPZ 108, ı8 (beide 992) :). 2. Der weiße Augenstar: Grenf. I 
33, 14 (103°). 

mepiotpwpa [Ath. II 48c. Diod. Sic.] Vorhang, Decke: Zen. pap. z0 
59060, 9 (2572). PSIIV 391, 36 (242°); VI 616, 9. 21. 40 (Ill2). BGU 
1207,5 (282). 

Ile &8etnua [LXX] Kraftlosigkeit: Teb. 124, 19 (II82). 

&pena Sendung: Teb. 226 descr. (II). Crönert, mem. hercul. 284. 

Sıaktayna [Plut. u. Sp.] Befehl, Erlaß: Teb. 5, 9 (1182). 35 

&iAeyua Auswahl (einer Bittschrift): Grenf. I 37, 15 (II*). 

+Nadpyxnna Truppenkörper: Teb. 64 (a) 145 (II62). 

Aoimnua Restbetrag: Teb. 281, 24 (1252). 

*tapämropa Fehlbetrag: Teb. 5, gr (II82). 

+ mepioterpa (Bedeutung ?):W.Ostr. 1535 5£öwxas Utrip oU yeoopyeis KAn- 40 
pou ’Epıeos Tois auvorparıwraıs aurtoU eis TO rep[iot]erna (Bekleidung?) (II2). 

ı) Diese Bedeutung ist eingehend behandelt von A. Wilhelm, Beiträge zur 
griech. Inschriftenkunde (1909) Anhang. 


58 Abgeleitete Substantiva. $ 83. 


mAeövaona [LXX] Mehrbetrag, Überschuß: Teb. 78,7 (rIo®); 
81, 27 (Il). 
osiona [LXX] Erpressung: Teb. 4I, 22 (1192). 
+voripnna [N. T.] Rückstand, Nachteil: Teb. III 7869 (nach 138°). 
5 p&yn(na)(ißlov) [Suid. gäynna * Bpöna] Fütterung: Rein. 40,4 
(e.ITT47) 2% 
II—Ie *A&oowna Fehlbetrag: Teb. 97, 2 (118®); III 771, ı4 (nach 
1252). BGU VIII 1971, 21 (63—62®). Glaser 53. 
katayvoona Verurteilung: Teb. 5,4; 124, 24 (beide 1182). BGU 
so 1185, 7 (93—92°). h 
Ia &raitnua [M. Ant. 5, 15] Forderung: BGÜU 1113, 15 (142); 
1148, 23 (13°); 1154, 30 (17%); 1155, 27 (102); 1164—1169 öfter (alle I2). 
Sıkosıona Erpressung: BGU 1138, ıı. 22 (18%). 
+2yAöyıona (synonym mit öyovıov) Monatslöhnuung: W. Kunkel, 
ıs Arch. VIII S. 204 nr. 8, 12 = BGU VIII 1749 (64—632. 
Zmidena I. Zulage: Teb. 576 descr. (Zeit des Aug.). 2. Musik- 
technischer Ausdruck (?): BGU 1125, 3.24 (13?). 
eprivona [Eur. Hel. 173 epruvnua] Klagegesang: Teb. 140 descr. (72®). 
xardkvrnna [Schol. Ar. Ran. 1026] Ergebnis, Ausgang: BGU VIII 
20 1765, 8 (I®). 
*«tvopa [Plut.] leerer Krug, Topf: BGU VI 1293, 2.3; 1302, 3 
(beide I). Philo Byz. mech. synt. 57, 17. 21 Schoene. 
mposkuvnna Gebet, Fürbitte, Verehrung: Or.gr. 185 (692); 186 
(622); 188 (89%); 189 (892); Igo (512); IgI (592) usw. 
25 +o£ßıona Kultform: BGU VIII 1764, ı2 (I®). 
teieopa Bezahlung, Steuer, Zoll: PSI X 1097, 6.12 (54—53®). 
BGU 1129, 31 (13°); VIII 1815, 8 (61/602). Bei Preisigke WB viele 
spätere Belege. 
vöpeuna [Schol. zu Pind. P. 4, 303] Wasserstelle, Zisterne: BGU 
3° II30, I2 (14°). 
ümepdamdvnna Mehrausgabe: Lond. III nr. II7I (p. 177) 22. 24 — 
aber 2I ümepöhtmavov (88). 
*ymößsıyna [Phryn. Lob. 12 zieht mapdösıyua vor] Muster, Probe: 
BGU 1141,43 (13°). 


35 Anmerkung. Eine Neubildung von bisher unbekannter Bedeutung ist 
otüupna, das zweimal in einem Pachtkontrakt Teb. III 815 Fr. 6, 56ff. begegnet 
im Zusammenhang mit kontraktlichen Bedingungen: &vaornosı 5 aut@ı Tous 
TTEPITTÄTOUS Kad’ EKaotov Oplov Kal Kodapov Kal Batov, TA dt otUunarta [die Le- 
sung steht fest, außer daß statt u ein A oder m möglich wäre] aptgeı Nıkavap ; 

40 59 UmoAoytosi eis TOV P6poV.. . TIuMv ER&oTou oTUnaTos (228—212). 








ı) Unbedingt sicher erscheint Reinachs Ergänzung nicht. Man könnte auch 
an einen Plural zu einem Wort püyos denken. Oder liegt vielleicht eine Infinitiv- 
form wie im Neugr. Tö gayi (das Essen) vor? 
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Ile *&yarna Götterbild. +äyyeAyua [Thuc. Eur.] Botschaft: Lille 60, 8 
(III2). *&ynna (Dorismus = fiynna) FXen. Plut.] s. Bd. I: S.6 Note ı. Dazu SB 
6763, 1 (246—45%). Zen. pap. 59347, ı (245%). Teb. III 815, 4, 30 ‘(228— 212). 
+&yöpacna (nur im Plur.) [Arist. oecon. 2, 34. Alex. b. Ath. VI 242d. Aeschin. 
Dem. Plut.] Ware: Zen. pap. 59016, ı (259%). *kpyüupwpna [Philem. bei Ath. VI 
231 a] Silberzeug: Zen. pap. 59038, 31 (257%); 59327 verso (2492). Cornell ı = SB 
6796, 195 (2582). PSI IV 326, 3.8 (2612); 428, 47 (III2). Teb. III 763, ıı (II). 
+äppwornnua [Dem. Plut. Schwäche, Kränklichkeit]: Zen. pap. 59042, 7 (2572). 
+&prupa [Batrach. Soph. Plut.] Gewürz: Zen. pap. 59083, 3 (2578); 59457, 7; 
59702, 29; 59705, 12; 59775, II (alle III2). *deiypa [Pl. Dem. Xen.] Warenprobe: 
Zen. Bus. 15, 16. 18. 20. (2272). W.Chr. 441, 17 (2512). Zen pap. 59177, 2 Io; 
59190, ı (beide 2552); 59522, 16 (III). dSı&ppayna [Thuc. Diod. Sic. Scheidewand; 
Pl. Zwerchfell] Kanalschleuse: Par. 66 = UPZ Il 157, 72 (242—412?). Zen. pap. 
59755, ı3 (III2). 8Sıöp$wpna [Arist. Plut.] Berichtigung. döpäyna (zu Spdo- 
copaı) [seit Hom. Ath. XIV 618 d] eigentlich was man mit der Hand fassen kann, 
Ährenbündel, Garbe: Zen. pap. 59176, 46; 59207, 9 (255—542). &ykatälsınma 
[Epicur bei DH. 10, 50. LXX], Überbleibsel. +Exkauna [Soph. Diod. Sic. Nach 
Moeris hellenistisch für päkeAov] Anzündholz, Zunder: Zen. pap. 59292, 28.96 
(2502). Vgl. Calderini, Bagni publici p. 315. *£peıona [Trag. Pl. Arist. Theocr.] 
Stütze, Strebe: SB 7245, 12. 14 (2212). &ynua [Plat.] dick gekochter Most: Zen. 
pap. 59737, 17 (III®). Mich. Zen. 65, 3 (244%). *3elUyua [Eur. Thuc. D.H. Plut.) 
Schleusenjoch. +KkatärmAaopa [Theophr. Medic.] Aufstrich, Salbe: Zen. pap. 
59548, 26 (257%); 59710, 72. 76; 59711, 5 (beide III2). *«arnyopnna [Pl. Dem. 
Din. Arist.] Anklagepunkt. *«npuyna Heroldruf, Bekanntmachung. + *«Aina 
Hang: BGU VII 1549, 7; 1550, 5. 10 (beide III). koviapn«a [Dem. Arist. Diod. 
Sie.] Kalkanstrich, Tünche. *Kpipna (kpina?) [Aeschyl. N. T.] Urteil, Richter- 
spruch. *Ktijna erworbener Besitz. *KkwAuna Hindernis. *nadrnnara Kennt- 
nisse, Wissenschaften. nooxsupa [Theophr.] Ableger, Setzling: Zen. pap. 
59125, 3; 59156, ı und verso (beide 2562). *öpuypna [Hdt. Pl. Xen.] Graben. 
öynna Fuhrwerk, Fahrzeug: PSI V 494, II (2582). *mapaädeıyna Beispiel, 
Muster, Probe: Zen. pap. 59665, 2 (III2). +tepißAnna [Plat.] Umhüllung, Be- 
deckung: Zen. pap. 59092, 2 (2572). +tepippayna [Tim. Locr.] Einzäunung, 
Gehege: Mich. Zen. 84, ı2 (III2). *nArnpwua [Trag. Hdt. Thuc. Ar. Xen.) Be- 
mannung, Truppen. mAüna [Plat. com. bei Poll. 7, 40. Nic. Alex.] Waschwasser, 
Spülwasser: Zen. pap. 59398, ıo. ıı (III®). *möpa [seit Homer] Deckel: PSI IV 
441, 26 (III2). *Seüpna Strom. oäypa [Ar. Plut.] Packsattel. *onkapa 
[Hyperid. bei Poll. 4, 172] Gewicht, Probe: Zen. pap. 59670, 7 = Zen. Bus. 40, 6 
(2542). Vgl. Edgar z. St. u. Preisigke WB III ı9. ofjna Grabmal. *otepna 
Saat. ot&yaopa [Pl. Xen.] Bedachung: Zen. pap. 59053, 6 (2572). STOUWHA 
[Aesch. Pers. 855 = ortöpa. Plut.] geschärfte Spitze: Zen. pap. 59782 (a) 6. 17. 
67. 83. 124 usw. (III2). *oUvraypa [Xen. Isocr.] militär. Unterabteilung, Ba- 
taillon: Preis. WB III 10. +opnKwua [Soph. Ar.] Strick, Seil: Zen. pap. 59518, 8 
(IIIa). *tiunna Schätzwert. Tpınp&pynna [Dem. 50, 44 der für die Trierarchie 
gemachte Aufwand] Flottensteuer: Zen. pap. 59604, 5 (III2). Mich. Zen. 100, 2 
(nach 2572). Preisigke WB III ı1. yxpöpa Farbe: Zen. pap. 59763, 18 
IIIa). 
ne &Acınna [Plat. Antiph. bei Ath. XII 553 c] Salböl: SB 7246, 19 
(III-II2). &väraupa [poet.] Brache, Brachfeld: Bd. I S. 27. *öıakonpa 
[Hippocr. Wunde] Einschnitt, Dammbruch: Bd. Ir S. 2ı und Teb. III 781, 14 (nach 
1642) = Lücke im Gebälk. *dıkafopa [Thuc. Isocr.] Beweisurkunde. ööna 
[Plat. def. 415 B. LXX. Aristeas. Plut.] Zahlung, Bettelgabe. *Oüpa (halb- 
poetisch) [Aristeas] Opfergabe: Zen. pap. 59683, 9; 59693, 2 (beide III2). Teb. 33, 15 
(1122). *uerpnpna das Zugemessene, namentl. das den Soldaten zugemessene 
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Getreide: Zen. pap. 59223, 5 (254%); 59396, 6 (III). Lond. I nr. 23 = UPZ 14, 26 
(1582). öpaua Traumgesicht [Xen. Cyr. IL 3, 6. Arist. eth. 10, 37]: Goodsp. 3, 5 
(III). Par. 5t = UPZ 78, 36 (15982). *öxupwna [Xen. Hell. III 2, 3) fester Ort; 
Deich. *trröpa [Trag. Pl. Plut.] Fall; was in der Bank anfällt, Zahlung. *oTröpa 
Mund, Mündung. ortpöna [Ar. Pl. Lys. Dem. Xen. Luc.] Decke, Teppich: Zen. 
pap. 59298, 2.3 (2502). Lond. II nr. 402 (p. ır) 2 (152—1412). +*oUumropa 
[Thuc. Pl.] Zufall, Unfall: Enteux. 14,9 (2222). *oöpa Leib, Person, Sklave: 
Bd. I ı S.31. *r&ypa [LXX. Aristeas] militärischer Verband, Regiment: Preis. 
WB III 10. *46önna [seit Homer] Sandale, Schuh. Reil Gewerbe 134. *yaA- 
kopa [Ar. Lys. Xen.] kupfernes Gerät: Zen. pap. 59040, ı (2572). PSI IV 428, 78 
(III2). BGÜU 993 II ı2 (1272). 

III—Ia *&5ixnpa Missetat. *d&iwpa 1. Würde, Rang; 2. Bitte, Gesuch. 
*ypäupa Buchstabe, Schrift; Plur. Urkunde. *5amävnna [Xen. Arist.] Aufwand, 
Kosten: Zen. pap. 59221, 10; danach zu ergänzen Z.ı. 4 (2582); 59388, ro (III®). 
BGU 1001 113 (562).; 1158, 25 (82); VIII 1826, 7; 1827, 23 (beide 52— 512). Glaser 
53: non invenitur ante Polybium nisi tribus Xenophontis locis (Hell. III 5, 12; V 1, 4. 
Cyr. VIII ı, 3) et apud Aristotelem. *5d&ppa Haut, Leder, Fell: Zen. pap. 59260, 8 
(2578); 59328, 6 (2482). Mich. Zen. 67,26 (nach 242%). Lond. Ill nr. 1171 (p.177) 27 
(82). *dı&ypanma [Pl. Xen. Hyperid. Plut.] Verordnung, Erlaß — nur in ptol. 
Zeit. *dıamtaopa [Philemon bei Ath. XII 516f. Plut.] Ausfall, Verlust, Irrtum. 
*£ykAnha Vorwurf, Anklage. *Hkxpnyna — Expnyma Wasserdurchlaß, Schleuse: 
Bd. Ir S. 166. Weitere Belege: PSI V 488, 5 &xpnynata (258—57%); VI 577, 21 
[Erp]nynaros (2482). Zen. pap. 59172, 16 &ypfiymatos (2552); ebenso 59296, 21; 
59788, ı (III2); 59499, 38 &ppnyna (III2). HuUpwpa [Thuc. Lys. Diod. Sic.] 
Eingangstüre: Zen. pap. 59763, 9 (III®). Mich. Zen. 38, 14. 22. 63 (III2). Or. gr. 
734, 4 (172—169%). Teb. III 781, ıo (nach 164%). SB 6157, 4 = 6158, 3 (1498). 
Straßb. II 90, 7 (99%). x&pua Scheidemünze: Preis. WB III 17. Aäktıopa 
[Aesch. Ag. Lycophr. Diod. Sic.] Fußtritt: PSI V 542, 8 (III2). BGU VIII 1796, ıı 
(I). *Anuma Geldeinnahme: SB 5680, ı3 (2292). BGU VI 1346, 2 (98%). 
*yöpnıcopa Münze, Geld: Preis. WB III Abschn. 17. *oixnpa [Pind. Hdt. Pl. Dem.] 
Wohnraum, Behausung. Luckhard, Privathaus 48. *övona Name. *ögsiAnu«x 
[Pl. N. T. Lob. Phryn. 465] Geldschuld. *tapäyysApa Verkündigung, Ver- 
ordnung. tpöypapyua Bekanntmachung. *mpöstaypa Anordnung, Verordnung. 
*guvarAayua Vereinbarung, Vertrag [Polyb. Prozeß]. *uümöpvnpa Denkschrift 
(vgl. Bd. Ir S.65£.). *yöpa Damm, Wall. *ynoıopa Volksbeschluß. 

IIa *&pwpara [Xen. an. Is, ı ]Gewürze, wohlriechende Salben: SB 7169, 24. 
25 (II2). +yvwpıopa Beweisstück: Akrostichon des Eudox.-Pap. = Par. ı 
(vor 1658). *dıaortnna [LXX. Aristeas] Abstand: Bd.I: S. 66. $EKTpwpa 
[Arist. gen. an. 4,5. N.T. Nach Phryn. Lob. 208 hellenistisch für &8&&ußAwpa] 
Frühgeburt: Teb. III 800, 30 (1422). &xmtapa [Hippocr.] Einsturz: Bd. I: S. 22. 
emidsıyna [Pl. Xen. Strab.] Probe, Muster. *#mirtaypa [Pl. Aeschin. Andoc.] 
Nachhut, Reserve: Preis. WB III Abschn. 10. duvpiapa [Trag. Ar. Pl.] Räucher- 
werk. +peAitwpa [Batrachom.] Honiggebäck: Leid. C col. 4 = UPZ 89, ı5. 16 
(160— 1598). *oikodöunna Gebäude: Teb. III 780, 14 (1712); ebenda 793, I1, ı5 
*trpaüupa Wunde (183%). rpinpna [Ar. Com. Ath.] zerriebene Sesamfrucht: 
Par. 49 = UPZ 62, 2ı (vor 161 28). 

II—Ia &yvönna fahrlässiges Delikt (opp. äpäptnna). *ündkprnua ab- 
sichtliches Delikt: Par. 63 col. 13 = UPZ ıı1, 2 (1632). Teb. 5,3 (1182). BGU 
1141, 8 (14%); 1ı185,7 (la). *Bfjua Richterstuhl: Grenf. II 15 col. I, 6 (1398). 
Lond. III nr. 879 (p. 7) ıı (123%). Teb. 120, 15 (97 oder 648). *öupa Auge. *roAi- 
teupa [Pl. Dem. Isocr. Plut. II. Macc. Aristeas] organisierter Zusammen- 
schluß von Männern gleichen Rechts, Gemeinde: Preis. WB III Abschn. 15. 

Ia kpoüpa [Ar. Pl. Luc.] Tonstück, Spielweise. *rapavöunna [Thuc.]gesetz- 
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widrige Handlung: BGU VIII 1801, 5 (Ta). mepinmtwopna [Pl. Protag. 345 B] 
Unfall, Zufall: BGU VIII 1881, 8 (Ta). üm&AAayua [Arist. Phryn. Lob. 306 ver- 
wirft das Wort gegenüber &v&xupov] Tauschmittel, Pfand. yopnıopa [Arist. Plut.] 
ein Mund voll, Brot. Unbestimmt ptolemäisch: *56oypa Verordnung, Erlaß: 
Arch. III S. 132 nr. 9, 16; S. 134 nr. 12, 39; $. 138 nr. 21, 31. 


17. Substantiva auf pn (-wh) ?). 


Ile maonmipun (= maoı£puneiov, s. oben S. 13,22) allerlei Samen: 
Teb. 9, 12.17 (IIQ2). 

III® *ypanun [Pl. Ar. Plut. Luc.] Linie, Strich: SB 358 (Sonnenuhr) 24 
(III®2). kadayun [seit Homer] Stoppel: Hib. 90, ı7 (2222). Frankf. 2, 26 (III2). ro 


PSI IV 380, 6.7 (249—48°). Chantraine p. 148. *muyyur (seit Homer) Faust: 
Petr. III 22 (e) 2 (III®2). Enteux. 72, 5 (2188). 

III—Il2 *5uun in der nachklassischen Bedeutung ‚Straße, Gasse‘ [NT. 
Luca] Petr. IT r7 (7) 2.10; (2) 7: (3) © (III2). -Amh. 31,28 (1128). Par. 50 = 
UPZ 79,7; 51 = UPZ 78, 16 (pap. pVßnv) (beide 1592). 15 

III—1Ia *yvoyun: PreisigkeWBs.v. ötoun (Akzent nach Herodian 1324, ı; II 
426, 6 L. öeoun) Bündel, Bund: Petr. II 25 (b) 4; (c) 8.9; (g) ıı (226%); 39 (d) 
12; III 4ı verso 4.8 (Illa). Teb. 122,3 (96 oder 6382). Oxy. 742, 4.13 (22). 
*5payxun passim. *Kkoun Dorf. *tıur) Ehre, Ehrenbezeugung; Preis. 

II *suyyvapnn Verzeihung: Teb. 27, 43 (1132). 20 

Über otäßun s. S. 23, 41; über yriun S. 4, z:- 


18. Substantiva auf -uös — meist nomina actionis, zum Teil 
Bezeichnung eines Zustandes, Ortes, seltener von konkreten Gegen- 
ständen 2). 


IlI2 Boravıonös [Geopon.] Jäten des Unkrauts: Zen. pap. 59IIQ, 2. 25 
5; 59128, 2.6; (beide 2562); 59269, 36; 59292, 462. 657 (beide 2502); 
59454, 15 (IlI2); 59551, 2.6 (2562).. PSI VII 863, 50.53 (257°). Lille 
49,15 (2482). Zen. Bus. 25,2.5 (256°); 54,10.15 (250%). 

SıamAsupıopnös Querdamm: Lille I recto 6; verso 5 (259—58®). 

&yxevrpionös [Geopon.] Pfropfen: PSI VI 624, 20 (III2). 30 

+eikaonds [Luc. Plut.] Vermutung, Schätzung, Überschlag: Zen. 
pap. 59147, 3.7. verso 3 (2562). 

+2vexupaonös [Plut. Coriol. 5] Pfändung: Enteux. 87 verso (2222). 

+i1aprıouös (vielleicht — &maprıonös ?) Fertigstellung, Vollendung 
7. DEel]:, Teb. III 703,4 (III ®). 35 

+ öyarıouösGleichmachen, Einebnen: Zen. pap. 59748, 4. 29 (111?). 
Mich. Zen. 37, 29. 33 (254®). 

Tapaogppayıcuös Sperrung durch Versiegelung (Preisigke): Rev.L. 
26,7; 51,3.8 (258°). Teb. III 703, 144 (III*). 

+1mrepıouös (Bedeutung unbekannt, Lesung sicher): Zen. pap. so 
59418, 4 (III2). Zusammenhang Bebauung von Landstücken. 

2) K-Bl. II p. 272, 30. Limberger Polyb. 37f. Chantraine $ 112 — 113. 

2) Blaß-Debrunner N. T.6 $ 109,1. Debrunner Wortbildung $ 304. 


Schmid Attic. IV 687. Limberger Polyb. 38ff. K.Dieterich Suffixbildung 
im Ngr. 13. Chantraine $ 1or—ı1ı1. 
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dnynös (= pfiyna) Riß, Spalte: PSI IV 422, 14 (IIl®). 
oxaAlıonös) [zu oxaAizo] Graben, Hacken, Schürfen: Zen. pap. 
59748, 2. 17.33. 41.43 (Ille). 
+Tıvaypös Schwingen, Schütteln (vom Sammeln der Oliven): 
5 Zen. pap. 59787, 59 (I1l?). 
III—II® Seıynarıonss Vorweisung einer Probe: PSI IV 358,8 
(252—512). W.Chr. 304, 3.12 (Ill®). Rosettast. 30 (1962). 
Zpeyuös [Hesych. 5 xVanos 6 Stakekopivos] Bohnenmehl: Mich. 
Zen. 2,13 &pe(y)Jusv (nach 259°). Teb. 9, 10.18; ı1,8 (beide 119%). 
ıo Vgl. Bd. Ir S. 263. 
otorıouös [LXX. Aristeas 96] Bekleidung eines Götterbilds: 
Kanop. Dekr. 4.60 (237°). Rosettast.6 (196°). Teb. 5,247 (118). 
III—Ie &yopaouös [LXX] Bieten bei Versteigerungen (Preisigke): 
Zen. Bus. 5,34 (2572). Theb. Bk. I 14 (1312). BGU 650,6 (la). 
ıs Kauf: BGU 1128, 9 (132). 
inarıonös Bekleidung: Eleph. I, 4 einarıouöss — etymologisch richtig, 
aber orthographisch falsch (31I—Io:). Hib. 54,16 (2452). PSI IV 
443,19 (11l®); VI 571,16.18 (2522). Petr. II19 (e) ze’(111:2)7 Zu 
pap. 59100 verso (2572); 59178 verso (2552); 59378, 7 (III®). Zen. Bus. 
20 5,47 (257°); 31, 5 (256°). Giss. Inr.2 col. ı, ı7 (1732). Lond. III nr. 
1171 (p.177) 52 (8°). Ko 
kataAoyıonös Verteilung vonLehensland an einen Aöyxös d.h. eine 
Kompanie (Preisigke): Petr. III 93 r. col. 7,24 (Ill2). BGU 1129, 26 
(13°); 1769, 3 (48—47°); 1772, 6 (57—56:2). Vgl. unten S.63, ır Aoxıonds. 
25 apappuyavıonösFaschinenarbeit: Petr. II6, ıı (2552); 14 (Id) 2; 
371. col. 3; II 4TT. Col. 4; 4342) Tr. col. 3,8 246°} P-200 or. 2 
(2212). Zen. pap. 59296, 19 (2502). Teb. ı8o descr. (92 oder 592). 
morıonös [LXX] Bewässerung (der Felder): Zen. pap. 59268, 36 
(252—512); 59517, 18 (III). Petr. IIg (4)3 (241°). BGU 1003, ı2 (Ile). 
„SB 7188,12 (15I2). BGU VI 1216, 25 (110%); VIII 1877, 6 (Je). 
Teb. 50, 16. 29 (II22); 106, 2ı (101%); III 725, 17 (Ile). Bad. 15, ıo (I2). 
ouvayopaoyds Zusammenkauf: PSI IV 370,4 (250°); VI 571, 22 
(2522). Zen. pap. 59326, 204 (249°); 59787,7; 59790, 2 (beide III»). 
Edg. 105 = SB 6820, 2 (IIIs2). Mich. Zen. 42, I0 (253°); 46,4 (251%). 
3; BGU VI 1303, ı2 (12). 
yuyuös Trockenplatz, Darre: PSIIV 332, 27 (257°). Petr. II 32 
(2a) 4.7.9.19 (c. 240°). Teb. 86, 45. 47. 5ı (II). Or. gr. 176, 5. ıo 
(982). Ryl. II 69,9 (Ie). 
II2 &poonös Ackerbestellung: Teb. 49, ı0o (1132). 
40 yevıonös Einteilung des Ackerlands in Klassen (Preisigke, Fachw.): 
Teb. 67, 5. 64 (118®); 68,5. 76 (II7®); 70,5.62 (III2). 
Sıaokopmionös Verwirrung: Teb. 24,55 (II72). 
SıeAkuopös Hemmung, Verzögerung: Teb. 25, 29 (I172). 


. 
» 
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&miomoudaonös Beschleunigung: Grenf. II 23, 18 (1082). Straßb. 
93,2 (Ile). 

kartaprıonös Ausrüstung: Teb. 33, 12 (IL2®). 

kataomaonös [Plut.] Abpflücken, Abernten (von Baumfrüchten): 
SB 7188, 13; ebenda 5 

oxoAomıonös Anpfählen, und Z. I4 ümooyxıouös Pflügen (I512). 

Kkataxwpıoyndös Registratur, Niederlegung eines Schriftstücks: Amh. 
35, 37 (132°). Später sehr häufig (Preis. WB). 

kougıonös Zahlungserleichterung [Plut.]: Teb. III 807, 20 (15251?) 
Spätere Belege bei Preis. WB. 10 

Aoyxıa(nös) (Bedeutung?): Teb. 93, 2. 17. 28. 34. 38. 53. 58 (122), 
hergestellt von Crönert; 94, 3 (I122); 95, 4.8 (II) vermutet Preisigke 
AoxıAlıonös), s. WB III Abt. ıır (Abgaben). 

tAseupiopnös Damm (vgl. oben S. 61, 28 dtamAeupiouös): BGU VI 
1270, I4 (1928). 15 

podıaAoyıonös Vorbereitung fürdie Abrechnung: Teb. 89, 2 (I13®). 

- . mposAoyıouös Hinzurechnung: Teb. 124,29 (II82); 174; 238 
(beide II*). 

mpoxsipionss Ausrüstung, Ausbildung: Amh. 39, ı (II). Teb. III 
711,7 (nach 1252). 20 

okoAomıouös: s. oben Z. 6 unter katacTraonds. 

oxuAnös Belästigung, Drangsalierung: Teb. 16,5 (II4®); 41,7 
{nach IIg2); 48,22 (I13®); III 790, ıı (112). 

+ounumaıynös Zusammenspiel, Komplott: Tor. I 6, ı5 (116?). 

oppayıaonös Versiegelung: Amh. 41,13 (112). 25 

Umocoyxıoynös: s. oben Z 6 unter kartaoTtraouös. 

x@auarıonös Dammarbeit: Teb. 106, 21 (I0I2). 

II—I2 Sıaosıonös Erpressung, Drangsalierung: Par. 61 = UPZ 
113, 9 (1562); 63 = UPZ 110, 134 (1652). Teb. 43, 36 (118°). BGU VIII 
1849, 13 (48—46°). 3° 

nxıonös Vermessung nach Flächenellen: Teb. 164 descr. 13. 23 
(II). Lond. III nr. 1171 (p. 60) 73 (8°). 

baßsıondss Dreschen: Teb. 119, 46 (I05—101%); 229 descr. (97 
oder 622). 

oxödıvıouös Ausmessen mit der Meßschnur: Teb. 12,7; 61 (b) s 
333—38 (beide 1182); 382,9 (30—ı®). BGU VII 1731—1739 (I®). 

Isa &tmorpomiaonds Abwendung durch Sühnopfer (?) [Ios. DL. 
Aesop.]: Teb. 140 descr. (722). 

Kkaıvıopnös Erneuerung: Lond. II nr. 354 (p. 163) I6 (c. ıo®). 

Kaıvoxwpionös erneute Hinterlegung einer Urkunde: Oxy. 1644, 4 

12). 

“ RE Abschluß, Ablauf (einer Frist) [LXX]: BGU VIII 


2780,27. (52-50°)- 
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+TaAavrıcnös eine Steuer in der Höhe eines Talents (?): BGUVIII 
1850, 14 (48—46°). Vgl. ararnpioxos (S, 45,1), wofür auch otatnpıo- 
uös denkbar ist. 

üUmaurıcnös Begleitung mit Flötenspiel: BGU 1125, 3. 4. 22. 25—27 
(13°). 

III &vaßatnös [Hdt. Ael.—ionisch ?] Treppe, Stufe. +alyxyoös Trocken- 
heit, Dürre: Teb. III 769,9 (237 oder 2122). *öpupös [poet.] Gebüsch, Sumpf- 
dickicht: Bd. I: S.28. eipynös [Pl. Dem.] Gefängnis, Gewahrsam: Zen. pap. 
59474, 10 (III®). *#umupıopös [Hyperid. bei Phryn. Lob. 335, der das Wort wie 
Poll. 9, 156 als unattisch für &umpnouds tadelt; Diod. Sic.] Verbrennung (des Un- 
krauts): Zen.pap. 59103, 7; 59104, 6; 59117, 6.13; 59118, 7.14; 59127,4.8 (alle 
2562); 59517, 3 (III2); 59549, 5. ı2 (257%) usw. *depıonös [Xen.] Erntezeit, 
Erntearbeit: Mich. Zen. 30 (d) 3. ıı (2562). kau$ßpnös [Theophr.] Brennstoff (für 
den Kochofen). Kopnös [seit Homer] Holzblock, Klotz, Scheit: Zen. pap. 59154, 2 
(2562); 59244, 1.5 (2522); 59584, 9; 59698, 27 (alle III). Philo Byz. mech. synt. 
Sch. 92, 10. 18 = Gesims. ötıopös [Theophr. Diosc.] Ausziehen des Milchsaftes 
aus Pflanzen (ömigw): Edg. 63 = SB 6769, 20 (241-402). +ouvöuacoyoös 
[Aristot. pol. 6, ı. Plut.] Sonderbund zweier Personen oder Parteien: Teb. III 703, 
275 (IIIaf). Terpaywvıonös [Arist. phys. ı, 2] Viereckigmachen, Quadratur, spe- 
ziell Vermessung von Ackerland nach rechten Winkeln: Magd. 29, 6 (2182). tıAnoös 
[Aeschyl. Suppl. 879 vom Raufen der Haare] Ausjätung: Zen. pap. 59268, 29 (2592); 
59719, 14; 59787, 21. 63. 70 (beide III&). *poppös [Hes. Hdt. Arist.] Binsenkorb: 
Zen. pap. 59012, 56; 59013, 6. ı5 (beide 259%). Philo Byz. mech. synt. Sch. 90, 5; 
093, 31; I00, 16. 28.. 

III—IIa *&troAoyıoyudös [Aeschin.] Rechenschaftsbericht, Abrechnung: Mich. 
Zen. 43, 2 (2532). BGU VI 1216, ı3 (Iro2). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 7 II 2 
(II2). Philo Byz. mech. synt. Sch. 56, 39; 62, 35. 

III—Ia *Bwyuös Altar: Zen. pap. 59446, ı3 (III). Teb. III 797, 22 (1858). 
Vgl. Preis. WB III Abschn. 20. *dıiaAoyıoynös [Pl. Dem.N.T. Plut.] Abrechnung: 
Mich. Zen. 31, ı (256—552). Leid. B= UPZ 20, ı3 (1632). BGU VIII 1781, 3.9. 
(61—602). *Edıoyos [Aristot. LXX. Aristeas] Herkommen, Brauch, Gewohnheit. 
*KkatakAucoynös [Pl. Dem. Plut.] Überschwemmung. *oTtaduds Standort, Station, 
Quartier. *yeipionös [Hippocr.] Verwaltung, Verwaltungsnachweis: Bd. TI: 
S.24 (Ionismus?]. *xpnnartıonös [LXX. Aristeas] Urkundenbescheinigung, 
Unter- oder Beischrift eines Beamten: Par. 63 col. Ir = UPZ 145, 6 äveu Xpnnarionou 
ohne Reiseerlaubnis (1652). Zur Bedeutung vgl. Meyer zu Giss. Iz2 S. 14. 

IIa *uTmodıonos [Arist. rhet. 2, 2] Verhinderung, Hindernis. &ttnpeaopös 
[Arist. Diod. Sic.] Quertreiberei. *nepıonös [Pl. Strab.] Besitzteilung: Lond. II 
ar. 222 (p. 7) 12; (p.8) 30 (IIa). Teb. 29,15 (1102); 58, 38 (rrı2). öpıopnös 
[Hyperid. Arist. Begriffsbildung] Untersuchung: SB 5675, 19 (184—832). Ditt. 


‚Syll.2 315, ıı Priene (1362); 304, 33 Olympia (II2). Beispiele aus nachchristl. Zeit 


gibt Daniela Gromska, De sermone Hyperidis, Leopoli (1927) S. 75. 

II—Ia *tapadoyıoyös [Arist.] falsche Rechnung, Betrug. *osıonös 
[Trag. Thuc. Pl.) Erschütterung, Beunruhigung: SB 5675, 13 (184—838); Drang- 
salierung: SB 7259, 22 (952). 

la *5eouös [seit Homer] Riemenzeug. Aayavıopös [Thuc. 3, ııı] Abschnei- 
den und Sammeln der Gemüse. ppayuös [Soph. Hdt.] Zaun, Umfriedung. 
*wpıopös [Pl. Plut.] Trennung, (eheliche) Scheidung. 

Unbestimmt ptolemäisch: 


EKTPwOnoS [Arist. h. a. 8, 3] Früh-, Fehlgeburt: SB 3451, 5. 10 (ptol.). Vgl. 
EKTPwHa S. 60, 38. 
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19. Substantiva auf -oıst), 


.. Die Bildungen sind überwiegend Verbalabstrakta, teilweise mit 
Übergang zu konkreter Bedeutung oder Bezeichnung des Ergebnisses 
der Handlung. Vgl. oben. S. 32 Fußnote. 

IlI2 *&vardtapcıs Reinigung: Hal. I, 107. 112 (IIIs). Lille 3, 18 5 
(nach 241°). Petr. II 23 (rt) 5 (III2). Philo Byz. mech. synt. 100, 41 
Schoene. 

&meydocıs Verdingung von Arbeiten: Petr. II 13 (3) 6; (4) 2 (258— 
53°). PSIIV 357,5 (254°). Zen. pap. 59247, 6 (252°); 59269, 2 (2502); 
59763, 4 (IlI®2). Mich. Zen. 38, 3.61 (IIIa). 10 

Amodtwcıs [Cic. ad Attic. 16] Aufnahme unter die Götter: Kanop. 
Dekr. 56 (2378). 

Amöotpıyıs (oröpdwv) Abreiben: PSI IV 332, 24 (257°). 

+&portpiacıs das Pflügen: Teb. III 704, 2ı (2082). 

&p&wnoıs Abkochen (von Salben): Petr. II 34 (b) 3; ebenda 15 

“pinwoıs (zu in&w) Abseihen (III2). 

+ Stonevois (Toüxöprou) Zusammenbinden: Zen. pap. 59180, 2 (2552). 

Sıämpaoıs Verpachtung, Verkauf: PSIIV 434, 8 (2612). Teb. 8, ı5 
(2012). 

Sıartiuncıs Schätzung: Rev.L. 55, 24 (2588). 20 

8öpwoıs (zu Sopow CIA II 1054,58) Lehm-, Schilfarbeit, Lehm- 
verputz: Petr. III 46 (3) 7 (IlI®). Luckhard Privathaus 41. 

£yxuoıs Einfüllen (des Weins): Petr. Il4o (b) 7 (2772). 

ex8&woıs Erhebung unter die Götter: Kanop. Dekr. 53 (237). 

+2vaAAoiwoıs Verwandlung, Veränderung: PSI V 483, 3 (258—57®). 2s 

&&avnAwoıs [EgavdAwcıs Plut.] Verbrauch: PSI VI 604,15 (IIla). 

&mävoıgıs Einbruch: Hib. 31, 12. 23 (nach 2712). 

&mızntnoıs [Galen] Nachforschung: PSI IV 386, 40 (III2). 

+21mıAöyeuoıs Einziehung von Steuern: Rev. L. 19, 2 (2582). 

+:mıoVortacıs [N. T. Sext. Emp, adv. eth. 127] Aufstand, 30 
Empörung: Enteux. 86, 5 (22I®), 

&mıy@pnois [Arrian] Zugeständnis: Hib. ı5I descr. (nach 2502). 

kapndpwoıs Gewölbebau: Petr. III 48, 2 (IlI®2). Luckhard Privat- 
haus 45. 

+xpaotmtöwcıs Saum, Umsäumung: Zen. Bus. 15, 3.5 (257?). 35 

xuAıcıs Rolle, gerolltes Paket: PSI IV 428, 37 (IIle). 

+vaumnynoıs (= vaunnyla) [Phryn. Lob. 513] Schiffsbau: SB 
6994 = Zen. pap. 59649, 30 (III2). 

ögeiAncıs Verschuldung: Magd. 17, I2 (221%). 

öxupwoıs [Ios.] Deichbefestigung: Lille 3, 21 (nach 2412). 40 

!) Debrunner Wortbildung $ 370f. Blaß-Debrunner N.T.$ $ 109, 4. 


LimbergerPolyb. 4off. Schmid Attic. TV 686; 688,9. K.Dieterich Suffixbildung 
im Ngr. ız. Chantraine $ 217— 228. K. Münscher, Philol. Wchschr. 1921, 165 ff. 


Er 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 5 
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&ktwoıs [Poll. 1, 84] Dichtung eines Schiffes: Petr. III 46 (r) 2. 
6 (IIIs). Zen. pap. 59483, 3 (III2). 
rap&kaucıs Verbrennung: Petr. II 25 (a) 13; (b) 16; (c) T; (e) 
7. (2268). 
5 +mapandrafıs (?): Zen. pap. 59534, 27; ebenda 23 
+mpöspa&ıs (= -pn&ıs?) Zerbrechen (IIlI2). 
mepixwoıs Umgrabung, Aufdämmung: Lille ı verso 14 (259—582). 
DPSI.V 577,13 (24847): 
+1mioowoıs [Medic.] Verpichen, Bestreichen mit Pech: Zen. pap. 
0 59271, 8 (2512). 2 
+oireucıs Fütterung, Mästung: Mich. Zen. 48, 2 (251°). 
*ouumtocıs [bei Polyb.—=Zusammenstoß] Zusammenfallen, Ver- 
fall: Petr. III 48,5 (IIIe). S.Add.et Corr.X. 
ouvrinnois [LXX] Abschätzung, Schätzungswert: Rev. L. 24, II 
ıs (2588). Petr. IIl;70 (a)icol. 2,:1.:7..202,,7%20(1112)2 PEST IN 3343 
(261%2); V 502, 9.12 (2572). 
püuynoıs [Plut.] Weinlese: PSI IV 434, 22 (2612). 
vmoripnois [Plut.] Abschätzung: PSI V 502, 26 (2572). 
xpioıs Salben, Bestreichen einer Wunde oder Farbenaufstreichen: 
20 Petr. II 25 (a) 13 (226°). Zen. pap. 59445, ıı (IlI2). 
x&veucısAusgießen von Topfwaren: PSIIV 441, ıo (mit Pech) (IIIe). 
III—IIe &vapttrpnoıs Landvermessung: Rev. 27,2 (258®). 
Petr.. II 12 (4) 4 (24r°). ' Teb. 111'793,3,23 (1833). 
*tapäßecıs [Lieblingswort des Polyb. in verschiedenen Bedeutungen: - 
2s Nachbarschaft, Vergleichung, Hinzusetzen, Gewicht, Magazin, vgl. 
G. Limberger Pol. 45] Hinterlegung einer Sache, Sicherleistung: Petr. II 
37 AIl3 (IlIe); III 44 (2)r. col. 2, 12 (c. 246°). PSIV 571, 24 (252—51®). 
Vorrat: Rosettast. 22 (1962). 
III—I® &vaniodocıs Neuverpachtung: Teb. III 815, 6, 72 (228— 
30 212). BGU III16,33 (13°); IIIQ,4I (5°); 1120,46; 1121, 37 (beide 
43)7 1122,32 (139). 
&yAnyıs —EyAnnyıs [zur Form Bd. Ir S. 195] Einnahme: Eleph. 8, 
22 (2302). W.Chr. 167,18 (1312). Übernahme einer Pacht oder Leistung: 
Petr. III 57 (a) ıo (Ile). Teb. 38, 21 (13°). BGU 1122, 2r. 3r. 34 (13®), 
35 EvAdunoısein völlig neues Wort = Säen mit Grünsaat [Euroudw und 
EuAsun erst in Urkunden der römischen Zeit außer Oxy. 1629, IO EvAayfjoan 
&psxw (I®)]: Hamb. 27,6 (250°). Vermutlich ist auch &uAap? Lond. 
III nr. 1171 (p. 178) 37; (p.ı179) 56 zu fassen als wiodös EuAayr (vews) 
(8°). Vgl. P.Meyer, Hamb. I:S.ııo, 
40 mpöxpneis Vorschuß, Anleihe: Zen. pap. 59326, 50. 53. 56. 65 usw. 
(249°). Zen. Bus. 5, 51. 55. 61 (257°). SB 6771, 24. 71. 156. 176 (244— 
43°), 6777,70. (11le). ‚BGU' 1128, 43 (22°). 
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IIa *&v&raoıs ([LXX. Aristeas] Drohung: Par. 40 = UPZ ı2, 26 
(158°). 

Sıanio®woıs Verpachtung, Vermietung: Teb. 72, 450 (II42). BGU 
VI 1216, 15 (c. 1102). 

+31augızBntnois(sic) Einspruch, Rechtsstreit: Teb. III 771,11 (II®®). 5 

dıdosıcıs Erpressung, Drangsalierung: Teb. 41, 30 (1192). 

Sıapöpncıs Entführung, Diebstahl [Plut. Galen]: Teb. 64 (b) 
16 (11062); 72, 239. 261: (I14®). 

+51&pwoıs Lichtwinkel, Lichtung (zwischen den Häusern): Par. 5 
Iro=Leid. MIı8 (Ir4®); N 2, ıı (103°) am Original von Wilcken ge- :o 
lesen. Vgl. Luckhard Privathaus S. 51. 

86Kwaoıs Brettergerüst, Bedachung: Teb. III 781, 12 (nach 1642). 

&ySıoixnoıs Veräußerung: Teb. 27, 37 (I13®). 

eisdocıs [Aristeas 28. 33] Eingabe: Lond. I nr. 23 = UPZ 14, 36. 
113. II5 (I58e). 15 

karäxpnoıs Verbrauch: Teb. 61 (b) 305 (II8®).; 72, 315 (I14®). 

xateyyünoıs Beschlagnahme: Teb. 148 descer. (IT3—III®). 

*rapaAnyıs—mapdAnuyıs [D. Sic.] Entgegennahme: zur Form mit 
Belegen Bd. Ir S. 195. 

mpoxnpußıs öffentliche Bekanntmachung, Versteigerung: SB 4512, IO zo 
(167—134°). BGU 992 I 10 (1622). 

mpöxtnoıs Vorbesitz(urkunde): Tor. I 9,5 (II62). SB 4512, 55 
(167—134°); 4638, 10 (147—136°). 

mpostiunoıs Schätzung: Teb. 5, 63 (II8®). 

+oTtVAwoıs Säulenstellung: Teb. III 781, 15 (nach 164°). 25 

otupiwcıs (ägyptisches Wort, Bd. I: S.38) noch nicht erklärter 
t.t. in Verträgen. 

+ouyye&veois astronomischer Kunstausdruck: Eudox. 86 al yevkosıs 
kai ai ouyyevtosıs (vor 1652). 

II—I2 *itmävrnoıs [LXX. Aristeas] Begegnung, Entgegenkommen: 30 
1eb243,7 (128%). 'Straek, Pfel. -Inschr. = Arch. III. 129,24; 133, 38 
(beide IIa). SB 6236, 25 (702). 

*&mokatäortaoıs [Aristeas. Perg. Magnes. DH. N.T. Plut.] Resti- 
tution: Par.63 col,.9g= UPZ 144,41 (165°). Leid. B= UPZ 20, 60 
(1632). Beisetzung von Tiermumien: SB 6028, ı3 (782). 35 

&ykAnoıs Beschuldigung, Anklage: Tor. I 6,24 (II62). BGU 
errT73, 22 (14°). 

*miyvocıs [LXX. Aristeas Plut.] Klarstellung, Erkenntnis: Tor. 
XIII 16 (139°). Teb. 24, 33 (1172); 28, ır (IT4®2). BGU VIII 1873, 20 
(Is). Philo Byz. mech. synt. 59, 2 Schoene. 40 

xoviacıs [Aristeas 90] Betünchung der Wände: Or. gr. 737, IO 
(176 oder 1652). Strack, Ptol. Inschr. = Arch. III ı29 (II®). Teb. 241 


descr. (74°). 
5* 
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xpärnoıs Besitzrecht, Verfügungsrecht: Par. 15, 60 (I2o2). Tor. I 
7,16 (1162). BGU 1185, 26 (Je). 
mapay&pnoıs [DH. D. Sic. Plut.] Abtretung, Verzicht: Grenf. I 
27 (1) 2 (109°). Teb. 30, T2 (IT3#); 37,3.7 (032) 2B@U07127, 13.192); 
5.7728,°8.:10. (132), 
*sunmAnpwoıs [LXX. Aristeas] das Vollzähligmachen: Teb. 61 
(b) 382 -(r18®); 72, 385 (I14®); 112, 7..61.105 (112%). Grenf. II 33,7 
1002). 
\ ee Beobachtung, Schutz: Teb. Ill 725,9 (II). BGU 
o VIII 1835, 16 (51502). F 
I2 +&vräpeiyis Vergeltung: BGU VIII 1816, 18 (60—598). 
*&yrıkatd&otacıs gerichtliche Verhandlung vor zwei Parteien: 
BGU 1138, 2 (182); VIII 1827,29 (52—51®). 
&vrıpaovnoıs Erwiderung, Antwort: BGÜU 1204, 4 (282). 
15 +*&xKAncıs [Plut.] Herausruf, Vorladung (evocatio): BGU VIII 
1750,,4.13 (59 58°). 
+ixmAnpwoıs [DH. Sättigung] Ausbezahlung: BGU VII 1825, 23 
(I®) 


&xmpa&ıs [Diod. Sic.] Steuereintreibung: BGU VIII 1827, 5. ıo 
20 (52—512). 
+ixpöpncıs (= ixgopk Clem. Al.) Heraustragen, Entwendung: 
BGU VIII 1774, 6 (Ie). 5 
&xxopnoıs [Plut.] Weggang, Abzug: BGU 1115, 39 (I3®). 
&&umnpetnois Dienstleistung: BGU 1159, 7 (Zeit des Aug.); VIII 
»s 1764, 9 (12). 
&mıßeßaiocıs Gewährleistungsgebühr: BGU VIII 1774,6 (Is). 
$Aiyıs [Strab. N.T.] Druck, Bedrückung: BGU 1139,4 (5°). 
karävrnoıs Ankommen, Eintreffen: BGU VIII 1886, 2 (49/48:). 
Autpwoıs Pfandauslösung: Teb. 120, 41 (97 oder 642). 
30 tapätacıs Ausdehnung: Teb. 37,8 (73%). 
mposp@vnoıs amtliche Aussage: Grenf. I 35,6 (992). 
ottyvooıs Verdichten, Verstopfen: BGU 1116, ı2 (132). 
*ouußiwoıseheliches Zusammenleben: BGU ILIo2, Io. 28; IIO3, 7. 20 
(beide 14°); VIII 1827, 21 (52—12). 
35 *umtpdeoıs Aufschub: BGU 1115, 27 (13°); 1142, I0 (25°). 


III® *&Aucıs [Hdt. Thuc. Dem.] Kette: Gurob ıo, 3 (III2). Zen. pap. 

59782 (a) 76 (III®). Philo Byz. mech. synt. 100, 34 Schoene. *&v&5ocıs Rück- 
gabe: Zen. pap. 59441, 2 (IIIa). *Kvay&pnoıs Zurücktreten (des Nil); Zurück- 
gezogenheit. &vaxwaoıs Aufschüttung. doxd&dapcıs [Thuc. Xen. Plut.] Reini- 
4° gung: Zen. pap. 59292, 371 (250%). W.Chr. 198, 19 (2408). *&möppnoıs Ab- 
sage, Weigerung: Zen. pap. 59367, 31 (240°). *&töpacıs Erklärung, Entscheidung: 
PSIIV 377, ıı (250— 492). +*&moxywpnoıs Weggang, Ausgang: Mich. Zen. 38, 31 
(IHH2). *äpvnoıs [Aeschyl. Dem.] Weigerung: Zen. pap. 59228, 8 (253°). +äprı- 
cıs [Hdt. ı, 196] Zubereitung: Zen. pap. 59771, 27 (III2). *to1cıse Hd SpIr 
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Dem. Aristeas 173] Ankunft. *yeveoıs [N. T.] Geburt. *yvöcıs Kenntnis, 
Richterspruch. *5&noıs Bitte. ö&oıs Bündelung (v. Heu): BGU 1502 (Ostr.) ır 
(III2). Philo Byz. mech. synt. Sch. 61, 5; 62, 29 = Binden. Par. 10 = UPZ 121,9 
hat Wilcken die Lesung Letronnes ö&oıv (was als Geldkatze oder Halsband erklärt 
wurde) in övoiv (zu ypappacı Bapßapırois) geändert. &ı&yvwaıs richterliche 
Vernehmung. *dıaksounois [Pl. LXX. Aristeas] Einrichtung. dleyyünoıs 
[Dem. 24, 73] Bürgschaftsleistung. *ydooıs Verdingung, Vergebung von Ar- 
beiten. &aiveoıs [Eur. Tr. 418] Lob.: Zen. pap. 59534, ıo (III2). &ravdrtacıs 
[Arist.] Bedrohung (mit der Waffe). *&mipuoıs Zuströmen: Teb. III 703, 31. 
37 (IIIaf). Zmioyxeois [seit Homer] Verzögerung. *&mixyuoıs Zuschuß, Zu- 
gabe: Teb. III 701, 114 (235%). &ynoıs [Hdt. Pl. Theophr.] Kochen: Zen. pap. 
59304, 4. 7 (2502). Teb. III 703, 103 (III). *sntnoıs Haussuchung. *&oıs 
Legen, Setzen: Zen. pap. 59745, 48 (IIIa). *Kadaipeoıs Abbruch (eines Tem- 
pels): Magd. 9, 6 (III2). Philo Byz. mech. synt. Sch. 92, 31. *Kkä&8apoıs Reini- 
gung: Zen. pap. 59549, 3 (257%). *KAfjoıs Vorladung. *öpacıs ([Gesichtssinn bei 
Demad. 3. Arist. N. T. Aristeas. Plut.] Augenlicht, Augapfel: Kanop. Dekr. 56 (2372). 
Philo Byz. mech. synt. Sch. = Aussehen: 51, 10; 62,23. +öoppavoıs [Klearch 
bei Ath. XIII 611 b. LXX] Riechen, Geruch: Zen. pap. 59534, 8 (III®2). Zur Bil- 
dung- voıs vgl. Chantraine p. 280. *mapdortacıs Gestellung vor Gericht: 
Enteux. 91,9 (2212). Magd. 22, 4 (2212). Philo Byz. mech. synt. Sch. 85,3 = 
spatium. *oitnoıs Ehrenspeisung. *oxfiwıs [poet. Trag. Hdt. Dem.) Ausrede, 
Vorwand. *+oTtöpnwoıs [Soph. ©. C. 799. Plut.] Spitzen, Schärfen: Zen. pap. 59782 
(a) 54, 86. gı und oft (IIIa). $ouvävrnoıs [Eur. Ion. 335. DH. Plut.] Begegnen, 
Zusammentreffen: Zen. pap. 59541,8 (2572). *tiunoıs [Pl. Dem.) Schätzung: 
Zen. pap. 59012, 1 (259%). tufjoıs [Plat.] Schneiden, Ziehen (eines Grabens). 
*um6ßeoıs Grundlage, Umstand, Vorgang. *ploıs Natur, Wesen, Beschaffenheit, 
plrsucıs Bepflanzung. yapakwaoıs [Lycurg. Leocr. 44. Plut.] Anpfählen. 


IE—II2 *aipsoıs [LXX. Aristeas] Vorsatz, Gesinnung: Par. 63 col. ı2 = 
UPZ 145,45 (16582). Einnahme: Teb. 27, 66 T@v &myevnuätwv (1132). Ver- 
einigung, Abteilung: Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 4, 10 (II2). Vgl. Or. gr. 176 und 
178 (I). *&vavswcıs Erneuerung. *ävscıs [LXX. Aristeas] Erleichtern, 
Nachlassen: Zen. pap. 59639, 3 (III&). Teb. 24, 73 (117%). Philo Byz. mech. synt. 
Sch. 58, 11; 61, 26. 39. *kmöoraoıs ı. Aufstand, Aufruhr: Par. 36 = UPZ 7,13 
(1632); 2. [Strab. XVII p. 794] Niederlage, Warenlager: Zen. Bus. 14, 4 (257?). 
*&opeoıs Entlassung, Freigabe: Teb. III 815 Fr. 2 verso 20; Fr. 3 recto 12; Fr. 
5,32 (228—212). Mich. Zen. 103,6 Schleuse (III2). *Bäoıs [N. T. Aristeas] 
Untersatz, Sockel. *5ıoixnoıs [Aristeas] Verwaltung. *56015 Schenkung, Teil- 
zahlung. *d$oıs [Trag. Thuc. N. T.] Untergang (eines Gestirns): Hib. 27, 45 
(300— 241%). Eudox. 21,4 (vor 1658). eismpa&ıs Zwangseintreibung. *mideoıs 
[Aristeas] Angriff. &1iAucıs [Aesch. Sept. 124] Lösung, Ablösung einer Schuld. 
&mimAn£ıs Zurechtweisung, Strafe. *Etiokewis [LXX. Aristeas] Besichtigung, 
Visitation. *«pioıs Urteil, Gerichtsentscheidung. *mpößeoıs (LXX. Magnes. 
Aristeas] ı. öffentliche Ausstellung (des Allerheiligsten): Zen. pap. 59328, 75 (2482). 
Par. 60 bis recto = UPZ 149, 21 mp. töv äptwv (III2). Würzb. Pap. (Wilcken 
1934) 4, 12 (II2). Rosettastein 48 (196%). 2. Vorsatz, Vorhaben, Absicht: Teb. 
27,81 (1132). *tmpögacıs Vorwand, Scheingrund, Ausrede. ot£peois — oT£pn- 
cıs [Aristeas] Beraubung, Entziehung. Zur Form Bd. Ir S. 65. oVyxwpnaois 
Übereinkunft, Zugeständnis. *ümöctacıs [LXX. N. T.] Pachtangebot; Ver- 
mögensstand. Philo Byz. mech. synt. Sch. = Unterstand: 84, 9. 38; 85, 21. 
*ymmöoxsoıs Versprechen, Angebot: Zen. pap. 59736, 25 (III&). Teb. 10, 7 (1092). 

III—I2 *&v&ßaacıs Reise nil- oder landaufwärts; Aufstieg; am häufigsten 
Nilschwelle wie auch bei Aristot. Polyb. *&v&xkpıcıs [Hdt. Pl. Is.] Nachprüfung: Zen. 
pap. 59368, 26 (240°). Mich. Zen. 55, 20 (240%). SB 6769, 26 (241— 240%). Teb. 
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86 col. Il 2.3 (II); III 742, 22. 31 (nach 1572). BGU VIII 1807, 10; 1809, ı (I®). 
vgl. Arch. VI 392. Dikaiomata $. 32. *kvamAnpwoıs Vollzählung. *&tödeıgıs 
III. und IV. Macc. Aristeas] Beweisführung, Darlegung. *&mo6docıs Rückzahlung. 
5 *&röAucıs [III. Macc. Aristeas] Lösung, Befreiung, Beendigung. &piduncoıs Ver- 
rechnung. *5ı&Beoıs [Aristeas] Lage, Zustand, Ausstellung zum Verkauf, Verschleiß. 
*S51alpeoıs Teilung, Zeitabschnitt. *dıaAn(n)yıs (zur Form Bd. I: 5.195) [Arist. 
Zwischenraum; Diod. Sic. Geräumigkeit; II. Macc. Aristeas] Aufnahme, Annahme, 
Meinung, Beschluß. *8ı6p&woıs Bereinigung, Bezahlung. Exdecıs (= Erdena) 
ıo öffentliche Bekanntmachung; ausstehende Schuld. Philo Byz. mech. synt. Sch. 
59, 4; 82, 3. &Kt(e)ıoıs Rückbezahlung, Buße: Bd. Ir S. gı. *Evrevßıs [Pol. 
Unterredung, Zusammentreffen, Lesen] Bittschrift, Gesuch. *&miöoocıs I. Zu- 
nehmen, Wachstum; 2. Einreichung eines Sghriftstücks. *KkatdäAuoıs Auflösung; 
= xatäAupa Herberge, Unterkunft. *Katäortacıs Einsetzung, Zustand, Be- 
ıs schaffenheit; Gerichtsverhandlung: Lond. Ilnr. 354 (p. 165) 16 [Bell statt &ttooTtäoews 
am Original] (10%). Philo Byz. mech. synt. Sch. 78, 30 = Fähigkeit. *Ktäjoıs 
Besitz, Besitzurkunde. *nerä&ßeoıs Veränderung, Umstellung. *uerpncis Ver- 
messung, Zumessung. nfo®wcıs Vermietung, Verpachtung. *oiknaois — oikeoıs 
Behausung, Wohnung, Wohnhaus: Bd. I: S. 66. *tmapd&docıs Übergabe, Aus- 
20 lieferung. mapeupeoıs [Dem. 18, 37 gefälschte Urkunde; Aristeas. Pergam. III2] 
Vorwand, Ausflucht, Ausrede. *mpä&ıs Zwangsvollstreckung. mp&oıs Kauf, 
Verkauf, Steuerpachtgeschäft. *mpoaipeoıs Wunsch, Wille, Gesinnung. *mpö- 
Anyıs Vorstellung: BGU VIII 1770, ır (64—632). *puVcıs [Pl. Flußlauf] Aus- 
lauf, Keltern des Öls. Konkret vom Ertrag der Kelterung: Bad. 15,31 (I&). *or&- 
25 oıs Stand, Arbeitsstätte, Standpunkt. *ouvragıs Kostenanschlag, Besoldung, 
Gehalt. *ypfjoıs 1. Gebrauch; 2. Darlehen: Magd. 14,9 (2212). BGU 1120, 22. 41 
(5°): 
II2 *&yäyvwaoıs (lautes) Vorlesen: Teb. 61 (b) 4 (1182). *kvaAnyıs Emp- 
fang, Übernahme. &vravalpeoıs [Arist. top. 8,3] Austausch, Ausgleich. *BoVAnoıs 
30 [Aristeas] Wille, Entschließung: Leid. U = UPZ 31 col. 4, 19 (geschr. II2). 
*Sıaßacıs feierliche Überfahrt über den Nil: Tor.13, 2; 8,20 (1168). +*81&oTtacıs 
ı. Abstand: Eudox. = Par. I, 212. 217. 465 (vor 165%). 2. Zwiespalt, Zwietracht: 
BGU VIII 1764, ı3 (I). Philo Byz. mech. synt. Sch. 74, 46; 77,23; 98,31. öieois 
[Hippocr. Arist.] Freigabe. &xyuoısErgießung, Vergießen: Teb. III 730, 3 ainartos 
35 (178 oder 1672). Euokewıs (sic = &lokewis) Besichtigung: PSIIII 168, 31 (1182). 
*mau&ncıs [Pl. Plut.] Vergrößerung, Vermehrung. *E&peoıs [Dem. DH. Plut.] 
Berufung (an das Gericht). *Kkatä&Anyıs Einnahme, Eroberung. katagppövnoıs 
Verachtung, Mißachtung: Lond. I nr. 44 = UPZ 8,27 (1612). KkUpwoıs Bestätigung, 
Bekräftigung. *Anyıs Vereinnahmung. pepwıs Tadel, Vorwurf: Teb. III 797, ıo 
40 (II2). +veneois [poet.] Rache, Vergeltung: Par. 63 col.9 = UPZ 144, 50 (164— 
1632). *öwıs ı. Anblick, Zustand: Grenf. I ıı, 2, 2 (1572); 2. Angesicht: Teb. III 
797,19 (II2). *rapaxAnoıs Aufforderung, Ermahnung. *tmepiotaoıs Umgebung, 
Nachbarschaft, Weichbild; bedrängte Lage: Lond. I nr. 42 (p. 30) = UPZ 59, 20 
(1682). BGU VIII 41766, ıı (I). Ebenso LXX. Pol. Pergam. Inschr. vgl. 
45 Deißmann, Bibelstud. I 148. mposAnyıs — mpösAnHyıs (Bd. I: S.195) Auf- 
nahme. *ouAAnYıs Zwangsaushebung. *r&ä&ıs Ordnung, Stand, Zustand; Klasse. 
II—I® *aitnoıs Forderung (der Steuer ?): Teb. 5, 129 (1I82). BGU VIII 
1827, 20 (52— 512). ävriAn(p)yıs (Bd. Ir S.195) in der neuen Bedeutung »Für- 
sorge, Beistand«: Teb. III 725, 19 (II&). *dıäkpıoıs Nachprüfung: SB 5675, 10 
so (184— 832). BGU VIII 1757, 6 (52— 518); 1770, 5. 14 (64— 632); 1781, 8 (61— 602). 
*:&alpeoıs Warenstapelplatz [Hyperid. bei Poll. 9, 34]: Teb. 5, 26 (182). BGU 
VIII 1742, 16; 1743, 13 (beide 64— 632). SB 7169, 24 (II2). Philo Byz. mech. synt. 
96, 16 Sch. EtriAn (p)yıs (Bd. Ir S.195) Ergreifung, Angriff. &tiotacıs [Aristeas] 
Hemmung, Anhalten (nicht Kenntnisnahme, wie Preisigke WB): Teb. III 703, 48. 


Ph 
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2238 (III—II2); formelhaft mpos &tmiotacıv &Awv (Etfpwv) = um andere abzu- 
halten, abzuschrecken: Amh. 35, 48 (1322). BGU VIII 1816, 27 (602); 1832, 16; 
1855, 19 (beide I®2). Oxy. 1465, 15 (Ia). Vgl. Teb. 28, ı9g (11482). Agrarischer 
Kunstausdruck yfj &v &miotäoeı: oft Teb. I (s. Index). Bedeutung? Philo Byz. 
mech. synt. 50, 53; 79, 26 Sch. — Aufstellung. *emitaoıs [Plat. Theophr.] An- 5 
spannung, Steigerung: yfj &v &mırüosı Ackerfeld, das infolge von Melioration in 
eine höhere Steuerklasse eingerückt ist: Teb. 61 (b) 381. 399 (1188); 72, 384. 408 
(1142). Philo Byz. mech. synt. 58, 9; 79, 26 Sch. mAnpwoıs Vollzähligkeit. 
*suyxkpıoıs [Polyb. Vergleichung] Prüfung Entscheidung, Beschlußfassung. ouv- 
aAAadıs Vereinbarung, Vertrag. oUvdsoıs Zusammenstellung, Abfassung: Teb. ro 
III 714, 6 Aöywv (TII—Ia). *rnpnoıs [Thuc. Pl. N. T.] Wahrung, Besorgung; 
Wachdienst. *eäoıs Nachricht; Ausspruch, Phrase: Par. 15,68 g&osı xevfll 
(1202). Teb. 191 descr. (I2). 


Ia *&ugıoßrnitnois Rechtsstreit. dvaznrnoıs [Plat.] Nachforschung: 
BGU VIII 1816, 14 (60-592); 1857,6 (I). ävarınoıs [Hippocr. Wieder- 15 
erlangen der Kräfte, Erholung] Wiederherstellung (wirtschaftlich) : BGU VIII 1846, 14 
(Ie2). &maitnoıs Zurückforderung: BGU 1760, 6; 1825, 10 usw. (12). *ad&noıs 
Mehrung, Vergrößerung. Beßaiwoıs Sicherstellung. +£yAvcıs Befreiung, Ab- 
lösung: BGU VIII 1874, ı2 (70—69 oder 41— 408). Exkpouois [Xen. Cyr. 10, 12 
Heraustreiben] Abzug, rechnerischer Ausfall. &voiknoıs Wohnrecht. 2&E£&2Taoıs 20 
Prüfung: BGU VIII 1781, 8 (61—602). &midsıdıs Beweis; (Musik-) Vortrag. 
*katanmAn&ıs Bestürzung. *KoAacıs Bestrafung. *Aucıs Lösung. ömrnois 
[Arist. meteor. 4, 3. Ath. III 109. Plut.] Brennen der Töpferwaren. mapädeıgıs 
Nachweis. *tmapdäTtaßıs Schlachtordnung. *möocıs (poet. Pl. Xen. N. T.] Trunk. 
mpöskAnoıs Vorladung. ofjyıs Verfaulung. *olboTtacıs Festsetzung, Ver- 25 
einbarung. TeXeiwoıs [Arist. an. pr. 1,6] Vollziehung (einer Urkunde). 


20. Substantiva auf -ouvn!). 


III2 2Xennoovvn [Callim. N.T. Kirchenschriftsteller] Mitleid, Er- 
barmen, Almosen: Zen. pap. 59495, Io (1II2). 

iepewouvn [Her. Pl. Dem. Isocr. Aeschin. iepwouvn] Priesteramt, 5° 
Priesterwürde: Kanop. Dekr. 23 (237°). Zur Bildung vgl. Bd. I: S. 15. 

Über ouvo&uvn, das Preisigke als Neubildung betrachtet, s. Verbal- 
composita mit ouv- (ouvo&uvo) S. 235,12. 

III &yvwnoouvn Unverstand, Böswilligkeit: SB 6771, 109 (2432). 

IIa *#Uyv@wpoouvn Rechtschaffenheit, Ehrlichkeit: Par. 63 = UPZ 110, 84 35 
(1652). Leid. B= UPZ 20,7 (1642). 

Ia Sıkaıoouvn Gerechtigkeit: BGU 1138, 4 (12); VIII 1824, 30 (I2). 


21. Substantiva auf -tip, teils nomina agentis persönlicher 
Art, teils nomina instrumenti, selten Körperteile (yaotnp, uukrip) ?). 


ı) K.-Bl. II 285. Debrunner Wortbildungslehre 8323. Blaß-Debrunn er 
N.T.6 $ ıro,2. Limberger Polyb. 46. Schmid Attic. IV 68. K. Dieterich 
Suffixbildung Nr. 20.59 (im Ngr. auffallend reiche Verbreitung). Chantraine 
$ 165— 167. 

2) Debrunner Wortbildung $ 338—350. Blaß-Debrunner N.T.% $ 109, 8 
(nicht mehr- np oder- Top, sondern durchweg- ns). K. Dieterich Suffixbildung 
führt keine Belege fürs Neugr. an. Limberger Polyb. 47 findet keine Neubil- 
dungen. E. Herrmann, Liquidaformantien im ionischen Dialekt (1gıı) 7f. 
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Das bei Homer und überhaupt im Ionischen (Herodot. Hippocr.) häufige 
Suffix ist in den Papyri wie in der ganzen Kowr; im Schwinden begriffen 
und tritt immer mehr gegenüber -ıns zurück; doch hat sich eine Reihe 
alter, der Bedeutung nach nicht immer bestimmbarer Begriffe erhalten; 
auch Neubildungen fehlen nicht. 

III2 £igiotnp [Plut. Heliodor] Degengehänge: Zen. pap. 59035, 2 
(257°). PSIIV 341, 6 (256—55°); VII 866, 9; so wohl auch 865, 8 (beide 
III2). 

III—II2 zuupvaorarfpas (?) BGU VI 1300, 13 (III—II2). Der 
:o Herausgeber bemerkt: zuyoorarfjpas scheint nicht möglich. zuyoor&rns = 

Bediener der Amtswage. 
£vornp [Plut. Anth. Pal.] Schabeisen, Striegel: Zen. pap. 59782 
(a), 22. (1lle). Par. 36 = UPZ'7, 17 (163-1622). 
IIa ogaıpwrnp [LXX] lederner Riemen: Lond. II nr. 402 (p. 12) 
ıs 22 (152 oder I41®). 

xentnp (vielleicht = xpntip? oder = Benutzer?) nach Preisigke 
WB Hausrat = xpnornpiov (s. unten S. 73, 25): Grenf.I 2I, IO Tois 2 
Aolımovs) oikous Kal xpnrtfipas (1262). 

II—Ie xıAornp (xiAwpa Futter) Futtersack: Lond.II nr. 402 
verso 9.24 (I52 oder 141®). Grenf.II 38, ıı metaplastisch xıAwsnpou 
(812). Vgl. Bd.Ir S. 179. 288. ers 

Ia xarmrnp (Bedeutung ?): BGU 1194, IO Kantipwv Töv Kadnköv(tov) 
75 (sic) iep@ Teeiofaı (27%). Sonst .kamrip = eiserne Röhre [Theophr.]. 


un 


2 


° 


III *yaotnp [nach Brugmann Grär.? II 1, 339 zu y&u®] Bauch: Zen. pap. 
59328, 20 (2492). +*kpatnp (poet.) Mischkrug, Mischgefäß: Zen. pap. 59767, 2 
(III). Aaumrtnp [seit Homer, ionisch; vgl. Herrmann Liquidaformantien 7] 
Lampe, Leuchter: Cornell ı = SB 6796, 78. 85. 89. 160. 166 (256—552). PSI IV 
428, 38 (III). Chantraine p. 327. huKtnip [Trag. Hippocr. Com. Arist. DH] 
Nasenflügel: Bd.I: S. 29. Teb. III 793 Fr. 11, 7. 16 (1832). mpaTtnp [Pl. Is.] Ver- 
käufer: Hal. ı, 251 (III). +ßuTrnjp [seit Homer; Herrmann ].c. 9] Riemen, Leit- 
seil, Zügel: Zen. pap. 59659, ıı (IIIa). +*otpwrnp [Hippocr. Theophr.] Quer- 
balken, Latte: BGU VII 1546, 8 (III2). *Xapaktnp Stempel, Siegel: Teb. III 703, 
154 (III). wuKtnp [Pl. Plut. Philostr.] Kühlgefäß: Zen. pap. 59044, Io (2572); 
59327, 103 (249%); 59417, 7 (112). 

35 III—-Ia yvwornp[Xen. Cyr. 6, 2.29] Ausweiser, Zeuge, Bürge: PSI IV 
341,9 (256—552); 444, 9 (III®). Oxy. 1479, ı (I2). Vgl. P. Meyer zu Hamb. 31, 20. 
Chantraine p. 328. otatnp Münze und Gewicht: Belege bei Preisigke WB III ı7 
und ı9. owrrnp Erretter, Heiland (von Königen, Statthaltern, hochgestellten 
Privatleuten). 

40 II &oTtrjp [seit Homer] Stern, Gestirn: Eudox. Akrostich ıo (vor 1652). 


2 
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Schmid Attic. IV 690 (aus Luc. kautfjp, aus Aelian guonttip). Ernst Fränkel, 
Geschichte der griech. Nomina agentis auf- Trjp,- Tawp,- ns. Erster Teil. Unter- 
suchungen zur indogerm. Sprach- und Kulturwissenschaft, hrsg. von K. Brugmann 
und A. Thumb, Straßburg ı9ı0. Chantraine $ 258—263. 
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' 22: Substantiva auf -tnpiov!), 


Die ursprüngliche lokative Bedeutung herrscht auch in der Kown 
vor; aber schon finden sich Ansätze zu der neuen, im Neugr. sehr ver- 
breiteten Bedeutung (Mittel und Werkzeug). Auch das Neutrum von 
Adjektiven auf -rrpıos wird substantivisch gebraucht. 


III® Seıxtnpiov: Petr. III 142,27 (III®). Bedeutung unsicher; 
vielleicht ein Ort, wo Warenproben (8eypara) ausgestellt sind. Vgl. 
Etym. M. 261, 9. 

+&ynrhpıa [Hesych.] Kochgeschirr: Teb. III 703, 100 (III). 

+iXaotnpıov [LXX.N.T.] Sühneraum (?): Enteux. 8, 5 (III»). 

imornpıov Ölpresse: Rev. L. 49, 6.13; 51,1. 2 (258:). 

+xomtnpıiov: Zen. pap. 59464, 7.12.17.27 (IlIe2) — wohl der 
Platz, wo das Getreide ausgeklopft, gedroschen wurde. 

AnıornpıovRäuberbande: Petr. III28 (e) 6 (260°). Über Anıornpioi(?) 
wer Bd. IF SS, 27. 

Aoysurtnpıov Büro des Aoyeurfs, Rechnungskammer: Rev.L. IL, 13 
(258°). Hib. 106, 3 (2462); 107,3 (2402); 108, 2 (258 oder 2482). Lille 
59,6 (2362). Gradenw. = SB 5680, 8 (2292). Teb. III 814, 61 (239— 
227%). | i 

öpkwrnpiov Eidesstätte: Hal. 1, ı25 (III2). 

III—II? &Zpnuepeutnpiov Aufenthaltsraum der Arbeiter: Petr. II 
20,(2) 73 (e..2408). Par.ıı = UPZ 119,117 (7562). 

kataxyurrfipıa ägyptisches Fest bei Nilüberschwemmungen (auch 
NeiAcia) genannt: Zen. pap. 59176, 39 (2552). Eudox. 3,75 (vor 1652). 


III—I2 xpnortnpıiov Gerätschaft, Hausrat, Zubehör: Zen. pap. »s 


59764, 37 (1Il2). BGU 1115,19 rois fs oikfas gpnornpiois, d.h. Gebrauchs- 
gegenstände (132). Vgl. oben S. 72, 16 xpntnp und unten S. 74, ı9xpnotnpios. 

1lI2 2yBarnpıov Anlegeplatz der Schiffe: Teb. 33, g9.ıı (II22). 

&yAoyıornpıovKanzlei des Steuerberechners: Lond. Inr. 23 = UPZ 
I4, III (1582). Vgl. eine ägypt. Inschr. IG III p. 302. 

zwoTnpiov (= zworfp, also vielleicht deminut.?) Gürtel: Lond. II 
nr. 402 (p. II) 8 (I52—1412). Sophokles, Lexic. zitiert aus Mauric. 
Goth. II 2, I2 (p. 303) zwotäpıov. 

xAworfjpiov ein Bund Garn: Wilck. Ostr. 1525 (I24—23?). 

xoAAußıornpıov Wechslerstube: Teb. 485 descr. (11a). 

I +8nAaotnpıov Haus des Säugens, Säuglingsheim: BGU VIII 
1854, 6 (la). 

xıdapıornpıov [zum Adj. kıdapıornpios Ath. IV Id2c; XIV 634e. 
Poll. 4,83] Zithermusik: BGU 1125, 26 (142). 





1) Kühner-Blaß II 281. Debrunner Wortbildung $ 283. Blaß-De- 
brunner N.T.° $ 109,9 (wenig lokative Bildungen). Limberger Polyb. 47£. 
Schmid Attic. IV 690, 5. K. Dieterich Suffixbildung Nr. 32 (im Neugr. viele 
Bildungen auf -rfjpı vom Mittel und Werkzeug). Chantraine $ 49. 


21 


o 


15 
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konaotnpıovVersammlungslokal der kwpaorai (Prozessionspriester): 


SB 4211, 5 (682). 
Ill +&moöurtnpiov [Plat.] Auskleidezimmer im Bad: Zen. pap. 59627,6 
(IIIa). *Seopnwrrnpıov Gefängnis.* öıkaotnpıov Gerichtsgebäude: Preis. WB 
; III Abschn. 8. 
III—IIa *mortnpıov [Aristeas. N. T.] 1. Becher, Krug: PSI IV 348, 6 
(254—532); 369, ı2 (250—492); VI 608, 3 (III2). 2. Sammelbüchse: eb. 0,27 


’ & 


(140— 139%). “re } 
III—-Ia *#pyaorrpıov Werkstatt. *kpırnpıov Gerichtshof. AoyıoTn- 


10 pıov Rechnungskammer: Mich. Zen. 93, 3 (III2). Teb. III 700, 98 (124%). Zen. 
Bus. 4, 14. 17.23 (258°). Preisigke WB III 8. 

IIa +1rparnpıov [Hdt. 7,23 mpntnpıov] Verkaufsplatz: Rev. L. Append. 
I col. 3,15 (II2). Teb. III 701 (a) 7 (nach 1312); 709, ıı (1598). *DPVUAAKTNPIOV 
[Dem. 6, 24. Plut.] Schutzmittel, Amulett. 

II—Ia *oixntnpıov [Eur. N.T.] Wohnraum: Bd. Ir S. 29. Auch in einem 
amtlichen Erlaß: SB 3926, ı7 (76—75?). 

Ta *yapıorfjpıov (zum Adj. xapıornpıos) [Xen. LXX. Aristeas. Plut.] 
Dankgeschenk: Or. gr. 654,9 (29%). Chantraine p. 64. 


Ein neues Maskulinum auf -rnpıos ist xpnortrpios (Bedeutung 

20 unsicher): Petr. III6 (a) 22 (2372), womit zu vergleichen ist yapıornpıos(?) 
Rein. 9, 32 (1122); 15, 28; 16, 37 (beide 109°). Wilcken GGA 1895, 136 
erblickt im erstgenannten Wort eine Gaubezeichnung. Vgl. Reinach z. St. 


15 


23. Maskulin. a-Stämme auf -rns?). 
a) Paroxytona auf ZTns: 


25 III® &ua&nAd&rtns Kutscher: Zen. pap. 59176, 281. 352 (2552). 
+ßpäorns Worfler (?): Mich. Zen. 53,6 (249°). 
&pyodioxtns [LXX. Philo] Werkmeister, Fronvogt: Petr. II 4 (r) 
2 (2552). Wilcken Ostr. I 690. 
mapaxutns [Ath. XII 518 c. Plut. eigentlich Zugießer, Badewärter: 
30 Zen. pap. 59176, 38 (255%); 59799, 7 (III®). Magd. 33, 14 (221%). Teb. III 
798, 10 (II2). Im Zusammenhang mit demFest der karaxutfpı« scheinen 
die mapayltaı eine bestimmte Funktion gehabt zu haben. 
mpiorns [Poll. 7, ır4] Säger: Zen. pap. 59754,3 (Ill2). 
otaßpoööstns [Plut.] Quartiermeister: Lond. I nr. 106 (p.61) 6 
35 (261— 2232). 
tamıdöupavtns Teppichweber: Hib. ıI2, 76 (nach 2602). PSI IV 
442, 2.13.17 pap. tamıiöopävrns (III2). 
vmoöurtns (nicht Vmodurns, wie Pape Lexic. und Preisigke) [Plut. 
Diod. S.] Unterkleid unter dem Panzer: Magd. 13, 6 (2188). 





1) Debrunner Wortbildung $ 338—350. Blaß-Debrunner N. T.® $ 109, 8 
(nomina agentis nur noch auf -Tns, nicht mehr auf -rnp oder -T@p.) Schmid 
Attic. IV 690,8. Limberger Polyb. S. 48f. K. Dieterich Suffixbildung Nr. ı 
(-tns unverändert produktiv durch Übernahme der Funktionen der abgestorbenen 
Suffixe -eUs und -TNp). Petersen, Verzeichnis der Substantive auf -ıns, Class. 
Philol. 17, 44ff. Chantraine $ 247—257. 
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III—II2 apxumnptrns Oberster der Hilfsarbeiter: Zen. pap. 59006, 


52 (2592). Par. 10 = UPZ 121,19 (156°). 


Vmokavotns (Wilcken ümokavorns) Heizer: Zen. Bus. 5, 38 a 
Leid. S= UPZ 98, 50.138; T= UPZ 99, 5 (beide 1582). 

xoaxurns Totenspendedarbringer: ägyptisches Wort, s. Bd.I: S.39 s 
186 mit Belegen. 

Ile *“moortärns Abtrünniger, Empörer: W. Chr. 10,12 (1312). 
Amh. 30,34 (II2). Teb. III 781,7 (nach 1642). 

BadıornAärns Eselstreiber: Teb. 262 descr. (II*). 

Evöiktns = &vöcikıns [LXX] Angeber, Denunziant: Par. 45 = UPZ ro 
69,7 (152°). 

&pıoüpävrns Wollweber: Teb. 5, 239 (II182). 

iatporAborns Darmspezialist: Lond.I nr.43 (p.48) = W. Chr. 
136,7 mit Anmerkung (Ile). 

iepowäArtns [Ios.] Tempelsänger: Or. gr. 737,16 (II). 15 

+xkompo&borns Par. IT=UPZ 119, 40 (1562). Wilcken übersetzt 
„Mistkratzer‘“. !) 

Kopey£tar (xwunyeraı) = xopapyoı Dorfbeamte (?): Or. gr. 97, 10 
(nach 1932). 

Aıvogäavrns (unrein komponiert statt Awvoügävrns oder Awupävrns) 20 
Leineweber: Par. 53 = UPZ 85, 14. 30 (I63—60.). 

ketaoxiorns (vgl. unten mapaoyxiorns) ein nicht näher bekannter 
Beruf: Wilcken Ostr. 1,5 (ptol.). 

*oivomörns [N. T.] Weintrinker: Leid. U=UPZ 81 col. 4, 21 (Il). 

+öAuporpätns Speltweizenverkäufer: BGU VI 1288, 2 (IIe). 25 

öpkwnörns [von Phot. lex. wie öpkıorns statt öpkwrris verworfen] 
Eideshelfer, Schwurzeuge: Grenf. I ıı col. 2, 17 (157®). 

*mapaoyxiorns Leichenöffner, Aufschlitzer der zur Mumifizierung 
bestimmten Leichen: Tor. VIII 2,5; IX 6 (ııg®2). XIV 3 (II2). Zur 
Sache Peyron, Pap. gr. Ip.ı L.2ı und W. Otto Priester I 105. 30 

+1Aavntns [Xen. mem. IV 7,5 mAäuntes dottpes] Irrstern, Planet: 
Eudox. 7 (vor 1652). 

tavupävrns Weber langer Gewänder: Teb. 5, ı7I (1182). 

II—I2 saupntns Krokodilpfleger, Wärter der hlg. Krokodile: Teb. 
57,4 (I14®); 2II descr. (nach 992). Vgl. W. Otto l.c. ııı, der nicht 
Krokodilpfleger, sondern Pfleger einer anderen Saurierart annimmt. 
Diels, Indog. Forsch. XV (1903) ıff. 

Ia &pxımpoortätns oberster Aufseher: Arch. II 430 Nr.5,4 (le). 

Sıkamoöstns Rechterteilender: BGU VIII 1846, 9 (I2). 


ı) Crönert, Lit. Z. bl. 1907 S.863 liest Katosuotns Ruderverfertiger. Lum- 
broso, Recherches p. 104, 3 vermutet einen Schreibfehler für Komö&uoTpos Strie- 
gelmacher, sonst &voTpotroiös, z.B. Teb. 278 Akrostichon (frühes I. Jahrh. nach Chr.). 


an 
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Auxvärtns [Hesych.] Lampenanzünder: Oxy. (XII) 1453, 4.8 
(pap. Auyvärtoı) (30— 29%). 

mop@&tns: ein neues, wie es scheint, ägyptisches Wort, das auf 
Beisetzungsurkunden für Ibis- und Falkenmumien SB 6027—6034 öfter 
vorkommt. Es bedeutet nach Sottas, Le thiase d’Ombos, Revue ar- 
cheolog. 1921 S. 24ff. als Titel: der Obere der Ibisse: SB 1628, 7 (782); 
6029, 8 (77°); 6030, 4 (75°); 6031, 6 (74°); 6034, 7f. (72°). 

Über die dichterischen Neubildungen dpeioßäarns, gpevanmäarns 
vgl. den poetischen Anhang. 


III döeou@rtns [poet. Trag. Hdt. Thuc.] Gefangener: Zen. pap. 59707, 4 
(III2). Zen. Bus. 58, 12 (2482). *petns [seitHomer] Ruderer, Ruderknecht. gevyn- 
Aätns [Xen. an. VI 1,8] Treiber eines Gespanns, Gespannknecht: Zen. pap. 59734, 4 
(III2). +KknponmAaorns [Plat. Plut.] Wachsbildner, Wachsbossierer: Zen. pap. 
59782 (a) 64 (III2). *«Aeımrns Dieb. Kkopnnrtns Dorfbewohner. *vaurns Schifis- 
mann, Matrose: Zen. pap. 59024, ı (2582); 59077,4 (257%); 59107, 3.4.6 (pap. 
vautoıs) (25728). *vnoı@Trtns Inselbewohner. mA&oTns [Pl. Plut.] Former, Bildner. 
*rAeoveKtns [Hdt. Thuc. Xen.] Plusmacher. *tpsoßürns Greis: PSIIV 380,11 
(249— 482). Upävrns [Pl.] Weber: Zen. pap. 59080, 10 (2572); 59176, 322 (2552). 
Teb. III 703, 92 (III). yenorns [Ar. Lyc. Is.] Gläubiger: Enteux. 64,6 (221). 

III—II2 +*5pamerns [Pind. Trag. Hdt.] Ausreißer: Zen. pap. 59474, 19 
(IIIa). Par. 45 = UPZ 69, 6 (pap. öpameönv) (1522). *eVepyerns Wohltäter; 
häufig als Königsbeiname. *öı@rns [Aristeas] Privatmann, Laie. *«ußepvntns 
Steuermann. *oikerns Hausgenosse, Haussklave. 

III—Ia&mnAı@Trns Osten: Ionismus, s. Bd. I: S.ı6. *5eomörns Herr, Eigen- 
tümer. *emıotätns Vorsteher, Vorstand. *pyätns [Aristeas] Lohnarbeiter: 
PSI V 509, ıı (2562); 543, 15. 18; VI 586, 3 (beide III2). Petr. II 32 (1) 8 (c. 2382); 
ı9 (2) 4 statt &pyavns; III 142, 2ı (alle III2). Teb. 145 descr. (II3—1012); 252 
deser. (95 oder 622); ız2ı introd. und 51 (94 oder 612). övnAätns [Dem. 42, 7] 
Eselstreiber: Petr. IIEinl. p. 32, ı2 (IIIa); 25 (f) ı; (i) ır (2262); III 6ı (i) 4 (2252). 
Zen. pap. 59620, 17 (III&). Rein. 9 (b) 5 (1ı22). BGU VI 1303, 27 (Ia); VIII ı832, 7 
(Ia). mpopnTns Vorhersager, Prophet: Kanop. Dekr. 4. 59 (2372). Rosettast. 6 
(1962). BGU VIII 1795, 4 (48—47%). Preisigke WB III Abschn. 20. *kotparıwrns 
Soldat: Preis. III ı0. *ümnpe£rtns [Aristeas] Diener, Gehilfe. xäprtns: S. 26, 7. 

II? +*Katapaktns (vgl. Bd.I: S. 213) Katarakt: Or. gr. 130, ıı (I41— 116% 
Ditt., nach Seymour de Ricci, Arch. II 429, aus der Zeit des Augustus). 

II—I2 +1rpätns [Is. Hyperid. b. Poll. 7, 8] Verkäufer: BGU VI 149, 3 (Ostr.) 
ı (II—-12). *mpootätns Vorsteher: Or. gr. 130, 16 (146—1162). BGU 1194, 4; 
ı197 18 (Aug.); VIII 1741, 5. 11; 1742, 7; 1743, 5; 1833, 12 (alle I2). 


b) Nomina auf -irns, teils Substantiva teils Adjektiva !): 


IlI®+ &puaritns (immos) zum Wagen gehörig: Zen. pap. 59673, 5 (III: . 
Sıpoipitns [Arr. Luc. Aen. Tact.] Soldat mit doppeltem Sold: 
Lille 27,3 (III). BGU VI 1266, 40 (IIIe) 2). 


!) Debrunner Wortbildung $ 358—59. Schmid Attic. IV 690 8c. Lim- 
berger Polyb. S.49. Radermacher Rh. M. 63, 460ff. Chantraine p. 3ıı ff. 

2) Oxy. (III) 409, 28 frgm. aus dem xöAa& des Menander mit der Glosse: 
Sıporpirns‘ 5 5ımAoüv Aanßavov TÄV orparıwrav pıoßöv. Vgl. dınorpia 
Doppelsold Xen. Lac. pol. 15,4; Hell. 6,14. Lesquier, Instit. mil. de l’Egypte 
sous les Lagides p. 367. Jouguet zu Lille 27. 
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AnıovirnsMaultiertreiber: Zen. pap. 59004, 69 (2598); 59270, 3 (251®). 

xepkoupitns Ruderer auf einem xtpxoupos (Nilschiff): PSI VI 
614, 22 (IlI2). 

+xovrotitns Ruderer oder Arbeiter auf einem xovrwtös (Schiebe- 
kahn): Zen. pap. 59492, 2 (IIIe). 5 

*neoitns[N.T.D. Sic.] Vermittler, Vergleichsrichter: Lille 28, ıı (III). 

oıvöovitns [Strab. in Linnen gekleidet] Linnenhändler (Preis.), 
Linnengewand (Edit.): Hib. 121, I6 eis töv owöoveirnv (2512). 

p1Aotexvirns Ehrenmitglied einer Zunft: Or. gr. 51,73 (2398). 
Zur Bedeutung vgl. Dittenberger l.c. 50 Note 2 und 5I Note ıg. Im x 
allgemeinen O. Lüders, Die dionysischen Künstler; E. Ziebarth, Ph. 
Wcehschr. 1904, IIgof. 

+opuyavitns [Heliod. 9, 8] (sc. x&Aapnos) dürres Röhricht: Zen. 
pap. 59085, 3 = 59086, 3 (257°). 

xepoitnsBebauer vonÖdland (Preisigke): Petr. II32 (2?)8.14 (c. 240°). 

III—IIa &pxıpuraritns Oberster der Gendarmerie. Belege bei 
Preisigke WB III Abschn. 18. : 

Aaoxpitns Mitglied eines einheimischen Richterkollegiums: Magd. 
2,12 (221°). Teb. 5,216 (118°). Tor.17,3 (1162). 

III—Ia &pxı8ıacirns Vorstandeines Kultvereins: Enteux. 20,4 (22I®). zo 
SB 6028,11 (782), 

pudakitns Gendarm: Belege Preisigke WB III Abschn. 16. 

II2 &vumviorpitns Traumdeuter: Par. 54 = UPZ 84, 79 (163—612). 

Kevrpitns (KöAapos) stachelig, Stachelrohr: Teb. 61 (b) 426 (1182); 
72,435 (II42); 152 descr. (II2®). 25 

Konitns (sonst xoprıns, s. oben 5.76, 14) — zu xwuiov? — Dorfbe- 
wohner: Par. 34 = UPZ 120,3 (Ile). 

+oupguAakitns Mitgendarm: Rein. 17, I (I0Q2). 

terapronepitns (vgl.oben öipoipitns) wohl = einer, der einen Viertel- 
anteil erhält: Bad. 2, 37 (1302). So ist vielleicht auch Ryl. 261 zu er- zo 
gänzen, während die Edit. rerapronepi(otfis) vermuten. 


- 
w 


II—I2 6iaoeitns = Hiacitns [Poll. 6,8. Delische Inschr. Moeris 
p. I86 Yıaostaı Sı& Toü w ’A., Biacitaı °E.] Mitglied eines Kultvereins: 
02. 2r..97, 17 (c. 1002). SB 6027,7 (70°); 6033,8 (73°). Ziebarth, 
Rh. Mus. LV 514. San Nicolö I ı4. Dazu ovvbıaoitns [Ar. Plut. 508 35 
ouvflaoatns] Grenf. I 31, 5.15 (I04—03®). SB 5627,4 (ptol.). 

ouvoöitns Mitglied eines Vereins (oVvodos): SB 6184, 7 (I38—137®). 
BGU 1137, 9 (62). 

Ia+ &pyxevöponitns (zu &vöponis Jagdstiefel) Oberstiefelwart: BGU 
1834, 4 (51502). a 

Aacavirns (öippos) dreifußartiges Gestell zum Absetzen der Wasser- 
eimer (Preis.): BGU 1116, 25 (132). Luckhard Privathaus 69 erklärt 
„Nachtstuhl‘“, was kaum in den Zusammenhang paßt. 
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otegavirns [Xen. mem. III 7,ı adjektivisch orepavitas Ayövas, 
ebenso Dem. 20, 141] Kranzträger (vom Sieger im Wettkampf): BGU 
1074,1.14 (I®). SB 4224,9 (I%). 

tepeitns Ton, Spielweise: BGU 1125, 3. 4.23.29 (132). 

5 Anmerkung. Das thessalische Wort +äitns [Ath. X 430 d; XI 782c. v.Her- 
werden, lex. suppl. s. v. Theocr. ı2, 14 = Geliebter, Liebling] erscheint sonder- 
barer Weise Teb. III 701, 44 und 65 (2352) als Beiwort eines Fisches (KeoTpeVs) 
und zwar als Gegensatz zu &ponv. Da der Kaufpreis des &itns höher ist als der 
des äponv, scheint der Rogen besonders geschätzt gewesen zu sein. 

ro III® $3upitns (äpros) [Xen. b. Ath. III ıııe] gesäuertes Brot: Zen. pap. 
59708, 3 (IIIa).!) nakapitns [Aeschyl. Theocr. Luc. Plut.] der Selige, Ver- 
storbene: Zen. pap. 59447, ı (IlI&). *roAirtns: Preis. WB III Abschn. 15. oept- 
SaAitns (sc. äpros) [Hippocr. p. 356, 18 oi oeyıdoAitaı ioxupotatoı TTÄvTWV TÜU 
äprwv] feines Weizenbrot. *rexyvirns [Pl. Xen. Plut.] Handwerker, dionysischer 

ı5 Künstler: Zen. pap. 59500, 3 (III2). Or. gr. 50, 7 (240%); 51, 14 (2392). 

III—I2 *rpatmezitns [Aristeas] Bankdirektor: Preisigke WB III Abschn. 8. 

Ila kaunAitns [Arist. h.a. 9,47. Strab. XVI p. 748] Kameltreiber: Oxy. 

(IV) 710 (a) 4 (Iıı2). Ebenso ist zu ergänzen Goodsp. 30 col. 3, 17; 7, 27; 8, 8.9; 

12, 22; 30, 23; 35, ı8 (I9I—92P). Zur Bedeutung vgl. Preisigke, Die ptolem. 
20 Staatspost (Klio VII 272f£.). 


Über Femininbildungen auf -irıs s. unten S. 104, ». 

c) Oxytona auf -rrs: 

Illa $&oprris Quersack, Rucksack [bei Preisigke und den anderen 
Lexikographen nur doprn]: PSI VII 858, 37 &oprns kawös (2582); VI 

25 678, 4 doprai (III2). Letztere Form kann ebensogut zu doprn, gehören. 

Poll. 10, 139 ai &doprai und aus Posidipp. &oprss, aus Menand. doprArv. 
+&wırıaorns Aoilienarbeiter: Zen. pap. 59745, 58 (III2). 
+51KeAAeutns wer mit der öikeAAa arbeitet: Zen. pap. 59788, 20. 
21.22 111e). 

30 +2yxkautns Einbrenner, Verfertiger enkaustischer Gemälde: Zen. 
pap. 59763, 2 (Illa). Bisher 2ykavorns Plut. de glor. Ath. 6; nur im Et. 
M. 2ykautns. f 

+:2yuerpntns Nachmesser: Petr. II 9 (2) 8; (3) 6 (241—39?®); 
30 (e) 3 (235°). Das Wort fehlt bei Preis. WB III Abschn. 8. 
35 &&aAAakıns Narr (Preis.): PSI IV 392,7 (242—41®). 
+£peuuntnHs Untersucher: Par. 60 bis = UPZ 149,15 &. mAoiou 
(III). Mich. Zen. 84, ı0 (IIIs). 
koviarns [Poll. ı, 125 Komödientitel des Amphis] Anstreicher, Kalk- 
tüncher: Petr. III p. 290 col. 1,7 (221°). Zen. pap. 59761, 7; 59788, 14 

«° (beide IIIa). Sakk. = UPZ II ı58 A 156 (III2). Goodsp. 30 col. 42, 
17 (I9I—92P). 

Kookıvautns Sieber: PSI IV 365, 18 (2512). Zen. pap. 59292, 484 
(250°); 59326, 83 (249°); 59494, 2; 59715, 5; 59745,79 (IlIs). Mich. 
Zen. 53,6 (2498). 


1) Über Brotnamen auf -Itns J. Jüthner, Wien. Ak. S.B. 145 (1902) 44. 
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+8&uvAaunrtns: Mich. Zen. 31,25 (2562). Vgl. das folgende Wort. 

+5uAanıotns (vgl. EuAsuncıs oben S.66, 35) Säer mit Grünsaat: 
Zen. pap. 59727, 12 (IIle). 

+ öxsurns Bespringer, Beschäler [Schol. Theocr. 8, 44. Philodem 26]: 
Zen. pap. 59406, IO xpıoi; 59429, 6; 59713, 3 dvos, 4 Immos (alle IIIe). 5 

mıoroAoysutfis [bisher Schol. Arat. 137. Plut.] Bürge: Zen. pap. 
59199, 7 (254°). 

+Tmporpuynräs ein kurz vor der Weinlese aufgehendes Sternbild: 
Hib. 27, 130 (300— 241%). 

+mwAodapnaorttis Fohlenbändiger: Mich. Zen. 71,5 (IIIa). 10 

oKaAıdeurns (Zu oxoAldeuw — oraAizw] Grabarbeiter: SB 6797, 8. 52 
(255—54°). 

+oxopdeurns Knoblauchpflanzer: BGU VII 1530 (Ostr.) 7 (IIIs). 

oracıaorns Aufrührer: PSI IV 442, 4 (IIl®). Zen. pap. 59499, 87 
(IIls). 15 

+oTroıßaorns eigentlich Stopfer, d.h. Verpacker von Gepäck im 
Schiff: Zen. pap. 59754,48 (III2). 

ouvopıoths Fuhrmann, Gespannhalter einer ouwwpis: PSI IV 
406, 3 (III2). Zen. pap. 59008, ıı (III®®); 59673, 4 [vielleicht ein Tier ?] 
(IIIe). 20 

+Trappeurns Grabenarbeiter: Zen. pap. 59744, 9 (IlI2). 

tnpentns Beobachter, Wächter: Mich. Zen. 84, ı0 (IlI2). 

III—Il2 «koponıohdwrns ein Beamter bei der Verpachtung könig- 
licher Domänen: PSI VI 554,13 (259—58°2). Teb. 183 descr. (II*). 

+mavdoreutns (= mavdorevs) Gastwirt: BGU VI 1468 (Ostr.) 3 >; 
(III—IIe). 

III—I2 &pxıdıkaorns Erzrichter: s. Zusammensetzungen S. I60, 3. 

*Sıoıkntns Finanzminister: Preisigke WB III Abschn.8. Dazu 
vmodıoıknTtis Finanzminister in der xapa, dem dtorkntns untergeordnet: 
Zen. pap. 59403, ıı (Ille2). Weitere Belege Preis. WB III Abschn. 18. 3 

&yAoyıorfis [LXX] Oberfinanzbeamter, Prüfer: Preis. WB III 8; 
ebenso 

Aoyeutns Erheber von Gefällen: Zen. pap. 59041, 8 (2572); 59209, 
I (254®). Mich. Zen. 100, ı (nach 2572). Teb. III 700, 46 (1242); 746, 
5 (243°). Weitere Belege Preis. WB III ®&. 35 

*xeipiottis Hilfsarbeiter der verschiedensten Behörden: s. Bd. I: 
S.24. Zen. Bus. 5, 47 (257°); 40,4.7 (254°). Hib. 74, ı (nach 2500). 
PSI V 537, ı0 (III2); VI 603, 1.7 (2532). BGU 1207, 17. Oxy. 1061, 22 
(beide I2) usw. 

II2 &pxıororAiornis Oberster Bekleider der Götterbilder: Or. gr. so 
III, 8 (nach 1632). W. Otto Priester und Tempel I 83. 

Badaveurns [Chrysost.] Bader: Teb. III 798, 20 (IlI2). 

Baoırıorns Mitglied des Militärvereins (nach San Nicolö I 26 zu- 
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gleich Kultvereins) der Königstreuen: Or. gr. 130, 6 (I46—116°). W. Otto 
1.c. Iı26. Ebenso ounßaoıdıorns: Arch. V 158, 6 (II2). 

xaAAuvrrs (lepov) Tempelreiniger: Par. 36 = UPZ 7,5; Lond.I 
nr. 44 = UPZ 8,6 (beide 1612). 

R +xoupeutiis (= koupeis) Barbier: Par. 55 bis = UPZ 96, 10 (1592). 
xrıorns (nicht «riorns) [D. Sic. Luc. Ath. VIII 345d] Anbauer, 
Gründer, Stifter: Or. gr. III,9 (nach 1632). 

opeutns (= mopßueivs) Fährmann: Wilcken Ostr. 1351, 2. 1354. 

1504. 1507. 1508 (alle c. 1402). 
’s tpwrtootoAıoTtnsPriestertitel: Grenf. 144 (2) 2.6. ıı (II2). IG III 
4945. 4946. W. Ottol.c. I 86. e 
gıAoßacırıorns Mitglied eines Militär- (vielleicht auch Kuit-) 
vereins (vgl. Baonıorns und ounßaonAıorns): Par. I5,4 (I2o2). Amh. 
39 + Grenf. I 30 = Witk. ep. priv.? 57 verso (IO32). 
15 II—I2 *Beßaıworris Hintermann der Bürgen, Gewährgeber [DH. 
Plut.]: Preis. WB s.v. 

&npavıorns [Aristeas 167] Angeber, Denunziant (beim Amt): 
Tor.I: 8, 12.321262), BGU#TFAT, 8142): 

pomwAntns Unterhändler: Preis. s. v. 

Re Ia &vrAntns der den Ziehbrunnen bedient: Teb. 24I descr. (743). 
Vielleicht schon Zen. pap. 59799, 9 (III2). 

&vrapıaorns [LXX] Leichenbestatter: Par. 7,6 (Ioo®). Später 
Oxy. (III) 476, 9 (römisch). Dazu &pxevragıaorns Oberbestatter: 
Leid. G = UPZ 106, 10; H = UPZ 108, 10. 22; I = UPZ 107, ır (beide 

25 992); K = UPZ 109, 2 Spxıevragiaoıris (988). 

&mapdesutns ein Arbeiter, der das Wasserhebewerk bedient (Prei- 
sigke): Teb. 108 introd. (93 oder 602); 120, 37 (97 oder 648). 

kopdakıorns Kordaxtänzer: Teb. 231 descer. (97 oder 642). 

Aıkuntns Worfler, Getreidereiniger: Fay. IoI, 4 (nach 82). [Hom, 

30 Il. N 590 und Poll. I, 222 Axunräp.] 

Aıpval(ortis): Teb. 209 descr. (76°). Wilcken Ostr. 1508 Note 2 
erwähnt Aıpvaorts Kal kataomopels in einem Par. Pap., jetzt W. Chr. 
392, 4 (IIP). Wie es scheint, bedeutet das Wort einen mit der Nilbewässe- 
rung beschäftigten Beamten. Das Amt Amvaoteia BGU 91, 5 (I7IP). 

ss Vgl. P. Meyer Gr. T.-S.248 zu nf.4, Ira?) 

ortoAıotns [Plut.] Bekleider, Ausrüster eines Götterbilds: SB 
5216, 2.3223 :(le). 


Über poetisches giAomuyıorns s. poet. Anhang. 


III BadıoTtns [Eur. Med. 1182] Paßgänger (vom Esel): Zen. pap. 59458, Tr; 

40 59710, 38; 59721, 2; 59722 col. I und II (alle IIIa). Sokıuaortns [Aristeas 252] 
Abschätzer, Rechnungsprüfer, Münzprüfer: Preisigke WB III Abschn. 8. Wilcken 
Kommentar zu UPZIIS.ı4. *yyunrtns Bürge. depıoTtns [Dem. Arist.] Schnitter: 
Zen. pap. 59292, 486 (250%); 59322, 6 (249%) usw. Onpeutns Jäger. Kkıdapıorns 
Zitherspieler. kußeurtnjs [Soph. Xen. Arist.] Würfelspieler. Anıottjs Räuber: Zen. 
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pap. 59313,8 (IIIa). Aoyıorns Verrechner: Zen. pap. 59367, 5 (2402). Mich. 
Zen. 93,4 (IIIa). *ödpxnortns — *sadtıRrns Tänzer — Trompeter. *moıntns 
(6) Homer: Zen. pap. 59603, 3 (III). *ouvaywvıorns [Plat. Dem.] Sekun- 
dant. +Toxıorns [Pl. Alc. II 149 e] Wucherer: Enteux. 33,2 (2212). 
+ümoxpıtns Schauspieler (oder Traumdeuter?): Zen. pap. 59004, 44 (2598). 
@vnrtris [Pl. Aeschin. Plut.] Käufer: Zen. pap. 59393, 2 (III2). 


III—-IIa &yopaorns Käufer, Geschäftsführer: Teb. III 825 (a) 13; (b) ı2 
(1762?). Saveiortris Gläubiger. *öıxaortns Richter. xpnharıorns i[Ari- 
steas] ptolem. Richteramt: Preis. WB III Abschn. 8. Vgl. Mitteis, Reichsrecht 
und Volksrecht 47 ff. ©. Gradenwitz, Arch. III 22 ff. 

III—Ia *abAnrrs Flötenspieler: Hib. 54,4 (2452). Teb. 189 descr. (I2). 
*ıneAntnis Beamter verschiedener Verwaltungszweige: Preisigke Fachw. und 
WB III Abschn. 8. nmntns [von den Attizisten, z.B. Phryn. Lob. gı gegen 
Gkeotns (Alciphr. II 24, ı) verworfen, doch auch in guten Handschriften bei Xen. 
Cyr. I 6,16] Schneider: PSI IV 384, 3 (2842). Teb. 112, 48 (I122); 90,24 (I2). 
koAAußıorns [Lys. bei Poll. 7,33. N.T. Von Phryn. Lob. 440 gegenüber von 
“pyupapoıßös verworfen; doch auch bei Menander] Geldwechsler: Petr. III 59 (a) 
col. ı, 7 (III). BGU VI 1303, ı8 (I2). Kkoountns Beamter am Gymnasium: SB 
7246,5 (III—II2); 1569, 5 (88—802). *kpırtrjs Schiedsrichter. *nerpntnis 
[LXX. Pergam. Aristeas] ein Maß: Preis. WB III Abschn. 18. rapıysurns [Hdt. 
2,89] Einpökler, Einbalsamierer !): Eleph. 8,5 (255—542). Par. 5 col. 3,9; 
col. 18, I; col. 26, 10; col. 29, 5 (1142). Tor. 18, 14. 23. 33 (1162). Leid. O= UPZ 
125,9 (892); P 23 (882). W.Ottol.c.Iıos fi. 

II& +äpyeotns [Akzent nach Spitzner zu Il. ı1, 306; ebenso Herodian 
I 79, ı; II 74, 39 L.] Beiwort des Nötos, der weißen Schaum erregt: Eudox. 482 
(vor 1652). Bepameurtrns Helfer im Gottesdienst: Preis. WBIII20. +*makaı- 
otns Ringkämpfer: Par. 5, 24, 8 (1142). *mpeoßeurtns Gesandter: Par. 
ıio= UPZ ı21,2 (1562). 

II—Ia 2&nynrtns Beamter in Alexandria: Preisigke WB III ıo. 

Ia xoAupußnrtrjs Taucher: SB 3747 (I2). 


24. Feminina auf-Tns (abstracta) 2) sind selten und beschränken 
sich auf altgriechische Wörter auf -örns. 


Isokrates hat diese Bildung nicht (E.Drerup, Herodes Attic. 47 £.); 
Aischylos hat keine, Sophokles ı—2, Euripides ı Neubildung (koupörns) 
vgl. W. Breitenbach S. 30, 20. 

IIa *&AAotpıörns Auflehnung, Empörung: Rosettast. 23 (1962). #EAeu- 
#epıörns Freimut, freiheitliche Gesinnung: Par. 49 = UPZ 62,3 (vor ı612). 
oiksıötns Vertraulichkeit: Par. 63 col. 8= UPZ 144, 22 (c. 1658). öoıörns 
Frömmigkeit: UPZ 34,7; 35, 15; 36, 13 (alle c. 1622). 


a 


Io 


2 
[4 


35 


II—I2 *j8ı1öTns Verwandtschaft: Teb. III 725, 3 (II®2). Oxy. 1644, 2ı (I2). #° 


25. Maskulin.Substantiva auf -Tös (-Tos) 3). 


ı) Die Bedeutung von Tapıxsurns steht im Einzelfall nicht immer fest, da 
das Wort sowohl Einpökler von Konserven (Fischen u. dgl.) als „Leichenbalsa- 
mierer‘‘ sein kann: z. B. Fay. 13, 4 Tois neröyoıs Tapıyevtais kann ebenso gut eine 
Company of fish-salters als of mumifiers sein. 

2) Debrunner Wortbildung $ 364—365. Blaß-Debrunner N.T.* 
$ ııo, ı (ro Beispiele. Moulton-Howard II 3 $ 152. Limberger Polyb. 
S. 5of. (7 Neubildungen). Schmid Attic. IV 688 (rı Beispiele). Dieterich 
Suffixbildung nr. ı8 (im Ngr. nicht mehr lebensfähig). Chantraine $ 231—236. 

3) Kühner-Blaß II 270,23. Debrunner Wortbildung $ 365. Lim- 
berger Polyb. 51. Schmid Attic. IV 690, 6 (2 Beispiele). Chantraine $ 237 f. 
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III: Bavwrösein Gefäß für flüssige und feste Gegenstände: PSIIV 
428, 12. 66. 76. 81. 99. 107; V 535, 23; VII 862, 9 ff. (alle III®2). Zen. pap. 
59007 (a) 6; (b) 5 (III2); 59194, 2 und verso (2552); 59680, 36; 
59742, 30.33 (I1I2). 
5 yontös(?) Zauberer: Hib. 52, 18 fepeus yonrös Wahrsagepriester 
(nach 245°). 
xvAıotös gerolltes Briefpaket (eine der &mioroAn gegenüberstehende 
Postpackung): Hib. ıIo, 51. 73. IIO; oft abgekürzt X, w( ) (nach 


2702). Zur Sache Preisigke, Klio VII 264. Bekannt bisher nur das 
o Adjektiv xuAtorös (sc. or&pavos) ein Kranz, der so fest geflochten ist, 
daß man ihn rollen kann: Com. b. Ath. II 49f., XV 678e. 
III—I2 oxapnrös [bisher zweifelhaft] Umgraben, Grabarbeit: 
Mich. Zen. 62,8 (2472). SB 7188,14 (1512). Bad. 15,9 (I2). 


III &unTos (du&co) [seit Homer] das Abmähen, Erntearbeit: PSI V 490, 7 
ı5 (2582). Philo. Byz. mech. synt. 96, 30 Schoene = Erntezeit. BAaxoTös [Hdt. Arist. 
Plut.] Keim, Trieb, Schößling: PSI VI 624, 8. 13. 14. 19 (III2). KkıBwrös (N) [se- 
mitisches Lehnwort, vgl. Bd.I: S.4r] Kiste, Truhe, Kasten: Zen. pap. 59013, 9 
(2592). SB 45ıı a—b (2352); 5710—5713 (24182). Arch. VI 276, ı3 (III2). 
*kovıoprös [Hdt. Thuc. Plat. Xen. Dem.] Staubwirbel, Staub, Schmutz. kovrös 
20 [Hom. Trag. Hdt.] Stange, Speer (so Luc. Tox. 55): Zen. pap. 59014, 12 (2598); 
59266, 12 (2502); 59362,34 (2422). Zen. Bus. 43, 8 (2532)1). AıBavwrtoös [Hdt. 
Ar. Pl.] Weihrauch: Hib. ı21, 54 (250%). P. Sachinis = UPZ II 158 A 389 (III2). 
+vaortös [Ar. Plut. 142. Ath. III ıı c] Opferkuchen: Zen. pap. 59708, 4 (III2). 
BGU VI 1495, 38 (IIIa). +*rpüupaxtos [oder -Tov?] (nicht öpupoxtos, vgl. 
25 Dittenberger Or. gr. 598 Note 2 und 3; v. Herwerden lex. suppl. s. v.) Ring- 
mauer: Mich. Zen. 85, zı ToU Tpupak[tou] (III). +üertös [Hom. Hes. Ar. PI. 
Arist.] Platzregen: Petr. II 49 (a) ı6 (IIl2). 
III—I2 &AonTös (dAonTös?) [Xen. oec. 18, 15] Drescharbeit: BGU IV 1031, ıı 
rov KAonrtöv (IIP). In ptol. Zeit nimmt Preisigke WB III ıı durchweg Tö &Aonrtöv 
3° — Dreschgebühr an: so Teb. 48, 17 (113%); go, ı u.ö. (I®2). BGU 1507, ı eis &Aon- 
töv (III2). £vıiaurtös Jahreszeitraum. *ioTrös Gewebe, Webstuhl: Reil Gewerbe 
94. 6xeTtös Wassergraben, Wasserleitung. TtpUynTtos [zum Akzent Herodian I 
219, 29— 220, I: TPUYNTOS 6 Kaıpos Hovoyevöss, TPUYNTOS dE TO Tpuympevov] Lese- 
arbeit, Lesezeit: Zen. pap. 59355, 113 (2432); 59417, 33 (III2). BGU VII 1519, 
35 14 (III2). Teb. 120, 120. 124. 140 (97 oder 64°). Alciphr. II ı2 (Schepers). 


26. Femininbildungen auf Zrpa, ZTpıa, pa, -Tpis. 
a) Nomina auf Zrpa2): 


Ie üp&vtpa Weberin: Teb. 117, 37. 47. 49. 54. 57.68 (99°). Die 
Auffassung ügavrpa plur. zu üpavrpov Weberlohn ist 47. 55 f. ausge- 


!) KovrwTöv (sc. rAoiov) Schute, Schiebekahn Hib. 39, 4 (265%) ist wohl rich- 
tiger als Adjektiv anzusprechen. Andere nehmen ein maskulinisches Substantiv 
KovTwTös an, so Reil Gewerbe im hellenistischen Ägypten 89. Vgl. Bd. IIıS.24 
mit Note 1... D. Sic. 19, 22 KovTwTad. 

2) Debrunner Wortbildung $ 351. Limberger Polyb. 52. Herrmann 
Liquidaformantien ı7 ff. K.Dieterich Suffixbildung nr. 7 (im Ngr. als Werk- 
zeugsbezeichnung sehr verbreitet). Hatzidakis Einl. 179. Chantraine $ 267 £. 
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schlossen durch den Zusatz söpoiws au(rüı). Sonst vgarıpıa, z. B. 
M. Anton. 10, 38. 

Anmerkung: &xöıkrtpa (Rächerin ?) notiert Knös cod. graec. XV Upsala 
(1903) 58. 

III yaäotpa (zu yootfp) [Hom. Nicand. Ath. V 199c] bauchiger Topf. 
*taAaiortpa Ringschule. pap&tpa Köcher: PSIIV 428, 36 (III2). gp&Tpa (neben 
gpatpia) [Hom. Pl. Arist.] Phratrie: Hib. 28, 10. 14. 17; aber 23 pparpı®v (2658). 
Vgl. D. Hal. A. R. 2, 7; 4, 12. xUrtpa Topf: Zen. pap. 59099, 2 = 59544, 2 (2572); 
59698, 7 (III&). Zur Form xWOpa s. Bd. Ir S. 184. ynnKrpa [Trag. Philod.] Pferde- 
striegel. 

III—II® eVortpa geröstete Ährenkörner als Nahrung: Petr. III 53 (m) 6 
eüo[tpa] (III®). Teb. 9, ı4; ıı, ıg (beide ııg82). Bei Ar. eq. 1332 der Ort, wo 
Schweine abgesengt werden. Et. Magn. dupikauoıs’ T) öpsivn Kpıen, Tv Tneis 
eloTtpav Kadoüpev. Hesych. elotpa’ 6 oTäxus, ötav un TrETEIPOS @v ATopAoyı- 
o0N. Vgl. van Herwerden Append. lex. suppl. p. 94. 

III—I2 &Votpa [Phryn. Lob. 299 &Vorpav un Akye, SAA& oTAeyyida] 
Striegel, Schabmesser: Zen. pap. 59488, ı (III). Par. 10 = UPZ ı21, ıı (156%). 
Lond. II nr. 402 (p. ız2) 25 (152 oder 1412). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 5, 9. 12 
(312). NReil Gewerbe 67. 


b) Nomina auf *rpıa!): 


IIla +önpesurpıa (Boüs) Jägerin: Zen. pap. 59292, 298 (2502). 

+Toxiorpıa [Ephr. Syr. III 160 D] Wucherin: Teb. III761,ıı (III*). 

IIa Amntpıa Flickschneiderin: Par. 59 = UPZ 93, Io (159°). Leid. 
S = UPZ 91,16 (1598). 

II—I2 Beßaıorpıa Gewährgeberin, gewöhnlich verbunden mit mpo- 
aAnrtpıa Vorverkäuferin, Maklerin: BGU 994 col. III 6 (132). Grenf.I 
33, 49 (T03—1022); Il 23 (a) 2, ıı (1072). Mitt. Chr. 284, 7 (II®). Lond.I 
III nr. 882, 18 (1012). SB 6645, ı0 (1052). Cop. ıo/ıı (r002). SB 428, ıı 
(Is) usw. 


c) Nomina auf 26pa?):! 


IIIz Sıaß&dpa [LXX. Aristeas. Strab. XVI 763] ı. Leiter, Treppe: 
Petr. II 13 (8)3 (258—53°). Zen. pap. 59542, 5. 7. 9 (257°). 2. Brücke: PSI 
V 543, 16. 39. 44 (III2). Ebenso Philo Byz. mech. synt. 95, 42 Schoene. 
*:mıß&öpa [Diod. Sic. Ios. Arr.] Schifisleiter: Zen. pap. 59753, 34. 
36 (III2). Philo Byz. mech. synt. 91,48; 92,4; 95, 24; 98, 44; 99, 22; 
100, 102 Sch. Bei Polybios = Zugang. Vgl. unten S. 85, ı6 &mißaßpov. 

d) Nomina auf-rpis (fem. zu -tnp) nur in der übertragenen Be- 
deutung von Werkzeugen, Gewändern 3): 


ı) Debrunner Wortbildung $ 300. 348. Blaß-Debrunner N. T.® $ 109, 8. 
Limberger Polyb. 52. Schmid Attic. IV 690, 82. Chantraine p. 106 f. (meist 
Beispiele aus der attischen Komödie). 

2) Limberger Polyb. 52. Dieterich Suffixbildung (im Ngr. meist Werk- 
zeuge). Chantraine p. 373. 

3) Debrunner Wortbildung $ 382... Herrmann Liquidaform. 13. Lim- 
berger Polyb. 52. E. Fraenkel, Ind. Forsch. XXXII (1913) p. 405—413. 

6* 
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IIla +&promrtpis (toxdpa) Herd zum Brotbacken: Zen. pap. 
59692, ı2 (III2). 

&yAouotpis [Poll. 7, 66 zu “a Aourpis T6 Ötpna, & Umozwvvuvraı 
ai yuvalikes Aouöpevan fi Aobovres autäs] eine Art Badehose (?): Zen. pap. 

5 59060, 8 (2562). 

+depnaotpis [Arist. quaest. mech. I] Feuerzange: Zen. pap. 
59782 (a) 50.61 (IlIe). 

Andere Femininbildungen auf -aıa, -reıpa kommen in den Papyri 
nicht vor. 


10 27. Maskulina auf *rpos (-tpös)!). 


IIIe 25£atpos ein makedonisches (oder persisches) Lehnwort = 
Vorkoster, der die Vorbereitung der Mahlzeiten hat (Hoffmann, die 
Makedonen S.77): Zen. pap. 5903I verso (2582). Dazu 

Ile &pxsötatpos: Or.gr. 169 (II6®); 181,4 (IT4—ı082). Teb. III 

ı5s 728,4 (Ile); 778, ı2 (178—77®). Auch im Aristeasbrief von Letronne 
aus äpyxınrpös hergestellt. 

&A&atpos nach Edgar ‚steward or intendant‘ [Ath. IV 171 d definiert 
6 &motärns tfs SAns dtaxovias,; ähnlich Suidas]: Zen. pap. 59059, 5; 59071, 
I; Mich. Zen. 14,ı (alle 2572). Nach Wilcken Arch. VIII 277 wechseln 

20 in einem theban. Text &pyeötarpos und +&pxeAtartpos im Titel desselben 
Mannes. 


III—I2 iartpös Arzt: Zen. pap. 59548, 2. 5 (257%). Zen. Bus. 54, 26 (250%). 
Par. 35 = UPZ 7,8 (163—612). BGU VIII 1883, 9 (60— 592). 


28. Neutrale Substantiva auf *rpov, *pov 2). 


25 a) Gebrauchsgegenstände: 


III—I: Zyxoiuntpov Schlafdecke: Petr. I ız = III 9, 20 (c. 2402). 
Zen. pap. 59048, 4 (257°). Bad. 48, 4 !«koiuntpov (126°). BGU 
1204, IO; I205, 18. 24 (beide 282). Chantraine p. 332 gibt als Bedeutung 
des Worts ‚„philtre soporifique“. 

30 xäAAuvTpov [bei Arist. eine Blume; bei Plut. Putzbesen] Zweig: 
PSI VI 625, 13 «. gowikwv (IIIa). BGÜU 1120, 17 xöAAuvOpa gpowixov (58). 
Chantraine p. 332. Daher latein. caliendrum (trotz des Widerspruchs 
von Walde-Hoffmann). 

Ila +&v&äßatpov Stufe: Teb. III 793 col. 8, ı (nach 183®). 

35 Ia xönmtpov Stampfeisen zum Zerkleinern des Viehfutters (Preis.): 

Lond. III nr. 1171 (p. 179) 62 (82). Wilcken Arch. IV 485. 


ı) Debrunner Wortbildung $ 351. Chantraine p. 330. E. Herrmann 
Liquidaformantien p. IQ. 

2») Debrunner Wortbildung $ 351. 390. Limberger Polyb. 52. Herrmann, 
Liquidaform. ı6 ff. Dieterichnr. 30. Bror Olsson, Die Substantiva auf -TPOV 
in den Papyri: Aegyptus VI (1925) 289—293. Chantraine $ 264— 266. 
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üUmößerpov ein nicht näher zu bestimmender musikal. Ausdruck: 
BGU 1125, 28 (132). 


III &oTtpov Stern. Zsomtpov Spiegel [nach Bekk. Anecd. 102 der Form 
Kätomtpov vorgezogen] (Pind. N.7,14. Plut.): Gurob 1,30 (III2). *DEATPOV 
Schaubühne: Or. gr. 49, 8 (285— 472). ®&pıoTtpov [Theocr. Eubul. LXX. Alciphr. 
(Schepers) IV ı2, ı] Sommerkleid: Petr. Iız, 18.20 = II Einl. P- 22 (c. 2382) !). 
Zen. pap. 59092, 20 (2572). PSI VII 865, 5.23 (III). BGU VI 1283, 14 (216— 152). 
okfimrtpov Stützstab, Szepter: Kanop. Dekr. 62 (237°). +T&perpov Bohrer: 
BGU VI 1295, 4 (III2). $yxeıpöpnaktpov [Hdt. Xen.] Handtuch, Serviette: Rev. 
L. 94,4 (258°). Zen. pap. 59087, 8. 10. 15.21.26 (258—572). Nach Herrmann, 
Liquid. 21 ursprünglich yxeıp@paktpov = Xeiıpo — ÖpapkTpov, zu Öpöpyvunt; 
so Enteux. 38,3.9 (221%); gemeingriechisch xeıpönaktpov zu u&oow. 

III—-Il2 &potpov Pflug. &&&Aımrpov [E&öAsımtpov Ar. Ach. 1063. Anti- 
phil. bei Poll. 4, 183] Salbgefäß: BGU VI 1300, ıo (III—IIa). 

III—I2 n£rpov passim. 

IIa Badpov Stufe, Schwelle: PSI III 171, 16; ebenda 27 &tißa®pov Treppe 
(II2). KAsiöpov Türschloß: SB 6253, 9 (c. 1372). 

Ia giATpov Liebestrank: PSI 64, 20 (I2). 


b) Löhne für verschiedene Arbeiten und Leistungen, meist im 
Plural (vgl. Bd. II 1, 40): 

Ill &Aetpov Mahlkosten: Petr. III S. 313, 26 (III) 2). 

+yvärtpov Walkerlohn: Zen. pap. 59398, 7. 8 yvärtpa (III2). Zen. 
Bus. 5, 4I (257°). 

&ußAnepov Verladekosten: Petr. III 129 (a) 13; abgekürzt 20 (b) 
col. 3.6 neben göperpov (III2). 

&Zpyaortpov Arbeitslohn: SB 6771, 89 &pyaotpa (2432). 

+m£mtpov Kochlohn: UPZ II 158 A AI nimrpa; ebenso 158 B2o 
(beide III»). 

+mAuvrpov Wäschelohn: Zen. pap. 59176, 252 mAuvrpa (255°). 

III—I2 üpavrpov Weberlohn: PSI VI 599, 8 (III2). Enteux. 4,4 
(243°). Teb. 117, 37. 47. 49. 54. 57 Ipavırpa (992). 

pöperpov [Poll. 7, 133] Trägerlohn, Fuhrlohn: Petr. II 27 (2) ı9 
(2362); 30 (a) 13 (235°); 33 col. A 3; 39 (g) 8 (III). Zen. pap. 59014, 1. 3; 
59244, 4 (beide 2522). Par. 60 (b) 18 (c. 1502). Theb. Bk. X: 5 (1302). 
Fay. ı8 (b) 6 (Is) usw. pöpe@pa Hib. 121, 39 (2512). 

Ia &Aöntpov Dreschgebühr: Oxy. II 277,7 (192). 

Annrpov Flickerlohn: Teb. 120 introd. Amnrpa (97 oder 642). 

B&pıorpov Erntekosten (vgl. oben Z. 5 Bepıotpov = Sommerkleid): 
Oxy. II 277, 8 d&pıorpa (I2). 


ı) In der neuesten Ausgabe desselben Stücks Petr. III 9, 19 bietet Kenyon 
die Lesart depiotov, die Nachmanson, Beitr. zur Kenntnis der altgriech. Volks- 
sprache S.8 durch Dissimilation im Satzzusammenhang entstanden erklärt: wo 
kein zweites p in der Nähe steht Z. ı8. 20, liest man depiotpou; dagegen 19 in 
der Verbindung depiorou TpıBakou sei p durch Einwirkung des p* ausgefallen. 
Chantraine p. 332 zitiert Öepiotpıov aus Theokrit. 

2) Später &Aeotpov: Oxy. 736, 8. 31. 34. 72. 76; 739, 6 (IP). 


5 
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oıronöntpov Bäckerlohn: Oxy. 739,4 plur. (I2). 
III unvurpov [Hymn. hom. Thuc. Andoc. Lys.] Belohnung für eine An- 
zeige: Zen. pap. 59489, 9 (III2). | 
IIa *trinerpov [Theocr. Theophr.] Zugabe (Abgabe): Preis. WB III ıı. 
5 öiäpetpov Ss. S. 172, 34. 
II—Ia Autpov (gewöhnlich Plural) Lösegeld: SB 5865, 4 (10982). Oxy. 
784 (I). 


29. Nomina agentis auf top, Parallelbildungen zu Nomina 
auf -Ap (s. oben nr. 2I) ?). 


10 Der aus der Dichtersprache entlehnte, vereinzelt im Ionischen fort- 
lebende Typ (Herrmann Liquidaform. 15) hat sich in wenigen alter- 
tümlichen Formen erhalten: 

II—I: &vrıAnumtop [LXX] Fürsorger: Lond. I nr. 23 (p. 38) = 
UPZ 14, I8 Tols ®eobs neylorous Kal dvriAnnmropas (1582). BGU 1138, 19; 
ıs II39, I7; II82; 1200,25 (alle I); 
tyAr(n)mrop Unternehmer: Teb. III 733, 17 &yArmropas (I43 
—42®). Lond. II nr. 354 (p. 164) 3 &yAnumröpwv (102). 
IIIa «Antwp [Dem. 34, 15; aber in 2 codices KAntnjpwv. Plut.] Belastungszeuge. 
Anıotwp (= Anıorns) [Hom. Nicand.] Räuber, Plünderer: Alex. IX 14. 16 AnıoTtö- 
zo pwy (III). +*ouviorwp [ursprüngl. poet., dann Thuc.] Mitwisser, Zeuge: Zen. 
pap. 59625, 2 (III2). ppätwp [Aeschyl. Ar. Dem.) Mitglied einer Phratrie: Hib. 
28,7 (2652). 
III—-I® mpäktwp [Dem. 25, 28 ein athenischer Finanzbeamter] Zwangs- 
beitreiber staatlicher Forderungen: Preisigke WB III 82). 

25 IIa $*&Aaotwp [Trag. Dem. cor. 324. Alciphr. (Schepers) III 26, 3] Ver- 
brecher: Par. 42 = UPZ 64, 4.9 (1568). 

Ia &A&ekt@p [poet.] Hahn: Teb. 140 descr. (722). BGU VIII 1883, 3.7 

(60—592). Nach E. Fränkel, Gesch. der griech. Nomina agentis (Straßburg ı910) 

II p. 154 von einer dorischen Wurzel alek /alk abgeleitet. Vgl. Chantraine p. 324. 

3° matpomätwp [Pind. Kallikrat.] Großvater von väterlicher Seite: SB 1570 (Inschr.) 

4 (44—302). AnTponar@p A 224. ouAAnTmTwp [Trag. Hdt. Pl. Xen.] Helfer: 
Or. gr. 654, 8 (I2). 


30. Substantiva auf -»v, -Svos mit lokaler Bedeutung 3): 
Ill +aiyov Ziegenstall: Zen. pap. 59771, 14 (IIIe). 
35 Powv [Bekker Anecd. 29] Rinderstall: PSI V 497,4 (257°). Zen. 

pap. 59292, 136 (2502). 

+nooxa&v Kälberstall: Zen. pap. 59642, 3 (III2). 

+mpoßarwv Schafstall: Zen. pap. 59068, 2 (257°). Delische Inschr. 
Bull. corr. hell. VI 63 Kum. 

!) Debrunner Wortbildung $ 345. Blaß-Debrunner N. T.® $ 109, 7 (kein 
Beispiel). Limberger Polyb. 52 (2 alte poet. Exemplare). Chantraine $ 258 ff. 

2) eÜAa]ßoünaı oder YoJßoüpna Tv Tp&Topa Zen. pap. 59497, 3 (III) 
hält Edgar wohl mit Recht für ein Schreibversehen statt Töv Trp&KTopa. 

3) Debrunner Wortbildung $ 315. Blaß-Debrunner N.T.$ $ 111,6 
(selten). Limberger Polyb. 53 (keine Neubildung). Dieterich Suffixbildung nr. 26 
(im Ngr. -Övas). Chantraine $ 123. B. Olsson, Aegyptus XIII (1933) 327— 330. 
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oıku@ov Gurken-, Melonenpflanzung: Teb. III 815, 5, 30 (228—212). 

oıroßoA&v [Geop.] Kornkammer, Scheuer: PSI IV 358,9. 22 
(2522). Zen. Bus. 53, 2 (2508). 

+ü@v Schweinestall: nicht ganz sicher Zen. pap. 59468, ı [rd naı-] 
Sapıov [T5 pös Töı] vövı (III2) — Vermutung von Edgar. 5 


III—II2 &Xaı®v [Geop. Ios.] Ölgarten, Olivenpflanzung: Zen. pap. 
59157, 2 (256%); 59734, I; 59788, 27 (pap. ®aöva) (beide III2). Mich. 
Zen. 45, 26 (252—51?). Teb. 81,30; 82, 8.22. 26 (beide 115°); 87, 
43 (U). 

III—I? &umeA®v [Theocr. noch äymesv, zuerst Diod. S. AueAwv] zo 
Weinberg, Weingarten: PSI IV 434,6 (2612). Rev. L. 25,2; 26, 17; 
33, II. 13. IQ; 36, 12.15; 37,10 (2582). Petr. II und III oft (Indices). 
Zen. pap. 59157, 2 (2562). Eleph. 14,2 (2232). BGU 993 III 10 (127e). 
Lond. II nr. 401 (p. 14) ıı (II6—IIL®). -Grenf. II 28, 7. 9. 12. 14 (1032). 
Teb. 5, 99 (1182); 24, 43 (1172); 80,22. 32 (II); 120,133 (97 oder :; 
642) usw. 

iBıov Ibispflegstelle = ißiov tpopn: Petr. III 368 (b) 4 (IIIe). 
Mich. Zen. 85, ı (IlI®). Zen. Bus. 47, 6.7 (253°2). BGU VI 1216, 1.2. 
134 (IrIo2). Teb. 61 (a) 131 (IT8—ı172); 62, 19. 23; 64, I0.ıı (beide 
ı162). BGU VIII 1753, 6 (64—63®). Über ißıov handelt ausführlich zo 
W.Crönert, Wchschr. f. kl. Phil. 1903, 484 und in Wesselys Stud. IV 
(1905) 105 f. 

koırov [von Phryn. Lob. 252 als vulgär verworfen] Schlafzimmer, 
Kammer: Zen. pap. 59764, 40. 43; 59782 (a) 8 (beide IlI2). Mich. Zen. 
38, 17 (IlIe). PSI V 547, 20 (IlIe). Teb. 120, 14 (97 oder 64®). Vgl. zs 
Durham, vocab. of Menander 71. 
tepıiotepwv [Aesop. Plat. mepiotepewv] Taubenschlag: Hib. ıı2, I 
(nach 2602). Petr. III 69 verso 2.5.6; IIQg col. 1,4.6 (III2). BGU VI 
7372. (Oste.). 3 (7568): 1258, 11 (112). " Grenf. I 21,-0, 11.17. (1268). 
Teb. 62,49 (IIg2); 79, 7ı (148°); 84,9 (1182); 86, ı5 (II). W. Ostr. » 
1228, 3.6 (unb. ptol.). Ganz vereinzelt begegnet die klassische Form 
repıiotepewv: SB 7202, 6 (265 oder 2272). BGU VIII 1855, 13 (I2). 

powiır@ov [Ios. Ael.] Palmenland, -hain: Hib. 109, 4.10 (247°). 
Petr. II 39 (i) I14—2I; 43 (b) oft (III2); III 68 (b) 3 (III). Enteux. 
18.32.:64,02.7 (beider 22122): ‚Teb. 111°700,914 (1242); #815) Er. 5,42 35 
(228—2212). Amh. 31,3 (112). PSI III 171, 21.38 (II). SB 6645, 
6.7 (1052). BGU 1120, 7 (5°). 

IIe &ogaA&v(?) sicherer Platz(?) safe? Schrank ?: Grenf. 114,8 
(150 oder 1392). Nach Wilcken ist zu lesen &opaAtwves ’Artıkoi, &v öı (]. 
ols) zuupva. Ihm folgt Preisigke WB s. v. und übersetzt „Schachteln“. so 


Anvov Kelterplatz, Kelterhaus: Lond. II nr. 401 (p. 14) 13 (II6— 
1II2). Luckhard Privathaus Ioo. 
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I® mpoßarıwv [vgl.obenS.86, 33 rpoBar&v]Schafstall: BGU 1130, II 
(4°). Vielleicht eher mpoßatewv ? 

Bodeov Rosenpflanzung: BGU 1119, 11.26 (I®). Aber podwv 
Oxy. 729, 32 (IIP); ebenso vermutet Jacobs bei Rufin. 3 (V 36). 


5 III &ykcv Ellenbogen: Zen. pap. 59659, 6 (III2). Zur Bedeutung Wagen- 
deichsel, Kanalbucht s. Preisigke WB. immw@v [Xen. dere equ. 4, ı; Cyrop. VIII 
6, ı7] Pferdestall: Zen. pap. 59193, 5 (2552). Aourtpwv [Aischyl. Xen. Plut.] Bade- 
zimmer: Cornell ı, 144 (2582). PSIV 547, 24 (III2). Teb. III 814, 19. 35 (239— 27%). 
oivov [Xen. hell. VI2,4. Ath. XII 519] Weinkeller: PSI IV 396, 5 (2402). 

ıo III—IIa &vöpwv [Aischyl. Ar. Xen.] Männergemach: PSI V 547, 14 (III2). 
*tuvAov [Eur. Cykl. 239. Pol. IV ı8, ı2] Torbau: Lille 2, 5 (III@). PSI V 546, 7. 13 
(III&). Zen. pap. 59193, 9 (2552); 59764, 27 (III2). Zen. Bus. 39, 4 (III®). Teb. III 
814, 19. 35 (239— 227%). SB 5862, 5 (1162); 6157, 4 (150— 1498). 
Iaxvapn@v[Theophr. Strab. XVII 799] Bohnenpflanzung: BGU 1119, 11.19 (12). 
25 Anmerkung. Einem besonderen Bildungstypus gehört an das vereinzelte 
Koıvov (= Koıvwvös) Mitglied einer Gesellschaft, das Pollux 8, 134 als Zevopö&vros 
1510v bezeichnet. Es ist erhalten Rev. L. 10, 10 koıvööves = Genossen (2582); dem- 
nach 18, 2 T@v Koıwmwvmwv; ebenso ist wohl zu ergänzen II,5; I4,1o; 14,16 
koıw[@vas]). Das Wort findet sich in der Tat früher bei Xenoph. Cyr. VII 35; VIII ı. 
20 16. 36. 40; außerdem bei Pindar Pyth. 3, 28 als v.1. neben koıwvävı. Vgl. Schmid, 
Wechschr. f. kl. Ph. 1899, 541; 1901, 602. Radermacher, Rh. M. LVII 48, ı. 
Kühner-Blaß I 506 und 519 Anm. — Zu dem semitischen Wort kppaßwv Hand- 
geld, das nicht in die Klasse der lokalen Substantiva gehört, s. Bd. I: S.4o. Neue 
Belege: PSI IV 382, 7 (248%). Zen. pap. 59090, 8 (258—57&); 59446, 12; 59637, 5 
25 (alle III). BGU VI 1289, 3 (III2). 


31. Einsam stehende Bildungen: 
I. Ganz allein steht als maskulinisches Substantiv auf -vös 


Il—I2 5exavös Aufseher über zehn: Teb. 27, ZI dexavös PuAakırav 

(II); ebenda 251 descr. (I“). Vgl. dazu das dunkle dexavia Or. gr. 
3° 615, 3 &pIepwen 6 üpyos per& fs dekavios [aus Arabien] (260—68P) und 
Rev. arch. quatrieme serie II 1903 p. 167 nr. I8g &vedpeyäunv dvmeAov 
(sic) Sekaviav. Marc. Diac. vita Porphyr. (Teubn.) 35, 9; 36,17. Auch 
Arrian und Aelian haben das Wort. Vgl. Preisigke WB III Abschn. 8 und 
10. Alt, Herm.55 (1921) 334 deutet dekavia als Wachthaus für eine Rotte. 


35 2. Von dem Suffix -meno, das gewöhnlich zur Bildung des Part. med. ge- 
braucht wird, leitet sich ab das seltene öe&ayevrj, das sich wie ein Part. aor. von 
dexonaı ausnimmt, aber durch den Akzent als Substantiv charakterisiert wird 
(Chantraine p. 214). Bedeutung bei Herod. 3, 9; 6,119 und D. Sic. 2,9 Zisterne; 
bei Plat. Tim. 53 a, Critias 117 a = die jede Form annehmende Materie; Zen. Bus. 

40 39, 6 = Wassersammelbecken (III®). KRutherford Phryn. p. 369 f. Phryn. Lob. 
321 f. S.auch Philo de opif. mund. $ 123; inschriftl. Pergamon (MAI. 27, 53 
Z. 35; 54 Z.51), Chios (’Adnvä& 20, 169, 41). Der Akzent wird vielfach bestritten 
und de&apevn empfohlen. 


Ergebnisse. 


45 a) Von postnominalen Bildungen stehen voran die im wesent- 
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lichen an vokalische Stämme angegliederten Nomina auf -i«, meist 
abstracta mit 38 Neubildungen: darunter 2ı von o-, 8 von a-, I voni-, 
4 von k-, I von r-, 3 von s-Stämmen abgeleitet. Weit seltener werden 
Nomina auf -eıa gebildet: 4 von s-Stämmen, ı von einem vokalischen 
(a-)Stamm (eVepyEreia). 

Bemerkenswert sind Femininbildungen auf -aia: 2; auf -&s: 7: 
Masculina auf -aias: I und -&s (-fs): 2; Neutra auf Zaıov: 2. Feminin. 
Neubildungen auf -novn und -rns kommen nicht vor; auf -oUvn: 2. 

b) Unter den postverbalen Ableitungen sind -pös und -n (-&), 
ns (Zus) an Verba barytona, -ei« an Verba auf -eww gebunden: auf 
-nös kommen 53; auf -n (-&) 5I (6 an verba simplicia, 45 an composita, 
angeschlossen); auf ns (Zas) 31 (meist auf -Kpxns und -maAns); auf 
-eia 43 neue Bildungen. Die letztgenannten zerfallen in solche ohne (18) 
und in solche mit Variante auf -i«x (7) und in Ämter -und Massenbe- 
zeichnungen (I5), denen nur scheinbar nominale a-, i-, o-, eu- Stämme, 
tatsächlich aber gleichfalls Verbalformen auf -eiw zu Grunde liegen, 
wenn auch teilweise nur vorgestellte, nicht tatsächlich gebrauchte. 

Am üppigsten wuchern die bei allen Verbalstämmen möglichen 
Bildungen auf-n«, die 82, und auf£oıs, diego neue Exemplare aufzuweisen 
haben. Derzu allen Zeiten seltene Typus -un ist mit ı Neubildung vertreten. 

c) Noch nicht so zahlreich wie in nachchristlicher Zeit (Thumb, 
Hellenismus 178) und im Neugriechischen, aber immerhin weit häufiger 
als in der klassischen Zeit, auch bei Polybios und im N.T., sind die 
Deminutiva (teilweise ohne verkleinernde Bedeutung): die Gesamt- 
zahl deminutiver Neubildungen beträgt IIo gegenüber von 77, die der 
früheren literarischen Sprache angehören: nach Suffixen geordnet auf 
-&dıov I, auf -idıov 17, auf -iov oder Zıov 7I, auf -Kpıov II, auf -kcıov I, 
auf -ıdeVs I, auf -foxos, -ioxn 4, auf -is I, auf -Wöpıov I, auf -VAA1oV I, 
mit Doppelsuffix auf -ıokäpıov I. 

d) Einen immer weiteren Raum nehmen neutrale Bildungen auf 
-iov und £10vohne deminutiven Sinn ein: im ganzen 89 neue Formen, 
darunter viele substantivierte Adjektiva; Varianten auf -eiov 9, das 
selbst wieder zo neue Exemplare (größtenteils Composita) getrieben hat. 

Ebenso finden sich 22 früher nicht belegte. Substantiva auf -is 
ohne deminutive Bedeutung, doch sind dies vielfach ursprüngliche Ad- 
jektiva mit einem zu ergänzenden femininen Gattungsbegriff. Auch die 
3 Neubildungen auf 1000 sind teils Substantiva teils Adjektiva. 

e) Als Lokalsuffixe sind vorwiegend zu betrachten -tnpıov und 
-&v, -Övos: ersteres mit Ig Neubildungen, letzteres mit 17 früher nicht 
belegten Formen. 

f) Nomina agentis sind besonders zahlreich auf -rns, und zwar 
auf £1ns 3I, auf -irns 26, auf -rns 5I neue Wörter; seltener auf -eus (I2) 
auf -tnp (7) und Zrwp (2). 
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Weibliche Parallelbildungen lauten auf -Tpa (I), 2rpıa (5) und -Hp« 
(2), denen wiederum maskulinische Bildungen auf *Tpos und -Tpös (4) 
und neutrale auf 2tpov und #$#pov (I7) zur Seite stehen. 

Das niemals häufige maskuline Suffix -rös (#tos) hat noch 4 Neubil- 
s dungen aufzuweisen. 

Über das Zahlenverhältnis der in den ptolem. Texten erstmals be- 
legten Neubildungen der einzelnen Typen zu den aus der früheren Sprache 
übernommenen Formationen gibt am besten Aufschluß folgende 


Statistik über Substantivbildungen 


in den ptol. Papyri. 


Zum Vergleich wird die Frequenzzahl der Neubildungen bei Polybios (nach 


Limberger) in Klammer beigefügt. 








Suffixe 











neu | 
OS ehe ae an — (0) 
SAL (Elas) ME 3 (0) 
SAIOVL (ZOV) re ee 2 (o) 
DROHEN ee er 2 (o) 
3-temn. aaO) 7 (8) 
MESKULE (CASE ==(0) 
AEG Ne MEN ER 43 (24) 
a) ohne Variante auf -ia..... 18 (20) 
b) mit Variante auf -[asue..n 7 (4) 
c) Amter und Massenbezeich- 
DUngen Meg 15 (0) 
d) Sonderbildungen ......... 3 (0) 
EEG Re oo 5 (16) 
von S-Stämmen. ern 4 (16) 
b) von a-Stamm’. . .ar.. ı (0) 
6.528T0 VE (ZEIOV) 7 an een ee 20 (5) 
a) ohne Variante auf -ıov.... 16 (3) 
b) mit Variante auf -ıov..... 4 (2) 
NS RE ER ı2 (0) 
I ae Re 5I (30) 
A)ESIMDHeIa Nee 6 
D)fcompesitay. er 45 
9a. Paroxytona N, Zu ......... 6 (1) 
9b. Proparoxytona auf 2&..... ı (o) 
TOa Ins; oc N 31 (3) 
ED. las ER EEE le 5 (0) 
EL N 100 (90?) 
I. postnominale Bildungen 38 (79?) 
a) vokalische Stämme..... 30 (73) }) 
ANOSSTT ER EEE 21 (66) }) 
BASE. RN 8 (7) 
WI ARDE a ı (tr) 
b) von konsonant. Stämmen 8 (6) 
ln Dental-St ee — (0) 


ı) Darunter viele postverbaler 





Abstammung. 








alt Gesamtsumme 
I I 
5 8 
6 8 
I 3 
13 20 
2 2 
24 67 
24 42 
=. 7. 
Zr 3 
27 2 
27 31 
_ I 
43 63 
2 45 
14 18 
26 38 
149 (181) 200 (Pol. 211) 
69 79 
so 125 
85 gI 
I4 15 
16 47 
7 12 
156 (285) | 256 (Pol. 375) 
7ı 109 
3 85 
44 65 
Io 18 
I 2 
16 24 
5 5 
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Suffixe | neu alt Gesamtsumme 
BIDRSSEheer sense 4 (0) 2 6 
VBSStIE N natn — (0) I I 
OVETSSE PM yet, u) 2 5 
EISEN css 3 (5) 6 9 
28p0ostverbaln. ers 54 (7?) 72 126 
a) von verba contracta.... 46 (0?) 58 104 
b) von verba barytona ... 8 (7) 14 22 
3. Substantivierte Adjektiva.. 6 (4) 6 12 
A SonderBlldung Se acsuernee ı (o) I 2 
BUOxXytona aufraaeeeeen ı (o) 6 7 
BED EMINUTIVA. eu lcnoe een 1Io (13) 77 (40) 187 (Pol. 53) 
EOOTOVI Ar ah stelefriesnehalt fee ı (o) — I 
EISOU Eee za) 12; 29 
OB FIOV) een tee ren aene 72 (7) 48 119 
EXDIOVEREN 2 ee elek Ei (rn) 8 19 
BOTOV ee es eetniehee ı (o) 1 2 
ETOEUGE NE elek ı (o) — I 
SIOKOSS-ICKN see seele 4 (1) 6 Io 
I ehe ratatsteieinate I (1) 2 3 
EVORTOVL ee areereuete serie stehen. ı (o) _ I 
SYANOVE ee ee ern ee ı (o) — I 
Doppelsuffix -ı0KäpIov....... I (o) —_ I 
13. -iov, /1ov ohne deminu- 
tives Bedeutung... .... 89 (15) 45 (43) 134 (Pol. 58) 
a) mit Variante auf -eiov..... 9 2 11 
b) ohne Variante auf -eiov... 81 43 124 
14. -is ohne Deminutivbedeutung 22 (I5) 3I 53 
a 3 (0) 2 5 
I EIERN An aA 82 (55) 108 (129) ıgo (Pol. 184) 
ER RA ER ı (r) 10 II 
Se NOS en el eckereereln area 53 (28) 31 (54) 84 (Pol. 82) 
REG ehe lee eelsteidientelsie.s oje 90 (76) 156 (200) 246 (Pol. 276) 
a Re ET Zar) 3 5 
FE Te 7 (o) 13 20 
ErErTnoIon rn ae eeune san 19 (4) 11 30 
Ba Mascul aut unserer 108 (32) 69 (82) 177 (Pol. 114) 
a 31 (15) 29 60 
a RER EEE 26 (5) 7 33 
En Br Pe nens 5I (12) 34 85 
24. Feminina auf Z1ns, -nTos .... = 5 5 
25. Mascul. auf -Tös (ZT0S)...... 4 (0) 14 18 
26. Feminina auf 
EI EEE ı (2) 8 9 
(ER Sr) 75 5 
a er RE 2 (r) = 2 
a ee ER ee 3 (1) Ze 3 
27. Masculina auf ZTpos, -Tpös... 4 (0) I 3 
28. Neutra auf Zrpov #Hpov ..... 17 (0) 18 35 
29. Nomina agentis auf ZTwp.... 2 (o) 9 11 
EL er re 17 (0) 7 24 
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$ 84. Abgeleitete Adjektiva. 


I. auf -aıos, -ıafos!). 

a) von o-Stämmen abgeleitet: 

IIIa +&uvaios (zu &uvös Lamm): Rev. L. 97, 7 (258°). Theocr. 
24, 6I duveios. 

moAAaoTtaios (statt moAAooraios?): PSI V 528, I2 &yopäzopev TroA- 
Aaoraicı (III®2). Die Form ist bisher nur in Bekk. Anecd. aus Eubu- 
lides belegt. Bildung analog zu moAAarrAdonos, troAAatrAoüs etc. Bedeutung 
unsicher: entweder = an manchen Tagen (vgl. deurepaios, TpıTaios) 
oder (Preisigke) = um viel zu teuer (?). 


un 


I 


°© 


III@2 Ordinalzahlen mit der Endung -aios bezeichnen einen bestimmten 

Tag, teils mit persönlicher Konstruktion teils mit zu ergänzendem fjnepa: SeuTe- 

paios Zen. pap. 59736, 39 (IIIa). tpırafos Zen. Bus. 44, 5 (III). rerapraios 

BGU VII 1549 (Ostr.) 2; ebenda 4 meumraios, 7 &vöekatalos; ebenso 1550, I 
ı5 (alle III2). f) VoTepaia der folgende Tag. 


b) von weiblichen a-Stämmen: 


III2 dwpeaios (zu dwped): Soopeaia yri Lehensland als Geschenk 


SB 1178 (a) 7; (b) 7; 3937, 6; 3938, 7 (alle IIIa). 
Ia kar&kyaıos (vulg. karäysıos, z. B. LXX, doch auch Genes. 6, 16 
Kardyaıos) unterirdisch: T6 xkardyaıov subst. = Keller BGU III 999 


col. I7 (992). A 

III2 &yopaios den Markt betreffend. +5ıpvaios [Arist.] zwei Minen 
wert: Zen. pap. 59645, 3 Xöptov Ödtonas Sınvalous; ebenso 59723, 4. 17 (beide 
11I2). Mich. Zen. 13, 2 reooapakovranvaios (257%); ebenso Zen. Bus. 15, 1.2; 

25 3 TEVTNKOoVvTanvaios (2572). Auch PSI IV 400 ist Puv aufzulösen dıuvadous 
(III). Vgl. Preisigke WBs.v. Sınv@os. *pärtaıos (cf. närn, naria; Chan- 
traine p.46) vergeblich: Zen. pap. 59060, 3 (257%). *oToudöcaios kostbar, vor- 
trefflich: PSI IV 413, 26 Täpıyos (III2). *wpaios der Jahreszeit entsprechend. 
n @paia = gute Jahreszeit: Frankf. 7,3 (III2). 

30 III—I2 *kvaykaios notwendig. *Biaıos gewalttätig: Zen. pap. 59624, 7 
(III). Mich. Zen. 63, 10 (IIIa). Oxy. 803 (Ia). *dikaıos recht, gerecht. *Ey- 
yaıos (vulg. statt &Eyyeıos, nach Glaser, de rat. 80 ionisch), substantiviert Ey- 
yaıov Grundstück, Grundbesitz: Zoisp. = UPZ 114 125; II 24 (I50— 1482). Tor. I 
537 SELTEN 

35 II2 *&kpaios rechtzeitig. *äpyxaios alt, ehemalig, altertümlich. $+oeAn- 
vaios [Orakel bei Hdt. vv& o. mondhelle Nacht]: Eudox. 3, 26 oeAnvaia Mond- 
fest (vor 1652). Über oeAnvısios s. unten S. 95, 37. 

Über die makedonischen Monate ’AmeAAaios, Aldvaios, Topmıaios, 
‘Yrrepßeperoios (mit zu ergänzendem yurjv) vgl. Preisigke WB III Abschn. 16. 
4° Zur Sache Fr. Hohmann, Zur Chronologie der Papyrusurkunden (1gı1) 63ff. 

W. Chr. Grdz. (1912) LVI. 


2 


°© 


ı) Kühner-Blaß II 292 Anm. 3. K. Zacher, De nominibus graecis in -aıos, 
-ala, -aıov Diss. Halens. 1877. Akens, Über die Adjektive auf -aıos, -g105 usw. 
Emmerich 1873. Zekides, ’Adnv& 18, 621ff, Sandsjoe, Gustaf, Die Adjektiva 
auf aıos, Diss. Uppsala 1918. Debrunner Wortbildung $ 285. Limberger 
Pol. 57. Schmid Attic. IV 700c.g. Chantraine $ 39. 


| 
| 
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c) Verschiedener Herkunft sind: 


| III—I2 *ßeßaıos fest, sicher, zuverlässig [Chantraine p. 46: mot radical 
'& redoublement). *traAaıös (vom Adverb dAaı) alt. 
| 1a *Kpataıös (zu kp&tos) gewaltig: BGU VIII 1835, 5 Oeös xp. (57— 508). 








d) Nach Analogie von Bildungen wie *otadıaios, öpyviaios u.ä. 
entwickelten sich früh auch von Stämmen ohne auslautendes ı Formen 
auf -ıaos. Vgl. Kühner-Blaß II 292 Anm.3. Glaser l.c. 77 ft. 
Schmid Attic. IV 7008. 


IlIl2 xoAkıaios (xoAkioıos?) aus Bronze: Zen. pap. 39019, 5 
xadkıalous (Sc. &otpayddous); ebenda dıxaakıalous (260—258%2). SB 
5729, IO yxaAkıalav (sc. vriv) (209°). Über xoAxıeia im letzteren Sinn 
s. unten S. 95, ar. 

I® unvıaios einen Monat dauernd oder betreffend [schon Aeschyl. Suppl. 
266] erscheint in vorchristl. Zeit nur vereinzelt und unsicher: BGU 1135, 8 unvi- 
faia (?) KJartaßoAf (Ir2). Notices et extr. XVIII 2 p. 420 (unb.). Später sehr 
häufig, namentlich im Ausdruck unviaios (Aöyos) oder TO ynvialov = Monats- 
bericht, worüber Wilcken Ostr. I 641. Preisigke Fachw. s.v. Für die ptol. 
Zeitistunvieios und seineComposita die stehende Form (worüber unten S.95, 34). Auch 
W. Chr. 167, 4 hat Wilcken statt unvıaiouv am Original unvielou festgestellt (1312). 


2. auf -e(1)os, -ı8105 7). 

a) auf -e(1)os: 

Diese Bildung kommt namentlich bei solchen Adjektiven vor, die 

von Tieren, Pflanzen, Maßbezeichnungen abgeleitet sind, erstreckt sich 
aber auch auf andere stoff- und ortbezeichnende, seltener persönliche 
Attribute. 
III2 *Sopx&dsıos (von Sdopkäs Gazelle, Reh): Zen. pap. 59019, 2 
obs Sopkadtous (sc. dotpayarous) (260—582); 59069, 7. I8 (257°); 
vgl. 5900g (b) col. II (IIIs2). PSI IV 331, 2 und verso (257*). Zen. pap. 
59524, 4 T& Alva T& dopkädsıa Netze zum Gazellenfang (III®). Chantraine 
D-51. 

+fuıxöeios !/a xoeus umfassend: Zen. pap. 59353, I6 (243°). 

+xuöcveros von der Quitte [ufiAov kuößvıov Ath. III 21]: Zen. pap. 
59486, 2 (III2). 

+Tmuppoudkpeios Zen. pap. 59196, 9 (255°). Bedeutung unklar. Es 
handelt sich um Ableger (nooxeunara) besonderer Art; vor m. steht 


yAuxvouxa (Süßfeigen), nachher $08..., also vielleicht eine Rosensorte. 
+oTtpoußsıos vom Vogel Strauß: Mich. Zen. 9 recto 2 @ıöv oTp. 
(257°). 


+ou&ypsios [Diosc.] vom Wildschwein: Zen. pap. 59012, 44. 52 
(259°); 59692, 18 (IHR). 


1) Kühner-Blaß II 293,4. Debrunner Wortbildung $ 285. Blaß-De- 
brunner N.T.® $ ı13 (keine Belege). Limberger Polyb. 58. Chantraine 


8 428. 
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+ynvaAwırexeıos von der Fuchsgans (einer ägyptischen Gänseart): 
Zen. pap. 59562, 17 (253°). 


Anmerkung. Fraglich ist, ob &pıvec (oüxc) Zen. pap- 59033, I2 (257%) = 
&pıveik zu fassen ist als Derivatum von £pıveös oder Epıvös (wilder Feigenbaum). 
Auch Arist. h.a. 5, 21 &pıvedöv oUkov. Daneben kommt auch £pıveöv substantiviert 
vor = Frucht vom wilden Feigenbaum bei Theophr. und Alex. b. Ath. III 76d. 


un 


IIa &votepeıos den oberen Teil betreffend: W.Arch. I 64, 13 
(123°). Vielleicht ein Substantiv &vorepeiov? Vgl. oben 5. 13, 17. 


&rıkafdpeıos auf denHalmen stehend: Teb. 115,4. 16. 34 (II5—ı3?). 


10 neoöysıos mitten im Land gelegen: Leid. U = UPZ 81 col. 3, 14 

neoöyeov (geschr. IIa). Polyb. peoöyaıos. 

+*map&peios [Strab. 12, 8, 13; minder gut mapöpeıos Lob. Phryn. 
712] am Berge gelegen: Teb. III 787, 4 &v tfı mopwpeiwı sc. y&paı (nach 
1388). 

15 mpaxTtöpeıos Steuereinziehung betreffend: Teb. 72, 463 mpaxt(op)eiov 
(114°). 

III aiysıos [Homer] von der Ziege: Zen. pap. 59012, 55 Kp&as (2592); 
59060, 8; 59061, 4 ötpua (beide 2572). PSI IV 429, 2 Tpixes (III). *&vöpeios 
ı. einem Mann gehörig, für einen Mann bestimmt: Petr. I ı2, 18 = II Einl. p. 22 

20 (2382). Zen. pap. 59488, 2 dwvöpelas (opp. mraıdıkas) Sbotpas (III2). = ävrip 
(opp. viös) Zen.pap. 59292, 54 (250%); 2. — männlich, mutig: Mich. Zen. 49, 13. 15 
(nach 2502). d&oTteios städtisch, vornehm. äyxpeios unbrauchbar, wertlos. 8i- 
mAsıov (falsch aufgelöstes öimAesov) doppelt: Petr. II ı3 (17) 4 (258—532). Vgl. 
Bd. I: S.71. EA&geıos [Xen. Arist.] vom Hirsch: Zen. pap. 59012, 54 Kpe@v (2592). 

25 PSI VI 594, ı5 (III2). Chantraine p. 51. &miyeıos [Pl. Theophr.] auf der Erde 
befindlich: Petr. II 20 recto col. 3, 10. ı2 t& &triyeıa die Liegenschaften (2462). 
Später Eıiyaıos, so Masp. 188,4 (VIP). +Zpigpeios vom Zicklein [Xen. an. IV 
5, 31. Pherecr. bei Ath. VI 269d]: Zen. pap. 59353, 15 depuärıov (243%); 59692, 14 
epipex Ziegenfelle (III), +xKämvsıos (ÄumeAos) eine unbekannte Rebenart, 

30 die schon Aristot. de gen. anim. 4 als äumeAos Kürrveos bezeichnet: Zen. pap. 59033, 
13. 14 (25782). neAäyyeıos [Theophr.] schwarzerdig, guterdig: BGU VII 1529, 7; 
1534, 3 neAayeioı (sic) (beide III®). *uöoyxsıos [Xen.] vom Kalb: Zen. pap. 
59060, 8; 59061, 4; 59545, 15 (alle 257%). PSI IV 428, zo xpeas; VII 862, 8 (beide 
III). +öpvidsıos [Ar. Xen. Arist.] von der Henne: Zen. pap. 59266, 2. 8. 12 

35 @ık (25182); 59562, 18 (253%). +mpoßärtsiıos [Aristot.] vom Schaf: Zen. pap. 

59548, 43 xAanls mpoßarsia (257%). #Üeıos [Ar. Pl. Arist.] vom Schwein: PSI 

VII 862, 7 kpeöv (III2). 

III—II2 *abAsıos zum Hof gehörig: BGU 1007, 16 Oupa (243 oder 2182). 

Teb. III Be = (II). *BaoiAcıos: Zen. Bus. 39, 4 Baoideı[ov] muASva (III2). 

Petr. II 23 (2) ı Baoıdeloı ypannarrei (III2) ist Petr. III 33 von Smyly in Bao[ıXı]- 

Kol a worden. Das Subst. To PaoiRsıov Königskrone: Rosettast. 45 (296). 

+yxnveıos [Trag. Hdt. xrjveos] von der Gans: Zen. pap. 59130, 26 wıa xrvea 

(256°); ebenso 59562, 18 (253%). Leid. C recto IV = UPZ 89, 10 xrivex kp&a (160 

— 1598). Par. 54 = UPZ 84, 13 xrjvna; 46. 68 yrivex (163— 1618). 

45 III—I2 *yuvaıkeios weiblich. *mırndsiıos geeignet, dienlich. *oixeios 
zum Haus gehörig, eigen. *rt&Asıos [Hom. Pind. Trag. Dem.] ausgewachsen, 
schlachtreif: Zen. pap. 59770, 6.9 äpves (III). Von Menschen großjährig: BGU 
1100, 10 Buyarepa TEAıov (sic) (I1®). Chantraine p. 50. 


° 


4 


884, 2. Adjektiva auf -gios, -Ietos. 9% 


II@ *#reteıos [Aeschyl. Hdt. Pl. Dem.] alljährlich. Taupeıos [Hom. 
Trag.] vom Stier: Lond. II nr. 402 (p. ıı) 8 Talpex zwotnpıa (152—1412). 

I® *Böeıos [Hom.Hdt.Eur. Ar.) vom Rind: BGU 1055, 17 y&Aa (I2). &teıos 
jährlich: BGU VIII 1841, ı (5t— 502). Chantraine p. 50. 

Anmerkung. Ob Zen. pap. 59033, ı2 (2572) +*poıvikeax (oUka) auf- s 
gelöst = powvık& oder als Nebenform zu goıvikeıos zu fassen ist, steht dahin. 
Auch die Bedeutung zweifelhaft: purpurrot oder phönikisch? Zen. pap. 59069, Iı 
Kıplaı poıvırdı rote Tücher (2572). — In der Verbindung nv Tıunv T[@v xXor]peicov 
kann man Magd. 4,8 (2182) ebenso gut das Adjektiv yxoipsıos (vom Ferkel) (sc. 
xpe@v] als das Deminutiv xoıpiov erkennen. Chantraine p. 51. ro 

b) auf -ısıos?): 

Analog der Bildung auf -ımos (s. vorige Nr.) und in der ptole- 
mäischen Zeit überwiegend, hat sich in Maß-, Zeit- und Wertangaben ein 
Suffix -ıeios oder -isıos(?) auch bei solchen Substantiven entwickelt, 
deren Stamm nicht auf ı auslautete. Hierher gehören: 25 

Ill $ywvıeios [später bei Dion. Hal. und Plut. ywvicios] eckig: 
Zen. pap. 59745, 44 (IlI2). 

+:£aunvıeios 6-monatig: Zen. pap. 59340,6 (247°). Später, 
z.B. W.Ostr. 1552 &£apnvioios (IP). 

+xortuAısios eine Kotyle fassend: Zen. pap. 59089, 4. 8; ebenda 
6. II. 15. 17 fnıkoruAıeios (257°). Später koruAaios. 

+TaAavrısios im Gewicht oder Wert eines Talents: Mich. Zen. 13, 
3 (257°). Zen. Bus. 15, 2 (257%). toAavrıoios bei Dem. Arist. Polyb. 

+yxoı1sios einen xoevs fassend: PSI V 535, 15 (III®2). Zen. pap. 
59061, 3 (257°). 5 
III—II® +uvaıeios [Lob. Phryn. 552] im Gewicht oder Wert 
einer Mine: Mich. Zen. 36,3 (251—48®). BGU VII 1532, 14. ı6 (III2). 
Par. 10 — UPZ 121, IO pvaıia y 3 Minenstücke (156°). Bei Aristot. 
und Polyb. uvaaios; ebenso auf nachchristl. Papyri (Preisigke WB 
Ss.v.): 30 
Ile $&praßısios im Wert einer Artabe: Teb. 5, 59; 61 (b) 55 (beide 
1182); 119, II dpraßınas (1052). Später äpraßıoios, vgl. Preis. WB III 
Abschn. 18. — öıapraßieios Teb. 5, 15 (1182). 

unvieios monatig: Par. 62 = UPZ 112 col. 8, IL (c. 200°). Eudox. 
348 unvırav (vor 1652). Goodsp. 7,7 (Irg—ı18?2). W. Chr. 167, 4 3 
(1312). Über unvioios s. oben S. 93, 1. 

+oeAnvieios: Leid. C recto = UPZ 77 col. I, I5 ZeAnvernoss am 
Mondfest (1612). Glaser, de rat. 77 ff. Über oeAnvaios s. oben S. 92, ;;. 

+oTarnpısios im Wert eines Stater: Leid. Crecto — UPZ 77 col. 2, 
12 otarnpeınous (I612). orarnpıoios Theopomp. bei Poll. 9, 59. 1° 

xaAkısios in Kupfer: Lond. III nr. 1200 (p. 2) 13. I6 fi xaAkıeia 
(sc. &vh) (192 oder 1682). Über xoAkıoios s. oben S. 93, 9. 


D 
° 


1) Bei Polybios keine Belege:. Limberger Pol. 59. Chantraine p. 53. 
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3. Adjektiva auf -apös und -npös?). 

a) auf -apös: 

III—I2 *suropös [N.T. Nach Moeris in Verbindung mit £pıov helle- 
nistisch (ionisch) für das attische oloumnpös] unrein, mit fremden Bestand- 

5 teilen vermischt: Zen. pap. 59287, 2 &pıa (250°); 59670 —Zen.Bus. 40, 5 
xpötwv (2542). Rein. 40, 5 mupös (II4%). Fay. 16, IOoitos (I2). Chantraine 
D>227. 

III2 veaxpös frisch: Zen. pap. 59488, 4 katäpews (Kapernfrucht) örı veapw- 
tärns (III2). In derselben Bedeutung einmal mit Kontraktion vnpös (Lob. Phryn. 

10 42: vnpov Vdwp un einms, KAAK TTpdopatov, Kkpaıpves): Zen. pap. 59616, 7. II 
von einem Fisch (III2). 

III—Ia *kadapos rein, frei von etwas (namentlich von Ackerfrüchten, vom 
Ackerboden). 
b) auf -npös, meist zur Bezeichnung von Steuern und Abgaben mit 

:5s zu ergänzendem “vr: 

Ill 5epparnpös: depnarnpk sc. &vrı Gewerbesteuer der Gerber 
Petr. II 32, ı unterste Zeile (c. 2402); III 32 (d) 3 (2462). 

&Aaımpös das Öl betreffend: PSI V 535, 46 xöäov (III2). Chantraine 
pP, 232. 

20 III—II® zurnpös das Bier betreffend: zurnp& sc. avfi Bierabgabe, 
Biersteuer Hib. 106, 7 (246°); 112, ıı (nach 260°); II3, Ir (nach 260°). 
Zen. Bus. 42, 4 (254°). Lille 3, 52 (nach 2412). Petr. III 32 (e) 4 (c. 240°); 
p. 289 col. 1,7 (221%); p. 307, 55.p. 311 Z.2_v.u. (Ille). Par. 8 = BPZ 
110, 98 (165°). Teb. 40,4 (117°); III 701-(a) ı (nach 13r®). 

25 88ovınpös Linnen betreffend: &hovinp& sc. av Linnensteuer Teb. 
III 703, 105 (III). W. Ostr. 1499, 2 (II2). Vgl.Wilcken Ostr. I 266ff. 

tapıxnpös [Ath. III ııga] eingepökelt, eingesalzen: Petr. III 58 
(a) 2 xpeöv T. (III2). Sonst substantivisch gebraucht = Tapıyeurrs, 
Einpökler von Fleisch, nicht bloß Leichenbalsamierer (Reil, Gewerbe 

s° 162): Petr. III 117 (h) col. 2, 3. 23 (Fischpökler) (III2); ebenso Hib. 112, 

45. 47 (c. 2602). Fay. 13,4 (170°); 15,4 (1122). Chantraine p. 233. 
III—I® xaprnpös: xapınpd sc. vr Papyrussteuer Petr. III 115, 3.7 
(IIIs2). Teb. 140 descr. (722). 


III& Aumnpös betrübend. movnpös schlecht, schlimm: Zen. pap. 59270, 9 
35 (2518). 
IIT—II2 ix8unpös [Ar. frgm. 449. LXX] Fische betreffend: ixdunp& sc. 
&vrj Fischsteuer Par. 63 = UPZ 110, 98 (165%). Zen. pap. 59683, 7 ix8unpöv (III2). 
IIa *aloTtnpös trocken, unwirtlich, unbehaglich. *uoxönpos mühselig, 
elend, schlimm. 
40 Ia öxAnpös lästig: BGU VIII 1757,16 (Ie). +oıtnpös Kornsteuer be- 


treffend: BGU VIII 1742, 16; 1743, 13 oıtnp& (sc. &vf) Kornsteuer (beide 64— 63%). 
Chantraine 233. 


!) Debrunner Wortbildung $ 335f. Herrmann Liquidaform. 40 (-apoös), 
53f. (-npös). Limberger Polyb. 59. Dieterich Suffixe nr. 76 (im Neugr. 
nur noch -epös). Chantraine $ 176f. ı82f. 
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4. Adjektiva auf -ns (s-Stämme) r). 


Simplicia sind selten, häufiger Composita (vgl. den Abschnitt über 
zusammengesetzte Adjektiva, namentlich Bildungen auf -söns und 
-wöns), wobei (nach Debrunner Wortbildung $ Io2. 105. 140) das 
Suffix verbal umgedeutet wird. Neugebildete Simplicia kommen nicht s 
vor (Debrunner Wortb. $ 400), auch neugebildete Composita sind 
selten. Von den zahlreichen hergebrachten Formen wird nur eine Aus- 
wahl typischer, meist auch bei Polyb. belegter Wörter angeführt: 


Ille *&modens [Ant. Plut.] unvollständig, angebrochen: PSI V 535, 
18.24.27 xepäwov (III2). 10 

+ys@ßagns erdfarben: Zen. pap. 59092, 3. 23 (257). 

nnıtpißfis (analog zu Krpıpnis, ouvrpißts gebildet) [Schol. Ar. 
Plut. 729] halb abgerieben, abgetragen: Zen. pap. 59092, 2. 5. 14. 17. 
21 (257°). 

+oTepvooxıörs |poet.] Brust zerspaltend: Zen. pap. 59534, 36 :s 
IIIe). 
Ge Spdadnogavıis [Strab. Sext. Emp.] augenscheinlich, 
(von Münzen) echt: Hib. 89, 8 &pyüpıov (239°). Grad. 10, 9 (III2). Straßb. 
92, 8 (IIIe2). BGU VI 1237, 8.48 (222°); 1274, 7 (2188); 1276, 7 (2152). 
Teb. III 815, 2 verso 3; 4, 19. 24 (228—2ı2). Hamb. 28, 4 (IIe). 20 

II2 $AeımoteAns steuerflüchtig: Teb. III 711, 4 (nach 1252). Möglich 
auch ein Partiz. von Acımoretw. 


IIIa *&odevris schwach, untauglich. *&oıvrs [poet.] unverletzt. *kogaAns 
sicher, in Sicherheit befindlich. *AAımrns mangelhaft. *rısıKcr)s tüchtig, brauch- 
bar, geordnet. *euüyevris von guter Abkunft: Zen. pap. 59076, 5 (257@). eÜce- 25 
Bns gottesfürchtig, fromm. fpıdens [Xen. an.Ig, 25] halbvoll (von Gefäßen). 
*Kkartapepris [ionisch bei Hippocr. Hdt. Xen. Plut.] sich abwärts neigend, ab- 
schüssig. *mposgpıAns lieb, beliebt. mpospuns [Hom. Pl. Luc.] angewachsen. 
+TpıoxeAns dreischenkelig, dreifüßig [Cratin. bei Ath. II 49. Theocr.]: Zen. pap. 
59782 (a) 22 zelynara. 30 

III—IIa *4AuoıteAns [Plat. Redn.] unnütz, minderwertig. *eKTtevnis 
eifrig, gewissenhaft. *Evöens ermangelnd, bedürftig: Petr. II 4 (7) pap. &xönris 
(1. &vönns Wilcken) (2552). Lond. Inr. 21 (p. 13) = UPZ 24, 26 (1622). *mıpavns 
herrlich, hervorragend, sichtbar. *AucırteAnis nützlich, dienlich, vorteilhaft. 
*mAnpns voll, vollständig, vollzählig. *roAureAns kostbar, prächtig, wertvoll. 35 
*guvexris [Hom. Thuc. Pl. Aristeas] zusammenhängend (räumlich und zeitlich), 
UmoTeAns [Thuc. Plut. Luc.] steuerpflichtig, zollpfllichtig. 

III—Ia *4ßAaßrs ungeschädigt, schuldlos. *&kpıßns sorgfältig, gewissen- 
haft, genau. dAndrs wahr. *ärsAns steuerfrei. *upavns sichtbar, offenbar. 
*ETmıneAns sorgsam, fürsorglich. eUrteAns wohlfeil, billig, geringwertig. *üyıns 40 
gesund, vernünftig. 

II® ärmpennjs unschicklich, unziemlich. *&oeßns abtrünnig, gottlos: Amh. 
39, 7 &oeßeis statt Teßeıs (II). Kpeıörjs nicht schonend, schonungslos. +*äxa- 
vns [bei Pol. stumm] offen: Par. 6, 18 OUp« (126%). *öawıAns [poet., vgl. Bqd.I: 

S. 31] reichlich. *yxkpartrtjis Gewalt über etwas habend. eunapris [Pind. Trag. +5 


1) Limberger Polyb. 59f. Chantraine $ 351— 356. 
Mayser, Papyrusgrammatik, I3 zweite Aufl. 7 
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D. Chr. Luc. Ael. Plut.] mühelos, leicht; vgl. Bd. I: S. 31. *eüpuns [seit Homer] 
schön gewachsen, gut beschaffen, günstig. *eUxeprjs leicht, mühelos. KAIVOTTETNS 
[Hippocr. Xen. DHal] aufs Bett fallend, bettlägerig: Teb. III 800, 28 (142). 
*Trpogavris offensichtlich: SB 4638, 17 (147 oder 136°). *gaoprjs klar, deutlich. 
*yeuöngs erlogen, falsch. 

II—Ia &mıotpepfjs [Xen. Arist. Plut.] aufmerksam, sorgfältig, nachdrück- 
lich. *6Aooyepfis [ionisch. Theophr. LXX. Aristeas. Glaser, de rat. 63] ganz, 
vollständig: Par. 63 = UPZ 110, 81 (1652). Tor.I 7,26 (1162). Or. gr. 194, 20 
(422). Apoll. Cit. ı1,ı.3; 12,7.15.28 (nach Schoene manchmal direkt im An- 

ro schluß an Hippokr.). Vgl. Bd. I: S. 23 mit Note 1. 

Ia &ßBapris [Arist. Luc. N. T.] unbeschwert, mühelos: SB 6154, 19 (69%). 
BGU VIII 1875, 9 (I). *&purjs unpassend (?): BGU VIII 1825, 15 (I®). Svo- 
oeßnjs gottlos: BGU VIII 1816, 4 (60—59%). &xteArjs vollbezahlt, vollständig. 
+*21uBpı$ns schwer, gewichtig: BGU VIII 1769, 4 (48—472). eVdapons [Trag. 

ı5s Xen.] unerschrocken, wohlgemut, beherzt. *eüAaßrns ängstlich, vorsichtig. *el- 
eıöns [Trag. Pl. Xen. Arist.] leicht zu überreden, willig, einverstanden. ioopspnis 
[Ath. IV 143e] gleichteilig. +apuıyrs buntgemischt: BGU 1816, 22 (60— 592). 
*ouugpavris offensichtlich. 


5. Adjektiva auf Zıpnos und Zoıpos!). 


20 III® Sopwonpnos (vgl.ööpwors S.65,21) mit Lehmputz versehen: Petr. 
III 46 (3) 6 or&vaı (III2). 
xAtmınos (= xAömıpos wie Phokyl. 127) gestohlen: Hib. 59, 7 
&Xaıov (245%). Dagegen hat Wilcken Chr. NZ Rev. L. 55, 20 statt 
xAl&r]ınov hergestellt «Alöm]ınov (2582). 
25 +mAvoınos (bisher zweifelhaft) zur Wäsche gehörig: P. Sachinis 
= UPZII 158 A 59. 60. 93 (III®2). Zen. pap. 59457,7 (IIlIe). 
+morınos käuflich: Zen. pap. 59225,6 (253°). 
teAwvicınos zollpflichtig: Zen. pap. 59289, 8.19 (250°). 
ümepßöripos [Schol. Ar. Vesp. 592] aufschiebbar, zu vertagen: 
30 Hal. I, 139. 150. 155 öi«n (III2). 
Ile &maırfoınos: Neutr. subst. Forderung, Steuerhebeliste (Prei- 
sigke Fachw.): Teb. 61 (b) ıgı (I182); 64 (b) 2 (1162); 72, 107. 218 (II4®). 
&ptoınos [Aristot. Aristid.] befreit (von der Pflicht, Beiträge zu 
zahlen, vgl. San Nicolö, Ägypt. Vereinswesen II 167): Teb. 224 descr. 
3; (T0O8®2). Chantraine p. I54. i 
8601nos was hergegeben werden kann: Teb. 5, 176 (II8%). 
&yöıoıkrioınos was veräußert werden kann: Theb. Bk. ı, I, 9 (1312). 


1) Krapols, De adiectivorum graec. in -ıno, -oıno exeuntium forma origine. 
Diss. Leipzig 1887. C. Arbenz, Die Adjektiva auf -ınos. Ein Beitrag zur griech. 
Wortbildung. Züricher Diss. Tübingen 1933, besprochen von W. Schmid, Phil. 
Wochschr. 1934, 369ff. und von Hatzidakis, Athena 45 (1934) p. ı92f. Vgl. 
auch Chantraine, Additions et Corrections p. 44I. Debrunner Wortbildung 
$ 307. Blaß-Debrunner N.T.® $ 113 (keine Belege). Limberger Pol. 60£. 
(vier Neubildungen). Schmid Attic. IV 6996. Hatzidakis, Glotta III (1912) 
209— 228. Dieterich Suffixbildung Nr. 15. W. Warning, De Vettii Valentis 
sermone (Diss. Münster 1919) S.56. Chantraine $ 115—117. 
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£ydöloınos) was ausgehändigt werden kann: unsicher Teb. ıı2, 
II7 (II22). 
karay@yıpos Neutr. subst. Beförderungsgebühr (= xarayayıov): 


Teb. 35,5 (IIL2). 
*mpä&ınos eintreibbar, beitreibungsfähig [Pol. 22, 26, 17]: Teb. 5; 


72,294 (II4®). 

xeıpay®yınos abführbar (zur Schuldknechtschaft): Lond. II 
nr. 220 (p.6) 2I (I33®). 

I® + 1rapaxwpnoınos veräußerlich: BGU VIII 1769, 5 (48--47®). 


III *5öKıpos annehmbar, erprobt. eisay@yınos [Pl. Arist.] zulässig, zo 
was eingeleitet werden darf. &py&oınos [Pl. Xen. Theophr. LXX. Aristeas] Neutr. 
subst. anbaufähige Ackerfläche: Hal. ı, 103 (IIIa). Par. 60 (bis) recto = UPZ 
149, 25 &py&oınov TV Äprwv Werklohn für die Brote (III). mp&oınos [Pl. 
Xen.] verkäuflich, feil. *mposöökınos [Hdt. Thuc. Dem.] erwartet, vermutet. 

III—II® *yvwpıpnos bekannt, vertraut: Zen. pap. 59225,4 (25382). Ro-ı5 
settast. 53 (1962). £uBoAınos (mit urv) eingeschoben, eingeschaltet: Zen. pap. 
59018, 9 (258%); 59571, 16 (2422). SB 6771, 7.46 (244—43%). Eudox. 302, 316 
(vor 1652). Das Wort ist ionisch: Bd. It S. 22. Kartöxınos (kAfjpos) gesperrt, ver- 
fangen [Isaios 2, 28 in Besitz genommen; LXX. besessen; Luc. begeistert]. *voö- 
Kınos der Sitte gemäß, gesetzlich. öyınos verspätet, spät: PSI IV 433, 2. 5 (2612). zo 
Zen. pap. 59771, ıı Äpvss (opp. rpwıpoı) (III2). mpwınos [Xen. oecon. 17, 5. 
N.T. Geop.] früh: Zen. pap. 59771, ıo äpves (III®). Teb. 27, 25. 76 TTPwIıU@TEpoV 
(113°). 

III-I2 &ywyınos abführbar, der Festnahme unterliegend. *näxıpos 
Soldat ägyptischen Stammes: Preisigke WB III Abschn. 10. oTmöpıpos saat- 25 
fähig, besäbar (oft in Ackertabellen Teb. I). *xprjoınos brauchbar, geeignet. 

II2 Aöyınos (= EAAöyınos) angesehen, berühmt: Leid. U= UPZ 8ı 
col. 4, ı (IIa). Später häufig: Preis. WB III 9. *uövınos bleibend, dauerhaft, 
haltbar. pöpıpos fruchtbar. +ppövınos besonnen: Teb. III 752, 7 TO Ypövınov 
ANES)E 30 

II—I2 tpw£&ınos (neben Tpw&upos) [Theophr. Long.]: Neutr. plur. TPWwEına 
Viehfutter. 

Ia &pıpos (= @paios) zeitig, zeitgemäß: urspr. poetisch; s. Bd.Ir S. 32. 


Bildungen auf -ıpoios kommen nicht vor. 


6. Adjektiva auf ıvos (-ıvös) !). 35 


a) Stoffbezeichnende Adjektiva auf Zıvos: 

Die Belege sind Bd. II 2 S. 137 f. unter dem adnominalen Genitiv. 
materiae mit Bedeutung und Stellenangabe aufgeführt. Die Beispiele 
verteilen sich nach Jahrhunderten: 


1) Kühner-Blaß II 296. Brugmann-Thumbf $ 194. Debrunner Wort- 
bildung $ 318f. Blaß-Debrunner N.T.° $ 113, 3 (Zeitbegriffe auf -ıvös: öpPı- 
vos, TTPWIVöS, Kadmmepivös, Tarxıvös). Limberger Polyb. 61f. Schmid Attic. 
IV 700i. Dieterich Suffixbildung nr. 72 (Stoffbezeichnung); nr. 81 (Zeitbegriffe). 
Chantraine $ 155 (Zeitbegriffe); $ 156f. (Stoffbezeichnungen). Frisk, Zum 
Periplus mar. rubr. p. 93. Nach J. Wackernagel, Glotta 7, 264f. A. ı sind die 


Wörter auf -ıvos lauter spätere Bildungen für ältere auf -ıos. 
Tr 
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III Neubildungen I2: + *&papdkıvos, KoAoklvrıvos, *Kpißivos, ÖvV- 
Xıvos, Sortpäkıvos, Trepatıvos, +pövos, +oTUmmivos (otunmeivos, +OTUT(T)V- 
vos), oukapivivos, OVKapıvoakävdıvos, *TnA1vos, VAA1VoS. 


Alte Bildungen 15: dxävdıvos, *äpmeiivos, &vdıvos, Blooıvos, EAaıvos, 
5 +EAdrıvos, Abrivos, nÜupoıvos, Öupäkıvos, rhAıvos, TrAlvBıvos, H68ıvos, aNaänıVvos, 


GUKıvos, TPIXIvoS. 
III—II2 neu 3: SAUpıvos, dortpivos, Tramüpıvos. 


alt 6: Sepnärivos, Kökkıvos, Mupikıvos, *EWAıvos, *rrüpıvos (von 
Weizen und feuerrot), po1vikıvos. 


10 III—I2 neu I: xvfkıvos. r 
alt ı: *Aidıvos. 
1Is neu 4: zeıvos, Kpavdıvos, ÜTToKökKIvos, XAAKIVOS. 
alt: 2: poAUBöLVos, TTUE1vosS. 
Ia neu 2: papävıvos, oavöukıvos. 
:5 Zusammen Neubildungen 22 
alte Bildungen 24 


46 
b) Zeitbegriffe auf -ıvös: 


IIIe + rpwıvös [Lob. Phryn. 52. Ath. Iıre. N. T.] früh: Zen. pap. 
20 59207, 36 76 mmpwıvöv (254%) — unsicher, ob = morgens oder = Frühkorn 
(vgl. unten deiıvös). 


+oarıvös (zu oärtss) heurig: Zen. pap. 59406, ıı (Ille). 
III2 5eıAıvös (zu ÖeiAn Spätnachmittag): Zen. pap. 59207, 37 (254%) 
ö deıAıvöv etwa. — abends oder Spätkorn (?), vgl. oben trpwıvös. *Ew®rvös morgend- 
25 lich. *tepuoıvös [Ar. Pl. Babr.] vorjährig: Zen. pap. 59346, 6 (245%); 59361, 34; 
59406, 8 (beide .III2). PSI VI 560, 8 (2572). *pßıvomwpıvös [Arist.] herbstlich. 
III—II2 *apıvös (Aapıvös) zum Frühling gehörig: Zen. pap. 59033, 13 
pfiia (257%); ebensoPetr. III 53 (m) 5 (III2). Eudox. col. 2 und 3 (vor 1652). Vgl. 


Bd.IS.282 Note 1. *xeıpnepıvös winterlich: Par. 62 = UPZ 112 col. 4, 5 (202— 
30 2002). Eudox. col. 2, 25.27 (vor 1652). 


III—I2 *8epıvös sommerlich. 

II $*ionnepivös [Arist.] äquinoktial und +nedotwpıvös (= neTonmw- 
pıvös) [Hes. Thuc.] spätherbstlich: Eudox. col. 2 öfters (vor 1652). +neonpPßpı- 
vös [poet.] mittägig: Eudox. 17, 2 (vor 1652). 


35 c) Qualitätsbezeichnungen allgemeiner Art: 


IIa +öyxıvos (tragbar?): Teb. III 793, I, 26 öxıvov uVAcıov (nach 
1832), 


III—Ia *&Andıvös wahrhaftig, echt. *&kvOpwrıvos menschlich: stehend 
in der Testamentsformel &av Tı Kvdpwııvov TTÄOXW. 

40 Die Neubildung mabıvös (= maßeıvös?) Teb. 234 descr. (II4®) 
ist noch nicht endgültig erklärt. Nach Preisigke WB s. v. = leidend, 
krank. Demnach erklärt Schubart, Einf. in d. Pap.-Kunde S. 452 oi 
maPıvoi als Leidensbrüder, d.h. Mitglieder eines Privatvereins analog 
zu oi dmoßavoßpevorı (Brüder vom gemeinsamen Tod). San Nicolö, 
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Vereinswesen I 208 übersetzt ‚‚die Traurigen‘“, ebenfalls Mitglieder eines 
Privatvereins, der in diesem Pap. die Kosten eines Gastmahls aufstellte. 

Anmerkung. Verwandt diesem Typ und oft schwer von ihm zu trennen sind 
einige Bildungen auf -eıvös (Chantraine $ 151): eWÖdıvous (heiter) auf einer 
Inschrift des Jahres 37 v.Chr. Or. gr. 194, 22 steht für eWdısıvous (vgl. Bd. I: 
S. 92 Anm.). *öpeıvös bergig. moßeıvös ersehnt, erwünscht: Zen. pap. 59445, IL 
(III2). $(o)korTıvöv (TöTov) dunkel: Par. 5r = UPZ 78, 19 (1598) ist in dem auch 
sonst sehr schlecht geschriebenen Traumbericht aus okotsıvöv verschrieben und 
nicht als selbständige Bildung zu betrachten. 


7. Adjektiva auf -ıos (-iöıos, -Noıos, -icıos) 1), 
a) auf -ı05 (-oios, -Sıos): 


III2 +2p&Aıos am Meer wohnend: Par. 60 (bis) recto = UPZ 149, 4 
(III). Vgl. Wilcken z. St. UPZ I S. 637. 

kartaunvıos [Hippocr. u. Arist. karannvıa = monatliche Reinigung] 
in der neuen Bedeutung ‚auf einen Monat gedungen“: Zen. pap. 59736, 36 
yewpyoi; 59751, 3 (beide III®2). BGU VII 1521 (Ostr.) 10. 15 substanti- 
viert (III2). 

kio®ıos [Plut.] für Lohn arbeitend: Hamb. 27, 16 yewpyös (2502). 
Zen. pap. 59378, 14 subst. — Mietling, Lohnarbeiter (III2). 

+oxoivıos = oxoivwos [bisher Eur. Kykl. 208 bezweifelt] aus 
Binsen geflochten: Zen. Bus. 43, 3 $üpa (Tau) oxoiviov (253°). 

pärıos [Callim. frgm. 176] hell, lichtfarbig: von der Farbe eines 
Pferdes Petr. II 35 (a) col. ı,ı; (d) 2 (2262) — nach Procop. hist. p. 355 
mit einem weißen Flecken an der Stirne. 

yakadioyxıos, wie es scheint, Farbenbezeichnung eines Pferdes (von 
yaxkds) getröpfelt, gesprenkelt: Petr. II 35 (a) col. 3, 5 (226°) — entstan- 
den wohl aus yokodioros = Tröpfchen (ox > ox ionisch) + ı05. Vgl. yoxd- 
Sioca unten S. IO3, 4. 

Über die beiden Formen xapıornpıos und xpnornpıios, deren Be- 
deutung noch nicht feststeht, s. oben S. 74, 19. 

III—II® daktVAıos ringförmig, rund: BGU VI 1300, II ßdoıs. (III 
—II2). Über das Subst. *Sa«riAıos Fingerring s. Preisigke WB s. v. 

III—I2 vrmorit$ios an der Mutterbrust liegend und saugend: Zen. 
pap. 59292, 302 (2502). Giss. 2, 13 (173°). BGÜU 1058, I2 ümoridios; 
ebenso 1106, 13; 1107, 9; II1O, 6 (alle I*). | 

Ila +2ykoıpntpios (zu 2ykoipnntpov Schlafdecke, s. oben S. 84, 6): 
Par. 53 = UPZ 86 col. ı, 8 ößoviov (sic) &ykomrpıv (sic) (I63—602). 

II—I2 mapöpıos benachbart, angrenzend: Or. gr. 168 (Syene) 57 


1) Debrunner Wortbildung $ 147. 283f. (-ıo das eigentliche Kompositions- 
suffix des Griechischen, entsprechend unserem ‚ig‘: weitherzig, hohläugig). Blaß- 
Debrunner N.T.® $ ıı3, ı. Limberger Polyb. 62f. Schmid Attic. IV 701. 
Dieterich Suffixbildung nr. 74 (-ı05s hat sich im Neugr. mit mehreren Bildungen 
erhalten). Chantraine $ 28—38. 


Mm 
a 


25 


30 


35 
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(116-812) — sicher zu öpos (vgl. ebenda ouvopia), nicht zu öpos. Vgl. 
oben S. 94, 12 Tapwpeıos. 

Ia +&p6o10s (etwa — dwöcıos) unheilig, gottlos: SB 6152, 15 = 
6153, 17 &osßriuara (beide 932). 

&mıxpti(o)tıos Schulden betreffend: BGU 1124, 29 (182). 

xAıßavıos zur Bäckerei gehörig: BGU 1117, 8 (13°). 
Pavırös S. I0Q, 2. 


u 


Vgl. KAı- 


IlI® *&ypıos wild. *&znmıos [Hdt. Lys. Pl. Xen.] straflos.. $äKrTıos 
am Ufer befindlich: Enteux. 26,6 ’Apoıvon (2212) PBaıös [Pind. Aeschyl. 
zo Soph. Antiphan. Hippocr.] klein (von einem Kind): Lille 27,5 O©söpıAos Kat 
duyärnp Paı& (III2). Jouguet nimmt einen Eigennamen Baia an. *EAsudepıos 
von edler Art: Zen. pap. 59454, 5 (III2). &mızrjnıos [Thuc. Isocr. Xen.] straf- 
fällig. *mı$daAd&ocıos [Hdt. Thuc. Pl. Xen.] am Meer gelegen. *Emıunvıos 
monatlich: Teb. III 703, ıı2 (III). *1ıy@pıos inländisch, einheimisch. *d«a- 
ı5s A&oocıos auf dem Meere weilend, das Meer betreffend [ursprünglich dichterisch, 
dann bei Thuc.]: PSI VI 614, ı9 substantiviert = Seemann dTöoTelAov dE aUT@1 
kai T@v Hodacoiwv, iv dvamAenı TISs T@v Kepkoupıt®v (IIIa). Preisigke WB 
s. v. erklärt ‚Seeschiffe“. ne$öpıos [Thuc. Pl. Xen.] auf der Grenze liegend: 
Hal. ı, 108 (III2) — von Wilcken, Arch. VI 348 ergänzt. neraitıos [Trag. 
Hdt. Pl. Plut.] mitschuldig. *öo1ıos fromm, rechtschaffen. *tToAAaTmAdo1ıos viel- 
mal mehr: Zen. pap. 59021, 8 (2582). +*oTävıos sparsam, dürftig: Mich. Zen. 
21,6 (2572). omodıos [Simonid. Amorg. Arist.] aschgrau. *owrnpıos [N.T.] 
Ta owrtnpıia Rettungsfest: Or. gr. 36, 5 (285— 762). *rinıos teuer, kostbar: Zen. 
pap. 59160, 10 (25582). Ttöpıos [Ar. Pl. Dem. = geschnitten] in der neuen Be- 
deutung ‚verschnitten‘ (von Tieren) [vgl. oben Tonias und &xtonlas S. 27,5£.]: 
Frankf. 5, 7.17 (IIIa). *tpımAd&oıos dreimal mehr: Zen. pap. 59477, ı3 (III2). 
*umaißpıos [Pind. Trag. Hdt. Thuc. PIl.] unter freiem Himmel. ümespöpios 
[Pl. Lys. Xen.] jenseits der Grenze gelegen, fremd. 

III—II® *aiTtıos schuldig, etwas verursachend. *&vTios vorne, an der Vor- 
derseite: Zen.pap. 59663, 9 (III®). Subtantiviert Prozeßgegner: Teb. 43, 2ı (1182). 
*51mAaocıos doppelt. *EKkobcıos freiwillig, bereitwillig. &v@Ttıos Aug in Auge, 
von Angesicht zu Angesicht, persönlich: Bd. II 2 S. 531, 22. &&vıos (= *&e- 
vırös) fremd. *mapamAnoıos ähnlich. ma«p6dıos [Hyperid. bei Poll. 7, 121. 
Plut.] neben dem Weg gelegen: Zen. pap. 59663, 4 toixoı. Teb. 45, 22; 47, 14 
Oupa (113%). +TmoAıös [poet.] weiß, grau (vom Haupthaar): Mich. Zen. 77, 
ı2 in einem Zitat (III®). Par. 5ı = UPZ 78, 25 in einem Traumbericht. 

III—I2 *&AAöTpıos andern gehörig, fremd; ungehörig, unpassend. *&&ıos 
würdig, wert. yeve#Aıos die Geburt betreffend; T& yev&ßlıa Geburtstagsfeier. 
*yvrjoıos rechtmäßig, ehelich. *de&ı6s rechts. *dnpnöcıos Öffentlich, staatlich. 
40 EykUkAıosim Kreis, der Reihe nach herumgehend, von der Umsatzsteuer (Td &y- 
kUkAıov), die wohl von Haus aus eine Abgabe für den Eintritt in den Auktionsplatz 
(of kurAoı) ist: Preisigke WB III ıı. *yx@pıos einheimisch. *fuı6Aıos andert- 
halbfach. *idıos für sich bestehend, eigen. *katdfıos ganz würdig. *kUpıos 
herrschend, besitzend, vorstehend; subst. = Herr, Eigentümer, Vormund. *yue- 
tpıos mäßig, mittelmäßig, geringwertig, bescheiden, namentlich mit einer Negation 
= von erheblicher Bedeutung: Zen. pap. 59631, ro (III&). Petr. III S. ı15, 5 (III2). 
Lond. Inr. 33 = UPZ 39, 27 = Par. 33 (UPZ 40) 19 (1612). *TäTpıos einheimisch, 
vaterländisch. *tmA&yıos schräg, querlaufend [Thuc. Pl. Xen.]: Zen. pap. 59663, 8 
(III2). BGU 1121, 24 (12). 

50 Ila *5£opıos (= deonwrns) [Trag. AP. Diod. N. T.] gefesselt. *vıalcıos 
jährlich: Acrostich. vor Eudox. (vor 1658). *yrymıos [poet. Bd.I: S.31] unmündig, 
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kindlich: Leid. B=UPZ 20, 22 (1642). *rmapairtıos [Trag. Diod. Sic. Apoll. Cit. 
Sch. 3, 16] mitschuldig: Par. 64 = UPZ 146, 44 (II2). 

II—I2 *umödıos im Wege stehend, hinderlich: Teb. 29, 19 (nach ııoa), 
BGU VIII 1853, 9 (46—452). *öwıos spät, zu spät. 

Ia &pödıos zugänglich. öponnTpios die gleiche Mutter habend: BGU 5 
1117, 8 (12). mAnoios nahe. *paıds [Pl. Arist.] braun, bräunlich (von der Haut- 
farbe). Zu Asukopaıos, HeAavopa1oS s. Zusammensetzung S. 186, z7. 31. 

Speziell auf -oios: 

III—Ia *&AAoios anders geartet. 

Ia *yeXoios spaßig, scherzhaft. 10 

auf -@10s: 

III +mp&ıos (oder mpwıos) [cf. mpwınos, mmpwıvös] (Hom. Hdt.) früh: 
Zen. pap. 59155, 2 oitos Frühkorn (2562). 

III—IIa &Eöıos morgendlich: Hib. 27, 88 u.ö. (301— 2402). Eudox. 29. 146 
u.ö.; 138 N@ıos (ionisch) (vor 1652). 15 

III—Ia *marpöıos vom Vater ererbt. 

b) auf -iSıos: 

Ill +°’Avrımarpiöios nach Antipatros benannt: Zen. pap. 
59038, II mornpıa (257%). 

I2 +karoıkiöıos [Callim. Theopomp. fr. 287 M. Long. 3, 6. Diod. zo 
Sic. Luc Porph. Schol. Pind.] zum Hause gehörig, ansässig: BGU VIII 
1816, 8 (60—59?). 

IIIa *&i8105 ewig dauernd. yeoidıos [Arist. pol. 5, 6; eth. 5, 4] in der 
Mitte stehend. Das Neutrum substantiviert TO weoldıov Verwahrgut in der Hand 
eines Mittlers: PSI VI 551,9 &860n r) ouyypapn neoidlov (Vitelli: in consegna) 25 
©apatnı (2722). Magd. 30, 2 &noU dövros neoidlov (ouyypapriv), fiv OUveypäayarto 
poı (2182). Vgl. Jouguet zur Stelle. Lob. Phryn. ı22f. Auch das bisher nur dort 
erwähnte Verb neoı8ı6w hat sich in den ptol. Papyri gefunden; s. unten S. I4I, 17. 

III—Ia *6cıö1os leicht. 

c) auf -noıos: 30 

Ia *npepnoıos [Hippocr. Hdt. Trag. Pl.] täglich: BGU 1117, 33 popos (132). 

d) auf -ioıos: 

IIlIe +2£nkovönnepicios botägig: Zen. pap. 59341 (b) 5 (247°). 
Vgl. Edgar z. Stelle (a period of sixty days). PreisigkeWB s. v. fnepi oıos 
liest t& & fiuepioıa und erklärt: die 60 Tageseinheiten. 35 


8. Adjektivische Femininbildungen auf Zıo00a, -itis, -ıörıs 
[Limberger Pol. 63]. 

a) auf Zıo0a: !): 

III neiavoomardkıccoa maulwurfschwarz (Pferdefarbe): Petr. II 
35 (a) col. ı, 9 (2262). Ebenda col. I, 7 yaxd&dıcoca getröpfelt, gesprenke It so 
von einer Stute. Vgl. yokadioyıos oben S.IOI, 25. 

III #poivıoca (äurreAos) [Pind.] purpurrot, dunkelrot: Zen. pap. 59033, 14 
(257°). 

ı) Chantraine $ 86. 
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In substantivischer Verwendung findet sich das (ionische) Suffix 
nur in Titeln, wovon gehandelt wird oben S. 54, ı7#. 


b) auf -irıs [Chantraine p. 340]: 
IIIs $wpakitıs (zovn) zum Panzer gehörig: Petr. I 14, 22 = III 6 
s (a) 28 (225°). Vgl. Addenda et. Corr. IX. 
vnoitis (vgl. unten vno1örıs) von Wasserarmen umgeben: Eleph. 
20, 48 mposobons fs vnoitidos (sc. yfs); 2I, I2 vnoılo]rıöos (beide 
223°). 
AR: (yf) unfruchtbares Strauchland: Petr. II39 (a) 7 (III2). 
:o Lille 5, 20. 58 (III2). PSI V 502, 28 nv onoayitıv Kal riv EuAitiv 
(257—562); VI 631,32 (IlI®). Mich. Zen. 118, 26 (IlI®). 
onoapirtıs (mit oder ohne yfj) mit Sesam bepflanztes Ackerstück: 
PSI IV 351, 17 (254°); V 502,28 (257—562); 522,1.11 (248—-47®). 
III—I2 rpogirıs (alimentaria): Petr. III 133, I ouwyypapii Tpogitis 
:s Unterhaltsvertrag, Ammenlohnvertrag (Mitteis, Chr. Grdz. 206) (III®). 
Tor. XIII 9 (139%). Teb. 51, 8 (113°). Giss. 36, 13. 15 yuvaıkös Tpopiridos 
eine von einem Mann alimentierte Frau (1352); 37 col. Il ı3 (1362). Vgl. 
P. Meyer z. Stelle. BGU VIII 1827, 20. 31 (52—512); 1849, 13 (48—46®). 
Ile &umeritis (yfi) Erde zum Belegen der Weinstöcke: Rosettast. 
20 15. 30 (196°). Teb. 5, 93 (1182); 82,4 u. ö. (II5?). Rev. Mel. (tessera) 73. 


c) auf -ıörıs: 
III—-II® vnoı@rıs (cf. oben vnoiris): Eleph. 21, 12 vnoı[w]rıöos (223%). 
Grenf. II ı5 (2) 2; (3) 3 (139%). 


9. Adjektiva auf -Kös!). 
25 a) ohne Bindevokal: 
III—I® $nAvxös weiblich: Petr. II Einl. p. 23, 13; III 93 recto 
col. 7, 12 (III®2). Lille ro, 5.7 (IIIs).. PSI IV 406, 18 (III®). Grenf. I 
21,7.13 (1262). BGU VIII 1848, ı2 (48—468®). 
b) auf -axös: 
30 III +5w@peakös im Besitz eines vom König verliehenen Lehens- 
landes: BGU VII 1540, 3 (III2); ebenso wohl zu ergänzen 1504, 3 (III2). 
III—Ila tpıßakös [Artemid. Luc.] abgerieben, abgetragen (von 
Gewändern): Petr. III 9, 19 Kenyon ®epiorou TpıBakoü (c. 240°). Lille 
6, 9 inkrıov (III2). Zen. pap. 59092, 4. 7 xAayus, II. I2 xıraov (257°). Teb. 
35 230 descr. in&riov (II). Chantraine p. 384. 


ı) Kühner-Blaß II p. 294. Debrunner Wortbildung $ 392—396 (neben 
-105 unstreitig das geläufigste und schmiegsamste Adjektivsuffix, wenn auch erst 
in histor. Zeit aus kleineren Anfängen bei Homer entwickelt). Blaß-Debrunner 
N.T.$ $ 113, 2. Limberger Pol. 64ff. Schmid Attic. IV 699.701. Dieterich 
Suffixbildung nr. 75. 75%. Budenz, Das Suffix -kos im Griechischen, Göttingen 
1858. Chantraine $ 316—325. 
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II2 iıaxös in der Verbindung Tpıxoivixov iNaxöv dpoupösv noch nicht 
endgültig erklärt: iNtox& scheint eine Abgabe zu sein: Teb. 61 (b) 319 
(1182); 68,88 (117—ıI16®); 72,323 (II4—I13®); 75,1 (1122); 89, 33 
(113°). 

Ia +yeveoıarös auf die Geburt bezüglich: Neutr. subst. Geburts- 5; 
tag BGU 1843, 12 (50—492). 

xnmoupiaxös Gartenbau [knmoupia] betreffend [Poll. 7, 140]: BGU 
III8,.13 (252). 

III2 *uaAaxkös weich, weichlich, kränklich. 

c) auf -1KöS 2): ro 

III +&koAoudırös (begleitend ?): Zen. pap. 59676, 6 Tois karı iv 
oiklav owpacıv &koAoußikois (III2). 

arıkös (Salz betreffend) ist durchweg an Stelle des früheren dAukös 
getreten, das nicht aus äAıkös entstanden, sondern als selbständige Neben- 
form mit dem Suffix -uko gebildet ist. Belege Bd. Ir S. 102. 25 

“vadevöparırds (zu Avadevöpss Weingarten, arbustum, also für 
avadevöpadıkös) Weinland betreffend: BGU VI 1279, 2 (III2). Vgl. PSI 
VI 697, 4 dumeAöva &vadsvöparıköv (IIP). 

&vnAwrıkös [Plat. &voAwrıxös] Ausgaben veranlassend: Hib. 74, 3ft. 
(nach 2502); 101,8 (2612). Petr. III 129 (a) 3 (III2). 20 

BaAıdırös bisher ein unerklärtes Beiwort zur Bezeichnung einer 
besonderen Sorte von Nüssen (xäpva): Petr. III I4I, 12 neben xoAkıöırd, 
movrık& usw. (IIl2), also wahrscheinlich ein Ortsname, vielleicht = aus 
Elis (Fäxıs) ? 

yapırıxös (zu yäpov Fischlake): PSI V 535, 35 (IIIs). 25 

Soxınaorıkds [Suid.] Prüfung betreffend: Tö öorıpaorızdv Ab- 
schätzungsgebühr: Leid. OQ=UPZII156 ı2 (von Wilcken hergestellt, der . 
statt des sinnlosen dvevdorıpaori Kal jetzt &veu dokınaorıkoü liest) (2592). Hib. 
29, 24 (nach 265°); 110, 30 (nach 270°). Teb. III 701, 42. 47. 48 (235°). 

+2pyoAaßırös Lohnarbeit betreffend: Mich. Zen.62, 13 uı08ös (247°). 3° 

+2peuvntixös zur Erforschung bestimmt: Zen. pap. 59753, 40 
&psuvnrtiköv eine Steuer (III2). Vgl. Cornell 3, 5. 

&pıxös wollen: Rev. L. 103, 2 (2582). 

Bepiorixös [Strab. XVII 831] zur Ernte gehörig: Magd. 8, 6 öpe- 
mavov (2182). 35 

+8ıacırıös einen Kultverein betreffend: Enteux. 20, 5. 9 (221°). 

immiarpırös den Pferdearzt betreffend: Hib. 45, 2 immarpixöv eine 
Steuer (257°). 

Kapapwrıkds zum Gewölbebau bestimmt: BGU VII 1545, 6 @Atvn 

(III). 40 


1) Tapdikas, mepl TÜV eis -ıxös Anydvrwv Zmderwv, ’Abnv& XXIL p. 
426. 
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kataotarırds [Plut.]: Petr. III 57 (a) 2 v.u. kataotarıköv eine 
Steuer? (III®). 
koAAußıorırt (tp&reza) Wechslerbank: Ostr. Straßb. 93, 9 (III®). 
Kovıarırds (zu xovia Kalk): Petr. III S. 290, I £pya Tüncherarbeiten 
s (IIIe). 
Ka [Plut.] zum Scheren bestimmt: Mich. Zen. 54, 2 oiönpos 
x. (2488). 
+ £uAoxomıkös zum Holzhauen bestimmt: Teb. III 794, ı3 (III*). 
mapadoyxırös (vgl. unten S.I107,1doxıkös) gebräuchlich: Hib. 87, 13 
10 Herpa (2562). » 
mevrarAıvırds: Zen. pap. 59054, 34 oxnvrn ein Raum mit 5 Ruhe- 
betten (2572). Dagegen PSI V 533, 3 mevräräıvos ornvri (1112). 
mevrernpikös [Strab. VII 7,6] 5 Jahre betreffend: Gradenw. 617 
Neutr. Abgabe für die Fünfjahrfeier (III2). 
15 Aıv8ınös Ziegel betreffend: Petr. III 48,9 &pya (III2). 
mpomwAnrtıxös Vorverkäufer, Makler betreffend: Rev. L. 55, 15 
Neutr. Maklergebühr (258®). 
TpuuvnTiRös — tpwıparırös das Schiffshinter- und Vorderteil be- 
treffend: Zen. pap. 59054, 4. 9, bzw. 13. 27 ottyn (257®). 
20 +onoapnıkös Sesam betreffend: Zen. pap. 59268, 37 (252—51?); 
59314, 4 omöpos (250°). 
oıroAoyırös den Sitologen betreffend, von ihm ausgehend: Zen. 
Bus. 54, 13 Sıkypanpa (2502). 
oıronerpikös: Hib. IIO, I4 ormonerpiköv Lohn eines Getreidever- 
2s messers (nach 2702). 
+omAayyxvılkö]s [Diosc.] von den Eingeweiden: Zen. pap. 59707, 17 
(IIl2). 
+oTrıßıkös zur Walkerei gehörig: Zen. pap. 59176, 137. 247 orıßkf, 
Walkersteuer (255°). 
30 +Trapıeutıös zur Verwaltung gehörig: Cornell I, I6 BußXia (2582). 
raupıkös einen Stier betreffend: Lille 8, 8 zeüyos (IIIs2). PSI IV 
429, 25 (IlI2); VI 577,18 (248°). Zen. pap. 59215, 5 (254°). 
+Tagırös die Bestattung betreffend; neutr. Bestattungsent- 
schädigung: Enteux. 20, 5.7 (221°); 2I, 6.8 u. verso (218). 
35 teraprırös die teräprn betrefiend: Petr. III 68 (a) 4 T& Teraprırd 
eine Steuer (III2). 
pPivomwpixös herbstlich: Lille 41,4.14; 42,4 oroapnov (2482). 
xoprıxösHeu betreffend: Petr. I138 (a) IQ yevrinara« Heuernte (240°). 
III—II®e &pyupıxös [Diod. D.H.] Silbergeld betreffend: Eleph. 
4° I4, 3 göpoı (223°). Rosettast. II (I96°). Tor. V 9 (177°); VI ıo (Ile). 
Grenf. I 2ı, 16 oupßoAa (126°). Amh. 31, 6 mp6soöos (II22) usw. 
Sekavıkös (Zu dekavös Bd. Ir S.446 und oben S.88, 8) einmilitärischer 
Titel: Belege bei Preisigke WB III Abschn. 10. Dazu Teb. III 8ı1, 14 
(165°); 815 Fr. 2 recto col. II ı (228—221®). 
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8oxırös gebräuchlich (von einem Maß): Lille 21, 23 werpov (IIIa). 
Ebenso Hib. 74, 2 (nach 2502). Par. 66, 26 (III). Teb. ıı, 6. 13 (I1g®); 
61 (b) 390 (1182); 72, 395 (I14%2). Vgl. Preisigke WB III Abschn. 18 


s. v. perpov. Im gleichen Sinn auch mapadoyırös, worüber oben $. 106, 9. 


&Aoıkös [Aristeas] vom Ölbauni, Olivenöl betreffend: Belege Bd.I: s 


"5. 106, 9. 


kookıveurikös: Lille 20, 3 xookıveurıröv Getreidesiebsteuer (III2). 


Ebenso Petr. III 81,5; 129 (a) 15; S. 208, 9; S. 222, 14. 20 (alle IIIa). 


eb. 6r (b) 393 (118°); 72, 398 (114°); 92,10 (II*). 

AıBavwrtırös den Weihrauch betreffend: PSI VI 628,4 & &mi rfis ro 
Akfis (&pyaoias?) (III2). SB 7176, 3 gopria (247—46°). Ebenso Or. 
gr. 132, IO (1302). 

vırpıkös: vırpıcn Waschnatronsteuer. Belege Bd. I: S. 188 und 
Preis. WB III Abschn. 11. 

guAaxırıköv Polizeitaxe, Steuer zum Unterhalt der guAaxitaı 15 
(Gendarmen): Preis. WB III Abschn. ır. 

x@narıkös einen Damm betreffend: Rev. L. App. II 2, 9 (mp&ynaro) 
(III2). Teb. 13,6 (£pya) (II42). Am häufigsten 15 xwparıköv Damm- 
steuer: Petr. II 39 (e) linke Kol. II; rechte Kol. 4. 17; (f) 3.7. ıı (IlIs); 
III 56 (b) 9 (nach 2602); 109 col. 2ff. (III2). Hib. 45, 23 (257°); IIg, 22 zo 
(nach 2602). W. Ostr. ıozı (altptol.). 

III—I2 Boıkös vom Rind: BGU VI 1251, ı2 (III—II2); 1189, 12 
(Ia2); VIII 1782,7 (57—56®). Theb. Bk. XII 14 (c. 1162) — von den 
Grammatikern, z.B. von Herodian II 416, 23 Lentz verworfen gegen 
Bosiıxös (Xen. an. VII 5, 2), von andern (jedoch mit ı) gebilligt. 25 

*«ndenovikös fürsorglich [Plut.]: Kanop. Dekr. 15.53 adv. (237°). 
Or. gr. 194,5 (12). 

Acıkös den ägyptischen Zivilisten betreffend, im Gegensatz zu 
Beamten, Lehensträgern, Staatspächtern (vgl. Preisigke WB s. v.): 
Lille 10, 4.7 Aaıd& Tedpopntva (III2). Zen. pap. 59394, 13.18 (III2). 30 
Straßb. 93,4 (II®). BGU 1053 II 10 (12). 

Asıtoupyırös [LXX]: Neutr. subst. Ablösegeld für liturgische 
Leistungen (Preisigke): Petr. II 39 (e) linke Kol. 16.24; rechte Kol. 
8. 21; III ııo (b) 4 (alle III2). Zen. pap. 59604, 5 (IlI®). Teb. 5,49 
(2182); 88,3 (715°), 102,3 (77°). . 

oivıkös Wein betreffend: PSI IV 425, I2 ovyypagai (III). Teb. 
5, 184 yevrjnara (II82). BGU 1123, 9 (I2); VIII 1827, 8 (52—512). 

övıxös [N. T.] den Esel betreffend: PSI V 527, 2 oäynara (III2). 
BUG VIII 1782, 7 «rnvn (57—562). 

*gırıkös [Aristeas] das Korn betreffend: Zen. pap. 59292, 2 (2502). 4° 
Eleph. 14,4 (223°). Rosettast. ıı (196°). Grenf. I 2ı, 16 (126°). Amh. 
37.6. (1128). Teb. 5, 11.102.185 (r18?). «BGÜ' 1123, 9 (I2). ‚Weitere 
Belege bei Preis. WB. 
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popıkös die Steuer, Pacht betreffend: Petr. II 20 col. 2, 5.9 oiros 
das als Steuer bezahlte Getreide (2522). Lille 22, 20; 23, 21 mupös (III2). 
Teb. III 823, ıı öAupa (1852). BGU VI 1303, 1. 5 (I2). Oxy. 807 (I®). 
xeıpıortıkös (zu xeipiorns Hilfsarbeiter): UPZII 158 B 35 xeıpı- 

s orıxöv Lohn für eine Hilfskraft (III=2); ebenso Teb. 121, 49 (94 oder 

612); auch = Handbuch, Tagebuch. 

IIe +&Aonrıröv (sc. t&Aos) Dreschgebühr: Teb. 48, 17 (nach 1132). 
&Awrıkös auf der Tenne befindlich: Straßb. II 93, 5 ümoziyıa 

Dreschesel (1202). 

&umeAttıxös (zu dumeitıs) Weinland betreffend: Teb. 5, 17 (1182). 
dvayvworırös [Plut. garrul. 22] zum Lesen geeignet: Grenf. I 

I4, I2 dvayvworıöv Leserolle (I50 oder 1392). 

&xupıkös Spreu betreffend: r&An Spreusteuer W. Ostr. 738. 744. 

1352. 1519. I80I (alle IIa). 

15 *Bıorixös (zu Bioros , vgl. poet. Grabinschr. aus der Zeit des Euer- 
getes II Arch. I p. 220 I ıı; 221 II 20. Polyb. Biwrıxös): Teb. 52, 9 oun- 
Bora Urkunden in Vermögensangelegenheiten (II4?). 

Buoooupyıröszur Byssusbereitung gehörig: Teb. 5, 243 2pyoAeia (II82). 
Sıoıknrıkds [Clem. Al. Plut.]: Teb. 24, 61 xpnuorıouös finanz- 
2o ministerielle Verfügung (II72); 64 (a) 55 (II6—II152). 
eußadıRös: Tö 2ußadırdv „Abgabe des Pächters für den Eintritt in 
ein Grundstück‘ (Mommsen). Belege Bd. I: S. 176. 
emrtapoupıkös (KAfjpos) ein Militärlehen von sieben Aruren: Teb. 
128 descr. (II32). 

25 OncaupopuAarıköv Gebühr für den Speicherwachtdienst: Teb. 61 
(b) 317 (pap. $nomupoguAakırıköv) (1182); 68, 89 Uno [aupopuraxıröv] 
(II7—ı162); 70 introd. (III®); 72, 321 (II4®2); 89, 34.39 (II3®) u.ö. 

iepeurixös die Priester betreffend: Teb. 5, 236. 257 yfi (II82). 
immorpogıköv Steuer für Stutenhaltung: Theb. Bk. VI 8 (1312). 
so Lond. I 15,8.9 (ptol.). 
ix8viKös [LXX]: ixdumd Fischereisteuer W. Ostr. 331, 4; 343 (II®). 
Aıdırös Steine betreffend: Leid. U= UPZ 8: col. 3, 22 Zpya (IIe). 
Ebenso Strack, Ptol. Inschr. Arch. III 128 nr. 5,6 (I18e). 
Aıvupavrıkös zur Leineweberei gehörig: Teb. 5, 242 &pyoAsia (1182). 


Io 


35 Aoyeurırös auf die Kollekte bezüglich: Teb. 105, 5. 24 T& Aoysurızd 
(1032); III 757, 3 (186 oder 1622). 
+uetaßoAıxös Warenumtausch betreffend: Teb. III 818, 18 &pyaoi« 


(174°). 
oikomedikös (mixus) Flächenelle: Par. 15,42 (120°). Tor.I 5,9 (162). 
40 +mavönnıkös das ganze Volk betreffend, allgemein: Eudox. 3, 23 


&oprn (vor 165°). 
+mapaoxıorıkös Leichenöffner betreffend: Tor. IX 12 (I1g2). 
mopgpupıkös: moppupict, Purpurzollsteuer: Teb. 8, 31 (nach 2002). 
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*mpaynarıkös ein Staatsdiener, im Staatsdienst tätig: Tor. VIII 
59 (11g®). Teb. 58, 18 (rıı®); III 739, 2 (163 oder 143°). Or. gr. 139, 7 
(127—1172). BGU VIII 1781,9 (57—568). 

mpa(tıRös): mparıxöv Händlerspesen: Teb. 91, 5. 7. 17. 19. 26 (Ilse); 
93, I0. 15.24.59 (nach 1122); 95,8 (II*); 119, ıg (I05—ıor2). 5 

+*mpoyovıkös [Plut.] Vorfahren betreffend: Leid. B—= UPZ 20, 26 
oipeoıs (164%). Par. 14,12 (1272); 15,12 (1202). 

omeiıpavrırös: Lond. II nr. 402 (p. I2) verso 2I uaxaıpaı om. Dolche 
mit gewundener Klinge oder gewölbtem Heft (152 oder 1412) t). Die 
Nasalierung statt omesıparıxös ist auffallend, vielleicht Analogie irgend ro 
welcher Art? Vgl. Bd. Ir S. 197. 

taynarıkös zur Beamtenklasse gehörig: Theb. Bk. VIII 2.5 imnp£rai 
(1308). 

xpuoikös golden: Teb. 60, 102 ot&pavoı (II82); 72, 254. 297 (II14®); 
124, I4 (II82). 15 

II—I2 &tmootarıxös [Plut.] zum Abfall und Aufruhr geneigt: 
Tor. VIII 68 (Iıg®). BGU VI 1253,7 (II2); VIII 1763, 9 (Te). Lond. 
II nr. 354 (p. 163) 6 (ro2). 

&podıkös das Amt eines &p08os betreffend: Teb. 13 introd. xAfjpos 
(II4®); 32, 4 Asıroupyia (1452); 61 (b) 74. II2 (IId®); 72,40 (II4®); 208 20 
descr. (95 oder 622). 

karoıkıkös die Katöken betreffend: Teb. 105, 2. 13 xAfjpos (IO32). 
BGU 1129, ıı (132). 

posodıkös was mit den Staatseinkünften zusammenhängt: Amh. 
33, 9 TövV T& Trposodıkdk Kal ldiwrıkdk Kpıvövrov (1572). Grenf. I4o = Mitt. »5 
hr. 25,7 (Ile). ‚BGU. VIII 1826, 18; 1827, 121.16: (32°). 

I2 Saveıorırös [Plut.] ein Darlehen betreffend: BGU 1149, 23 (1?). 

&£wortıröds ausländisch: BGU VIII 1887, 4 (1®). 

fAoxomıkös den Nagelschmied (HAoxöros) betreffend: BGU 1124, II. 
2I texvn (I8®). = 

kaAapnırös aus Rohr geflochten: Teb. 120, 77 opupiöiov (97 oder 642). 

xAıßavırös (vgl. oben S.102,6 xAıßavıos) zur Bäckerei gehörig: BGU 
2777, 11..(13°). 

uaunıkds großmütterlich: BGU 1123,2 (I*). 

+uaxınırös nach Art der yaxıpoı (ägyptische Soldaten) BGU VIII ss 
1876, 3 (I®). 

vopapxırös die Gaubeamten betreffend: BGU VIII 1781, 6 (67—60°®) 
1821, 16 (5I—502). 

mamupıkös mit Papyrus bewachsen: BGU 1121, 10.18 &Xos (5°). 

mapaxwpnrırds [Plut.] mit einer Abtretung (mapaxspnoıs) zusam- +0 
menhängend: BGU 1127, 6 (182). 


1) Nach Preisigke WB Schwerter mit schneckenförmig gewundenem Knaufe. 
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poxtnrixös den Vorbesitz oder Vorbesitzer betreffend: BGU 
1148, 34 &vt (142); VIIL 1827,27 (52—51®). 
TTrorspoıkös, 6 Tr. (sc. moranss) ein unbekannterFluß: BGU VIII 


1784,4 (1?). 
5 ouvrarrıkös ein Beamter (der Lehen zuteilt?): Teb. 120, 50 (97 
oder 642); 19 und 253 descr. (96 oder 63°). Fay. descr. CXLV (unb. ptol.). 


oxoıvırös aus Papyrus gefertigt: BGU 1121, 2I (5°). 


Anmerkung: Höchst zweifelhaft erscheint die ganz unorganische Zusammen- 

setzung OnpogpuAakımoAıtıkoi SB 286, 2 (unb. ptol.). B. Keil vermutet, daß der 

10 Steinmetz der Vorlage an falscher Stelle einen Zusatz beigefügt hat, und schlägt vor 
Myenovı Er’ Avöpösv Kal BnpopVAakı ol TroAıTıkol Kai Kuvnyoi K. T. A. 


III &umeAıkös [Hippocr.]: Petr. II ı3 (17) 3 T& AuteAıkk Weinbergsteuer 
(2582); III ı00 (b) 2. 8. 32 (III&). BaödıoTrıkös [Ar. Ran. 128. Theophr. = gut 
gehend] ein Lasttier, einen Esel betreffend: SB 7263, 3 mopeix (254%). Zen. pap. 

15 59659, 9 Umozuyıov (III2). Teb. III 701, 72. 178 (235%). yevırös [Arist.] was 
zur Gattung gehört und zusammenfassend behandelt wird. &pyarıkös [Hdt. Pl. 
Arist. Plut.] zur Arbeit bestimmt: Zen. pap. 59659, 15 ÜmozLyıov (III2). *aTpı- 
Kös die ärztliche Kunst betreffend: T6 iatpıköv Ärztesteuer: Preis. WB III ır. 
&uvAıkös [Arist. de part. anim. 3, ı4] von Holz, hölzern. oikodoynıkös [PI. 

20 Arist.] zum Hausbau gehörig. *oikovopıkös die Verwaltung betreffend. *ToAeuı- 
Kos für den Krieg bestimmt. *otparnyıkös dem Feldherrn gehörig. *rpayı- 
xös [Hdt. Pl. Xen.] tragisch. Xpuooyxoıkös [Dem. 21, 22] zur Goldschmied- 
kunst gehörig. 

III—-II2 kpasıRös [Theophr.] Wagen betreffend: PSI III 227, 4 äpasır& 

25 (III2). Teb. III 748, 6 (nach 2432). Cornell 4, 10 zuyöv (112). +KamnAıkös den 
Trödler betreffend [Pl. Arist.]: BGU VI 1237, 2 pap. xkateAıköv (III—II2). 
*mezıkös aus Fußvolk bestehend. *otpartıwrırös Soldaten betreffend. *üıKös 
[Xen. Mem. I 2, 30] vom Schwein: Zen. pap. 59078, 6; 59091, 3 (257%); 59161, 2 
(2552).; 59310, 7 (2502). SB 7202, 33 (265 oder 227%). Giss. bibl. 2, 6 (II2). *üıKn 

30 Schweinesteuer. 

III—Ia äA1eutıKös [Ar. Pl.] zum Fischfang gehörig: Zen. pap. 59783, 16 
meAekeıs Harpunen; 59782 (a) 28. 137 eis meAtkeıs T@v Ädıeuriköv (TAoiov) 
(beide III). Würzburg. Pap. (Wilcken 1934) 5 &Votpa Fischer-Schabeisen (312). 
*Baoıdıkös königlich. *ypappartırös Buchstaben, Schrift betreffend: Kanop. 

35 Dekr. 64 7) iep& ypanmarıkn (sc. TExvn) die Hieroglyphenschrift (237%). Sehr 
oft ypapparıköv Schreibgebühr: Preis. WB III Abschn. ıı. *vaurıkös das 
Schiff oder den Schiffsmann betreffend; teils persönlich oi vaurıkoi Schiffsleute: 
Zen. pap. 59677, ı (III2). BGU 1208, 40 (I2); teils sachlich, was sich auf dem Schiff 
befindet: Eleph. I, 13 T& Eyyaıa Kal vaurıkk (3118); teils was den Schiffsdienst 

4° betrifft: Or. gr. 54, 9 0T6Aos (247— 241%). TÖ vaurıköv Matrosendienst: Petr. III 
S.341, 30 (III®). SB 3448, 6 duvÄäneis (II2). *GeviıKös [vgl. oben S.102, 7, &vios] den 
Fremden, d. h. Nichteinheimischen betreffend, ausländisch. *toAırıkös staatlich, 
städtisch (von Personen und Sachen). TeAwvıxkös [Pl. Dem. Plut.] Zoll- und Steuer- 
sachen betreffend: Hib. 77, 6 (249%). BGU VIII 1792, 4 (I2). 


45 II &yveutıxös [Arist.] die Reinigung (&yveia) betreffend: SB 7169, 3 
fpepa (IR). Ebenso PSI IX 1014, 3 (17182); 1015, 3 (1422); 1016, 4 (1298); 
1017—1024 oft (IT5—1042%). Zur Sache fjuepaı &yveurikai s. W.Otto, Tempel und 
Priester II 31. Wilcken, Puntfahrten in der ptol. Zeit (Ztschr. f. ägypt. Sprache 60) 
P- 92. +&pxıkös zum Herrschen gehörig: Teb. III 788, 22 (II). yewpyırdös 

so [Ar. Pl. Xen. Arist.] zum Landbau gehörig. *81daokaAıkös schulmeisterlich: 
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Par. 63 = UPZ 110, 5ı Vonynois (165%). *elepyerixös [Pl. Arist.] wohltätig. 
Onparıkös die Jagd betreffend: Teb. III 793, 8, 2 (nach 183%). *immıkös Pferde 
betreffend: immıköv Pferdesteuer der Kleruchen, Preis. WB III ıı. *Kkoıvwvıkös 
im Gemeinschaftsbesitz befindlich: T& Koıvwvıkd eine Abgabe, Preis. WB III ıı. 
Anıorıkös räuberisch. Vgl. unten Z. 29 Anıotpıkös. naysıpıkös [Ar. Pl. Plut.] 
zum Kochen gehörig: Giss. bibl. 2, 5 uayeıpıxta Fleischersteuer (II2). *vırnrıkös 
[Xen. Hermog.] zum Sieg gehörig. olketıkös zum Sklaven gehörig. öppavıkös 
einer Waise gehörig. *maıdıkös [Ar. Pl. Xen. Arist.] das Kind betreffend. „Über 
To maıdıköv, Geliebter, Buhlknabe s. Bd. Ir S. 30. mop®nıxös die Fähre, den 
Fährdienst betreffend: T& mop®uık& Fährsteuer, Preis. WB III Abschn. ıı. *ovy- 
yevıkös: Neutr. subst. Verwandtschaftsrecht. ouvnyopıkös [Ar. Vesp. 691] 
einen Rechtsanwalt betreffend: Leid. F 3(1272) vonWilcken (Ostr. 1302) hergestellt 
statt des bisherigen @vnTpıköv; ebenso W. Ostr. 1537 (II&). Vgl. Hyperid. bei Poll. 
3, 125. PhiloI 302, ı5. Poll. 4, 25.26. *owpnarıkös [Pl. Arist.] den Leib (oder 
einen Sklaven?) betreffend: Teb. 95, 10 ow(narıkoü?) eine Abgabe (IIaf). Te- 
AsoTtıkös auf Weihen bezüglich: Rosettast. 16 Tö TeAeortıkov Antrittsgebühr, 
Weihesteuer beim Eintritt in ein Priesteramt (1962). Preis. WB III ır. Wilcken 
Ostr. I 397 ff. W.Ottolz2ı2. $*rpotmıkös (kUkAos) Wendekreis: Eudox. 149. 
153 (vor 1652). 

II—Ia *öıwortıkös [Hdt. Pl. Xen.] (zu idıwrns Privatmann oder Ge- 
meiner im Heer): privat, oft speziell gemein, gewöhnlich: Par. 55 = UPZ 94, 117 
&proı d. h. Grobbrote im Gegensatz zu kadapoi äptoı (1598). idıwrık& Privat- 
schuld BGU 1127, ı7 (I2). Oft VIII 1731 ff. (I2). untpıkös mütterlich., *ma- 
Ttpıkös vom Vater ererbt, herrührend. 

I &pı$öunrtixös [Pl. Plut.] Neutr. eine Taxe der katoıkoı (Wilck. Ostr. 
I 351): Lond. III nr. 1171 (p. 178) 15 (82). BaAaveurtırös [Pl. Soph. 2272] zum 
Bad verwendet. *ypagıkös [Pl. Xen. Arist. Theophr.] das Schreiben betreffend, 
zum Schreiben nötig. *5ouAıkös [Pl. Dem. Xen. Arist.] knechtisch, sklavisch. 
*20yıKös völkisch: BGU VIII 1764, ı3 (Ta). AnıoTrpıkös (s. oben Z. 5 AnıoTıkös) 
räuberisch: BGU 1061, 14 (I2). *uoucıkös die Musik betreffend. oKemaoTı- 
xös [Hippocr. Arist.] Unrecht verhüllend, bedeckend. taktıkös [Xen. Luc.] 
die Taktik betreffend. 

Aus unbestimmter vorchristlicher Zeit: 

*yunvıkös Leibesübungen betreffend: Arch. III S. 134 nr. 12, 22 Ayöves 
(ptol.). unxavırös auf einem Grabstein SB 310 “Hpwıöns unxavırös ist nach 
Preisigke ein appellatives Attribut = Maschinenwärter; nach Breccia ein 
Eigenname. Sicherlich das erstere. Ebenso SB 1109 ’AmoAAwvios unxavırös. Vgl. 
Xen. Mem. III 1,6; IV 7, 1. 


10. Verbaladjektiva auf -ros!), ohne Bedeutung der Möglich- 
keit, worüber Bd. II ı $52 gehandelt wird). Die Belegstellen sind, 
wenn nicht hier, im Verbalverzeichnis Bd.Ir $ 81 unter dem betreffenden 
Verbum simplex aufgeführt. 


a) von verba simplicia auf -Tös: 








1) Debrunner Wortbildung $'368. Blaß-Debrunner N. T.® $ ı12 (sim- 
plicia); $ ı17 (composita). Limberger Pol. 68 ff. Schmid Attic. IV 697 (com- 
posita); 700 h (simplicia). Dieterich Suffixbildung nr. 83 (im Ngr. häufig). 
Chantraine $ 240— 245. 

2) Nachzutragen ist Bpwrös eßbar [Eur. Xen.]: PSI 64, 21 (Eheversprechen 
der Braut) kal oWdevi &AAwı ouveosodaı ... und& moıfoeıv eis 08 püppaka PIATPA 
und& Kokotoık prite &v moTois unte &v Bpwrois (12). 


MH 
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III &yopaotss (sc. oitos) vom Staat aufgekauftes Getreide, 
namentlich für militärische Zwecke (im Gegensatz zu gopıkös = impera- 
tum frumentum): Belege Bd. II ı,21. Dazu Lille 53, 14 (III). 


+*röıKtuwmtrös [zu ömruso netzförmig machen LXX] vergittert: 
s Mich. Zen. 38, 25 $upis (IIIe). 
+n0ntös [zu n6&w] durchgeseiht: Zen. pap. 59436, 2 nöpov (III2). 
BAaotös [zu PA&w] ausgequetscht, zerdrückt: PSI V 535, 52 (III2) 
Av Haotöv d.h. olivae quae sole torrentur (Bergk ap. Kock ad 
Aristoph. fr. 391—393). 

10 kavovorss mit Gitterstäben (kavöves) versehen: Zen. pap. 59663, 5 
upiöss; ebenso PSI V 547,4 und Mich. Zen. 38,6 (alle IIIs2). Ohne 
Grund vermutet Preisigke WB s.v. eine Verschreibung von xavv@tös 
aus Rohr gefertigt. 

+xkoyxwTtös muschelförmig (?): Zen. pap. 59327, 103 wurtnp (249°). 

15 xovrotös mit Stangen fortbewegt (mAoiov) = Schute, Schiebekahn: 
Hib. 39,4 (2652). PSI VI 551,1 (2722). 

Bavrös [zu Baivo] gesprenkelt, bunt (von Hühnern): PSIVI 569, ro 
(253°). 
III—II® +1emtös [Medic. Plut.] gekocht, gebacken: Zen. pap. 

20 59698, I ofra (III2). Leid. B= UPZ 20,12 &proı (c. 1602). Lond.I 
N 4T..(P>27) U BDZ 57,2-(0,76097, 

III—Ie ypamtos [Aristeas. LXX] geschrieben, schriftlich, gemalt: 
Petr. III 2ı (g) = Mitt. Chr. 21, 38. 40 Aöyos (226— 252). Arch. III 134 
nr. 12, 29 eixov (III—II2). Gurob 2, 36 (2252). Oxy. IO6I, IQ dı& Ypamtoü 

25 (12). 

kAaotös von untersetztem Wuchs (Preisigke, statt kraushaarig): 
Petr. Iıg, 7 (225°). Teb. 32, 23 (145%); III 816, 13. P. Kairo Arch. I 65, 
26.28.30 (1232). Leid. N 2,6 (103°). Lond. III nr. 1209 (p. 20) I2 (892). 
Il2 unAorr (Sıpßtpa) Schaffell: Teb. 38, 22 (I13®2). Vgl. Bd.II ı 
3° 5.22 Fußnote 2. 
topveutös gedrechselt: Lond. II nr. 402 (p. ı2) verso 3I 1ödss 
xMvns (I52 oder I4I2). Arch.I 64,5 «Alvn (1232). 
la +ramtwoTtöv (sc. mAoiov) irgend eine unbekannte Art von Boot: 
BGU VIII 1858, 12 (I®)—nach Wilcken, Arch. XI 124 Schreibfehler für 
35 TAKTWTOV ZU TTOKTO@ (S. S.IAI, ;3) —festgefügt, gedichtet. Vgl. Arch. III 244. 
Ill &yarnrtös erwünscht. $eTös (?): Zen. pap. 59665, 5 TO &dapos Troinoei 
detöv (IIIa). +Knpwrös [Ar. Ach. 1176. Medic.] mit Wachs getränkt, überzogen: 
Zen. pap. 59539, 7 knpwtr) Heftpflaster (2582). kpunTös [Hom. Trag.] verborgen, 
versteckt: Zen. pap. 59764, 25 OUpa (III2). Mich. Zen. 38, 25 (IIIa). neıKrös 
4° vermischt: Zen. pap. 59292, 25. 90. 368 onoanos, £p£Bıvdos (2508). uıodwrös [PI. 
com. bei Ath. Demosth.] um Lohn gedungen; subst. Söldner, Mietling: Zen. pap. 59443, 
10; 59751, 10 (beide llIa). $Treparos (zu rep&w) [poet. Hom. Ap. Rh.] jenseitig, aus- 
wärtig: Zen. pap. 59536, 7 (26182). mAaoTtös [Hes. Trag. Pl.] erdichtet, erlogen. 
*g1TeVTös [Xen. an. V 4, 32. N.T.] gemästet: Zen. pap. 59026 (a) 4 xfives 
#5 (258°); 59219, 3 (254%); 59350, 4 lepeiov (244%); 59375 Öpvi& (III2); 59584, 8 
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xfives; ebenso 59762, 16 (2532). +otatös [Hom. Trag. Plut.] aufgestellt, 
stehend: Zen. pap. 59038, 7 wuktnpiokos; 59044, 32 wuktnpidiov (beide 2572). 
oxıorös [Trag. Pl.) zerrissen, zerspalten, geschlitzt. TaKTös festgesetzt. Tıun- 
tös [Dem. 27, 67] eingeschätzt: Petr. I 24 (3) 2 (2542). 

III—Ila ömTös ı. gebraten, gebacken: Zen. pap. 59066, 13. 16 von Fischen 
(III2). 2. gebrannt (von Ziegeln 1Aivdos). *Xeıpıöwrös [ionisch, Bd.I: S. 24] mit 
Armeln versehen: Zen. pap. 59092, 10. II (257%); 59164, 3 (256%); 59469, 6 (IIIa). 
PSI VII 865, 4 xepıöwtös (III2). Teb. 46, 34 (1132). 

III—I@ &peoTtös beliebt, tauglich, gefällig: PSI III ı71, ı7 (IlIef); IV 
433, 1 (261%). Zen. pap. 59173,9 (255—54°); 59244, 6; 59668, 3 (III2). Cornell 
4, II (Iıı2). BGU 1119, 2ı (52); 1120, 36 (Ie). 

II yvwoTtös [poet.] bekannt: Herodesepigr. Arch. I 219, 6; ebenda 221, ıı 
+yvwTtös (145— 1168). 

II—I2 *yapnern (yuvn) rechtmäßig verehelicht. 

Als Substantiva werden gebraucht: 

Ill® 10 *6nröv Verbandstag, Gerichtstermin. T6 *6utöv [Dem. 21, 158. 
Ath. XI 496 f. Philod. de rhet. p. 319, 16 Sudh.] Trinkhorn: Petr. III 42 H (7) 3 
(c. 2508). 

III—Ia 10 *puTöv Gewächs. 


b) von verba composita auf 10. 


Über den Akzent vgl. Kühner-Blaß I 538f. 


IIIa2 &möteumros fortgeschickt, entlassen: Petr. II ı5 (I) 8 (2412). 
+ä&möonotos durchgeseiht: Zen. pap. 59732,5 (IIIe). 
+xartätmAaortos bestrichen: Zen. pap. 59665, ı8 (IIlI2). 

III—I2 *yypamros [Aristeas]rechtlich verbrieft. rö&yypamrov Schrift- 
stück, Schriftsatz: Magd. 18, 5 (2212). Teb. III 772, 9 (236°). Enteux. 
22,8 (218°). Leid. A = UPZ 124, Ig &övypartov niorıv (176 oder 1652). 
Rein. 18, 31 (1082). BGU VIII 1782, 15 (57—562); 1833, 26 (5T—502). 

Ila &yxAnros [Arist. oec. 2,16] angeklagt: Teb. 27,42 (II3®). 

&mioaKtos Ss. unten S. II4,ı; (Subst.). 

I +mepiıkatsAnpumrtos [Plut.] ringsumgeben: BGU VIII 1844, 16 
(50—49°). 

Anmerkung: Bei &E1avrAnTös hält Preisigke WB an der Bedeutung der 
Möglichkeit fest und erklärt: bewässerbar (von einem Acker, für den ein Wasser- 
hebewerk in der Nähe nutzbar gemacht werden kann, für den also die Möglichkeit 
einer künstlichen Bewässerung besteht). Belege: Rev. L. 24, 8 tfis &mavrAnt(oV y)fis 
Preisigke (258%). Zen. pap. 59176, 230 Töı mpös Tfı EmavrAnt(aı y)fiı (Wilcken 
Arch. VIII 382) (2552). Ob nicht doch besser beidemal das femin. &mavrAnrn mit 
der Ergänzung von yf) festzuhalten ist trotz P. Meyer Neut. Ostr. 58, 4 Tfjs &tavrAn- 
ToU (sic) you yfis (IIP) ? — Zweifelhaft bleibt es, ob $+ouußAnTos Zen. pap. 59755, 2. 
3. 4. 7. (III2), Epitheton von mnödAıov, iotös, kepoicı, Kovroi, als ouußAnTös 
— zusammenlegbar oder als oVnßAnTos = zusammengelegt zu fassen ist. Der 
Parallelausdruck kepaioı ounßeßAnpevar 59066, 9 (2502) scheint für die letztere 
Auffassung zu sprechen. 

III *&möNeKktos [Thuc. Xen.] auserlesen. &paiperos [Paus.] was aus- 
genommen ist [&paıperös wegnehmbar Plat. pol. 308 e]. EyßAnTtos ausgeworfen: 
Zen. pap. 59771, 13 kpıoi (III2). ExkAnrtos [Aeschin. Xen.] die Berufung be- 
treffend: xpioıs, xpövos. E&ailpertos ausgesucht, auserwählt: Teb. III 815, 2, 71. 

Mayser, Papyrusgrammatik. 13 zweite Aufl. 8 
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72 (228— 2212). **mpöogpartos [Hom. Hdt. Pind. Aeschin. Lys. Dem.] frisch 
(geschlachtet): Mich. Zen. 72, 8 von Fischen (III®). Vgl. Lob. Phryn. 374 £. 


III—II® &möTtaxKTos festgesetzt, vereinbart: Petr. III 107 (d) col. ı, 32 (III2). 

Teb. 42, ı2 (1142); 106, 15 (1012). *£miAeKkTtos [Xen.] ausgesucht, auserwählt; 

5 militärischer Ausdruck = Gardetruppen: Teb. III 823, ıı 6Abpos, fis mAoUs) Sı& 
TTS EITIAEKTOU (sc. vews?) auf auserlesenem Schiff befördert (1852). 


IIa 4 *2y5oTos [poet.] preisgegeben, verraten: Grenf. I ı, ı, 7 (nach 1732). 
EmiKktntos dazu erworben. mepikAuoTos (vijoos) rings von Wasser umspült. 
*gUUPUTOoS zusammengewachsen: Grenf. II 28, 7 &umeAwv — nach Mitteis ein Wein- 

ıo garten, in dem die Reben auf Bäume gezogen sind. Ebenso Lips. IT 1, 5 (1042). 


II—Ia *&möppnros verboten, untersagt: BGU VIII 1792, 2 (I2). *oupn- 
HEIKTOS vermischt. *ÜToTtTros von unten angesehen, verdächtig. 


Als Substantiva werden gebraucht: 


III2 *«at&gppartov Panzer, Harnisch: Magd. 13, 6 (2182). 

15 Il2 &mioaxrtov entweder zu &mio&oow verpacken = Emballage oder 
zu &mesay@® — Lieferungskosten: W. Ostr. 757 dmixw Tapd ooU olvou ke- 
papıa ı, &v ooı £öwka ouv Ta Eriodktwı H p (IO6—IO52). 

emioTtartov (= Übmorpnrnplöiov) ein Untersatz für den Mischkrug: 
Grenf. I 14, 6 hergestellt von Wilamowitz aus &rı otatöv (I50 oder 1398). 


20 IIa 7) *ouyxkAnTtos (sc. BovAf) 1. Mobilmachung: Teb. 5, 197 (1182); 2. 
Senat: Teb. 33, 4 (1122). 


c) Parasyntheta: 


III «npökAvoros mit Wachs bestrichen: PSI VI 594, 20 (IIIs). 
III—II® +xpoxVgavros aus Fäden gewoben: BGU VI 1300, 23 
25 (III—II®). 
Ile aiyıadopöpnros vom Ufer weggeschwemmt: Teb.III 701 (a) ı2 
(nach 1312). 
«AöynTos [zu äroytw] sinnlos: Par. 63 —= UPZ 110, 205 (1642). 
Wilcken im Kommentar zu dieser Stelle hält dAöynTos, das nur in einem 
3° Schol. Eur. Or. 1156 (= xatappövntos) nachzuweisen ist, für bedenklich 
und schlägt, da hier der Begriff ‚‚unklug, töricht‘‘ am Platze sei, &Aöyıoros 
vor. 


deöKkTıoros von Gott geschaffen: Or. gr. 168,4 (IIe). 


mortanopöpntos [N.T.] vom Fluß weggeschwemmt: BGU VI 
35 I216, 98. IIO. 187 (IIO®). 


Ill okwAnkößpwros [Theophr. N. T.] wurmzerfressen: PSI V 490, 14 

(258°). Teb. III 701, 74. 81 (235%). kokwAnkößpwros Gradenw. 7, ır (III), 

Über echte Zusammensetzungen aus &-, &v -priv., einem Pronomen 

(autös), einer Präposition (z.B. ümörAaotos) oder einem Adverb (eö, 

“ mav- usw.) und einem einfachen Verbaladjektiv auf -tos s. unter Zu- 
sammensetzung $ 88. 


$84, 10—ıı. Verbaladjekt. aufTos. Einsam stehende Bildungen. Ergebnisse. 115 
ıı. Einsam stehende Bildungen. 


a) auf -Axns: 

Ile mupp&xns [LXX] (Preisigke WB muppoxtis) von rötlicher 
Hautfarbe: Petr. I 14, 30 (237°); 16 (I) 13 (2302); 21, 23 (237%). Petr. III 
6 (a) 9 (237°); 19 (8) 2 (225°). Zen. pap. 59076, 11 (257%); 59374, 5 (240°). 

b) auf -avös (vgl. K. Dieterich Suffixbildung nr. 77. Chantraine $ 152): 

III—Ia &yavös [Hippocr. Arist.]kochbar, weichgekocht: Zen. pap. 59702, 1.10. 
14 Adyava (III2). Substantiviert &yav& Küchengemüse: BGU 1120, 14 TpıaKoolas 
Eyavöv Tayäs (5%). Chantraine 197. öppavös (orbus) verwaist. Chantraine. 198. 

c) auf -Bös [Chantraine $ 206, 5]: 10 

Ile okaußös[Geopon.] krumm gewachsen (an den Beinen), varus: 
Teb. III 814, 18. 27 (239— 227°). Vgl. das Sprichwort T& oxaußöv EuAov 
oWöcnote öp8öv Plut. prov. 18. 

III2 KkoAoßös (zu xöXos) [Xen.Cyr. I4, ır. Ath. VI 230 f. Arist.] verstümmelt: 
Petr. III ıg (g) ı övos (III2); ebenso Zen. pap. 59215, 10 (2542). Chantraine p. 261. ı5 

d) auf -nAös (vgl. Limberger Pol. 71d. Herrmann Liquidaform. 
&2ffl. Chantraine $ 188): 

Il2 +kartwunAös (xıAwrrp) ein von der Schulterherabhängender (?) 
Futtersack: Lond. II nr. 402 (p.ı1) 9 (152 oder 1412). 


II—I2 üwnAös hochgelegen. 20 


e) mit dem individualisierenden oder hervorhebenden Suffix wv 
(Debrunner Wortbildung $ 313. Limberger Pol. 71,6. Chantraine 
$ 130—132): 

IVa iAkwv (?) =idews gnädig: Artemisiapap. = UPZ 1,8 und 
iAcovos Tuxävor (sic) ”Ooepämios, II undanös IMadvwv [Tv] Heööv Tuxxävoı 25 
(sic) (IVa). Die Lesung steht freilich nicht ganz fest. Weniger ansprechend 
vermutet Preisigke SB 5103, 8 unö& [un ]ö(e)vös rux&vor, II unö(e)v[ös K]orle 
Tav HJewv TUXXAvoı. 

III *&mpäyuwv friedlich, nicht streitsüchtig. 

III—IIa *&yvopwv unverständig. *eUyvayuwv rechtschaffen. 30 

II &oxynnwv unwürdig. 

Ia *eVoxnnuwv wohlhabend: BGU VIII 1875, 12 (nach 302). 


Ergebnisse: 

Am meisten Lebenskraft besitzt noch immer das bei Homer überaus 
seltene, erst in der attischen Blütezeit entwickelte (Kühner-Blaß II 294, 5) 35 
Suffix -kös (-akös, -ıxös) mit Io5 Neubildungen: vielfach Kunstaus- 
drücke der Kanzlei, Rechtssprache, Verwaltung und namentlich des 
Steuerwesens. Daneben behauptet sich Zıvos für Stoffbezeichnungen 
mit 22, -ıvös für Zeitbegriffe mit 2 neuen Beispielen während -ınos 
und =oınos auf postverbale Bildungen (15) beschränkt bleiben. Das 4 
Suffix -eıos treibt noch I2, -ıos (mit -id1os, -Aoıos, -ioıos) Id neue 
Formen. Eine gewisse Vorliebe für wohlklingende Ausgänge zeigt sich 
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im Vordringen von -aios und -ıaios (6) sowie von -ıeios (I2). Auch 
die in alter Zeit seltene Endung -npös hat sich in 6 neuen Adjektiven 
lebendig erhalten. Das Femininsuffix Z100« (2) weist auf ionischen Ein- 
fluß; -irıs treibt noch 6 Formen. Ein ziemlich weites Gebiet beherrschen 
s die Verbaladjektive (ohne die Bedeutung der Möglichkeit) im Sinn eines 
Part. perf. pass. auf -ros: simplicia I4, composita 9, parasyntheta 6. 
Über das Zahlenverhältnis der in den ptolem. Papyri erstmals 
belegten Neubildungen der einzelnen Typen zu den früher belegten 
Formen gibt am besten Aufschluß folgende Statistik, in der die Fre- 
: quenzzahl der Neubildungen bei Polybios (nach Limberger) vergleichs- 
weise in Klammer beigefügt ist. 




















Suffixe | neu alt | insgesamt 
2-10, -IATOS rer 6 (5) 26 32 
a) -aios an o-Stämmen .... 2 (1) 6 8 
15 D)E-aiosLana- Stern ser 2 (4) 16 18 
c) verschiedener Herkunft.. — 3 3 
d) -ıaios an Stämmen ohne 
auslautendesi ......... 2 (o) I 3 
ZIEEN)OSSS-IETOSE rear 24 (2) 23 47 
20 ANEIOS here ee ee ee ses ı2 (2) 23 35 
DIESE ee ı2 (o) — E2 
3ER ENPOS er 7() 8 15 
EN) Le FOX en Eee I (1) 2 3 
DEN POS ae 6 (o) 6 12 
25 4. -NS (S-Stämme) .......... 6 (22) 55 61 
SUZEIWNOSTZONWOST een 15 (4) 2I 36 
032 1VOS VO seen 25 (6) 36 61 
a) Sstoflad] zelvyos nen 22 (6) 24 46 
D)eZeitadiz=1V06 een seen 2 (o) Io 12 
30 e)ROualtate1vocı are: I (o) 2 3 
7. Z105, -18105,-No1os, -ic1os 18 (4) 65 83 
B)T-IOS er ee een eiefeleft 15 (3) 61 (4 auf 76 
-oios u. Ö105) 
BY. -TOIOC ee. 28) 3 5 
35 CENT — (0) I I 
An -lnIoss er I (o) — I 
en Kor in SKWAT Aaa 8 (0) 2 Io 
ALICE ee 2 (o) I 3 
DICHTE NE RR 6 (0) _ 6 
40 OROTI N ee _ I I 
9. =KOS, (-AKÖS, -IKÖS) ...... 105 (59) 59 (I14) 164 (173) 
NE ER ar ı (o) _ I 
Diakose nn er 565) I 6 
O)RIKOSE nn ae? ee 99 (54) 58 (114) 157 (168) 
45 10. Verbaladjektiva auf-Tos 29 (12) 39 68 
alusimplieiaen .Nereeneec 14 (9) 21 35 
D)Ecompesitag. een. 9 (3) 16 25 
O)NParasyntbeta oreesconse 6 (o) 2 8 
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$ 85. Adverbialbildung '). 


I. Adverbien auf -«a: 


III *&pa zugleich, gleichzeitig: Bd. II 2 S. 526ff. op68pa heftig, sehr: Zen. 
pap. 59060, 6 opöSpa 6Alyou xpovou (2578); 59593, IT OP6Öpa dE yo Xapıei 
(III2). Mich. Zen. 55, 14 opö8pa Tjuep&®v 6Alywv (2408). 5 

III—IIa &vrauda (über &vdalta vgl. Bd.Ir S. 184): ı. hier; 2. hierher: 
Bd.II 2 S. 169, 20; 175, 29. +ETeırta (nicht Erreitev Bd. I: S. 242, 8) darauf, später: 
Bd. II S. 170, 14. Dagegen +eitev Zen. pap. 59635, 5.7 (III&). Mich. Zen. 104, 7 
(III2) — beidemal ohne nachweisbare ionische Provenienz. Apoll. Cit. Schoene 
9, 6; 13, 13 eitev; 4, 2 Emeitev; 10, 2; 12, 20; 27, 1 eilt’ eipon&vos, 4 eilt’ Emip£- 10 
psı. Vgl. Bd.Ir S.ı4 Note 3. 

IIa *Tä&yxa vielleicht, wohl: Par.63 = UPZ 110, 84 (c. 1652). 


Anmerkung: Das Adverb dixa ‚abgesondert‘ ist in vorchristlichen Papyri 
nirgends sicher, z. B. Zen. pap. 59019, IO (260— 2582); sicher bei Philo Byz. mech. 
synt. 52, 12; 79, II Schoene. Tr&pa jenseits kommt nirgends als reines Adverb, 15 
sondern nur mit dem Genitiv vor: PSI V 488, ı2 pa Meupews über M. hinaus 
gelegen (2582). 


7, ey CaR 


III maAcı früher, ehemals: Hib. 46, 14 (2582). Petr. II 3 (b)2 (III2). 

III—II2 *jöiaı besonders, für sich, aus eigener Entschließung: Bd. I: S.ı19£.; 
II 2 S. 175, 31. 

II—Ia Adßpaı heimlich, unvermerkt, ohne Wissen, hinter dem Rücken: 
Bd.II 2 S. 532, 29. 

I önpkooiaı von Amts wegen: BGU VIII 1780, 10 (51—502). 


D 


o 


3. Zahladverbien auf -&xı 6): 25 


III—I2 moAAAKı(s). mAelı)ovärıls). Terpäkıs usw. Über das Ver- 
hältnis von -Akı: -akıs Bd.I: S. 244, 3. Neue Belege: a) für -AKıs: TOoAAakıs 
oUk Hib. 30, 17 (300— 2712). TrAsoväkıs yeypäpapev Eleph. ı1, 2 (223—222). 
rAsoväkıs coı Teb. III 702,9 (nach 2608). 

b) für -&kı: mAeovakı, Sıötı Zen. pap. 59629, 2; TrAeovakı Außfjvaı 30 
59639, 3 (beide III2). moAAakı T& Toraüta Par.63 col. ır = UPZ 145, 23 (1642). 
Asıovdkı Zvrereuyvıöv SB 4638, 19 (nach 147 oder 1362). 


4. Akkusativbildungen auf -w: 

III—II2 *5wpe&v umsonst, ohne Entgelt (gratis): Petr. Ilı5 (Ia)4 
(2412). PSI IV 400,16; V 543, 19. 22. 24. 25. 29. 33. 38. 47. 49 (beide 
III2). Zen. pap. 59667, 8 (III2). Teb. 5, 187. 250 (II8®). 


III *uoakp&v weit entfernt (räumlich): Zen. pap. 59605, 3 ol nakpa&v coU 
&mrexonev; 59647, 13 ÖTws HT) makp&v &nev drreotaopevor Kto coU (beide III2). 


w 


5 


1) Vgl. zu diesem Paragraph insbesondere Kühner-Blaß $$ 336. 337. Brug- 
mann-Thumb# S.292—300 (mit Literatur). Auf Debrunner Wortbildungs- 
lehre, soweit sie sich mit dem Adverb beschäftigt, wird im einzelnen hingewiesen. 
Die seit dem Erscheinen des I. Bandes (1906) aus später publizierten Texten 
hinzugekommenen adverbialen Bildungen sind im Bd. II 2 S. 175ff. aufgezählt und 
mit Belegstellen versehen, auf die im folgenden von Fall zu Fall verwiesen wird. 
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II $&yav heftig, zu sehr: Par. 64 = UPZ 146, 3 (II®). *\iav sehr: Grenf.I 
ı col. ı, ı2 (erot. Fragm. nach 1738). Par. 42 = UPZ 64,3 (156%). Teb. 12, 24 
(1188); 24, 34 Aslav (1132). 


5. Lokaladv. auf -8e: 


5 III—I2 *&5e (ausschließlich mit lokaler Bedeutung): 
a) hier: Hib. 76, ı3 (258°). Zen. pap. 59084,9 (2572); 59577, 15 (III2). 
PSI VI 591, 8.14 (III2). SB 7223, 6 (186—852). Grenf. II 36, 17 (952). 
b) hierher: Lille ı verso ı6 (259—58®2). Zen. pap. 59428, 20 (IIIa). PSI 
VI 599, 2 (III2). SB 260 (unb. ptol.). 


10 6. auf Zönv: . 


II *&pönv (poet.,s. Bd.Ir S.26) völlig, von Grund aus: Par. 63 col.9 = 
UPZ 144, 37 (c. 1642). 


7. auf -5öv: 


III fnepoAsyööv Tag für Tag: Rev. L. 4, ı (2582). 

15 III—II@ oxedööv ungefähr, etwa: Zen. pap. 59642, 6 (III®). Zen. Bus. 6, 6 
(2572). Teb. 58, 58 (1112). 

II +*ueromndöv [Hdt. 7, 100. Thuk.II 90,4. Pol. 2, 27,4; II, 22, 10] 
stirnwärts, mit der Stirn zugekehrt: Würzb. Sosylosfragm. ed. Wilcken, Hermes 41 
p. 108 col. III ı2 (II2). öuo8unaSödv einmütig: Teb. 40,8 (1172). BGU VIII 

20 1768, 7; 1870, ı (beide I2). 


8. auf -n(ı1) [über das ı adscr. vgl. Bd. I: S. 124]: 


III «xpugpflı (= xpußfil) [Soph. Ant.85. Xen. conv. 5,8] heimlich: Berl. 
Ostr. (Plaumann) = Arch. VI 22o nr. 8,3 (III&). 
III—IIa *hovyfj(i) a) in aller Stille; b) ein klein wenig, etwas (nachgestellt). 
25 Koıvfj(1) gemeinsam, gemeinschaftlich. mezfjı zu Fuß. 


III—I2 *eikfj(1) blindlings, unüberlegt. mavrayxfjlı) allerorts. *tmävrn(i) 
überall. 
Die Belege Bd.Ir S.ı124 und II 2 S. 175£. 


9. auf Znv: 


30 III uärnv vergebens, nutz-, zwecklos: PSI IV 380, 14 (2498); 441,9 (III2). 
Mich. Zen. 72, ıg (III2), 
III—II2 *tpw@nv kürzlich neulich, einst: Eleph. 8,22 (223%). Zen. pap. 
59489, 3 mpwev (III®). Par. 26 = UPZ 42, 25 (1652). 


10. auf -ns: 


35 III +2Samivns plötzlich: Zen. pap. 59359, 13 (2428). 
III—II® &&aipvns unvermutet, plötzlich: Mich. Zen. 21, 2 (257%). Kanop. 
Dekr. 48 (2362). Zen. pap. 59096, 4 (IIIa). Par. 5ı = UPZ 78, 7 (1598). *E&fis 
(nicht &&fj) darauf, darnach: Bd. Ir S. 245. &pe&fis (zeitlich): SB 358 (Sonnenuhr) 
ı (IITe), 


40 ıI. Lokaladverbien auf -dev (ganz selten -#e) und -oe. 
a) auf -dev (-Be): 
Illa +ö5edev (zu &de) von hier: Zen. pap. 59164, 2 (2558). 
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III +*&AAo0ev von anderswo her. &xattpwdev von beiden Seiten her: 
Petr. III 125 col. 4,9 (2462). *£ow®6ev von innen, innerhalb: BGU VII 1516, 2; 
1532, 10 (beide III®2). Kärwdev vom Nil aufwärts: Hib. 110, 76.98 (nach 2552), 
Petr. III 42 F (a) 6 x&todev (nach 2462). *undauddev von keiner Seite: Rev. L. 
52, 9 (2582). oikodev von Haus, aus eigenen Mitteln: Eleph. ı1, 7 (2232). 

III—II® *umpooßev vorher, früher. Zumpoo®e (wenn richtig gelesen) nur 
Hib. 35, 9 &v Tois Eumpoode xpövoıs (2508): Bd. II 2 S. 539,1. *evreüßev von 
jetzt an. &&w®ev außerhalb, von außen: Bd. II 2 S. 169, 30. maTtpödev vom Vater 
her, von väterlicher Seite: Rev.L. 7,3, (2582). Par. 65, 14 (146-1352). 

III—I2 &vw®ev a) örtlich = von oben her: Hib. 110, 66. 107. 109 &vodev 
(nach 2552). Petr. III 43 (2) recto col. 4, 17 (246%). Teb. 59, 7.10 (992); b) zeit- 
lich = früher BGU VIII 1747, 27 (64—632); 1780,7 (51—508). *aUuT60ev von 
Ort und Stelle; kausal demzufolge: BGÜU 1098, 44 (c. 20%). &xeidev (keidev?) 
von dort her: Bd. II 2 S. 176 Fußnote ı. mävTodev von allen Seiten: Zen. 
pap. 59596, ıo (III2). Par. 5 I ıo (114%). Amh. 51, 27 (882), 

II *uakpößev von fern her: Teb. 230 (II). *oWV5au6hev von nirgends 
her: Lond.I nr.23 (p. 38) = UPZ 14, 16 oWdanödev (1588). 

II—Ia &1&vw®ev a) oberhalb: Tor. V 16; VI 17 (177 oder 1652). SB 6236, 

3 (702); b) zeitlich = früher: BGU VIII 1846, 4 (57—498). 

Ia xukAößev im Umkreis, ringsum: BGU 1117,25 (I®2). Die Belegstellen 

obiger Formen, so weit sie nicht angeführt sind, s. Bd. Ir S. 240 und II 2 S. 176, :o. 


b) auf -oe: 
III &exatepwoe nach jeder von beiden Seiten hin: Hal. ı, 109 (III2). 


12. Lokaladverb. auf -0ı: 


III—I2 aUTößı (ursprünglich ionisch, aber auch in attischer Prosa) an 
Ort und Stelle: Bd.II 2 S. 169,10 und S. 176,18. Über &vaut6ßı s. unter Zu- 
sammensetzungen $ 89. 


13. Adverbien auf -i: 


a) ursprünglich -ei, -ei, -oi: 

III +Tnvei (dorisch) = Be in der schlichten Eingabe eines 
Juden: Zen. pap. 59509, 2. ıı (IlI2) — beidemal in attributivem Ge- 
brauch (Bd. II 2 S. 169, ;;). 

III—II® +&omeppnoi (nicht dotepnei wie Preisigke WB s. v.) ohne 
Lieferung von Saatkorn: Frankf. ı, 12. 63 (214°). Teb. 61 (b) 17 f.; aber 
307 und 67,97 &omepui (alle 1182); ebenso 72, 319 (II4®). &oteppei 
nachchristlich Amh. 90, 6; 91,8 (I59P). 

II +&gopi steuerfrei: Teb. III 737, 22 (nach 136°). Nachchristlich 
Flor. 384, 54 &gpopei. Vgl. Bell, Bull. soc. arch. Alex. 1928 p. 293. 

III—II® *Trpwi in der Frühe: Petr. III 42 H (8f) 6 (c. 250%). PSI IV 402, 10 
(IIIe). Par. 35 = UPZ 6, ı7; Par. 37 = UPZ 5, 20 mpwei (163%); Par. 51 = UPZ 
78, ı8 (159°). 

III—I2 *&ei immer: passim: Bd.II 2 S. 181,.:. 

b) deiktisches -i: 

III—I2 *yuvi mindestens ebenso häufig wie vUv ohne fühlbaren Bedeutungs- 
unterschied, vor Vokalen wie vor Konsonanten. Ebenso oVyxi. Schmid Attic. 
IV ıg99f. 


35 


D 


°© 
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IIa +TnvıkauTti gerade damals: Par.63 col.9g = UPZ 144,26 (c. 1642). 


Anmerkung. Die Entstehung von vüKktap Hal. ı, ı94 (III) ist dunkel. 
Die Annahme eines endungslosen Lokativs mit Abfall von { ist unsicher. Vgl. 
Brugmann Grdr.? 2, 2, ı78 und Brugmann-Thumb? S. 269 Anm. 


5 14. Adverbien auf -ıs: 


III—I2 uöyıs — *uödıs kaum, mit Mühe, endlich [vgl. Solmsen, Bei- 
träge I 169f.]. Gewöhnliche Form ist uöAıs: Belege Bd.Ir S.ı7 Note ı. Dazu 
SB 4638, 14 (147 oder 1362). BGU VIII 1872, ro (I2). nöyıs: PSIIV 382, 6 (2482); 
443, 13; VI 664, 2 (III®). Magd. ı1,4 (2222). Polyb. I—-V hat nur pörıs, ebenso 

x0o Strabo I—VIII. 


III—Il2 *ywpis abgesondert, besonders für sich: gewöhnlich Präpos. c. gen., 
selten Adverb; Bd.Il'2 S. 538, .. 


15. Akkusativbildungen auf -ov und -ı(v): 


III—II2 &v&mıov [LXX] im Angesicht, vor, in Gegenwart, selten 
ıs absolutes Adverb, meist mit Genitiv der Person: Belege Bd. 11 2 S. 351, :ı. 
Daraus entstand durch &vötı (nach Bd.I: S. 260) mit Abfall des Schluß -v 
die Form &vörı Lond. I nr.24 (p.26) = UPZ 52,6; Lond. nr.35 (p.25) ? = 
UPZ 53, 6 (beide 161°). Vgl. &vöm bei Schweizer, Pergam. 122, 2. 
Auf demselben Weg entstand *&m&vavrı [LXX] gegenüber, angesichts: 
20 Bel. Bd. Il2 S.538,2.. Dazu Teb. III 793, II, 4 &mävavrı (l. dmevarrı) 
oV Boußaoriou (1832). Die volle Form d&mevavriov hat Herodot 7, 55. 
Vgl. Schmid Attic. II 176. Ebenso ist zu beurteilen kat&vavrı gegen- 
über: Bd.H'2, S.341,:. 
II—I® Z1m&vaykov notwendigerweise, unabänderlich: Bd. I S. 60 
es oben. 


IV—IIIa *vavriov gegenüber, vor, in Gegenwart von: Bel. Bd.lII 2 
S. 529,28. Dazu Zen. Bus. 53, 5 &vavriov Uu@v (2502). 
III—II® *abönpnepov —aurtnuepov (Akzent nach Herodian 491, I; 509, zo 
L.) am selbigen Tag: Rev. L. 20, 9; 26, 15; 48, 9; 56, ıı (2582). Hal. ı, 30 (III2). 
30 Petr. III 56 (b) ı2 (III). PSI IV 328, 5 (258—57®); 387, 2 (244—43°). Eudox. 274 
(vor 165%). Magd. 31, I aUTnnepov (2182). oriuepov heute: Bd. Ir S. 224 Anm.2; 
117225. 770,33: 
III—I2 *abpıov — Epa'pıov — Emaußpıov morgen: Zen. pap. 59078, 8 
Ev TAI aupıov Tinepaı (257%). Petr. II ız3 (5) 6 (258--53%2). Hamb. 27,4 Tfı d& 
35 Epaupıov (sc. Tfintpaı) (2502). Lille 15,2 (242—41%2). Teb. 119, ı7 (T05—ıo18), 
SB 6011, 14 &mi iv Epaüpıv (I). m&AAıv wieder — so die gewöhnliche Form der 
ptol. Urkunden vor Vokalen und Konsonanten: Bd.I: S. 240f. mäAı poetisch: 
z.B Teb.ı (anthol. Fragm.) 14 möAı xopizerat (c. 100%) und ferner in einem 
ziemlich gezierten Privatbrief einer Frau an ihren Gatten: Bad. 48, 3 Kal &K roAeuiwv 
40 Tpäs Epvoaı Kal raAı eis TroAenious finäS Apeis AmeArAudas (1262). Vgl. Solm- 
‚sen, Beitr. I 159 und Berl. phil. Wchschr. 1906, 755. X&pıv wegen, zu gunsten 
dc. genit.): Bd. II 2 S. 535,8. 
II *rmAnolovnahe, benachbart: W. Chr. ır A col. 1,6 & töv mA[noilov 
Kou@v (1238). 
45 Äußerlich betrachtet gehört hieher auch &v8ov (aus &vdon) innerhalb, innen: 
Teb. 99, 36 T@v Evdov mald[wv] (nach 1482). BGU 1116, 14 6 &vdov Kötrpos (Ta). 
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16. Lokaladverbien auf -ov: 


Ile +ravroü überall: Par. 3 col. I, IO mavroü m&vrodev (I14®). 

III®2 undanoü nirgends: PSI IV 405, 6 (TIIa). 

III—II® *&bToVan Ort und Stelle: Hamb. 27,7 (2502) Zen. Pap. 59408, II 
(III2). PSI IV 374, 14 (250—498); V 512, 25 (253%). Par. 15, 65 (1202). 5 

III—I2 mavraxoü an jedem Ort: Hib. 96, 11.28 (259%). Mich. Zen. 103, 
(III2). Lond. II nr. 220 (p. 6) col.II 23 (13382). BGU 1125, 25 (I&). Leid.O 28 
(892) usw. 

Il $&ANou anderswo: Par. 15, 14 (1202). 

Unbestimmt ptol. *6uoV an demselben Ort, zusammen: SB 293. 10 


17. Bildungen auf -oı(v): 

III—Ia mepvoı im vorigen Jahr, stetsohne v paragog. (Bd.I: S. 240). Weitere 
Belege: PSIIV 434, 16 folgt Zahlwort kn (2612); V 536, 2 (III2). Zen. pap. 59377, 2 
Trepvoı Epyaoantvov; 59600, ı r&pucı xprjoas (III2). BGU VII 1798, 4 Ews TrEPUOI 
rapaAaßerw (IA). 15 

II +*ravrämaoıvganz und gar, stets mit v paragog. (Bd. I: S. 240). 


18. Temporale Adverbien auf -re: 

IlI@ &viore manchmal: Zen. pap. 59362, 25 (2422). 

IIa *7öTe damals: Par. 15, 24 (1202); 22 = UPZ 19,9 (c. 1602). 

I2 mävToTe jederzeit: BGU 1123, 8 (I2), 20 
III—Ia *S5Te, ömwöTg, *möTte: passim. 


19. Adverbien auf -ri (-rei), von Verben abgeleitet (De- 
brunner Wortbildungslehre $ 332 £.): 


Ille marpıaori (zu marpıdkzw) vom Vater her: Hal. I, 248 15 roü 
Seivos Övona Tmrarpıaori (Vatername) xoi örou (III2). Auch bei>s 
Paton-Hicks, Inscriptions of Cos 367, 32. 

Ila +&vöpamodıori (zu Avöpamodizw) nach Sklavenart: Teb. III 
765,13 (1532 ?). 

+kotuAsıoti (zu KortuAizw) kotylenweis: Par. 55 = UPZ 94, 4I 
(159—1582). 30 

III2 *yewoTti neuerdings, kürzlich: Zen. pap. 59169, 7 (III2). övopnaoTti 
mit Namensnennung: Hal. ı, 250 (III&). oupıoTri auf syrisch: Petr. III 7, 15 (III2). 

III—IIa &AAnvıori in griechischer Sprache: Hib. 27,27 (300—2408). 
Giss. 36 c0ol. I 6 (1352). Theb. Bk. 12, ı3 (1312). Tor. 15,4 (1162). Leid. U= UPZ 
81 col. 2, 15 &AAnvıorei (geschr. II2). 35 

II aiyumrıoTtei auf ägyptisch: Leid. U = UPZ 81 col.2,7.15 (geschr. 
112), 

Anmerkung. Über *&prı "&priws soeben, jetzt vgl. Bd. II 2 S. 176 Anm. ı. 


20. Adverbien auf -Tös: 


III *#2yTös — *2KTtös innerhalb— außerhalb: als absolutes Adverbin attribu- 40 
tiver Form nur an einer Stelle: Petr. III 39 col. ı, 12 eis T& &vrös ok£&An Tfs Kp£oews, 
col. 3, 9 eis T& &vrös Kai EKtös [okeAn TÜV] Apeoewv [III?]. Abnorme Stellung 
in präpositionalem Gebrauch möglich. Absolut: Enteux. Append. A 7 mpos- 
Ecboovoin por EKTös (außerdem) Apräßas (III). Sonst werden &ktös und &vrös 
nur mit dem Genitiv gebraucht, worüber Bd. II2 S. 529, 4; 530, 6. 45 
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21. Adverbien auf -v(s): 


III—IIa &2yyuVs nahe bei: Bd.II2 S. 528,7. eVßOUs — eUdU beide im Sinn 
von „sogleich“: Belege Bd. I: S.244 f. Ebendort wird vom Verhältnis eWdus : eudu 
gehandelt. Neue Belege für eU@V: a) vor Vokal: Straßb. ıı1, 23 eUOU Avaortpeyov 

5 (IIIa). Par. 5ı = UPZ 78, 18 euQV I8ov, 20 eldov eVdV, 5Tı Aokekähıortaı (1598). 
b) vor Konsonant: Zen. pap. 59611, 14 eUOU Tapayevönevos (III). PSIV 
502, 13 eWOU ypayaı (257%). Straßb. ııı, 4 eüdu pa. [.. ]Jueda (IIIa). Par. 5ı = 
UPZ 78, ı2 &pp’ eWO[U], TI TauTa Akysıs; (159%). Häufiger *eldeos. 

II—I2 *uerta&u dazwischen: Bd.II2 S. 532,34. 

E6 Anmerkung. *mävu [vgl. Brugmann-Thumb* S. 300] ganz und gar, sehr: 
Hib. 27, 19 m&vu Ävnp oopös (300— 2408). 


22. Lokaladverbien auf -wlı). 
Über das unorganische ı adsc. vgl. Bd. It S. 136 wo auch die Belege. Beizu- 
fügen E&£wı—towı BGU 1141, 31. 33; aber 35. 36 *Egw (142). 

15 III—I2 *&vw oberhalb: Bd. II2 S. 169.2. eiow—£ow innerhalb, drinnen, 
beide Formen neben einander (£&ow entweder ionisch oder durch Analogie mit E&c» 
entstanden): Belege Bd. I:'S. 14 mit Note2 und II 2 S. 528, ıs. Außerdem: a) elow- 
Zen. pap. 59462, 5 (IIIa). PSI V 539, 5 (III2). Apoll. Cit. 10, 32; 12, Io TO eiow kai 
TOEEw. b) Eow Zen. pap. 59417, 30; 59646, 7; 59663, 24; 59743, 6 (alle III2). 

20 Mich. Zen. 38, 7.2ı (IlIa). PSI V 542, 5 (III2). BGU 1127, 9 (I2); ı141, 33 (142). 
Apoll. Cit. 10, 8.25; II, 4; I2, 20; 20, 10; 22, 23 usw. &&w außerhalb, ausgenommen: 
Bd.II2 S. 531,3, ff. &t&vw a) früher (von der Zeit); b) oben, oberhalb, vorher im 
Text: Bd.Ir 5.136; II2 S. 169,3. Kk&tw@ unterhalb: ebenda S. 169,35. ötiow 
hinten: Bd. II2 S. 533,1ı. *uümsepävw oberhalb: PSI V 631,6 (III2). *Kümokrärtw: 

25 unterhalb: Bd.II2 S. 542,:. 


23. Modaladverbien auf -ws :) 


a) von Adjektiven abgeleitet: 


IIlIe *&gıAoriuwos [Pol. 12, 23] unparteiisch: Petr. II3 (b) 7 (260%). 
*xKtörmos außerordentlich, ungewöhnlich: Petr. III 53 (j) 14 (IIIs). 
2 +*:vrerös vollständig, völlig: PSIIV 436, 6 (2488). 
+eüxapiorws [Diod. Sic. I 90] dankbar: Zen. pap. 59196, 7 (254°). 
III—Ila +äxegaraiws(?): SB 7246, 8 Tols amd TÄv Eumpooter 
xpövwv Aoyous drepadalws keıntvous (III—IIe). 
III—I2 &peotös brauchbar: Zen. Bus. 17, 2 (257°). BGU 1119, 21; 
35 II20, 30 (52). 
*«ndepovikös fürsorglich: Kanop. Dekr. 15. 53 (236°). Or. gr. 
194,5 (42°). 
*uoomovfipws Böses verabscheuend: Magd. 14, 8 (2212). Par. 36 = 
UPZ 7, 22 (1632). Lond. Inr. 45 (p. 35) = UPZ 10, 32 (1608); II nr. gor 
40 (P. I4) 30 (II6—II1®). Amh. 35,46 (132°). BGU 1105, 40 (c. 102). 
Ile *&öıadeintos [LXX. Aristeas. Plut.] ununterbrochen, fort- 
gesetzt: Teb. 27,45 (II3®). 


ı) F.Iber, Adverbiorum graec. in -ws cadentium historia. Diss. Mar- 
burg 1914. 
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&vanpıAdkros unbestritten, ohne Widerspruch: Par. 14,18 (127®); 
15,56 (1202). Tor.15,20 (1162); III 20 (1272). 

&ouvrartws [Plut.] ohne Auftrag zu geben (vgl. Witk. ep. pr.nr.37, 
28): Par. 32 = UPZ 61, 27 (1612). 

+zmıßoVAws [DH. Plut.] hinterlistig: Grenf. I ı,ı,3 (erot. Frgm. s 
nach 1738). 

+imıyerAös (zu &myeAdizw dazu stammeln Arr. Epict. III 24, 88) 
unzusammenhängend, stotternd: Teb. III 763, 14 (IIs). 

+eVöladltws versöhnlich: Par. 63 col.8 = UPZ 144,5 (c. 1648). 

+elepyernkös(?) wohltätig: Strack, Ptol. Inschr. Arch. III 129, 7 zo 
(II2). 

ebepyerikös Wohltaten erweisend: Rosettast. II. 34 (I962). 

+iooxpövws gleichzeitig: Eudox. I24 (vor 1652). 

+kakotpötws boshaft, tückisch: Tor. I6, 3 (II62). 

öyinws spät, zu spät: Teb. 61 (b) 364 (I18®); 72, 361 (I14®). 15 

+*Ttpoopätws [Aristeas 5; urspr. poetisch Bd.I: 26. Lob. Phryn. 374] 
neulich, jüngst: Par. 63 col.8 = UPZ 144, Io (c. 165°). 

*tpopavös offensichtlich: SB4638, 17 (147 od. 1362). Teb. 25, 5. IO 
(117°) 2). 

*dntös (= dtoppfjönv) ausdrücklich: Par. 63 = UPZ 110, 62 20 
(c. 1652). Apoll. Cit. 26, 8; 33, 6 Schoene. Vgl. O. Glaser 35. 

otevös eng, kärglich, armselig: Vat. A = UPZ 60, 15 or. &maväyeıv 
sich schmal, kärglich befinden (168®). 

+oToıxysıwöös [Adject. bei Aristot. u. Plut.] grundsätzlich, ele- 
mentar: Par. 63 = UPZ 110, II6 (c. 1652). 25 

II—I® &mootarınös zum Abfall geneigt: BGU VI 1253, 7 (Ile). 
Lond. II nr. 354 (p. 163) 6 &mootarıkwtepov (c. IO2). 

tvöö&ws ehrenvoll: Rosettast. 32 (I96?). SB 6152, 22 = 6153, 24 
(93°). | 

I2 &ypünmvos schlaflos, unermüdlich: Or. gr. 194, 23 (42°). 30 

+&kKaduoreprntwos unverzüglich: BGU 1126, Io (82). 

&kepaiws [Cic. ad Attic. 13,21] unversehrt, unentstellt: BGU 
1208, 47 Z£nyfioatö vor &. glaubhaft erzählte er mir (I*). 

&tmapamodiotws ungehindert: SB6236, 29 (702). BGÜU 1157, 24 (102). 

+&ortpateutws [Adjektiv Ar. vesp. III7. Lys. 9, 15. Dem. 24, 102] ss 
eigentlich = ungedient, dann übertragen = ohne Umstände: BGU VIII 
1760, 7 (51—502). Vgl. orparevopaı = Winkelzüge machen: BGU VI 
2127, 28; 1131, 20..(13). 

*xteiös völlig: BGU III6,9 (132). 

*eyyevös in edler Weise: Or. gr. 194, 19 (422). er 


1) mpoopgP&Anws Aaßovres Teb. 28,ı8 (nach 1142) ist von Crönert 
Wochschr. f. kl. Ph. 1903, 457 in po ögbaAn@v berichtigt worden. 


a 


I 


° 


2 


° 


2 


an 


° 


3 


45 


124 Abgeleitete Adverbien. 8 85. 


Kkaraomoudaiws [zu karaomouddkzw? oder von xark omovörv ab- 
geleitet ?] schleunigst, eiligst: BGU 1206, 7 pap. xaraomoudtws; ebenso 
zu lesen 1207, 10 (beide 282). 

IlIar) &PAaßös schuldlos. Axpıpös sorgfältig, gewissenhaft, genau. 
&kpitws ohne Urteil. &Aöyws grundlos: Enteux. 79,9 (2182). AAUTws 
sorgenfrei. «neAös nachlässig, sorglos. *&odevös krank, schwach. *KoyEV@S 
gern: Grenf. II ı4 (a) 17 dzu&vws (270— 2332). yeAoiws spaßig, scherzhaft: Zen. 
Bus. 6,4 (2572). *öusxepös schwierig. *tvavriws in entgegengesetztem Sinn 
(selten statt &vavriovs.oben S.120,36): Petr. II ı5 (12) 14 (2418). *EıneAös für- 
sorglich. eVoeßös gottesfürchtig. *Aanmpis glänzend, prächtig. nadaköskränk- 
lich. *neyaAoTpetmös prunkvoll.*öAıy@pws (öAıwpcss) nachlässig. Öoiwsfromm. 
*r&vtosin allem, gänzlich, durchaus, in der Verbindung mävrn mAvros. *mioT@s 
treu, zuverlässig. *teAeiws vollkommen, vollständig: Petr. IIT 42 H (8c) 3 
(c. 2502); gewöhnlich teA&ws: Bd. II 2 S. 177,37. Uyıös tatkräftig. *ümepnpavws 
überragend, tüchtig. *pıAavdpwıws in menschenfreundlicher Weise. *pıAo- 
Tinws eifrig bemüht, bereitwillig. 

III—II® *&tmpopaoiortws unweigerlich, ohne Einrede: Petr. II 32 (2a) 28 
(IIIa), Grenf. I ıı col.2,4 (1572). Teb. III 707,4 (118%). *eu0ews sogleich, 
sofort. *eukaipws rechtzeitig. *Kupiws in rechtsgültiger Form. *oapäs 
deutlich, genau. *ouvröouws schleunigst, sogleich. 

III—I2 &neumrtos [poet.] untadelig: PSIIV 361, ı6 in einem Privatbrief 
(2512). Leid. U = UPZ 81 col. 2, 20 (geschr. II2). Leid. B= UPZ 20, 62 (1622). 
BGU 1141,25 (1482). kopaAös mit Sicherheit. *dıkalws gerecht, richtig. 
eUTAKTws ordnungsmäßig, pünktlich: Bd.II2 S.183,.6. ikavös genügend. 
*kaköös schlecht, schlimm. *KaAös schön, gut. *öpnoiws in gleicher Weise. 
*öphös richtig. *rpodunws bereitwillig. *baıdiws leicht. *pıAıK@s freundlich, 
freundschaftlich. 

IIa *&KkoAoVdws übereinstimmend, demzufolge. +AtmapakaAuımrws [Plat. 
Euthyd. 294d] unverhohlen: Par. 63 col.8= UPZ 144, 3 (c. 1652). tmpook&ttws 
[Antiph. bei Ath. VI 288 f.] unvorsichtig, unüberlegt: SB 5675, 12 pap. ätpoook£ır- 
Tws (184—832). *Bapzws schwer, ernst: Lond.Inr. 42 (p.29) = UPZ 59, 28. 
Exovoa (1682). *HdawıAös reichlich: Rosettast. 32 (1962). &kouoiws willig, gern: 
Bd. II 2S.175,20. elnapis bequem, leicht: Par. 63 = UPZ 110, 189 [Wilcken] 
(c. 165%). eVornuws ausführlich, eingehend: Bd. II2 S.183,;,. *Kadapöss rein, 
reinlich: ebenda 184,35. *mavreAös gänzlich, ganz und gar: Bd.Ir S. 50. 54; II 2 
S. 179,32. *raptpyws nebenbei, nebensächlich: II 2 S. 183,5). +tpatws (Pol. 
p&ws) milde: Par.63 col.8 = UPZ 144,6 (c.1652). *ümönmtws verdächtig. 
P1AopPpovws wohlwollend. 

II—I2 &veumoßiortwsungehindert. *ätmAö@simallgemeinen, ohne Ausnahme. 
*euAaßöss vorsichtig, gewissenhaft. *uey&Aws bedeutend: Bd.II2 S. 183,3:. Teb. 
III 711,5 (nach 1252). *uertpiws mäßig, maßvoll: Bd II 2 S. 183,34. *6Aooyxepös 
[poet. Bd. I: S. 23 mit Note] vollkommen, ganz und gar: Tor. I 7, 26 (1168). Or.gr. 
194, 20 (422). Par.63 = UPZ 110, 81 6Acoyxeptotsepov (c.1652). Apoll. Cit. 
15,28. *tpwrws [im Klassischen selten, zuerst Arist. Eth. Nic. VIII 5 p. 1157 a 
30; später häufiger, so Luc. Tyrann. 21. Aristeas 4; öfter Plotin] zuerst: Par. 63 — 
UPZ 110, 181 (c. 1502). SB 6153, 6 (93%) — in der Dublette 6152 Tfjs mpw@Tns. 
Apoll. Cit. 2, 28; 9,22. Glaser 35. 


b) von Partizipien abgeleitet [vgl. Schmid Attic. I 96. 240; 
Dies 111 77, IV 79. 6201: 


!) Auswahl. Vollzähligkeit der früher gebrauchten Adverbien ist nicht beab- 
sichtigt. Nicht aufgeführte Belegstellen s. Bd. II 2 S. 177 ff. 
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IIIa eipouevosim Zusammenhang stehend: PSIIV 439, I5 eip. yp&- 
yopev (242°). Vgl. eipopevn Atfıs bei den Rhetoren und 78 eipönsiov — 
Übersichtstabelle bei Preisigke Fachw. s. v. und WB. Apoll. Cir. 27, 1; 
32, 24 eipopevos im Anschluß. 


Il® &veotpapp£vos in umgekehrter Weise: Teb. 25, I6 Erzen > 

&pnozövrwsin entsprechender, geziemender Weise: Par. 63 = UPZ 
110,77 (€.165°2). BGU, 1060,31 (Te). 

*kadnkövros [Aristeas] in gehöriger Weise: Rosettast. 28 (1968). 
Teb. III 793 col. II ı5 (1832). Glaser 35. 

+ouvrernpnn£vos Rücksicht nehmend, gehorsam: Leid. B= UPZ zo 
20, 30 (164®). 

IIIa *#2vöexon£vos [Dem. cor. 165 in einem gefälschten wripiona. Aristeas. 
LXX] nach Möglichkeit: Petr. IIı5 (3) 4 (241—398). 

IIa *5eövrtws [Aristeas 54. 122. 256. 299. Apoll. Cit. 1,7; 14,17] wie es 
nötig ist, gehöriger Weise: Par. 63 = UPZ 110, 167.189 (c. 1658). *önoAoyoun&vwms ı5 
[Aristeas 24] zugestandenermaßen: Par. 15, 66 (1202). Tor,I 5,32 (II62). övrws 
wirklich, in Wahrheit: Par. 63 = UPZ 110, 138 (c. 1658). rpetövrws [Aristeas 302] 
in gebührender, geziemender Weise: ebenda 77 (c. 165%). *rTuxövrws ungefähr, 
zufällig: Fay. XIIı5 (nach 1032). 

Ia Kexyapıopevws bereitwillig, gefällig: Rev. M&l.291, 7 = RicciArch.II 515 20 
(wel PetrAlIE Ein!. pJxo) (12). 


c) von einem Pronomen abgeleitet: 

III +2xeivos auf jene Weise: Petr. II 49 (e) col.3 (klassisches Stück des 
III2). ömoT£pws auf welche von beiden Arten [Thuc. Plat.]: Petr. III 4ı (B) ıo 
(III2). Zen. pap. 59225, 7 (253%). 25 

III—-IIe kai @—oWVÖd’ ws auch so — auch so nicht: Bd. II ı S. 58. Ferner 
Kol @s Mich. Zen. 57, 5 (2482). Par.64 = UPZ 146, 40 (II2). oWö’@s PSI VII 
869, 9 (III2). Vielleicht richtiger oVö’Ews ToU vUv? oVÖ’ oUTws Zen. pap. 59073, 15 
(2572). 

III-Iae *&AAws überall. *oüTw@(s). Über das Verhältnis von o5Tws:0UTw 30 
vgl. Bd.Ir S. 242 ff. osautws ebenso: Bd.I! S. 310. 

IIa oVdanös— undapnis (undanös): Bd.I: S. 182. 


24. Komparativ- und Superlativ-Adverbien. 


a) Das Adverb vom Komparativ auf -Tepos lautet gewöhnlich *Tepov: 
Belege Bd.IIı S.49f. +dvwrepov (yeypäpanev) weiter oben: Zen. pap. 35 
59631, ıo (III2). Ba$uTepov tiefer (räumlich): Petr. III 43 (2) recto col. 4, 13 
(2462). maAairtepov früher: PSIIV 349, 6 (2542). Mich. Zen. 46, 2 (2512). Tpw- 
1ın@Tepov etwas pünktlicher: Teb. 27, 25. 76 (1132) usw. 

Selten erscheint die Pluralendung #Tepa: z.B. BpaöVTepa (ziemlich ungeübt) 
ypägsıv W.Ostr. 1027,9 (ptol.); BGU 543, 17 (1%) statt des gewöhnlichen Bpa- 4° 
öltepov ypdpeıv z.B. W.Ostr. 757,9 (106—05) und oft. euwvörepa billiger: 
Zen. pap. 59270, 7 (2512). 

Nur vereinzelt sind Bildungen auf -T£pws: 

III& +roAuteieottpws [Polyb. moAuTeitotepov] wertvoller, kost- 45 
Barer: PSIV 486,17 (2582), 

II—Ia +oTtuyvort£pws trauriger, schrecklicher: BGU VI 1301, 8 
(II—Ie). 
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Ein Lokaladverb auf -r&pw(t): +*&mwTttpw, geschr. &tmortpwı, weiter 
entfernt: Eudox. 418 (vor 1658). Über das ı mposyeyp. vgl. Bd. I S. 136. 


Vom adverbiell gebrauchten mAeiw(i), &A&oowlı) u.ä. wird ge- 
handelt Bd. I: S.2g9g ff. und Bd. II2 S. 328, 4. Neues Beispiel: Mich. 
s Zen. 71,5 &Aou mAeiw (weiterhin) &mıyevontvou xpövou (III2). 
b) Die Endung des Superlativadverbs ist durchaus -Ta: z.B. PBpaxylrara 
BGU ıoıı II ır (21982). *yyıora am nächsten: Genf. 21 + Oxf. + Monac. = 
Arch. III 388, 20 (II2). Oft *u&dıorta, Täyıora usw. Formen wie neyiorws 
[Aristeas 19], *2oyäatws u.ä. fehlen ganz. 


= Anmerkung. Auffallen muß mitten im nüchternsten Geschäftsstil das 
poetische Adverb mäpos früher: Petr. II9, 16 (241%) und das dorische $oä&Tes = 
heuer, in diesem Jahr, das sich in ein prosaisches Stück Zen. pap. 59346, 6 (245?) 
verirrt hat. Über &xd&s gestern (nirgends xP&s) ?) vgl. Bd. II 2 S. 178,r7. 
An Stelle des immer seltener werdenden *eÜ ist meist *KaA@s getreten: eÜ Av 
ı5 &xoı Petr. III 53 (r) 3 (III2). Grenf. Ilı4 (c) 5 (c.2502). eü ein Petr. II 46 (a) 
5 (2002). Teb. 78, ı7 (Iro2). Weit häufiger koA@s &v Exoı, ein, Tomocıs usw., 
worüber die Indices, namentlich zu Teb. I Aufschluß geben. Polyb. I—V hat 6 eü, 
20 KkaAös; Strabo I—VIII 51 eV, 25 Kadöss. 


Ergebnis. 


20 Die Mehrzahl der neu gebildeten Adverbien hat naturgemäß die 
stets lebendige Endung -ws aufzuweisen: 4I (darunter 5 Partizipial- 
adverbien, 2 Komparative auf -T&pws), davon III: 6, III—Il: ı, III— 
Ia 3, IIs 20, II—I2 3, I2 8. Als besonders charakteristisch für die Kon 
erscheint der Gebrauch des Akkusativs neutraler Adjektiva 

as zur Modalbezeichnung (Schmid Attic. II 36 ff.; III 49 £f.): bemerkens- 
wert dabei ist eine Neubildung auf -ov (&tr&vaykov), 3 auf -ıov, das durch 
Synkope des o zunächst zu -w, dann durch Abfall des Schluß -v auf -ı zu- 
sammenschmelzen konnte. Andere Neubildungen sind nur vereinzelt: 
auf -v I (&opeäv); auf -i (-ei, -&i, -o1) 3; ein Lokaladverb auf -Bev (Wödedev) ; 

30 auf -ri (von einem Verb abgeleitet) 3 (marpıaoti, &vSpamodiori, KoTuAsıori). 
Befremdlich wirken 2 dorische Formen: nvei (dort) und oäres (heuer), 
die sich ohne dialektische Begründung in zwei prosaischen Stücken 
erhalten haben. Endlich haben sich neben den regelmäßigen Kompa- 
rativadverbien auf Zrepov und -repa zwei neue Komparative auf -T&pws 

35 (MoAUTEAEOTEpws, otuyvorspws) gefunden. 


$ 86. Abgeleitete Verba. 
I. auf-&w und -ı&w 2). 
a) auf -&w: 
a) Simplicia (bzw. denominativa und parasyntheta): 


ı) BGU VIII 1872, 10 (Ia) uörıs d& x[d&]s ist unsicher, da ebenfalls pörıs 
S’ex[de]s möglich ist. 
?) Debrunner Wortbildung $ 179—186. 
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IIl® +«ovao verpichen: Zen. pap. 59366, 23 (nach 2412); 59742, 4 
pPap. xexovnneva; 59743, 4 xekwvnutvov (III2). Vgl. xwveiw S. 139, r. 


Anmerkung: fadupärte (sic) Hib. 46, 12 (2582) ist gegenüber karapadu- 
woüvTa 44, 4 (253%) schwerlich mehr als ein Schreibversehen statt *$aßupeire. 


IIa +5oxın&o — prüfen schwebte wohl in Sorıufons Teb. 24, 78 
(1172) dem Schreiber als Nebenform zu Sorın&go vor (oder Analogie zu 
eVdokınew?). Ebenso läßt sich das unerhörte Perfekt oeonunkevaı (?) 
Teb. 79, 48 (nach 1482) nur verstehen durch Annahme eines Verb. contr. 
statt *onnaivo. 


+oxuA&w — plündern erscheint als Nebenform zu oxlAAw Par. 35 = 
UPZ 6, 15 oxuAnoos, 22 &oxuAnoev (1632). Dagegen liest Wilcken Z. 19 
mpos[eo]uAnoev. Teb. III 790, 196 oxuAfjoovraı (Ile). Vielleicht ist auch 
Anth. Pal. III6p.60, ı7 Stadtmüller oxuA&v zu lesen. 


I xomdo mit Henkelgriff (kon) versehen: BGU 1143, 15 xoüga 
xekornueva (182). 

EvAandkw mit Grünfutter besäen: Oxy. 1629, I0 (I2). In römischer 
Zeit häufig. 


III2 *&Ao&w [Ar.Xen. Plut.] dreschen: Zen. pap. 59443, IL; 59658, ı3 (III2). 
BGU VI 1264, 23 (215—142). &pn&w in Garben binden. &ävraw [Hom. Pind. 
Trag. Hdt.] begegnen: Petr. II ı3 (5) 6=1III42B (2) 6 (nach Wilcken Add. et 
Corr. XV) ävrnoov fjniv (2582). Späw tun. EumoAd&w einkaufen. *päw lieben: 
PSI IV 406, 36 (IIIa). zu&w (= opäw) Med. sich abtrocknen. *roo&w benach- 
teiligen, pass. unterliegen. *de&onaı betrachten, anschauen. *ikopaı heilen. 
SOTTÄAw braten. *reXeutäw enden, sterben. 


III—II2 &yamaw lieben, zufrieden sein. Satmavawverausgaben, aufwenden. 
*:&w lassen. *£peuväm nachforschen: Petr. III 65 (b) 5.10.14 (III2). Mich. Zen. 
84, ı2 (IIIa). Par. 35 = UPZ 6, 9. 27 (1638); 37 = UPZ 5, 10 (16382). *meıpdonyaı 
versuchen, erproben. mAavam in die Irre führen: Zen. pap. 59029, 2 (2582). Med.: 
Eudox. 87. 215.463 (vor 1652). Pass.: Par. 47 = UPZ 70, 28 (1522). *rıu&w schät- 
zen, ehren. *ToAn&w wagen, sich entschließen. 


III—I2 Bodäw schreien. *yyuaw verpfänden. *3&w leben. Koındopnaı 
[Hom. Pind. Hdt. Aeschyl. Pl. Xen. Arist.LXX] 1.sich zur Ruhe legen, übernachten: 
Goodsp. 3, 10 (III): 2.sterben: Fay. 22, 28 (I). *Krä&opnaı sich erwerben, ver- 
schaffen. Aıkn&w [Hom. Xen. Plut.] worfeln: BGU VIII 1872, 9.12. ı5 (5I— 
50%). *yırdkaw siegen. *öpäw sehen. tpuyäw Weinlese halten: PSI IV 345, 
2 (2562); 434,17 (2612). BGU VIII 1855, 13 (Ia). *Pwpäw einen Dieb (Pa@p) 
ertappen. *xyp&w, xp&onaıleihen, entlehnen. *xp&onaı gebrauchen. 

II *öpu&w sichin Bewegung setzen. eıvaw hungern: Par. 23 = UPZ 18, 18 
rıvövtes (16382); 47 = UPZ 70,23 mıvöv Wilcken (152—512). omAaw ziehen, 
zücken. otaßud&w [Eur. Hdt. Ar. Pl.] eichen, nachmessen. TEXvA&w ersinnen, er- 
listen. 

II—I2 *aitık&onaı anklagen, beschuldigen: Teb. 35, 12.19 (Iıı2). BGU 
VIII 1764, 13 (Ia). dıaıraonaı sein Leben fristen. 

I *unxyavdaonaı ausdenken, ersinnen, ins Werk setzen: BGU VIII 1764, 


14 (12). 
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ß) Composita?): 


Neu: III® +&mopepipnvao. Stouveyyuao (sic) [vgl. tpımA& mit d1aouv-]. 
EKTpuyäw. Evapdonat. +*mıkoındkopat. +KaTaTındo. PETEEEPAD. TTAPEHTTNdAW. 
+Tposdieyyvaw. + TTPOSOTTÄw. TTPOTPUYAw. + *ovyxpaopaı entlehnen. owvey- 

s yvaonat. 

III—I2 *ovyyp&opaı zugleich gebrauchen. 

IIa 2yöe£isoum [poet.] (oder 2yös&iszopon ?). +EyAıruaw?). +*Eumndao. 
IKdiotkw = Kadiornu. *katatoAnaw. +TrposoruAdo. +ouvayopdıw (?) 3). 
SUVEKTTNdAW. FoUVvioTkw = oUvioTnul. i 

10 Ia +2yxp&onar. eisxpäonan (?). *katavrakw. vmaravraw. +üUrtrepda- 
TAvAm. 


Alt: III2 * &oxpdopan. *dpopdw. +*öiaotmäw. Sıarınaw. EyBoaw. +Eyye- 
Akw. eisop&w. *Eapriw. *emıriudw. KarayeAdw. TrPosKrdonaı. *ouvavräw. 

III—IIe *dmavr&w. +ämornddw. *öıeyyuao. eismndaw. *EKTNdaw. 

15 Femıktäopnat. Epopaw. *rrepiopaw. oUMYyAaw. ÜTrEPOPAW. 

III—Ie *&mootmdw. *komiawo. Eepwrao. *emomaw. Kataßodw. 
*Karaxpdopaı. *Kateyyuao. *rrepiotmäo@. TIPOSTTNdAWw. TrPOSXPÄOHAL. GUVTI- 
HA@. 

II *&vartdonar. +ÄmokoAunßdw. KämoovAdw. Sıazüw. Sıakußepväw. 

20 FerkAow. *eoppäaw. *emmndaw. +Kartaynpaw. *karamtmıconai. +KaTa- 
KoAunßaw. *katayao. TrPOSETIKTÄOpAL. + Trposemormäw. +ouvapräo. +ouvepdw 
(poetisch). *ouvopäw. 

II—I2 *Kataotmao. *mapopiw. *rpoopdonar.- *ouvegopnäw. 

Ia &&epwraw. *emıßodopan. *üpopaonan. 


25 b) auf -ıdaw: 


Alt: III &potpıaw pflügen: Zen. pap. 59729, 5 (IIIe). +*EoTtıaw be- 
wirten: Zen.pap. 59419, 7 pap. iotıadrosı (ionisch) (III2). 

III—I2 *kywvıaw in Angst, Sorge sein: Petr. II ıı (r) 8 (III2). PSI IV 
333, 1 (257%); 361, 8 (2512); V 495, 21 (258— 572). Mich. Zen. ı8, 4 (2572). Zen. pap. 

30 59355, 1I2 (2432). Par.49 = UPZ 62, 31 (160%). Bad. 48, ı0 (1268). Oxy. 744, 4. 

13 (12). *ysırvıao [LXX. Aristeas] benachbart sein, anstoßend liegen. 

I® &pudpıaw [Ar. Pl. Lys. Dem.] erröten: Teb. 37, 10 npudpiake (738). 
Preisigke WB s. v. leitet die Form von einem bisher nicht belegten &pußpı- 
zw ab. 


35 2. auf -&w 4). 


a) Simplicia (bzw. denominativa und parasyntheta): 


!) Sämtliche echten Verbalkomposita (8117A&, TpıTA& und TeTpatA&) werden 
der Vollständigkeit wegen im folgenden aufgezählt, ihre Bedeutung und wichtigen 
Belegstellen unter den Zusammensetzungen ($ 90) nach Präpositionen chronologisch 
geordnet aufgeführt. Im übrigen wird für die Belege gemeingriechischer Verba auf 
Preisigkes WB verwiesen. 

2) Über mögliches &yAıkudw vgl. Verba composita mit &k $ 90, 6. 

3) Vgl. ouvayopdzw unter den Composita mit oUv $ 90, 15. 

#4) Debrunner Wortbildung $ 187—ı1ı97. Blaß-Debrunner N.T.® 
8 108, 2. 
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Neu: IV® veomoito [Poll. ı, ır] einen Tempel bauen: Or. gr. 16 
(c. 3058). 

III: &yopavoptw Staatsnotar und Marktmeister sein: Teb. III 814, 
22 (239—27?). 

+äxkaıptw keine Zeit haben: Enteux. 45, 5 (222°). 5 

+&xKapı rw unbeugsam, fest bleiben: Teb. III 703, 272 (TII*). 

*akAnpt® [bei Polyb. — elend, unglücklich sein] ohne Lehen 
(«Afipos) sein: BGU VI 1297, 4 (2482). Enteux. 26, 3 elend sein (221°). 

+&Awvopurartw die Tenne bewachen: Zen. pap. 59745, 86 (IIIe). 

“vadırew Berufung einlegen, Einspruch gegen ein Urteil erheben: zo 
Lille 29 = Mitt. Chr. 369, 4 (IIIe). 

“px@vew Hauptpächter sein: Rev. L. I4,3 (2582). 

Kouvdereo [LXX]wort-und bundbrüchig sein: PSIIV 418, 23 (IIIe). 

+äxupnyt&w Spreu befördern: Zen. pap. 59176, 145. 157. 164, 285. 
295. 315 (255°). 15 

+5e.0uopVAaxtw Gefängnisaufseher sein: Zen.pap. 59354, II (243®). 

81BoA&w aufhacken, das Brachfeld stürzen: PSI IV 422, 20 (IIIe). 
+510T0x&w den Zeus gebären: Gurob I (Mysterienritual) 3, gebildet 
analog zu 81öunoTortw, orwAnkorortw (III2). 

dıomoptw [Strab.XVIp.768]zweimalbesäen:Zen.pap. 59155,2 (256°). „o 

Spaynarny&w Garben einsammeln: BGU VII ı511 (Ostr.) 8 (IIIe). 

SpaynarorkentiwGarbenstehlen: Petr. III 28 (e) verso (b)6 (2602). 
Preisigke WB fälschlich SpaynarorAtırrw (pap. EöpaynatorAtırtei). 

eikovoypaptw eine Personalbeschreibung geben: Petr. II 4 (5) = 
III42g (I) 4 (255—54®°). Enteux. 17,5; 22,ıı (beide 218°). 2 

ENaıoupy&w Öl pressen: Rev. L. 50, 20; 51, 15 (2588). 

*elkaıpew (= oxoAdzw) Muße, Zeit haben [Suidas oxoAdzeıv Kal 
oXoAMv &yeıv, olk eukaıpeiv Atyouoıv ’Arttıkoi, TO dE eukanpeiv Bäpßapov. Cobet 
var. lect?2 65. Lob. Phryn. 125]: PSI IV 342, 2 (256%); 374, 4.7 (250°); 
392, 9 (242°); 425, 29 (III®). Zen. pap. 59324, 5 (249°); 59365, 5 (241®). 30 

+zuromo1&w Bier brauen: Zen. pap. 59199, 9 (254°). 

+n5voıv&w süßen Wein geben: Zen. pap. 59446, 8 (III2). 

+ispayto = iepaywytw Opfer bringen (?): Mich. Zen. 82, 8 = Zen. 
pap. 59590,14 (IlI2) — vielleicht wie vöpaytw statt Vöpaywyio 
[Strab.] Zen. pap. 59380, 6: Wasser leiten (III2). a 

Aarontw [Diod. Sic.] Steine brechen, behauen: Zen. pap. 59499, 
38 (III®). Petr. II4 (9) 3 (255—54?). Vgl. unten S. 138,3: Aatopeiw. 

*yeupoxom&w die Sehne (am Knie) durchschneiden: Zen. pap. 
59462, 4 (III2). Magd. 21, 3 Zveupokömnoov, 4 zweifelhaft [kai veupo]- 
xöyaı (?) (2212). Preisigke gibt unrichtig veupoxömtw. 40 

*£uAoKomew [bei Polyb. mit einem Stock schlagen, wie auch Oxy. 
706, 13 im 3. nachchristl. Jahrhundert] Gestrüpp beseitigen: Lille 5, 24. 
60 (260—592). 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 


9 


130 Abgeleitete Verba. $ 86. 


EuAogoptw [Luc.] Holz herbeitragen: PSI VI 667, 2 (III2). 

oivomoıw [Plut.] Wein keltern: Rev. L. 24,5; 25,4.7; 26,1. II 
(258°). Zen. pap. 59236, 7 (254—53°). 

8Xıyoyux&o [nach Hesych. — pıxpoyux&w] Kleinmütig sein: Petr. II 

‚40 (a) ı2 (260°). Mich. Zen. 57,5 (248°). 
marıumpartew wieder verkaufen: Rev. L. 47, I6 (258°). 
+mapaxsıpew, Analogiebildung zu Zmiyeipto — einhändigen (?): 

SB 3937, 13 = Lond. Holztafel bei Wilcken Ostr. I p. 66 mapexipnoav 
Todayreı kal ToAißeı (2542). Wilcken UPZII 155, 13 Komment. S. 12 
0 hält mapayxeıpew für unhaltbar und empfiehlt mapex&pnoav. 
+mrıvöny&w Ziegel führen: Zen. pap. 59176, 314 (255%). 
mAıv8ovAKtw Ziegel streichen: PSIIV 440,4 (III®). Poll. 7, 163. 
*TroAıtoypaptw jemand als Neubürger vormerken: Hal. I, 157 
oi memoArtoypapnnevor (III2). 
mupetew fiebern: Gurob 5,6 (c. 2152). 
coırogop&w den Acker mit Korn bestellen, bewirtschaften: PSI IV 
400,7 yfiv (IIIe). 
oırwvew Getreide aufkaufen: PSI V 525,4 (III®2). Zen. pap. 

59723, 13 (Ile). 

28 otaßnodor&w ein Militärquartier gewähren: Lond. I nr. 106 (p.61)6 
(III2). Demnach wird auch Magd. 2, 2 ora8nodohtvros von Wilcken 
Arch. II 39 als Verschreibung von oTtaßnodo(tn)Pvros erklärt; doch 
könnte auch die Aoristform des simplex 808eis in das Parasyntheton 
eingedrungen sein (261—223°). Vgl. oben S. 129,33 veupokomiw — 

25 veupokönto und unten Z. 37 XopToomoptw = Xoprooteipw. 
oteyavontw jemand mit Obdach versehen: Hal. ı, 172 oi orpa- 

rıSTar pärıorta pev autoi oteyavopeiodwoav, d. h. sollen ihre eigenen 
Hauswirte (oteyavöpoı) sein, sich selbst mit Obdach versehen (III2). 
W.Schubart, Arch. VI 324. 

30 +Tapıyny&wPökelfleisch führen, verhandeln: Zen. Bus. 2, 17 (259°). 

tomapxtw Toparch sein: PSIVI 617, 20 (III®). SB 3937, 9; 3938, 9 
(beide 254°) usw. 

+Vöpaysw = Vöpaywytw (Strab.) Wasser leiten:s.oben unter iepaytw. 

pAeßoroutw zur Ader lassen: Petr. Il25 (b) 13 (2268). 

” +xapakoAoy£w Material für Pfählesammeln: BGU VII 1334, ı (III®). 
xoptny&w Heu fortschaffen: BGU VII 1502, ı (IIIe), 
+xoproomoptw Gras säen: Zen. pap. 59497, 13 (III2); aber 59723, ı 

xoproomapfoovraı (etwa zu xoproomeipw?) (III2). Vgl. oben Z.21 oro®- 
HO8o9EVToS. 

40 +xopropaytw Gras fressen: Teb. III 703, 68 (III). 

xwpoßartw [LXX, z.B. Josua 18, 8] sich an einem Ort aufhalten: 
Zen. pap. 59329, II (248®). 

III—II2 evovvdertwgewähren, zugestehen, willfahren: Petr. IIg (2) 2 
(241°). Zen.pap. 59362, 9 (242°). Teb.61 (a) 32 (II82); 64 (a) 113 (1162). 
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k@onapxew Dorischulze sein: Hib.35, ıı (2502). Amh.33,11 (137°). 

Aoımoypag£w inRest schreiben, eine Quantität (Geld, Getreide) als 
restierendes Aktivum oder Passivum auf neue Rechnung übertragen 
(P. Meyer, P. Hamb. I ı S. 9): Petr. III 53 (p) 4 (IIIe). Goodsp. 7, 7. 
11. ı8 (Ile). Teb. 112, 34. 53. 74 (1122). 5 

*oıroAoytw Getreide sammeln: Petr. II 48, 5.14 (III®). Goodsp. 
75.019 1182), Teb. 72, 326 (114°); 89,/121 (113°); 117,2. (116°). 

teAwveo [LXX. Luc.] Zoll zahlen, entrichten: Petr. II 32 (r) 16 
(IIl2). Or. gr. 55,17 (240°). Teb. 5,26 (118®). 

vVmoAoye&w [Arist. pol. 7,3 v.1.] in Abzug bringen: Rev. L. 28, 16: .o 
72,2 (258°). Petr. II ız (4) 6 (241°); 27 (2) ı8 (236°). PSI VI 399, 20 
(III2). Theb. Bk. VII 8 (1312). Teb. 61 (b) 391 (I18®); 72, 396 (1142); 
105,49 (1032); 183 descr. (II*). 


III—Ia &Xartovew [LXX] rechnerisch zurückstehen: Magd. 26, 9. 
12 (2182). BGÜU 1195, I9 pap. &Aatwvi (c. 202). z 

eüyvonovew wohlwollend verfahren: Grenf. II 14,9 [Preisigke, 
Bericht.-Liste] (270 oder 2332). BGU VIII 1865, 4 (I»). 

*teVdorew [LXX] einverstanden sein, zustimmen: Rev. L. 29,8 
(2582). Grenf. Iı (I) 17 (erot. Fragm.) (nach 1732); ıı (2) 25 (1572). 
Tor. VIII 38 (119°); XIII ıı (139°). SB 4512, 57 (167 oder 1342). 0 
Teb. 33, 17 (Ir2®2). W. Ostr. 757,10 (106—105°). BGU 1157, ı2 (Te). 
Teb. 382,4 (I®). Anz, Subsidia 358. 

eVoTtadtw [D. Hal. Luc.] fest und ruhig sein: Kanop. Dekr. 19 (237°). 
BGU VIII 1764, 14 (12). 

3wg@uT&w lebende Schößlinge treiben: Zen. pap. 59072, 4 (257°). Teb. 
III 815, 6, 52 (228—21®). BGU 1118, 30. 33 (25%); 1120, 33 (52). 

csırapx&w Proviantmeister sein; trans. verproviantieren: Mich. Zen. 
32,5 (255°). Pass. Proviant erhalten: BGU 1190, 6 (Ie). 

xXeiıpoypaptw eine schriftliche Erklärung (namentlich einen Eid) ab- 
geben: Rev.L. 27, 5. 13; 78, 2 (258°). Hib. 94, 17 (258—57°); 147 descr. 30 
(HIle). SB 1178 (b) ı2 (Ille). Petr. II 29 (b) 8; (d) ıo (242°). Amh. 
35,25 (I32°). Lond. Ip. 23, 34; 28, 22 (1612). Teb. 48, 5; 66, 59; 72, 47; 
99, 62 (alle II). Grenf. II 37, 8 (II—Ie). BGU 1141, 50. 51 (le). 

Ila &Bpoxtw (dvaßpoyew?) trocken, unbewässert sein (von der 
Nilschwelle): PSI III 168, 22 &Xvoav T5 xöna Sort’ Kvaßpoxnioavras TO 35 
Trediov 0% KaTt& nıkpöv ZAdrtowpa TrapakoAoudeiv Tois BaonAıkois d.h. sie öffneten 
(böswillig) den Damm, so daß sie das Land unter Wasser setzten, wodurch 
kein geringer Steuerausfall für den Fiskus sich ergab (Preisigke) — also 
Anakoluth. Dagegen vermutet Vitelli &or’ &v (so sehr häufig, vgl. Bd. IIı 
S. 300) &ßpoxrioavros ou meöiou (da das Land trocken wurde), was dem 
Sinn und der Konstruktion nach vorzuziehen ist, da das ohnehin unbe- 
kannte &vaßpoyx&w in transitiver Bedeutung mehr als zweifelhaft erscheint. 

&omop£tw unbesät sein: Belege neben dem synonymen &omopizw Bd. I: 

9* 
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S.84. Ferner Teb. 61 (b) 34. 113. 303. 322 (118); 66, 56; 68, 83 
(1172); III 789, 20 (nachı40®). Überall, auch W.Chr.ıı A 8; B7 (123®) 
intransitiv, nirgends, wie Preisigke s. v. annimmt, transitiv = den Acker 
unbebaut lassen. 


£ *&otox&w (über kar-aotoxtw s. Composita) fehl gehen, verfehlen: 
Par: 35’=-UPZ 6, 26: Par..37,.=UPZ 3,37; Vat!P = UPZ 16,16 (alle 
1562). Teb. III 798, 14 (112). 
+&Ttomtw sich unkorrekt, widergesetzlich verhalten: Teb. III 711, 5 
(nach 1252). 
10 +Bapudunto [D. Sic. App. Plut.]mißmutig, traurig sein: Teb. III 
712,7 (1%). 
+Bapukapım&w schwer mit Früchten beladen sein: SB 7188, 44 
& Bapukapmoüvra Töv EAalwv 5tvöpwv (I5I2). 
Sıadır&w prozessieren: Rein. I8, 25; 19, I6 (1082). 
= +:yxAnuartoypaptw Klage erheben: Leid. A—= UPZ 124, 26 (176 
oder 1652). 
&tumoßootattw [LXX. DL.] hintertreiben, verhindern: Teb. 24, 54 
(117°). 
+2voıKıoAoy&o [Evororoytw Pap. Flor. ed. Vitelli in Atene e Roma IV 
20 (IgOI) nr. 27,7] Mietzins einziehen: Par. 22 = UPZ 19,19 (c. 1602). 
eutpoowtmsw frohen Mutes sein: Teb. 19, I2 (II42). 
a3nnıonmpaktew Geldstrafe eintreiben: Tor. Vlı5; VIl7 (172 oder 
165°). 
Bupouptw [BupwpetwLuc. vit. auct. 7; vgl. Bd. I" S.15] Türhüter sein: 
„, Par. 34 = UPZ T20,2r (II8). 
kaıpornptw [D. Sic. Aristeas 270 xapornpnoia] die günstige Zeit 
abpassen: Par. 22 = UPZ 19, 26 (c. 1602). Amh. 35, 8 (1322). 
+xakooxoA&o [Plut. de stoic. repugn. I5] seine Muße schlecht an- 
wenden, aus Langeweile dummes Zeug treiben: Teb. III 77I, 14 ; 
30 782,10 (nach 153°); 785, I6 (138%). 
+xapdıovAktw [bisher bloß Luc. sacrif. 13 das Herz aus dem ER 
tier herausziehen, um es mit Fett umwickelt zu verbrennen]: SB7188, 43 
vom Palmenmark un xopdıouAkeiv gorvikıva und’ &Ao undlv KaraßAdırteıv 
(c. 1512). wer 
35 *«arataxto beschleunigen, rasch erledigen: Teb. 19, ı3 (I14®); 
24,29 (I17®). | 
Aıdokotmtw mit Steinen bewerfen: Vat.E=UPZ 15, 28; F = UPZ ı6, 
18 (beide 1562). 
+ vaugpuAakto Schiffswächter sein [Eustath. 1562, 40]: Teb. III 802, 
«5 (135%). 
vonapxtw Gauvorsteher sein: Teb. 72, 205 (I142). 
VmemioTatew: Ss. Composita mit ümö $ 90, 17. 
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: vmouvnnatoypap&w Chef der kgl. Zivilkammer sein: Teb. 61 (a) 

25; (b) 263 (1182); 64 (a) 89 (I16e). 

piAayadtw das Gute lieben, rechtschaffen sein: Teb. 124, I7 (nach 
1188). 

xepookotesw trockenen Grund aufreißen, urbar machen: Teb.105, 3. 5 
6.18. 27.59 (I0O3®). 

+xoaxurts®o Mumienbewahrer sein: Belege Bd. I: S. 186; vgl. auch 
ebenda S. 39. 


Anmerkung. Ein Verbum &vermiıteA&w = unvollendet, unerfüllt lassen 
nimmt Preisigke WB an in der Verbindung SB 4512, 79 (167—1348) f| ouvx&pnais zo 
Epaivero Avemiterekeopevn; doch wird man in dieser Partizipialform eher eine 
unorganische Bildung aus privativem &v- und dem geläufigen &mıreA&w zu er- 
kennen haben = oVk £trırsteleonevn oder &vemiteAsotos. Vgl. unten S. 193 An- 
merkung. 


II—Is *&dertw [LXX. Plut. Anz, Subsid. 350.384] streichen, außer :s 
Kraft setzen: Teb. 74,59 (1142); 75,77 (II22). BGU 1123, ıı (I). 

*vöpayadto [DHal. Plut.] tatkräftig, wacker sein: Teb. III 786, 4 
(nach 1382). BGU 1205, 13; 1207, ıı (Te). 

SıKaıodottw [Strab. Plut.] Recht sprechen: Par. 61 = UPZ 113, 6 
(156°). SB 982,7 (42). 20 

&ydık&w [NT] prozessieren, verteidigen: Tor. 16, 27 (1162). Straßb. 
79,7 (2). BGU VIII 1772, 26 (57—562). Anz l.c. 364. 

*o1ıravdpwtew [LXX. Aristeas] menschlich, gütig und gerecht be- 
handeln, begnadigen: Teb. 31, 21 (II22); 124,36 (nach ıı8®). Ro- 
settast. I2 (Igb2). BGÜU 1141,45 (142). 25 

Ia &vöpokoıt&w bei einem Mann schlafen: in Ammenverträgen BGU 
1058, 30; IIO6, 29; II07—ıII0g (alle I2). 

audevreo|[N.T.] Herr sein, fest auftreten: BGÜU 1208, 38 (282). 

Bapıoropn&w unter Verwendung eines ägyptischen Kahns (Bäpıs) 
Papyrusstengel abschneiden: BGU 1121, 20 (52). 30 

+Bıiapoptw gewaltsam entwenden: BGU VIII 1844, 25 (50—498). 

evepy&w den Acker gut bewirtschaften: BGU IIIß8, 27; IIIQ, 29. 30; 
1120, 32 (alle I*). 

*euxpnotsw [mpoeuxp. s.Composita] borgen: Par. 13 = UPZ 123, 26 
(157°). BGU VIII 1739, 13 (72—71°); 1740, 10 (I®2). Lob. Phryn. 402. 35 

kaAanoupy&w das aus xöAapoı verfertigte Wet anbringen 
(Preisigke WB): Teb. 120, I4I (94 oder 162). 

koıAomoıtonaı ausfallen lassen: BGU 1134, 13 (II2). 

Aaoypaptw in die Liste kopfsteuerpflichtiger Bewohner eintragen: 
Oxy. 711,3 (14%). PSI X 1160, 3 (le). 40 

Suop&w [Plut.] angrenzen: BGU VI 1255, 6 (12). 

mupoomoptw mit Weizen besäen: Oxy. 1628, II; 1629, 9 (12). 

Tpogew — tpogei» [Lob. Phryn. 589] einen Säugling pflegen: 
BGU ıııı, ıo (162). 
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Xpeoxomtw (bessere Form xpewkortw) Schulden unbezahlt lassen: 
BGU 1208, 17 xpeororndfjiva (27%). 


Neubildungen ausunbestimmt ptol. Zeit: 


&pxımpootattw oberster Vorsteher sein: SB 626, 3. 
5 euwux&o [Poll. 3, 28] guten Mutes, tapfer sein: im Nachruf an Ge- 
storbene euyuyeı = have: SB 309. 339 (Grabschriften). 
xevew vereiteln, zunichte machen: SB 287, I®. 


Anmerkung. #+*ävropdaAuew gerade aussehen: Par. 63 = UPZ 110,43 
(16482). Wilcken wollte die nicht ganz sichere Stelle herstellen dv’ 6pdaAu@v [Be- 
nevous], ist aber in der Neuausgabe UPZ auf den Vorschlag &vrogdan [un Jo [ıv 
ürao]jı gekommen, den er mit Vorbehalt macht. Jedenfalls steckt das auch von 
Polyb. [18, 46, 12] gebrauchte ävrogdoAnew darin. 


- 
[o] 


Alt: IV—Ia Texvomoıtonaı [Xen.] Kinder erzeugen. 


III +&ßovA&o [Pl. Plut.] nicht wollen, keine Lust haben: Zen. pap. 59152, 17 

ıs (2562). *äyavarrttw unwillig, ungehalten sein. &8pew betrachten. Akpıßo- 
Aoytopaı [Pl. Aeschin. Dem. Arist.] sorgfältig aufzeichnen. äpvnnovew unein- 
gedenk sein: Zen. Bus. II, 9 (2572). *&upıoßnT£w streiten, prozessieren. von£w 
[Hdt.] gesetzwidrig behandeln: Magd. 33, 7 nvounn&vnv [Wilcken Arch. IV 54] 
(2212). d&vrıdöıkeo [Lys. Pl. Dem.] prozessieren. dmokoıtT&w [Dem. 18, 37] 
2o nachtüber seinen Posten verlassen. dmootaTtsw [Xen. oecon. 8, 15] abwesend 
sein. &pıöpe&c zählen, berechnen. *äpveopaı leugnen: Zen. pap. 59228, 4 
(2532). &TpoP£w [Arist. Ael. Plut.] ohne Nahrung, schlecht genährt sein: PSIIV 405, 

24 (III2). yapntw — yantopaı heiraten. *yswperp£w Land vermessen. *dEw 
binden, fesseln. +dıpoptw zweimal (öfs) bringen [Theophr. zweimal Frucht 
2; tragen]: Zen. pap. 59147, 2 iva un Sıpopfiraı damit (das Getreide) nicht zweimal 
gebracht wird (2568); 59782 (a) z7ı (III2). Vgl. Wilcken Arch. VIII 279. *Evepy£w 
[Arist.] wirken, tätig sein. &pyoAaß&£w eine Arbeit übernehmen: Petr. II ı3 (18 b) 

8 (258—532); 26 = III 64 (a) 5. 7 (2522); III 42 C (14) 2(255°). *ebAoyew lob- 
preisen. eVoynHov£w sich anständig durchbringen. *$apo&w Mut haben, sich ver- 

30 lassenauf. *Hopuß£w lärmen: Zen. Bus. 29, 3 (2562). immoTpog£w |[Isocr. Lycurg.] 
Stuten züchten. *kakomoı&w [Aeschyl. Ar. Xen.] Übles antun. kaptmopoptw 
[Xen. vect. ı, 3. Theophr.] Früchte tragen: Mich. Zen. 106, 6 (III®), katnyopsw 
anklagen. *Koıvwve£wo gemeinsam betreiben, Gemeinsamkeit haben. *AaAcw 
sprechen, plaudern, erzählen: PSI IV 361, 5 (250%); 412, ı (III2). Auoıted£w 
nützlich, vorteilhaft sein. nıodapve£w als Prostituierte um Lohn dienen. $*vau- 
mny&w Schiffe bauen: Zen. pap. 59648, 9; 59782 (a) 66 (III). 6önyesw [Trag. und 
Prosa] den Weg zeigen, führen. *ökvew zögern, zaudern, sich scheuen. 6Aıyw- 
pew gering achten, mißachten: PSI V 502, 30 (257—568); VI 575, 6 (251%). *öpo- 
yvopov&w [Thuc. Xen. Arist.] übereinstimmen. mapavonew [Hdt. Thuc. Pl. 
40 Antiph. Isocr. Xen. Dem.] jemand gesetzwidrig behandeln. *tapoıvew [Pl. Ar. 
Xen. Dem.] (im Rausch) mißhandeln: Zen. pap. 59283, 3 (2508); 59443, 7; 59454, 2. 
5; 59462, 8 (alle III®). Teb. III 703, 206 (III). mAıv8ogoptw [Ar. Polyaen.] 
Ziegel tragen: Zen. Bus. 5, 5 (259%). *mvew wehen. *moAıopk&w belagern, be- 
drängen. *tpoTeptw [Hdt. Thuc. Dem.] voran sein. +oırny&w [Dem.] Korn 
45 transportieren: Zen. pap. 59176, II3. 130. 144. 156. 176. 210. 342 (255%). Zen, Bus. 
2,19. 23 (259%). $o1ıTodoTt£w Getreide geben, mit Getreide versehen: Zen. pap. 
59620, 14 (III2). $*oırTomoısw [Eur. Xen.] Getreide bereiten, mahlen: BGU VI 
1463 (Ostr.) ız (III®). Lond, Inr. 50 (p. 49) 15 (III2). oxnvew [Thuc. Ar. Pl. Xen.] 
in einem Zelte wohnen. oTEvoXwp£w [zuerstHippokr.] Mangel leiden. *ouvepy&w 
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[Eur. Xen. Luc.] zusammenarbeiten. *ouvnyop&w als Anwalt tätig sein!). *rınw- 
petopaı zur Strafe ziehen: Zen. pap. 59492, 7; 59495, 2; 59497, 4 (alle IIIe). 
Unvew preisen. *uütmoupy&w [Hdt. Trag. Thuc. Pl.] Hilfsdienste leisten, Hand- 
langer sein: Zen.pap. 59176, 298 (2558). *yUoTtep£ewim Rückstand sein, versäumen, 
Mangel leiden: Zen. pap. 59307, 23; 59311, 5 (beide 2502); 59355, III. 113 (2438); 
59497, 12 (Ill2) usw. *gıAorın£onaı sich eifrig bemühen, seine Ehre darein 
setzen. PAvap£w schwatzen. *pop£w (am Leibe) tragen. &peA&tw nützen, helfen. 


III—IIa *&yvo£wnicht wissen, nicht kennen. *&koAoud&w folgen, geleiten, 
zugehören, entfalten, an etwas festhalten. &meıd&w [Trag. Pl.] nicht gehorchen, 
ungehorsam sein. koxnuovew [Pl. Aeschin. Dem. Plut.] 1. beschimpfen: Teb. 
44, 17 (1142). 2. nicht standesgemäß leben: PSI IV 418, ı3; VI 623, 6 (beide III2). 
Zen. pap. 59477, 5; 59578, 4; 59599, 8 (alle IIIa). Par.63 col.g = UPZ 144, 38 
(16582). yewpy£w den Acker bebauen. £Aetw bemitleiden. Zv$upeopaı ge- 
denken, besorgt sein. EmiÖnneEw sich an einem Ort aufhalten: Zen. pap. 59150, 15 
(2562); 59606, 7; 59607, 5 (IIIA). Par. 26 = UPZ 42,4 (162%). *£mıysıpew Hand 
anlegen, unternehmen. *eVdoKınew Ansehen genießen. eunneptw [Soph. 
Aeschin. Diod. Plut.] sich wohlbefinden. *euAaßeonaı sich in Acht nehmen, 
fürchten. *eUxyapıcrsw [Dem.] eine Freude bereiten; beten; danken. *KkaKota- 
6£w Übles erdulden: Zen. pap. 59093, 17 (257%); 59474, ı3 (IIIa). Teb. III 800, 27 
(1422). *Kıvew bewegen; pass. sich wegbegeben. Aoıdoptw schmähen, be- 
schimpfen. moAuwp£w [Aeschin. Ar. LXX Magnes.] besorgt sein, sich kümmern. 
m@AEW verkaufen, verpachten. *Hadupew leichtsinnig sein: Hib. 46, 12 pap. 
padunäırte Versehen statt haduneite (vgl. oben S. 127,5) (258%). Leid. U = UPZ 
81 col. 4, 21 (Ila). oukopgavrew fälschlich anklagen. *ppov£w denken, bei Be- 
sinnung sein. *Ppoup£w Wache halten, bewachen. *Xwp&w nachgeben, zubilligen. 


III—Ia &yputmveoin Unruhe sein. *A5ıK&w unrecht tun, unrecht behandeln. 
*aipew, -£onaı nehmen, wählen, wünschen. *aitew bitten, fordern. KueA&w 
versäumen, vernachlässigen. &toönue£w abwesend sein, verreisen: PSI IV 326, 2 
pap. &teönpnaoos (vgl. unten S. 143,6) (2618). *kmoAoyeoyaı sich verteidigen. 
*&kpyesw ruhen, untätig sein, feiern. *kppwoTesw krank, schwach sein: Hib. 73, 15 
(2432). Petr. I 30 (r) 4 (III&). BGU 1125, 8 (I®). kpxırektovew [Ar. bei Poll. 
7,117. LXX. Anz Subs. 384] Bauarbeiten leiten. *koxoA&opaı [Arist. eth. 10, 7] 
beschäftigt sein: PSI IV 343,6 (III). Mich. Zen. 83,6 (III2). Par.49 = UPZ 
62, 25 (1602). BGU VIII 1783, 2 (I). &taktew [Lys. Xen. Dem.] vertragswidrig 
handeln, seine Pflicht versäumen. *Bond£w helfen. yupnvaoıapyew [Lys. Xen. 
Isae. Plut.] Gymnasiarch sein: Suppl. epigr. gr. 864, 2 (294—932). BGU VIII 1772,34; 
1849, 23 (I2). Lond. II nr. 354 (p. 163) 19 (102). *dıaoapew mitteilen, bekannt 
geben. *doK&w scheinen, glauben. 2yönntw |Hdt. Soph. Pl.] auswärts sein, ver- 
reisen. *£yyxsıp&w in die Hand nehmen, einhändigen. &vönnew ortsanwesend, 
daheim sein: Zen. pap. 59245, 4 (2522); 59488, ı (III). Teb. 104, 17 (922). *eVep- 
yesr£w Wohltaten erweisen. eVopk&w wahr schwören. eVTaKTE@ [Thuc.] voll 
und pünktlich bezahlen. euUtuyxew glücklich sein. *3nrt&w suchen, aufsuchen, 
durchsuchen, prüfen. *dewp£w besichtigen, beschauen. KakoTtexyvew [Hdt. 
Antiph. Dem.] unredlich verfahren, schlimme Künste anwenden. *KaA&w rufen, 
nennen, vorladen. KAnpoux&w ein Ackerlos anweisen. *Asıroupy&w [LXX. 
Aristeas. Magn.] nicht im klassischen Sinn von öffentlichen Leistungen für den 
Staat, sondern von persönlichen Dienstleistungen, namentlich religiösen Funk- 
tionen: zahlreiche Belege bei A. Deißmann Bibelstud. I 137 und Preisigke WB 
s.v. Vgl. Glaser 18. Anz 346f. Aumew betrüben. *uaptupew bezeugen, be- 


ı) TaUToö To1&w ist vielleicht Petr. Ilı3 (19) ıı (258°&—253%) getrennt zu 
schreiben wie auch CIG 4896 C (145— 1162), nicht aber Arist. eth. Nic. p. 1161 b 31. 
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glaubigen. *uerp&w messen, ausmessen. *vo&w denken. *oik&w wohnen. *oiKo- 
Son&w bauen. *oikovope£w verwalten. *öuoAoyE&w übereinstimmen, zugestehen. 
*Tro1&@ tun,machen, bewirken. *rrov&ewsichabmühen, baufällig sein. *npoorateo 
[LXX. Aristeas] vorstehen, besorgt sein. *oTtep&w berauben. oTtegavn Pop£w 
[bessere Form als OTEPAVOPOPEw Lob. Phryn. 650] Kränze tragen. *rnpew be- 
hüten, bewachen, beobachten. ümnperttw Dienste leisten. VTmoAoy£w abziehen, 
jemand zugute rechnen. poß£opaı fürchten. guyodırew [Dem.] einem Prozeß 
ausweichen. *yevdoypapew [Arist.] falsch niederschreiben, falsch buchen. 
*xopny&w liefern, beschaffen. &@v&opaı kaufen, pachten. 

IIa &yvownov&@ [Dem. Plut.] ungerecht behandeln: Par. x col.8 = UPZ 
144, 1 (c. 1648). BGU VI 1256, 25 (II2). *köuvareo [Pl. LXX. Anzl.c. 376 = 
facere non possum] außer stande sein: Par..63 = UPZ 110, 13.89 (164%). Par. 35 = 
UPZ 6, 36 (1632). *&Bun&w mutlos sein. *aid£opaı sich scheuen. *äAoyEw 
intr. sich nicht kümmern: UPZ 6, 20 (1632); trans. einschüchtern: Teb. 138 descr. 
(II), *&kodevew krank, schwach sein. autapkew sich selbst genügen, aus- 
reichen: BGU VI 1256, ı8 (II2). autoupy&w [Arist.] selbst bewirtschaften: Par. 
63 = UPZ ı1o, 107 (1642). Sıakovew Dienste tun: Par. 23 = UPZ 18, 23; 22 = 
UPZ 19, 25 (beide 1632). *dıkaıoAoy£opnaı [Lys. Aeschin. Luc.] seine Sache 
vor Gericht verfechten: Tor. I 3, 18 (1162). dikaıompaytw [Arist.] gerecht 
handeln. Swp&onaı schenken. *euwyeopaı schmausen.. *3nAoTVTEw: S. poe- 
tischer Anhang. "OpvAso [Pol. OpuAA&w] schwatzen: Par. 63 col.9 = UPZ 144, 45 
(1652). kaprep&w ausharren: Teb.III712,8 (II). +xAcıdouyew [Eur.I. T.1463 
xAndoux&w bewachen; Herc. Fur. 1283] die Schlüssel bewachen (als Aufseher): 
Or. gr. 170, 9 (146—ı162). *«Anpovoutw erben. *KkoıvoAoy£opaı [Hdt. 
Arist. Luc.] gemeinsam verhandeln, sich besprechen. Vgl. Bd. I: S.23. Dazu Aktiv 
Teb. III 716, 8 (1582). *uıoomovnp&w [Lys.] Schlechtigkeit verabscheuen, böse 
Tat verfolgen. 680101£w [Xen. Dem. Arist.] eine Straße bauen, ordnen. oUp£w 
pissen: Par. 51 = UPZ 78, 20 pap. öpoVoa (1592). SB 4531. 4532 (unb.). *rapa- 
omovösw [Dem. DH. Plut.] bundesbrüchig sein, durch Bundesbruch verletzen: 
Par.63 col.8 = UPZ 144, 16 (1642). mevO£w trauern: Par.23 — UPZ 13, 21; 

= UPZ 19, 24 (beide 1632). rpodupeonai bereit, geneigt, willig sein. Had1o0Up- 
y&w [Xen. Luc. Plut.] leichtfertig verfahren. xpovortpıß&onuaı [Aktiv Arist. 
rhet. p. 1416 a 37] seine Zeit hinbringen oder (pass.) hingehalten werden. 

II—I2 *&pk£w genügen. *ry&opaı glauben, meinen, erachten. KXKOUXEw 
[Teles bei Stob. Diod. Sic. D. Cass.] schlecht behandeln. *kpartsw bezwingen, 
herrschen, besitzen. *tmsıdapx&w gehorchen. *mAnupelew einen Fehler 
machen, sich vergehen: Par. 63 col. ı3 = UPZ ıı1ı, ı0 (1642). BGU VIII 1816, 5 
(60— 598), +xeıpaywy&w [Anacr. Luc. Plut.] an der Hand führen, leiten: Par. 63 
= UPZ 110, 55 (1642). BGU VIII 1843, ıı (50—492). 

I &A&w mahlen; BGU VIII 1858, 6 (Id). &vrA&w [Hdt. Pl. Xen.] Wasser 
schöpfen. *koK&w üben. deımvew speisen. *EtmıoTaTtsw beaufsichtigen. eVudn- 
ve@ [bei den Attikern bis auf Aristoteles eU0evew. Phryn. Lob. 466] blühen, ge- 
deihen, sich wohl befinden [Aeschyl. Hdt. Dem.]. euvpnnew gute Wünsche aus- 
sprechen: BGU VIII 1768, 8 (12). *oTop£w berichten. KUEw schwanger sein. 
kuvny&w jagen: SB 6319, 47 (spätptol.). AenAatew [Trag. Hdt. Xen. Plut.] 
plündern; BGU VIII 1801, 5 (12). Aımoywuyxeo [Xen. Asımoyux&o] mutlos werden. 
*Aoyoto1zonaı Gerede machen, abrechnen: BGU VIII 1773, 10 (59-588); 
1834, 9 (51—508); 1855, ıı (IA), nın&onaı nachahmen: Or.gr. 195 (332). maıdo- 
moıcw [Trag. Xen. Dem.] Kinder zeugen: BGU VIII 1848, ı8 (I), TIOOoKoTmEw 
[Alexis bei Ath. XIII 565b. Poll. 7, 165] verpichen: BGU VI 1293, 3. 5.6 (I2). 
*otparnyew Feldherr sein: Preisigke WB III 8. Tıönvew ein Kind pflegen. 
*xesıpotovsw durch Handerheben wählen: BGU VIII 1846, 14 (I2). 

Unbestimmt ptolemäisch: Bıv&w beischlafen: SB 5627, ı2 (ptol.). 
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b) Verbalcomposita: 


Neu: IlI2 &vomoıo. +ävarwAtw. +*&vaooßtw. KvdurmoAoytonan. duriAoı- 
Sopew. HAvTITTwAEw. KTrodiaıpeonat. KroAsitoupyeo. *ironaprupto. +&rrotroitopat. 
*Sıapwvew. Sionßpew. H+Eydew. +Evaororrtw. *EEadunew. *Entoptopar. +2EeUdo- 
KE@. ETTAVATTWÄED. EITIKATAKOAOUPED. EITITAPapIeHEw. EITIOUVTEAEW. KATAdONE- 
oxEw. +KaTapıAoTıneonat. TTAPAPIOHED. TrAponoAoytonaı. TEPIEINEW. TTEPINETPEW. 
+TpoavarAew. +TrpoatreiAtonaı. TrPooIVoTolew. +Trposapıduew. +TTposd1loıkew. 
+TTPOSKATONETPEW. +TposAaNtw. TTPOSVOED. TTPOSOUVTEAEW. GUYKATATTÄEw. 
+ouvaxupny&w. ouvdiaıpeonat. Fouveydnuiw. oUvorKkovonfw. ÜTTEPHETPEW. 

III—Ila &meutoXtew. Stevoxnpovew. eisperptw. &ydıorktw. Emiyewpyko. 
*KatakoAoudew. +Trposgevoloyew. GUVEUKOOHED. ÜTTOXEIPOYPAPEW. 

III—Ia cmadırew. *EEomoAouden.  *EEopoAoykopar.  *rapemiönuto. 
*guvTnpew. 

1l2 &vaßpox&w(?) vgl. oben S.13I, ;4 unter &ßpox&w. dvavtAtw. Kvrikata- 
VEerpew. +ävridsıtoupyew. +*ävTopdaApew. ATTEVSOKEw. EvEiNtw. EITAYpUTTVEw. ETTEK- 
XEw. +ETTEUXApIOTEwD. HETTIAOTTTOYpaPEw. *KATAÖIAIPED. KATAOTOXED. KATAOUVEPYEO. 
KOTAOXOAEOHAI. KATAXWPEW. HETABIOIKED. METAKÄNPOLXEw. TrapaTtwAEw. +HTTe- 
piovyx@ptw( ?). TTPoayvocw. Trpoavravamptw. TTPOYEwPETPED. +HTrPOELXPNOTEw. 
+*Tpokaßny£onai. *rrposdsiaoapew. +Trposeykadtw. *rrposemivozonan. *Trpos- 
Opp&w, TTPOSUTTIOXVEOHAIL.  TIPOSKOPNYEw.  +TrPopIiAavdpwıew. GUHTTWAEONAL. 
+ouveykadtw. +oVvoıToAoyEw. ÜTETMIOTATEw. +ÜüTepauyew. ÜTTEPEUXAPIOTED. 

II—I2 dıavöpayadtw. Kadumovosw. VUVEUdOKEW. 


Il? &vrırapaywptw. Sıamortw. EIauAEw. SIeUAUTEw. EKzNTEw. +EKKpoTtw. 
+2uBoptw. +8Eoudevew(?). &tmorparnytw. *Kartaßaptw. TrapavdıvoAloyio. 
+TTposgapıdnew. TTPOSOUYXWPEw. HOUVöIATTopEw. OUVEEOIKOVONED. UTAOXOAEOHOL. 


Alt: III dmavdew. +ürmapıduew. +amozew. +ärtokvew. *ÄTorAco. 
AToTeAtw. AmwdEw. *öiakapreptw. *öiavocopar. *öiaTeikew. *ölamıoTiw. 
*SlamAew. SıatrwAtw. *öıateitw. *ölaxwptw. ziskadtonar. EKTTAEw. FE£K- 
Xwpew. *EEcıpew. Zramvew. *etapkew. *EmIdlaıpeEw. EITITÄEw. FEITITNpPEw. 
Eriyeipoypaptw(?). Emixew. *epoppew. Katadeopaı. *katadaltw. KAaTap- 
paduniw. *Katapptw. Kartayew. Kartolıywptw. +*rapaßondtw. *rrapaıttopat. 
*TapamAew. Trapayew. *rrapoıkew. *rrapwdew. *rrepımAew. + Tpodıaıpkonaı. 
TrpokaAkopat. *TrPoToAsuew. TTPOSAIPEW. TIPOSAITEw. TrPOSdLAIPEOHaI. *Trpos- 
Kaprep&w. +TrPosKarmyoptw. TrPOSOIKOSONED. *Trpostroronai. TTPOSWPEAEW. *Trpo- 
Xwpew. *rpowdtw. ouyyswpyetw. *ouANaAsw. *ouuTTolw. GUHTTOVEw. *ouv- 
aıpeopaı. Fouvdew. OUVETIOTATEW. 

III—II2 *dvazntew. *avakadtw. *avarAtw. *avaxwpew. *avdonoAoyew. 
&voıKkodonew. KvonoAoy&opal. KVTAVvAIPED. ÄTTOMETPEW. ATTOOTEPEW. *ATOXWpEw. 
*Sıarnpew. *öıapoptw. *Eynerptw. *ekkadtw. *ekoitw. $*Exroven. *ErıBondew. 
*mızntew. *Kkadaıpew. *kadıkveonar. *KAaTakpaTtew. KATANApTUpEw. *KATa- 
HETPEw. *Katatiew. KAaTAppovew. *rrapaıpew. TrApanerptw. *rrpoaıpew. 
*Tpovo&w. *Trposnaprupew. *rrpospwvew. +*oupmarew. GouuTAcw. *üp- 
aıpeopan. 

III—I2 *&vanptw. Avanerpew. *aaıtew. *apaıpew. *öıaıpew. *öioıkew. 
*ykaleo. *iumortopon. *Evomkew. Evoikodopew. *EvoxAtw. EEavrAcw. *Egapıduew. 
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*tEnyeopaı. *emakoAoudew. *eroikodontw. *emıkadew. *ETMIOKOTEw. *e- 
TeAEw. *emixmpew. Epiopktw. *kaduotepew. *KaToıktw.  KATOIKOSOHEW. 
neravoiw.  *rrapakaftw. *mapakoAoudtw. Trapaouyypaptw. *Trepiaıpew. 
*Trepımoltw. *rrposdtonai. *TTPOSKUVEW. TTPOSHETPEw. *ouyxwpew. *ounpwveo. 
5 FOUVTeAtw. 

Ile &vapıduew. *ävapwven. +ivwdew. *ärovotopar. KTToppew. GP- 
nyeonaı. Kpıkveonan. +*öiapptw. Erraıttw. Erravamptw. *Emıkpatew. + *ETTIOKoTEw. 
Etriyopny&w. *kataueAtw. *Katavoew. KaTtavrlew. +*Katapılew. + KATOKvEw. 
*UETOKANED. *rraparnpew. TTEPIOIKOdOHEw. *rrposkadtw. *rrposmapakadcw. *Trpos- 

10 Xwptw (?). +Trposwveonat. *ouUnNETpew. OUVAKOAOUWDEW. OUVATTOÖTNNEWD. OUVBEIT- 
vew. +*ouvertAtw. ouwdewpew. oUvvoEw. ouvmwveonaı. Ürregaıpew. ÜTTIOXVvEOHAI. 
>, [ 4 2 L L [4 

1—12 *Avrımoropoi. *dionoAoytw. EEaodevew. *Trapaxwpew. TTApPEVOXAEw. 
SUVIOTOPEW. 

12 *&yripwvew. Stakpatew. *öiamoveonorı. +SiaoKomew. *ÖIEUTUXED. 

15 *EKTropdew. EEUTTNPETED. Emibewptw. Erikuew. *emıvotw. KaTakaAtw. *KaTa- 
TOovew. TTAPAdEwpEWw. *rrponyeopai. TTPOSKUPEWw. TrPOSONOAOYEW. TTPOXEIPOTOVEwD. 
OVYKaTapıdyEw. oUvapıdyEw. GUVETAKOAOUPEw. *ouvoik&w. KOVOKTIvEw. UÜpnyYEopatı. 


3. Verba auf -evo?). 


a) Simplicia (bzw. denominativa und parasyntheta): 
20 Ille amıoteuoZweifel hegen: Zen. pap. 59639, 9 (III=). Spätere Be- 
lege bei Preisigke WB. 
“pxıpuAakıreuw Oberster der Gendarmerie sein: SB 4309, 4 (IIIe?). 
*Seutepeuw eine nicht näher bestimmbare Beamtenbezeichnung: 
dem Rang nach der zweite sein: Par.70 S.401 —=P. Passalacqua = 
s Witkowski ep. pr. 34 Seurepeuwv (nach Wilcken IIIs2). Enteux. 1, 2 
(257°). Vgl. LXX Esth. 4, 8 "Audv 6 öeurepebwv töı Baoıei. Vgl. jetzt 
UPZ II 159 Kommentar S. 37. 
&mıunvıeu@o monatlich berechnen: Petr. III 136 col. 1, 2.6 (III»). 
Vgl. CIG 2058 B 83 — Ditt. Syll.2 226, ı80 (IIIe). 
30 +k@onoypannarteiw Dorfschreiber sein: Enteux. 37, 2 (222%). 
Aartoneuo (vgl.oben S.129, 36 Aatou&o) Steine brechen oder behauen: 
PSI IV 423,27 (IIIe). 
Aaxavsuw [bisher bloß Med. bekannt = Gemüse sammeln] mit 
Gemüse bepflanzen: PSI IV 403, ı3 (Ile). 
35 +maAtelw: BGU VII 1506 (Ostr.) ı (III2). Bedeutung unbekannt; 
vielleicht vom Schwingen (m&AA») beim Bearbeiten des Flachses. 
*npeoßeV@ Fürbitte einlegen: PSI VI 371,7 (232°). In derselben 
Bedeutung mpeoßeureuw: SB 4309, 9.23 (IIIe). 
onoapeuw Sesam säen: PSI IV 432,3 (IIIs). Teb. III 815, 3. 10; 
40 7, 44 (228—21®). 
oraßueVo [Appian] ein Quartier haben: BGU 1006, 14 (IIIa). 
ppakteiw umzingeln: SB 5111, 3 (IIIe). 


pvAakıreuw als Gendarm dienen: Hib. 34, ı (243°). SB 430g, 3. 
25.30 (IIIs?). 


ı) Debrunner Wortbildung $ 2ıof. 
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*x@veVo [Plut.] auspichen (von Töpfen): PSI IV 420, 16; 441, 3. 15; 
ebenda 7 &mıxwveuo (III2). Zen. pap. 59611, 6. 15; 59741, 26 (beide IIIe). 

III—Il® &yyapesiw (tyyapeıw) zur Frone für den Beförderungsdienst 
heranziehen — ein persisches Wort: Belege Bd. Ir S. 42. Ferner PSI IV 
332, IO &yyapeudevros mAolou (257%). Zen. pap. 59509, 5 [töv S]vov &vya- 5 
pevov (III2). Zucker, Berl. Sitzungsber. ıgıı p. 804. Preisigke, Klio 
VII 275ff. und Fachwörter. 
| yvwoteVw Ausweis erteilen, Nachweis erbringen: PSI IV 426, 
20 (IIIe), Teb. III 816, 2.8 (1922). 

&mıpeAnteuo [auf Inschriften] Epimeletes sein: Petr. III 36 (a) xo 
verso 22 (III®2). Teb.61 (b) 51.57.71 (II8e); 72, 48.208. 212 (1142). 
SB 1269, Io (I042). 

III—I2 Aoyeuw Gefälle erheben, Kollekten veranstalten: Rev.L. 
4,1; 39,14; 52,20 (2582). Hib. 29,38 (pach 265°); 73, 3f. (249®). 
Petr. III 45 (3) 13; 54 (a) ı col. 2,9 (2502). Lond. I nr. 24 recto = UPZ :s 
2,7 (1632). Teb. 5, 139. 155; 6, 26. 38 (beide ıı8®). Tor. VIII 24 (1198). 
Grenf. II 38, 14. 15. 16 (812). 

Il2 2uBodeuw verladen, verfrachten: BGU VI 1290, 14 (Ile). 

+ipyateuw als Taglöhner (£pyärns) arbeiten: Par. 63 = UPZ 
110, I02 (1652). 22 

*onnepeuo [Pol. u. Diod. Sic. —= den ganzen Tag dabei sein] 
schichtenweise Dienste tun: SB 5021, 7 (Il®). Par. 36 = UPZ 7, 6 (163:). 

iepatebo» [LXX u. Inschr. Anz Subs. 370] Priesterdienste tun: 
Rosettast. 51 (Ig62). 

II—I2 xpnoınebvw [von Phryn. Lob. 386 verworfen] brauchbar s 
sein: Theb. Bk. I ı6 (1312). BGU 1141, 59 (142); VIII 1871, 9 (57—562). 

I2 kaxsktevopoı sich übel befinden: BGU II4I, 3I (148). 

Aapupeiw [LXX zweifelhaft] als Beute wegführen: Leid. H= UPZ 
108, 32 (99°). 

TpogeVw (vgl. Tpopew S.133, 45) [Philo] einen Säugling pflegen: BGU x 
2058,09. 23. 26; II06, 22.25; 1107 (alle Ia); 1108-1110 (alle 5#;) 
III2, IO (4%). 

Unbestimmt ptolemäisch: 

pırevo der dritte sein oder zum drittenmal etwas tun: Straßb. 
114,6 (Lösung einer Steuerpacht) &mıxap& cooı Täs (&poupas) Kartakımeiv 35 
autäs Eos yewuerpios (bis zur Neuvermessung) kai depioavr& oe (nach der 
Ernte) xwpis aus tpıreüoot coı (wohl = ohne daß du sie zum drittenmal 
beackerst). Vgl. Bd. IIı S. 324 Vorbemerkung. 


Alt: IV2oatpateiw [Xen. Isocr. Luc.] Statthalter sein. Persisches Wort, 
Bd.I:S. 43. 40 

III® &yxıorsuw nahe verwandt, benachbart sein: Teb. III 701, 147 (2352) ; 
816, 27 (1922). &Aıelw [Epicharm bei Ath. VII 319f. Plut. Luc.] fischen: PSI 
VI 667,3 (III2). &pnnepeVbw [Dem. 18, 37 Psephisma] einen Tag abwesend sein, 
tagsüber seinen Dienst versäumen. *5eoneuw [Hes. Eur. Pl.] zusammenbinden: 
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Zen. pap. 59299, 9 (250%). deUw anfüllen, sättigen. önnoocıeVw [Pl. Xen. Arist.] 
ein Faustpfand versteigern. *5ouAebw als Knecht dienen. *duvaorteiw [LXX. 
Aristeas] Machthaber sein, *OnpeVw jagen. Owreuw [Trag. Pl.] schmeicheln, 
huldigen, versorgen. *iketeuw flehentlich bitten: PSI IV 402, 7 (III2). SB 
s 5103, 9 (IIIa). *Kkadapelw [Ar. Pl. Dem. DH. Luc. Plut.] rein sein. keAetw be- 
fehlen, veranlassen. Kepapeuw [Ar. Pl.] töpfern. *KkoAakelw schmeicheln. 
uvnnovelw gedenken. nooxesuw [Dem. Theophr. DH.] Ableger pflanzen. öxeteuw 
[Hdt. Aeschyl. Pl.] eine Wasserrinne ausheben. mAıvdeVw [Hdt. Thuc. Ar.] 
Ziegel streichen: Zen. pap. 59633, 21.25 (IlI&). *moAıteVw Bürger sein; med. 
ıo sich als Bürger betätigen: Preisigke WB III Abschn. 8. *oıreVw füttern, mästen. 
Tapıeuv@w verwalten: Zen. pap. 59680, 14 (III2). *puyadelw [Dem.] verjagen, 
verbannen. puTtelw pflanzen, bepflanzen. 7 

III—II2 *BouwAelw Ratsherr sein; med. sich beraten. *depameliw be- 

dienen, anbeten. kookıveUw [Demokr. bei Sext. Emp. adv. math. 7, 117] sieben. 
15 *otpartslopnaı im Heer dienen. 

III—Ia &yopsbw reden, nennen. *Baoıdelw König sein. ypapnatsiw 
Schreiber, Sekretär sein: Preisigke WB III Abschn. 8. &ußBadelw (EuBareiw) 
eine Erbschaft antreten. *Kıvöuveuw Gefahr laufen, riskieren. *Kkup(1)eVo [LXX. 
Aristeas] Herr, Eigentümersein, verfügen über: Bd. I: S. 147. *mıoTeVw vertrauen. 

20 TOpeVoyaı reisen, sich wohin begeben. *tpaynartsvoncı ein Geschäft be- 
treiben, amtlich tätig sein: Preis. WB III Abschn. 3. 

IIa &yveuo rein sein: Teb. III 729, 14 (II2). &ypeuw [Hdt. Trag. Lycophr.] 
jagen, fangen. *Bpaßeuw [Dem. Plut.] verwalten: Leid. B= UPZ 20, 22 (1642). 
Par. 63 = UPZ 110, 70 (1658). **mırndeiw anzetteln, ersinnen. oTpayysbopaı 

25 [Ar. Hesych. Eustath. Od. p. 1441, 59] sich drücken, winden, zaudern: Teb. III 
713, 4 (Ilaf). *uöpeVonaı sich Wasser schöpfen: ebenda 787, 28 (nach 1382). 

II—I2 *#1mırpomeV® [Hdt. Pl. Lys. Dem.] Vormund sein, bevormunden. 
poveuw ermorden, töten. XeposVUw [Xen. öde liegen, ebenso Passiv; Eur. trans.: 
öde machen] intr. wüst liegen; trans. öde machen. 

30 Ia *5nneVw das Vermögen einziehen, konfiszieren [Thuc. Xen. Dem. Arist.]. 

b) Composita: 

Neu: IIl2 dmoranısvonar. *diepunveiw. &yAoyıotelw. !xkapıreuo. Era- 
varropevonaı. EITIAOYEUW. EITIPOVEUWw. EITIXWVvEUW. TIEPIOSEUW. +Trpovopeuw. 
+TTpPoOTpayHaTevonaı. +FTrPOSKATAPUTEUW. TrposAoyelw. ouvwdlacıTtelw. 

35 III—II2 *S108.Vw. &Ktanıedlo. *emioTodpeuw. 

III—I2 *mımopevonat. Trapadoyelw. 

Ila &varopsvonn. H&moxpnotsvonar. +diaKoAmıTeuw. *Eodelw. +örreismo- 
peVonaı. *KaTaTopeVonat. KATAOKOTEUW. OUHHEPITEUW. OUHTTÄAOTEUW. OVYTPAY- 
MATEVopal. OUVETTIKEAEUW. 

40 II—I2 xaragureio. *pedepunvelo. *rrapepedpeuw. 

1a &urıkaragureio. +&moßnpeiw. 

Alt: III2 *&momopevopan. *öiamorelo. *bıarmpeoßeuw. *erdepameuw. *ex- 
OTPATELW. Eikeleuw. *ETıvelw. KATaduUvaoTelw. *ueraopelonan. *aparopeuo- 
yoi. TTPOAYoPpEIw. ouyxwvelo. *ounßouAslonan. OUHTTEpIOdelw. *GUHTTOPEVOHAL. 

45 III—Ila *&vayopeio. Stayopeiw. *epodeuw. *rrposmopevopan. *ouv- 
edpelw. *ovotparevonat. 

III—I2 smayopeiw. *öiamopevonat. Eistropelvonat. 

II 4*&vavelw. Atronvnnoveuw. *xropsvonan. *Evedpeuw. *pedpeuw. Kataßpa- 
Pevw. H*Trapeöpeuw. *repıtropelonan. *rrposedpevw. *ouumoArtelonan. +ouvonpeiw. 

so II—I2 *Trposayopsiw. 

1a Stomopdpevonat. E&yvelw. *kKorravelw. 
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4. Verba auf -6o?). 
a) Simplicia (bezw. denominativa und parasyntheta): 


Neu: Ill $xadapıöo [Lament. IV 7 xabapısönoav] reinigen: Teb. 
III 703, 39 [kab Japıövraı (III) 2). 

III—II2 ikavöo [Teles bei Stob. LXX.N.T. Anzl.c. 353] geeignet, s 
tüchtig machen, bevollmächtigen: Petr. III 53 (q) 7 (IIIe). Teb. 20, 8 
(I13®). 

 Kapapow (ZU kapdpa Gewölbe) einen Keller wölben:.BGU VII 1545, 8 
(III®). Grenf. I 21,9 (126°). BGU 997 I 5; II 6; 998,7 (1032). 

papayyöw (zu päpayg Einschnitt) den Acker in Furchen zerreißen :o 
(v. Nil): Gurob Einl. S. 44 (III®). Teb. 151 deser, (II*). 

IIa $&paxdopaı mit Arakos besäen: PSI IX 1021,19 (I0ge). 

+2oxatoynpöw sich dem äußersten Greisenalter nähern liegt zu 
Grunde Tor. I = UPZ II 162 col. 7, 29 in der Form toxaroynp&oovros 
|Peyron, Hass, Wilcken] (II72). Die Trennung toxoroyfpws övros [L. z5 
Dindorf] ist keine Verbesserung. 

Heo1dıö@ [Phryn. Lob. I2I yeordiwerjvar" Terpimran Kal &v Tois dıkaotn- 
pioıs kai &v Tois oupßodalors‘ KAAK ou neoeyyunofiva Atye] ein Verwahrgut 
beim Mittler hinterlegen: Rein. 7, 22. 32 (c. 1402). 

*onneiöw [D. Hal. Sext. Emp.] ein Zeichen machen, z.B. seinen 20 
Namenszug niederschreiben und dadurch bescheinigen: Rein. 7,19 
veonpeiwoda TOV KdeApöV (c. I402). Später sehr häufig osonneiopaı —= ich 
habe hierüber mein Petschaft in Siegelerde eingedrückt. Belege Preis. WB. 

otupıöw: Tor. I 4, 18 (II62), ein gräzisiertes ägyptisches Wort = 
rechtsverbindlich machen. Bd.Ir S. 38. 25 

xepoöw@ [Plut.] synonym mit xeposuw: zu ödem Land machen: Teb. 
5,94 (I182); 61 (b) 30.31 (II8—ı17®); 75,40 (II2®). 

II—I2 8oxöw einHaus bedachen: SB 5105, 3 (II®). Amh. 51, 13. 23 
(I2). Grenf. II 35, 6 (Is). 

Ia &vaotaröwo BGU VIII 1858, 12 vertreiben (I) — im N.T. = 30 
aufwiegeln. 

$upıööwmit Fenstern versehen: BGU 1116, 15 oixia tedupıöwpevn (132). 

Alt: III 4*&AAo16@ verändern, fälschen: Enteux. 51,6(III®). dpöwpflügen, 
beackern. +*5s&1ı6opaı [Ar. Xen.] mit Händedruck begrüßen, bewillkommnen: 
Petr. Il 45 = W.Chr.ı col. 3, 24 2ös£ı00vro (c. 2462). Vgl. Eydefıaonaı und Eyde- 35 
Eiagopan S. 128,7. *pnudw [Pind. Aeschyl. Eur. Hdt. Thuc. Pl.] allein lassen: 
Zen. pap. 59621, 13 &pnpoünaı paptupias (III). *uaorıyöw [Hdt. Lys. Pl. 
Aeschin.]geißeln, auspeitschen. +1raKTöw (ein Schiff) zusammenfügen, dichten: Zen. 


Bus. 43,9 (2532). +oxnvöwin einemZelte wohnen (cf.oknvew S.134,48): Zen.pap. 
59499, 89 oxevoi (III2). *oTtTepavöw durch einen Kranz ehren. TUTMOWw verbriefen, 40 


:) Debrunner Wortbildung $ 198—207. 

2) Anstatt yeAoıwoaca kelpevov Zen. Bus. 6, 4 (257%), dem yeAoı6ow = YE- 
Aoıkw zu Grunde liegen könnte, liest Vitelli (Arch. XI 287) yeAoiws dtakeipevov, 
was Wilcken am Original bestätigt. 


S 


Io 


25 
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festlegen.xapaköw [Aeschin. Antiphan.beiAth. II6oc. Arist.] mit Pfählen versehen, 
an Pfählefestbinden:Zen.pap. 59229, 2 (255%) ; 59787,93 (III2). PSI VI624, 16 (III2). 

III—II2 znuıdw strafen. *Kup6w bestätigen, bekräftigen. *AUTpow ent- 
binden, freigeben [Pl. Dem. Arist. N.T.]: Eleph. 19,8 (2232). Par. 22 = UPZ 
19, 18 (c. 1622). *öxyupöw [Pl. Xen. Plut.] befestigen. 

III—Ia *4&ı6w für würdig halten, bitten, auffordern. *BeBaıow sicher- 
stellen, gewährleisten. *5nA6w offenbaren, kund tun, klar machen. *EAaooow 
(Aattöw) [Thuc. Pl. Xen. Isocr.] vermindern, ermäßigen: Zen. pap. 59710, 17 
(ITI2). Teb. 19, ır (1142). PSI X 1160, 5 (c. 302). *KAnpöw auslosen. *uıodow@ 
vermitteln, verpachten; med. mieten, pachten. *tmAnpow durch Zahlung befriedigen. 

II2 &AAoTpıöw [Thuc. Xen. Pl.] entfremden, veräußern. +Kovıoprow 
[Theophr.] mit Staub bedecken: BGU YI 1247, 12 (c. 1492). *reAe(1)ow [Soph. 
Pl. Arist.] vollenden, erledigen. Tpomöw [Aeschyl. Ar. das Ruder anbinden] in 
die Flucht schlagen. *xesıpödopaı überwältigen, bezwingen. 

II—I2 $upöw [Ar. Xen. Plut.] mit einer Türe versehen. 

Ia *5ıKkaıdw für recht und billig halten: BGU VIII 1849, 23 (48—-462). 
oivow [seit Homer] berauschen: BGU VIII 1816, 8 oivwyue£vos (sic) betrunken 
(60°— 592). maAaıow [Pl. Arist. Plut.] alt machen, alt werden lassen: SB 5827, ıı 
TeToAaW@Oodaı TO iepov das Heiligtum sei in altem, baufälligem Zustand (692). BGU 


20 VIII 1859 A5 (I2). *Umvöow [Eur. Ar. Luc.] einschlafen, schlafen. 


25 


30 


40 


b) Composita: 


Neu: III? +&momasdsapıöw. SIKdnAdw. +iapyupdw. +öiaxdw. +EyAık- 
nön(?)?). Emmodow. KatakAnpdow. TrepIxöw. +ouvavavsdonat, 

III—II2 *tmposagısw. Trposd1ophdona. TrPosemoTepavöw. +Trposnaotıydw. 

III—I2 2g0AAoTpıdw. 

Il2 &modupissw. Stonioddsw. EEoAnupsw. +2£oVdeviw. neranıodsw. 
+Trposenpvo1ow. +TrposkAnpow. 

Ia + &modupdow. +Tapadsfisw. 

Alt: III® *&voroivöonan. *ivamAnpdw. Kvaxswm [-Xavvunı]. Kvopoıdw. 
Amroyupvow. Amonıodöw. +ägepnudw. Errigevöopan. ZmIXöw [-X@vvupi]. *rrpoön- 
Aow. TrPOSHIOHOW. *ÜTOTUTW. 

III—Ila *ämorAnpow. Emavopföw. KaradouAdonarn. 

1II—I2 Avıepöw. *&iopdöw. kynıoddw. *ounmAnpsw. 

IIa *ävavsdopan. Kpocıdw. *evavrıdonat. oUyX6w [-Xavvuni]. ouvagıdo. 

II—I2 *äroße(1)ow. *EKmAnpöw. 

1a *&mıkupow. 


5. Verba auf :3w 2). 
a) auf -Kzw 3): 
a) Simplicia: 


Neu: Ile +2:7&30 (vgl. Bd. I: S. 342) prüfen: Zen. pap. 59313, 
4.9 &räoas (III2). 


!) Über die mögliche Nebenform eyAıkuow = EyAıkudw s. Verba com- 
posita mit &k $g90 A 6. 

2) Debrunner Wortbildung $ 232ff. 

3) Debrunner Wortbildung $ 235—251. 
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+hrı&azw [Arist. sonnen; med. sich sonnen] med. gären (von der 
Kelter statt vom Wein, wie man sagt: ein Faß gärt): BGU VII 1551, ı. ıo 
nArdzeron Ti Anvös (IIIE). 

+*öywvıazw [D. Sic.] verköstigen, mit Kost versehen: Zen. pap. 
59499, 42 (III2). Mich. Zen. 117, 6 (III®). 


Anmerkung. Der Form “medörjuaoos PSI IV 326, 2 (261%) liegt ein Präsens 
ATOSNHARW = Kmoönnew zu Grund. Ähnlich ist wohl zu beurteilen die Perfekt- 
form Eznrakas (zu znTew) Zen. pap. 59593, 6 (not &£ntakas Edgar) (III2), wenn 
nicht doch Analogie mit &&rtakas (zu &$et&zo) zu Grunde liegt. Richtig &zntrkanev 
PSI IV 382, 5 (248—472). 


III—II® otey&z® bedachen: PSI V 486, 10 (2582); 546, 10 (IIIa). 
Hal. 1, 104 (III2). Straßb. 85, 24 (II®). Arch.1 63,9 (1232). BGU 996 
13; Il 2 (1062); 99714; IL 6 (1032). Lond. III nr. 1204 (p. 10) 18 (I13e). 

Ile +&ogpar&zw(?) sicher stellen: BGUVI 1253, 15 (II®) inder Form 
SopoAson kann Schreibfehler für &opaAion sein. 

+6Axazw =EAkw [Hesych. erklärt xoAwaywyto d.h. amZaum führen] 
ziehen: Bad. 49, 12 “Akxaooov (sic) lv Tpopnv &k ToU üdaros (II2). 

ovvnyop&äzw Advokatenpraxis ausüben: Amh. 33, 20. 32 ouvnyopa- 
ocı (157°); dagegen Z. 31. 34 owvnyopfioavtss. Umgekehrt steht Hib. 51, 
2 (2452) Ayopnkötes als Perfekt von &yopdzw kaufen. Über ouvayopdzw 
(ovvoyopsw?) aufkaufen s. Zusammensetzungen mit owv $go A 15. 

Ie +&xpıpazonaı [LXX] genau prüfen: BGU VIII 1846, 9 (I»), 

+:pwräzw ist als Nebenform zu tpwräw vorauszusetzen BGU 1147, 
47 hp&raoa (142), da der Übergang von n>« schwerlich denkbar ist. 
Vgl. umgekehrt oben (S. 127,5) Soxındo neben dokınäzw. 

gırıazo [LXX]sich befreunden: BGU 1141, ı8 (142). 

Alt: IV—III@ d5oKın&zw I. auswählen: Eleph. ı, 8. ı0o (311%). W.Chr. 109, 


ıo (III); 2. für richtig erachten, billigen: Petr. III 4ı (B) ıo (III2). Zen. pap. 
59110, Io (257%); 59160, 7.9 (2552). Oft PSI IV. 


III yunvazopaı sich üben, turnen: Zen. pap. 59586, 7 (III2). eikägw ab- : 


schätzen. HnNnA&zw säugen: PSI IV 368, 19 pap. BeA&ozeıv (250—492). METPIAZW 
[PT. legg. III 962 b] ermäßigen: Zen. pap. 59433, 12 (III®2). oxu&pwrräzw [Ar. Pl. 
Xen. Aeschin. Alciphr.] ein finsteres Gesicht machen, zürnen. ox&3w hemmen. 
*gyoAazw Zeit haben, faulenzen, streiken: Mich. Zen. 59, 8 (2488) !). *uyıazw 


[Tim. Locr. Arist.] gesund machen, heilen. pp&3w anzeigen. +xoptäazw [Hes. 3 


Ar. Pl.] füttern, mästen: Rev. Mel. 390 zu Petr. II4 (13) = III 42 D 5 (255—54®). 

III—II2 *kvaykdzw nötigen, zwingen: Bd. I: 388. *Bıazonaı vergewaltigen, 
zwingen: Bd. I! 390. *#£Toın&zw bereitstellen, fertigmachen: Bd. I: 396. *dauuazw 
sich wundern, bewundern: Bd.I: 397. *rAeov&zw [Aristeas] überzählig sein, Mehr- 
kosten verursachen: Zen. pap. 59422, 7; 59640, 3 (III2). Teb.III 715,4 (II2). 
*oxKemäzw [Xen.] beschützen, protegieren, patronisieren: PSI IV 440, 14 (III2). 
Zen. pap. 59491, 30 (III). BGU VI 1212, 24 (III—II2). Par. 63 = UPZ 110, 15. 


1) Wenn Edgar die Stelle ergänzt ol vauıınyo[i &]oxoAdzovoıv, so stimmt 
dies mit seiner Übersetzung “the boat-builders are free” nicht überein. oxoA&zoucıv 
ist zu lesen, 


en 


D 
° 


25 


w 
° 


w 
or 
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151 (1652). Teb. 5, 60 statt oxe[u]&zeıw (1182). ottovdäzw sich beeilen, bemühen: 
Bd.I: 361. *otoxdzonaı zielen, Bedacht nehmen, berücksichtigen. *Xeınaz@, 
[Trag. Ar. Thuc. PI.] bestürmen, beunruhigen. 

III—Ia *&yop&zw kaufen: Bd.I: 387. *&pmäzw rauben: Bd.Ir 389. *koT&- 

; zonaı grüßen: Bd. I: 389. &vexupäzw [Polyb. 6, 37, 8 &vexupiaz@] pfänden. 
koA&ä23w bestrafen. 

IIa $ıot&zw [Soph. Pl. Arist.] zweifeln: Par. 63 = UPZ 110, 57 (1658). 
*50&&3w verherrlichen. $vVo1ı&zw@ [zuerst Straton bei Ath. VIII 382e. Aristeas 
170. LXX. Anz. c. 307] opfern: Par. 12 = UPZ 122, 6.7 (1572); 26 = UPZ 42,4 

xo (1622); 29 = UPZ 41, 5 (161—602), Teb. III 797, 6 (II2). 

II—Ia *Koıräzo [Pind. u. Sp.] trans. zu Bett bringen: BGU VI 1223, 12 
(II—I2);' intr. nisten, lagern: ebenda 1252, ır (II). Oxy. (XII) 1465,9 (12). 
Pass. einquartiert werden: Straßb. II 101, 2 (I®). *Kp&zw schreien: Par. 57 = UPZ 
78, 33 (1598). Oxy.. 787, 1.9.11.13 (12). 

15 Ia oux&zw sich ruhig verhalten: BGU VIII 1764, ıı (I2). *övonäzw 
mit Namen nennen: BGU 1165, 32 (12). mı&zw@ [Pol. mıezw] bedrängen: Oxy. 812 
(I2). Aber Zen. pap. 59378, ıı mıiezoptvou (III2). mANcıA3@ benachbart liegen: 
BGU VIII 1764, 7 (I2). 


Anmerkung. aitı&za [Xen. hell. I 6, 12] beschuldigen, anklagen, nimmt 
20 Preisigke WB s. v. ohne Grund an Petr. II 4 (12) 16 un airıconı finäs (2552) 
und Teb. 35, 19 6 map& rauTta roıöv Eautöv (fehlt bei Preis.) aitıkoeraı (wird 
sich selbst die Schuld beizumessen haben) (rıı2). In beiden Fällen liegt *aitıkonaı 
zu Grunde. Über &pudpı&o m Epußpıdzw s. oben S. 128, 33,.— Wenn in der zweifel- 
haften Lesung d£tpnartos Um Ton TOda Trera[oT]eou Karaoreun Sakkini 107 (III2) 
25 Egger (Journal des sav. 1837, 37) meT&3w (ausbreiten) als Grundform annimmt, 
so läge merävvunı (mit dem Aor. £teräodnv) näher, da meTdzw ein ganz unge- 
bräuchliches, nur von Grammatikern zu dem fut. merT&ow gemachtes Präsens ist ?). 
— Tpoksexeipaäkapev Amh. 39 = Arch. II 517, 9 (IIaf) ist wohl Schreibfehler 
für mpokexeipikapev. Vgl. Teb. 76, 3 kexsiıpıkörı (1122). Viele Belege für Trpo- 
30 Xeıplzw einsetzen, bestellen gibt Preisigke WB s.v. 


ß) Composita: 


Neu: Ille &verdzw. Emomovdszw. Katapıdzw. TTApaoTey&zw. TrPosayo- 
pazw. +rrposamoßıäzopai. TTPOSETOIRAZW. *ÜTtepakpäzw. ÜTNPEAZW. ÜTOTPOTTÄZW. 
III—II2 mposovondzw. 
35 IIa &yöegiazonan m tydefıkonan s. oben S. 128,7. +EEıyviazw. +KaTevexu- 
PAZW. TTPOEVEXLPAZ@. TTPOOVOHAZW. ÜTTOOKEUAZW. 
la *Slauydzw. 2Eodıdzw. TTAPaaNAKzw. TrPOKPAzW. 


Alt: IIIe *ivaßıßazw. +ävrayopizw. *ämepyäzonaı. drrodikkzw. *erto- 
opazw. *EEepy&zopaı. Ernpeizw. *eriokevdzw. +*Epodıkzw. Fkatadıkdzw. FKaTacTa- 
40 01&3W. *rrepiepyäzopan. +Trposepyäzopaı + *Trposkataokeuszw. $+*oUyKaTaokeu- 
zw. *ouvapırazw. *ouvepydäzonat. GUOKEUKTW. 
III—II® *EyBıazopoı. *egeräzw. *Karackeuszw. ouvayopdzw. *ouv- 
avaykazw. 
III—Ia *smoßiäzona. Kyaprrazw. eisBıäzonon. *emavaykazw. *Katep- 
45 yAazopan. 


!) Wilcken UPZ II 158 A 108 liest jetzt met&[ ]Joou Kataokeun d.h. Ver- 


fertigung eines Petasos(hutes) und vermutet zwischen & und o ein altes Loch im 
Papyrus. 
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IIe *&modokınazw. Baprrazw. *öıaoreväzw. *evepydzopar, +ETIOKÄzW. 
II—Ia *$181&zopan. EEovon&zWw. METOVOHATW. 
Ia *yBıßäazw. EmpBıßazw. +*Katovonäzw. *rrapaokevazw, 


b) auf -izo !): 
a) Simplicia (bzw. denominativa und parasyntheta): 5 


Neu: III2 +&ppaßwvizw durch Angeld sich den Kauf sichern: Zen. 
pap. 59250, 3/4 (2522). Edgar sppaßwvicanev. Wilcken Arch. VIII 283 
&ppaßwvioaptv[ou], wie auch Petr. II 4 (3) 6 [äppaß]wviospevor (c. 2502), 
wo Edgar dJavıoäpevor liest. 

+ypaortizo mit Grün (ypdoris) füttern: Zen. pap. 59158, 2 (2562); zo 
med. im Grünen grasen: Cornell = SB 6796, 187 (258°). 

Seıynarizwo [N.T.] eine Probe, ein Muster vorweisen: PSI IV 442 
— Zen. pap. 59484, 18 (III2). 

&tyxAnnarizw anklagen: Petr. III 2ı (g) = Mitt. Chr. 21, 36 (226— 
252). Flor.I 58, ı6 (IIIP). H 

tmıBopizw [Hesych. = #uw] auf den Altar legen, opfern: PSI IV 
425 — Zen. pap. 59034, 8 (257°). 

+unvurpizw (zu ufvurpov) Anzeige machen, angeben: Zen. pap. 
59015 verso 3.28 (259—582). 

maAırpaynAizw halsstarrig sein: Petr. II 15 (ra) 2 (241%). 20 

mnAakizw (= mponnAakizw) mit Kot bewerfen, beschimpfen: PSI 
V 495,9 (258°). 

otpoutizw [Diosc.] die Wolle mit dem Seifenkraut (oTpouBiov) 
reinigen: PSI IV 429, ı6 (IIlIa). 

+&pizw (pap. öpizeiv) = apınazw? Edgar (Schol. Od. 2, 126) reifen: 2s 
ESIEVI:624, 17 (Ile). 

III—II® Zumupizo (mupizw nicht nachzuweisen) [von Phryn. Lob. 
335 als unattisch verworfen] anzünden, niederbrennen: Edg. 106 —= 
Zen. pap. 59467 ‚ıo (III2). Petr. II 38 (a) 27 (III®). Teb. 5, 135. 148 
(1182). 30 

III—I2 inarizo [N.T.] bekleiden: Zen. pap. 59440, 8; 59477, 6 
(IIIs). Lond. nr. 24 (p. 32) = UPZ 3, 14 (163°). BGÜU 1050, 12; 1125, 8; 
1126, 22 (I®), 

IIs &nöfzonaı verdrießlich sein, sich ärgern: Lond. 42 = UPZ 
59, 13. 26 (1682). 35 

+&omopizw (Nebenform zu domoptw») intr. = unbesät sein: W. Chr. 
BE ASFB 7 (1238). 

*sogarizw [LXX. Aristeas] schützen, in Sicherheit bringen: Teb. 
13,20; 28,18 (beide II4®); 53,29 (ıro®); III 798,25 (Ile); 800, 35 
(1422). Über sogaaszw(?) s. oben S. 143,14. 40 


5 


ı) Debrunner Wortbildung $ 252—277. 
Mayser, Papyrusgrammatik, I 3 zweite Aufl. 10 
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eikovigzw [Plut.] nachbilden, kopieren: WilckenOstr. I 479. Nach 
Preisigke, Girow. 426: einen Tatbestand in Umrissen festlegen [dazu 
eikovionös Auszug, Personalbeschreibung, Darlegung von Tatsachen; 
eixcov Leibesmerkmale in Steckbriefen: Teb. 32 = W.Chr. 448, 21 (145?)]: 
s Par. 65, 12 (146°). Vgl. tgemovizw LXX. Plut. Anz l.c. 363. 


Zpannizo (zu &paupos) versanden: Teb. 60, 42 (114°); 75, 72 (1122). 
zevyizw s. poetischen Anhang. | 
+uuxtnpizo [Poll. 2,78. Pass. N.T.] naserümpfen, verspotten: 
Teb. III 758, ır pass. (Il). S 
zo öpyavizw [bei Hippocr. zweifelhaft] mit einer Maschine arbeiten: 
Cornell 5, ıo (IIa). 
*rAotzopaı [Lob. Phryn. 614ff.] schiffen: SB 7169, 20 (Il2). 
ouvoyizw die Richtigkeit eines Schriftsatzes an der Hand eines 
anderen durch Beaugenscheinigung feststellen (Preisigke) — parasyn- 
ıs theton zu oWvoyis durchschnittliche Schätzung (s. Wilcken Ostr. I 605 
Note ı): Teb. 82, 2 ouvoyıoptvn (II52). Spätere Belege bei Preis. WB. 
gepvizw [LXX. Anz 381] eine Tochter ausstatten: Enteux. 9, 8 
(218°). Lond. 24 (p. 32) = UPZ 3,15. (1632). 
xanartizw [LXX] eindämmen: Teb. 105, 26 (1032). 
20 Ia +*&tevizo [N.T. Luc.] mit unverwandtem Blick auf etwas 
sehen: BGU VIII 1816, 25 (60—59®). 
denarizw (als Girozahlung) einzahlen: BGÜU 1127, 30; 1158, 22 (12). 
kopizw vorsichtig, sauber, zart wie ein Mädchen (xöpn) behandeln 
(Preis.): BGÜU 1120, 40 Adyxava xekopiontva (52). 
25 mımizw tränken, benetzen: BGÜ IIA4I, 34 sipiokw aurtöv Treimeizö- 
pevov Kpöknv wie er den Faden benetzt (142). 
xapakınplzw mit einem Stempel versehen, kennzeichnen: BGU 
VIII 1830, 2 (52—51®). 


Alt: III &vöpizouaı [Pl. Xen. Hyperid. Luc.] sich als Mann zeigen, aus- 

30 harren, sich anstrengen: Zen. pap. 59579, 5 (III®). Boravizw [Theophr.] Unkraut 
ausjäten: Zen. pap. 59130, 9 (256°); 59207, 37 (254%); 59701, 32 (IIIa). *Hyvwpizw 
[Aeschyl. Arist. Plut.] ausweisen, bestätigen: Zen. pap. 59375, 3. 12; 59454, 4. IO; 
59520, 9 yva@pıoze (alle III2). *Eyyizw sich nähern. Kapımizonaı [Hyperid. 
bei Poll. 7, 149. Theophr. Epicur] die Frucht ernten !). Kompiz@ [Hom. Theophr.] 

35 mit Mist düngen: Mich. Zen. 76, 2 (III&). kteviz@ [Hdt. Trag.] kämmen. Aaktizw 
[Od. Trag. Ar. Pl. Xen.] mit der Ferse stoßen. Vgl. Ar. nub. 135 rhv Hupav AsAdk- 
rıkas. +Antizonaıerbeuten, ansich bringen: Zen. pap. 59491, 5 (III). HaAakizo- 
naı krank werden. *voogpizonaı entwenden, unterschlagen. *öpkizw 
schwören lassen, vereidigen: Bd.I: 405. Anz 323. mavnyupizw [Hdt.] ein Fest 
4° feiern. Patzw sich leichter fühlen, sich erholen [Hippocr. Pl. Dem, Xen.]. +o1ıTizo 
[Ar. Isocr. Xen.] füttern: Zen. pap. 59464, 4 (III2). otizw [Hdt. Ar. Xen.] ein- 
brennen (den Brennstempel). *xpovizw [Aeschyl. Hdt. Thuc. Pl. Andoc.] die 
Zeit hingehen lassen, zögern: Mich. Zen. 72,20 (III2). *ynpizw akt. rechnen, 


!) Auch PSI IV 344, 18 ist wohl eher kekapır[i]opevor als mit Vitelli Kekap- 
[e]uuevor zu ergänzen (256—552). 
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berechnen: Zen. pap. 59328, ııı (2482); med. abstimmen, beschließen: Or. gr. 
48, ı3 (IlI2). 

III—IIe *5aveigw Geld oder Korn ausleihen. Med. borgen, Darlehen 
nehmen. *Edi3w gewöhnen: Bd. I: 331. önaAizw [Xen. Arist.] gleich machen, 
einebnen: Zen. pap. 59635, 17 gleichmäßig ausdreschen (III2). öpyizopaı zürnen: 5 
Zen. pap. 59386, 6 (III2). Grenf. I ı (r) 24 (nach 1732). 

III—I2 *yenizw beladen, befrachten: *2upavizw bekannt machen, an- 
zeigen: Bd. I! 395. depizwabmähen, ernten: Bd. I: 397. *Konizw bringen; med. 
holen, erhalten: Bd. I: 400. *Kougizw erleichtern. Aoyizonaı berechnen: Bd. Ir 
402. *nepizw teilen. *vonigw anerkennen, glauben: Bd.I: 404. morizw [Pl. ro 
LXX. Anz 329] wässern, bewässern: Bd. I: 407. mpopaotzonaı Vorwände vor- 
bringen. oppayizonaı kennzeichnen, versiegeln. TPxUnaTizw verwunden: Teb. 
III 797, 18 (IIa). BGU 1780, ıı (512). *uüßpizw übermütig sein, übermütig be- 
handeln: Bd.Ir 412. *PpovTizw sorgen, besorgt sein: Bd. I! 413. *Xaplzonaı will- 
fahren, einen Gefallen tun: Bd. I: 413. *yeıpizw in dieHand nehmen, verwalten. 15 
*yonnartizw ein Geschäft betreiben: Bd. Ir 414. 


II +&vdpakizw [Ar. pax IIo2 schwarz aussehen] zu Kohle verbrennen: 
Par. 5ı = UPZ 78, 3 (1592); 80,8 (1582). *aUAigonaı sich aufhalten, wohnen; 
im Freien kampieren. *kpavizw verschwinden lassen. +*BatTtizo [PlI.N.T. = 
taufen. Plut.]. untertauchen: Par. 47 = UPZ 70, ı2 (1522). Krepizw bestatten: 20 
Bd. I: gor. *Krizw gründen, stiften: Bd. Ir 340. *Kwdwvizonaı [Arist. probl. 
3, 14. Ath. XI 483] bechern, sich bezechen: PSI III 172, 22 (118). Teb. III 758, ı8 
(II). *E&evizonaı befremdet, unwillig sein: Par. 64 = UPZ 146, 6 2£evioßnv 
(IIa). *öpizw begrenzen, bestimmen: Bd. I: 405. *ropigw erwerben: Bd. Ir 407. 
+1muyizw [Theocr. Strat.] paedicari: SB 6840 (Graffito) 2. 3 (II2). *axizw zer- 
reißen: Teb. III 796, 9 (1852). $xypwrizw: s. poetischen Anhang. *Xwpiz@ tren- 
nen: Bd.Ir 414. Teb.III 800, 41 &xw(pio®n) = registered (?) (1422). 

II—I2 Baöizw schreiten, wandeln: Bd.I: 389. Oxy. 743, 29 (I). Lips. 
104, 29 (I2). Kkaıvizw [ursprüngl. poet. bei Trag. Callim. Ios.] neue unbegründete 
Forderungen stellen: Tor. V ı8; VI 19. 32; VII 10. ı7 (177 oder 1652). BGU VIII 30 
1829, 13 (52—ı2). Vgl. W. Schmidt, de Ios. eloc. 521. 


I2 +aiperizw [Hippocr. N.T.] auswählen: Leid. K= UPZ 109, 4 (982). 
*Bacavizw vor Gericht foltern: BGU VIII 1847, 16 (51—508). 


» 
w 


P) Composita: 


Neu: III2 + &vreugavizw. &mapyupizw. Eyxpnnarizw. EKTokizw. Exxolzw. 35 
+:mmorizw. + *Kkataywvizonat. TTapappuyavizw. + Trpodavelzw. +Trposavakonizw. 
+Tmposßotavizw. Trposspavizw. Trposvopizw. +*ouyyeaipizw. ouyxpnnartizw. 
*oguvöiakonizw. ouvemioppayizw. ürootpaßaıvizw. 

III—II2 mapaogpayizonaon. 

III—I2 mposkatoyapizw. ovogpayizw. AR, 

IIa +ö10parmizw. Stopkizgw. +Evogdarnizw. +Emikpaotizw. KaTavonizw. 
KaTavwrizonaı. TrEPIXwHATIZw. + TrposatroAoyizonai. + Trposkatoxeipizw. + TTP0S- 
Katoxpnnarizw. ovykwdwvizonan. ouvdaveizw. +ouvußpizw. 

II—I2 ixdeparizw. 

I2 2yBaoavizw. zyAoyizw. zxdpıapnpizw. +ixkeppatizw. Karavdpwtizw. 45 
+xatamoıkizw. Kataxpnnatizw. aUyxwpizw. 

-10* 
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Alt: III HAvriAoyizopaı. Ktooppayizonaı. ATooxizw. AToxwpizw. *dıa- 
xonizw. Stadoyizopar. Saoyizw. +ireuwvizw. *Kkadopnizopaı. *Karamovrizw. 
*ueTaKonizw. TrepIopnigw. *Trposopnizw. ouykonizw. +*ouvoikizw. *umoAoyi- 
opat. 

5 ; III—II2 *ädmoAoyizonar. +irotumavizw. *öiopizw. *eisoikizw. Erxdepizw. 
*EEapyupizw. *erkonizgw. Kartaoppayizopaı. *Trapakonizw.  TrposAoyizonau. 
*ouANoyizw, -Ouat. 

III—I2 *dvaronizgw. +*ämeAtizw. *amokonizw. *äpopizw. *eumodizw. 
&vorkizgw. *eEorkigw. *eEopkigw. Zridaveizw. Kadußpizw. Kataympizw. *rrapa- 

zo Aoyizonaı. *Trpoxeipizw. & 

IIa *&vodoyizopaı. *amaprizgw. +*ämokadizw. *aronepizw. *öia- 
xeıpizw. Erkapıizonon. *EKTomigw. *Kataprizw. Katakopizw. Karadoyizonat. 
+xkartaxapizopaı. *uetaxsipigopan. 

II—Ia *yAoyizopaı. *rrepiteixizw. TrPOSKonIzw. 

15 Ia +ävriyopizonoi. *eyyxeıpizw. £Saprizw. £Eußpizw. *mioppayizonaı. 
++KdotAlzw. KarToıklzw. +*mapatodizw. *rrepioxizw. +1rpoedizgw. TTPos- 
Saveizw. TTPOSOPIZW. TTPOSKAPIZONOL. 


c) auf -Ugwr). 
a) Simplicia: 
En Neu: Ille +2yyVzo@ = £yyuaw scheint zu Grunde zu liegen in der 


sonderbaren Perfektform &yyeylotaı P. Grad. 3, 8.22 (227—26:). Ein 
Schreibversehen nicht ausgeschlossen. 


Alt: III2 yoyy'zw murren, eigentlich gurren (von den Tauben) [Poll. 5, 89 

Kol Trepıotepäs yoyyuüzeıv]: Petr. II 9 (3) 9 =III 43 (3) 20 (2412). Das Wort ist 

25 nach Phryn. Lob. 358 ursprünglich ionisch; es war vor der Papyrusstelle nur aus 

dem Phokylideszitat bei Phryn. bekannt; später bei Arr. M, Ant. LXX.N.T. und 
Epiktet. Vgl. Bd.ır 21. 


ß) Als Composita sind zu notieren: 
Alt: III—I2 KatarAlzw. Id +*TposkAuzw. 
a8 d) Außer den angeführten Präsensbildungen auf 3w finden sich noch auf-63w: 
a) Simplicia: 
Alt: III—I2 *&puozw passend, angemessen sein— stehende Form der ptol. 
Pap., s. Bd.I: 350. 
II—I® *5e0m63w wirtschaftlicher Eigentümer sein [hymn. hom. Trag. Hdt. 


35 Pl. Luc. Philostr.]: Straßb. = SB 4512, 49. 80 (167—1348). Theb. Bk.Icol. 1,15 
(1318). Tor.I 8,26 (1168). 


P) Composita: 
II—Ie *ouvapuozw. 
Ia *Epapuozw. 


40 6. Verba auf -&vw2). 
a) Simplicia: 
Neu: Il? 4eVpp&vwalsNebenform vonevppaivw, erfreuen, erheitern: 
Par. 57 = UPZ 78, 39 eigpäveodan (159°) — vielleicht Analogiebildung 


*) Debrunner Wortbildung $ 234. 


?) Debrunner Wortbildung $ 169. Meisterhans-Schwyzer 176. 
Schmid Attic. IV 605. Schweizer Perg. 175. Nachmanson Magn. 154. 
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zum Aorist von eigpaivo. Vgl. Zen. pap. 59243, 8 eugpavdfiis (252°). 
Hatzidakis Einl. 412. Schmid Attic. IV 704f. 


ömtävo [LXX. N. T.] erblicken: Par. 49 = UPZ 62, 32 (c. 160°). 
eb 28,5 (117°). 


Alt: III aio$&vonaı wahrnehmen: das Präsens bisher nur an einer Stelle 5 
Berl. Ostr. = Arch. VI 220 aiodaveodw (IIIa). Zum Aor. Bd.I: 362. *Aavhdavw ver- 
borgen bleiben. *P$&vw zuvorkommen, wohin kommen: PSI IV 333, 8 (2578). 
Zen. pap. 59016, 13 (259%); 59082, 15 (2578). 

III—II2 *Aapßavow nehmen, bekommen: überall. Belege Bd. I 401. öpA1- 
oKavw sich schuldig machen. *tmuv®&voynaı fragen, sich erkundigen: Bd. I: 408. zo 

III—I *Aayyxaävw durchs Los erhalten: Hal. ı, 122 (III). BGU VIII 1823, 30 
AvrıAeaAoyyxacı (12). Teb. 382, 5 AeAovxevaı (30A—ıP). pavdävw erfahren, 
lernen: Bd. I: 402. *Tuyxavo (TUXAvw, TUXXAVvw) erlangen, erreichen; zufällig 
sein: Bd. Ir 412. 

Il au&avw mehren, verstärken: nur einmal Leid. B= UPZ 20, 8 (c. 1622). 
Sonst überall *au&w (vgl. Bd. I: 465). ImN.T. sowohl al&w als augavw (Bl. Debr.® 
S. 56). Win.-Schmiedel $ 15. Crönert, Mem. herc. 246. 

I2 &pnaprävo fehlen, sich vergehen. 


„ 


5 


b) Composita: 
. Neu: Ill2 +&reyAoypßavo. SıeyAaußävw. KATEVTUYXAVO. +TTPOEVTLUYXAVO. 20 
+rposmopalapßavo.  ouvavrılanßavw.  +ouveyAanpßavo. 
Ia +*ägiotävo. peramapadapnßavo. Trposdladaußavo. 


Alt: IIIe dvhıorävo. *imotuyyavo. *Kdianapravw. +öramuvdavonat. EyYAid- 
mAavo. EriAayxavw. +Katapuyyavo. TTapatuyyäarvw. *rrepıkarofanßivo. *rrpo- 
xatadoußdavw. *owAdaußavo. *oupmapadanßavw. *ouverianßavo. ÜUTOAHTAVO@. 

III—IIe *&tmoraußavo. *emruyyavo. Katalınmavw. *rrposavoaanßavo. 

III—I2 *&varaußavo. *dvriAanßavonaı. *EyAanßavw. *evruyxavo. *em- 
Aaußavo. *imıAavfivonar. *karodanßavo. *uerafanßavw.  *rrapadanßavo. 
*poAaußdavo. *rrposAaußavo. TrPoPdavw. ouvruyxäarw. *ütoAaußäavo. 

IIa +Kadızavw. *mikarodlapßavo. Katartuyyäavo, *rrepilanßavw. *oup- 30 
TrepıAauBAvo. 

II—I2 *dıodapßavw. Eıadavdavo. 

la +Avrırayxavo. +* Trepırtuyxäavo. 


vw 


5 


7. Verba auf vw (-ivo, -Uvo) !). 

a) Simplicia: 35 

Alt: IIIa Bpadu vo säumen, zögern: PSI IV 402, 9 (III2). *tAUvw ein Kleid 
waschen: Mich. Zen. 120, 4 (IlIa). Enteux. 2, 5 [Wilcken] von Schafen (2182). 

III—Ila $Yv@® (ursprünglich poetisch = öVonaı) untergehen (von Ge- 
stirnen): Hib. 27, 52. 67. 91, 94 u. öfter (301—2402). Eudox. 6, 6. 32.33; 14, 7. 12 
(vor 1652), Tivo (unrichtig Teivo) strafen, büßen lassen: Petr. Iı (A) 3 (Antiope 
c. 2508). SB 5628 (poet. Grabschr.) 6 (II2). 

III—I2 *KAivw trans. neigen, beugen: BGU 1203, 6 (I@); intr. sich beugen, 
senken: Hib. 38, 8 (252—512). *Kpivo urteilen, richten, beschließen. 

IIa *Bapuvw beschweren, belasten. euU&lUvw beschuldigen, anklagen. 
+*kaAAUvo [Soph. Plat.] schön machen, schmücken: Par. 50 = UPZ 79, 17 (1598). 45 


© 


+ 


i) Debrunner Wortbildung $ 168. 
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+&8ivw [seit Homer] gebären: Leid. C = UPZ 77 col.2,27 pap. oWdeivouod 
(c. 1608). 


Ia +uoAUvw [Ar. Pl. Isocr. Arist.] besudeln, beflecken, beschimpfen: PSI X 
1160, 6 (c. 308). 


5 b) Composita: 

Neu: IlI® +51woxivopna. +Kartampormivo. ouvarorivao. 

II2 ZvoeuvVvopan. 

Ia StopwAuv® (S1apwAUw ?). 

Alt: III *ävakpivo. *Kartaduvw. Katakplivw. *rrporivo. *ouvosivo [Prei- 
zo sigke nimmt ein Substantiv ouvo&ßvn an]. 

III—II2 ämorpivopnan. *öıakpivo. *eykAivo. *EKKAiva. TrPOSATTOTIvow. 

III—Ia *dmorivo. *eKtivo. *emikpivo. *ouykpivo. 


IIa *manıvo. +ouykataduvo. 
Ia TrposeKTivo. 


15 8. Verba auf -aivo !). 
a) Simplicia: 


Alt: III Heppaivo (med.) für sich erwärmen: PSI IV 406, 37 (III2). 
+Acealvw [ion.-ep. Asıalvo; ebenso Polyb.] mahlen, zerreiben: Zen. Bus. 53, 3 
Aektavraı (2508). Upaivw weben: Zen. pap. 59423, 9 (III2). 

20 III—IIa *Aupaivopnaı schändlich behandeln: Petr. III 27, 3 (III2). Zen. 
pap. 59736, 27 (III). Grenf. Iız = SB 4638, 15 pap. Aoınaväapevor (147 oder 
1368). Par. 6, 20 Aupavbfjvan pass. (1278). 

III—I® *onnaivw zeigen, anzeigen, melden. *üyıaivo sr sein: überall. 
*palvonaı scheinen, erscheinen: Bd.I: 412. 

25 II 5cıAalvw feige sein: Teb. 58, 27 dediAavroı (3. p. a (1112). pnıaivo 
beflecken, besudeln: Par. 5ı = UPZ 78, 27 (159%). Par. ı4, 29 (1272). Tor. III 30 
(1272). BGU VI 1216, 36 (c. 1108). 

Ia koıAaivw leer machen in der neuen Bedeutung: wegfallen lassen: BGU 
1055, 25 Koıpävr) (132); 1136, 6 (I02); 1146, 18 (192); I15I, 35 (138); 1156, 18 (158). 


= b) Composita: 
Neu: IlIa *&upaivo. + Tposegugalvo. Trposmiıkpaivonat. 


Alt: III amavaivo. +ärosnpaivo. *mionpaivo. Kataonpalvona. KaTa- 
galvonaı. TTAapUpaivm. ovoonnalvonat. 
III—II2 *&topaivopnan. ouvavaßaivo. 


35 IIa mpoVgalvw. ouvykaraßalvw. ouvenßaiva. ouvugalvw. *ürmogpaivonan. 
Ia +*Saonnalvo. TrPoONHaIvo. 


9. Verba auf Zoxw 2). 

a) Simplicia: 

Alt: IV—IIIa *&Aiokopaı ertappt werden. 
40 III Böokw Vieh auf die Weide treiben. 


!) Debrunner Wortbildung $ 218—222. 


2») Hatzidakis Ein]. 164 f.415 ff. J. Schmidt K.Z. 37,26 ff. Debrunner, 
Wortbildung $ 172—173. 
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III—II® *518&okw lehren, beweisen: Zen. pap. 59362, 30 (2422). Teb. 72, 453 
(1142). *ebpioxw finden: Bd. Ir 396. *nınvriokonan ‘(penvmnan, &pvnoßnv) 
sich erinnern, gedenken, Erwähnung tun, sich an jemand wenden: Par. 63 col.8 = 
UPZ 144, 19 (165%). Vgl. Bd. Ir 403. *täoxyw [aus m&ß-oxw] leiden, sterben: 
Bd.Ir 405. P&oKw sagen, behaupten: Bd. I: 355. 5 

III—I2 &vnAioko, seltener &vaAiokw ausgeben, aufwenden. &ptokw zu- 
frieden sein, gefallen: Zen. pap. 59011, 9 (III2).; 59244, 5 (2522). BGU 1140, 6 (138). 
1141, 24 (142). yıv®okw in Erfahrung bringen, erkennen: überall. *dvn(1)okw 
sterben. 


Il2 TeAioxw [Nic. Alex. 596], seltene Nebenform zu TeA&w zahlen: Rosettast. 20 


32 (1962). Vgl. Kühner-Blaß II 548. 

b) Composita: 

Neu: IIIa &vravayınsorw. &peupiokw. +E1aBsoKw. Frrpotitpäoko. Urrep- 
avaAiokw. 

III—Il2 &tavamımpdorw. 15 

Ile &ammpsorw.  +Tropamımpaorw. +repißißpworw. +ovykata- 
Yıvaoka. 


Alt: III2 avanınvriorw. *amodilöpiorw. Saßıppworw. zisavadlorw. ZEav- 
nAloxw. +EmavnAiokw. *emavayıyworw. Eminioyw. Kataßdokw. TTPoAVNAIOK@. 


+ TTposavnAlokw. 20 
III—II2 *&moyıvworw. +Äämopiokrw. *dlayıyworw. *Katayıymokw. 
*Topayıyworw. *rrposegeupiokw. +OUVvamodıdöpaokw. ÜTTOHINVIOKW. 


III—Ia ävayıvworw. *aodvnokw. *öiadıöpaokw. Kataßıppwaorw. 
































IIa +£&1Aaoropai. +KaTtapdokw. 
II—I2 *mıyıvaorw. *ouppioyw. 25 
1a Eydıdöaokw. EPEUpioKw. TIPOYIVWOKW. 
Statistische Übersicht. 
Neu- Alte Bil- Sim- Compos |Gesamt- Verhältnis der 
Suffixe bildungen dungen plicia insges. | summe neuen u. alten 
Simpl.Comp. Simpl.Comp.| insges. h Bildungen 30 
TA dee 6.027 40 59 46 86 132 33:99 
ee) N E® 1:3 
33 99 
18. 10... 076 6) 6 o 6 _— 
BEREEOD rel nre 7072. 027401862. 197 293 311 604 221: 383 
mm ST En 1735 
221 383 
ZFEUD I ran ZN BA A838 75 72 147 61: 86 
N nt N — = TA 
61 86 
ALSO enereserein 13 23 ST 27, 44 50 94 36:58 
net N — — I: 1,6 
36 58 
5a-W 22. 222021 34 38 46 59 105 33772. 40 
—— N — = 1: 2,2 
33 72 
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—————————————— 


























AK: a Compos|Gesamt- Neralen in 
Suffixe bildungen dungen plicia insges. |summe neuen u.a ten 
Simpl.Comp.|Simpl.Comp.| insges. Bildungen 
5b, ARD auueer 29022 537 68 86 1Io 196 71.125 
—— N — pen 17 
5 71 125 
5%. VW sure ww © 1022 2 2 4 13 
N — N — 
I 3 
54, Ba... 0..0 a0 2 2 4 _ 
mn 
4 
20. 0..=2OV@O en 216 II 39 13 49 62 12:50 
x er are 
72 50 
EN a eo 5 er II 22 33 5:28 
(-ivo, -Uvo) ee ra = E54 
SO VORREI: OS ro 10 Io 19 29 3:26 
N — —— = 1:8,6 
15 3 26 
OEZIKOT > o 10 120030 12 40 52 10:42 
35 BER RAR 
Io 42 
Ergebnis. 


Bildungen auf -&w sind zwar teils in technischen Ausdrücken (ko- 

20 vw, Kwrrdo), teils in Zusammensetzungen alter Stämme (&mmoipdonat, 
verefepkw, posontaw usw., im ganzen 33) lebenskräftig, teils auf dem 
Weg der Analogie (&oxın&w, onu&w?, iotkw, okuA&w) in benachbarte Ge- 
biete eingedrungen, haben aber im allgemeinen die Fähigkeit zu orga- 
nischer Weiterentwicklung so ziemlich verloren. 

25 Weit mehr Lebenskraft besitzen die Denominativa auf -o mit 
221 Neubildungen (107 Simplicia und 1I4 Composita), von denen 3I bei 
Polybius sich finden. Dazu gesellen sich 383 alte Formen auf -2w, woraus 
hervorgeht, daß dieser von jeher verbreitetste Typus der weitaushäufigste 
und lebendigste geblieben ist. Auch die Contracta auf -6w haben sich 

3: mit 36 Neubildungen (15 Simpl., 21 Comp.) lebendig erhalten. Im 
übrigen erfahren die Verba contracta von verschiedenen Seiten eine Ein- 
buße: der Typus -&3® bedroht nicht nur den zunächst verwandten auf 
-w (epwräzw m tpwräw), sondern selbst den auf -&w (ouvnyopdzw = ouvn- 
yoptw) und den auf -6w (8sEi&zonan m 5efidonon, LErdrdzonan — LEididonan). 

35 Nach den Contracta auf &w kommt — freilich in weitem Abstand 
— die Bildung auf -i30 mit 71 neuen Verben (gegenüber von 125 alten): 
sie Konkurriert mit Formen auf -tw (dotopizw m domoptw, Katavdpwırizu 
pidavepwrew). Die nächsthäufige Bildung mit 61 neuen und 86 alten 
Exemplaren sind die Verba auf -eUw», die besonders zur Bezeichnung 

« von Amtern und Titeln dienen. 
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Neue Präsensstämme auf -&vo (iot&vo, eupp&vw, ötmtävo), im ganzen 
12 gegenüber von 50 alten, liegen ganz im Charakter der spätgriechischen 
und auf dem Weg zur mittelgriechischen Sprache. Vgl. Hatzidakis 
Einl. 406ff. 

Der Typus auf 20«xw, von jeher selten, hat immerhin Io neueCom- 5; 
posita gegenüber von 42 hergebrachten Formen aufzuweisen. 


C. ZUSAMMENSETZUNG. 
$ 87. Zusammengesetzte Substantiva. 


I. Composita aus zwei nominalen Bestandteilen !). 
a) Beide Teile sind substantivisch: 10 


a) Das Vorderglied ist vom Hinterglied abhängig (meist Genitiv- 
verhältnis); das zweite Substantiv behält seine Form (Determinativ- 
composita). Am häufigstensind Neubildungen mit pVAa& (Wächter, Hüter, 
Verwahrer) im zweiten Glied. Vgl. Schmid Attic. IV 6918. 

IIIa +*&kpopVAa& [Pol. V 50, I0] Burgwächter: Zen. pap. 59006, 5 
(c. 2592). 

+aüropVAa& Hofwächter (?): Zen. pap. 59292, 58 (2502). 

+yazogiVAag [Phylarch. bei Ath. VI 261 b. Plut.] Schatzwächter, 
-meister: Zen. pap. 59036, 4 (257°). 

öpopuAa& Grenzwächter: PSIIV 406,9. ı2 (Ill®2). Nach v.Her- „ 
werden lexic. suppl. öpopVAa& = obpopVAaE. 

+mapadsıoopuAa& Parkwächter: Zen. pap. 59690, 22 (III®). 

oxe(v)opVra& [LXX] Gerätewächter, -hüter: Petr. IIı3 (ro) 5 
(238°). 

ounßoAopVAa& Quittungverwahrer (Preisigke): Rev. L. 10, 2; I2 >; 
16;13,2 (2582). 

+xarkıopuras Kesselwärter (ineinem Bad): Zen. pap. 59799, 8 (III2). 

+xoproguAa& Heuwächter: Zen. pap. 59368, 24 (240°). 

xwnatoguAa& Dammmwächter: Petr. II6, 3 (c. 2502); III 44 (4) 4 
(246°). Zen. pap. 59296, 15.28 (2502). PSI IV 421,1 (IIle). 30 

III—IIa yevnuaropurag Erntewächter: Petr. II2 (r) 16 (III®). 
PSI V 490, ı (2582). Magd. ı, 10 (222°). Teb. 159. 183 descr. (II2); III 
911, 22 (nach 1252); 715, ı (Ile). 

&pnnopVAa& Wüstenwächter (Wilcken Ostr. I 359): Petr. 125 (2) 
5 (2502). Zen. pap. 59172, 25 (256—55°). Teb. 60, 24; 61 (b) 6. 330. 343 
(beide 1182); 62, 53. 94. 100 (IIg2) und oft. Vgl. Preisigke WB III 
Abschn. 8. 


[2 


5 


w 


5 


ı) G. Limberger, Nominalbildung bei Polybius S. 72f. Blaß-Debrunner 
INPET.6=STT5, T. 
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III—I2 5eouogurasg [N.T.Luc.] Gefängnisaufseher: Petr. III 28 
(e) verso (b) 5 (260°). Lille 7, 3. 14 (IlI2). SB 7202, 17. 34. 35 (265 oder 
227%). Teb. 188 descr. (II®); III 777, 5 (II®); 791, 17 (nach 1162). BGU 
VIII 1828, 4 (52—51?°). 
5 ®noaupopuAa& [Diod. Sic. Polyaen.] Speicherwächter, -aufseher: 
Zen. pap. 59292, 145 (250°). Teb. 90,40 (12). 
ouyypapopura& Urkundenverwahrer, Notar (nach Reinach: der 
erste der 6 Zeugen; nach Preisigke Fachw. Hüter privater Urkunden): 
Petr. II zı (b) 6 (III); 29 (b) 5; (d) 7 (2422). Zen. pap. 59264, 7 (251®); 
0 59604, 6 (III2). Magd. ı, 10 (222°). Amh. 43, 18 (173%). Teb. 104, 4. 36 
(922); 105, 7. 53 (1032); 109, 5 (93). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 6; 31 
(1022). Vgl. Preisigke WB III Absch. 8. Zur Sache J. C. Naber, Arch. I 
320. L. Mitteis, Reichsrecht u. Volksrecht 46 Note 2. 
II2 BıßAıopiura& Bibliothekar: Teb. ıız introd. (II22). Später 
ıs häufiger Titel (Kaiserzeit); vgl. W. Schubart Arch. VIII 14 ft. 
*swpartopuAa& [Arr. Hdn.] Leibwächter: Tor. VIllı (IIg2). SB 
3941, 5 (II2). Über &pxiownaropira£ s. unten S. 160,35. 
Anmerkung. Noch immer dunkel ist in einer Rechnung Leid. C recto IV 
= UPZ 89, 6 (160— 1592) Lesung und Bedeutung von Tois $ravupuAakes (sic) 
zo nach Leemanns Lesung. Dafür vermutet Wilcken UPZ I S. 404 TAayupVAokss, 
was entweder — tAayoguAares oder TTAaKkopuAokes (Flankenwächter) stehen soll. 
IIe—I2 +torauopirag Fluß(Nil-Jwächter: Amh. 32,13 (Ile). 
BGU VIII 1743, 19 (64—63®); 1784, 3.4 (I®). 
Ia &AwvogVAa& Tennenwächter: Oxy. XII 1465, 8 (I2). 
25 Von Illaan: 
Onpopurag Jagdaufseher: Petr. III 130 letzte Zeile (IIIs2). SB 
285, ı liest Wilcken statt iepopiAa& (Sayce) depopirat; 286, 3 Enpopiia- 
xı; 294, 2 Oe(p)ogpurarı (alle unb. ptol.). 
Unbestimmt ptolemäisch: 
ee yeppopiAa& Schildwächter: SB 1918, 4 (ptol.). 
III® Beonopüurag [Plat. Tim. 5, 47 = vonopiAa&] Verwahrer von Gesetzes- 
urkunden: Hal. ı, 234. 239 (III). Unsicher Petr. II 42 (c) 3 (c. 2408). 
vopopVuAa& [Plat. Arist.] Gesetzeswächter, Beamter auf dem Gebiet der 
Rechtspflege (Preisigke): Hal. ı, 42 (III®2). Vgl. Kommentar z.St. Lille 29 = Mitt. 
35 Chr. 369 col. 1, 33; col. 2, 3ı (III2). 
Neugebildete Zusammensetzungen auf ns sind oben S. 74ff. unter 
den maskulinischen a-Stämmen aufgeführt. In Betracht kommen: 
Neu: III: SpagnAdrns, Epyodiwkrns, oTaßnoddtns, ramövpavrns. III— 
IIa Aooxpirns. IIl® BastornAdrns, Zvumviorpirns, 2pioügkvrns, Tepoweärns, 
4° Kottpoßuorns, Awopävıns (sic), *olvomörns, SAUpoTpÄTns, Spkwuörns, Tavup&v- 
ns. Ja Auxvärtns. 
Früher bekannte Formen: 


III@ zeuynAätns. KnpomAdoTns. 
III—I2 övnAarry. 
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| Andersartige Zusammensetzungen (teils persönliche, teils 
sachliche Begriffe): 


III 5exatorupıos (= dexadoripios) Aufseher‘ über Io Arbeiter, 
alternierend mit öex&rapyos: Petr. II4 (r) 10 (2552). 

&AaıoxdmnAos Ölkrämer: Lille 3,55 (nach 2412), * PSI IV 572,5 
(250°). SB 7202, ı8 (265 oder 227°). Zen. pap. 59426, 2 (III). 

&pıenmopos Wollhändler: Enteux. 2, ı u. verso 2 (218°). Teb. 103, 
26 (94 oder 61°). 

+®p100&umopos Händler mit $pioocaı (einer Fischart = Tpıyis, er- 
wähnt v. Arist. h.a. 9, 37 und bei Ath. VII 328 e): Zen. pap. 59261, 3 
(2512). 

oivokännAos Weinhändler: Zen. pap. 59236, 8 (254—532). 

oivoyuktnp Weinkühler: Eleph. 5,3 (284—832). 

Taupok£pkoupos ein zur Beförderung von Rindern bestimmtes Nil- 
boot: Zen. pap. 59242, 2.5 (III). 

xepoavımmos Gendarm zu Fuß (opp. xepo&pimos, s. unten): PSI IV 
399, ı (IIIe). 

@18081d8&okaAos Gesangslehrer: Kanop. Dekr. 70 (2362). 

III—II2 iepoypaunateus [Hdt. 2,28 5 ypapnarıors TÜV ip&v) 
Tempelschreiber: Belege bei Preisigke WBIII Abschn. 20. Nach W.Otto 
187 ‚„gelehrter Schreiber der Gottesbücher“. 

+xartomtpoßnkn(?) Spiegelbehälter: BGU VI 1300, 170[...] umrpou- 
ern (III—IIa). 

III—Ia iepööouAos [Strab. Philo] Tempeldiener: Belege bei 
Preisigke WB III Abschn. 20. Dazu Leid. D= UPZ 36, 22 (162®). 


»- 


°© 


Dresd. verso II = UPZ 34, ı3 (1612). Par. 30 = UPZ 35, 26 töv iepor- . 


SolAwmv (I62-—612). W.Ottol 1ı6f. 

Kopoypanparesüs [los. Inschr.] Dorfschreiber und ronoypanparevs 
Bezirksschreiber: Preis. WB III Abschn. 8. 

IIz ypaunatodıödkokaros [Plut.] Schreiblehrer: BGU VI 1214, 4 
(IIs). 

vaukAnpondyxınos nationalägyptischer Soldat auf einem für Kriegs- 
zwecke benützten Kauffahrteischiff (vauxAnpıov): Par. 63 = UPZ 110, 22 
(1642). Teb. 5,46 (118®). Vgl. Wilcken Ostr. 1263 und Preisigke 
Fachw. 

oıraywyn: s. oben S. IQ, 3;. 

ortparoxtipu& Herold im Lager: Preis. WB III Abschn. 10. 

owparteynayfiov (= owparekpaysiov): P. Meyer Gr. T. 62, 4 (II2) — 
nicht ganz klar, ob = Badelaken für den ganzen Körper oder für Sklaven. 

xepo&gımmos (vgl. oben Z. 16 xepoävimmos) Landreiter, berittene 
Garde zur Beobachtung des offenen Landes (?): Teb. 60, 21 (1182); 62, 34 
(1192); 63, 36 (II6—I152); 64 (a) 18; 84, 174. 181 (beide 118®); 89, 63. 67 
(1138); 152 descr. (I122). 


35 


40 
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II—Ie oırox&mnAos Getreidehändler: Lond. Inr. 44 (p. 34) = UPZ 
8, 33 (1612). Teb. 120, 125 (97 oder 642). BGU VI 1303, 3 (12). 
Ia &paxdotopos Arakossaat, Arakossamen: BGU VI 1292, 58 
(80— 79°). 
5 &prtomiva& Brotteller: Teb. 140 descr. (722). 
xopro@nkn Heuschober, -scheune: BGU VIII 1832, 12 (12). 


III Kıdapwıdöös Sänger zur Zither. +yeıpönaktpov [uöktpov Alex. 
Trall.] Handtuch, Serviette: s. oben S.85, 9. #+xsıpotm&ön [Her. bei Poll. 2, 152. 
Diod. Sic.] Handfessel: Zen. pap. 59782 (a) 13 (III2). XopodıödöaokaAos Chor- 

zo meister. 

III—IIa dAaßaotpodrikn [Ar. bei Poll. 7,177. Dem. 19, 237] Schrank 
mit Alabasterbüchsen (für Salben bestimmt): Zen. pap. 59015 verso II (259—582); 
59518, 6 (III®). BGU VI 1300, 9 (III—II2). Lond.II nr. 402 (p.ı2) 28 (152 oder 
14182). *oikömedov [Thuc. Aeschin Pl. Xen.] Hausbaustelle, Baugrundstück. 

25 IIa *BußAıodnkn [Aristeas] Büchersammlung, Bibliothek: Or. gr. 172, 6 
(IIa). xpeäypa [Ar. equ. 769] Fleischzange, -gabel: Teb. III 793,6, 4 (nach 
1838). &ponmAdtn [Xen. Arist. Theophr.] Schulterblatt: Teb. 138 descr. (IIaf). 

II—I® uupoßaAavos Salbennuß, Behennuß, die zur Salbenbereitung ge- 
braucht wurde [Aristot.]: BGU VI 1448, 5 (1312); 1450, 4.5 (spätptol.). Arch. VI 

20 5.135. *ortpatötedov Heerlager. 

Ia *immööpopos Pferderennbahn: BGU VIII 1854, 9 (I®). 


Anmerkung: jepoum@Aov (”Icıöos), Titel eines eponymen Priesters, 
ist nicht als Compositum zu betrachten, sondern nach dem Vorgang von Gren- 
fell II 20 (2) 5 (1142) in zwei Worten zu schreiben: ispös 1@Aos = heiliges Füllen. 

25 So z.B. Par. 5 col. 1, 2—3 (1142). Or.gr. 739, 9 (1122) und an allen von Preisigke 
WB III Abschn. 20. v. iepoumöAos angeführten Stellen, die sämtlich dem II. Jahr- 
hundert v. Chr. angehören. Zur Sache vgl. G. A. Gerhard, Arch. f. Religions- 
wissensch. VII (1904) 520. W. Otto, Priester und Tempel I 411. 


ß) Der zweite Teil als Träger des beherrschenden Begriffs wird durch 
3° den ersten in appositioneller Weise näher bestimmt ): 
III2 xepkoupooxdgn ein Schiff, das ein xeproupos (Nilbarke) ist: 
Lille 22, 5; 23, 5 (beide 221®). 
xo1po8&Aga& [xoipos ursprünglich = junges Schwein] junges Ferkel: 
Zen. pap. 59277, 2.4 (251%). Gegensatz d£Apoxes peydäAcı (alte Ferkel) 
ss ebenda 3. 5. 
xurpöyaudos ein Topf, der ein Eimer ist d.h. ein eimerartiger Topf: 
PSI IV 428, 62 (III); VII 588, 43 (vgl. Add. et Corrig. IX pg. X) (IIIe). 
III—I2 AıvoxoAdun Flachshalm, Leinpflanze: Zen. pap. 59470, 3; 
59494, 15; 59779, 2; 59782 (b) passim (alle III®). Teb. III 769, 14. 47. 68. 
40 70.89 (237% oder 212°). BGU V11457, 6 (103%); VIII 1818, 16 (60— 592). 
Ile iatporAvborns „ein Arzt, dessen Spezialität ist, mit Klystieren zu 
kurieren“ (Wilcken): s. oben S. 75,13. 
xspoovoun eine Weide, die aus Ödland besteht, Ödlandweide: Teb. 
74, 22 (II4—II3®). 


!) Debrunner Wortbildungslehre $ 86. 94. 


| 
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xoprovouri Grasweide, Weideplatz: Teb. 60, 82 (1182). 61 (a) 192 
(118—172); 75, 37 (II2®) u.ö. (Preisigke). 
III—II2 untpötoAıs Mutterstadt, Gauhauptstadt. oakkomnpa [Poll. 


10, 161 aus Apollod. Caryst.] Mantelsack, Reisesack: Magd. 13, 7 (2182). Lond. 
II nr, 402 (p. ıı) I6 (152 oder 1412), 5 


Anmerkung: Wenn xır&vaAAov PSI V 485, ı und Kıd&vaAAov VII 
854, 2 (beide 258—572) =yırwv + yväpaAAov d.h. Wollkleid sind (nach Prei- 


| sigke), so wäre hier der beherrschende Begriff an die erste Stelle getreten; doch 


| könnten die Formen auch Analogiebildungen zu yväp—oAAov (keine Composita) 
' d.h. wollene Kleiderstoffe sein, wie yväpaadov = Walkerwolle. 


Io 


b) Der erste adjektivische Teil bestimmt den zweiten sub- 
stantivischen näher!) und zwar 


a) Der erste Bestandteil ist Attribut des zweiten: 

Ille +Ba®uopuyr Tiefgrabung: Hal. ı, 82 (IIIe). 

+yAuxuunAov [bei Theokr. Kosewort] Süßäpfel, Süßling; Zen. pap. :s 
59156, 3 (256°). 

&AeudepoAartönos ein Steinbrucharbeiter, der ein freier Mann (kein 
Sklave) ist: Petr. IIı3 (I) 1—2 (2552); III 42 Cı2,2 (III®). Vgl. 
Fitzler, Steinbrüche und Bergwerke S. 32 Anm. 6, 

koıvoßilkaotfipiov oder-Sikıov) Kollegialgerichtshof für Ägypterund zo 
Nichtägypter:Magd. 21,13; 23,9 (beide2212)2). Jetzt öfterinden Enteux. 

yıAdramıs (= yıAödarıs) glatter Teppich: Zen. pap. 59048, 2 
257). PSI VI 593,5 (Ele). 

Ile ueoöppvov Zwischenraum zwischen den Augenbrauen: BGU 
VI 1258, 15 (Ile). 25 

+Tını®opa teure Zeit, Teurung: Lond. Inr. 24 (p. 26) = UPZ 52, 17 
rıpıöpa (I61%2). Das Wort ist zuerst in seiner Bedeutung erkannt worden 
von W.Göz, Klio (1923) N.F. ı, ırof. Vgl. BCH ıı (1887) p. 380 nr. 2, 30 
Teın@wpiav verschrieben statt reıniöpav (nach I64P) und J. Keil und 
A.Premerstein, II. Reise in Lydien, Wiener Denkschriften IQII 3 
(Bd. 54) 38 und 69 &v TA vmeußoAAovon ToU EAalouv TEINIGPT. 

+wıAörtonos (= wıAös Töros) unbebautes Land, Bauplatz: Tor. XII 
Io (1192). Das Wort ist auch für byzantinische Zeit belegt Par. zı® ıı 


(594°). 


ı») Limberger Polyb. 73b. 

2) Ausführlich handelt von koıvoöı( ) [die volle Form ist nirgends über- 
liefert] Stefan Waszynski, Die Laokriten (Arch. V S. 3ff.) und kommt zu dem 
Ergebnis, daß das Wort entweder als koıvoöi(kıov) oder Koıvodı (kaoTrpiov), 
vielleicht auch getrennt als Kkoıvöo(v) di(kaotnpiov) zu ergänzen ist. Ko1vodikaıov 
dagegen, das in der Tat bei Polyb. 23, 15,4 mit den Handschriften zu halten ist, 
bedeutet ‚gemeinsames Recht‘, wie übrigens wohl auch xkoivoöikıov auf einer 
pergamen. Inschr, I nr. 163 Fränkel (T97—1602). Vgl. Mitteis Chrest. Grdz. S. 6. 
Zucker, Gerichtsorganisation 40, 
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III® wevöopaprtupıov (nur im Genitiv, sc. Sikn) falsche Zeugenaussage 
[Aeschin. Pl.]. 


B) Der erste Bestandteil ist ein Zahlwort, der zweite ein Sub- 
stantiv: 

IIIa +8ex6ßoAos Zehnobolenstück: Zen. pap. 59III, ı2 (257°). 

+5ieöpov Doppelsitz, Untersatz für zwei Gefäße [Ath. V 197b 
mapertänoav 52 Kal Tpimodes .. wor’ elvam SVo Katk KAlvnv Em’ Apyupiv d1- 

&pwv]: Zen. pap. 59013, 35 (259%); 59241, 3 iva kataokeväont oTpw@yärıov 

Sorte Töı prkeı Zi Stedpov Ti nırp@ı weizov (2532). PSI VII 858,49 (vgl. 

0 Add. et Corr. IX p. X, ebenda 50 &mıöieöpov oder &mi öieöpov?) (III2). 

+5iortonov Gabelung: Mich. Zen. 48, 4 (251°). 
öixaakov [Lucill. Poll. 9, 65] Doppelchalkus: Zen. pap. 59474, 
15 (IIle). 
8u6ßoAos Zweiobolenstück: Zen. Bus. 22, 6 tpeis Svoßörous (2562). 
ıs Petr. II 44, 25 (nach 246°). SB 5729, 9 Tö map’äupotspwv TEAos ÖKTw duo- 
BöAous (2092). Meist wird das Wort durch eine Sigle abgekürzt, besonders 
häufig in den Hib.-pap. Belege bei Preisigke WB III Abschn. 17. 
Taprtnnopov verkürzt austeroprruopov = !/4KoriAn: Zen.pap.59776, 12 
(IIIs2). BGU VII 1517, 4 (III®2). Ebenso in einer delischen Inschr. Bull. 
ao de corr. hell. XXVII 61 (250°). BGU VII 1551, 5 taprnuöpı« (IIIe),. 
terp&modov [Phryn. Lob. 546] Vierfüßler, Arbeitsvieh: Hib. 95, 8 
(2562). 
tpixpvoov ein Dreichrysusstück: Zen. pap. 59021,13 (258%); 
59022, 6. 8. 16.17. 21 (IIle). 

25 II—I2 tpironov (Neutr., nicht Masc. oder Femin.) ein 3 Rollen 
starkes Schriftstück (?): Par. 49 = UPZ 62 = Witk. ep. pr.” 38, 12 
(c. 1602). Über die Bedeutung des Wortes handeln Witkowski und 
Wilcken z. St. 

Ia terpwpos Grenzstreifen, der ein Ackergrundstück auf den 
3° 4 Seiten umgibt und begrenzt (Preisigke): BGU 1060, 15.18 (I2). 


III $*Tpißoros [Alcae. Ar. Polyaen.] dreifache eiserne Spitze: Zen. pap. 
59782 (a) 9 (III). 
III—I2 tpı®ßoAov Dreiobolenstück. 


y) Der Hauptbegriff stellt etwas Neues, mit keinem der nominalen 
35 Bestandteile sich deckendes, vielmehr ein Produkt aus beiden dar !): 


III—II2 äx(p)oöpvov [LXX. Aristeas 122] was oben Früchte trägt, Frucht- 
baum: BelegeBd. I: S. ı86f., wo auch der dissimilatorische Ausfall des ersten p be- 
sprochen wird, und bei Preis. WB ss.v. dk(p)ööp(vo) ist wohl auch SB 7202,54 (nach 
Bilabel) zu ergänzen (265— 227%). &kpoöpuwv ebenda 7262 (256%). Vgl. BGU VI 

go nr. 1304—ıI1I an vielen Stellen (III—II2). Teb. III 815 Fr. 5, 38 Tv &Kkpodplov 
(228— 2212). Zen. Bus. 13,2 (2572). | 


ı) Vgl. Limberger Pol. 73 Fußnote ı. 











j 
| 
} 
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c) Als Dvandva-Composita, d.h. Kombinationen von 2 koordi- 
nierten nominalen Begriffen erscheinen folgende Zusammensetzungen, 
teils Substantiva teils Adjektiva: 


a) Verbindung von zwei ethnologischenBegriffen (Mischvölker) ı) : 


IIIe ‘EAAnvonenpitaı PSIV 531, 6.7.9; ebenda ı ®oıviıkaıyumrioi 
(III®). Vgl. Kommentar von Vitelli 2.St. Tlepoaıyumrioı: Hib. 70 
(b)7 (228°). Zupaiyumrios Teb. III 814, 42 (239—27°). Vgl. Zupattınös 
Ath. IX 368c. Adjektivisch: Zupomepoikös PSI V 488, 10 (258—572). 


ß) Mischung von verschiedenartigen Stoffen und Bestandteilen, 
insbesondere von Fruchtarten und deren Zugaben: 

III +BwAöxpı8os 2) Gerste mit Erde vermischt: Zen. pap. 59292, 
437 BwAoxpifou (2502) 3). 

BwAötupos Weizen mit Erde gemischt: W. Chr. 198, 12 BwAotupou 
veniypevou xpıöfjı (2402). Zen. pap. 59292, 120. I89 142. (2502). 

+xpı8ößwAos Gerste mit Erde: Zen. pap. 59658, 6 xpı8oß&Aou 
Spräßas ötka (III2). 

+xponnvög(akos) Zwiebel + Linsen: Lille 34, ıı (III®). 

+Aıvöxpıdos Lein + Gerste: Lille 38 frgm. f. Aı(vo)kpi(dov) — 
von dem Herausgeber Aı(vo)kpı(Bfis) ergänzt, was schwerlich richtig ist 
(III2). 

+Aıvörupos Lein + Weizen: Lille 31, 13 f. Aı(vo)mup(ov ? oder wv?) 
(c. 2402); 34, I0O A[wo]mip(ov); ebenso 38 (g) 2 (III®). 

+Aıvöparos Lein und Linsen durcheinander: Lille 31, 14 zweimal; 
ebenso 34, 12.23 (c. 2402). 

+öAupöxpıdos Emmer + Gerste: Zen. pap. 59292, I4. 42. 43.150 
(2502). 

III—I2 xpı8dörnupos Gerste mit Weizen vermischt: Belege bei 
Preisigke WB s. v. Häufig in den Lille-Pap.: 5, 3 (260—59®); 39, 5. 12; 
40, 5. 13. 16; 42, 5; 43,6; 45,4; 46,7. 15; 47,6; 48, 13 und verso; 49, 6 
«pıdörrupov fi xpı@riv (alle 2482). Zen. pap. 59292, I2I. I4I. 634. 640. 
665 (2502). Teb. III 751, 9 (Ile). Fay. IoI recto col. 3, 4 kpıdorupov (sic) 
(nach 182). Zen. pap. 59498, 9 xpıdötupa &yxpeia (III2) — entweder neu- 
trales Adjektiv oder Plural zu einem neutralen Substantiv (?). 


2) Blaß-Debrunner N. T.® $ 115,1 Zupogoiviooa N. T., Aıßugoivires 
Polyb. Debrunner Wortbildung $ 94 (KeArißnpes, KeAtoAiyuss). 

2) C. Wachsmuth, Jahrb. für Nationalökonomie und Statistik 1900 p. 777 
wollte diese Composita, als Abarten der betreffenden Frucht erklären, also BwAöKp1dos, 
BwAörupos als „Kloßgerste, Kloßweizen“, Kpı8orupos als „‚Gerstenweizen“, d.h. 
bärtigen Weizen. Wilcken Chrest. 198 erkannte diese Formen zuerst als Dvandva- 
Composita. 

3) Ein Nominativ dieser Bildungen ist bis jetzt nicht überliefert, sondern 
nur Genitive auf -ov, selten ein Akkusativ auf -ov, so daß manche Herausgeber 
auch schon an neutrale Formen dachten. Meist treten Abkürzungen auf. 
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xopr&pakos Schoten mit Gras vermischt (als Viehfutter): Lond. III 
nr. 1171 (p. 177) 38 (8°). 'Adjektivisch gebraucht: Hib. 75, 6 xoprapäxns 
(&poupas) (2322). Auch sonst kommen adjektivische Dvandva-Composita 
vor, wie oukapıvoakd&vsıvov Buschwerk aus Maulbeere und Akazie: 

sHib. 70 (a) 5 (229°) '). 

I® Aıvöxopros eine Mischung vonFlachs und Gras: Bad. 15, 20 (I®). 


Anmerkung. Statt der förmlichen Komposition kommen bei vermischten 
Getreide- und Fruchtsorten auch äußerliche Zusammenrückungen in derselben 
Bedeutung vor: statt Aıvorupou liest»man Lille 34, 14.20 Aivou mup(oÜ), d.h. 

zo entweder eine Mischung aus zwei Fruchtsorten oder von der neben der heurigen 
Saat aufgegangenen Fruchtsorte vom vorigen Jahr; ebenda 15. 16 oikVov Trup(oV); 
II KpopnVop(aKov) TTUp(oÜ), 12 Atvop(äkovu) (TTUPoU) (c. 2408). 


2. Substantiva composita aus einem verbalen und einem 
nominalen Bestandteil 2). 


a) Der erste Teilist ein Verbalstamm, der den zweiten substanti- 
vischen näher bestimmt 3): 

Ila *meıdav&yn eigentlich Gehorsam aus Zwang, dann amtliche 
Verprügelung (Preis. WB. Wilcken Arch. II ııg): Amh. 31, I4I (II22), 
Teb. 5, 58 (r18®). 

A Hierher gehören auch die in klassischer Zeit ziemlich seltenen, im 
Hellenistischen stark überhand nehmenden Zusammensetzungen des Ver- 
balstammes äpx- in der Form dpx-, &pxe-, &pxı- mit einem Substantiv (vgl. 
das deutsche „Erz“-). S.Bd.I S.8ı. 

Ill &pxıyewpyös Obmann der Genossenschaft der Staatsbauern 

2; (Preis. Fachw.): Zen. pap. 59167, 4 (255°). San Nicolö, Vereinswesen 
175. 

&pxwvns Hauptpächter, Obmann einer Pachtgenossenschaft: s. 
oben S, 24, 32. 

III—Ile &pxıruunyos Oberjägermeister: Or. gr. 99, 2 (205—ı812); 

3° 143, 3 (T46—126®). W.Ostr. 1530 (121°). SB 287 (unb. ptol.). 

+ä&pxıoıroAöyos Oberaufseher des Kornspeichers: Zen. pap. 
59543, 3 (257°). SB 6800, 3 (244—43°). Teb. III 792, ı0 (nach 1132). 

+äpxıowparopuAas Oberster der Leibwächter (Ehrentitel) [LXX. 
Aristeas]: Belege bei Preis. WB III Abschn.g. Teb. III 743,3 (Ile). 

35 &pxurnnp£tns oberster Hilfsbeamter: Zen. pap. 59006, 52 (2598). 

Par. 10 = UPZ 121, 19 (1562). Lond. I nr. 23 = UPZ 14, 97. 121 (1588), 

W. Ostr. 1538 (IIs2). SB 599, 61 (ptol.). 

III—Ie &pxıöıkaorns Erzrichter, Oberrichter in Alexandria [Strab. 
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ı) Eine ähnliche Mischung in adjektivischer Form erwähnt Ath. XIV 649a: 
KvnKkötupos aus Saflor und Weizen bereitet, 

2) Limberger Pol. 73ff. 

3) Limberger Pol. 74f. Blaß-Debrunner N. T.® $ ı18, 2. Debrunner 
Wortbildungslehre $ 96. 115. Schmid Attic. IV 691 (diese Bildung erlischt in 
nachklassischer Zeit). 
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Diod. Sic.]: Hal. ı, 10 (IIIe). Lille 29 I ı7 (IIIs). Or. gr. 136 (Inschr. 
v. Thera) 4 (II). BGU 1001, 1; 1108, ı; ıııı, 1; 1155, 6 (alle I2). 
&pxıpuAakitns Gendarmeriehauptmann: Belege bei Preis. WB III 
Abschn. 8. Ebenda II—Ia: &pxıpurarırteia: Belege oben S. 10, x. 
IIa üpxeötarpos —+&pyxeAtarpos s. oben S. 84,14. 20. 5 
&pxıdüupwpos Obertürhüter: Teb. III 790, ı (II®). SB 327 (ptol.?). 
+äpxırnmoupos Obergärtner: BGU VI 1479, 6 pap. &pxımnmou- 
pos, hergestellt von Schubart (IIe). 
ApxıotoAiorns priesterl. Titel [Otto, Priester u. Tempel I 83]: 
Belege oben S.79, %. 
&pxoıvoxoüs Obermundschenk: Teb. 72, 447 (II4—1132). 


Io 


II—I® &pxındyınos Vorsteher der als Polizisten oder Amtsdiener 
wirkenden päyxıpoı (Pr. Fachw.): Teb. 112,86 (1122); 120, 128 (97 oder 642). 

I2 +&pxevöponitns Oberstiefelwart: s. oben S. 77,3. 

äpxevrapıaorns Vorsteher der Einbalsamierer: s. oben S.80,.. 15 

“px&tpodos Polizeiaufseher: Teb.go introd. (Ti, BGU VIII 
1855,7 (I®). 

“pxiatpos Oberarzt: SB 5216, ı (Ie). 

“pxıdıaoitns: s. oben S. 77,2. 

&pxımpluravıs erster Prytane in der BovAn: SB 2264, 3 (Ie). 20 

“pxıouväyoyos [im N. T. Oberster der Synagoge] unbekannter 
Titel: SB623, 6 (80—692); 5959, 3 (Zeit des Aug.). 


Unbestimmt ptolemäisch: 


&pxıßovAeurns Obmann des Rats: SB 1106, 2 (ptol.). 

&pxıy&pwv Ehrentitel des Vorsitzenden im Gerusiaverein zu Alexan- 5 
dria (S. Nicolö, Vereinswesen 4): SB 2100, 5 (spätptol.). 

&pxımpopftns priesterlicher Titel: SB 326 (nach Botti Zeit des 
Euerg. II., nach Breccia röm. Zeit). 

Illa &pyıd&wpos Anführer einer heiligen Gesandtschaft [Andoc. Arist.]: 
Pr, III Abschn. 8: *kpyxırextov Vorsteher der öffentlichen Bauten eines Gaus: 3° 
Pr. III Abschn. 8. YmapyxıteKktwv: s. unten S. 173,25. 

III—Ia2 *&pyxıepeus (äpyxepeus) Erzpriester: Pr. III Abschn. 20. Teb. 
III 794, ı (III). 


b) Der zweite Teil ist ein Verbalstamm, der den vorausgehen- 
den nominalen Begriff zum Objekt hat r). Diese (objektiven) Verbal- 35 
composita sind von Haus aus eigentlich lauter Adjektiva, die Grenze 
zwischen substantivischem und adjektivischem Gebrauch ist oft schwer 
zu ziehen. Vergleiche daher auch die zusammengesetzten Adjektiva 
S. 193ff. 

ı) Limberger Pol. 73f. Blaß-Debrunner N. T.® $ ııg,ı. Debrunner 
Wortbildungslehre $ 97. 

Mayser, Papyrusgrammatik. 1] 3 zweite Aufl. Anl 
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Das zusammengesetzte Wort ist entweder ein a-Stamm auf -ns 
oder -as (vgl. die Belege S. 24ff.) oder ein o-Stamm auf -os oder -ov. 
Composita letzterer Art, in denen der 2. Teil ein gebräuchliches Sub- 
stantiv ist, wie SıökoxaAos, Zumopos usw. sind mit den echten Nominal- 

s zusammensetzungen oben S. 155ff. registriert. 

a) Maskulinische o-Stämme auf -os im zweiten Glied: 

-ayös: 

III—I® #eayös ein Priestertitel (= Gottesführer), vielleicht = 
aotopöpos: Petr. III 99, 4. 78 (249—-48°). Teb. 61 (b) 59 (1182); 72, 210 

° (1142); 121, 76 (942); 133 descr. (II). BGU VIII 1855, 8 (Is). W. Otto, 
Priester I 95. 

IIIa Aoxayös, &mıAöyayos term. techn. der dorischen Taktik: Bd. I! S. 5 
und Pr. III Abschn. 10. +8evayös [Thuc. Xen.] Führer der Mietstruppen: Zen. 
pap. 59374,5 (III2). 

15 III—I2 *obpayös [Xen.] Führer der Nachhut: Pr. III Abschn. 10. 

-aywyös: 

III xpnnataywyös Geldbriefträger: Hib. 110, 52. 84. II2 (nach 
2702). 

III—I: vöpaywyös [LXX. Plut.] Wasserleitung: PSI IV 344, Io 

20 (256—552). Petr. III 42 F (a) 4 (252°); 43 (2) recto col. 2, 12; col. 3, 35 
(242°). Teb. 50,8.14. 21.40 (1I12—Iı1®); 84,28.11o. ı36 (1182); 
87,29 (II); 106, ır (ror2); 240 descr. (I). Als Feminin. (sc. 686s) 
Lille ı recto 12 (259—582). 

Il maıdaywyös Erzieher. 

25 -apxos: 

Illa dex&tapxos (= *öekkdapyos Xen.) decurio, Obmann einer 
Zehnschaft: Belege Bd. I: S.256. Außerdem PSI IV 337,4. ıı (257°); 
VI 675,1.3.4.6.8.10 (III®2). Zen. pap. 59745, 83 (IIIe). 

mevrakooiapxos Befehlshaber über 500 Mann: Bd. I: 256. BD 

so Petr. III 4 (2) 19; 12, 18; 105 15; Il 5 (alle IIIe). 

Ila konapyxos chen gewöhnlichem xwpäpxns) Verwaltungsbe- 
amter eines Dorfes: Bd. I: 256. 

Ie +ö1airapxos (oder -Apyns?) Schiedsrichter: BGU VIII 1761, 5 
Toü Stortäpxou (5I—508). 

35 A&apxos Befehlshaber über ägyptische Truppen: Straßb.. II gr, 
2. (872). 

III *ta&iapxos [Hdt. Dem. Thuc. Pl. Nen.] Feldhauptmann, Oberster: 
PSI V 513, ıı (252—512). Mich. Zen. 70,5 (23,2). *Ttpınpapyxos Flottenoffizier 


und UmoTpiıfjpapxos Unterkommandant zur See: Bd. It 256. pVUAapxos Phylen- 
4° vorsteher: ebenda. 


III—Ia *ppolpapxos Befehlshaber einer Stadtbesatzung; *xıAlapyos 
Befehlshaber einer Infanterie-Abteilung von 1000 Mann: Belege Bd. I: 256. Dazu 
Hib. 30, 4 (300— 2712). PSI V 513, ı1.13 (2522). SB 1568, 6 (IIa); 5827, 4 (698). 
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11a EKaTövTapxos centurio: Bd. Ir 256. 

II—I2 yupvaoiapxos Aufseher eines Gymnasiums: BGU VI 1256, 27 (IP); 
1569, 6 (88—802); 1137, 5 (12). Or. gr. 194,4 (422). 

Unbestimmt ptolemäisch: 

TMEVTNKÖVTAPXos [Xen.] Anführer von 5o Mann: SB 599, 86. 92. 125. 5 
148. 164. 190 (ptol.). 

-Booxös: 

IIlz aiAoupoßooxös Katzenwärter: PSI IV 490,2 (IIIe). 

+1poßartoßooxös [Hesych.] Schafhirt: Zen. pap. 59642, 5 (III:). 

III—II: ißıoßooxös Ibispfleger: Pr. WB III Abschn. 20. Dazu :» 
Zen. pap. 59270, 7 (251°). Petr. III 58 (e) col. 2,23 (IIIe). Pariser Holz- 
tafel bei Wilcken Ostr. 165 A und B (IlI®). Par. ı1, 17 (1572). Lond. III 
nr. 882 (p.ı3) 14 (IoL®). 

III—I2 iepakoßooxös Falkenpfleger. (Priesteramt): Petr. III 99, 5 
@LFS). Arch. VIIT S.2r1onr. 73, 14 (1e) = BGU VINM 1754, 14. 


III—I2 xnvoßooxös [Cratin. bei Ath. VII 384b] Gänsehirt: Preis. WB. 
Ferner Zen. pap. 59715, 22 (IIl@). Teb.III 701, 290 (2352). Par:5 cöl. 6,5; 
col. 25, 5 (I14@2). SB 6254, 7 (To22). Teb. 229 descr. (97.0der 622). 

Auch das Simplex Booxös begegnet Lond.II nr. 219 (p. 2) recto 3 (IIa). 
Daneben moıpnv Hib. 52, 16.29 (nach 2452). Magd. 6, ıı; 22,6 (2212). 
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-yAUgos: a 

+11: 3w0yAvgos Bildschnitzer, Bildhauer: Lond.I nr.3 (p. 46) 
— Mitt. Chr. 129, 15 (1462). vB 

+ispoyAugpos Hieroglyphenschreiber: Leid. U=UPZ 81 col. 1,9; 
col. 4, 2. (geschr. II2).. 25 


-ypapos: 

IIa mpoxsiıpoyp(&pos) (?) Beamter des königlichen Schreibers: 
eb. 772,116 (1122). 

&poyp&pos (a precis-writer) Oxy. IV71o (a) 3 (II1®).. Nach Prei- 
sigke, Die ptol. Staatspost (Klio VII 272), der Stationsbeamte, der „, 
im Tagebuch die Stunden des Durchgangs der Posten aufzeichnet. 

III—Iz *mioroAoyp&gos Sekretär der königl. Kanzlei oder eines 
Gaus: Zen. Bus. 5, 61 (257°). Or. gr. 139, 14 (I46—ı1162); 168, 45 (II6 
—1I52); 194,24 (42°). Teb. 112,87 (112°). Leid. G = UPZ 106, 17; 
H=WUPZ 108, 15.34; I = UPZ 107,19 (alle 992). bar. Notyer extr. . 
XVIII 2 p. 401,6 (unb. ptol.). 

ouvaAAaypnaroypägos öffentlicher Privatnotar (Mitteis, Arch. I 
192): Pr. III Abschn. 8. 

Ümounvnnatoyp&pos Chef des Zivilkabinetts: Lond. I nr. 23 (p. 42) 
—= UPZ 14, 127 (1582). SB 7259, 37 (95°). Weitere Belege Pr. III Ab- 
schnitt 8. s 

Is xeıpoyp(&pos) (?) unbekannter Beamtentitel: Teb. 209 descr. 
(762). 

ul“ 
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Seit III2 *3wyp&gos Bildnismaler: PSI IV 346, 4 (255—542); 407, 2 (III2). 
Zen. pap. 59767, 13; 59782 (a) 61 (III). SB 4274 (Einkratzung) &wypägos (sic) 
(ptol.). ; 


Ia *yonoypägos [Plat. Gesetze schreibend] Privatnotar: BGU VIII 1777, 6 


s (12). 
-56pos: 
III—Ia *oikoö6önos Maurer, Bauarbeiter, Baumeister. 


-EPYÖS: S.-OUpYOös. 
-EWosS: 
zo 


III2 Aıvewös Garnkoch, Linnenfärber: PSI IV 349,5; VI 566, 7 
(beide 254°). 


III—II® pakewös Linsenkoch: PSI IV 402,1 gaxnyös (III2). 
Par. 67, 16 (Ile). 
IIe +uupeyös Salbenkoch: Leid. U = UPZ 81 col. 5, 3 pap. wupews 
5 statt nupewoü (geschr. II®). Vgl. Wilcken zu Melange Nicole p. 584. 
.nyös: 
Ill +rjutovnyös [Strab.] Maultiertreiber: Zen. pap. 59008, 2. 
27.35 (I1l2); 59292, 301 (250°). Zen. Bus. 31, 2. Io (2568). 
+*öönyös [Plut.] Wegweiser, Führer: Zen. pap. 59770, 14 (IIle). 
20 Über ouvoönyöss s. poet. Anhang. 
Adjektivisch gebrauchte Bildungen: 2Xegavrnyös, Badaunyös, 
Aıönyös, EuAnyös, olvnyös, xoptnyös sind unter den Adj. comp. S. 194 
aufgeführt. 


III *Kkuvnyös Jäger, Elefantenjäger: Preis.WB. Ferner: Zen. pap. 59747, 4 
25 (III2). PSI V 527,14 (III®). Zu &pxırlvnyos vgl. oben S. 160, 29. 


III—I® *sTtpatnyösHeerführer: Pr. III Abschn. 8und ı0. Ebenda&ttioTtpd- 
ınyos (II—I2) und VmooTpÄärnyos (Zeit des Aug.). 
IIa *kpxnyös Urheber, Stifter. 


-KANpoS: 
30 III—I® *yaukAnpos (zur Bedeutung Wilcken, Arch. V 226) Schiffsherr, 
Reeder. 
-Kopos: 


IIla *mmoxköpos [Hdt. Pl. Xen.] Pferdeknecht: PSI IV 371, 14. 18 (2508); 
V 527, 7; 543, 52 (III2). Zen. pap. 59569, 139 (246—458); 59700, ıı (III®). Petr. II 
35 25 (a) 10; (b) 2; (c) ı2 (2268), 


-KOTTOoS; 
IIla $kaAauoxömos Rohr- und Schilfschneider: BGU VII 1529, 2 
(IIIs). 


+xepooxötos einMann, der unbebautesLand bearbeitet und durch- 
« pflügt: BGU VII 1527, ı (IIIe). 


+xoproxönos adjektivisch gebraucht (mit öptmavov) Grassichel: 
Zen. pap. 59782 (a) 125 (IIIe). Vgl. unten S. 169,, xoproröpos. 
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‘-  III—IIa öAupoxötos Durraklopfer, -bäcker, -müller (oi psoßurepoi 
Töv ÖAuporötwv älteste nachweisbare Müllergilde): Or. gr. 729,4 (III2). 
BGU VI 1288, 7 (IIa). W. Otto I ı30. Strack, Die Müllerinnung in 
Alexandrien (Ztschr. f. neutest. Wissensch. und die Kunde des Ur- 
christentums IV [1903] 213ff.). San Nicolö, Vereinswesen I 72. 5 


II &prokötos [Hdt. Xen.; von Phryn. Lob. 222 gegen &protötos oder 
“prororös verworfen] Bäcker: Par. 36 = Vat.B = UPZ 7, 6 (1622). Lond.I 
nr.44 (p. 34) = UPZ 8, 33 (161%). Par. 5 col. 6, ıfl. (1142): 

-AaBos: 

IIlf® &pyoAaßos [Plat. Plut.] Unternehmer: Zen. pap. 59201, 2 (2542), ro 
Petr. III 42F (c) ı (2522); 43 (2) recto col. 3, 5; 4, 41; verso col. 3, 12; 5, ıı (2468). 

-Aoyos: 

IIla goporöyos [LXX. Plut.] Steuereinnehmer: Mich. Zen. 32,7 
(255%). Zen. pap. 59272,4 (251°). Petr. III ııg verso col. 2,3 (IIIs). 
PSI IV 362,8 (251°). 25 

III—Il2 yvapaAAoAöyos, auch verkürzt yvapaAAöyos Walker: 
Belege Bd. Ir S.ı70. Dazu Petr. II Einl. p. 44 Addenda et Corrig. (I) 
(IIIs). 

III—I2 oıroAöyos Direktor des staatlichen Kornspeichers: Hib. 
42,4 (262°). Lille 13,2 (IIIe2). PSI IV 356,4 (253°); 370, 3 (249®). = 
Petr. II 48, 17 (18682). Magd. ıı, ıı (222°). Amh. 61,8 (163°).. Rein, 
40,2 (c. 114°). Fay. 16, 2 (l®). Teb. 123, 5 (12); 186 descr. (105°). BGU 
VIII 1741, 2; 1752, 2 (64—63®). &pxıoıtoAöyos s. oben S. I60, 3:. 

III—I® &otpoAöyos [Xen.] Sternkundiger, Sterndeuter: Hib. 27,43 
(300— 2402). Eudox. col. 3, 12 (vor 1652). Straßb. Ostr. 787 (12). 25 

-vOpos: 

III—II2 ioıovöpos Inhaber und Verwalter eines der Isis geweihten 
Privatheiligtums (Preisigke Fachw.): Petr. III 82,5; ıoo (b) col. II 
31 (beide IIIe). Zen. pap. 59172, 14 (256—55°). Mich. Zen. ı1g, 38 
(IIIa). Magd. g,ı (IIIe2). Teb. III 797,4.24 (II®). BGU 993 II 10%» 
(r2as). WW. Otto, Priester, 11;73%; 1752 

II2 «Anpovöpos Erbe: Teb. III 816, 3.9 (1922). 

II—I® *&yopavönos Staatsnotar und Marktmeister (Mitteis Chr. Grdz. 
58): Pr. III Abschn. 3. 


-&0(o)s: - 35 

III—I2 Aa&ös (=Aa&öos) Steinmetz (Fitzler, Steinbrüche 70): 
Belege Bd. I: 258. Dazu Hib. 61, 8 (245°). Zen. pap. 59172, 22. 30 pap. 
Aaatdss (256—55°); 59176, 70. II6. 161. 172. 179. 199. 260. 279. 300. 312 
(255°); 59499, 37 (III®); 59745, 46. 90 (III®). BGU VI 1493, 3 (H—I®). 

-OUAÄKOÖS: 40 


III2 mAıv8ovAxös [Poll. 7, 163] Ziegelstreicher: Petr. II 14 (Ic) 3; 
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III 46 (x) 22 (IIIe). PSI IV 440, ı3 (IlI®). Meyer Ostr. 61,3 (III®). 
Zen, Bus. 36, 10;:37, 10 (254—250®). 


-ovpyös (-oüpyos): 
III: iotoupyös [Schol. Theocr. 15, 80] Arbeiter am Webstuhl, 

s Weber: PSI IV 371,8 (2502). 

xepanoupyös (=xepopeis) [Manetho 4, 291] Töpfer: Petr. III 59 
(a) col. 2,2 (Ille). 

+Zıkuwvioupyoi Metallarbeiter in Sikyon (wo diese Industrie 
blühte): Zen. pap. 59488, 3 (III®). Vgl. (kparfipss) Kopıvboupyeis bei 

»o Ath. V ıgg ee. - 

+oTtenguAoupyös Tresterweinfabrikant: Zen. pap. 59737, 18 (IlIe). 

otımmuoupyös (sic) Wergarbeiter: PSI VI 573, 1.5 (251°). Zen. 
pap. 59472, 1; 59489, 13 orummeoupyös (alle III2). 

III—II2 Bvoooupyös Byssosarbeiter: Teb. 5, 239. 245. 250 (IId®); 

ıs III 702, 10 (nach 2602). 

&Aaıoupyös Ölmüller: Hib. 43,8 (2602). Rev. L. 44, 8. 14. 17; 
45, 3.5. 8.10; 46,10.13; 47,1.6; 49,1!) (2582). Petr. III 59 (a) 
col. 2,3 (III2). Teb. 5, 172 (1182); III 703, 146 (III). Zu der sonder- 
baren Bildung aurosAmoupyös s. unten S. I86,4.. 

20 III—I2 *Asıtoupyös [LXX. NT. Aristeas 95] I. Arbeiter, Hand- 
langer: Petr. II 4 (9) ıı (255°); III 46 (3) 5; (4) 8 (IHI®). Grenf. 135, 2 
Acıroupyöı (nicht Asıroupyria) (992); 2. im Militärdienst beschäftigt (Pr.): 
Hib. 96, 14. 15. 31. 33 (259°). SB 599, 71 (unb. ptol.). 

Ila kıcıoupyös Kikiarbeiter: Par. ır =UPZ 119,35 (156®); 

a5 34 = UPZ 120, ı3 (II®). Teb. 5, 173 (1182). 

II—I® oxAnpoupyös Bearbeiter des oxAnpös Aidos, Steinmetz: Or. 
gr. 168, 39 (II6—812) hergestellt von Wilcken Arch. III 331. Spätere 
Belege bei Preis. WB s.v. 


III &umeAoupyös [Ar. Plut. 190. NT.] Weingärtner: PSI IV 336, 22 (2578); 

30 371, IO (2508); 393, 3 (242%); 414, 2; VI 628, 13; 672, 1.2 (alle III®2). Zen. pap. 
59176, 50 (255°); 59269, ı (250%); 59317, 5 (250%); 59329, 1 (248%); 59385, 4. 

Aıdoupyös [Thuc. Arist, Plut.] Steinhauer, Steinmetz: Petr. II ı3 (b) 16 
(258—53°). Zen. pap. 59744, 7 (III2). Aıvoupyös Flachsspinner [Alex. bei 
Poll. 7, 72. Strab.]: Magd. 36, 2 (III&), auroupyös vgl. S. 187, n. 

35 III—II® neXtocoupyös [Plat. Ael.] Bienenzüchter, Imker: PSI V 510, ıı1 
(2542); 512, 7 (253%); 524, 5 (2412). Zen. pap. 59151, ı. ı2 (256°). Teb. 5, I4oft. 
(118%). Par. 5 col. 22, 5 (1142); 9,9 (107%). Leid. P ıg (Ile). 

III—I@ kakoüpyos Verbrecher, Bösewicht. 
II—I@ oıönpoupyös [Theophr.] Eisenschmied: Par. 5 col. 31, 6 (1148). 

40 Leid.P 7.20 (Il®2), Lond.III nr. 1207 (p. 17) 4.17. (998). 


’) Wilcken will an dieser Stelle, wo Mahaffy eAmoup|[yoi] (sic) las, Arch. 
V 222 am Original &Amo((ı))m [&Acı] entdecken. 
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-oVpös (-oUpos), -wpös: 

III® *knmoupös Gärtner: PSI IV 336, 6. 13 (257°); VI 638,7 (IIIs). 
Zen. pap.59059,6 (257°); 59265,3 (2512). &pxırrımoupos s.oben S.I6I, . 

mupooupös Fackelhüter, ein Wächter der durch Feuer Signale gibt 
(Pr.): Gurob 22, ı (IIIe). 5 

III—II2 8upoupös Türhüter: Zen. pap. 59292, 76 (250%); 59492, 2 
(III2). Teb. III 701,69 (2352). Par. 37 = UPZ 5,45 (1632). 

K&pkoupos ursprünglich ein Seefisch (Opp. Hal. 1, 141), in den 
Papyri ein Nilschiff (zur Kornbeförderung). Belege aus dem III. Jahrh. 
bei Preisigke WB. Dazu Teb. III 823, 4; 824, 3; 825 (a) 4; (b) 4; (c)4 »° 
(alle 185—175%). Hängt wohl etymologisch mit x&pkos Schwanz zu- 
sammen. 

II2 $äpxktoüpos Bärenhüter (Sternbild): Eudox. col. 21,20 (vor 1658). 

II—I2 $upwpös [Aeschyl. Hdt. Pl.] Türhüter: Par. 35 = UPZ 6, 32 (1632). 
Teb. ıızintrod.4 (1122); 185 descr. (nach ı128). BGU VI 1491, 5 (II—I2); 1141, 34 15 
pap. 6wAwpös (142); VIII 1881, 5 (I2). 

Ia «nmapoös [Plat. Min. 316e. N. T.] Gärtner: Fay. r01 II 4; V 2 (nach 188). 
Teb. 401, 9. 15 (IP). 

-oUXoS: 

III rınoüxos [Strab. Ath. IV 1502] Stadtobrigkeit, Vorsteher der =° 
hellenischen Bevölkerung in Memphis (W. Chr. Grdz. 19): Par. 60 (bis) 
= UP 149, 16.37 (11°). 

II—I2 yeoüxos Eigenbauer: PSI IX 1021,29 (IIo®2). Arch. V 
S.ı62 nr.8 (II). Ostr. Straßb. 775 (I»). 


Unbestimmt ptolemäisch: 25 

ouvyeoüxos Mitbauer: Strack, Ptol. Inschr. Arch. I 209 nr. 27 (ptol.). 
III *UvoVüxos [Hdt. Xen.] Verschnittener, Hämmling: Zen. pap. 59076, 15 
(2572). Kuvoüxos [Xen. Cyr. 2, 9] eigentlich Hundehalter, dann Geldsack, Börse: 
Zen. pap. 59022 verso £uPAnna EK TOU Kuvouyou Bezahlung aus der Börse (III2). 

III—IIa otaßnoüyxos [Poll. 10,20f. gus Aeschyl. und Antiph. = Wirt] 3° 
der in einem oTtaßypös einquartierte Soldat (Pr. Fachw.): BGU VI 1247, 6 (c. 1502). 

III—I® xAnpoüxos [Hdt. Thuc.] Besitzer eines Militärlehens, Lehens- 
mann: Preis. III Abschn. 10. 

II *5aß5oÜyxos Stabträger [Thuc. Ar. Pl. Pol. Lictor]: Par. 24 recto und 
verso = UPZ 3,6; 4, ı2 (1648). 35 


-mnyös: 

III *vaumnyös [Thuc. Plat.] Schiffszimmermann, Schiffsbauer: Pr. WB. 

-TTAOKOS: 

IIIa otegavnmAokos [Theophr. Plut.], ji: Kranzwinderin: BGU VII 
1528, ı (IIIe2). Spätere Belege für oTepavorAökos Preis. s. v. 40 

-TO10S: 

IIIe xAsıöomoıös Schlosser: Petr. II 39 (d) ı5 (III®). Meyer Ostr. 
61, ıır (IIIe). Reil Gewerbe 61 bringt spätere Stellen. 
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III—II2 «ao(o)omoıös Rubberstoffarbeiter: Belege Bd. I: S. 215 
Anm. 6. 
III—I2 zuromoıös Bierbrauer: Belege Bd. I: S. 36. Ferner Hib. 
94, 10 (2582). Zen. pap. 59176, 216 (255°); 59199, 2.13; 59202, 4. 13 
s (beide 254%); 59297, 16 (2502). Zen. Bus. 34,7 (254°). 
II2 mnAomoıds Lehmkneter, Hersteller von Bauten aus Lehm und 
Nilschlamm (Preis. Fachw.): BGU VI 1290, 2.8.17 (Il2). 
xapromoıös Papierfabrikant Teb. 112, 62 (1122) ist höchst zweifel- 
haft. Wilcken Chr. Grdz. 255 liest xapromö(Anı) = xapromwAnı Papier- 
ro händler. 


» 


III oxevomoıös [Ar. equ. 232. Plut.] Gerätemeister (im Theater): Or. 
gr. 51, 66 (c. 24082). 
III—II® oıromoıöds [Hdt. Thuc. Xen.] Bäcker, Koch, Getreidemüller 
(wohl eine Innung, s. San Nicolö I 73): Pr. WB. Ferner: Zen. pap. 59004, 41.63. 
ıs 73. 77 (259%); 59082, 14 (257%); 59185, 2 (255°); 59569, 3 (246—45®). 
III—I® iepomoıös [Dem. 21, 115.171. Arist. polit. 6, 8] Opferpriester: 
Zen. Bus. 5, 16 (2572 ?). Strack, Ptol. Inschr. Arch. I 209, 26 (a) (späte Ptolemäer- 
zeit). SB 7182, 47.80 (I®). 
Vgl. auch die Adjektiva auf -moıös S. 195, r. 
20 -pägos: 


III® +iorıap&gos (sic) Segelflicker: Zen. pap. 59754, ı (IIIe). 
-OKOTTOS: 


Illa inmooxömos Pferdebeschauer: Petr. III 54 (a) 2 col. 1,2; 
(4) col. 2,2 (c. 2502). 


25 -STPORoS: 
III @Aevoorpöpos Bündel-, Mattenflechter: Petr. III 59 (a) 


col. II zo (IMs). BGU VII 1528, 2; 1545,2 (beide Ile). Luckhard 
Privathaus 4r. 


-TApos: 
30 IlI2 aidouporägos Katzenbestatter: Par. 66, 25 =Petr. III Append. 
S. 341,25 (IlI2). 
IIa xpıor&pos Widderbestatter: Teb.61 (b) 401 (1188); 72, 4rı 
(114°). 
II—I® ißıor&pos Ibisbestatter: Grenf. II 15 col.II 7 (1398). 
35 Straßb. II 91, 4 (87°). 


Is iepakor&pos Falkenbestatter: Straßb. 91, 5 (87?). 
-TöposS: 
III2 kodanorönos (öptmavov) Röhricht schneidend: Zen. pap. 
59782 (a) ı3ı (IIIe). 
40 Aarönos Steinbrucharbeiter: Petr. II 4 (I) 1.7; (5) 3; (8) 2.ır; 
(9) 12.14 (255°); 13 (X) 2; (17) ı1 (258—53°); III 47 (a) 2; (b) 2; 116 


%87, 2b. Nomen -+ Verbum. 169 


(b) verso 6 (IlIs2). PSI IV 423,1.37 (III®). Zen. pap. 59176, 47. 92 
(255°); 59499, 2.29 (III2). 

+xoprotönos (adjektivisch gebraucht mit öptmavov) Gras, Heu 
schneidend: Zen. pap. 59782 (a) 123. 127 (IIIe). 


-TPOgpos: 5 

III® kooxorpögos [Hesych.] Kälberzüchter: Gurob 22,44 (IIIs). 
Mich. Zen. 12,7.17 (257°). PSI IV 409, 2. 32; 600, 6 (beide IIIe). 

+mepıoteporpöpos Taubenzüchter: Zen. pap. 59498,2 (III»). 

Il xnvorpögos Gänsezüchter: BGU VI 1212, 23.27 (IIe). 

IIT—I2 «tnvortpögos Rinderzüchter [nach W. Chr. 440 Eselbesitzer, :o 
die eine Korporation bildeten]: Teb. III 703, 171 (III); 793, 12, ıo 
(1832). Fay. ı8 (b) 2 (Ile). BGU VIII 1837, 5 (537—502). 

I mpoßatoxtnvorpögos Schafzüchter: Or. gr. 655,5 (25®). 

-U9pos: 

Il2 menAdügpos Gewandweber: Teb. 5,250 pap. reAtroügoıs (sic) (II8®). x; 

möxupos Wollweber: Teb. 5, 170 pap. moxöpous (II82). 

ramiöupos Teppichweber: Par. 5, 19, ı (II4®). Wilcken Ostr. 1213 
(ptol.). 

II—I2 Aivupos Leineweber: Teb. 5, 239.249 (II8:2). BGU VI 
1345, 4 (T00—99°); 1346, 6 (98°); 1348,4 (93—92°); 1359, 2 (I2I®); 0 
1360, 3 (96—95°); 1361—1363 (I®); 1399, 4 (1082); 1408, 4 (TIO—09%); 
1436, 3; 1464, 3 (beide II®). Später Awöügos, s. Preisigke WB. 

-g5poS!!): 

III2 Aaumtnpopöpos Lampenträger, Lampenhalter: Zen. pap. 
59782 (a) 69 (IIIa). as 

mAıv8opöpos Ziegelträger: PSIVI 672,5 (III2). Enteux. 86, 13 (2212). 

*baßdopöpos stockführender Aufseher: Petr. II 8 (2c) = III 2o 
Breto col 3,9.rr (2468). Par.66= Petr. III S. 340,18 (Ele). PSI 
IV 332, ıı (2572). Zen. pap. 59753,73 (Ill:). 

III—II2 *Bußrıapspos [Pol. 4, 22,2 Hultsch BißAtapöspous cod. » 
E! BıßAiopöpous] Briefträger: Hal. 7,6 (232°). BGÜU 1232, 2.8.13. 19 
ll Ile). ‚Oxy. IV 7120 = W. Chr, 436, 2 (TTI®). 

maortopöpos nach Otto I g4ff. Träger von Götterbildern; nach 
P. Meyer Träger der Gottesbarken .in der Prozession: Petr. III 123, ı 
Alfa). Hib, 77,2 (249°). Tor. V 4 (177 oder 165°). Par. 37 = UPZ ss 
5,44; 35 = UPZ 6,31 (beide 163°). Teb. III 797,3 (Is). Giss. 37 
col. II ıı (136°). Leid.M 1,24 (114°). Vat.F = UPZ 16,14 (157°) 
usw. Preis. III Abschn. 20. 


ı) Viele dieser Composita werden bald als Substantiva bald als Adjektiva 
gebraucht. Bildungen, die nur adjektivisch, d.h. in Verbindung mit einem Nomen 
vorkommen, werden unten S. ı94f. aufgeführt. . 
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III—I2 naorıyogöpos Geißelträger: Zen. pap. 59080, 4 (257°). 
Teb. 121, 58 (94 oder 612); 179 descr. (II®). i 


IIe &oıARogöpos Lastträger: Lond. I nr. 44 (p. 34) = UPZ 8, 32 
(1612). 


5 Aanmadopöpos [Aesch. Ag. 303 Aaumaöngöpos] Fackelträger (ein 
Hofamt): BGU VI 1233, 6 (IlI2). 
oaxkopöpos Sackträger: Lond. I nr. 44 (p. 34) = UPZ 8, 34 (161®). 
Teb. 39, 26 (1142). 


II—Ia mrepopöpos — mrepapöpos (ein Priestertitel): s. oben S.25,3 
:ound Preis. WB III Abschn. 20. * 


*anneiogöpos [Pol. onuaopöpos] signifer: BGU VI 1258, 15 onneogöpos 
(IIs). SB 4206, 107 (80—692); 599, 7. 25. I60 onneiopöpos (unb. ptol.). 


III® deonogpöpos [Hdt. Ar.]ein richterl. Beamter: Petr. III 4r recto 6 (III2). 


III—II2 &6$AoPoöpos häufiger eponymer Priestertitel: Preis. III Abschn. 20. 
15 nıo8ogpöpos Soldempfänger, Söldner: Preis. III Abschn. 10. v@Topöpos [Xen. 
LXX] Lastträger: Belege bei Preis. s. v. Meist wird das Wort von lasttragenden 
Tieren (Esel, Maultier) mit und ohne Nomen gebraucht [Moeris p. 57 dotpäßn ’A., 
v@Topöpos fjniovos “E.]: Zen. pap. 59008, 13 von fjniovos und xäunAos unter- 
schieden, also = övos (c. 2592). Mit Nomen: Zen. pap. 59215, 6 Övous vwTOPpo- 
20 pous (254%); 59292, 282 Üümozuyıa vwropäöpa = Esel (250%). SB 7263, 4 Tas 
v@Topäpous . TiNIovoUs (2542). oKeVopöpos Gepäckträger [Hdt. Ar. Thuc. 
Xen.]: substantivisch Amh. 62, ı3 (II2); adjektivisch Grenf. II 14 (b) 6 övous 
Tols oxevopöpous Packesel (IIIa). T& okevopöpa Lasttiere: Zen. Bus. 21, ı 
(2572). WÖpopöpos [Hdt. Xen.] Wasserträger: Zen. pap. 59702, 24 (III2). 
25 Enteux. 78,1 (2218). Par. 34 = UPZ 120,20 (Ne). 
III—I2 kavngpöpos [Ar. av. 1551] Korbträgerin (eponyme Priesterin): 
Preis. WB III Abschn. 20. 
II2 $&wspöpos Morgenstern: Eudox. 118 (vor 1652). Pwspöpos (Baoı- 
Aloons KAeoträtpas) eponyme Priesterin: Pr. III Abschn. 20. 
30 II—I® *uaxaıpopöpos [Aischyl. Hdt. Thuc.] Polizeisoldat, Trabant: 
Pr. III Abschn. 10. Dazu BGU VI 1491, 20 (II—I2). SB 7180, ı2 (882), 


Ie *Aoyxo@öpos [Eur. Xen.] Lanzenträger: SB 5827, 6 (6982). BGU VIII 
1778, ı (I@2). Dagegen Aoyxnpöpos Schol. Aeschyl. Pers. 147. Phryn. Lob. 636. 


-popPßös: 


III $*ouogpopßös [Pol. 12, 4, 6] Schweinehirt: SB 7202, 32 (265 
oder 227°). 


3» 


III—Ia vogopßös Sauhirt, Schweinezüchter: Zen. pap. 59152, 6 
(256°); 59292, 2, 42. 187. 393; 59310, 2 (beide 250°). Teb. 5, 17I (118e). 
Fay. 235 descr. (Ie). 

40 -X605 (-Xoüs): 
Ile &pxoıvoxoüs Obermundschenk: s. oben S. I6I, ıı. 


+Vöpoxöos [Strat. Manetho] Wassermann (Gestirn): Eudox. in 
einer Zeichnung vor col. 24 und col.4 zu ergänzen (vor 165%). 
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III—I® xpuooyxoüs [Hom. Ar. Dem.] Goldschmied. 
II—I® *oivoxoüs [Hom. Eur. Pl. Xen.] Weinschenk: BGU VI 1491, ı1 
(II—1I2). Teb. ı22 Einl. oivoxdos (12). 


Ein besonderer, seltener Fall ist die Verbindung eines Nomen 
adiectivum mit einem Verbalstamm auf -os in der Weise, daß der erste 5 
(adjektivische) Bestandteil den zweiten (verbalen) näher bestimmt 
(vgl. Limberger Pol. 74): 


III —Il? novoyp&gpos (nicht povöypagos) !) ein Schreiber priester- 
lichen Standes, der berufsmäßig Schriftstücke aufsetzt (Preisigke 
Fachw. mit Literatur): Petr. II 32 (2a) 13 [statt xovoypagov] (c. 238%). 
Magd. 12,5 (218°). Par. 49 = UPZ 62, ı7 (1608). Par. 65,12 (1462). 
Lond. I nr. 3 (p. 46) = Mitt. Chr. 129, 29 (146°). Teb. ı89 descr.; 209 
descr. (beide I®); III 709,8 (159°). Weitere Belege Pr. WB. III 
Abschn. 8. 


IIIa *hövapyxos Alleinherrscher: Or. gr. 54, 16 (247— 2212), 25 


” 


o 


ß) Neutrale o-Stämme auf -ov. 

Ill +ix&uößoXov Fischkorb: Zen. pap. 59366, 25 (2412). 

+ mpaoökoupov Lauchmesser: BGUVII1522,7;1531,13 (beideIll®)- 

tupößoAov Käsekorb: PSI VI 606,4 (III2). 

xoprößoAov Heuboden: Petr. III 46 (3) 9 (III2). ‚20 

III—IIs &pıotogöpov Frühstückteller: Zen. pap. 59054, 39 [Prei- 
sigke s. v. fälschlich &pıotopöpıov an dieser Stelle] (257°). Grenf.I 14,7 
[van Herwerden, lex. suppl. Append. &pıotopöpos] (150 oder 1392). Ad- 
jektivisch: PSI IV 428, 47 &pıotogspwv Kpyupwpdrwov (III). 

Il2 pneAavoödskov [Poll. Io, 60 peravoösyov] Tintenfaß: Lond. II 
nr. 402 (p.ı2) 25 (152 oder 1412). 


D 


5 


II—I: *xeıpöypagov Handschein, Privaturkunde (im Gegensatz 
zu einer Notariatsurkunde): Rein. 7, 8. 14. 22.32 (c. 1402). Lond.II 
nr. 220 (p.5) Io; (p.6) col. 2, 20 (133°). W. Ostr. 739,9 (1382). BGU 
VIII 1879, 7; 1882,8 (Is). Hier bestimmt der erste nominale Bestand- » 
teil den zweiten modal nach Art eines Adverbs näher. 


III oıkunpartov (= oikufjAarov, wie Hippocr. LXX. Phryn. Lob. 86. S. 
Bd.Ir S. 188) Melonenbeet: Petr. II 44, 13.17. 26 (nach 246%). Enteux.73,5 (2228). 

IIa yAwooöxkopnov [Timocl. com. bei Poll. 10, 154] eigentlich Flötenfutteral, 
dann allgemein Behälter, Kästchen: Grenf.I 14, 3 (150 oder 139%). [Lob. Phryn. 35 
98 Eyxpfiv yAwrrokopeiov Atyeıv]l. BGU VI 1300, 9 yAwoookopia (III2). Spätere 
Belege bei Reil Gewerbe 77. 


ı) Zum Akzent vgl. Herodian p. 234, 26ff. Lentz: T& mapc To ypsp@ TTAp- 
o&iveran (außer mapdypagos); Anecd. Ox. II 397, 22 T& Tmap& TO ypapw ätavra 
rapo&uverou. 
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3. Substantiva composita aus einem adverbialen und einem 
nominalen Bestandteil: der erste Teil ist ein Adverb, das den zweiten 
substantivischen Teil in.attributiver Weise näher bestimmt ?). 


a) Zusammensetzungen mit fjipı- (zur Hälfte): 
IIIe Auıapoupıov !/, Arure (S. 47,14). 
Anıkipıov halbes Sacktuch (S. 47, 15). 
+uivavov !/, valov (ägypt. Längenmaß): Zen. pap. 59383, 7 (III®). 
Anıovaypıov — finıövıov Halbesel (S. 39,26). 
+inımAsupıov halbe Seite (von einem Tier) S. 47, 6. 
5 +nuıtaıvidıov ein halber Streifen (S. 38, 15). 
Anıyiov (S. 47,18). 
+fuıyidıov eine bestimmte Gewebeart (S. 47,19). 
numıwßerıov [Poll. 9, 67 Auwßöriov] (S. 47,20). 
III—IIe Anıapraßıov !/;, Artabe: S. 49,, und Preis. WB III Abschn. 
ı5 Id S. V. pEerpov. 


III2 ApıRrddıov (S. 51,38). AuıkAnpıov (S. 51,5). *npiovos. fpıTUl- 
BPıov (S. 51,8). fuixous: Pr. III Abschn. 18. 


b) Andere Zusammensetzungen: 


III2 +ö5m10®um&pa hinteres Halttau: Zen. pap. 59756, 2 (IIIe). 
20 IIe 2yyu®nkn Kästchen (Pr.): Lond. II nr. 402 (p.ı2) verso 23 
(152 oder 1412). 
+mavupuAarss (?): S. 154 Anm. 


4. Substantiva composita aus Präposition + Nomen). 


a) Echte Composita, d.h. die Präposition tritt determinierend 
2; vor das fertige Substantiv (simplex oder compositum): 


III &ugitamos. = äugıränns [Ath. V 1972] eine auf beiden Seiten 
wollige Decke: PSI IV 442,5.10.13.19; VI 645 verso; VII 866, 15 
(alle III2). Zen. pap. 59170, 4 (255°) ; 59423, 4. 7; 59484, 5; 59777, 2 (III®). 

+&vrizuyov Zen. pap. 59044, 15 hat Edgar mit ziemlicher Sicher- 

3° heit hergestellt aus map’ fiwiv Tr. [..ri[.Jvyov ümäpysı, d.h. das andere 
Stück des Paars (von zwei zusammengehörigen Silbergefäßen) befindet 
sich bei uns (2572). 
“mötmpana Afterpacht: Belege S. 55,6. 
+*&ıdperpov [Plut. Demetr. 40 = Soldatenration. Polyb. ij Sıdye- 
35 tpos] eigentlich durchschnittliches Maß, unterschiedlich Maß: Hib. 


ı) In der Koıvnn und nachchristlichen Gräzität seltener Typ: Schmid Att. 
IV 692 (bei Lucian fjpıotädıov). Limberger Pol. 75. 

2) Limberger Polyb. 75fl. Schmid Attic. IV 692. Blaß-Debrunner 
N. T.% $ 116,2. Debrunner Wortbildungslehre $ 47 (ein Substantiv als Hinter- 
glied ohne Mutierung). 


| $ 87, 3—4. Adverb-+ Nomen; Präposition + Nomen. 175 
| IIO, I4 robrwv Stäpnerpa (nach 270°). Zen. pap. 59333, 31.75 (248®); 
59669, 12 &moinoav di&nerpov mapk [Ts Exatöv] (yiveraı) n (III2). Dazu 
| bemerkt Edgar: I do not know what the word means. Nach Wester- 
mann und Kraemer zu Cornell 3,25: Bezahlung für Polizeischutz 
während des Transports. 
+51&oTtaßpov Zen. pap. 59320, 8 hält Edgar für „equivalent to 
the öisperpov‘‘ Hib. IIo, I4 (?) (249°). 
&umupov: s. unten Z. 17 Zmimupov. 
| &mavnA@pa Nachtragsausgabe: Petr. Il 33 (a) col.Bı.3 (III:) — 
ı möglicherweise postverbal gebildet zu &travndioxw. 10 
| &meAAUxvıov was auf den Docht (&AAuxviov) zu gießen ist, Lampenöl: 
Rev.L. 40, 10.12; 55,9 (2588). 
| &mıdiedpov [vielleicht eher Zi 8feöpov a Untersatz für zwei Ge- 
‚ fäße: vgl. oben S. 158, 10. 
| &mıA&pyxns Unterilenführer: Petr. 117 (2) 17.19; IIlıı, ı5 (beide235®). 
&mıAöxyayos Unterrottenführer: Petr. III 2ı (f) 3. 9 (2262). 
| +2 mimupov Feuerstelle auf dem Altar: Zen. pap. 59013, 34 (259°); 
59782 (a) 50 )(III2). Vielleicht auch +24 mupov 59014, I6 (2592) von ähn- 
licher Bedeutung ? 
| mepixnmos [DL. Long.] Garten um das Haus [nach Preisigke s. v. 20 
Gartenmauer]: PSI V 547, 22 (IlI®). Zen. pap. 59193, 8 (255®). 
mepiotpwpa Vorhang, Decke, Teppich: PSI IV 391, 36 (242°); VI 
616,9. 2ı (Ill2); VII 858, 33 (2582). Zen. pap. 59060, 9 (257°). 
| +oVyyaußpos [Poll. 3, 32] Mitschwager: Zen. pap. 59475, ıı (IIla). 
| vmapxırektav untergeordneter Baumeister: Belege bei Preis. WB ,; 
III Abschn. 8. 
| +ümorpinpapxos Unterschiffsherr: Petr. IIı3 (7) = III64 (b) 7 
(258—53®). B 
III—IIz *mıy&vnna der Überschuß an Feldertrag über das er- 
_ wartete Quantum (y&vnma): S.57,19. Ebenso 30 


- 


5 


IIIe mposy&vnua Zuwachs von Ackerland: S. 56, 4. 


III—Ie &mönoıpa [Anton. LXX = Anteil] Steuer auf Nutzgarten 
und Rebland (Preis. Fachw.): Belege bei Preis. WB III Abschn. 11. 

&miotpätnyos [Strab.] Unterfeldherr: Preis. III Abschn. 8. Teb. III 
778, ı (1788). 35 

xätepyov [LXX = Werk] L. Arbeitslohn; 2. Übersicht über fertigge- 
stellte Arbeiten (eigentlich 78 kar’ &pyov, cf. Tö kat’ &vdpa, Wilcken GGA. 
1895, 147); 3. Lehenbearbeitungsdarlehen (Pr. Fachw.): BelegebeiPr.s.v. 

umodıoıknrns ein dem Finanzminister untergeordneter Beamter: 
5. 79, 29- 49 

IIe &tev£yupov Pfandurkunde: BGU 993 1lIıı (123°). 

ouumpootätns Mitvorsteher: Teb. 61 (a) 5. Io. 31. 35 (1182); 64 
(a) IIO (II6—1152). 


20 


25 


39 


40 


45 


174 Zusammengesetzte Substantiva. $ 87. 


+ouyy&vscis astronom. t.t. ai yevkosıs kal al ouvyeviocıs (Blass 
&vayevtosıs): S. 07,28. 


+oupguAakitns! S.77,28- 
ouvsıacitns: S. 77,35. ouvoönyös: s. poet. Anhang. 


II—I2 &vrıouußoAov Gegenquittung (vom Empfänger der Quittung 
ausgestellt): Grenf. II 23,7.15 (1082). Theb. Bk. VIır (131°). BGU 
VIII 1741—1750 oft (alle I2). 


Ia ouve£&ereßdepos [Appian] Mitfreigelassener: BGÜU II4TI, 20. 
22 (14°). 
ouvıepeus [Plut. Aemil. Paul. 3] Mitpriester: BGU 1198, 3 (5—4?). 


IlIe 2&25pa |[Eur. bei Poll. ı, 79. Plut.] Laube, Veranda: Zen. pap. 59663, 15; 
59763, 6 (III2). Mich. Zen. 38, 5. 26. 61 (III2). Luckhard Privathaus 77. *r&podos 
Seiteneingang eines Gebäudes. ouv&pıdos (poet.) Mitarbeiter. ümep®upov [Hdt. 
1, 179] Oberschwelle, Türbalken, Türsturz. 


III—II® *mepipetpos, fi [Hdt.] Umkreis, Umfang: Lille ı, 4 (259%). Da- 
gegen 2&v Trepinetpwiı Kouns Teb. 60, 38; 61 (a) 150 (1182) gehört wohl zu TO 
epinerpov Dorfgemarkung, Dorfbannmeile, wofür Belege aus späterer Zeit bei 
Preis. s. v. 


III—Ia *Epodos (fj) Zugang, Angriff; besonders häufig = gerichtlicher Klage- 
anspruch in der Formel f} &po8os äkupos Zotw. Über 6 £podos (postverbal), s. 
unten S. 176,15. TposkepäAaıov Kopfkissen: S. 5,24. 

IIa *&upodov (16) [Hyperid. bei Poll. 9, 36. NT.] Stadtteil, Gasse, Straße: 
Leid. C recto = UPZ 77 col. I 6 (c. 1602). Lond.II nr. 225 (p.8) 4 (1182). Bei 
Preis. WB III Abschn. 22 nur Belege aus nachchristl. Zeit. *minstpov [Theophr. 
Theocr.] eine Abgabe: Preis. WB III Abschn. ıı. *mäpepyov Nebensache: Teb. III 
768, 9 &v maptpywı Tiöns (1162?). +TrpoklVwv eigentlich Vorhund, der kleine 
Hund (Sternbild): Eudox. 190. mpövaov |[Hdt. ı, 51 mpovrjıov] Tempelvorhof: 
Or. gr. 109, 3 (1642). Vgl. Dittenberger z. St. mpömaTmmos [Pl. Andoc.] Urgroßvater. 

II—Ia mepideımvov [Dem. 18, 288. Luc. Plut.] Leichenschmaus. Tmpö- 
muAov (= mpomVAaıov) [Soph. Eur. Pl.] freistehender Torbau: Teb. III 790, 33 
(IIa). SB 6252, 7 (1372); 7259, 35 (95%). *UmooTtpatnyos [Xen.] Unterfeldherr: 
Leid. A = UPZ 124, 33 (176 oder 1652). Theb. Bk. VIII 9 (1302). Preis. III Ab- 
schnitt ı1. 


Ia *tavAıs [Pl. Diod. Sic. Plut.] Vorhof, Vorwerk. oUv&öouAos [Hdt. 
Eur. Ar.] Mitsklave. ouvepnßos Mitephebe: Or.gr. 188, 7; 189, 8 (392). ouoTpa- 
tıorns [Pl. Xen.] Mitsoldat, Kriegsgefährte: BGU VIII 1824, 12.20 (I); 1830, ı 
(52—512). *Üümapyxos [Trag. Hdt. Thuc. Xen.] Unterbefehlshaber, Statthalter: 
Grenf. 136 (2) 4 (99— 882). Das Wort geht schwerlich auf Umäpxw Statthalter sein 


(Thuc. 6, 87) zurück, sondern erklärt sich einfacher als Analogiebildung zu uövapyos 
Urd, 


b) Postverbale Bildungen von Verba composita abgeleitet. 


Die femininalen a -Stämme dieser Art auf -A und -& sind unter den Ab- 
leitungen S. 18, ı7#,, ebenso andere Composita auf -na, -oıs usw. unter den be- 
treffenden Ableitungen aufgeführt. 

IIla S1aßadpa (diaßaivo) Leiter; Treppe: S. 83, ;:. 

Eydoxos (Eydtxonan) Bürge, Gewährsmann: PSI VI 584, 14 (IIIe). 
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Emepyos (Emepyäzonm) Hilfsarbeiter: SB 5680, 3 (229°). Teb. III 
774, 2 (1112); 814,7 (239—227®); 815 Fr. 7,2 (228®—212). Adjektivisch 
= förderlich, nützlich: PSI VI 619,8 (III®). Mich. Zen. 59, 8 (248%). 

*mıß&adpa Schiffsleiter: S. 83,34. 

karanng Pfahl, Pflock (korannyvwuu): Petr. IIT43 (2) recto 
col. 4, 12 (246°). los. xaramfjgaı karamiyas. Nach Lob. Phryn. 611 ist 
xardmng auch Adjektiv. 

III—II2 2yöoyxsus Makler: S. 15, 41. 

*uBadsv (Eußaivo, Zußareiw) Grundfläche; vielleicht ein Maß?: 
ar’ &ußa8öv ins Geviert Magd. 29, IO (218°). Petr. III 43 (2) verso col. 
IV 5 (2462). Zum metaplastischen Plural&ußasoVs s. Bd. I! S. 289 Anm. 3. 

£Sayw@yös [Timarch. bei Ath. XI 501 f] Abzugsröhre, Ableitungs- 
kanal: Petr. II 4 (II) ı (255—542); III 94 (b) 8; (c) 5 (1802). Zen. pap. 
59383, 3.6.9. ıı (III®). Teb. 13,7.ı1 (1142); 61 (b) 427 (Iı8e); 72, 
436 (114°); 84,65 (IIS8®). 

neräßoAos (= neraßoreis Et. magn. Lob. Phryn. 315) Zwischen- 
händler, Höker: Rev. L. 47,12; 48, 3.7 (2582). Mich. Zen. 67,24 (nach 
242%). Zen. pap. 59176 öfter (2552). Teb. 116, 20.50 (II). 

Il eisaywyös Zuflußröhre: Teb. 86, 4. 10. 11.34 (II). 

&vruAn (EvruAioow) Einwickeltuchh Umschlagtuch oder Kissen, 
Kopfkissen (Preisigke) s. oben S. 22,9. 

eniortartov (&piornu) Untersatz, Untergestell (= ümorpnrnpidiov): 
Grenf. I 14, 6 hergestellt v. Wilamowitz zu Grenf. IT S. 211 (150 oder 139%). 

mpöxpsıa (mpoxp&kona) [nach Bekk. Anecd. 472 vulgär für &popun, 
m&podos] Vorschußzahlung, Darlehen: Teb. 238 descr. (II*). 


III *51E80805s Ausgang eines Prozesses. *8io8os (d106eUw) Durchgang. 
£yAoyos (£yAoyizw)(?) [Aeschyl. frgm. 201 =Erzählung] rechnerischer Auszug 
(Preis. Fachw.) ist zweifelhaft. Wilcken Arch. VIII 280f. erklärt Überschuß 
der Einnahmen über die Ausgaben, Transport: Petr. II 34 (b) 23 kai &yAöy[ou] 
(von Wilcken statt &ydo- gelesen) und Z.25 oVv dt Töı [EyAödywı] (IIIa). PSI 
VI 625, ı &yAoyou (öpaxnaoi) ın als erster Posten einer Abrechnung = somma del 
residuo attivo (Vitelli) (III2). Zen.pap. 59176, 96. 134. 190. 202. 244. 266. 289. 305. 
320. 345 (255%). Edgar schreibt überall &y Aöyov, worin ihm jetzt Wilcken, Arch. 
IX S. 231 für die ptol. Zeit beistimmt. Vgl.Bd.II2 S.388f. *ExAous Ausfahrt zur 


See. £Kpopos Segeltau (Pr.): Petr. III 107 d II 31 (III&). Oder &kgop@&v = Auslade- 3 


kosten ? &ttioTtadynos (Emiortaßpeuo) [Isocr. = Aufseher] militärischer Beisasse: Petr. 
II8 (1) col.B4=III 20 verso col. 3, 4 (2762). Zen. pap. 59341 (b) 7 (247%). *Kata- 
Sikn (Katadıkdzw) [Thuc. Dem. = Verurteilung im allgemeinen, namentlich Geld- 
strafe]: S. 22,3. KatakAeis (karakdeio) [Ar. vesp. 154. Poll. 10, 22 Türschloß. 
Aristeas 61.65. Philo Byz. mech. synt. Sch. 62, 20; 68, 5] Kanalschleuse. *tapa- 
Katadnkn Verwahrung, Pfand: S.23,;. *mepimatos Begehung, Besichtigung: 
Teb. III 815, 6, 57 (228— 212). mepimAous Rundfahrt. Tpoösöpos (TposdpeVw) 
Vorstand, Vorsitzender: Preis. WBIII8. *Trpögevos (Tpogevew) Staatsgastfreund: 
Pr. WBIIIg. mpörovos [Hom. Trag. Luc.] Vordertau: Zen. pap. 59754, 4 (III2). 
*ouußoAaıov Vertrag. *ouußouAos [Xen.] Berater, Ratgeber. Umoypageus: 
S. 16,12. *umoupyös (bmoupy&o) [Xen.] Gehilfe, Hilfsbeamter: Zen. pap. 59752, 8. 
25 (III2). Belege aus röm. Zeit Preis. WB +*üTövonos (UrovopeVw) [Thuc. Arist. 





[In 


o 


w 
Dr 


a 


20 


30 


35 


40 


45 


50 


176 Zusammengesetzte Substantiva. 8.87. 


Ios. Plut.] unterirdischer Gang, Mine, Kanal: Zen. pap. 59745, 19. 31 (IIIs). Philo 
Byz. mech. synt. 82, 29 Sch. Umövopor adjektivisch gebraucht. 

III—IIs *&v&rAous Fahrt nilaufwärts. *kvrıypageus Gegenbuchführer, 
Kontrolleur: Pr. III 8. *5ia@r«n Testament. 81ı&Aoyos Abrechnung. *miyovos 
ein in Ägypten geborener, für den Militärdienst bestimmter Nachkomme eines 
nichtägyptischen Soldaten (Preis. Fachw. und WB).*mapadrikndepositum: S.23, 24- 
*mpöstıpov Bußgeld, Strafe, mpöspopov Einnahme, Einkommen. *utoßrnkn 
Verpfändung, Pfand: S.23, 25. UmöAoyos (btoAoytw) [im Attischen beiLys. Dem. 
Berechnung, Rechenschaft] Abzug: yfj &v ümoAoywı Land, das keine oder ver- 
minderte Ackerfrucht bringt und daher in den staatlichen Ertragslisten einen Ab- 
zug erfordert (Preis. Fachw. und WB s.v.). 

III—-I® dvriypapov Abschrift. «Avridıkos (Avrıöıkew) Prozeßgegner. 
*Sıöpu& Kanal. *eisodos Eingang, Zugang, Eingangstor; häufig eisodos xai 
*Eodos. *ekyovos — Eyyovos Sproß, Nachkomme. £tmitinov Strafgeld, 
Schmugglergut. *itpomos Vormund, Testamentsvollstrecker. *EPodos 
6 = Epodeurns (£podeuw) Aufsichtsbeamter in Steuersachen und Postverkehr: 
Preis. WBs.v.!). &px&gpodos s. oben S. 161, ı6. *KkataTtAous Schiffahrt stromab- 
wärts. n£royxos Teilhaber, Teilnehmer. *tepißoAos Umfassungsmauer. *tpösodos 
Eingang. Plur. Einkünfte. *oUnßoAov Quittung. *aluvodos Vereinigung, Kollegium. 

II Evoıkos Einwohner. Etißadpov (Emßaivw) Treppe: S. 85,16. *oUA- 
Aoyos geschlossene Versammlung, Gespräch: Teb. III 700, 33 (124%). oUvdsımvos 
Tischgenose.. +oUvödsonos (ouvötw) [Trag. Thuc. Pl. Arist.] Verbindung, 
Band: Eudox. 415. 427 (vor 1652). *ouvepyoös Mitarbeiter, Gehilfe: bei Pind. 
Trag. Thuc. Andoc. Pl. Xen. in gutem und schlechtem Sinn; in den Pap. immer in 
schlechtem Sinn = Helfershelfer, Spießgeselle. *ouv6rikn Abmachung, Vereinbarung. 

II—I2 *51&50xos Nachfolger, Amtsgenosse: Pr. III 8. BGU VIII 1738, 12; 
1739, 7 (beide 72—71%2). *käroıkos Besitzer eines Militärlehens: Pr. III 1o. 
*tmpöyovos Vorfahre. ouvriyopos Rechtsanwalt. *oUvodos Zusammenkunft. 

Ia *Tmapxos Statthalter und militärischer Befehlshaber: Pr. III 8. ıo. 
mapa&cıtos (mapaoıtew) Tischgenosse, Mitesser. &pedpos Beisitzer. mepıßö- 
AaıovUmhang, Mantel: S.5,28. ouvaywyeüs [Pl.Lys.] Versammler: Pr. WBIII 8. 
ouvaywyoös Versammlungsleiter. ouvamöönnos Reisegefährte. Umepdätavov 
Mehrverbrauch. 

c) Aus einem zu postulierenden Adverbialausdruck ist entstanden 

III—I® kmnAıwrns Osten: Belege Bd. I: 16. und Pr. WBs.v. 

Anhang. Eine Art von Zusammenrückung zweier nominaler Stämme, 
kein förmliches Compositum, scheint vorzuliegen in den Bildungen fjnıov&ypıov 
wildes Maultier = fpiovos &ypıos, d.h. Produkt aus Wildeselhengst und Pferde- 
stute, und öväypıov, wie övaypos an Stelle von övos &ypıos bei Späteren vor- 
kommt: Zen. pap. 59075, 3 fnıoväypıov Ev, 4 = II wAous £E finiovaypiou dVo, 
5 möAov E& övaypiov Eva, Io fniovirypıov 2E Svou Ev (2578) 2). 

Unorganische Zusammensetzung. dAAovTmapovoia Petr. II 39 (e) 
linke col. 18; rechte col. 24 (III2), was von Witkowski Prodr. 56 als ‚„iuxta posita 
quae dicitur vox‘‘ im Sinn von „anderweitiger Aufenthalt‘ erklärt wurde, hat 
Wilcken Ostr. 1275 und GGA 1895 S. 160 mit Recht in zwei Worte geteilt = äAAou 
(sc. oTep&vou) Trapouolas d.h. für einen anderen (Kranz), der anläßlich der An- 
wesenheit des Königs gespendet wurde. 

Noch nicht erklärt ist das seltsame Compositum oTtaoivxyaAka Zen. pap. 


59014, 17 (259°), wohl = Ständer für Kupfergefäße (Edgar) mit Nasalierung vor 
der Gutturalis. 


ı) Falsch sind dort die Zitate Par. 10, 1. ır: 1 dr 
2) Vgl. Debrunner Wortbildungslehre $ 93. 
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Statistische Übersicht. 








Davon bei 
Polybius 


— 
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Typen neu | alt insgesamt neu: a 





1. Doppelnominale 
Bildungen: 5 

a) Subst. + Subst. 
a) attributive Deter- 





minatlonetr.... a 17 77 oe Ru). 
P) appositionelle 67 19 86 Sr 
Determination .. | A h et 2 10 
b) Adj. + Subst. 
a) Adj. attributiv .. 8 I 9 ST o 
ß) Zahl + Subst. .. 3: ı } 3 en z Det o 
Ce Dyandvaı.n..an.. E7 ° 17 — ° 
2.Nominale und ver- 15 





bale Bestandteile 
a) I, verb. II.nom. 

PA) Kenescssen 27 4 zı 

b) I.nom. II. verb. 

a) Maskul. auf -os 92 60 





DET 22 


1,5% E Urfr 92 2o 




















B) Neutr. auf-ov.. 7 I | Ta! 1a 
3. Adv. + Nomen: 
Ei) > ea 7) ) 2 20 U 1a 
b) andere Zusammen - 14 6 20 
SELZUNSEN 2 o.0.un> ) 2] 3) — o 25 
4. Präpos. + Nomen 
a), echte Comp. ..... 32 #20 52 TS 2n 6a 
b) postverbale Comp. 13/ 45 63 83 76 ER DDEERT 2” 28a 
STIMME nee BR 176 463 | 1,6: 1 | 24% 502 
a 
74 30 
Ergebnisse: 


Sowohl die doppelnominalen als auch die aus nominalen und 
verbalen Bestandteilen zusammengesetzten Formen haben sich in den 
ptolemäischen Papyri überaus triebkräftig erhalten und übertreffen bei 
weitem die Frequenz bei Polybius, den LXX und im N. T. Bei den Doppel- 
nominalen überwiegt die attributive Determination (60° 172), während das 
von jeher seltenere appositionelle Verhältnis nur 7 neue Wörter gegenüber 
2 alten aufzuweisen hat. 

Die Verbindung von nominalen und verbalen Gliedern hat weit- 
aus die größte Verbreitung gefunden: zwar beschränkt sich der Typ, in dem 
das Verb vorangeht, lediglich auf Bildungen mit &pxı- (Spxe-) (27° 4°); 
dagegen sind die Rektionscomposita (Nomen -- Verbalstamm) teils mit 


w 
a 


© 


> 


ı) 3?= 3 neue 
32 —3Balte: 


Mayser, Papyrusgrammatik. 13 zweite Aufl. 
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maskul. Subst. auf -os. (92° 602), teils mit neutralen auf -ov (7° 12) stark 
vertreten. 

Verhältnismäßig selten erscheinen Composita aus einem adver- 
bialen und nominalen Stamm: am häufigsten noch Substantiva mit 

shmi- (II? 62), während andersartige Kombinationen wie zu allen Zeiten 
selten sind (3°). 

Häufiger begegnet die Verbindung Präposition + Nomen, teils 
in echten Composita, in denen die Präposition das nominale Glied attributiv 
bestimmt (32” 202), teils in postverbalen Bildungen (13° 632). 

22 Die Zahl der nominalen Composita, welche die Sprache des Polybios 
mit den ptolem. Texten gemein hat, ist auffallend gering (Polyb. 74, 
Pap. 463 Fälle), was sich leicht aus dem vulgären und vielseitigeren Cha- 
rakter der unliterarischen, gesprochenen ouvndeıa erklärt. 
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15 Vorbemerkung. Zusammenrückung, nicht eigentliche Composition liegt 
vor bei maoipiAos = TräugpıXos allen lieb [zuerst bei Archilochos, Ath. XIII 594 c 
ein Hetärenname TlaoıpiAn]: Zen. pap. 59454, 12 in einem Privatbrief (III2). 
Häufig in späterer Zeit auf Grabsteinen: z.B. SB nr. 6160—6178; 6229; 6234, 4 
(I2); 6985, 2 (27%); 7254, 4 (IP). Suppl. epigr. gr. nr. 573—581. Vgl. Debrunner 

ao Wortbildungslehre $ 103. 


I. Composita aus 2 nominalen Bestandteilen: im ersten Teil ein 
Adjektiv, Substantiv oder Zahlwort; im zweiten Teil ein Substantiv oder 
Adjektiv !). 


a) Adjektiv + Substantiv: 


a5 a) Daserstereist Attribut des letzteren; das Ganze hat possessiven 
Sinn: 
Ile +&ypıeAaıos wilde Oliven tragend: Zen. pap. 59184,7 !Ada 
(255°). 
+yAuxboukos süße Feigen tragend: Zen. pap. 59196, 9 wooxeunara 
»» (254°). | 
kakom@ywv schwachbärtig: Petr. III ı2, 17 (2208). 
KAaotößpıg kraushaarig: Zen. pap. 59076, I0 (257°). Petr. 119, 7.23; 
20 (r) 10 (beide 225%). Teb. III 815,4 verso 3 (228—21®). 
KoıAöoraßnos [LXX] mit gewölbten, nach Luckhard Privathaus go 
3; mit fournierten Pfosten: Petr. III 48, 18 $upiöss (III2). Zen. pap. 59764, 3 
(III2). Mich. Zen. 38, 6. 9. 14. 20. 22 (III®). Vgl. Septuag. Hagg. I, 4 oikeiv 
Ev olkoıs Uuöv Koilooräßpons; III. Reg. 6,9 &xoiAootsdpuncav TöV olkov K&öpoıs, IÖ 
&Koiooraßunoav EVAoıs (Fournierarbeit mit teuren Hölzern). 


*) Debrunner Wortbildungslehre $gı. Blaß-Debrunner N. Ts $ 120, ı. 
Limberger Pol. 77f. Schmid Attic. IV 693. 
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Aeukon&twmos weiß gestirnt (von einem eßbaren Vögel): Belege Bd. I: 
5.31 (poetischeBildung). Dazu PSIVIs551, 22 (272°). SB 4369 (b) 16 (III). 

+yeRavaıdınnp (sc. mupös) [Hesych.] eine besondere Weizenart: Zen. 
pap. 59731, II. 15. 17.24 weravaıepos (III®). Die Ableitung des Wortes 
ist zweifelhaft. Da jedoch bei den Geopon. die Form ueravadrp (-Könp?) s 
vorkommt, was wohl bedeutet ‚mit schwarzen, dunkeln Hacheln“ 
[zu a#np vgl. Boisacq, Dictionnaire &tymol. (1907) 18. E. Herrmann, 
Liquidaformantien 7], so könnte man bei weravaıdrp an falsche Etymologie 
denken. 

+ueAavöpeaanos [Strat. 5.Schol. Il. 1, 98] schwarzäugig: Zen. pap. 
59076, II. I2 (2572). 

+öXoxä&Aanos ganz mit Halm bestanden: BGU VII 1529, ı0 (III2). 

+ö8V8unos (nicht zu $unös, sondern zu ®upos Thymian) durch 
Thymian scharf (Beiwort des Käses): Lille 58 col. 2, 21; col3, ro (IIIe). 

öp#öywvos [Tim. Locr. 982, Ath.X 4ı8f. u. Mathem. sp8oycvios] x5 
rechtwinklig, vierschrötig (von einem Menschen): nicht ganz sicher SB 
6762, I Sphöywvos (246—45°). 

maxuppıv dicknasig: Petr. I1g (a) ır (2252); III6 (b) 3 (237°). 

omavon@ywv (vgl. oben S. 178,3: kaxonaywv) mit dürftigem Bart, 
dünnbärtig: Petr. [16 (I) 6 (237°); III ıo, 4; 13 (a) 12 (beide 235°). Teb. 
III 814, 17. 27 (239—27°); 815,4 verso 3 (228—21®). 

+&yn6örıvos [Paul. Aeg. Sp.] von vorher ungeröstetem Flachs oder 
starker Leinwand gefertigt: Teb. III 703, 10 r& &yu6rıwa (III*). 


2} 


o 


D 


o 


III—IIs KoıAoy&veıos mit einem Grübchen im Kinn: Petr. III ı3 
(a) 26 (235°). Grenf. I 10, ı3 (1742); 34,4 (ro2—ı012). Par. 10 = UPZ 
121,6 (1562). 

taxtönıchos festbesoldet. Über die noch nicht ganz feststehende Be- 
deutung vgl. J. Lesquier, Inst. milit. 99. P.M. Meyer zu Giss. 36, 17. 
Um Zahlmeister kann es sich schwerlich handeln. Hauptstellen: Petr. I 19; 
13 (2252); II 47, 8. 29 Taxtöwıodos KAnpoüxos (210—09); III 6 (a) 40 (237°); 
13 (a) 25 (235°). Giss. 2 col. Il ıı (173°); 36, 17 (II2). Grenf. Iıo, 8 (174°). 
Lond. II nr. 219 (p. 2) recto 7 (Ile). PSI IX 1016,27 (129°). Vgl. Prei- 
sigke WB III Abschn. 10. 


D 
a 


o 


ww 


III—I® pnaxpompöswros mit länglichem, schmalem Gesicht: Belege 
bei Preis. WB ss. v. DazuLille 57, 3 (238 oder 214°). Teb. III 816, 14 (1922). 5 
BGU 993 I ıı (1272); 994 Il ıo (113°); 995 Ilıo; 996 II ro (beide 1098); 
997 II 5 (1032); 998 I 4 (1002). Cop. 5 (1002). SB 6645, 4 (105%). Bad. 


10,9 (988). 
II +20xatöynpws(?) [Strab. Plut.]im höchsten Greisenalter stehend: 
Tor.I 7,29 (1162). Vgl. oben S. I4I,r;. 40 


iöıöxpeos eigene Schulden betreffend: SB 4638, 15 oupßöluıa (147 


oder 135°). 
12* 
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k&koyıs schlecht sehend, kurzsichtig: Lips. I 1,9 (104%). Grenf. II 
28,4 (I03®). 
Aatumpöswtos [Aelian] breitgesichtig: Lond.II nr. 219 (p.3) recto 
(b) 3 (IIe). Grenf. 127, 2,8 (109°); 44, 2,4 (II). Straßb. 84, 16 (ptol.). 
s PSI IX 1016, 28 (1292). 


II—Ia eusup(p)iv — eVdupıvos geradnasig: Belege Bd. I S. 213 und 
Preis. WB s. v. Ferner Lond. III nr. 879 (p.7) 18. 22. 23 eWöupıv (123%). 
SB 6645,4 (105°). Lips. I 1,4 (1042); 2,4.6 (99°). 
Iz ioonepns [Ath. IV sea neie BGU 1118, 7 (252); IIIG, I6; 
ıo II46, IO; II22, 12 (alle 1a). 


Anmerkung. Dem alleinstehenden Typus neAavootmaAakıoca (von 
neAos und om&Aa& Maulwurf) Petr. II 35 (a) col. 1, 9 (2252) liegt eine Vergleichung 
zu Grunde: schwarz wie ein Maulwurf. 


III &kpövuxos [Arist. Theophr.] am Anfang der Nacht: Hib. 27, 56. 58. 

15 65. 67 und oft pap. &kpwvuxos (301—2408). +ErTepözuyos [Ps-Phokyl. 15. LXX] 
ungleich zusammengejocht, nicht zusammengehörig: Zen. pap. 59038, ıı ’Avrıma- 
pidöia (nach Antipatros bezeichnete Becher) &tepözuya (257%). KaAAıEra1os 
[Arist. plant. ı, 6] gutes Öl erzeugend: Zen. pap. 59125, 3 &Aaiax (2568) 1). AeuKoö- 
Xpws [Eub. und Alex. bei Ath. VII 300 b und XIII 568c. Theocr.] mit weißer 

2o Haut: Belege Bd.Ir 296f. Nebenform Aeuxöxpous [Eur.] Oxy. 1457,8 (12). 
Über Aeukonuöyxpws s. unten S. 186,35. *ueyaAotpetmns ehrenhaft 2). neyar- 
öpdaAnos [Ps.-Arist. physiogn. 84, 6, 20] großäugig. ö&Up(p)ıv [Hippocr.] 
spitznasig: Belege Bd. I: 213 und Preis. s.v. moAUpıTos [Aeschyl. Suppl. 432] 
vielfädig. TertavößpıE& [Pl. Euthyphr. 2 B] straffhaarig, schlichthaarig. 

25 III—II2 ioövonos mit gesetzlichem Normalkurs (xaAkös): Preisigke, 
Eachw. s.v.; WB Ill ı7. Teb. III 815 Fr. 2 recto col. II 19. 67 (228—212) ; ebenda 
Fr. 4 recto 5. 19. 25. 53. NEAAYXpws— neAäyxpous |Hdt. Pl. Arist.] mit dunkler 
Hautfarbe: Belege Bd.I: S. 296f. und Preis. s.v. Die Ergänzung yeAävxpa (Tos) 
Lips. I 2, 5 (99%) von Mitteis ist höchst zweifelhaft; eher mit der in solchen Fällen 

3° häufigen Anakoluthie neAavxpw(s). Nebenform +peAäyxpns [Polioch. bei 
Ath. II 6ob; Antiph. b. Ath. IV 161 a]: Zen. pap. 59076, 9 (2572). Lille 55, 2.4 = 
UPZ I S. 606 (III2). otpoyywAotpöswtos [Arist. h. a. 1,6; Ps.-Arist. phy- 
siogn. 3] rundgesichtig, rundköpfig: Preis. WB s.v. Dazu Petr.I 13,9; 15, 13 
(237%). Teb.III 814, 24 (239— 2272). Leid. N 2,6.7 (1038). 

35 IIa $ioö6xpovos [Theophr.] gleichzeitig, gleich lange während: Eudox. 368 
(vor 1652). Kakopuns [Pl. Theophr.] von schlechter Naturbeschaffenheit. KoıA- 
öpbaAnos [Xen. Arist.] mit tiefliegenden Augen, hohläugig. *yueoöyeli)os 
[Hdt. Thuc. Lob. Phryn. 298] mitten im Land gelegen, mittelländisch: Leid. U = 
UPZ 81 col. 3, 14 (geschr. II2). Vgl. Bd. It S. 448. öuörtıpnos [Hom. Xen. Cyrop. 

4° I, 2,15; 7,5,85. Plut.] gleiche Ehre genießend, gleich geehrt. Die öuörıyoı bei 
Xen. Cyr. persische Pairs. *ön@wvunos [Hom. Pind. Aeschyl. Pl. Arist.] gleich- 
namig. *PıAöppwv wohlwollend. 

la *ueyaAöyuxos [Isocr. Pl. Arist.] großmütig. +öpo1öTpomos gleich- 
geartet: BGU VIII 1816, 16 (60—598). *toAuxpövıos lange andauernd. 


!) Nach Debrunner Wortbildungslehre $ 126 ist in solchen Bildungen wie 
KOANITTAOKapoS u.ä. KoANı- adjektivisch zu fassen. 

2) mpenns gehört nach Debrunner l.c. $ 102 zu einem verlorenen Sub- 
stantiv TO Trp£tros (vgl. euyevfis — y&vos). 
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ß) In seltenen Fällen herrscht zwischen dem ersten adjektivischen 
und dem substantivischen Teil ein Verhältnis kasueller Abhängigkeit. 
Vgl. Debrunner Wortbildungslehre $ 87. 

I1I—I2 *&&ıömıoTos vertrauenswürdig: Zen. pap. 59199, 8 (2542). BGU 
VIII 1764,4 (I2). 


III—II® *&816Aoyos achtungs-, beachtungswert, bedeutend: Zen. pap. 
59157, 4 öyıs (256%). *&&ıöxpeos glaubwürdig, zuverlässig, zahlungsfähig. 


b) Substantiv + Substantiv: der erste Bestandteil bildet das 
Attribut zum zweiten ?). 


IIl2 &pyupötpoinvos = äpyupötpunvos mit silberbeschlagenem Hin- :° 
terdeck: PSI VI 551, ı (2722). Preisigke WBs. v. betrachtet das Wort 
als Substantivum dpyupötpuuvorv. 

Bovbnaortos großbeerig, eigentlich so groß wie eine Rinderzitze: PSI 
IV 429,22 &ymeros (Ill). Zen. pap. 59033, 15 (1572). [Bowuaodos bei 
Serv. zu Verg. Georg. 2,Io2. Macrob. sat. 2, 16. Bouu&ppa Traubensorte :s 
Warro v.r.115,41. 

naAomapava (-mapova, -mapdsa) = unAomaopeia apfelwangig (?), 
Pferdefarbe — äolisches Lehnwort: Belege Bd. I: S.g Note 12). 

mupomtös feueräugig, blitzäugig (von Vögeln): PSI VI 569, 3.4.7; 8 
Umoripwtos etwas feueräugig, 9 xaAkörrtepos mit bronzefarbigem Ge- 20 
fieder (Illa). 

sıönpokoAsös mit eiserner Schwertscheide: Zen. pap. 59054, 4I; 42 
oxurtokoAsös mit lederner Scheide (2572). 

SKIöTPwWPosS—oKıöTmpunvos mit einem Schattenzelt am Vorder- bzw. 
Hinterteil des Schiffes: PSI V 533, 15 f. (III2). Preisigke WB s. v. hält »s 
beide Wörter für Substantiva. 

xepo&pakos mit minderwertigen Schoten bepflanzt: Hib. 130 descr. 
(247°). 

xopräpakos (Dvandva) mit Gras und Arakos bepflanzt (neben dem 
subst. Gebrauch) s. oben S. 160, :. 30 


III—IIl2 ynerixp@s — neAixpous mit honigfarbiger, gelbbrauner 
Hautfarbe: Belege Bd. I: S.296f. u. Preis. s. v. 


Ile +aiyökepws ziegenhörnig, vom Sternbild des Steinbocks [Plut. 
Philod.]: Eudox. 222. 234. 472 u. col. 24 im Tierkreis (vor 1652). 


ı) Limberger Pol.78. Debrunner Wortbildung $ 94. 

2) Prellwitz im krit. Jahresbericht über die Fortschritte der roman. Phil. 
(hrsg. von Karl Vollmöller) Bd. IX (1905) Abs. ı bemerkt: ‚‚Nach Hesych. heißen Tra- 
pwai oder mapwoi Pferde von rötlicher Farbe; es dürfte also im Papyrus nach 
thessalischer Mundart ou für & stehen und jenes paAotrapova eher eine Verderbnis 
darstellen. uaAoTäpauos ist vielleicht ein Apfelrotschimmel oder ein Fuchs mit 
Apfelflecken; ein Pferd mit Apfelwangen scheint mir nicht recht möglich zu sein‘, 
Wilamowitz, Textgeschichte der griech. Bukoliker 217f. übersetzt weiß- 
scheckig. Preisigke folgt ihm, 
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III aiywmös [Arist. gen. an. 5,1; h.a.ı, Io] ziegenäugig (von Hühnern). 
+yxpVooppus mit goldener Augenbraue (Beiwort eines Fisches mit goldenem Fleck 
über jedem Auge): PSI VII 862, 6 (IIIam). [Epicharm. b. Ath. 304, c. Ael. ha, 
13, 28. Luc. Pigc. 48]. Vgl. M. Wellmann in Pauly-Wissowa III 2517 fi. 


5 III—II2 aiwvößıos [Synes.] lange lebend. xapomös [seit Homer] froh- 
blickend, helläugig: Bd.I: S. 32. 

Hierher gehören auch die zahlreichen auf -eıörjs auslautenden Ad- 
jektivbildungen, die gegenüber dem vulgären ‚Universaladjektivsuffix“. 
auf -söns (Schmid Attic. IV 699) sich in der Mehrzahl der Fälle rein er- 

ı» halten haben. 


a) Bildungen auf -eıöns: 


IIla manuposıöns [marupwöns Schol. Eur. Or. 147] papyrusähnlich: 
Kanop. Dekr. 63 oxfjimrpov in Form eines Papyrusstengels (2372). 

III—IIe &omıöosıöns [Diod. Sic.] schildförmig, mit dem Bild der 

ıs Uräusschlange geschmückt: Kanop. Dekr. 62 Baoıeia (237°). Rosettast. 
44 (196°). 

IIz +äwıdosıörs gewölbebogenartig: Eudox. 436 &yAsıyıs; ebenda 
274. 279 $5ıokosiöns [Plut. D. L.] diskusförmig; statt +xurAosıöns eben- 
da 437 [Plut. Ath. VII 328 d] kreisförmig liest Blass &iosıöns eiförmig; 

20 ebenda 280 $oxagosıöns kahnähnlich [Plut.] (vor 1652). 

IIIe xnpoceıöns [Pl.] wachsartig, wachsfarbig. EwAosıöns [Theophr.} 
holzartig: Zen. pap. 59663, ı1. ı9 (III&). öpoßoeıöns [Hippokr.]erbsenartig: Zen. 
pap. 59092, 8 (257%); 59445, 6 (III2). 

II? +*unvosiöns [Hdt. Thuc. Xen. Plut.] halbmondförmig: Eudox. 

25 435 (vor165®) ;ebenda 131 $ rupoeıönjs [Pl. Arist.]feuerähnlich ; 273 +0 pa1posıöns 


[Pl. Xen. Luc.] kugelförmig; 437 $+wıosıöns [Arist.] eiförmig von Blass 
statt KukXosıöns gelesen (alle vor 1652). 


la &eposıöns [Pl. Arist.] luftfarbig (graublau): BGU 1207, 6 mepıoTpw- 
para (I2). 
30 ß) auf -wöns: 
III +BwAwöns [Theophr. Bwrocsıörs] mit Erdschollen vermischt: 


Zen. pap. 59292, 143. 314 xpıöörrupos (250°). 
+payadwöns kluftenreich, zerklüftet: SB 6797, 26 (255—54°). 


II Anpwöns albern, dumm. +*maıdapıwöns [Plat. Plut.] kindisch: 
35 Par. 63 = UPZ 110,85 (vor 1658) 1), 


c) Zahlwort + Substantiv. 


Von den überaus zahlreichen, zu allen Zeiten fortlebenden Bildungen 
seien angeführt: 


ı) eV@ÖnS (zu elwöEw) angenehm duftend (vom Wein): Zen. pap. 59358, 3 
(242%). Teb. 120, 62 (Ia) gehört nicht in diese Klasse, 
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a) Neubildungen: 
mit &ykd&An Arm: 

Ie &&£&ykados sechs Arm voll: BGU 1121, 18 popria (52); ebenso 
1180 descr. (T4—13®). 
mit &äpoupa (ein Feld- und Flächenmaß): 5 

IlIs &katovöex&poupos werLehenland von 110 Aruren besitzt: PSIIV 
321, 33 (274°). 

KuUpi&poupos: Petr. II 42 (a) 3 (IIIe). 

Teooapakovräpoupos: PSI IV 321,21 (274°). Zen. pap. 59001, 6 
(273°). Rs 

III—IIs &ß5ounkovr&äpoupos: Preis. WB III Abschn. 10. 

eikooıäpoupos Hib. 87,4 (256%). Teb. I passim (Ile). 

mevräpoupos: Petr. III 100 (b) col. 2, 13. 26 (III2). Teb. 89 oft (1232). 

tpıakovräpoupos: Preis. WB III Abschn. 10. 

III—I2 &xartovr&poupos [Aristeas 146]: Preis. III ıo. 25 

Ila 5Sex&poupos: Teb. 5,44 (II8®). 

eikooımevräpoupos: Teb. 137 descr. (II). 

&mrtäpoupos: Preis. III ıo; ebenda 

öyöonkovräpoupos (II—I®). 

mit &prdßn: 20 

Ill + Tpınnıapräßıos im Wert von 3t/, Artaben: Zen. pap. 59488, 3 
(III2). 

Ile: öıapraßısios im Wert von zwei Artaben: s. oben S. 05, 33. 

Ie Sex&praßos substant. T6 Öeräpraßov: BGU VIII 1773, 15 
Expöpıov &K dekapräßou (59—582); 1851, I2 (12). 25 

mit 5SäktuAos (ein Längenmaß): 

+öxrtaddkturos [Ath. VIII 232c] acht Finger breit oder lang: Zen. 
pap. 59483, 9 (IIIe). Über sxrwöc«t. — öxtaöskt. s. Lobeck Phryn. 415. 

mit öpaxun: 

III2 mevrnkovradpayxnos: Zen. pap. 59022, 3.14 (1112). 30 

III—Ie SwS5ekaöpaynia (avi) I2 Drachmen-Steuer: PSI VI 630, 2 
(IIle). Fay. 43, 2 (28%). 

mit Antpa: 

IIIe rerprjuepos, mevönnepos, *dextinepos s. Bd. III S.23 s.v. 
Tepiodos. 35 

+*Ttpıakovernepos [Ath. II45a. Poll. I, 59] zotägig: Zen. pap. 
59478,7 (III®). 

mit «Aivn (Speiselager): 

IlIe terp&kAıvos — mevräardıvos [Ath. V205 d) mit 4 bzw. 5 Tisch- 
lagern: PSI V 533, 3 oxnvh (III2). mevrardıvırös Zen. pap. 59054, 34 40 
(257°)- 

+£1r&xAıvos Zen. pap. 59445, 8. 13; 59764, 33 (III2). 

mit «öAAnna (Schreibblatt, Kolumne): 
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IlIa mevrnkovr&koAAos (xäprns) aus 50 Blättern bestehende Papy- 
rusrolle: Zen. pap. 59054, 47 (257°). 
mit koriAn (ein Hohlmaß): 
IIIs Sıxöruros (SAdßaotpos): Zen. pap. 59089, 5 (257°). 
5 TerpakötuAos (kepsmiov): PSI V 535, 7.17.18; ebenda 49 
SKktakdturos (orapvia) (III2). 
Is SKtoraıdekakdturos (sic): BGU 1055, I6 oräuvov (12). 
mit pnäptus: 
IIs &£au&prupos eine Sechszeugenurkunde betreffend: Leid. A 
10 = UPZ 124, IO ouyypagn; (I76— 1684). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 6, I2 
(r022). Auch substantiviert 16 &£an&prupov Sechszeugenurkunde: BGU 
1239, 20 pap. &gapuäprupov (II2). 
mit u&pos (Zuopos): 
IIIe Swöekatthnopos ein Zwölftel betreffend: Hib. 27, 122 &pa die 
:s Stunde als Zwölftel des Tags (300— 2412). 
öydöonmopos !/s: PSI VI 595,8 (IIIe). 
+Tertaptnnopos !/4: Zen. pap. 59776, ı2 (IlI2): pap. verkürzt dmö 
uvög raptnnöpov. Vgl. BGU 1517 = 1/4 Kotyle (IlI®); 1551, 9 raprnpop« 
(III2). Vgl. rTaprnuöpıov oben S. 48,29. 
20 mit unv: 
IIIs *Siunvos zweimonatig: Zen. pap. 59027,2 (258°). Belege 
Bd. Ilı S.23 s. v. mepiodos. 
III—IIa +rpsıskaıdekdkunvos: Zen. pap. 59327, ıı (IllI2). Eudox. 
308. 312. 314 (vor 1652). 
25 mit öpogos (Dach, Decke): 
Ill +5ı®popos [App. Pun. 95] (pap. Sıwpupos) mit doppeltem 
Dach: Petr. II8 (2) ıo. ı2 (2462). Vgl. Bd. Ir S.6. 
mit madaorr, (nicht madaıorh) Handbreit: 
Illa &mtamsAaotos—Tpıska1dskamdraotos: Ba. 12,5. 105,76: 


30 mit mpöswtmov (Gesicht, Vorderseite, Fassade): 

III® vovorpöswtos [Ap. Dysc. = mit nur einer Person in gram- 
matischem Sinne] mit nur einer Seite: PSI V 547, 29 ®upis von einem 
nur auf einer Seite angestrichenen Fenster (III2); VII 858, 1 uovonpöswrre« 
Gewebe, die nur eine Seite haben (III2). Zen. pap. 59764, 3 ®upis nur 

ss mit einer Fassade; 5 dımpöswtos (III2); 59241, 4 von einem Sopha 
(oTpwp&riov) Smpöswrrov (253%). Mich. Zen. 38, IT Oupidas mapaflpous 
(Seitenfenster) dimpos@mous (III2). 
mit ortarfip: 
IIIa &xkaıtpıaxovraotärnpos: PSI VI 630,2 (IIIa). 
40 mit orteyn (ottyos) Dach, Stock, Geschoß: 

III—Ile Sioreyos [Strabo] zweistockig, zweischossig: SB 5246, 4 
oixi« (III—II2). 

mit xaAkös: 
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Ile Swdekaxadkia (av) eine Zwölfdrachmenabgabe: Hib. 112, 6. 
8. 30. 33. 4I. 48. 53. 63. 84. 89 (nach 2608). 

tpıxaAkia (avf): Lille 16,2 (IIIe). 

mit xoivı& (ein Hohlmaß, Teil einer Artabe): 

IIla &vveakaeikocixoivixos: Hib. 85, 18 (2602). 5 

Tpıakovraxoivıkos! Rev. L. II,6; 39,2.4; 49, 9; 51, IL (2582). 
PSI IV 358, 6.19 (2582). 

IIs tpıxoivixos: Teb. 61 (b) 319 (II8—172). 

mit xoüs (ein Hohlmaß, Unterabteilung des werpnräs): 

Ill2 &wöexäxous Rev. L. 40,11; 45,4 (2588). 10 

mevräxous Magd. 26,3 (2182). 

III—II2 &&&xous [Plut.] Magd. 26, 3.4.6.9 (2182). Teb. 118, 2. 
9 (1°). 

Ila rerpäxous Grenf. Il24,13 (Io52): 

Anmerkung. Nach Analogie von Tpıinpns (sc. vaüs) Schiff mit 3 Ruder- ! 
bänken ist gebildet +£vvnnpns = mit 9 Ruderpflöcken, das Edgar Zen. pap. 59036, 
12.20 in der abgekürzten Schreibung eis tiv #8’ (2572) findet. Ebenso Tpıakov- 
ınpns [Ath. V 203 d) zoruderig: Or.gr. 39, 3 (285— 2472); ebenda eik[oonpns]. 

Ähnlich gebildet ist +eiköoopos [Hom. Dem.] mit 20 Ruderern: Zen. pap. 
59374, 3 (III®). % 


ß) Früher in der Literatur belegte Bildungen: 
mit yovia Winkel, Ecke: 


[7 


IIIa *Tetpäywvos [Simonid. bei Pl. Prot. 344 a. Aristot.] 1. vierschrötig, 
fest, kräftig, homo quadratus: Petr.Iı7 (2) ıg (III); 2. viereckig: BGU 1127,9 (I2). 

II $*Tpiywvos kai TeTp&äywvos 3- und 4eckig: Eudox.col. 7, IL ff. 25 
(vor 1652). 

mit Spayxun: 

IIIa &&&öpayxnos [Aristot.]: Hib. 51, 6 (2452). 

III—I2 8iöpaxunos [Thuc. Arist. N. T.]: Preis. III Abschn. I 17. 

IIa: S1öpayxypıaios [Crit. bei Poll. 4, 165]: Hamb. 28, 5 (II2). 30 

mit &Tos: 

Ia Sıetns (xpövos): BGU 1848, 10 (48—462). 

mit $Upo: 

III® *8i8upos [Arist. Plut.] mit zwei Türen: Zen. pap. 59764, 38 (III). 
+uovößupos [Arist. h.a. 4, 4] nur mit einer Tür versehen: Zen. pap. 59764, 31. 35 
33 (1112). Mich. Zen. 38, 29 (IIT2). 

mit KpoTos Schlag: 

I@2 $+uovökportos [Xen. hell. II 1, 28. Strab. VII 325] sich durch einen 
Schlag bewegend, mit einer Reihe Ruderbänke: BGU VIII 1744, 16 (64—632). 
+5ikpoTos mit 2 Ruderreihen: ebd. 1744. [12]; 1745, 3. 18 (64—63?). 40 

mit k@Aov Glied: 

III +uovökwAos [Hdt. Theophr.] eingliedrig: Zen. pap. 59782 (a) 57 (III2). 

mit ne&pos (*oıpos, Wöpıos): 

III2 Sinoıpos ?/; enthaltend: Zen. Bus. 40, 9 (2542). 

IIa H5w8dekatnuöpıos [Plat.] ?/ı betreffend: Eudox. 358, 364 (vor 165%). 45 

mit unv: 

IlIa *rpiunvos (N) [Soph. Hdt.] Vierteljahr: Rev. L. frgm. 6a; 6 h (258%). 
BGU VI 1243, 20 (III2); In Zen. pap. 59155, 6 1rupös (2568). *retpayunvos 
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Bd. IIı, 23 s. v. mepiodos. Zen. pap. 59291, 2 (251—502). PSI IV 408,9 (IIIe). 
&mtäunvos [Hdt. Arist. Plut.]: Petr. III 55 (a) ıı (2352). öKtapnvos Zen, pap. 
59327, 12 (249%). 

III—IIa *&&unvos [Hdt. Xen. Arist.]: Bd. II ı, 23 s. v. Treplodos. 

5 III—I2 $wöekäunvos [Hes. Pind. Soph.]: Bd. II ı, 23. Petr. III 134,4 (III2). 
Zen. pap. 59269, 34 (c. 2502). Par. 62 = UPZ ıı2 col.I2 (203—o22). Eudox. 3, 
10; 14, 2 (vor 1652). Lond. III nr. 1171 (p. 177) 7 (82). 

Ia mevräunvos [Arist. Plut.]: Ryl. 68, 14 (I2). 
mit mnyus Elle: | 

20 III mevrarnyus [Hdt. Ath. V 202 b. 213b]. &£&mnyus [Hdt. Xen.]: Zen. 

pap. 59112, 6 (2578). öxtännxus [Callix. bei Ath. V 196 e]. 
mit okaApös Ruderpflock: 
IIIa +TpioxaAnos [poet. Aeschyl.]: Zen. pap. 59025, 5 oxd&pn (ITI2). 
mit ox&Aos Schenkel: 

ze IlIa $TpıoxeAns [Cratin. bei Ath. II 49. Theocr.] dreischenkelig, dreifüßig: 
Zen. pap. 59782 (a) 22 (III2). 

mit Xoivig: 
II—Ia &&ayoivıkros: W.Chr. 327, 18 (107%). Teb. 105, 40 (1032); 109, 20 
(932). 


2a d) Substantiv + Adjektiv. 


Allein steht als sonderbare Neubildung das Compositum +9gAeßo- 
epınetpıos Zen. pap. 59445, 7 (III2), Beiwort eines Bauglieds (imo- 
oTiAIov) etwa = rings mit geäderten Linien umgeben, d.h. die Äderung 
des Alabasters in der Bemalung nachahmend. 


25 e) Adjektiv--Adjektiv (Dvandva). Vgl. oben S.159f. die 
substantivischen Dvandva-Composita. 


III® Aeuxögoaıos [Ath. III 78a. Poll. 7, 129] weißgrau, aschgrau: 
Hib. 32, 13 (2462). 
Zu ueravoomardkıcocoa maulwurfschwarz (Pferdefarbe) s. oben 
3° S. 180 Anm. 
+ueAavöp&ıos schwarzgrau: Zen. pap. 59645, I2 pap. welavraloı 
(IIIa). 
oukanıvoak&vdıvos ausMaulbeer und Akazie gemischt (Buschwerk) : 
Hib. 70 (a) 5 (2292). 
35 II2 Aeuxonuvöxpws hellmausgrau: BGU 1258 ‚22 (Ile). 
Über Tepooıyumrıos, Zupomepoikds, ®oıwikaıyöumrıos Ss. oben 
S. 159, 55, 


2. Adiectiva composita bestehend aus Pronomen (1. Teil) und 
Nomen): 
40 IlI® aurt&yyvos selbst bürgend: Zen. pap. 59172, 9. 12. 18. 21. 27 
(256—255°). 
+aurTosAaioupyös (?): Petr. III 58 (d) 3 (IIIe). 


ı) Limberger Pol.79,2. Schmid Attic. IV 694. 
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+abröxpous [Plut.] mit eigener, natürlicher Farbe: Zen. pap. 
59092, 6. II. I2 (257°); 59411, 5 (IIIe). 

III—I2 &AAnAtyyvos sich gegenseitig verbürgend: BGU 1212, 29 
(III=); 1001 4 12 (56°); 1106, 4I; 1120, 43; 1122, 28 (alle Ie). 

IIe auroxepä(Aaıos?) Sinn unklar: W. Chr. 327, 4 mupds alrorepi- 
(Amos?) (1072). 

Ia aurteviaurös was in das laufende Jahr gehört:: BGU 1118, 31 
(25°); IIIQ, 27; II20, 34 (beide Ie); ı122, 23 (14—13®). 


IIIa $abrtötaıs echtes Kind (?): Bd. Ir 31. aurörmupos (äpros) [Alex. 
bei Ath. III ııo e] von lauter Weizen [Preis. WBss. v. aus Weizen und Kleie]: Petr. II 
25 (a) Io; (b) ıo; (e) 1.6; (g) 2, ı2 (2262)2). Zen. pap. 59707, 9. 13; 59709, 2.4.14 
(IIIs). Vgl. Bd. Ir31ı. aurtoupyös selbst bearbeitend, Eigenbauer: Zen pap. 
59760, 4 (III2). 

II® *abrtoxpätwp [Thuc. Pl. Xen.] mit unumschränkter Vollmacht aus- 
gestattet, selbstherrlich. 


I® autoxAnTos [Aeschyl. Soph. Plat.] selbstgerufen = ungerufen, aus eigenem 
Antrieb: Or. gr. 194, II (422). 


3. Adiectiva composita aus adverbialem und nominalem 
Bestandteil ?). 

IIIs *Auixevos [Poll. 5,133] halbleer: PSI IV 428, ı8 (IIIe). 
Debr. Wortbildung $ 63. 

+m&vdeos vollkommen Gott: Strack, Ptol. Inschr. (Alexandria) — 
Arch. II 546 nr. 24 deöv mavdtwv kai eVoeßöv; ebenda ‘Eorias Tavdkou 
(Hs). Debr. l.c. $ 64. 

..  +yewöodißupos mit scheinbar zwei Türen: Mich. Zen. 38, 34 (IlIe). 
Pebr..c: $ 114. 

II2 eükvnnos mit kräftigen Wadenmuskeln: Par. 107 = UPZ 
121,6 (I56®). 

eüotaßnos [Hippocr. adverb.] nach der ot&dun wohl abgewogen: 
Teb. 5, 85 ueizova nerpa Top& T& eVotaßpa (II82). Spätere Belege 
Preis. WB Ill 7. 

+fuıkökAıos [Schol. Ap. Rhod. 4, 1614] halbkreisförmig: Eudox. 
432 (vor 1652) — astronomischer t.t. 

III *eUyevns: S. 97,25. *eVeAmıs voll guter Hoffunung: Mich. Zen. 107, 18 
(IIIe). +el3wyos [Theophr.] eigentlich = gute Brühe gebend ; subst. TO eUzwpov 
ein Gewürz (eruca): Zen. pap. 59292, 15. 133. 320 (2502); 59703, 4.8 (IIIa). Mich. 
Zen. 50, 3 (nach 2502). *eUkaıpos [Soph. Diod. Sic. Aristeas. LXX. N. T.] recht- 
zeitig, passend, geeignet: Zen. pap. 59371, ıI (239%); 59416, 5 (IlI&). Oft adverb. 
eükapmos [Hom. Pind. Trag. Pl.] fruchtbar: Zen. pap. 59532 (Grabschrift auf 
einen Hund) 4 (256—46®). euunkns [Pl. Alciphr. Xen. Arist.] sehr lang. eüvonos 
gesetzlich geregelt. *züvous wohlwollend: Zen. pap. 59579, 2 (IIIa). el tekvos 
mit Kindern gesegnet [poet.]: Or. gr. 53, 4 (285—247®). Vgl. Bd. I: 31. 

III—II2 *Uyv@pnwv [Aeschin. Xen. Arist. Plut. Luc.] von guter Gesinnung, 
wohlwollend, rechtschaffen: S. 115,30. *eÜonpos gut kenntlich, ins Auge fallend, 
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ausführlich. +peoöAevxkos [Xen. Plut. Luc.] dazwischen weiß, mit weiß gemischt: 
Zen. pap. 59696, 3 (III2). BGU VI 1300, ı8 (III—II2). 

III—I2 elney&öns von stattlicher Größe, von hoher, schlanker Gestalt. 
*AnıöAıos anderthalbfach. 

5 II edkooyos [Trag. Sol. Thuc.] wohlgeordnet. euüpnaprjs [nach den Alten 
n&pn = xeip, also = euxeprjs] mühelos, leicht. *eupuns [seit Hom.] von guter 
Natur, Beschaffenheit: S.98,ı. *eüxepnsleicht, mühelos: S.98,2. mävdsıvos [Plat. 
Dem. Luc.] ganz furchtbar: Bad. 48, 7 (1262). Teb. 27, 34 (1132). 

Ia eüKAnpos [Poll. 3, 109) selig, verstorben. *eUwuyxos gutes Muts: 
SB 6300, 8 (882). +rappiıyns: S. 98,17. 


4. Adiectiva privativat), 
a) mit d- und zwar 


a) mit reinen Nominalstämmen gebildet: 
III &yvagos [N.T., vgl. &yvamros Plut. Symp. 6,6, 1] (yvapos 
ıs Karde) ungewalkt: Zen. pap. 59092, I6 (2572). 
&dı&yyvos nicht durch Bürgschaft gedeckt: Rev. L. 17,3 (2582). 
*&katäokevos [D.H.Thuc. 27. Ath. XII 5ıı d. Diod. Sic.] un- 
ausgerüstet, nicht eingerichtet: Zen. pap. 59053, 4 mAoia (2572); (von 
Personen) mittellos: 539038, 5 (257°). 
20 &kpıdos ohne Beimischung von Gerste: Arch. II8o= W. Chr. 
410, Io mupös (2278). 
+&ouyypagos [Diod. Sic. 179,1] ohne ea ohne Verschrei- 
bung: Enteux. nr. 45. 46 (III>). 
&oxnnos (= doxtuwv) [D.L. 2,88. Polem. physiogn. 1,6] unan- 
s sehnlich, dürftig: PSI V 577, IO toü un &ox|nulov yeveodaı (248—47°). 
III—Ia *&öı&popos [bei den Stoikern = unbekümmert, gleich- 
gültig = & olWötv Stagpkpeı oder 5 Tıvı oU diagpipeı] in den Pap. mit neuer 
Bedeutung ‚‚zinslos‘‘: Par. 63 = UPZ ı11o, I0og. (vor 1652). Oxy. 
1628, 16 (732). 
30 Ile +&d1&oronos ohne Öffnung (von Gräben): Par. 5 col. 15, 9; 
col. 39,7; col.49,ı (I14®). Vgl. v. Herwerden, lex. suppl. s. v. 
Ia &ö5woidıkos keine Genugtuung gebend: Lond. II nr. 354 
(p. 163) 6 (Io2). 
III +*&50Kıpos [Pl. Arist.] ungültig (v. Geld): Zen. pap. 59176, 64 (2552). 
s *Azrinıos: S.102,9. &Kkomos [Arist. Theophr. Ath. III 83 d] nicht zerdrückt. 
&vonos ungesetzlich. dmepesiotos [bei Homer stehend &rrepeioı” &oıva, sonst 
Atreip£oios] unermeßlich viel: u I, 11 döö®pa in einem. Mysterienritual (IIIa). 


"AmıoTostreulos. *kmpäypwv: S. 115,2. +Ärbpnvos (zu mupriv Obstkern) 
[Ar. bei Ath. XIV 650 e. Arist. Theophr.] ohne Kern: Zen.pap. 59033, 12 #o& (2572). 
4° *&pyös (= &epyos) arbeitslos, untädg, still liegend. *&o®evns schwach, untaug- 


lich: S. 97,23. *koıvns: S. 97,23. &omepnos [Il. Luc. ohne Nachkommenschaft] 
nicht mit Saatkorn beliefert: BGU 1262, 7 (216—15), *kopaAns: S.97,2. Koyo- 
Aos [Pind. Hdt. Pl. Plut.] beschäftigt, unabkömmlich: Zen. pap. 59253, IO (2522); 


‘) A.Hamilton, The negative compounds in Greek. Diss. Baltimore 1899. 
Debrunner Wortbildung $ 54—56. Limberger Pol. 82 ft. 
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59538, 3 (257%). *&totos nicht am Platz, ungehörig, töricht. *&gıAörınos [Is. 
Arist.] unparteiisch. *&ypeios [Trag. Pl. Xen.] unbrauchbar: Zen. pap. 59176, 64 
(2552). 

III—IIe *&5£omoTtos [Myro b.Ath. 6, 102. Arist.] herrenlos: Zen. pap. 
59622, 4 (III®). Theb. Bk. III, 2, ı3 (1312); IV 2,9 (1302). *&5oAos [Pind. Trag. 
Thuc. Xen.] truglos, unverfälscht, einwandfrei (von Kornfrucht). *&kivöuvos un- 
gefährdet, gefahrlos. *kAuoırteAns [Pl. Redn.] unnütz, minderwertig: S. 97,31. 
*&Ttreipos unerfahren: Zen. pap. 59500, 5; 59736, 28 (III). Par.63 = UPZ 
110, 53 pap. Etreipötatov (1642). &otopos [Dem. Plut. Luc.] unbesät: Zen. pap. 
59387, 17 (IlI2). Oft iin den Teb. I, s. Index. &popos [Hippocr. Hdt. Xen.] er- 
traglos, unfruchtbar: Mich. Zen. 67,7 (nach 2422). 

III—I2 &ßpoyxos [Eur. Luc.] unbenetzt, von der Nilschwelle unberührt. 
&ypagos [Thuc. Andoc. Pl. Xen.] nicht verzeichnet, ungebucht. *&8ıkos un- 
gerecht, unberechtigt, falsch. *&8&vartos unsterblich, ewig gleichbleibend (vom 
eisernen Bestand). *&kupos [Andoc. Pl. Dem.] ungültig, wirkungslos, oft mit &podos 
verbunden. &Autos [Trag.] unbekümmert, kummerlos, unbesorgt. *&onpnos ohne 
Kennzeichen; von Menschen, die keineLeibesmerkmale haben: SB 5629 rüpnßos (ohne 
Inschrift) (IIIa). BGU VIII 1807, 11 (I2). *&TreAns steuerfrei: S.97, 39. &ToKos zinslos. 

II2 &y&veıos [Pind. Ar. Pl. Lys. Luc.] unbärtig, bartlos. *&yv@pwvunver- 
ständig. *&8&os ungestraft, straffrei. dmpemnjs unziemlich (nach Debrunner, 
Wortbildung $ 102 zu einem verloren gegangenen Subst. Tö mp£mos gehörig): 
S. 97,2. *&ceßns frevelhaft, gottlos. *koyruwv [Trag. Pl.] häßlich, unwürdig: 
S. II5,3r. Vgl. &oxnnos oben S. 188,24. &Tapos nicht beigesetzt (von der Mumie): 
Par. 23 = UPZ 18, 15 (1632). *&tekvos [Hes. Soph. Aeschyl. Eur. Plut.] kinder- 
los: Eond. I nr. 23 (P-38) — UPZ 14, 13 (1582). Teb. III 743,3 (Ilm). &rtovos 
[Plut. Ath. III 97 f] abgespannt, matt. &poßos [Pind. Pl.] furchtlos. 

II—I2 &yuıo$dos [Aeschyl. Dem. Luc.] ohne Lohn, unbesoldet. *kouAos 
[Eur. Pl.D.H. N.T.] Freistätte betreffend. 

Ia &Bapns [Arist. Luc.N.T.]: S.98, 11. *&PAaßris: S.97,38. *AKepaıosun- 
versehrt, glaubhaft (adv... +&Aomos [Ar. Lysistr. 736] (sc. &nopyis) unge- 
hechelter (Hanf): Teb. 120, 16 (97 oder 642). +&oTtopyos [Theophr.] lieblos: BGU 
VIII 1848, 15 (I2). &ouußoAos [Aeschin. Plut. Luc.] keinen Beitrag leistend, nicht 
beitragspflichtig: SB 7182, 58.90 (spät-ptol.). &paAos [Il. 10, 258] ohne Helm- 
kamm. &gBopos unverdorben. dpuns S.98, 1. 


ß) mit Verbaladjektiven gebildet: 


Ile &dsıyu&arıoros ungeprüft, ohne Vorzeigung einer Probe 
(Seiyna) geliefert: PSI IV 358, 5.18 (2522). 

&kookiveuros ungesiebt: Petr. III83 (3) 3 (III2). 

+&xbvnrtos (kwv&w) nicht verpicht: Zen. pap. 59742, 8 pap. sxw@- 
vnros (durch Analogie mit ax&veuros) ; richtigdk@vntos 59743,3 (beideIll2). 

+&tepitunros unbeschnitten (im biblischen Sinn) [Ios. Plut.]: 
Zen. pap. 59076, 5.14 (257?). 

&okwAnkößpwros vom Wurm nicht angefressen (vom Kom): 
Gradenw. 7, ıı (11le). 

*&oTtartos ungewogen: PSI IV 368,49 (2512). 

&ouvr&isotos [Diod. Sic. Plut.] unvollendet: Petr. IIl37 (2b) 26; 
III 46 (3) 9 (beide IIIe). 

&oppäyıoros unversiegelt: Rev.L. 7,1; 28,1; 47,5.6. (258°). 
Magd. 12,4 (2182). 
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+&rivarros [Opp. Hal. 2, 8] unerschütterlich: auf einer poetischen 
Grabschrift auf einen Jagdhund: Zen. pap. 59532, 5 (III2). 

+&yxuros (?): Zen. pap. 59707, 18 eis mAokoüvros dxürous (III2). 

+&yxw@veuros [Hesych.] nicht geschmolzen: Zen. pap. 59741, 31 (III2 


E III—II2 &y&paktos I. nicht mit Brennstempel versehen: Zen. 
pap. 59072, 3 Wmozuyıa (2572); 2. ohne Emblem (von einem Schiff): Lille 
22, 6; 23,7 xepkoupooxden (2212). Teb. III 793,6,9 (nach 1832). 

IIs #&ß&oraxros [Plut.Epict.] unerträglich: Teb. III 758, 14 (II®). 
&yeöpynros unbebaut: Par. 63 = UPZ 110, 168 (1642). BGU VI 
ı0 I270, 13 (I92—912). 2 
&8ı&deros [Plut. Cat. mai. 9] testamentlos: Grenf. 117,5 (147 
oder 1362). 
&döioraoros [Philod. Crönert 228] unbestritten: Teb.I24, 26 (1782). 
&8&pıoros nicht abgeerntet, ungemäht: Teb. 61 (b) 370 (1188); 

25 72, 372 (I14®). 

&kartavsunrtos nicht abgeweidet: Teb. 66, 75 (1212). 

+&päpavros [N.T. Inschr.] unverwelklich: Arch. I 220 nr. ı 
(Herodesepigr.) 25 (I45—1162). 

“penwipmoipnros nicht unzufrieden mit seinem Los: Par. 63 col. 8 

20 = UPZ 144,14 (c. 165°). 

+&mörtıoros unbewässert!: Teb. 71, 8—9 Note (II42). 

*&mpayudrteutos [bei Pol. 4,75 und Diod. Sic. passiv = unbe- 
zwinglich] dienstlich unerfahren: Par. 33 = UPZ 40, 15; Lond. I nr. 33 
= UPZ 39, 2I (beide 1612). 

ns *&mposdötnrtos nicht weiter bedürftig, von anderen unabhängig: 

Teb. 19,5 (114%); 23,9 (I19®). 
+äTmpootätnrtos ohne Aufseher: Rev. Mel. 321, 3 (Ile). 
+*&popoAöynrtos abgabenfrei: Teb. III 737, 22. 31 (nach 1362). 
II—I2 *&Bonenros [Plut. Epict.] hilflos, wem nicht zu helfen ist: 

30 Teb. III 776, 28 (II®). Giss. bibl. ı, 15 (T81—ı146°2). BGU VIII 1820, 13 
(56552). 

“karnyöpnros [Diod. Sic.] uneingeklagt, untadelig: Teb. 5, 47; 61 
(b) 238 (beide 1182); 72, 175 (II4®). Strack, Ptol. Inschr. = Arch. III 113 
nr. 9,40 (58—552). 

35 &mapevöxAnros [Plut.] unbehelligt, ungestört: Teb. 4I, 24 (1192). 
Tor. I 8,23 (1162). PSI X 1097,10 (54—53°). BGU 1140,24 (4°); 
1057, 22; 1198, 13 (Is). 

*&mepfomaotos [Plut.] unbehelligt: Grenf. I ı1,2,4 (157°). Teb. 
III 700, 36 (124%). Theb. Bk. XII 6 (116°). Rein. 18,40 (1082). BGU 

40 1057, 22; 1133,13 (beide Is); VIII 1756, 5 (59—58®). 

Ia +&0pemros unerzogen: PSI X 1160, 6 (c. 302). 
KKkataxpnnätıoros worüber nicht verfügt wird: BGU 1147, 28; 
1151,43 (I®). 
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&Aöyeutos unaufgeklärt: Lond. II nr. 354 (p. 163) 22 (Io). 

&pinnros [Aristeas. Plut.] unnachahmlich: Or. gr: 195, 2 Bei- 
wort des Antonius (332). 

“mapaßaros [Ios. Plut. Epict.] nicht zu übertreten, unabänder- 
lich: Ryl. 65, ı8 (Ie). 5 

“mapamödıortos ungehindert [Ath. XV 680c]: BGU II24, 24; 
II3I, 53; II57,24; II58, 24 (alle I); VIII 1876, 9 (Ie). 

AmepiAutos ungelöst, ungetilgt: BGU 1170, 58 ödveov (1%). 

*ärpösdextos [Aeschyl. Suppl. 775 zweifelhaft. Pol. 36, 12, 4 
= ungenießbar] nicht annehmbar: BGU 1113,21 (I2). 22 

&oupnpuros räumlich nicht zusammenhängend: Lond. III nr. 1207 


{p. 16) 6.18 (998). 


Kpırlavbpaunnros (= &gyıAdvöpwtos) rücksichtslos: BGU VII 
1785, ıo (Is). 

III &5toixnrtos [Dem. 24, 28] in den Verwaltungsakten nicht geführt 15 
(Preisigke Fachw.): Zen. pap. 59361, 26 (2422). +äkddapros [Soph. Pl. Dem.] 
unrein: Petr. III 42 (C) 5,6 (IIIa),. +*&AöyıoTros [Thuc. Pl.] unüberlegt, unbe- 
sonnen: Zen. pap. 59534, 69 (III2). H+ämAaTos (zu meAäzw?) unnahbar, schreck- 
lich (poet.): Grabschrift aufeinen Jagdhund Zen. pap. 59532, 7 (III2). *äppwoTtos 
[Thuc. Xen.] schwach, kränklich: Zen. pap. 59018, 5 (258%). ktiunrtos [Is. 20 
Aeschin. Dem.] nicht abgeschätzt. 

III—II® &y&vnros [Trag. Pl. Alciphr. Arist. Plut.] r. ungeboren (?): BGU 
1244, 15 Tepl gPOvou dÄyevntou Tmandlou (II). 2. ungeschehen, unerledigt: 
Petr. III 32 (g) verso ı8 (IIIa). *&5Vvartos unmöglich, unfähig. &5uTos nicht 
zu betreten; T6 &. innerstes Heiligtum. *&tpaxros [Hom. Thuc. Xen. Pl, Plut.] 
1. aktiv untätig; 2. passiv unpfändbar. &tpartos [Lys. Dem.]noch nicht verkauft, 
noch feil, 

III—I@ +&dıKros [Trag. Plut.] unberührt: SB 7202, 68 (265 oder 227%). 
BGU VIII 1773, 13 ToV omöpou Adlktou Övros (59—582). AAeıtToupynrtos 
[Dem. ı8, gı Psephisma der Byzantiner] von liturgischen Leistungen befreit: PSI 30 
IV 440,4 (III). Vat. E = UPZ 15,40 und Vat.F = UPZ 16,25 (1562). SB 
4224, 15 (12). &pepttos [Trag. Pl. Plut.]poet.: Bd.I: S. 26. PSI IV 361, 14. 16 
(2512). BGU 1141, 25 (148). Öfter Adverb. 

IIa *&51&AeımTtos [Tim. Locr. Aristeas. Plut. Clem. Alex.] ununterbrochen: 
Teb.27,45 (1132). Öfterdas Adverb. &öpaoTtos [nach Ps.-Aristot. de mundo7, 5 =& 35 
priv. + Slöpdoxw] unentrinnbar: Teb. III 737, 20 dev (nach 1362). Später = 
nicht zum Entlaufen neigend, wie schon &öpnoTtos bei Her. Belege Preis. WBs.v. 
*&#£pırtos [klassisch &B&uıoTtos. Antiph. 1, 22 ddenıra v.1. neben &Benıora. Hdt. 
7,33. Alciphr. Schepers III 42, ı] frevelhaft, unrecht, unrein: Tor. I 2, 22 
(1162). &kattpyaaotos [Arist.] unbearbeitet, unbebaut. *&kivnros unabänder- 40 
lich, unantastbar. &peıkrtos [Trag. Isocr. Pl. Dem. Luc.] unruhig, ungesellig: 
Par. 22 = UPZ 19,9 xaıpoi (c.1602). *ärmapaitntos [Pl. Dem. Din. Lyc.] 
unerbittlich, streng. &tmpöokemtos [Xen. Dem.] unüberlegt: SB 5675, 12 pap. 
Stpooortmtws (184—1832). *ämpogpäcıoros [Thuc. Dem. Xen.] ohne Einrede, 
unweigerlich: Vat. C = UPZ 51, 25 (1612). Öfter das Adverb. +&pöpnros [Hdt. 45 
Thuc. Dem.] unerträglich: Par. 14, 27 = Tor. III 28 &gopritwı &vopiar &Eevexdevres 
(1272). +*&plAaxkrtos [Hdt. Thuc. Xen.] unbewacht: SB 6002, 15 (II2?). 

II—-Ie &ödıaiperos [Arist. Diod. Sic.] ungeteilt. KOUKOPAYTNTOS 
[Aeschin. Luc. Plut.] Sykophantenanklagen nicht ausgesetzt. *käxpnoTtos [Hdt. 
Eur. Pl. Dem. Isocr.] unbrauchbar: SB 7259, 12.45 (958). 


IN} 
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Ia *&ßaros [Eur. Pl. NT.] unzugänglich. *&o&AsuTtos unerschütterlich: 
BGUVIII 1826, 16 (52—512). $+*&ppakTos uneingezäunt, ungesichert: BGU VIII 
1744, 11; 1745,15 (1%). 

Anmerkung. Ganz vereinzelt stehen Bildungen mit &- copulativum wie 

s *&k6Aoudos [Aristeas] Par. 36 = UPZ 6, 14; 37 = UPZ 5, 17 (beide 1632) u. öft. 
&yxavnıs (zu yalvo) offen (von einer Türe): Par. 6,18 (126%). Dagegen *&yanvrıs 
stumm nach Kühner-Blaß II 324 mit privativem &. Bei *&#poüs gehäuft, in großer 
Menge Petr. II ıı (I) = Witk. ep. priv.2 3, 7 (2522) nimmt Krüger Spr. $ 42, 1,6 
ein ursprüngliches &- (aussm) dApooriköv (wie bei mas, äma&) an. Das in 

10 &Öpoüs ist durch Hauchdissimilation entstanden. Vgl. Brugmann-Thumb? S. 142. 


b) mit &v- und zwar \ 


a) mit reinen Nominalstämmen gebildet: 

III2 &vemeuöuvos nicht rechenschaftspflichtig: BGU 1262, 19 
(216—ı5®). Frankf. I, 34.87 (214%). Vgl. unten Z. 37 ävutreßduvos. 

15 &vonsonnos (öpxos) ein Eid, der einer anderen Aussage wider- _ 
spricht (Preisigke): Hib. 31,4.15 (nach 2702). 

&vumößıros [Plut. Cat. min. II] keinem Prozeß ausgesetzt, nicht 
prozeßpflichtig: BGU 1273, 35.83 (222—21®). 

III—II2 &verioraßuos von Einquartierungslasten befreit: Zen. 

20 pap. 59341 (c) 3.8 (247°) [nicht (b) 7 wie Preis. WB s. v.]. Teb. 5, 168 
(1182). Vgl. Or. gr. 262, ı3 und Dikaiomata S. 100. 

III—I2 &vumöäoyos ohne Abzug zahlbar: Zen. pap. 5937I, 6 
(2392). Stehende Phrase &vumsAoyos mavrös UmoAdyou (m&ons YPbopäs): 
BGU ı116—112I (alle I). Teb. 105, 3.18 (103°); IOo6, I6 (I0I®2) usw. 

25 Ia +&vevAımns [Ael.] nicht Mangel leidend: Or. gr. 194, I2 (42°). 

&vorvos (= *äorvos) ohne Zögern, unverdrossen!: Oxy. 743, 39 
&vökvws (22). 

III& &veXeldepos unfrei: PSIIV 340, 22 (2572). 

IIa *&vaitıos unschuldig. Avemisiknis [Thuc. 3,66] unbillig, unnach- 

30 Sichtig: Giss. 108, 5 (1342). 

II—I@ &vemagos [Dem. 35,4; 56,38] nach Preisigke Fachw. s.v. = 
frei von dinglicher Belastung; nach Kübler, Ztschr. d. Savignyst. R.A. XXXII 
366 ff. = frei von Vindikation durch Dritte (manus iniectio), während Mitteis 
Grdz. 194 mit Unrecht ‚‚frei vom Aussatz‘ für wahrscheinlich hält: Teb. III 817, 22 

35 (1822). Hamb. 28, 8 mapexcodw TMv VmoßrKnv TauTnv Avemagov (II). BGU 
VIII 1812, 3 eivaı d& Ävemägpous (49—48%). Allgemein =frei von ungünstigen Ein- 
flüssen, unbeeinflußt: BGU 1127, 16; 1129, 31 (182). *&vureVöuvos [Ar. Pl. 
Arist. Plut.] zur Rechenschaft nicht verpflichtet (vgl. oben Z. 13 &verreuduvos). 


I *&väywyos [Xen. Mem. 4, 13; 3, 3,4 von Pferden: undressiert. Plut.] 
4° ohne gehörige Bildung, unerzogen: PSI X 1160, 6 (c. 302), 


ß) mit Verbaladjektiven gebildet: 


III +&vapdprnros ohne Fehler, ohne Sünde: Zen. pap. 59495, 3 
(III). 
SvavrideKtos [Ios. Cic. ad Quint. fr. 2, I0] unbestreitbar: Hib. 
+5 94, 1.14 (258°); 95,13 (2562). 
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Ile &vaywviaros unbesorgt: Teb. 58, 51 (IIı®). Bad. 48, 12 (126e). 
&vapgpidektos [DH] unbestritten: Giss. 108, 5 (134°). Adverb 
Tor. I 5,20 (II6e). 


“vam6doros was nicht zurückgegeben werden soll: Teb. 105, 20 
(1032); 106, 2.24 (IOI®). 5 

“vevexüpaotos frei von Pfandleistung: Teb. III 817, 22 (182e). 
Hamb. 28,8 (Ila). 

&vevöxAnrtos [Alciphr. Heliod.] unbehelligt: Teb. III 790, 20 (II2). 
Spätere Beispiele Preis. WB. 

@vemıöäveiotos mit Darlehen nicht belastet: Hamb. 28, g (II®). zo 
Teb. III 817, 22 (1822). (Ile). 

&vermiotpöpntos unbehelligt: Teb. 27,106 (IIZ®). 

Ia &veismpaxtos vonZwangsvollstreckung befreit: BGU 1133,13 (I2). 

&vegaAAotpiwros unveräußerlich: BGU 1147,28; II5I,43 (beidel2). 

+”"&veniyvooros [Schol. Eur. Hipp. 269; Or. 418] nicht richtig 
erkannt, unkenntlich: BGU VIII 1816, 20 (60—59®). 

+ävupöpartos unverdächtig: in einem königl. Erlaß BGU VIII 
1730, 6 (50—492). 

III—IIa +*&vemiokemtos [Xen.] unbetrachtet, unbeachtet: Teb. III 
703, 62 (III); 739, 8 (163 oder 1458). 20 

III—I2 &v&yxAntos [Pl. Xen.] nicht angeklagt, unbescholten. 

IIa +&vaAynros(?) [Soph. Thuc. Luc.] unempfindlich, stumpf: Par. 63 = 
UPZ 110, 94 pap. dvaAAntws [Schmid, Wilcken] (1642). *kvamödeıkros [in 
passivem Sinn Plat. Arist.]Jaktiv = ohne Beweis: Par.15,62 (1202). Tor. 16, 3 (116°). 
*&veumößıoTtos [Arist.] unbehindert: Tor. 15, 23; 6, 23; 7, 13 (1162). Öfter Adverb. 25 
*&veniAn(p)mros [Eur. Thuc. Pl. DH.] wer keine Festnahme zu befürchten hat. 
“venimAnKTtos [Pl. Xen.] ungescholten, ungerügt, ungestraft: Lond. I nr. 44 = 
UPZ, 8, 27 (1612). 

Ia *&vetmaioönrtos [Pl. Aristeas. Luc.] nicht fühlbar. 


„ 


5 


Anmerkung. Als unorganische privative Bildung (wenn die Lesart feststeht) 30 
muß betrachtet werden die Partizipialform ävemıteteXeopevn im Protokoll 
eines Erbschaftsprozesses SB 4512, 79 fi ouvxwpnois Epalvero Ävemiteteieonevn 
statt AvermıteXeotos oder oUK Emitetekeopevn (177—134%). Zu vergleichen sind Bil- 
dungen wie &vnpiotnkws (nicht gefrühstückt habend) Hippocr. Tr. dtlait. 68. 30, 
vgl. Schmid Attic. III 78; &vndopaı = oVy fj6. Hermipp. com. frgm. 77 Kock; 35 
“&vopnoıoupevos Plat. Theaet. 166c; 176e. Parmen. 148 b. Tim. 57c. Hippocr. 
de nutr. 2 (t.IX 98 Littre). Porph. de abst. I 37. 


5. Adiectiva composita aus nominalem und verbalem Bestand- 
teil !). 


a) Dernominale geht voran und wird vom verbalen regiert: die +° 
Bedeutung der Zusammensetzung kann aktiv oder passiv sein. Vgl. die Sub- 
stant. compos. oben S. I62ff., die ursprünglich ebenfalls Adjektiva sind. 


2) Debrunner Wortbildungslehre $ 104—106. Limberger Polyb. 861. 
Schmid Attic. IV 696 e. 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 13 
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Am häufigsten sind. Zusammensetzungen auf -nyös und -pöpos 
(Debrunner Wortbildung $ 97): 

III® 2Aegavrnyös (vaüs) Transportschiff für Elefanten: Petr. II 
40 (a) 22. 26 .(260®). 

5 Aıönyös (vaüs) Steinfrachtschifi, Steinkahn: Petr. II ı3 (18?) 
7.11 (258°); 14 (Ia) 3.8 (IIle). 

oivnyös (mAoiov) Wein befördernd: PSI VI 568,2 (2538). 

oırnyös (vaüs) [Plut.] Kornschiff: Zen. pap. 59031, 2 (258®). 

+xoprnyös Heu tragend, befördernd: Zen. pap. 59I9I, 7 mAoia 
1» (255%); 59292, 480 Umogiyıa (250°). 

III—II2 #aAaunyös (vaüs) Lastkahn mit Kajüte: PSI IV 332, 10. 
16 (257—56°). Teb. III 802,5.9 (1352). 

Ia &vAnyös [Poll. 7, 130] Holz befördernd: BGU 1157, 8 oxden 
(27°). 

15 III kıkıopöpos (yfi) Kikiöl hervorbringend: Petr. III 45 (2) 5 
(III®2). Zen. pap. 59629, 3.5 (III2). 

Kkvnkopöpos (yfj) Saflor tragend: SB 4369 (b) 36. 50. 53 (IlIe). 

+xpı8dopöpos (yü) [Theophr. Strab. Plut.] Gerste tragend: Zen. 
Bus. 54, Io (250°). 

20 Kporwvopöpos (yfj) Rizinus tragend: Petr. III 32 (g) recto (a) 12; 
(b) 2 (c. 240°). j 

Aıvogöpos (yü) mit Lein bewachsen: SB 6797, 7.24 (255—54°). 
Teb. III 769, 46 (237 oder 2122). 

Spoßopöpos kai unkwvopöpos Erbsen und Mohn tragend: SB 

254369 (b) 50 (III®). 
+onoanopöpos Sesam tragend: Mich. Zen. 96,3 (III2). 
+omupıdogöpos korbtragend: BGU VII 1518, 13 maöspıa (III2). 
xopropöpos (yi) [Polyaen. Strab.] Gras, Heu, Futter tragend: 
PSI VI 579,6 (246—45®). 
30 II2 $+yaAaktopöpos [Nic. Ther. 554. Opp.] Milch tragend: Lond. I 
nr. 3 (p. 46) = Mitt. Chr. 129, 22 (1468). 

III2 H+öAov8opopos (= dAUvdogöpos) [Theophr.] unreife oder frühreife 
Feigen tragend: Zen. pap. 59033, 12 (257%). mupogpöpos [Hom. Pind. Bacchyl. Eur. 
Plut.] weizentragend. 

35 III—II® nıodogöpos s. oben S. 170,15. vWwToPöpos ebenda. 

III—I2 vıxnpöpos [Pind. Trag. Pl. Xen.] Sieg verleihend: Par. 14, 32 
deoi (1272). 

Ile «umeRopöpos (yi) [Theophr.] Reben tragend: Teb. 82, ıo 
(1152). Kaptmogöpos Frucht tragend. oivopöpos [Archestr. b. Ath. VII 321c; 

#° Crit. b. Ath. X 430] Wein enthaltend: Lond.II nr. 402 (p.ız) 22 ö£ppa Wein- 


schlauch (152 oder 1412). *oıropöpos [Hdt.] mit oder ohne yfj = Kornland, Ge- 
treidefeld. 


12 $davarnpöpos [Trag. Pl. Xen.] todbringend: BGU VIII 1816, 27 
(60— 598). *Aoyxogöpos [Eur. Xen.] lanzentragend: s. oben S. 170, 2. 
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Seltener mit anderen Verbalstämmen gebildet: 


a) mit aktiver Bedeutung: 


IlIe +mpaoöxoupos (kepw) zum Lauchschneiden bestimmt: 
Zen. pap. 59782, (a) 51. 53 öptmavov (III2). Neutrum substantiviert 
ohne öptravov: s. oben S. I7I, 12. 

+oTepvooyxıöns: s. oben S. 97, 15. 

xeıpößıos [bisher nur aus Suidas s. v. bekannt] von seiner Hände 
Arbeit lebend (= &moysipoßioros, xeıpövag): Magd. 33,7 (221°). 

" HI® $yarAadnvöos (ya — Hfiodaı) [Hom. Anacr. Hdt. 1,183. Com. 
bei Ath. IX 396c] milchsaugend: Zen.pap. 59429, 17 (III®). $*ö1Aopd&yxos [Xen. ro 
Lac. ıı, 8] mit schweren Waffen kämpfend: Zen. pap. 59298, 10 (2502). 

12 *kakoTtoıös schädlich, krankmachend: PSI I 64, 2ı (da): 


ß) mit passiver Bedeutung: 


IIla +yewßagpns: S. 97,1. 

III—IIe 5p8aAnogavnis: S. 97, 16. 15 

II—Ie +omaprötovos mit Seilen, Gurten bespannt: Teb. III 
793,6,3 (nach 183°). Giss. bibl. 10, 2,6. ır «Aivn (II—I®). 


III *aixnaAwros kriegsgefangen. 


b) Der verbale Bestandteil steht voran. 


Dieser Typus treibt in der Prosa nur wenig neue Wörter, am 2o 
ehesten noch mit g1X%o-, pıoo-?): 

III gıAöveos [Luc. Hel.] die Jugend liebend, Jugendfreund: 
PSI IV 340, 15 pap. gıAöveios (2572). 

IIla guyödıkos einem Prozeß ausweichend: SB 5250, 4 (IlI2). 
Über die Neubildungen gıAoßasıkıorns (II) und giAorexvirns as 
(IlIa) s. oben S.80,:» und 77,9. Poetische Bildungen wie gıAogpöor- 
vos, gıAtpnnos, giAomuyiıorns S. poetischen Anhang. Auch die 
ptolemäischen Königsnamen ®iAr&deApos, Pirounrtwop, PiAomärtop 
gehören ursprünglich der poetischen Sprache an, wie sie denn auch 
als Götterepitheta gemeint sind 2). 30 

IIIa *pıA&pyupos [Soph. Pl. Xen.] geldgierig. 

III—11l2 *uıoomövnpos [Dem. LXX. Aristeas. Plut. Luc.] das Schlechte 
hassend, das Böse verabscheuend; häufig das Adverb. *gıAavdpwrros menschen- 
freundlich, gnädig. *PıAöTınos ehrliebend, eifrig, bereitwillig. 

IIla *#5wo1ödıkos [Hdt. 6, 42]sich der Gerechtigkeit überantwortend, schaden- 35 
ersatzfähig: Par. 10 = UPZ ı21, 14 (1562). PıA6009@os Lehrer der Beredsamkeit, 
Gelehrter. 


») Bei Kühner-Blaß II 317 Anm. 3 und Note ı werden die Composita mit 
gQiAXo- im ersten Glied teilweise nicht zu den „objektiven‘, sondern zu den „ad- 
verbiellen‘‘ Zusammensetzungen gerechnet. Zur verbalen Auffassung von g1Ao- vgl. 
Debrunner Wortb. $ 76—78. 138. Limberger Pol. 87. Schmid Attic. IV 697. 

2) Über Königsbeinamen s. A. von Gutschmid, Kl. Schr. IV 107. ıı2ff, 

13* 
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6. Adiectiva composita aus einem adverbialen und einem 
verbalen Bestandteil !). 


mit dei: 
II—Ia &eigwos [PI.] stets lebendig, ewig lebend, unsterblich — Beiwort 
5 der heiligen Tiere: Leid. G = UPZ 106, ıı ®eoi (992). BGU VI 1216, 32. 114 von 
der Hathorkuh Hesis (IIo2). An beiden Stellen die falsche Orthographie deigwıos 
vgl. Bd. Ir 136. *&eipnvnoTos [Soph. Thuc. Lys. Xen.] was immer in guter Er- 
innerung steht: Bd. I: S. 403 s. v. pınvriokw. 


mit dis (dı-): 


10 III +5ipopos [Ar. Theophr. Antiph. bei Ath.II 77d] zweimal tragend: 
Zen. pap. 59033, 13 pfiAa (2578). 


. 


mit öus: 
18 övooeßnjs: S.98,n. 
mit ei: 

15 IIIa eviAaros [LXX] sehr gnädig, wohlgeneigt: Petr. II ı3 (19) 3 
Baomeus (258—54°). PSI IV 392,6 (242—41®2). SB 6713, Ig Zäpamıs 
(258 57°). | 

Ile +eükatäyvoaoros [Act. conc. Ephes. = tadelnswert] leicht 
zu unterscheiden, leicht erkennbar: Tor. I 8, ıı (II6e) 2). 


20 III *eUpwoTtos gesund, von kräftiger Gestalt: SB- 6762, ı (246-452). 
eVoeßNns: S. 97,25. *eÜxpnoTos [Pl. Xen. D. Sic.] leicht zu gebrauchen, brauch- 
bar. *eüwvos [Pl. Xen. Dem.] preiswert, wohlfeil: Zen. pap. 59148, 5 (256%); 
59270, 7 (2512); 59488, 2 (III). 

III—IIa *eüTovos (?): statt eVTovwtepov (vgl. Preisigke WB s.v.) ist 

25 wohl durchweg EVTOVWTEPOV zu lesen, worüber unten S. 202, 27. 

III—I2 *eÜonpos wohl kenntlich. euteAns: S. 97, %. 

II *eU0ertos [Hippocr. Aeschyl. Aristeas. LXX. Apoll. Cit. 1,9; 8,8 Sch.} 
geeignet, geschickt, brauchbar: Bd.I: 22. Glaser de rat. 63. 

II—I2 *eUtaKkrtos [Trag. Thuc. Xen. Arist.] ordentlich, ordnungsmäßig. 

30 feuyxepnis: S. 98,2. 

Ia eudapons — *elmeiıdns: s. oben S. 98,148. 


mit Apı-: 
III2 Auikoupos halbgeschoren: Hib. 32, 12. 14. 15 mpößara BT 
Auıtpıßns: S. 97,1. 

35 IIIa pıödens: S. 97,26. 


III—IIa2 fpıteAeotos [Thuc. D. Hal.] halbvollendet: Magd. 2,4 (2228); 
29,8 (218%). Leid. U= UPZ 8ı col. 3, 8 (geschr. II2). 


!) Debrunner Wortbildung $ 58—65. Limberger Polyb. 8. Schmid 
Attic. IV 697. 

2) eukpiveis Edg.26 = Zen. pap. 59150, 22 (2562) hält Preisigke WB s.v. 
fälschlich für ein Adjektiv (eUxpıvfs), während in der Verbindung ei pn vn Ala eu- 
Kpıveis sicherlich ein Verbum zugrunde liegt, fraglich freilich, ob eine Neubildung 
eukpıveis oder eU Kpiveis oder ou Kpiveis. 
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ER 


mit idıo-: 
Ille +iöiöomopos selbstgesät: Zen. pap. 39292, 32. 60. 86ff. 
(250°); 59730, 2 (III®). Enteux. Append. Az (III). 
Ile +iöioxtnuwv als Eigentum selbst besitzend: Teb. 124, 32 
(1182). 5 
Ie iöıöypagpos eigenhändig geschrieben: BGU VIII 1782, 4 
(57—562). Neutr. substant. = Handschreiben. 


III —IIa 181ö«tntos [Hippocr. Strab.] selbsterworben: Bd.I: S.22. BGU 
VI 1216, 83 (1102). 


mit veo- 1o 


1II® veöotopos [Aeschyl. Eum. 629] frisch gesät: Zen. pap. 59560, 8 (2548). 
veöpuTos [Ar. bei Poll. 1, 231; im N.T. = neu bekehrt] neu bepflanzt: Zen. pap. 
59236, 4 (254—53%). Teb.III 815, 6, 56; ıo col, II ı.4 (228— 212). 


mit öAiyov (wenig): 
III2 *öAiywpos sich wenig kümmernd, nachlässig: Teb. III 747, 6 (243%). :5 


mit moAr-: 


III— 11a *ToAuTeANs: S. 97,35. 
Ia *toAurtipnnros [Ar. Pl. Plut.] hoch im Preis, teuer. 


mit mpöTtov (zum ersten Mal): 


Ill2 mpwTtoßoXos [in übertrag. Sinn Eur. Plat.] zum ersten Mal die Zähne 20 
abwerfend: Petr. II 35 (a) col.I 3.5.7; II 10; III 2.9 (2262). Vgl. Berichtigungs- 
liste von Preisigke. 


7. Adiectiva composita mit einer Präposition im ersten Glied!). 


a) Präposition + nominal. Bestandteil: 

a) Die Präposition bestimmt das Nomen in adverbieller 25 
Weise näher (verwandt mit den possessiven Composita unter Nr. I): 

IlIa +&möxevos [Diosc.] völlig leer: Zen. pap. 59680, 3 (IIIe). 

Sıdrıdos [Aristeas 62. Strab. Öfter bei Ath.] mit Edelsteinen 
besetzt: Petr. II 16 =III 42 H7 (c. 2502). Kanop. Dekr. 59 (2362). 

+21imoxkos [LXX] Wolle tragend: Enteux. 3,2; 9I, 4 (221°). 25 

xatä&ppıv krummnasig: Petr. I ı8 (I) 7 (2372). 

+Tmpöortonos [Poll. 2, I0I Eipos mp. zugespitzt. Ath.] mit vorge- 
schobenem Mund: Zen. pap. 59076, ıI (2572). 

Umormupwtos etwas feueräugig (vom Federvieh): PSI VI 569, 8 
(253°). 35 

üumöcınos [Ael.] etwas stumpfnasig: Zen. pap. 59076, ıı (2572). 

üpaunmos (=Umöyannos) [Theophr. Plut. Fab. Max. 16] unterhalb 


ı) Debrunner Wortbildung $ 45ff. Limberger Pol. 88ff. Schmid Attic. 
IV 697. 
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Sand habend, mit Sandgrund, versandet: Petr. II 6, 6 (255°); IIT 43 (2) 
verso IV 3 (III2). Zen. pap. 59269, 8 (c. 2508). 
III—IIe &v&oıAdos [Poll. 4, 137. Plut. Crass. 24 p. 538. Ps.- 
Arist. physiogn. 5 zweifelhaft] mit struppigem Haar: Petr. I ı6 (r) = 
s III 3,4 (237°). Grenf. I ıo, ıı (174°). Auch statt uuAXss Petr. 112,3 = 
II Einl. p. 22 liest jetzt Smyly Petr. III 9, 3 &&voıAros, verschrieben aus 
&vaoıAAos. 


III—I2 &vaparaxpos [Procl.] glatzköpfig: Petr. Iı8 (I) 7 (237°); 
19,9.38 (225°). Teb. III 815,8,17 (228—212). Leid. N 2,6 (103°). 

ıo BGU 997 II 5 (I03—022); 998 I 4 (1002); 1000, 4 (12). 

&vapadavros — Avaparavdos [LXX] mit kahlem Vorderkopf, 
glatzköpfig: Bd. I: S. 177f. Weitere Belege für &vapdAavtos: Straßb. II 
85, II (1132); 87,10.15 (107%); 90,14 (12); für &vapsAavros Zen. pap. 
59347,ı (245°). Teb. III 815, 8, ı2 (228—21®). Lips. I 2,5 (99°); un- 

ıs sicher, ob $ oder r Petr. III ı1, ı6; 14,5 (III). Straßb. II 81, ıg. 28 
(115°). 

UmöoRrvımos — Umöorviıpos mit blödem Gesicht: Bd.I: S. 174. 
Dazu SB 6645, 4 ümöorvipos (I052). Teb. III 816, 18 ümöoxvimos = 
ümdorvimos (1922). 

20 IIla &möroımos (als Rest vom anderen) übrig: Grenf.I 14, I3\ 
(150 oder 139°). 

&mıkaAdpeios (sc. yfi) mit Stoppeln darauf, Stoppelland: Teb. 
II5, 4. I6. 34 (II5S—II3®). 

katrakvnnos: nach Hasebroek, Signalement S. 1I3Z = dünn- 

z;s wadig (opp. eüvnuos); nach Wilcken = mit starken Waden (= eixvn- 
nos): Par. 10 = UPZ 121, 20 (1562). 

mpox&paAos mit vorgestrecktem, vorstehendem Kopf: Grenf. I 
33, 8 (T03—I022). 

mpösAoımos [Iamblich. Vit. Pyth. 16] noch weiter übrig, rück- 

3° ständig: Eudox. 99 (vor 1652). 

Umokökkıvos etwas scharlachrot: Grenf. II 28, 5 pap. haplologisch 
verkürzt ümörkıvos (IO32). 

ümöorpa(ßos) etwas schielend: Grenf.I 33,7 hergestellt von 
Wilcken (I03—22). 

35 Vmopäiakpos etwas kahlköpfig: Grenf. II 20 col. 2, 12 (I14®). 

+ömoxäapoy [xäpoy selten und poet., z.B. Opp. Cyn. 3, 114. 
tmixäpoy Arch. IV 143 (IIP)] etwas helläugig: Teb. III 816, ı4 (192®); 
817, 34 bmoxäpo(y), also auch ümoxopo(mös) möglich (182°). Zur Bil- 
dung auf -oy vgl. Chantraine p. 2509. 

40 II—I2 ovvvaos in demselben Tempel verehrt: Lond. Inr. 3 (p. 46) 
= Mitt. Chr. 129, 29 (1462). Amh. 35,4. 35 (132°). Fay. p. 32, 3 (Ile). 
Or. gr. 191,6 (59—58®). Preis. WB III Abschn. 20. 

ümorAactos (nicht zu ümorA&w, sondern deminutive Bildung zu 
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xAaot6s) ein wenig untersetzt, von gedrungenem Körperbau (vgl. Hatzi- 
dakis Einl. 228. Schmid Attic. IV 698. Hasebroek Signalement 
107): Lond. II nr. 2ıgb (p.3) 3 (IIs); III nr. 1208 (p.ı9) 13 (97°). 
Straßb. II 87,14 (107°). Grenf.I 27 (2) 7.9 (roge); II ı5, 1 ae: 
23 (a) col. 2,6. 10; 32,4 (alle II2). SB 6645, 5 (1052). BGU 996 III ı 
(1072); 998 I 6, ır (too&2) usw. Vgl. Ciceros Vorliebe für Deminutiv- 
eomposita mit sub, worüber Tyrell zu Cic. ep. nr. I, 4. 


Ia +&göcıos (etwa = Avöcıos): S. 102,;. 


III &yKkapıos mit Früchten versehen: Teb. III 815,6,55 (228—21%). 
EyAeuxos [Hippocr. Arist.]weißlich. nerairtios: S.102,19. *TrepiAeukos [Antiph. 
b. Poll. 7, 52] mit weißem Rand: PSI VI 569, 9 (2532). *tmepımöpgupos [Crat. 
b. Poll. 7, 63. Luc. Plut.] rings mit Purpur verbrämt (praetextatus): PSI 
VII 858, 7 otpöpa (III2). Zen. Bus. 15,3 (257%). *mposgıAns lieb, liebreich, 
zugetan. oVyxAnpos [früher bei Eur. Nicand. Plut. = angrenzend] sich in ein 
Ackerlos teilend: Zen. pap. 59001, 19.24 (2738). 


III—IIa &voınos [Hippocr. Geopon.] etwas stumpfnasig: Bd.I: S.22. 
Dazu Zen. pap. 59076, Io. II pap. £ooıpos (2572). PSIIX 1016, 25 (1292). Lond. III 
nr. 882 (p. 13) Io (IoI®). E&miypumos [Hdt. Pl. Arist.] etwas gebogen, krumm- 
nasig. *EmiAoımos [Pind. Trag. Pl.] was noch übrig, da ist, rückständig. *KaTta- 
Aoımos [Pl. Arist.] noch übrig: Petr. I ı6 (2) 9 (2302). UPZ II 158B zog (III2). 
Leid. S col. III = UPZ 98, 5ı rechte Spalte (1582) 1). ouvoppus [Anacr. Theo- 
cr. Arist.] mit zusammengewachsenen Augenbrauen: Petr. III 10, 9; ı3 (a) ı 
(beide 2352). SB 7169, 2ı (II2). - 

III—I® *oYypmas zusammen, insgesamt: Zen. pap. 59387, ı5 (IIIa). Par. 63 
= UPZ 110, 99 (1642). SB 5246, ı2 (3—22). 

II2 *&vrimaros dagegen ringend, widerstrebend, Widersacher. *rapaitıos 
[Trag. Diod. Sic. Apoll. Cit. 3, 16 Sch.] Ursache, Veranlassung gebend, mitschuldig: 
Par. 64 = UPZ 146, 44 (II®). Vgl. Limberger Polyb. 89 Fußnote 1. ÜmOTETpoS 
[Hdt. 2, 12] unterhalb steinig, felsig. UmoTmuppos [Arist.] etwas rötlich. 

II—I2 *2v508&05s berühmt, angesehen. *tionnos ein Zeichen tragend, 
ausgezeichnet, in die Augen fallend; gemünzt, geprägt. *Emwvupos wonach man 
benennt oder zählt. *Katä$ıos sehr würdig, ganz entsprechend (Adv.). 


Ia *uwuyxos [Trag. Hdt. Thuc. PI.] lebenenthaltend, belebt. &mimuppos 
[Arist.] rötlich (von der Hautfarbe): Lond. III nr. 1207 (p.17). 17 (99%). ouvepnßos 
[Aeschin. Neue Komödie. Luc.] zugleich im Jugendalter stehend: Or. gr. 188, 7; 
189,8 (892), *oboTtoıyos [Arist.] in derselben Reihe gehend, übereinstimmend: 
BGU 1205, 9 (288) 2). ümapvos [Eur. Callim.] ein Lamm unter sich habend, ein 
Lamm säugend: Lond.IIl nr. ı171 (p.ıı7) 5 (82). 


ß) Die Präposition regiert das Nomen [Debrunner Wort- 
bildung $ 48ff. Limberger Pol. 8g£.]: 


IIIe +21 rupos — +2timupos: Neutrum substantiviert s. S. 173, 8. 17. 
+tmiyvos [cf. ümöyu(1)os Preis. WB] eigentlich = auf der Hand 
liegend, fällig (von Terminen): Enteux. 15,5 (218°). Vgl. Addit. et 
Corr. p. 293: 
- 1) Ob die Composita &to-, &m-, xata-, TpösAoros nicht postverbale 


Bildungen sind, ist fraglich. 
2) Preisigke WB s.v. bietet fälschlich oVoToxos. 
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+mapsbupos [Plut. fi map&dupos = Nebentüre] neben der Tür 
befindlich: Mich. Zen. 38, II $upiöes (III2). 

+tpöwpos [Luc.] vor der Zeit, vorzeitig: Mich. Zen. 112,3 (Ile). 

+umep&pı®nos überzählig: Teb. III 703, 155 (III*). 

s vumodöipdepos [Strab. Luc.] unter einem Fell, mit Pelz bedeckt, 
pellitus: Petr. III ıog (b) 12 (III2). Hib. 32, 12 (246°). Zen. pap. 59430, 3 
(überall mpößara) (III2). Zen. Bus. 58,5 (248°) (ohne mpößara). 

III—IIa zvirıg — &vnAıKos (= &v Aria SV). voll-, großjährig: 
Bd. I: S. 296. Dazu Magd. 14,5 (?) (2212). Über &pfiäıt — &pfiAıkos 

10 Ss. unten S. 20I,2. { 

III—I® Zvroxos [Lycophr. 185] I. schwanger: Teb. 53, 20 (I1o2); 
2. verzinslich: Straßb. 92,8 (IIIa2). Oxy. 1644, 14 (12). 
üUmoritdios: s. oben S. IOI,>;. 


IIe *egaAdos (= !£txwv Töv &Awv) [LXX fremd] ausgezeichnet, 

ıs hervorragend: Or. gr. 737,19 (Il2). Radermacher, Philol. 60 (1901) 
497. 

&&eviautos: nach Preisigke WB s.v.= betreffend die auf das 
ganze vergangene Jahr entfallende Summe, welche als solche auf das 
folgende Jahr übertragen wird und im neuen Jahr fällig ist (Gegens. 

20 &veviauros — im Fälligkeitsjahr selber zahlbar): Par. 25 = UPZ 21, I2 
nach Wilcken ‚überjährig‘ (1622). Ebenso in der Parallelstelle Lond. I 
nr. 17 (p. I0) = UPZ 22, Ig &£ewiaurous (mit Mouillierung nach Bd. I 
$ ı0o S. 73) und Dresd. verso II= UPZ 34, 5 2$eviab)tou = jährlich 
(c. 1602). 

25 Als echtes Compositum aus Präposition und dem Pronomen recipro- 
cum ist zu betrachten das Adjektiv +*map&AAnAos FEudox. 226. 
230 (vor 1652), während in der klassischen Zeit map’ &AAriAous in zwei 
Wörtern geschrieben wurde. 

II—I2 &v6eonos [Plut.] gesetzmäßig, staatlich berechtigt: BGU 

30 II27, 30; 1158, 22 (beide I2). Teb. 114, 4 (III®). mapöpıos angrenzend, 
benachbart: S. IOI, 3. 

Ia xar&Aentos (Adjektivierung von xark Asıröv) ganz dünn, 
gering, klein. Neutr. 16 x. = Kleinkram, allerlei Kleinigkeiten: Teb. 120, 
85.105 (97 oder 642); ıgı descr. (Isa). Vgl. zu den literarischen Titeln 

3s bei Aratos und Vergil H. Dahlmann, Gnomon 1932, 109; A. Klotz, 
Ph. Wchschr. 1932, 1330. 


III + Eykuxkos [Ar. Ael. Phot. s. v. mapäınyu‘ TO 58 KuKAw Av Top- 
plpav Exov TO EykurAov (in&riov)] kreisförmig rund: Zen. pap. 59696, 5 (IITe). FEK- 
romos [Ar. Pl. Plut. Luc.] ungewöhnlich. &punvos [Soph. Pl. Dem.] im Monat, 

«° monatlich. *£vepyös [Hdt. Pl. Xen. Dem.] im Betrieb befindlich, tätig. *Evvonos 
gesetzlich, gesetzmäßig. *EvorAos [Batrach. Soph. Xen.] in Waffen, bewaffnet. 
emiyeıos [Pl. Theophr.] auf der Erde befindlich: S. 94,25. Emiznntos: 9. 02, ır. 
*midaAaocıos: 5.102, 12. &rimedos auf dem Erdboden; Tö &. Ebene: SB 7245, ıı 
(2218), &mitokos [von Phryn. Lob. 333 als unattisch für Emrite& verworfen. 
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Hippocr. Arist. Plut.] der Niederkunft nahe, hochschwanger, trächtig: Zen. pap. 
59462, 3 (III2). *mıx@pıos einheimisch. Zpriuepos für den Tag bestimmt: 
Zen. pap. 59647, 20 olsnu&tıov (III2). Zpımmos [Soph. Lys. Xen. Plut.] zu 
Pferd, beritten. mapäTtnxus [Machon b. Ath. XIII 582d. Poll. 4, 118. 120] neben 
dem Ellenbogen; To Tr. ein weites Frauenkleid mit Purpursaum auf beiden Seiten s 
(s. oben S. 200,37 unter EykukAos): PSI IV 341,7 (256—558). *t&pepyos [Pl.] 
nebensächlich, beiläufig. *mpö&evos für den Fremden (Gast) eintretend (De- 
brunnrer Wortbildung $ 50): Preis. WB III Abschn. 9. *oUunpertpos ebenmäßig, 
von angemessener Größe. *ütaißpıos: S. 102,26. Über Umaıdposs. unten. UTep- 
Öpı1os: S. 102,27. 1o 

III—Il2 vwtmıos [Theocr. LXX]: S. 102,31. Bd.Ir 457; II 2, 530f. Meist 
adverbiell &vomıov =coram. mapddıos: S.102,3. *ümaıdpos [Xen.] unter 
freiem Himmel: Enteux. ı1, 2; 14, 6.9 (beide 2212); substantiviert Td Umaıdpov 
= Feld- und Standlager: Zen. pap. 59545, 5; 59546, 5 (III®2). Amh. 36,8 (nach 
3352). „Grenf.T 42,.3..9..13. 16 (IT). 15 

III—Ia *yyaıos: S.92,3:. &ykUkAıos [Orph. Trag.Dem. Arist.]: S. 102, 40. 
*yxw@pios: S.102,49. Umödıkos [Aeschyl. Att. Redn. Pl.] straffällig, schuldig. 

II® +äväneoos [Hdt. 2, 108] in der Mitte befindlich: Eudox. 373 Xpövos 
(vor 1652). +Epopuos vor Anker liegend: Teb.'III 802, 9 (1358). 

Ia KpfiX18 — KpnAıkos [früher = mo Ts NAıklas @v, d.h. über die 20 
jugendlichen Jahre hinaus] in den Pap. = unmündig, minderjährig [wie Phryn. 
com. bei Poll. 2, 17]: BGU 1121, 6 &pfiAıkı (5%). Strack, Ptol. Inschr. Arch, III 
138, 20 &pnAikous (unb. ptol... Ganz anders mavagpfjkı$ Il. X 490 = ganz ohne 
Altersgenossen. &p68ıos [Hdt. Thuc. Lys. Andoc. Aeschin.] am Wege gelegen: 
S.103,5. *mpöxsıpos [Trag. Thuc. Pl. Dem.] vor der Hand liegend: BGU >5 
VIII 1756, 8; 1757, 9; 1772, 19. 30; 1807, 12; 1845, 5 (alle I@) in der Verbindung 
mpoös T@1 idiwı Aödywı Kal Tois Trpoyxeipois allg. = betraut mit den Geschäften. 
Enteux. 25, 8(2182). ümeyyuos [Aeschyl. Hdt. Eur.] was als Pfand hinterlegt 
ist: BGU VIII 1792, 7 (Ia): *ümoyxpeos [att. Umöoxpews: Ar. Is. ua ver- 
schuldet, verpflichtet: BGU 1171, 20 (132). 30 


b) Postverbale, von einem Verbum compositum abgeleitete 
Bildungen ?). [Die Adiect. verbalia auf-ros sind oben S. ıııff. aufgezählt. ] 

IlIa *&modens (Kmodtw): S. 97,9. 

*smörtonos (Amortuvw): abgeschnitten; Neutr. substant. &möron« 
Bretter (?): BGU VII 1546, 6 (III>). ul 38 

Ey5oxos (2ydtxopai): S. I74,46. 

+:1aröAoudos (*makoroußto) [Stob.] nachfolgend, im Gefolge 
befindlich: Petr. I 25 (2) 7 (2502). 

&mnBoros (Emiß&AAw) LI. teilhaftig: PSI IV 418, 22 &ws &v inariou 
ernBoroı yevouedo (III). 2. zukommend, gebührend: Bd. I 31. Vgl. , 
Schmid Tüb. Beitr. 9, ı8f. A. 2. EV: 

+iikoupos (emieipw) zum Scheren reif: Zen. pap. 59771, 6 
npößara (III2). 

xarsßpoxos (karapptyw) überflutet (vom Acker): Petr. II 4 (IT) 
4 (2552); III 99, 22 (III2). Magd. 3, 5 (222°). 45 

tap&ronos (mapateuvo) Beiwort von Teppichen (an der Seite 


») Debrunner Wortbildung $ 43ff. Limberger Polyb.90. Schmid At 
IV 697. ib 
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beschnitten?): Zen. pap. 59048, 3 mepl T&v yıloramiöwv T@v TTAPATOH@DV 
(257°) ')- 

*mapermiönnos (mapemiönuew) [LXX] auf kurze Zeit an einem 

Ort anwesend, ansässig: Petr. I 19, 22 (225°); II Einl. p. 23,15 (III®). 
s PSI IV 385,4 (246°); 389,4 (243°). Mich. Zen. 66, 6. 26 (244°). 

III—IIe Zugopos (Eugip») I. ertragreich, einträglich: Lond. III 
nr. 882 (p. 13) 3.13 yfj (012). 2. trächtig (vgl. unten &migopos): Zen. 
pap. 59310, 3 lepeia (250%); 59328, ıIgff.; 59331, 5 (beide 2482). 

&m&vaykos (fmavaykdzw) notwendig: Hib. 47, 19 (256°). Genf. 

:0 20, 17 (Is). Grenf.I 27 col. 3,5 (r092); II 25, 24; 26, 22 (beide 103°). 
SB 5865,17 (1092). BGU 998 II ı2 (Ioo2). 

III—I2 &pruepos (&pnuepeiw) tagsüber abwesend: Petr. II 44, 19 
(nach 246°). Stehend in Eheverträgen urre dmöxorrov (fern vom Ehe- 
bett) urre &gtiuepov yevtodaı: Mitt. Chr. 284, Io (II®). Giss. 2 col. I, 28 

ss (1732). Teb. 104,28 (92°). BGU 1050—1052; I098, 35; IIOO, 33; 
1101,15; 1126,12 (alle I*). 

IIa 2Zyx&toxos (tyxartxw) wer sich freiwillig in den Tempel- 
bezirk einschließt, Gotteshäftling: Par. 35 = UPZ 6,19 (163°). Zum 
Begriff vgl. Wilcken UPZ I #7ff. Witkowski ep. priv.? S. 55.139. 

20 mpösypagos (mposyp&pw) dazu geschrieben, dazu gewählt, in eine 
Liste eingetragen. [D. Hal. Luc.] für ein Kleruchenlehen vorgemerkt: 
Lond. II nr; 218 (p. 15) 3 ‘(r1ir»); II nr. 879-@7) 17. 21 (223°) 
nr.881 (p.ı2) I8 (108°). Goodsp. 8,3 (rII2). 


II—I2 ZußBpoxos (&ußpexo) überflutet (vom Acker): Teb. I passim, 
»s Zz. B. 60, 68. 79...92. 106. II8. 124;-61 (b) 92ff. (1182). BGU 1193, 9.13 
(Ta). 


IIIa2) *AAımns: S.97,24.. *Evrovos (£vreivo) [Hdt. Eur. Pl. Plut.] an- 
gespannt, nachdrücklich, eifrig — stets in der adverbiellen Komparativform £&v- 
Tov@Ttepov, wie wohl überall (statt des gelegentlichen eVTov@Tepov) herzustellen 

3o ist: Petr. II ı3 (182) 13 = III 42 G 7 (258—542); II 14 (2) 8 (III2); 9 (1) 3 (241 
— 392); 16, 14 (c. 25082); 37 (12) = III 44 (2) recto col. ı (a) 6 (246%). Lille 3, 14 
(nach 2412). *mıgavnis: S.97,3. +Emipopos (Emiptpw?) [Hippocr. Xen. 
Cyr. 7,2] schwanger, trächtig: Zen. pap. 59341 (d) 2 (2472). Vgl. oben Z. 6 Eupopos. 
*KaTtagepns: S. 97,27. TÄAPOIKOS (Tapoıkew) [Trag. Thuc.] benachbart, als Orts- 

35 fremder ansäßig (= peromos). +*mepipoßos (mepipoßeonan) [Aeschyl. Thuc. 
Pl.] sehr erschrocken: Zen. pap. 59160, 6 (2558). mpospuns: S. 97,28. *obngpo- 
pos (oungEpw) zuträglich, dienlich: Zen. pap. 59637, 14 (III®). *oUuvropnos (avv- 
Tenvw) kurz, abgekürzt; Adv. sogleich, alsbald. *ümrxkoos (Umakouw) hörig, 
untertan. 


!) Preisigke WBs.v. nimmt ein neutrales Substantiv map&rtonov (ein un- 
bekanntes Kleidungsstück) an. 
2) Von den zahlreichen, schon früher literarisch vorkommenden postverbalen 


Bildungen dieser Art sei nur eine Auswahl seltener und charakteristischer Formen 
angeführt. 
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III—IIa *#EKxtevfis (eKteivo): S. 97,31 *Evdens (&vdtw): S. 97,32. *rpöspo- 
pos (mposgepw) [allgriech.] einträglich; Neutrum substantiviert = Einnahme, 
Ertrag, Zinshaus. *ouvexns (ouvexw): S. 97,36. VrroTteAns (bTOTEAEw): S. 97,37: 

III—I® ämöKoıTos (dmokoımtw) [Aeschin. 2, 127. Luc.] nachtsüber ab- 
wesend. *dıäpopos (d1aptpw) verschieden; Neutr. substantiviert: Rechnungs- 
unterschied, Unkosten, Zins, Geld: Bd. II ı S.3. *pgpavnis: S. 97,39. *Evoxos 
(Evexo) [allgriech.] verfangen, unterworfen, schuldig. *emipeAns: S. 97,40. *ei- 
onuos kenntlich, gekennzeichnet. n£royxos (pertxw) [Hdt. Thuc. Xen. Aristeas] 
teilhabend, teilnehmend. *önuoAoyos (öMoAoytw) übereinstimmend, geständig. 
GUpPUTOoS in voller Kultur stehend (von Weinbergen): Zen. pap. 59596, ı4 (III2). 
Preisigke WB. *ouvrpogos (ouvrp&pw) [Trag. Thuc. Pl. Xen.] mitaufgezogen: 
PSI VI 584,5 (III2). BGU VIII 1847, 24 (51—502). 

II2 £Evoıkos (Evorew) darin wohnend, Einwohner. &trnxkoos erhörend 
(von Göttern): BGU VI 1216, 50. 163 (c. ıro). &tmioKkotos (£miokomew) [seit 
Homer] beaufsichtigend, Aufseher: Par. 63 col.9 = UPZ 144,49 (c. 1642). Zum 
Substantiv Preis. WB III Abschn. 8 u. ıı. &mioTpegpnis (EmoTpepopan): S. 98, 6. 
*Trepioıkos benachbart. *mpogavns: S.98,4. oUyKkätamvos (oVyKaTatveo) 
[Dem. 18, 167] beistimmend, einwilligend: Teb. 22, 5 (I12%). oUuvöetmvos (ouv- 
Seımvew) [Eur. Xen. Luc.] mit einem essend, Tischgenosse: Teb. 43, 18 (1182): 
118, 4.10 (II), 

II—I2 *inovos (&mipevo) [Pl.] dableibend. *KkäTtoıkos [Arist.] Besitzer 
eines Militärlehens: Preis. WB III Abschn. ro u. ı1. *ouvepyös (ovvepyew) mit- 
arbeitend, mithelfend: Fay. 12, 10 (nach 1032). BGU VIII 1761,38 (51—502); 
1816, 16 (60—592). 

Ia *&teReVdepos [Pl. Lys. Dem.] (AmeAeudepsw, cf. Debrunner Wort- 
bildung $46) freigelassen: BGU 1116, 2 Atrekeußtpa (132). dmöoToAos abgesandt: 
BGU VIII 1741, 6 (64—632). Eyxuvos (£yküw) [Hdt. Arist. D. H.] schwanger. 
EKTEANS (EKTeAew) [Trag. vollendet]: S. 98,13... +*EnBpıe@ns (Enßpidw): S.98, 14- 
&£apvos (£&apv£opan) [Ar. Pl. Andoc. Dem. Luc.] ableugnend. mapäoıros 
(mapaoıttö) [Ath. VI 234 e.Luc. Lexiph. 6] mitessend, Tischgenosse (beim Kult- 
mahl). *oupgpavnis (oupnpaivw) [Arist. Theophr.]: S. 98,18. ouvatödnnos (oUVv- 
amodnpew») [Arist. polit. 2, 5] mitreisend, Reisegefährte: Or. gr. 196, 6 (322). 


8. Zahlencomposita. 


a) Kardinalzahlen. 


Zehnerbildungen mit vorangestellter Zehnerzahl sind wie in der 
ganzen Koine, den ptolemäischen Papyri geläufig. Vgl. Bd. Ir S. 315f. 

Als neu sind belegt: 

IlI2 Sexacevvea: PSI IV 396, I2 (2412). 

III—II2 5exartpeis, *deKamevre. 

III—I2 *5exaöVo: Zen. pap. 59355, 4 dekaövo fi Sekatpia (2522). 

5ekaoxtw: Hib. 124 descr. (nach 2502). PSI X 1099 (6-52). 

Ilse Sekateooapes, deKacımtd. 

II—Ie öexaeis (neben Zvöexa): BGU VI 1428 (Ostr.) 5 dexania 
(1202); 1195, 6 öexatv (12). dexaeg. 

Die Belegstellen Bd. I: S. 316. 
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b) Vor die Ordinalia tritt die Präposition &ri, um zu bezeichnen, 
daß zum Ganzen noch ein bestimmter Bruchteil hinzukommt. Vgl. 
Bd. Ir S. 320 (mit Belegen). 

IIIs 2pextös = I!/s: Zen. pap. 59662, 3 (III2). 

: III—Il2 &9s1Kootös—EmeikooTtös = Igy. 

III—II@ Emıdekatos. Emitpırtos. 


Statistik über die Adiectiva composita. 






































S Gesamt- Davon bei 
Typen neu alt Ir neu: alt Balyb, 
ro I. Nomen + Nomen 
a) Adı.-2 Subst. ..... [23 26 49 I :nı 8] 
a) Adj. attributiv..... 23 23 46 Fr 5 
ß) Abhängigkeitsver- 
RAltmisce ne Men — 3 3 FE 3 
15 6b) Subst. + Subst. 
AT Atinbutrzu if). 14 4 18 7203 _— 
lauf -eIOmS- re 6 8 14 vg I 
Biauß-oonsene ee 2 2 4 ET I 
e) Zahl 2 Subst. ...... 53 28 81 1.280,53 4 
20 die Subste Fr Adj..a0 I — I — == 
e) Adj.+Adj.(Dvandva) 8 — 8 —— — 
2. Pronom. + Nomen ..... 6 5 Fr 20,83 I 
3.. Adverb + Nomen....... 6 22 28 17482326 to 
4. Adi. ptivativa .......... [67 99 166 I48T5 53] 
BE ln ec elle ns a ae [47 85 132 ERrTE 46] 
a) mit Nominalstamm 8 54 62 1:26,97 30 
ß) mit Verbaladjektiv 39 31 70 I :0,8 16 
b)smit aus [20 14 34 I 20,7 7] 
a) mit Nominalstamm 7 6 13 Ir Dr 2 
30 B) mit Verbaladjektiv 13 8 2I I 20,6, 5 
5. Nomen + Verb. ........ [31 21 52 70307 9] 
2), Nomen voran [24 15 39 T 20,6. 4] 
a) auf -nyös, -Popos. . 18 II 29 %..8:056 2 
ß) andere Stämme ... 6 A Io NO 2 
35 b) Nomen steht nach 7 6 13 Fi Pa 5 
6. Adverb + Verb. ........ 7 21 28 Tu:8 9 
7. Präposition im etsten | 
Glied. En [55 104 159 TIRTEG 56] 
a) Präp. + Nomen..... [40 58 98 14 394 30] 
40 a) possessives Verhältnis 23 26 49 TI 13 
P) Präp. regiert das 
Nomen rt Ir 1W/ 32 49 197:8 17 
b) Postverbale Bildung 15 46 61 3 26 
8. Zahlencomposita ........ 12 2 14 I 20,17 2] 
45 &) Kardinalzahlen ...... 1o — Io — 2 
b) Ordinalia mit &i..... 2 2 4 ET — 
Summe ..| zgı 348° 1 Sonnige rl Mn 
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I. Zusammengewachsene Adverbien, sogenannte uneigent- 
liche Präpositionen, bildet die spätere Sprache etwas mehr als die klas- 
sische, und zwar insgesamt aus Präposition + Adverb :). 

Die in den ptol. Papyri vorkommenden Bildungen sind ausführlich 5; 
abgehandelt Bd. II 2 S. 338—42. 

Es sind folgende: 

Illa *&mevavrı gegenüber, angesichts. 

Ila karttvavrı gegenüber. 


III *üTep&vo früher. 2 

III—I2 *umpoo®ev vorher, vor (von Zeit und Raum). *iım&vw oben, 
oberhalb, früher. &maupıov (&pa'pıov) morgen. +21eıra hernach, später: 
Bd.II 2 S. 170,14. kaßos gleichwie: Bd. II S. 440,16. *olveyyus ı. ganz nahe; 
2. beinahe. *Umok&tw unterhalb. 

Il &5emitndes ganz absichtlich, mit allem Vorbedacht. 15 

12 neremeita künftighin. 

2. Das einzige echte, nicht von einem Adjektiv oder Verbum ab- 
geleitete Adverbialcompositum ist finepofeydööv Tag für Tag: 
Rev. L. 4,1 (258°) (Aveporoytw Hdt.), während bei suo08unadöv ein- 
mütig Teb. 40,8 (1172) das Adjektiv suö8upos zu Grunde liegt. Auch =° 
evomı (= Zvomıov) = im Angesicht von geht auf das Adjektiv &vamıos 
zurück, worüber Bd. I: S.457 und Bd. II 2 S.530f. Über die sonderbare 
Zusammensetzung kataomovdaiws (Pap. kataotoudtws) s. oben S. 124, 1. 


3. Einen ziemlich ausgedehnten adverbiellen Gebrauch macht die 
Sprache der Papyri von manchen Verbindungen einer Präposition s 
mit einem (artikellosen) Nomen oder Pronomen. Ob solche Wort- 
gruppen als ein Wort zu fassen und zu schreiben sind (wie es manchmal 
geschieht) oder nicht, ist bei der scriptio continua aus den Originaltexten 
nicht ersichtlich. 

Solche Verbindungen sind: 30 

IIIz zu weowı (&un&ooı) inmitten: Lille I recto 5 (259—2582). 
Betr. III 37 (b) col.1 2 (Ille). 

xa6” VoTtepov (kaßlotepov) hinterher, später: Ashmol. Pl. XVI 3 
(III2). Daraus Kodvorepizw (Arg. III Soph. O.C.). 

(7d) kart’ Zpyov (richtiger als x&tepyov) Übersicht über die fertig 35 
gestellten Arbeiten, Arbeitsnachweis, Leistungsmaß: Bd.II 2 S.438 
Note 1. 

III—I2 xa0’ &v (kadtv) im einzelnen, T6 xa®’ &v Einzelnachweis, 
Liste, Verzeichnis: Preisigke WB s.v. eis. Dazu Par. 62 col. 2, 6; 
8,ıı (203—202°). Teb. Igo descr. (12). 42 


ı) Kühner-Blaß II 322 Anm.2. Blaß-Debrunner N.T.® $ 116,3. De- 
brunner Wortbildungslehre $ ı07ff. 
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kart’ &vöpa (xäravöpa) männiglich: Eleph.. ıı, 4 (223°). Teb. 
84,2. (1182); 24,52 (II72). Zoisp. = UPZ 114 I ı3 (1502). Besonders 
häufig substantiviert 75 kat’ &vöpa = Namenliste: Petr. III 96, ır (III). 
Par. 5 col. 2,4 = Leid. M 2, 5 (114°). Teb. 27,7 (I13®); 61 (b) 4x (118e); 
96,1 (95—94°); 103, I (94 oder 61°); III 718, 10 (nach 1402). Or. gr. 
179,21 (952). Analog dazu ist gebildet: 


II2 rö xar’ elöos Tabelle nach Gattungen: Teb. III 729,9 (II2). 

(76) kar& PWAAov (kardpuAdov) sortenweis; substantiviert Tabelle 
nach Fruchtarten: Bd. II 2 S. 437, ;. Vgl. Rostowzew, Arch. III 202. 

IIIa *5ı& xevfis (dtakevijs) [Thuc. Eur. Ar. D. Hal. Ant. 10, 3,3; LXX] 
mit leeren Händen, ohne Erfolg, vergebens: PSI IV-434, 9 (2612). Hib. 66, 5 (2282). 
Zu ergänzen wohl mpäß&ews. Vgl. Schmid Attic. II 236. Arg. Eur. Phoen.p. 243, 12 
Schw. *r6ö mapärmav durchaus, überhaupt: Zen. pap. 59077, 5 (2572). 

III—II2 *&vä p£oov (dväneoov) in der Mitte, inmitten, dazwischen: Bd. II 
2 S. 403,1» und Preisigke WBs.v. Davon ist das Adjektiv $äväpecos gebildet 
Eudox. 16, 20 (vor 1652); übrigens schon bei Herodot 2, 108. £& Vo T£pou fürder- 
hin, nachträglich: Bd. II 2 S, 390,:. 

III—I2 5ı& mavrös (ötamavrös) durchgängig, fortgesetzt, immerfort: 
Bd.II2 S.421,,. *«kad& [Xen. Arist.] — *Kkadätep — *Kkadörı: Belege für alle 
Bd.II2 S.440,ı#. *Kkaß6Aov [zuerst Plat. Menon 77a; Stellen aus Aristot., 
Aristoxen., Anaximenes bei A.Brinkmann, Rh. Mus. 71,288. Aristeas] im all- 
gemeinen, überhaupt: Bd.II2 S. 430,14. Dazu Eudox. 8, 4; 15, 4 (vorı1652). Par.15, 
65 (1202). Teb. 6, 29 (1408); 27,77 (1132) usw. mapaxpfiua, eigentlich map& 
xpfinax unmittelbar neben der Sache her, sofort: Bd.II S. 492,29. 

II 51? öAiywv kurz, mit wenig Worten: Par. 26 = UPZ 42,9 pap. St’ 
öAiwv (163—1622). Vgl. dık TTAeısvwv wiederholt, ausgiebig: Bd. II2 S. 425,4. 
eis VoTepov später: Bd. ITS. 538,32. *Kkat’ kpxdäs (Kkatapyds) anfänglich: Par. 
26 = UPZ 42,14 (163—622). *tmap’ auT& (mapautd) = apaurika [Aeschyl. 
Ag. 737? Dem. 23, 157. Aristeas 20. Lob. Phryn. 47]: Teb. 13, ı5 (1142). Später 
häufiger. *trpo ToÜ (TpoToÜ) vorher, früher, ehedem: Par.ı5, 37 (1208); 26 = UPZ 
42, ız (163—ı622). Tor.I 7,34 (1162). 

II—I2 *rap’ &xaotov (&kaota) beijeder Gelegenheit, immerfort. map& m&v- 
ta in allen Fällen, jedesmal: Belege für beide Bd. II 2 S. 492, 17. 23. 

Ia 51’ öAou (816Aou) durchweg, völlig, ganz: BGU 1197,13 (I2). map’ 
äAAo nebenher, zudem: Bd.II2 S. 492,14. 

Zum modalen Präpositionsgebrauch in anderen festen ad- 
verbialen Wendungen vgl. die einzelnen Präpositionen Bd. II 2 
S. 373—515. 

Über Partikelverbindung vgl. Bd.II3 S. 169—174. 


Anmerkungı. Als Doppelpräpositionen sind bemerkenswert “ek 
(Od. @ 394 AtexAeräheode) in der Verbindung dey eukaıpfis zu günstiger Stunde 
und mäpe& (homerisch), von denen gehandelt wird Bd.II2 S. 542f. Neuer 
Beleg Teb. III 815 Fr. 5, 42 äpex ToU P6pou (228— 2212). Edit. TTAPEK. 

Anmerkung 2. Nur ganz vereinzelt verbindet sich eine Präposition miteinem 
Adverbium: &vautößı an Ort und Stelle: Teb. III 798, 5 (II2). Damit zu ver- 
gleichen sind katautößı (oder kat’ autößı) Il. 21, 201 und Ap. Rh. 2, 16; ebenso 
mapaurtößı Tzetz. A. H. 193. Eigentümlich ist auch die Verbindung TTPOS Oye 
fs @pas Teb. III 793, ı1, 3 (1832). In mposertı dazu noch, obendrein hat sich 
die ursprünglich adverbiale Bedeutung der Präposition erhalten: Teb. III 728,4 
Kol mposerı KodıoTäv TA dleyyurnara (II2). 
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Vollzähligkeit der Verba wird nicht nur für die Neubildungen angestrebt, 
sondern auch für die in kleinerem Druck folgenden althergebrachten Wörter, damit 
das Verhältnis zwischen neuen und alten Bildungen klar zutage tritt. Wo Stellen- 
angaben bei früher gebräuchlichen (sehr gewöhnlichen) Wörtern fehlen, wird auf 
das Wörterbuch von Fr. Preisigke verwiesen, dessen Angaben gelegentlich durch 
Beispiele aus später erschienenen Texten ergänzt werden. 


Neugebildete Parasyntheta sind unter den betreffenden Bildungstypen 
($ 36) als Simplicia aufgeführt. 


I. Composita mit einer Präposition (d1mA&). 

I. mit dva: 

IlIe &vamoı&w wieder herrichten, renovieren (eine Wohnung): 
Hal. 1,175 roVs oraßnoßs (III2). 

+&vanwAto [Poll.7,12] wieder verkaufen: Petr. III42F (c) 13 (255°) 

+*ävacoßtw aufscheuchen, aufschrecken: Zen. pap. 59338, 3 
obs aimöAous (2482). Enteux. 86, 6 (221°). 

averkzw (vgl. &razw oben S. 142,40) [N.T.] genau prüfen: PSI 
IV 380,9 (249°). 

Ila &vareimo (?): Amh. 61, 6 md Töv ZvAsımövrwv TPOS T& Kadı)- 


2 


Kovra oTrepnara, Mv ypägsı "Wpos dbvaodaı Saypagyfjvar eis TO 16 (&ras) Zr. 
.ovToS &K....u kai &vakeimnrai ToU mupoü dpräßos 2 (Sinn unklar) (1632). 
AvavrAasw [Strab. D. H.] ausschöpfen: Vat. A= UPZ 60, 14 


ToroVTous Kampols dvnvrAnkvia (1688). 
&vamopsvonaı nilaufwärts reisen: Teb. 5, 28 (1182). Über zweifel- 
haftes &vaßpox&w vgl. S. 13I,;, unter &ßpoxiw. 


III2 *kvaßıßazc hinaufbringen: Zen. pap. 59736, 36 (III). *-Kadaipw 
reinigen. *-Käumrtw [zuerst Hdt. 2, 8] umkehren, heimkehren: Zen. pap. 59161,5 
(2552). *-Koıvöonaı sich mitteilen: Zen. pap. 59520, 6 (IIIa). +*-kpepnävvupı 
aufhängen: Mich. Zen. 37, 6.19 (2542). *-Kpivw ausfragen: Enteux. 28, 5 (2182). 
-pIRVNOKW erinnern. -Öpoıöw einebnen (einen Graben). *-meiß@ überreden. 
*-TAA&00w zusammenkleben. *-mAnpöw restlos zahlen, voll erfüllen, liefern. -Si1r- 
ta (Erdmassen) herauswerfen. *-ow1ı3wzurückgewinnen. *-TEAAw aufgehen (von 
der Sonne). -Tp£pw aufziehen, großziehen: Zen. pap. 59379, 1.2 (III®). -ow 
(-xavvupı) [Dem. 55, 28] aufschütten. 

III—Ila *&vayope'w verkünden. *-Baivw I. wachsen, steigen (vom Nil); 
2. einsteigen (in ein Schiff); 3. landeinwärts reisen; 4. zurückkommen auf etwas: 
Teb. III 752, 8 iva un &vaßalvo trepi TÖv aluröv (II). -BAAAw akt. ausheben; 
med. abschieben, aufschieben.. *-3EeUyvunı (-zeuyviw) aufpacken (zur Reise), 
aufbrechen. *-inyui freilassen, freigeben, erlassen. *-iotnnı akt. errichten, auf- 
richten, wiederherstellen; med. sich erheben, aufstehen. *-xUmrt@ [LXX. Aristeas] 
emportauchen, aufkommen, auftauchen: Zen. pap. 59160,6 81’ ’AtoAAwvıov ou 
Suväned’ Avarlyan (25582) 1). Par.47 = UPZ 70,23 oUK Eorı ävakuıyaı ME TTÖ- 


t) Die Auffassung Preisigkes, der übersetzt: ‚wir können den Apoll. nicht 
dazu bringen, daß er das und das tut‘‘ beruht auf der falschen Lesung Edgars 28, 6 


25 


>AtmoAAwviov..., die in der Neuausgabe Zen. pap. 59160, 6 berichtigt ist in dt’ 
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rote (sic) (1522). -oiyvupı (-olyw) eröffnen. *-eumo zurückschicken, zurück- 
geben: Par. ı3 = UPZ 123, 22 (1572); einreichen, weitergeben (eine Beschwerde): 
ieh, 2 Mitt. Chr. 7,7 (1148); einen Verhafteten vorführen: ‚Hib. 57, 1 (257®). 
Petr. II 32 (2) 26 (III2). *-1mAtw nilaufwärts fahren. 

III—I2 *&vayyeAäAw melden, berichten. *-&yw vorführen, verhaften; hin- 
auf-, wegschaffen;; pass. in die hohe See stechen. *-aip&w aufheben (ein Kind bei der 
Geburt) ; abheben (vonder Bank) ; beseitigen, ziehen (das Schwert), töten. -YIVWOoK@ 
lesen, vorlesen. *-yp&pw einmeißeln, aufschreiben. *-5&xopaı übernehmen, bürgen, 
versprechen. *-8i8w@yı zurückgeben, abliefern, eingeben (ein Schriftstück). -£Epxo- 
naı nilaufwärts reisen. *-3nrt&w aufsuchen, erforschen. *-Kkw zukommen, zu- 
stehen, zugehören, Bezug haben. -iepöw einweihen. *-KaA&w, -KaA£opaı herbei-, 
aufrufen, vorladen. *-kopnizw [LXX. Aristeas] ı. akt. befördern, hinbringen; 
2. med. empfangen, erhalten; 3. pass. &vakonıcdfjvaı strromaufwärts fahren: Magd. 
11,4 (2182). Zen. pap. 59408, 8 (III@). Vgl. Wilcken Arch. IV 50 gegen Mahafty. 
*.Aauß&vwaufnehmen, zurücknehmen, beschlagnahmen; intr. sicherholen. -A&yo 
weiter erzählen: Petr. III 32 (g) ıı (III2). BGU 1141, 51 (142); aufzählen: Eudox. 
77 (vor 1652). *-AlUw ı. auflösen: Zen. pap. 59423, 8 (III2); 2. abziehen, heimkehren 
(Bd. IIı S.86). -pnEvo warten, abwarten. -perp£w (Korn) zumessen: Petr. 
II4 (9) ı7 (2558). BGU VIII 1799,4 (I). -oikodop&w aufbauen, erbauen. 
*-ÖöpnoAoy£opaı sich verständigen. *-mauw brach legen; intr. sich erholen. 
*.oTptpw [Aristeas] akt. umkehren; med. sich verhalten. *-Ti@npı (ein 
Denkmal) weihen, darbringen (in Inschriften); etwas zur Verfügung stellen. 
*-.p&Epw beischaffen, befördern; davontragen, erhalten; einreichen (ein Schrift- 
stück); berichten, melden. *-xoptw zurücktreten (vom Nil); entweichen, 
entlaufen. 

II2 &vapıdyew zusammenrechnen, aufzählen. *-Kräonaı [Aristeas] sich 
erholen, zu sich kommen: Par.63 = UPZ 110, 126 (1652). *-Aoyizopaı ab- 
rechnen. *-vedonaı erneuern. #*-veVw sich emporrichten: Eudox. 170 6 öAos 
Avavelocı (vor 1652). *-mimTto lege mich nieder, setze mich. +&vatimronaı 
[LXX.N.T.] Par. 5ı = UPZ 78, 4 (159%) — von Phrynichos 216 Lob. im Sinn von 
AvarAıdfjvaı verworfen. Vgl. Anz Subsidia 301 ff. *-oeiw aufrütteln, antreiben. 
*-Tp&yw entfliehen, entweichen: Teb. III 711, 10 (nach 1252). -pdeipw [bisher 
nur Ar.av.916] zunichte machen: Teb. 24, 32 (1172) wird von Crönert Wchsch. 
f. kl. Phil. 1903, 456 beanstandet. *-pPwv&o verlautbaren, verkündigen. +-80dEw» 
zurückstoßen, verstoßen: Lond. I nr. 44 (p. 34) = UPZ 8, 21 (1612), 

II—I2 Aaveipywabwehren: Teb. 5, 229 (I182). BGU VIII 1762,9 (c. 588). 

la *&väarto (poet.) anzünden: Teb. 1,14 Anthol. Fragm. (nach 1008), 
-mpäoow Geld erpressen, auf dem Zwangsweg eintreiben. 


2. mit dvri: 


IIla +&vreugavizw [Hesych.] dagegen zeigen: Zen. Bus. II, IO 
(257°). 

“vrıAoıdoptw Schmähreden erwidern: Petr. III 21 (g) = Gurob 
2, 20 (225°). Enteux. 79,:3 (218%). 

Ila +&vrı%eıroupy&w Gegendienste leisten: Par. 63 = UPZ ı1o, 
183 (1642). 

+ävrınoA&o durch Tausch verkaufen: Teb. III 709, 14 (159%). 

+*&vropdarptw: s. oben S. 134,8. | 


III $ävrayopdäzw [Xen.an.I 5,5. Dem. 35, 23] dagegen einkaufen: PSI 
VII 868, ıı—ı2 (III2). $&vraAAdkoow umtauschen: PSI VI 616, 1. 16 (III2), 
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Avrıdiöwpı etwas als Ersatz geben. &vBdıordvm sich widersetzen: Petr. II 37 
(28) verso 14 (III2). +ävrıAoyizonaı [Xen. Hell. VI 5, 24] dagegen erwägen, 
berechnen: Par. 62 = UPZ ı12 col. 6, 6 (203—022). &vrıreivo sich widersetzen, 
widerstreben. 


III—IIa kvrıypd&pw: akt. eine Abschrift fertigen; brieflich antworten; 5 
med. als Gegenschreiber dienen. *-S&noAoy&w auch seinerseits eine Leistung über- 
nehmen. *-mimTo hinderlich sein. 

III—I2 *&vrexyopaı sichhaltenan, sich bemühen, befleißigen. *-Aapßävopaı 
sich einer Person oder Sache fürsorglich annehmen; an etwas festhalten; pass. 
unterstützt werden, namentlich part. &vreiAnup£evos. *-AEyw widersprechen. 20 

IIa &vriksipnoi [LXX. Aristeas] feindlich gegenüberstehen: Par. 45 = UPZ 
69, 6 (1522). +-nenpopaı [ionisch? Hdt. 2, 133. Marc. Ant. 6, 30] Gegenvor- 
würfe machen: Par. 64 = UPZ 146, 6 (c. 1602). 

II—I2 *&vrımoı£opnaı beanspruchen, Anspruch erheben, streitig machen. 

Ia *&yvtıBaAAw Abschrift mit Urschrift vergleichen (Preisigke): Oxy. ı5 
1479, 4 (12). +-Aayyxavo (sc. öiknv) [bei Dem. Berufung einlegen] Widerklage 
erheben: BGU VIII 1823, 30 (Ia). *-pwv&w Antwort geben: BGU 1204,4 (12); 
VIII 1797, 2; 1873,7 (I2). +-yapizopaı sich dankbar zeigen: BGU VIII 1871, 
10 (57—56%). 

3. mit ano: 20 

III &mapyupizw [Themist.] versilbern, zu Geld machen: PSI 
VI 551, 9. I0o (272—71°?). 

&peupiokw einen Fehlbetrag feststellen (Preis. Fachw.): Zen. 
pap. 59340, 8 (247°); 59667, 14 (IlIs2). Teb. 8,19 (2012). 

&toAsıroupy&® [D.H.] ableisten: PSI IV 440, 9 (IlIe). Zen. »s 
pap- 59035, 3 (257°); 59451,9 (III®). 

*&mopaptuptw ein Zeugnis ablegen: PSI V 503, 13 (257°). Magd. 
18,4 (221°). 

+&monepinvaw die Sorge aufgeben (?): Mich. Zen. 57, 8 (248°). 

+&momaıdapıdw (?)etwa= als Kind behandeln: PSITV 418, 16 (III2). 

+&momoıtopaı [LXX. Plut.] von sich entfernen: Zen. pap. 59152, 
17 (2568). 

&morapısvonaı [Schol. Pind. I. I, 96. Vit. Aesopi 26 p. 289, 16 
Eberhard] etwas. für sich vom Ganzen absondern: PSI IV 428, 28 
(III). Zen. pap. 59539, 2 (2582). 35 

III—IIe &tmevrartiw [Strab.] pünktlich bezahlen: PSIIV 360, 19 
(252—512). Par. 26 = UPZ 42, 15 &s &meuroxtnooptvaov Wilcken (1622). 
Teb. 40, 22 (117®). 

III—Ie &tmadırewo Unrecht tun: Enteux. 23,4 218°). Pass. 
Unrecht leiden: Lond. II nr. 354 (p. 163) 7 (c. Io2). 40 

*&ToA&ywI. auslesen, ausscheiden :Zen. pap. 597069,20 Atretynoav &xpeia 
(IIIe). PSI VI 573, 5 (251—502). Teb. III 701, 68 (235°). 2. (= dmayo- 
peuow) verweigern: Teb.22, I4 &moAtyovros (II22) ; med. ablehnen, verzichten 
auf: Eleph. 17, II &moAtyovroi Av yfv (223—22°). BGU 1113,8 (I®). 

Ile &tmevöoxtw rıv& [ohne Casus oder mit Genit. Pallad. Hist. Laus. #5 
p. 63, 11; 76, 21; 131, 20 Butler] jemand zufriedenstellen: LeidP3 (II2). 
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&moßupıd6w Türen und Fenster (widerrechtlich) ausheben: Theb. BK. 
XT (c. 130°). 
+&moxpnotevonaı [Simplex = sich gut, liebreich betragen N. T.]: 
Teb. III 777,8 (II®). 
5 1a +&mo@npevw jagen, hetzen (übertragen): BGU VIII1825,13 (12). 
+&modupdw [Hesych. = &moßupizw aus der Türe werfen, aus- 
sperren]: BGU VIII 1858,8 (Ie) nach Schubart die Türe ausheben. 


Vielleicht = &mo9upıiösw (s. oben) = sich gewaltsam aneignen (durch 
Versperren der Türe). 
10 +*&g1oTrävw zu Unrecht verdrängen: BGU 1127, Ig (182); 1129, 33 


(13°); 1130, 20 (52). 
III *&tmaipw abreisen: Petr. II 13 (5) 5 dmnppevos (258—532). -Avdeo 
[Pl. Theophr. Luc.] verblühen: PSI VI 624, 15 (III2). +-&pıduew abzählen: Zen. 
pap. 59499, 33 &mepidunoato (sic) (III2). -abaivo [Arist. Q. Smyrn.] ver- 
ı5 dorren lassen: Gurob 1, 20 (IlI2). *-BA&ıw sein Augenmerk auf (eis) etwas richten. 
-yunvow entblößen. *-51öpäokw entlaufen, entweichen. -51Kä3w eine Klage 
gerichtlich abweisen. -eipyw ausschließen, unberührt lassen. KPEAKUM weg- 
ziehen, entfernen. *kmepyäzopaı ausführen, schaffen, eine Arbeit leisten, eine 
Schuld abarbeiten: Lille 16, 7 (III2). +-3£w abkochen: BGU VII 1549, 15; 1550, 2 
(beide III2). -KaAUmT@ enthüllen, bloßlegen: Zen. pap. 59497, 12 (III). *-KöonTo 
abhauen: Zen. pap. 59484,9 (III2). -Kreivo töten. -uoP9öw vermieten, ver- 
pachten. *-veuw zuteilen: Zen. pap. 59596, 17 (III2). +-Snpaivw austrocknen: 
Teb. III 773, 5 (IIIf). -oixoynoı weggehen: Zen. pap. 59753, 66 (III2). +-OKveo 
[Thuc. Pl. ] sich weigern, säumen: Zen. pap. 59416, 3 d&p@kvnoa (III2). *kpopaw 
25 sein Augenmerk auf etwas richten. *&monN&w abfahren. *-Topsbouaı abreisen, 
abmarschieren. +*-$nyvunpı zerreißen, töten: Mich. Zen. 87,3 (III2). *-Simto 
wegwerfen, verlegen. *-oP&3w abschlachten: Zen. pap. 59312, 23 &teop&yn (250°). 
-oppayizonaı versiegeln. *-TeX&w leisten, erledigen: PSI VI 632,4 (III2). *-Tenvo 
abschneiden. *-rißnnı niederlegen, deponieren; med. gefangen setzen. *-Tpeyw 
30 [LXX. Aristeas] weglaufen. Zpnuı (med.) Einspruch erheben. *-yp&opaı ab- 
nützen, in Gebrauch nehmen. -wpizw absondern: Zen. pap. 59753, 37 (III). 
-WHEW wegstoßen, entfernen. 


III—II2 *&mayyeiiw melden. *Avraw [LXX. Aristeas] nicht bloß von 
Personen = sich wohin begeben, sich einfinden, sondern auch von Sachen = von- 
statten gehen, sich ereignen [im letzteren Sinn bei den Klassikern selten, z.B. 
Pl. Phaed. 101 A, häufiger erst bei Polyb. Plut. Vgl. Schmid Attic. III 232. Wend- 
land Rh. M. LXII 25. Anz Subs. 351], in den Papyri stehend im Ausdruck TAAAa 
KaTtk Aöyov (yvapnv, voüv, Trpoaipeow) Amavrk. *-eını abwesend sein. 
*-Baivw I. ausgehen, ausfallen, fortgehen; 2. zurücktreten, verzichten. -AaUvo 
4° forttreiben, wegtreiben: Tor. I 3, 32 (1162). *-yıvwokw verzichten: Zen. pap. 
59298, 4 Atmtyvaoa (2502). Par. 63 col.8 = UPZ 144, 10 (1642). *-xAceiw ab- 
schließen, verschließen: Zen. pap. 59475,9 (III®2). SB 4638, ı6 [Wilcken &mo- 
KAloavrss; Gerhard ämorAloavrss] (147 od. 1362). *-KAnpdw durchs Los er- 
wählen: Hal. ı, ı2ı (IIIa), Bad. 12,3 (II®). -kpivopnaı antworten: Hib. 31, 24 
(c. 2702). Zen. pap. 59489, 4 ; 59625,4 (III). Bd.I: S. 379. *Aappßavw auf- 
nehmen, entgegennehmen, erhalten. -nerptw (Korn) zumessen, bezahlen. *-öA- 
Aupı (-OAAUw) vernichten, verlieren; med. zu Grunde gehen. +-Tndö&w weg- 
springen, entspringen: Zen. pap. 59475, 5 (III2). Par. 23 = UPZ ı8, 9 (1632), 
-OTEPEW berauben. -oyizw losreißen: Petr. III 53 (v) 6 (III2), Teb. III 753, 15 
50 (197 oder 15382). +-Tumavizw [Dem.o, 41; Lys. 13, 56. Schol. Eur. Tro. 1107 
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Amotupravizeiv] ausprügeln, köpfen, kreuzigen: Enteux. 86,6. 8 (2212). Par. ıı 
= UPZ 119, 37 (1568). *-yope&co abziehen, abreisen. 

III—I2 *&tmayopeVw (Atreimov) untersagen, verbieten. *-&yw wegführen, 
fortschleppen, abbefördern; verrechnen. *&paıptw rechnerisch abziehen; med. 
berauben, entziehen, *&maıt£w zurückfordern, abverlangen, (Geld) einziehen. 
*-@AAA&cow wegschaffen, entlassen, fertig machen; intr. sich befinden; pass. sich 
trennen, entfernen, (ehelich) scheiden. &papıäzw gewaltsam wegnehmen, rauben. 
*amoßıazonaı vergewaltigen, hinausdrängen, absperren. -yivonaı ableben, 
sterben: Petr. Il ı7 (r) 28 (III2). Zen. pap. 59476, ı (III&). Ryl. 65, 9 (I2). *-yp«&- 
popaı (von Objektsdeklarationen, Wilcken Ostr. I 465 ff.). *-Seikvupı (-deıkvVo) 
ernennen, bestimmen, beweisen. *-8id5wpı abgeben, abliefern (von Briefen), 
zurückgeben; zahlen. Med. verkaufen, veräußern. #*-£&Atizwo verzweifeln [Hy- 
perid. LXX. N. T.]: Zen. pap. 59642,4 (III). BGU VIII 1844, 13 &pnAmıkas 
(50—492). *-Epxonaı weggehen, abwandern, fortgehen. *-&yw trans. erhalten 
haben (in Quittungen); intr. entfernt sein; med. sich enthalten: Mich. Zen. 43, 7 
undevos Amooyxn (2532). *-Avnokw sterben. *-inuı vergeben, erlassen, freilassen, 
entlassen, gestatten, erlauben. *-iortnpı verdrängen: Amh. 40, ı7 (II®); med. 
und Aor. II. verzichten, zurücktreten, abtrünnig werden; perf. abstehen (von 
den Ohren). *-konizw fortschaffen, abliefern; med. erhalten. *-Asimw ver- 
lassen, zurück-, übrig lassen, hinterlassen; intr. fehlen, ausscheiden. *-Aoyizopaı 
abrechnen; sich verteidigen. *-AlUw bezahlen, entlassen, befreien, freisprechen; 
pass. sich absondern, abziehen. *-öpizw abgrenzen, absondern. *-omaw ent- 
fernen, wegschleppen, zwingen. *-oTEAAw absenden, entsenden; brieflich mit- 
teilen (= &moT&AAw): Par. 60 —= UPZ 65,4 (1542). *oTpepw akt. anders- 
wohin bringen, verlegen; med. sich von einem abwenden (rtıv&): Bd. II2 S. 308, :. 
*-Tivo Schadenersatz leisten, Buße bezahlen. *-Tpißw abnützen. *TuUyyäava 
verfehlen, verzweifeln: PSI VI 615,8 (III2). Teb. III 744,9 (245°). BGU VIII 
1816, 12 (60— 592). *-paivw bestellen, kund tun, erklären. *-P£pw fortschaffen, 
befördern; med. fortschleppen, an sich reißen, einheimsen. 

IIa *&4maprizw (ionisch) fertig machen, erledigen: Bd. I: S.21. *-dexonaı 
entgegennehmen. *-Soxınd&zw verwerfen, ablehnen: Teb. III 739, 22 (163 oder 
1432). +*-2peidopaı sich stützen: Par. 35 = UPZ 6, 16 (163%). Bd. 1:5. 339 
Anm.7. &pny£oncı anführen. dmoPAßw ausquetschen. dyıkvaonaı an- 
kommen, sich einfinden. +&moxoAunßaw [Thuc. 4, 25] untertauchen: Par. 22 = 
UPZ 19, ıı (1632). *-nepigo zuteilen. -nvnnoveuw im Gedächtnis behalten: 
Arch. V 416, ıo (IIa). *-veuw zuteil werden lassen, zuteilen. *-voconaı von 
Sinnen sein: Par. 36 = UPZ 7,15 (c. 1632). &pooı6w sühnen. +*&monimtw 
untersinken, herabgestürzt werden: Par. 47 = UPZ 70, 27 (1522). *-£w herab- 
fließen: Eudox. 14, 17 (vor 1652). -ouA&w ausplündern, rauben: Par. 22 = UPZ 
1929 (1632). +-p&okxw [poet.] verneinen: Par.2 col.3.8. ı1.12.13f. (112). 
-ppäocow absperren: Teb. III 779, 14 &&ppa$e (nach 175%). 

II—Ia *&mo9sdw [Nicol. com. bei Stob. Aristeas 137] vergotten: Teb. 5, 78 
(1182), SB 1161, 27 &modsısw (57—56°8). keımaı vorliegen, sicher, vorhanden 
sein: Par. 63 col.g = UPZ 144, 47 &mökeırar mapk deööv nfjvis (c. 1642). BGU 
1145, 42 tMv mpä&ıv (das Beitreibungsrecht) autöı Atoreiodan (I%). -TTEHTW@ ver- 
stoßen. *-T&00w einsetzen; absenden, abordnen: Teb. III 736, 47 (143%). Fay. 12, 27 
(2032). BGU 1061,9 (I@); VIII 1749, ıı (64—632). 


4. mit Sıc: 
III +51aBöoxw [Alciphr.] ganz ernähren, durchbringen: Zen. pap. 
59509, I3 T& maödpıe (III2). Überlieferung unsicher: &ıarpepeiv mög- 
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$ıadnddo [Ios. DH. Plut.] klar machen, kund tun: Rev. L. 16, 17 
(258°). 
+51a1oxuvonan [Luc. electr. 3] sich sehr schämen: Mich. Zen. 
46,4 (251°). 
5 +51apyupödw [Spät.] versilbern: Mich. Zen. 9 recto 2 16V oTpoußsıov 
Eimpyupwpevov (257°). 
*51apwveiw: Neu sind die Bedeutungen I. zu Grunde gehen, sterben 
[Ditt. Syll.2 255,25 s. III a. C.]: Petr. Il 13 (3) 4 d1agwvfjoai rı Töv 
oopdrwv (258—53%2). Teb. 8,25 (2012). Teb. III 772, 6 (236%). 
:o Enteux. 63, 6 (III). Vgl. BGU II 530, 30 xıvöuveieı TA pUT& dla- 
govijcaı (IP); 2. verloren gehen: [Diod. XVI 3, 8]: PSIV 527, 15 
Siamegavnikev Töpiıa; VI 666, 7. 17 &ote undev por dtapwvfionı TÜV 
olvapiov (beide III2). Zen. pap. 59368, 26 (2402) ?). 
+51axöw (= xavvunı) [Strabo] quer durchgraben: Zen. pap. 

5 59788, ı (Ill). 

*Sıepunveu@ [Philo] auslegen, erläutern: Petr. III ı7 (2) 6 (IIla). 

Sıonßpew [diopßpos durchnäßt Arist. probl. 2, 41] benetzen, be- 
rieseln: Petr. II 6,12 (2552). 

III—II2 Sıevoxnnovew [Plut. Ages. 29] durchaus den Anstand 

20 wahren, sich anständig durchbringen: PSI VI 571,12 (252°). Mich. 

Zen. 46, 21 (2512). Zen. pap. 59647,48 (IlI®). Lond. nr. 23 (p. 38) = 
UPZ 14, 14.27 (1588). 

*510deuw [Arist. de mir. ausp. 27, 832°, 28 zweifelhaft; vgl. Anz 
Subsidia 344] durchreisen, durchwandern: Zen. pap. 59367, 27. 33 (240°). 

:s Amh. 36, 13 (nach 1352). Teb. III 736, ı2 (143°). Med. BGU VI 1273, 14. 

23 (222—21®). 

+51aKkoAmıteuw [wohl zu einem Wort wie xoAtitns wer in den 
Falten seines Gewandes etwas verbirgt] heimlich etwas bewerkstelligen, 
schmuggeln: Teb. III 709, 9.14 (1592). 

30 II2 Sıanıc#öo [App. B.C. 2,10] verpachten: Teb. 72, 450 (II4®). 
Sıamııpaokw (ineinzelnen Teilen) verkaufen [Plut.]: Teb. 5, 192 (1182). 
+ö1apanizw [Heliod. 7,7] mit dem Stock durchprügeln: Teb. III 

798, 15 (Ilse). 
Sıopkizw schwören (lassen): W. Chr. IIO A 27 Stoprelodn (sic) 

35 öpkos (112). 

II—Ie Sıavöpayattw sich als durchaus wackerer Mann zeigen: 
Arch. II 518 nr. 2, 3 Ricci (I317—30®). BGU 1204, 6; 1206, 13 (beide Ia). 


!) Die transitive Bedeutung ‚„rauben‘“, die Preisigke WB s.v. Rein. 17, 14 
T& damepwvnpeva (109%) annimmt, ist nicht haltbar und wird durch Crönerts 
Vermutung dtamegopnueva (Rev.d. Etud. gr. XX 359) = verschleppt, gestohlen, 
glücklich beseitigt. *dıapoptw findet sich PSI IV 354, 15 (254—532); V 490, Io 
(258—572). Mich. Zen. 63, 2. 7; 64, 5. ıı (2472). Teb. 233 descr. (II). Zen. pap. 


59599, II oVBtv Yap un StapwvnPfjı übersetzt Edgar: „there will never be discord 
between us“, 
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Ie StauwAlw (-uwAlvo?) [uwAuw entkräftigen Hesych.] mürbe 
machen: BGU 1200, 21 (20—19?). 

Sıamoıto [D.H.] fertig machen, erledigen: BGU VI 1261,13 (Is); 
VIII 1734 ‚ı3 (Ile). 

*Sıauy&zo durchleuchten (?): BGU 1143, 16 xoüpa (Krüge) Stav- ; 
yao|peva] kai &miöiauyooneva (182). Schubart liest Sieuyaop&va und er- 
klärt das Wort nicht zu verstehen. Bei Polyb. III 104, 5 &ya T& dtau- 


| yäzsv —= primo diluculo. 


SıauAcw dazwischen flöten, mit Flötenspiel begleiten: BGU 1125, 20 


(a32). 2 


SıevAuttw (zu einem nicht belegten eiAuriw) ein Vertragsver- 


| hältnis freundlich lösen (Preisigke): BGU 1147, 27; IISI, 42 (beide 13°); 


1156, 24 (16%). Vgl. dısuAursw bei Preisigke WB. divAurnoıs Leipz. 


| Pap. I nr. 120. 


Ill® SıayyesäiAwdurch Boten herummelden, überall verkünden. *-&paptävo ı5 
sich irren, im Irrtum sein: PSI IV 383, ıı (248—472); 441,5 (III®). Zen. pap. 
59147, 11 (2562); 59481, 5 (IIIa). *-&teıA&w heftig drohen: Petr. II ı, ı4 (III2). 
*&mıort£w [Arist. pol. 5, ıı] durchaus mißtrauen: PSI IV 377,9 (250—498). 
-Bıßpwoxw [Hippocr. Pl.] auffressen, zernagen: Magd. 21, 5 ÜTO Kopdakwv dta- 
Peßpwpeva (2212). *-5idwpı austeilen: Zen. pap. 59271,6 (2518). *-3EeUyvU@ 20 
trennen, auseinanderreißen, beseitigen. *-kaptep&w ausharren. H*-KA&ıtTw durch- 
stehlen, durchschmuggeln: Teb. III 703, 140 (III). *-xopnizw hinüberschaffen. 
-KpoVopaı für sich beiseite stellen, unterschlagen. -kUmtwo [Hdt. 3, 145] sich 
hinausbeugen: Magd. 24,4 (2182). -Aoyizonaı abrechnen. *-naprtipopaı be- 
zeugen. -*vo£opaı bedenken, beabsichtigen. -SpVoow untergraben, unterhöhlen. >; 
* TıoTeVw fest vertrauen: Zen. pap. 59626, 5 (III&). -TAEKw eigentlich ver- 
flechten; übertragen Ttöv Biov hinbringen: PSI V 495,17 (258—572). *-TAEw 
durchfahren, hinüberfahren: PSIIV 435, 5 (III2). *-mpeoßsuw Gesandte schicken, 
als Gesandter dienen: Petr. III 53 (j) 2. ı3 (III2). +-muv@&vonaı [Pl. Xen. Plut.] 
durchforschen, erfragen: Zen. pap. 59647, 26 (III), -TwA&w einzeln verkaufen: 30 


ı PSI IV 352, 2 (2548). +*-SimTto zerstreuen: Teb. III 703, 174 (III2). $*-oTmaw 


| 

















zerreißen: Zen. pap. 59443, 4 (IIIa). -oyigw zerspalten, zerreißen: Petr. II 6,5 
(2552). -Tıu&w abschätzen. +*-rp&mopnaı [Dem. DH. Plut.] sich abwenden, 
schämen: Zen. pap. 59631, ı2 (III). *xywp£w [Pl. Xen.] durchgehen, davon- 
gehen: PSI IV 359, 7 (252—512). -yUxw austrocknen: PSI VI603, ıı (253—522). 
III—II2 Sıayopeiw [Aristeas] festsetzen, verordnen. *-Kkolw verhören, 
Gehör schenken. *-Baivo hinübergehen, durchschreiten; in neuer Bedeutung: 
sich (mit gespreizten Beinen) vor eine Sache hinstellen, dafür eintreten: Par. 42 = 
UPZ 64, 12 (1562). *-B&AAw verleumden, Übles nachreden, sich beschweren: 
Zen. pap. 59037, ıı (2582). Par.64 = UPZ 146, 29 (II®2). Teb. 23,4 (rıg oder 4 
11482). *-yıvookw ein richterliches Urteil fällen. *-&yyuäw verpfänden, sich 
verbürgen. *xeıpaı in einer Lage, Verfassung sein. *-Kömrtw durchschlagen, 


w 
[F73 


2] 


 durchstoßen; intrans. sich durchsetzen, durchdringen (?): Par. 64 = UPZ 146,9 


(IIa). *-Aluw lösen, loslösen, versöhnen; med. sich verständigen; pass. zu Grunde 
gehen. *-Ööpizw abgrenzen, trennen, festsetzen. -owızw [Aristeas] retten: 45 
Par.63 col.ır = UPZ 145, ı (c. 1642). *-tnp&w behüten, bewahren, auf etwas 
achten. — Tp£pw ernähren, durchbringen: PSI V 488, 2 (258%). Zen. pap. 59403, 9 
(III®), Par. 22 = UPZ 19, 23 (c. 165%); 39 = UPZ 9, 14 (161—1602). *-gelyw 
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entfliehen, entrinnen. *-PopEw verschleppen, stehlen: s. oben S. 212: Fuß- 
note ı unter dIapwvew. 


III—Ia *5ıaıp&w austeilen, zerteilen; med. unter sich teilen. -Kpmäzo 
rauben, plündern: Mich. Zen. 87,7 (III). Lond. I nr.35 (p.26) = UPZ 53, 21 
;und Lond.Inr. 24 verso (p. 25) = UPZ 52, 21 (beide 162— 1612). BGU VIII 1821,18 
(51—508). *-yp&pw (durch Giro) anweisen, bezahlen. *-5£xopaı ablösen, 
übernehmen. *-51öp&okw entlaufen, entfliehen. *-Epxopnaı I. durchreisen; 
2. vergehen (von der Zeit). *-inpı entlassen, freilassen. *-Kkpivw [Aristeas] 
aburteilen. *-A&yw akt. ein Schriftstück durchprüfen; med.-pass. sich unter- 
0 halten, besprechen. *-Aeimw ı. ablassen, unterlassen, aufhören [LXX. Aristeas]; 
2. einen Zwischenraum lassen. *-UEV@O andauern, Bestand haben. *-oikew 
[Aristeas] verwalten, besorgen, bewirtschaften. *-ÖönoAoy£w zugestehen, 
vereinbaren: Zen. pap. 59378, 4 (III2) Grenf. I 26,7 (1132); II 33, ı4 (1002). 
Teb. 104, 3 (922). *-öp$6w berichtigen, bezahlen. *-epnmonaı [LXX. Aristeas] 
ıs herumschicken, zusenden: W. Chr. ı (2) 1 (c.246%2). Amh. 31,5 (112%). Teb. 
24, 8 (1172). BGU VIII 1847, 23 (51—502). *-mimt@ [Aristeas] verloren gehen, 
ausfallen, Unglückhaben. *-mopeVonaı I. durchreisen; 2. verfließen (von der Zeit). 
*.0TEAAW akt. rechnerisch darstellen, buchen; brieflich mitteilen (= EmioTEAAo) 
[Anz Subs. 326]; med. beauftragen, Auftrag geben. *-T&o0@ [Aristeas] bestimmen, 
20o verordnen, verfügen. *-TeXtw [LXX. Aristeas. Magn.] beharrlich etwas tun. 
*_Tiönuı akt. in eineLage versetzen; med. käuflich absetzen, verkaufen, letztwillig 
verfügen. *-tTpißw I. sich aufhalten, verweilen; 2. jemand hinhalten. *-gepw 
[Aristeas] akt. sich unterscheiden, auszeichnen; pass. sich entzweien, in Streit ge- 
raten. *-p8eipw verderben, zu Grunde richten. 


25 IIa *dı&yo fortgesetzt etwas tun. *-&AAdcow vertauschen: Eudox. 56 
To S1oAA&ccov der Unterschied (vor 1652). +-&AAopnaı [Xen. Plut.] entspringen 
(aus dem Gefängnis), entlaufen: Par. 42 = UPZ 64, 4 (1568). -£yeipw [Hippocr.] 
aufwecken: Leid. U = UPZ 81 col. 3, ı2 (geschr. II). Teb. III 804, 15 (1122 ?). 
*-ejpyw dazwischen liegen: Teb. 50, 6 (1122). -3&w sein Leben fristen: Lond. I 

30 nr.24 recto (p.32) = UPZ 2,3 (1632). -kußepvaw [Pl. pol. 301 D] hindurch- 
steuern: Lond. Inr.42 (p.30) = UPZ 59, 15 (1682). *-Tpäoow, *-Tpäaocoyaı 
durchführen, vollstrecken. +*-pew hindurchströmen: Eudox. 14, 13 (vor 1652). 
-GKEedäyvvupı zerstreuen, vernichten. *-oKeu&3w [Aristeas] herrichten: Teb. 24, 32 
(1172). *-Tp£xw durchlaufen: Eudox. 347 (vor 1652). *-guA&oow [Aristeas] 

35 behüten, bewahren. *-xyeıpigw unter der Hand haben, verwahren: Teb. 112 
introd. (1122). Polyb. VIII 23,8 med. = töten. -wpizw trennen, absondern; 
med. pass. sich entfernen: Teb. III 802, 14 (1352). 


II—I2 *51EAKkw in die Länge ziehen, verschleppen: Par. 63 col. ıı = UPZ 

145, 7 (c. 1642). BGU 1116, 2ı (132); 1120, 35 (52). *-iortnuı [Aristeas] akt. 

4° vereinbaren; med. sich vereinbaren. *-KwAUw verhindern. *-Aaußävw in der 

neuen Bedeutung: erwägen, prüfen, vermuten [LXX. Aristeas]. -Aavd&vw ver- 

borgen bleiben, entkommen: Par. 61,4. ıı (15682). BGU 1187,23 (I2). *-oei® 

plagen, bedrängen, schröpfen: PSI X 1160, 8 (c.302). Teb. III 771, ı4 (IIa); 
785,16 (nach 1388). 

45 1a *d1euTuy&w sich durchaus wohlbefinden: Grenf. II 38,3 (818). Or. gr. 
736, 25 (ld). BGU VIII 1770, 2 (64—638); 1803, 2; 1864, 8; 1875, ı (alle 124 
-kpatew in Besitz nehmen: BGU VIII 1761, 16 Töv TATPIK@V (5I—508); 1770, 7 
(64— 632). *-Toveonaı sich anstrengen, in verzweifelter Lage sein: Oxy. 743 = 
Witk. ep. pr.? 71, 22 (22). -mop$nebonaı [Hdt. Pl.] mit einer Fähre hinüber- 

so fahren: BGU 1188, 10 (15—142). +*-onpalivwo deutlich bezeichnen, angeben: 


BGU VIII 1874,6 (70—69 oder 41— 408). $-0KoTEw(-okeıtonat) genau betrachten 
BGU VIII 1839, 7 (51—508), 
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5. mit eis: 


IlI® eispint® hineinwerfen: Lond. I nr. 106 = UPZ II ı51, 22 
T& oxeun Eispiptvra eis Tv 686v (2592). 


III—II® eisuerpe® zumessen, bezahlen (Korn): Mich. Zen. 43, 3 


(253°). Petr. II 39 (g) 18 (246°). Eleph. 10,3; ıı,ı (223°). PSI III s 
173,7 (Is). BGU VI1426 ff. oft (Ile). 

III—I2 eisöi5@nı [Aristeas] I. eingeben, einreichen (von einge- 
forderten Eingaben, vgl. Wilcken UPZ I S. 163): Rev. L. 83,7 (2582). 
Petr. II12 (3) 4 (241°). Lond.23 = UPZ 14,69 (158°). Tor. II29 
(120°). Teb. 72, 462 (I14®); 2. angeben (zur Strafe oder Steuererhebung): zo 
PSI IV 417,4 (III2). BGU 1198, ı6 (Is). 

Il2 eisyivonaı eingehen (von Steuern), eintreffen: Bad. 47, ı 
Emeve[xen] mi xpm[narıondv] eisyev(ontvav) in die Liste von Steuer- 
eingängen (1272). Giss. 69, 17 (II8P). 

I2 eisxp&opaı (?) benutzen: Oxy. 717,2 Tois perpois oou ou HEAw z5 
isxproaobaı (I®). Vielleicht zu lesen is (u)pioaodaı ? 

Ill2 eisakolw auf jemand hören, Gehör schenken: PSI IV 377, 20 (250—498). 
VI591,7.9 (III2). -vaXiokw [Antiph. bei Ath. III ıo4 A] verbrauchen (zu 
einem bestimmten Zweck): Petr. II 4 (I) 5 (2552). Sakk.I3 (III&). Zen.pap. 59341 
(a) 31 (2478). -KaAcopaı zu sich rufen, vorladen. -Kopnizw hineinbringen, zulassen: 
Zen. Bus. 6, 3 (257%). -öpäw sein Augenmerk richten. -TiÖnnı einsetzen, ergehen 
lassen (ein Urteil): Petr. IIS (c) = III 2o recto col. 3, 7 (2468). 

III—II2 *eisoıkizo ansiedeln, einziehen lassen; med. einziehen: Lond. III 
nr. 887 (p.ı) 2 (III2). BGU VI 1244, 23 (II2). -mnd&w [Xen. Dem.] eindringen, 
losgehen: Hal. 1, 169 (III2). Par. 40 = UPZ 12,35 (1582). *-mpaäoow (Geld) 25 
eintreiben,; pass. (Geld) bezahlen. *-p£pw ı. hineintragen: Lond. ı nr. 106 = 
UPZ II 151, 24 eistiveyka trug ins Haus hinein (259%); 2. beibringen (Zeugen); 3. 
beisteuern, einzahlen, einliefern. 

III—I2 *eiskyw einführen (Waren), aufnehmen (in einen Verein); als 
Instruktionsbeamter (eisaywyeus) dienen: BGU VIII 1827, 4 (52—12); 1845, 9 (12); 
heimführen, heiraten: Par. 43 = UPZ 66, 2 (1532). -Bıäzopaı gewaltsam ein- 
dringen: Petr. III zoA (r) 14 (III2). BGU 1244, ı8 (II2). Par. 15, 32 (1202). 
Leid. G 17; H 25 = UPZ 106; 108 (99%). -d£xyopaı annehmen, aufnehmen. 
*eıpı eintreten, Zutritt haben. *-£pyopaı wohin gehen, eintreffen. -mTopeVonaı 
[Xen. LXX. Anz Subs. 332] wohin reisen, sich begeben. 35 

II2 eisayyEAAw eine Anzeige machen, (eine Klage) anmelden: Par. 6, 5 (1262). 
*-Baivo [opp. Eyßaivo] hineinragen (von der Ackergrenze): Teb. 86, 24; 87, 25. 
34. 36 u. oft (beide IIaf). 

Ia eismeumo hineinschicken, irgend wohin schicken: BGU VIII 1883, ı 
(60— 598). 25 


D 


© 


© 


w 


6. mit && (ty, 28): 

Illa *&a8upn&o völlig mutlos sein: PSI IV 418,25 (IIle). 

*2£amop£opaı in großer Not, Verlegenheit sein: Eleph. 2, Io 
(285—84°). 

&yPp&ixw wegspülen: Petr. III 43 (2) recto col. 3, 25 (246°). 45 

+2y5:iw fehlen: Zen. pap. 59495,4 (Ile). 

+2£evdoxew befriedigen, zufrieden stellen: Zen. pap. 59368, 4 (240°). 
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irKkapreio (= ixkapırdw) abernten: Petr. II 44, 13.18 (nach 2468). 

&yAoyıorelw rechnerisch prüfen: Zen. pap. 59263, 5 (251®). 

&xrorigw [Hyperid. toxizw bei Poll. III 85] Geld auf Zinsen aus- 
leihen: BGU VI 1246, 24 (IIlIe). 

5 &xtpuyda Trauben abernten: Gurob 8, Io (2102). 

*:£ugaivo fertig weben: Zen. pap. 59263, 3 (251°); 59355, 89 (243°). 

&xxofzw(?) [Pallad. Hist. Laus. p. 125,1 Butler] ausgraben, ab- 
lassen? (Wein): PSI V 517, 2 xonizeıw ToU &xxorodtvros (nach Preisigke 
— aus dem Keller entnommen) ofivov xep&pia (251%). Schwerlich zu 

10 &ky&w, wie Vitelli meint. . 

III—IIe *&08eV® I. abreisen: Zen. pap. 59161,3 (255°). Teb. 
55,3 (II); 2. in Prozession einherziehen: Or. gr. 90, 42 (1962). 

&xtapısuw aus dem Lager verabfolgen: PSI V 482,4 (258°); pass. 
verabfolgt erhalten: Zen. pap. 59429, 10 (III®). Magd. 26, 5. 9 (218%). 

ıs’Rein. 15, I6 (I0g®); 16, IQ; 20, Ig (beide 1082). 

III—I: *&akoAoud&w I. Folge leisten: BGU 1007,15 (243%); 2.nach- 
folgen: BGU 1208,43 (I?) ; 3. anhaften (von einer Strafe) : Par.63 =UPZ; 
IIo, I30 (165°). PSI III 168, 33 (II2). Teb. 5, 132 (1182). BGU VIII 
1816, 6 (60-59®). 

20 &£aAAorpıow [Strab.] veräußern: Petr. III ıg (c) 34 (III®). Theb. 
Bk. XI Io (116%). Grenf. 21, 7(112).. Teb 164, 23(02°); 11177679 
(II). BGU 1167, 62; 1187, 18 (beide Ie). 

*&opoAoyt&onaı [NT. Luc. Plut.] anerkennen, sich einverstanden 
erklären: Hib. 30, I0 (300— 2712); 32 17 (246°). Teb. 183 descr. (II*). 

es BGU VIII 1736, ıı (78—77°). 

Ile 2gaAuupöw den Ackerboden entsalzen: Teb. 72, ır (1142). 

eydegıazonaı (oder &ydsgıkonan ?) freundlich begrüßen, bewillkomm- 
nen [simplex LXX]: Teb. 43, II 2$edeginodyuedo (II82). 

+2yAıxuaw ausworfeln: Teb. III 727, 27 &£eAikuwoev — entweder 

s° Übergang in die o-Klasse oder verschrieben aus &eAixunoev (1482?). 

+:50V8evöw (s. unten S. 217,7 E£oudeviw) [LXX. NT.] für nichts 
halten, gering achten: Aegyptus 13, 21ff. Z. 10 2£owösvodiiva (sic) (II). 
Vgl. Arch. XI 125. 

&kokänmt@ Erdmassen ausheben: Teb. 50, 23. 26. 40 (I122). 

35 +2$ıxvıazo [N.T. Pallad. Vit. Chrys. IO p. 36 M.] ausspüren: 
Teb. III 793, 4. 17 (nach 183e). 

II—I2 &«deparizw eine Bekanntmachung öffentlich aushängen: 
Teb. 27, 108 (113®2). BGU VIII 1772, 35 (57—56®). 

I2 &yBaoavizo [Ios.] durch Foltern zum Geständnis bringen: 

«° BGU II4I, 47 (14°). 

exznteo [LXX. N.T. Aristid. or. 38 p. 726 D.; Ael.] heraussuchen: 
BGU 1141, 4ı (14°). 

exöpıanpßizo verherrlichen: BGU 1061,19 (I). 
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+ixkepnatizw zu Geld machen: BGU VIII 1848, ig (Is). 
+ixkpot&w [los. herausschlagen] aushämmern, d.h. herstellen 
(von Lastkähnen): BGU VIII 1807, 2 (Ie). 


tyAoxizw [LXX] aus einer Kohorte auswählen: SB 4206, 239 


, EyAekoxıoptvous naxaıpopöpous (80 oder 692). 5 


| wischen. *-&AA&00@ ausweichen, entrinnen: Zen.pap. 59499, 36 (III2). -&vnAioko 


t&odıkzw [LXX] aushändigen, bezahlen: BGU 1123, 6.7 (Is). 
+250v8evew? [LXX] zu nichts machen, annullieren: BGU 1117, 31 
gSoudevfiloan] (132). S. oben S. 216,3: &£oudevöw. 


Ile *&cıpew herausnehmen, befreien. *-&Aeipw ausstreichen, aus- 


[1 


o 


ganz verbrauchen, aufbrauchen: PSI IV 400,14 =Zen. pap. 59481,8 (IIIe). 


 *-Aptäaw aufhängen, festbinden: Teb. III 769, ı (237 oder 2122). &yBo&w [Anacr. 


Xen.}aufschreien: PSI VI 577, 22 (248— 47°). -5tpw die Haut abziehen, das Fell 
gerben, verprügeln [Eur. Ar. Pl. Xen. Hyperid.]: PSI IV 403, ı8 (III2). *eıpı 
(Eıevan) austreten (aus einem Vertrag): Rev. L. 53, 12 &k Ts &vfis (2588). z5 
*.2NaUvo heraustreiben: Zen. pap. 59631, 2 (III). *-Zpy&zonaı ableisten, voll- 
enden. +-£pnnöw ganz leer, öde machen: Teb. III 701, 336 (2358). *-depateuw 
[Aeschin. DH. Plut.] jemand für sich (durch Schöntun) gewinnen: PSI VI 614, 5 
ExdeparreVoas (III). +-Kadaipw ganz reinigen, ausräumen: Zen. pap. 59729, Io 
(IIl2). *-KAeiw ausschließen. -KUmrtwo [Ar.] hervorgucken. *-A&yoyaı sich 20 
auswählen, aussuchen. -Aıuräva fehlen: Hamb. 27, 14 (2502). *-Aoyw [Hippocr.] 
auswaschen (Wunden): Petr. II 25 (a) ı2; (b) ı3 (2262). 2£6nvupı abschwören: 
Hal. ı, 230. 233 (III2). -Spuoow herausgraben: Hal. ı, 100. 109 (III&). -eidw 
[Soph. Eur.] bereden, beschwatzen: Hal. 7,6 (2322). -TA&w ausschiffen, ab- 
segeln. *-oTtpatelw zu Felde ziehen: Or.gr. 54, 8; 56, ıı (III2). *-Tp&xw ı. ab- 25 
laufen (von der Zeit): SB 7202, 8 (265 oder 2278). Zen. pap. 59264, 14 (2512); 2. 
losstürzen auf: Gurob 8, ıı (III2). +*-Tpißw ausreiben, ausputzen: Cornell ı, 194 
(258— 572). *-xwp£w abtreten, aufgeben, verzichten. 

I1I—II2 *&&yw herausschaffen, freilassen; durchführen, ausführen (Waren). 
*-Apyupizw [Thuc. Dem.] versilbern, zu Geld machen: Zen. pap. 59044, 4 (257%). 30 
Par. 63 = UPZ 110, 136 (1658). *yßBıdazonaı mit Gewalt vertreiben, verdrängen. 
*EEeNEyxw überführen. *8etäzw prüfen. Exdepizw [Dem. Alciphr.] abmähen, 
ganz ernten: Zen. pap. 59155, 2 &xdepionis (2562). Teb. III 743, 10. 14 (II®). 
*2KKkaN&w herausrufen, vorladen: Zen. pap. 59462,4 (III). Fay. ı2,ı3 (II2). 
=xkeıpnaı [Aristeas] daliegen, vorliegen, veröffentlicht sein. *-KAivo [Anz Subs. 35 
319] ausweichen, entfliehen: BGU VI 1215, 9 (III®). Par. 15, ı, 22 £&£xAıvav er- 
schienen nicht vor Gericht (1202); ähnlich Tor. I 2, ı7 (1162). *-Kopizw med. 
mit sich nehmen, erhalten. *-netp£w ausmessen, bezahlen (Korn). *-mndäw her- 
ausspringen, einen Ausfall machen, fortlaufen (v. einer Frau). *-Tmo1Ew ausreichen, 
genügen, möglich sein. $*-£KTov&w I. erreichen, fertig bringen: Zen. pap. 59057, 3 4° 
(2572); 2. erschöpfen, ermüden: Par. 63 col.9 = UPZ 144, 32 (c. 16482). -TIväoow 
abstoßen, forttreiben, ausschütteln, schütteln: Par. 35 = UPZ 6, 11; 37 = UPZ 5, ı2 
(beide 1632). *-p£pwheraustragen ;med.davontragen. *-pelywentfliehen, entrinnen. 

III—I2 &&avrAtw I. ausschöpfen (Wasser): Zen. pap. 59176, 119 (2552); 

2. entnehmen, abnehmen: Teb. 123, 6 äs &£nvrAnoav apa ToU deivos üpraßas (IA). #5 
*-&pıöp£w auszählen, nachprüfen. *yBaivw weggehen; sich ergeben, heraus- 
stellen; zurücktreten. *-B&AAw hinauswerfen, aussetzen (ein Kind), verstoßen 
(eine Ehefrau), verdrängen. *-d£yopaı ı. warten; 2. empfangen; 3. in Schutz 
nehmen, übernehmen; 4. in Erfahrung bringen. *-8idwypı herausgeben (einen 
Erlaß), ausfertigen, vergeben, verdingen, verausgaben; med. (eine Tochter) ver- 5° 
heiraten, aussteuern; übergeben (einen Säugling der Amme). *-&54w Kleider vom 
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Leibe rauben. *&&eıpı (££eivaı) erlaubt, möglich sein. *-nysopaı erzählen: 
Petr. III 2, 22 (III). BGU 1208, 46 (I2). *EKkKkönTto aushauen (Holz), ausroden 
ausholzen. -KpoVw I. aufbrechen, aufreißen; 2. in Abzug bringen. *-Aaußäva- 
mitnehmen, an sich nehmen, übernehmen (ein Geschäft, eine Steuerpacht). *-Aeimo: 
‚trans. im Stich lassen; intr. ausgehen, ausbleiben, eingehen, absterben. *-Aoyizo: 
abrechnen, zur Rechenschaft ziehen: Zen. pap. 59499, 29. 30 oWels autov EyAoyizei 
(III); med. Rechenschaft ablegen: Lond. I nr.23 = UPZ 14, 41 (1642); pass. 
BGU 4206, 239 &yAeAoyıopevor (I). -uıo0dw vermieten, verpachten. *E&opkizw- 
schwören lassen. *&KmimTw I. sich ergeben, herausstellen (vom Erlös) ; 2. ausfallen, 
ı0 verloren gehen, versäumen, verpassen. *-o1&äw herausschleppen, aufreißen (ein 
Fenster); zurückziehen. *-Tißnpı auseinandersetzen, festsetzen; an den Tag legen: 
Par.49 = UPZ 62, 4 (1612); aussetzen (ein Kind); öffentlich ausstellen; zahlen. 
*.1ivo Ersatz leisten, Buße bezahlen, büßen. 
IIa *&cxipw fortschaffen, befördern: Teb. III 750, 14 (1872 ?). *HEEıAakoKkopaır 
ı5 sich aussöhnen: ebenda 750, 16 (1872?). &xkapmizopaı [Aeschyl. Theophr.] 
abernten: Teb. 105, 30 (105%). +2KkA&w abbrechen: Teb. III 802, 12.19 (1352). 
*yAlonaı (pass.) entkräftet, erschöpft werden: Teb. 798, 7 (II2). *Eoppäw: 
antreiben, anspornen: Teb. 24, 47 (1172). *£xmopsVopnaı herauskommen: Par. 37 
= UPZ 5, ıı (163%). *£KT&pvo ausschneiden: Teb. III 793, 11, 9 (1832). *-Tomizo: 
2° fortschaffen, entwenden: Par. 15, 24 (1202). Teb. 38, 18 (1132). 
II—Ia £&5a0devew schwach, bedürftig sein: Teb. 50, 33 (1ı2—ı112). BGU 
VIII 1846, ı2 (I2). *&1d1&zopaı sich aneignen, veruntreuen [von Phryn. Lob. 
199 gegen £81d8160u01 verworfen, übrigens aus Diphil. vom Antiatticista zitiert]: 
Rein. 14, I8 (110%). SB 4638, 10 (147—1362). PSI 64, 13. ı8 (Ia). *2&iotnpı 
25 zurückweisen; med. zurücktreten, verzichten. *£yAto herauslassen, laufen lassen 
(Wasser): Teb. 49, 6 (1132); 54, 6 (86%). 2£ovopn&3zw beim Namen nennen: Teb. 
28, 17 (1142). BGU 1114, 14 (12). *EKmepmo entsenden: Teb. 55, 6 (II). BGU 
VIII 1760, 8 (51—502). *ExmAnpow durch Zahlung befriedigen, erfüllen. 
1a *# yBıßazw verjagen, entsetzen: BGU VIII 1761, 3 (51—502).2yd1ıd&oKw 
30 gründlich lehren, unterrichten: BGU 1124, 8 (182). 2&aptizw ausstatten, aus- 
rüsten: BGU VIII 1755,9 (52—512). &£epwräw ausfragen. &yvelw ablehnen, 
ausweichen, abweisen: BGU 1189, 7 &yvebeıv TMv Zupäveıav sich unsichtbar 
machen, verschwinden (Ta). *:&oıkigw aus dem Hause treiben, zum Auszug 
nötigen: BGU 1116, ı8 (I2); VIII 1823, 19.29 (Ia). *Kmopd&w ganz zerstören, 
35 verwüsten: Teb. 37, 14 (73%). BGU VIII 1767, 4 (64—638). &xmp&oow Forderungen 
eintreiben: BGU VIII 1854, 14 (82?). +-TiAAo ausrupfen: BGU VIII 1818, 15 
(60— 59%). E&UPBpizw seinen Mutwillen auslassen: BGU VIII 1355, ıı (I). 2£umn- 
pet£w (Tıv&) bedienen: BGU VIII 1792, 5 (I2). 


M amatzEv: 
40 III &vapdopaı anflehen, beschwören (mit einem Fluch): PSI IV 
416,7 (IlI2). Zen. pap. 59474, 2 (IIIe). 
+2veöxonaı [Synes.] dabei flehentlich bitten, beschwören: SB 
6706, 15; 6792, ı (III®). Zen. pap. 59482, 2; 59462,7; 59628, 5 (III2). 
yxnpVocowöfientlich ausbieten, versteigern: Petr. III4r verso2 (III: )2 
as Evönvupı (-onviw) beschwören: Hal. 1,71. 77 (IIla). 
&umtiöo [N.T. Plut.] anspucken: Magd. 24,7 (2188). 
+:voxomtw auf etwas blicken, achten: Lond. I nr. 106 (p. 61) 28 
tvoreyaodoı (26I oder 2232), 
Eyxpnnartizw ausfertigen (eine Urkunde): Petr. II 13 (18°) 16 
(258—542). 
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Ilse +*2unndöäo hineinspringen: Teb. III 802,14 (135°). 

EveıAew einwickeln, verwickeln (&uavröv 2. sich einschleichen) : Teb. 
24,26 (117°). 

+:vopdaAnizw [Theophr. inokulieren]: Teb. III 725, 8 tvogbarnıohn- 
oeraı — Bedeutung unklar, vielleicht = vor Augen stellen (?) (Is). 5 

&voeuvöovonaı [Psell.e Monod. in S. Soph. p. 34 Würthle] sich 
brüsten, rühmen: Tor. I 9,ı (II6®). 

Ia +:2uBaptw etwas schwer nehmen, ungehalten sein, Bedenken 
tragen: BGU VIII 1816, 9 (60—59®). 

+iyyxypäopaı dabei gebrauchen: BGU VIII 1844, I5 Tpötoıs :o 
(Winkelzüge?) ävxpwuevos (50—492). 


IIIa *uBaivo eintreten, einsteigen (eis vauv). +-yeA&w verlachen: Mich. 
Zen. 72, 12 £&yyeyelaoccı (III). -yp&pw einschreiben, eintragen. *-Seikvuni 
(-Seıkvuw) I. Ware deklarieren; 2. nachweisen, beweisen. -5Uw anziehen: Petr. 
III 22 (d) 4 nach Wilcken Add. et Corrig. pg. XIII (III2). +-Kaiw einbrennen ı5 
(von Zeichnungen enkaustischer Malerei): Zen. pap. 59663, 8. 16 (III2). -mimAnunı 
anfüllen. -oei®w [Soph. Hyperid. D.H. Diod. Luc. Plut. Alex. 60] intr. auf 
etwas losstürzen. *-Teiv@ anspannen. -Xwp£w stattgeben: Arch. VI S. 358, 43 
(IIIa). 

III—II2 *#yv&pyopnaıden Anfang machen. *-BAE tw sein Augenmerk richten. 20 
*-yivopal I. sich mit etwas abgeben; 2. möglich, erlaubt sein: Zen. Bus. II, 4 
(2572). *-Bexetaı es ist möglich. -KAsiw einsperren. *-KAivw sich neigen, 
senken: Petr. II 37 B (r) 7 (III2). Eudox. 249. 258 (vor 16528). *-KkötmTtw [Hippocr. 
N.T.] ı. draufschlagen: Teb. III 797, 17 mAnyäas (II); 2. hinderlich sein: Zen. 
pap. 59368, 18 (2402). Mich. Zen. 56, 6 (251— 482%). *-1imTto hineinfallen, hinein- 25 
geraten, begegnen, zusammenkommen. 

III—I2 *#uBaAAw hineinwerfen, verladen; auferlegen, versetzen (Schläge). 
*_51500p1 einreichen, übergeben: Teb. III 703, 265 (IIIaf). Leid. G ı7; H 25; I ı8 
(alle 992). *Eveipni darin sein. *-iotnpiı im Perf. &veotnka vorhanden sein. 
*_xaN&w Schuldforderungen geltend machen, Vorwürfe erheben, anklagen. *-Aeimw 30 
trans. im Stich lassen, still legen; intr. übrig, zurückbleiben, fehlen. *-nevw ver- 
harren, aushalten, dabei bleiben. *-oik&w wohnen, bewohnen. -oikigw einziehen 
lassen. -oiKodop£w zumauern, einbauen. -5geiAw [Dem. 49, 45] schuldig sein. 
*_öxA£w belasten, belästigen, behelligen. *-To8digw verhindern: Mich. Zen. 56, 24 
(251—482). Leid. B= UPZ 20, 52 (1642). SB 6154, ı3 (69%). BGU VIII 1881, 4 35 
(Ia). *-moıtopnaı [LXX. Anz Subs. 377] Anspruch erheben: Mich. Zen. 98, 2 
(IIIe). Par. 15, 57 (1202); 24 — UPZ 4, 13 (1642). Tor.I col. 6, 6; col. 7, 24 (1162). 
BGU 1127, 17 (182). -T&oow einstellen; eine Angabe machen. *-TeAAopaı auf- 
tragen. *-Ttinpı hineintun, verladen, verschaffen. *-Tuyx&ävw vorstellig werden, 
sich bittend wenden an, ein Bittgesuch einreichen. 40 

II2 Zv&AAopaı hineinspringen. *-&vrıoonaı sich widersetzen: Par. 63 
-col. 8 = UPZ 144, 22 &vavrıwdnfjvaı (1652). *-Eöpeuw belästigen, bedrängen: 
Rein. 7, 26 (1412). -maigw sein Spiel treiben, zum besten halten: Teb. III 758, 3 
(IIs). *-mimpnpi anzünden. *-mAtkopaı handgemein werden. *-Tpemonaı 
sich kehren an, kümmern um: Par. 37 = UPZ 5, 24 (1632). 45 

II—I2 *vexyopaı schuldig befunden werden, verfangen sein. -KOoAATT@ 
einschneiden, einmeißeln. 

Ia £&yyAupw [Hdt. Pl.] einmeißeln: SB 1161, 34 &vyAugnostaı (57—568): 
-Tp£xw hinlaufen, sich wenden an: BGU 1197, 11 (12— 112). -«&paoow einritzen. 
*.yeıplz@ einhändigen, übertragen. 5o 
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8. mit &mi: 

IlIa +*zmıkoın&onaı sich zur Ruhe legen, schlafen: Mich. Zen. 
87, 1 Zmıxwın[&ı] (III2). 

&rıRoysu@w Steuerrückstände erheben [Wilcken Ostr. I 562. 566]: 

s Rev. L.4,3; 6,1; 8,4 (258°). Petr. III 32 verso col. 3,1 (c. 2402); IOQ 
(e) 'col."1,0:2col ar 113°). 

&mınıo#öw [Ael. v.h. 3,14 v. 1. neben dmomodöw] nochmal ver- 
dingen: Petr. III 42 F (c) 13 (255°); 43 (2) recto col. 4, 40 (246°). 

+:mımorizw dazu bewässern: Zen. pap. 59286,3 (2502). Lille 

:0 3,78 (III2). ; 

+imıoxänto oben aufhacken: Teb. III 815,6,53 (228—21?). 

&miomowdkzw [LXX. Luc.] sich beeilen, bemühen: Hib. 49, 3 
(257°). Lille 3,27 (III2). 

Zmıpoveuo ermorden: SB 4309, 15 (III2). 

15 Zmıyoveuw dazu auspichen: PSIIV 441,7 (III). 

III—II2 *miotadpneuw I. ein Quartier beziehen: Petr. III 20 
verso col. 1,4 (246°). Hal. ı,ı81 (III®); 2. mit Quartier belegen: Petr. 
IIı2 (r) 6. ır. 13 (241°). BGU 1006, 2 (III®). Teb. 5, 101. 176 (1182). 

III—Ie Zmıyeopy&w einen Acker weiter bebauen: Frankf. 1, 38. 

20 39. 92 (III2). Teb. III 815 Fr. 2 recto col. II 35 (228—212). Teb. 105, 50 
(1032). PSI X 1098, 34 (512). 

*ZmımopevopaıI. wohinreisen: Lille 3, 78 (III2); 2.mit Forderungen 
und Ansprüchen bedrängen: Petr. II ıo (r) ıı (III2); 47, 25 (192°). Tor. 
I7,ı2(1ı6e). Grenf.II 25,20; 26, 18; 28,10 (1032). BGU 1163,10 (I). 

25 IIs &maypunveo über etwas wachen, auf etwas bedacht sein: Teb. 
27,75 (113?). 

+2meuxapıorew danken: Vat.A = UPZ 60,8 (1682). 

+imıxpaotizw [cf. ypaotizw — ypaotigoua Bd. I: S. 170] den 
Pferden grünes Futter geben: Teb. III 724, 2 (175 oder 1642). 

re +:mıAoımoypag&w einen weiteren Restbetrag auf neue Rechnung 
setzen: Teb. III 718,9 (nach 140°). 

Ia zmıotparny&w [Strab.] Unterfeldherr sein: SB 982,6 (I»). 

IIIa &raıvew ı. loben, zufrieden sein; 2. versprechen, in Aussicht stellen. 
*-aipw erhöhen, aufmauern. +-AvnAiokw [Etmavaliokw Dem. 50, 42] noch 

35 dazu aufwenden: Zen. pap. 59305, 5 (250%). -kp&äcoow [Pl. Plut.] drauf 
losschlagen: Enteux. 79, 6 (218%). *2einı (&mievaı) hinzukommen, herantreten. 
+-zVwovizw [simpl. LXX; Zmeuwvigo Dem. Plut. D. Cass.] wohlfeil, billig 
machen; billig sein: Zen. pap. 59363, 14 pap. &mewvizoloas (2428). -Npedizw 
'benachteiligen, bedrohen: PSI VI 618,4 (III®). *pinnı zusenden: Zen. 

4° Bus. 5, 39 am Rand ges (257%). *mıkaio mit dem Brennstempel ein 
Zeichen aufbrennen: Zen. pap. 59063, 4 inmov (2572). +-Kömtw schwächen, 
verderben: Hib. 159 deser. oTeppa Eikekoppevov Kai carxpeiov (nach 2652). 
Zen. pap. 59383, 18 (III®). Aayyx&vo [Soph.] zufallen, zukommen: Mich. Zen. 82 
S. 160 unten 7 (III®2). -nioyc vermischen, vermengen. *-veuw zunicken, zu- 
+5 stimmen. +*Epod1&3@ [Hdt. Xen.] mit Reisegeld versehen: Mich. Zen. 57,6 (2482). 
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emı&evöopcı als Fremder (Gast) sich aufhalten: Magd. 42, 4 ‘(2212). Zen. pap. 
59667, 10 (III2). &möpvunı (-Öuviw) dazu schwören: PSI V 495, 5 (258—578). 
*mımimto ı. anfallen, sich anhäufen; 2. angreifen, überfallen. *-TA&w [Hdt. 
7, 98. 104 an Bord gehen] hinschiffen: Zen. pap. 59036, ıı (2572). *-onnalvo 
anzeigen, erkennen lassen; med. sich hervortun. *-okeu&zw herrichten, aus- 
bessern. *-Tnp&w beaufsichtigen: PSI IV 418, ı5 (IIIa). -TPEPw dazu ernähren: 
Teb. III 759, 5 (2262). *-Tp£xw überfallen, bedecken: Zen. pap. 59517, 8 (III2). 
-xtw darauf zahlen; med. sich einschenken lassen. -xesıpoypaptw (?) durch 
Schrift eidlich bestätigen: PSI V 509, 18 (256— 558); 515, 8. 28 (2512). Wilcken 
vermutet WToyxeipoypapew. -X6w (-Xwvvunı) aufschütten, abdämmen. 

III—II® *mayysiAw akt. anmelden, verkündigen; med. versprechen. 
*-<yw einreihen, einschalten, herbeiführen, beibringen. *-&kolw anhören, er- 
hören, Folge leisten. *-Baivw überfallen, antreten, in Beschlag nehmen; zu- 
fallen. *-yivopnaı dazu geboren werden, dazu kommen. *Zyw@ zurück- 
halten, warten, sich gedulden, sich an jemand halten. *-2ntew aufsuchen, dazu 
verlangen. *-xnpVoow Öffentlich bekannt machen, ausrufen. *-Kr&opaı dazu 
erwerben. *-A&yw auslesen, auswählen. -AUw von einer Schuld oder Verbindlich- 
keit befreien: Mich. Zen. 55, 22 (2402). PSI III 166, 15 (1182). *-napTupopaı 
bezeugen; als Zeugen anrufen. +*-nerp£w zumessen: Zen. Bus. 53, 5. 7 (2508). 
Teb. III 738, 6 (136%). *-Ö8eUw bereisen, beaufsichtigen. *-tTeivo be- 
schleunigen; intr. höher steigen. *-TEAAw aufgehen (von Gestirnen): Hib. 27, 56 
(300— 2412). Eudox. 6, 8. 32 (vor 1652). *-Tıu&w@ ı. den Preis erhöhen; 2. tadeln, 
Vorwürfe machen. *-Tuyx&ävw sein Ziel erreichen: PSI V 495, 24 (258— 572). 
-aipw sich über das Unglück eines anderen freuen: Petr. III 2ı (g) 26 (2262). 
Arch. IIIı28 nr.4,4 (1452). 

III—-Ia *takoAoußsw kontrollieren. *-AvayKäzw zwingen, veranlassen. 
*&pk&w ausreichen, genügen; pass. befriedigt werden !). *-B&AAw trans. 
darauf werfen, auferlegen; (seine Hand) ausstrecken; intr. sich wohin begeben, 
einfallen, eindringen; dazu gehören, zufallen, zukommen. *-Bond£w zu Hilfe 
kommen. *-yp&pw aufschreiben (auf Stein oder Papyrus); unterschreiben, zu- 
schreiben, vermerken, in eine Liste eintragen. -Saveizw auf zweite Hypothek 
leihen. *-Seikvunı (-deikvuw) aufzeigen, vorweisen, darlegen. *-8iöwpı ein- 
reichen, einhändigen (eine Bittschrift), übergeben, zahlen. *EyEiKkw (-EAKlUw) 
akt. in die Länge ziehen, verschleppen, verzögern; med. sich im Gefolge befinden; 
sich erstrecken, hinziehen. *-£pxyonaı gewaltsam in einen Besitz eindringen; 
überfallen, Anspruch erheben. -Zpwräw fragen, befragen. -Hdewptw [Hippocr. 
Plut.] besichtigen, in Augenschein nehmen. *Epiortnnı einstellen, anhalten, seine 
Aufmerksamkeit auf etwas richten; aor. II überfallen, sich einstellen; perf. zugegen 
sein. *&ıkaA&w anrufen, beanspruchen, dazu benennen. -KeXeVw beistimmen 
(in Verträgen), vgl. ouverikeleuw. *-Kpivw entscheiden, ein Urteil fällen. -KwAUw 
verhindern. *-Aaußävm entgegennehmen; med. ergreifen, festhalten, festnehmen, 
anfechten. *-Aavd&vopaı vergessen. *-oikodope£w darauf bauen.: SB 7245, 9 
(2212). BGU 1130, 4 (42). &gopäw hinblicken, besichtigen. Eıopkew, stets 
tpıopktw, falsch schwören. *&poppew vor Anker liegen. *EmIoKoTmEw 
(-ox&mropaı) ı. prüfen, besichtigen; 2. sich bekümmern, besorgt sein, grüßen). 
*_omaw akt. heranziehen; med. an sich reißen, sich festhalten an. *-oTEAAw be- 
richten, zuweisen, überweisen, entsenden; Auftrag, Weisung geben. *-T&00w an- 
ordnen, auftragen. *-TeA&w vollführen, verrichten; bezahlen. *-Tiönpı auf- 


!) Die Bedeutung „beistehen“, die Preisigke WB Artemisiapap. = SB 
5103, 15 für &trapk£ocı annimmt, steht nicht fest. 

2) Die Nebenform &miortmopan (Bd. Ir S. 351, 7) begegnet auch Mich. Zen. 
84, ı1 &mioxemönevos (beobachtend) nv otäcıv (III2). 
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setzen, anbringen; ‘übergeben (Geld); beilegen (einen Namen); auftragen; med. 
angreifen. *-rp&mw gestatten, erlauben, bewilligen. *-p£pw beibringen, heran- 
bringen, vorbringen (Klage), anlegen (Hand), vorweisen (eine Urkunde). *-opew 
1. Lehenland übertragen; 2. Zahlung auferlegen; 3. zugestehen, bewilligen, zedieren. 

II &moaıtew dazu erbitten, betteln: Lond.I nr.24 (p. 32) = UPZ 2, 4 
(1632). Teb. 26, 13 (11482). *-Aulüvo zu Hilfe kommen, beistehen. *Epatropaı 
sich vergreifen an, sich aneignen. &tr&pxonaı(?) beginnen: Teb. 27, 34 daunazeıv 
Etrpxero (114%) — zweifelhaft; eher zu Zmipyopaı „kam Verwunderung an“. 
-aU&w vermehren, fördern. *Epedpelw darauf sitzen, innehaben: Straßb. ı14, 3 
(II2?). *Emeiıpı (Emreivaı) da sein. *&tikeinaı darauf liegen, sich befinden, 
angrenzen, bedrängen (?). -O\4c dazu opfern: Lond. Inr. 2ı = UPZ 24, 4 (1622). 
*-Kpartew als Beamter walten: Teb. 24, 66 (1142). +*-Aoyizopnaı bei sich über- 
legen, nachdenken: Teb. III 758, 20 (II). *-u&vo zuwarten: Teb. III 712, 5 (II). 
*-mndaw losspringen. *-Simtw auferlegen, zumuten: Teb. 5, 183. 184. 249 
(1182) 1); III 790, ı (II). *-$wvvunı kräftigen: Par. 63 col.9 = UPZ 144, 43 
ToU daımoviouv TTOAU pärov (sic) Erreppwuevou (c. 164%). -oeiw einschmuggeln, 
einschieben. +-okä&zw [Ap. Rh. 1, 669. Nic. Th. 294] hinken: BGU 997 II5 pap. 
ETIOXAZwVv (1032); 998 I5 (1002), +-oknmronaı sich auflehnen, Gegenklage 
erheben: Tor. I 6, 26 (1168). +*-oKkoT&w verdunkeln: Eudox. 404. 449 (vor 1652). 

II—I2 29&AAoypaı auf einen losspringen: PSI III 167, 15 (1182). BGU VIII 
1780, 10 (51—502). *mıyıvookw prüfen, erfahren, zur Erkenntnis kommen. 
*-Sexonaı gutheißen, billigen, annehmen, empfangen, übernehmen. *-TAExw 
verflechten, verwickeln; pass. geschlechtlich verkehren: BGU VIII 1849, 8 (48— 468). 
*-TtAnoo@ tadeln, schelten, strafen. -Xopny&w beisteuern, leisten, betätigen: 
Teb. 28, 21 pap. &mıyporiowoı, hergestellt von Crönert (nach 1142). BGU VIII 
1849, 20 (48— 462). 

1a *£papuozw angemessen sein, passen: BGU 1874, 12 (70—69 oder 41— 402). 
+-BıBazw einsteigen lassen: BGU VIII 1742,12; 1743,9 (beide 64-638). 
+*-Bo&onuaı zu Hilfe rufen: BGU VIII 1762, 3 (582). -eüpiokw vorfinden, 
antreffen: BGU VIII 1827,9 (52—512). +-ioxUw (Tıvi) beistehen: BGU VIII 
1761, 3 (51— 498); 1823, 29 (Ia). -Kusow [Arist.h.a.7, 5; 8, 47] abermals schwanger 
sein: BGU 1058, 30; IIO06, 29; 1107, 13 (alle 13%); 1108, 15; 1109, 19 (beide 52). 
*-Kup6öw bestätigen, genehmigen: BGU 1162, 17 (57— 56%). -A&umw erglänzen, 
aufleuchten: Or. gr. 194, 19 (42%). -Asimopnaı (Tivös) rückständig bleiben, 
nachstehen: PSI X 1098, 38 (512). *-vosw bedenken. +-omivöw ein Trank- 
opfer darbringen: BGU VIII 1767, 2.3 (64—63%). +*-o1eVödw beschleunigen: 
BGU VIII 1760, 9 (5T— 50%). *-oppayizonaı sein Siegel darauf drücken: BGU 
VIII 1839, 6 (51— 502). 


9. mit Kara: 

III +*«oarayovizoncı [Luc. Plut.] niederkämpfen: Mich. Zen. 
80,6 (IIIa). 

karaßıkzw [Med. bei Hippocr. Thuc. LXX] bezwingen: Petr. II 
45 =W. Chr.ı col. I,2 (2462). Anz Subs. 322. 

karadoisox&w [Plut. de garrul.2. Sophocles lexic. gr. &&oAsoxew 
kar& rıvos] dummes Zeug schwatzen: PSI V 495,3 (258—372). 

katakAnpöw Lehenland austeilen: PSI IV 344,14 (2568). 

+kararında schätzen, veranschlagen: Zen. pap. 59404, 5 (III2). 
2 ee sich sehr eifrig bemühen: Enteux. Append. 

2 a) 


ı) Preisigke WB s.v. übersetzt sonderbarerweise „entreißen, wegnehmen‘, 
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III—Il® *korakodoudtw [LXX. Aristeas. Plut. Magn.] gehorchen, 
olge leisten: Straßb. 104,2 (IIIe % Pa2.63 = UPZ>7710'33 (1058). 
ond. I nr.23 = UPZ 14,38. 51.85 (1582). Amh. 31,12 (II22) usw. 

III—I? karagurevo [LXX. Diod. Luc. Anz, Subs. 366] bepflanzen: 
| Zen. pap. 59157, 3 (256°); 59159, 4 (255°). Mich. Zen. 76, 3; 106, 4 (II). 5 
| Teb. 5, 94. 95. 202 (118°). Lond. II nr. 401 (p. ı2) 22 (IT6—ıır2). BGU 
220,37 (52); 1122,22 (14®). 
| Ile +Kabıoraw = xaßiornuı hinstellen, vorführen: Par. 23 = UPZ 
| 18, II Kaßsıotä, 14 xadeiorsow (I62—612); 51 = UPZ 78,14 kadıorövra 
ı (1592). Teb. III 728, 4 (II2). Aristeas 228 xadıoröv. Vgl. Schmid GGA » 
1895, 45. 
| kataotoxsw (verstärktes dortox&w) gänzlich loskommen, sich völlig 
 freimachen: Teb. 58 = Witk. ep. pr.? 56, 35 pap. kataotoxrjioapev (IIL2), 


ee .- 


| kartaoxoAtouaı [Plut.] mit etwas beschäftigt sein: Rein. 18, 18; 
19,13 (beide 1082). 15 
| katavonizw anerkennen: Grenf. II col. 2,2,23 (1572). 
xaravortizopaı den Rücken zukehren, verachten: BGU VI 1296, 9 
Fire). Tor. VIII 80_(119°2). Fay. II, 21 (nach 1152). 
xata&uw zerschaben, wegspülen: Teb. 61 (b) 422 (II82); 74, 52. 
431 (II4?2); 84, 16.67 (II82). BGU VI 6216, 194 (c. IIoe). 20 
*kartamopsbopnaı heimkehren: Rosettast. 19 (I962). Teb.5, 7 (1182). 
kataokotmeuo [LXX. Anz Subs. 379] auskundschaften: Teb. 230 
descr. (II%). 
+xkataouvspy&w eifrig mitarbeiten: BGU VI 1256, 22 (II2). 
*kartatoAndm sich erkühnen, wagen: Par. 26=UPZ 42, 20 (1622). >s 


Glaser de rat. 35. 

kataxywptw abtreten: Teb. 24, 68 (1272). 

+xarevexupäzw [Poll. 3, 84 Katevexupiäzew] verpfänden: Teb. III 
764, 17 xarnvexupaoneva (I85 oder I6LI2). 

I2 *koaraßaptw [Diod. N.T. Plut.] belasten, beschweren, drücken: 30 
PSI X 1160,7 si ö& rıs karaßapfBap}oito (c. 302). 

katavdpwrizo menschenfreundlich behandeln: BGU 1141, 5 (142). 

*Kkatavrao [Apoll. Cit. 2I, I7 Sch. karnvrnka] zum Ziele kommen, 
hinkommen, zufallen: Teb. 59,3 (99°). BGU 1208, 2 (262); 1169, 21 
K24%) ,/ TION, 5ul13®). 35 

kataxpnnartizwein Rechtsgeschäft vornehmen: BGU 1167, 61 (122); 
VIII 1825, 17. 26 (12). 


III *Katäyvupnı zerbrechen. -&Asipw bestreichen, austünchen: BGU 
VII 1549, 3. 5.8; 1550, 3.5.7.9. 10 (III2). -“AAdccoyaı sich aussöhnen: BGU 
VI 1463, 3 (247— 46°). -Bookw [Theocr. Callim. LXX. Anz Subs. 353] abweiden. 40 
-Bpexw den Acker überfluten. -yeA&w verlachen, auslachen. -Stonaı [Pl. 
Apol. 33 e] dringend bitten: PSI IV 443 = Zen. pap. 59507, 12 &uoU Katadendevros 
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’I&oovos nöyıs por Eöwkev (öpaxpäs) ıp (III2) 7). Enteux. 26,5 Katedenen Hou 
(2212). *-5IKAZ@ verurteilen; med. eine Verurteilung herbeiführen, den Prozeß ge- 
winnen. -$uvaoTtsVw gewaltsam behandeln, vergewaltigen. *-5VUvw untersinken. 
--£A£yxw überführen. -£o®iw aufzehren: Zen. pap. 59318, Io KaTepäyopev 
(2502). *Kadizw ı. niedersetzen; 2. sich setzen. *-inuı wegschaffen. +-ioxw 
zurückhalten, festhalten: Zen. pap. 59500, 3 (III2). -kpUmto verbergen: Zen. 
pap: 59753, zı (III2). *-AaAtw sich besprechen. -*A&yw auswählen. -SAıywpew 
ganz lässig, faul sein. -Spnvupı beschwören. *kaßoppizonaı sich vor Anker 
legen. -maizw verspotten, zum Narren haben. KATATEHTT@ hinabsenden. 
*-rfiyvunı befestigen, einrammen. *-movrizw ins Meer versenken. -fa- 
Oune&w leichtsinnig sein: Hib. 44, 4 (253%). Zen. pap. 59408, ıı (III2). *-S£w 
überströmen, übergossen werden: Magd. 24, 5 (2182). -onmaivonaı geltend 
machen, kenntlich machen: Zen. pap.’ 59184, 6 (2552). *-ox&ımTtw untergraben. 
-gkedöävvupı überschütten, herabschütten. *-omevöw Trankopfer spenden. 
*-gtaoıdazw durch Aufruhr überwältigen: Zen. pap. 59368, 34 (240%). *-Tä00@ 
einreihen (in eine Klasse), eintragen: Zen. pap. 59272, 2 (III). *-Tpißw ab- 
nutzen (Kleider). -paivopaı sich herausstellen, finden lassen. $-Pguyy&vao 
(poet.-ionische Nebenform zu xartapebyw) [Hdt. Aeschyl.] seine Zuflucht 
nehmen: Zen. pap. 59495, ıo (III®). *-x&w hinabgießen, übergießen: Zen. pap. 
59743, 2 (III2). -yUxo abkühlen, trocknen: Zen. pap. 59155, 5 (2568). 

III—-II2 *Kadaıpew niederreißen, einreißen, beschädigen. *-yıvwokw 
geringschätzen; verurteilen. -8owAoouaı unterjochen, zum Sklaven machen: 
Eleph. 3, 3; 4, 4 (284—83%); akt. Par. 24 recto = UPZ 3, ıı und Par. 24 verso = 
UPZ 4, 14 (beide 1648). *-£meiyw ı. dringlich, nötig sein: BGU ıo11 col. 2, ro 
T& Katereiyovra (II2). 2. pass. dringend nach etwas verlangen, beanspruchen: 
PSI VI603, 22 (III®). Zen. pap. 59530, 2 (III2). *Kadıöpuw errichten. +*-ikv&o- 
naı erreichen, erlangen: Par. 63 = UPZ 110, 189 (1652). *Kkarakdl(ı)» ganz 
verbrennen, versengen, verbrühen. *-kpattw Herr werden, bezwingen, unter- 
kriegen: Zen. pap. 59225, 8 (2582). Par. 63 = UPZ 110, 153 (165%). -Aıumavo 
im Stich, zurück-, hinterlassen: PSI IV 350, 3 (254%). Petr. I 14, 9; 15, ı7 (beide 
237%). Lille 17, 5 (III®). Grenf. Iı (1) 3 (nach 1732). -naptup&w wider jemand 
Zeugnis ablegen: Petr. II 17 (1) 9 (III2). Tor.I 5, 33 (1162). *-nerp£w Lehen- 
land zumessen, mit Lehenland ausstatten. *-mAnooopnaı niedergeschlagen, 
fassungslos, erstaunt sein. *-oKkeuäz@ zubereiten, herrichten. *-Teiv» anspan- 
nen, überspannen. *-gelyw flüchten, seine Zuflucht nehmen. 

III—-I® *katäyw fortschaffen (stromabwärts befördern). *-Baivo hinab- 
steigen, nilabwärts reisen. *-BAaAAw einwerfen (Samen, eine Urkunde in den 
Kasten); einzahlen, entrichten. -Bıßpwokw [Hdt. Pl. Hyperid. bei Poll. 6, 39. 
Arist. Theophr.] aufzehren, anfressen. -BAdıTtw schädigen. -Boaw ı. zu Hilfe 
rufen; 2. sich beschweren. *-yivonaı sich irgendwo aufhalten, ansässig sein. 
*-ypäpw niederschreiben. +*-51@kw verfolgen: Zen. pap. 59439, 5 (III2). BGU 
VIII 1850, 23 (12). *£yyuao ı. zur Bürgschaft zwingen; 2. beschlagnahmen. 
*£pyäzopaı bearbeiten, bebauen. *-Zpxyopnaı herabkommen, heimkehren. 
kadeVdöw schlafen: Zen. pap. 59462, 3.5 (III). BGU 1141, 32 (I2). *KATEX@ 
festhalten, zurückhalten, aufhalten, besitzen; verstehen (teneo): Zen. pap. 59060, IO 
el pm Katexo, örı Toutoms TEAos dkoAoußei (257%). *Kadtikw zukommen, 
zufallen, gehören. k&ßnuaı sitzen, dabei sitzen, untätig sein. *jotnui ı. ab- 
liefern, wohin schaffen; 2. vorführen; 3. einrichten; 4. einsetzen, bestellen; intr. 
bestellt sein, sich in einem Zustand befinden. katakAUzw überschwemmen, über- 


!) Preisigke WB s. v. zieht xatadenf&vros zu Karodio fesseln, binden 
und übersetzt: „als ich nicht loskommen konnte‘, was nicht in den Zusammenhang 
paßt. 


| 
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fluten. -kpivo verurteilen. -K@AUw verhindern. *-Aapßävw ergreifen, er- 
obern, antreffen, überraschen, ertappen; an sich nehmen, in Beschlag nehmen. 

* Aeimo zurück-, übrig lassen, hinterlassen (erblich). *-Alw trans. auflösen, be- 
endigen, beilegen; intr. übernachten, einkehren. -u&vw verweilen, sich aufhalten: 
PSI IV 361, 12; 362, ıo (beide 251%). BGU VIII 1863, 14 (I2). *-venw ab- 5 
weiden, verteilen. *-oik&w bewohnen. -oikodopn£w I. erbauen; 2. für den Bau 
verbrauchen. *-TA£w stromabwärts fahren. *-Arjyvunı zerreißen. -omeipw 
besäen, aussäen. -oTEAAw I. hinabschicken: Zen. pap. 59033,6 (257%); 2. in 
Schranken halten, niederhalten. -sppayizopaı versiegeln. *-Tißnnı niederlegen, 
einlegen, bezahlen. Kkadußpizw beschimpfen, mißhandeln. *-GoTepew ver- 10 
säumen, rückständig sein, zurückbleiben. *Katap£pw ı. herabbringen, herab-, 
wegschaffen: BGU VIII 1824, 2ı (I®); 2. verprügeln: Teb. 128 descr. Katrveyke 
mAnyais lv KepoAnv (II); III 793 col. XI, ı4 Karfiveykev pou mAnyüs (1832). 
*-pBeipw zu Grunde richten. -ppov&w gering achten, verachten. *-ypd&opaı 
verbrauchen, mißbrauchen. -oapizw [LXX. Aristeas. Perg. Magn.] 1. absondern: 15 
Eleph. 2, 8 ynpävrwv Koi KaTtaxmpıodevrwov sind sie verheiratet und abge- 
sondert, d.h. als selbständiger Haushalt eingetragen; 2. ein Schriftstück zu den 
Akten geben, verbuchen. Vgl. Apoll. Cit. 7, 2; Io, 2; 13, IO; 14, 6 usw. 


IIa *Kkataıtıkopnaı beschuldigen, anklagen. *-&neAtw verabsäumen: 
Teb. III 725, 4 (II2). -AvtA&w darüber hingießen: PSI III 168, 19 KatnvrAouoav 20 
(1182). -Bpaßeuw [Dem. 21,93] verurteilen, eigentlich als Kampfrichter gegen 
jemand entscheiden: SB 4512, 57 xoartaßeßpaßeunevor (167— 134%). +-ynpaw 
194209, 520, 152.25 225 PlR Grit. L12,e] altern, altı werden: Par.:39 = UBZ, 09,15 
(16182). -Seikvunı (-deikvu@w) einsetzen, zu etwas machen: Par. 5ı = UPZ 
78, 25 oU xattdıkas (sic) [autäs] Sıölpas (159%). +Kadızavm sitzen: Par. 5I = >5 
UPZ 78, 21 (1592). Ka takoAupßaw [Arist. h.a. 7, 2. Luc.] untertauchen: Par. 23 
= UPZ ı8, ı0o (1632). -kopnizw hinabbefördern, hinabschaffen, fortschaffen. 
-Aoyizopaı abrechnen, verrechnen. *-vo&£w bemerken, beobachten. +-ÖKVveo 
sich weigern, säumen: Tor. VIII 80 (119%). +-Himtw herabwerfen, zerstören: 
Teb. III 781, 8 (nach 1642). *-rp&xo ı. hinter einem herlaufen: Par. 23 = UPZ 30 
18,7 (1632); 2. feindlich anlaufen, bedrängen: Par. 44 = UPZ 68, 6 (1522). Teb. 
41, 30 (IIQ2). -TUyx&ävw erlangen, erreichen. +-p&okw bejahen: Par. 2 col. 12 
(II2). +*-pıA&Ew [Xen. Cyr. VII 5,32. Arist. LXX. Anz Subs. 334] küssen: 
Grenf. I ı (r) 3 (erot. Fragm. nach 173%). +-yapizonaı einen Gefallen erweisen: 
BGU 1256, 23 (IIe). *-y&o streicheln, liebkosen, verhätscheln. 35 

II—Ia *kartaprizw einrichten, ausrüsten. *_o&@ herunterreißen, nieder- 
reißen. 

Ia *K«&rsıpı (korıevaı) hinabgehen, hinabreisen. katakaA&w gericht- 
lich auffordern, vorladen. *keıpaı ı. krank liegen; 2. verwahrt sein; 3. pass. 
zu koratiönuı — aufgestellt sein. -KAsio einschließen, einsperren: BGU VIII so 
1821, 18 (51-5082). *-yelw einwilligen, zustimmen. -oixizo (einen Ort) be- 
siedeln: BGU VIII 1868, 5 (Ia). +*-Svopndzw [seit Theophr.] nennen, benennen: 
BGU VIII 1756, 3 (59-588); 1817, 15 (60— 59%). +*KkadonAizw bewaffinen: 
BGU VIII 1763, 14 (I®). *k atamov&w schwächen, zermürben: BGU VIII 1831, 8 


(52— 508). 45 

Io. mit nere: 

Ile nerakAnpovx&w in eine andere Kleruchenklasse versetzen: 
Teb. 61 (a) 107, 128 (1182); 62,252. 325.326 (1192); 63,188 (116°); 
66, 23 (1212). 

ueranıohdöw neu verpachten: Teb. 61 (b) 35, 353 (118®); 72, 245 ;o 
(1142); 105, 31 (I03®). 


Mayser, Papyrusgrammatik. I3 zweite Aufl. 15 
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II—Is *uedepunvevo [LXX. Aristeass. N.T.] verdolmetschen: 
Lond. I nr.3 (p.46) = Mitt. Chr. 129,1 (146°). Giss. 36,6 (135°). ” 
Leid. Pı (IIs). Teb. 164 descer.2 (IIsf). BGU 1002 IIı (55°). SB 
5246, ı (3—2®). 
5 III® neraypd&pw umschreiben; abschreiben: Zen.pap. 59588, 3 (III2). 
*-ropebopaı übersiedeln, sich anderswohin begeben: Zen. pap. 59577, ı (III2). 
III—II® *uerä&yw [Aristeas] mit sich nehmen, wegführen, wegschaffen. 
*-Baivo I. übertreten, übergehen (von einer Klasse in die andere); 2. einen 
Höhepunkt (im Sternenlauf) erreichen. *-58iö&@pı ı. mitteilen, berichten; 2. An- 
so teil geben, teilnehmen lassen; 3. übergeben, einhändigen (ein Schriftstück). *-Ep- 
xonaı ı. hingehen; 2. übersiedeln; 3. nachgehen, verfolgen; 4. Ansprüche erheben. 
*£yo teilhaben, Teilnehmer sein. *.Ko pizw überbringen, befördern. *-Tiönpı 
umstellen, verändern, aufschieben. 
III—I2 *ueradA&ocow vertauschen; mit oder ohne Töv Biov sterben. 
25 *-B&AAw I. befördern; 2. umändern; 3. durch Giroanweisung bezahlen. *peteipı 
(nereotı) als Teil angehören. *nedioTrnnı umstellen, versetzen, berauben; med. 
sich ändern, seinen Stand ändern. *ueradanßavm 1. teilnehmen; 2. bekommen, 
erhalten, übernehmen, auf sich nehmen; 3. erfahren, in Erfahrung bringen. -p&Aeı yoı 
bereuen: Hib. 59, 1ı (nach 2452). Ebenso *-ueAopaı: BGÜU 1208, 19 (262). -vozw 
20 seinen Sinn ändern, bereuen: PSI V 495, 9 (258%); ebenso med.-pass. BGU VIII 
1816, 13 neravondeis Tfis Kakaywylas (60—59%2). -m£umonaı kommen lassen. 
*-rimt@ ı. umfallen, seine Meinung ändern; 2. zerfallen, unbrauchbar werden. 
*-pepw fortschaffen, zustellen; umbuchen, aufschieben, versäumen: Eleph. ı1, 5 
(223—222). BGU VIII 1772, 29 (57— 562); 1826, 20 (52—512). 1827, 2 (52— 12). 
25 II *uerakaAto widerrufen: Par. 63 col. 8 = UPZ 144,9 (165%). Teb. 
23, 12 (IIg oder 114%). neräkeınaı anders wohin versetzt sein. 
II—I2 netTovopnäzw umnennen. *-yeipizonaı etwas unter den Händen 
haben, eine Tätigkeit ausüben, verwalten: Theb. Bk. I 1, ı2 (1302). BGU VI 
1250,4 (II2). BGU VIII 1821, 6 (51— 508). 


30 II. mit map: 
III: mapapıeuew hinzuzählen, dazurechnen: Rev. L. 76,3 (258®). 
PSI VI 596,5 (IIIs2). Mich. Zen. 31, ı2 (2562). 
mapaotey&zw ein Gebäude eindecken: PSI V 546,14 (IIIe). 
mapappuyavizw einen Deich mit Faschinen stützen: Petr. III 42 
3 F (a)8.10; (b) LI; (c) 3 (2522); 43 (2) recto col. 3, 19. 20. 22.24 u.ö. 
(2462). So wohl auch Petr. II 6, ır [mopa]pp. (III2). 
*TapopoAoystoyaı sich etwas ausbedingen: Petr. II 9 (2) 8 (241— 
39°). Par. 62 = UPZ 112 col. 2,1; col. 3,5 (203—202e). 
III—II2 mapaogpayizonaı durch Versiegelung sperren: Rev. L. 
+ 46, II; 54,18; 57,23; 60,2; 76,1 (258°). Zen. pap. 59275, 4 (2512). 
SB 7202, 8 (265 oder 227%). Par. 35 = UPZ 6, 16. 18; 37 = UPZ 5, ı9 
(beide 1638). 
III—I2 mapaAoysiw I. widerrechtlich Gebühren erheben: Petr. II 
38 (b) 6 (242°). Teb. III 739, 5. 17 (163 oder 145°); 786, 27 (nach 138). 
+ 2. übervorteilen: SB 7259, 23 Tö iepöv (95—94%2). BGU VIII 1779, 8 
mapaAeAoyeukötes Tous Ad Tis Kouns ZK[popilov (5I—302). 
*rapemiönntw [Macho bei Ath. XIII 579a. Diod.] sich vorüber-, 
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gehend irgendwo aufhalten: Petr. II ı3 (19) 12 (258—342). Or. gr. 139, 4 
(II2). Teb. III 782, 10 (nach 153°). SB 1568, 4 (II2). BGU VIII 1762, 5 
(58°). 

Ile +rmapaduw zu Unrecht opfern: Giss. bibl. 2, 12. 21 (II2). 

+mapamımpäoxw widerrechtlich verkaufen: Giss. bibl. 2, 24 (II2). 
S. Kling z. St. 

mapamwAtw unbefugterweise (Öl) verkaufen: Teb. 38,4. 12.14 
(1132); III 701 (a) 8 (nach 131°). Vgl. Suppl. ep. Gr. 3, 137 III g£. 
138, ıoff.; 4, 308, 5. 

Ia +mapadsgıöw eigentlich bei der Rechten fassen: BGU VIII 
1844, IQ T& dt vüv ToU Kaıpoü mapadsdsgıwkötos (aurou) da er die günstige 
Gelegenheit bei der Rechten faßte, d.h. benützte (50—492). 

mapaddırrw daneben graben, ausfüllen: BGU 1121, 24 (42). Vgl. 
Preisigke WB s.v. 

mapadnAdzw neben dem eigenen Kind ein zweites säugen: BGU 
1058, 3I (13%); IIO6, 30; IIO7,14 (beide 132); IIO8, I5; IIOg, Ig (beide 52). 

mapavdıvoAoy&w nicht mehr bekannte Tätigkeit eines Arbeiters in 
einer Papyruspflanzung: BGU 1121, 20 (52). 

+mapertyxw [Galen] überführen: BGU VIII 1873, 12 (5I—502). 


Ill® *mapaıteonaı [Aristeas] sich ausbitten: Zen. pap. 59020, ı (2508); 
59482, 14 (III®2). Petr. II 38 (c) 48 (228°). *-Bond&w Beihilfe leisten: Zen. pap. 
59109,2 (2572). *-E&AKw— *-&AkUw trans. hinhalten, anhalten; intr. zaudern, 
zögern. Ob PSI VI 609, 9 TO map£Akov (verschleppt) oder mapeAH6v (verflossen) 
sc. Ekpopıov zu lesen ist, bleibt zweifelhaft (III2). *-&monaı nachfolgen, be- 
gleiten: SB 6754,23 (III®). *-kpoVonaı (durch Anstoßen an die Wagschale) 
täuschen, betrügen: PSI IV 442, 24 (III2). *-AUw befreien: Zen. pap. 59034, 9 
(257%); 59576, 5 (III2). *-oikew als Ortsfremder wohnen. *-meißw überreden, 
beschwatzen: Zen. pap. 59362, 7 (2422). *-meuo jemand vorführen. *-mimTw zu- 
fallen, sich darbieten: Zen. pap. 59469, 5 (III®). Mich. Zen. 56, 29 (251—482). 
*-TA£w an der Küste entlang fahren. *-mopeVonaı [Arist. LXX. Anz Subs. 348] 
vorübergehen, vorbeikommen. +-0oT£AAw [Hippocr. aufhalten, verhindern] 
zusenden, zustellen (?): BGU 1004 II ıg (2282). In römischer Zeit Par. 68 col. A 39 
(IIIP). -Tp£pw nebenher jemand ernähren. *-Tuyx&ävw gerade dazu kommen: 
Teb. III 703, 242 (IIIa). -Jpaivo [Xen. Diod. Sic.] einweben. -p£popaı ver- 
absäumen, aufschieben. -y&w als Badewärter (mapayxutns) dienen. 


„III—II2 *tmapaıptw (akt. u. med.) wegnehmen, sich aneignen. *-&Kkolw 
überhören, nicht hören wollen, unfolgsam sein: Zen. pap. 59647, 28 (III2). Mich. 
Zen. 63,9 (247°). Par. 63 = UPZ 110, 130 (1652). -*&AAdäccow verändern, ver- 
wechseln: Hib. 27, 50 (300— 2412). Teb. 5, 86 (1182). -*deikvupı (-deıkvVuo) 
aufzeigen, beweisen; zuweisen, überweisen. -*£pxyonaı vorbeikommen, passieren: 
Teb. III 793 col. VIII 22 y&pupav (1832); verstreichen, vorübergehen (von der 
Zeit). *rap&äkeıpaı daneben, dabeisein, vorliegen; angrenzen. Neuistdietransitive 
Bedeutung: vorlegen, beibringen (Beweisurkunden): Tor. I7, 22 tov dt Avridıkov 
pundeniav Kmodsıgıv TTApakeiohaı; ebenda 6, 4 TTapakeiodaı auTov TIVv OVYyX@pno1v; 
ähnlich 7, ı; 8,8.33 (116%). Par. 15, 35 ei tıva Amödsıdıv mapdkeıtaı (1208). 
Vgl. Crönert, Mem. heracl. 264, 3. Über ümöxeıpaı in ähnlicher Bedeutung 
s. unten S. 238, 14- 

11I—I2 *rapayyeäiAw ankündigen, befehlen, vorladen, aufbieten. -*&yw 
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herbeischaffen, vorführen, hinters Licht führen: Zen. pap. 59289, 20 (250%). Magd. 
12, 7 (2182); einkehren: Teb. 17, 4 (1148). *-&KkoAoudtw nachfolgen, sich. als Folge 
ergeben; wohin kommen; beobachten, kontrollieren; fassen, begreifen [Pol. Epict.]: 
Zen. pap. 59061, 4 (2572); 59161, 6 (2562); 59330, 4 (2482). *-Baivo überschreiten 
5 (räumlich); übertreten (übertragen). *-B&AAw trans. aufwerfen, aufschichten 5 
intr. sich wohin begeben. *-yivopaı dabei sein, mit etwas beschäftigt sein; aor. 
hingehen, sich einfinden. *-ypäpw zur Last schreiben, das Konto belasten. *-8£- 
xopnaı annehmen, empfangen, übernehmen, aufnehmen; etwas als richtig aner- 
kennen, annehmen. *-5idcpı übergeben, einliefern (einen Gefangenen), anzeigen. 
10 *rräpeinı (-eivaı) ‚zugegen, anwesend sein. *-£xw gewähren, darbieten, vorführen 
bereitstellen. *-innı vorbeilassen, überlassen, außer acht lassen. *-iotnuı be- 
schaffen, vorführen; aor. II hintreten; perf. vorhanden sein. *-kaA&tw zu Hilfe 
rufen, auffordern, bitten. *-Kopnizw akt. herbeischaffen, überbringen; med. emp- 
fangen, entgegennehmen. *-Aapßaävw empfangen, aufnehmen; heranziehen (zur 
ı5 Arbeit); verhaften; Gekauftes, einen Besitz, eine Pflicht übernehmen. *-Asimo 
vorbeilassen, liegen lassen, unterlassen. *NAoyizonaı übervorteilen, betrügen. 
*-uevo dabei bleiben, aufwarten: Zen. pap. 59133, ır (2562). Mich. Zen. 45, 8 
(252— 512). Grenf. I 2ı, ı8 (1262). BGU 1126, 9 (82). -uerp&w (Korn) zumessen, 
bezahlen; med. empfangen, sich zahlen lassen. -suyypag£w vertragswidrig handeln. 
2o *-tiOnpnı anlegen, niederlegen, vorlegen; einen Vermerk dazu setzen. *-»HEw 
wegstoßen. 

Il *tapartnpew [Aristeas] behüten: Par. 42 = UPZ 64,9 (1562). +*-8- 
Spelw dabei sitzen: Teb. III 736, 34 (1432). *-puA&ocoypalı sich hüten: Par. 61 
= UPZ 113,16 (15682). 

25 II—I2 *mapopä&w übersehen, unbeachtet lassen: Par. 63 = UPZ 110, 48 
(1652). BGU VIII 1830, 6 (52— 512). *N@PpEw abtreten, einräumen, zedieren. 

I mapadewp£w [D. Hal. de Is. 18. N.T.] übersehen: BGU VIII 1786, 5 
(51—50%). *-oiyopaı [Aeschyl. Eur.] übergehen, vernachlässigen: BGU VIII 
1755; 6 (52— 512). +*-modöizw [Pl.] verhindern: BGU 1785, 8; 1825, 15 (Ia). 

30 *-OKeväzw herrichten, bereitstellen. +*-Tpexw nebenherlaufen, mitangestellt 
sein: BGU VII 1751, 8 Tois mepi TAV dtoiknoıv Trapatptyouoı (eine Beamten- 
klasse) (64—632). 


12. mit mepf: en 
III mepıeırew [Xen. an. IV 5, 36 v. 1. neben mepideiv. Aristeas 70] 
35; herumwinden: Kanop. Dekr. 63 mepıeiAnuevn (2378). i 
mepinerptw [bisher bezweifelt] Grundstückgrenzen vermessen: 
Hib. 75,7 (232®). 
mepıodeuw umherwandern, herumreisen: Petr. II 6,4 (255.). 
PSI IV 435,7 (261°). Zen. pap. 59300, 7 (250%); 59541, 2 (2572). 
40 mepiokänt@ umgraben: PSI VI 638,4 (IIIe). 
mepıx6öw@ (-xovvupı) [Diod. Sic. und Sp.] den Acker umgraben: 
PSI VI 577,8 (248—47°) aufdämmen: Lille ı verso 14 (259—58®). 
IIz +mepißıpp&oxw [Diod. Plut.] anfressen: Par. 6, 2I obpara 
[ep ıBpwdevra (1268). 
45 mepıxwparizw einen Ringdeich herstellen: Teb. III 775,9 (II). 
1° mepıAb@ von einer Pflicht entbinden: BGU 1057, 27 (132). 


III *Tepı&yw einen Verurteilten mit auf den Rücken gebundenen Händen 
(nicht zur Schau, wie Preisigke meint) vorführen: Zen. Pap. 59202, 9 "TPOS nuäs, 
mepiaxbeis xpepioetan (254%). Vgl. Schmid Attic. I zı1; IIL 145; IV 214. 
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| *£pyäzonaıetwasmitEifer betreiben. mepixsinaietwasansichtragen. -KOTT@ 


verstümmeln, berauben, verkürzen: SB 6787, 23 d1& Tb Trepıkomiivar Vo 
ToU Anıortou TO ne8ödıov (257%). Zen. pap. 59145, 4 (256°)*); 59224, 3. 5 (2532). 
Cf. Addenda et Corrig. zu Bd. IV S. 286. -Öppizw ein Schiff in den Hafen 
bringen. *-mA&w eine Rundfahrt machen. 


III—-II® *mepıyivonaı sich ergeben, herauskommen, übrig sein. *-&Aauvw 
herumtreiben, wegtreiben. *-Aauß&ävo [Aristeas] umgeben, einschließen, umfassen. 
*-5pAw@ darüber wegsehen, unbeachtet lassen. +*-TmopsVopnaı herumreisen, herum- 
wandern: Zen. pap. 59304, 4 (25082). UPZ 76,4 (II2). 

III—JI2 *Tepıiaipew I.akt. u. med. wegnehmen, rauben: Par. 12 = UPZ 
122, 13 (157%); 2. eine Eintragung, ein Recht tilgen: Zen. pap. 59147, 3 (2562). 
*-BAAAw [Aristeas] akt. in eine unangenehme Lage (z. B. drıpiaı) versetzen; 
med, ein Kleid sich umwerfen, anlegen. *-yp&pw Geschriebenes durch Einklammern 
tilgen, ausstreichen: Petr. III 25, 30 (IIIa). PSI I 64, 15 (I2). *mepieipi (elui) 
noch am Leben, übrig sein, zur Verfügung stehen. *-£xw festhalten, umschließen, 
befallen: Teb. 44, 8 trepıexeı pe &ppwortia (114%); III 703, 238 (III); enthalten, in 
sich schließen: BGU 1129, 17 (13%). *-iotnpi in eine Lage versetzen. *-Aecimw 
übrig lassen: PSI IV 409, ı2 (III&2); VI 571, 14 (252—512). Par. 63 = UPZ 110, 168 
(1652). BGU 1123, 7 (Aug. Zeit); 1132, ı2 (132). *-mimTto hineinfallen, hinein- 
geraten, herfallen über, begegnen. *-moı&w akt. und med. verschaffen, erwerben, 
zustande bringen: SB 7246, II oUK 6öAla Trepimemönkev (III—II®). BGU 1208, 39 
(27— 26%). *-omä@ herumziehen, belästigen, bedrängen. *-tißnnı umlegen, 
aufsetzen, zuwenden, zu Teil werden lassen. } 

II® mepıkmt@ antun, verursachen (?): Teb. III 735, ıt (nach 1408). 
-olkodop&w umbauen. *-T£uvw beschneiden (das Geschlechtsglied): Lond. I 
nr. 24 (p. 32) = UPZ 2, 12.16 (1632)2). +*-p&popaı sich umdrehen (von den 
Gestirnen): Eudox. col. 8.9. 20 (vor 1652). 

II—I® *Tmepıtsiyig@o mit einer Mauer umgeben, einfriedigen. 

Ia *Tepıoyizw zerreißen, zerschlitzen: BGU VIII 1780, 12 (51—502). 
+-Tptmw [Lys. Pl.] umwandeln, verkehren: BGU VIII 1831, 8 eis ätopov Trepı- 
Terpäpdon (51—502); 1844, 18 un PAaßoıs Trepıtparöspev (umgeben, betroffen 
werden) (50— 492). #*-TUyxd&vw dazukommen, dazu stoßen: BGU VIII 1877, 4 (12). 


13. mit mp6: 

III $1poameıA&onaı [Onosand.] vorher drohen: Zen. pap.59230, 3 
(253°). 

+mpodöaveizw vorher leihen: Zen. pap. 59377, 7 mpodavizew (III2). 

+rpoxabaipw [Clem. Al.] vorher reinigen: SB 6797, II. 14. 28 
(255°). Zen. pap. 59729, 4 (III®). 

Tporixpnnı med. zuvor ein Darlehen aufnehmen: PSI V 526, ı2 
mrpokexprineda; VI 613,2 mpoxpfiocaı (beide III2). Zen. pap. 59150, I2 
mpokexpnuevor (256%); 59326, III Tmpokexpnkevaı (249%); 59477,4 Tpo- 
xpfjooı (III2). Zen. Bus. 5,30 (2572). poxpfioaı = vorstrecken: Inschr. 
von Erythrai (III2) ’Aenv& 20, 200, 4I. 48; von Samos Suppl. ep. Gr. 
I nr. 366, 35. 39 (246°). 

+mpovoueu®o [D. Hal. LXX] ausplündern: Zen. pap. 59130, I 


ı) Preisigke übersetzt: zerschlagen, ruinieren und faßt die letzte Stelle: 
mir ist übel mitgespielt worden. 

2) Über die ägyptischen Beschneidungsurkunden vgl. Wilcken, Arch. II 4fl. 
Gunkel, Über die Beschneidung im A. T. ebenda ı3ff. Otto, Priester I 214. 
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(256 oder 254°). Edgar übersetzt privileged, was nicht zutrifft nach 
Wilcken, Arch. VIII 66. 


mpöoıda zum voraus wissen: PSI IV 349,8 (254—53°). 
mpooıvoroıtw vorher Wein keltern: Rev. L. 27, 8.15 (2582). 
5 +rporımpkoxw [miles. Inschr. der Kaiserzeit Arch. Anz. -I906, 
20] vorher verkaufen: Mich. Zen. 31, 27 (256°). 
+Tpompayharevona: vorher die Geschäfte verwalten: Par. 62 = 
UPZ ıı2 col. 4,10 (203—202®). 
mporpuydw vorher die Weinlese halten: Rev. L. 26, 11. 17 (2582). 
10 IIa mpoayvo&w vorher nicht wissen: Teb. 23, 12 (IIQ oder I14®). 
Tpoysonerp&w zuvor vermessen: Teb. 84,65 u.ö. (118°); 87, 25ff. 
(II); 151 descr. fin.; 222 descr. (beide II*). 
mpdsını (mpoeiva) bisher und auch jetzt noch dasein: Teb. III 
791, 14 5 mpo&v mpös fir avfiı (nach II6®). 
15 Tpoevexup&zw vorher verpfänden: Teb. 61 (b) 274 (118®). 
+Tpoeuxpnotiw = mporixpnui (s.oben S.229,39) ausleihen: Par. 63 
— UPZ 110, 183 tois npo[nulypnornköorv den früheren Ausleihern (1652), 
hergestellt von Wilcken nach Z.1g tiv euxpnoriav. Belege für *euxpnotio 
leihen: Par. 13 = UPZ 123, 26 (157—56®). Lond.II nr. 357 (p. 166) 
20 3 euxpfiornoa (I4—I5P). Phryn. Lob. p. 402 euxpnoteiv Ärröppıyov, Atye 
5: Kıypavar. 
mpoovopndzw vorher (oben) nennen: Lond.I nr. 23 (p. 34) = UPZ 
I4, 21 (1588). 
+TpogıAavdpwre&w vorher begnadigen: Teb. 124, 36 Tois mpomegıA- 
25 avßpoırnpevors (nach 1182). 
I2 mpoxpd&zw(?) vorkrächzen, vorschwatzen: BGU 1141,48 
rpotkpafev autaı (142). 
Ill mpoayopeVbw bekannt machen, befehlen: BGU VII 1500 (Ostr.) ı. 2 
rposipnran, 5 mposipnka (III2). Teb. III 761,3 (Ile). -&vaAiorw vorher 
30 verausgaben. *-yivopnaı vorher geboren werden, vorhanden sein. *-85nA6w vorher 
bezeichnen, nennen, erwähnen. *-$iöwypı vorausbezahlen, aufgeben. *-kaA£onaı 
auffordern, veranlassen: Zen. pap. 59462, 4 (III®). *-mivo vortrinken, preisgeben. 
*-ToNeuew für jemand Krieg führen. *-wp£w vonstatten gehen, glücken: Zen. 
pap. 59723, 8 (IIIa). *-S0Ew vorstoßen. 


35 III—II® *TrpoxnpVoow öffentlich bekannt machen, ausrufen lassen. *-vocw 
(akt. und med.) vorher denken, sorgen. 

III—I2 *mpoaıpew akt. herausnehmen, herausholen; med. erwählen, sich 
entschließen. -B&AAw akt. zuschieben (einen Eid): Grenf. I ıı, 2, 25 Töv [mpoßA]n- 
Oevra öpkov (157%); med. vorschlagen: ebenda col.I 14; II 13 !); zur Verfügung 

40 stellen: SB 3938, ıı (254%). *-yp&pw vorher erwähnen. *-£pxopaı vorgehen, 
sich hinreißen lassen. *-Exc voraushaben, vorher erhalten haben: Petr. II ı2 (4) 6 
(III2). Bad, 15, 24 (I&). *-inpı freigeben, preisgeben, zur Verfügung stellen; med. 
ausbezahlen, ausfertigen (Urkunden). *-jortnuı akt. voran, an die Spitze stellen, 
zum Vorsteher machen; med. sich annehmen, besorgt sein. *Aanßavo früher 

45 erhalten, zuvorkommen: BGU VIII 1760, 29 sich vor Augen halten (51— 508). 


») Nach Preisigke s.v. anklagen, beschuldigen (?). 
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*_A\&yw vorhersagen, früher ansagen, vorher nennen. -TTEUTw@ entsenden, geleiten: 
PSI VI 570, 6 (252%). Zen. pap. 59266, ı0 (2512). BGU VIII 1784, 5 (I2). *-ptpw 
akt. vorlegen; med. vorbringen, geltend machen, anführen. -pPO&vw zuvorkommen, 
früher erreichen: Zen. pap. 59521, 2 (III). Lond.I nr. 44 (p. 34) = UPZ 8, 15 
(1612). *-xeıpizw zur Hand nehmen, einsetzen, auswählen, bestimmen. 

II *mpomimTto vorher wohin geraten. -üpaivw vorher weben: Teb. III 
793, 8, 12 mpoügacpevoı (nach 1832). 

II—I2 *Tpoaäyw trans. antreiben, veranlassen; intr. voranziehen (in einer 
Prozession), vorausgehen: Tor. I 8, 2ı (1162); vorrücken: Lond.I nr. 2ı (p. 13) 
= UPZ 24, 15 (1622). *mpöksıpaı vorliegen; von der Zeit = gerade verlaufen; ı0 
angeführt, erwähnt sein. *-öp&opaı sich vorsehen, acht geben, ahnen, befürchten: 
Par. 26 = UPZ 42,22 (1628); UPZ 33, ı2; 34,8; 35,17; 36,15 (alle 162—61), 
Leid. H = UPZ 108, 33 (992). *-Tiönunı Öffentlich aussetzen, festsetzen, *-Tp&ıwo 
antreiben, auffordern. 

I® *tpoßaivw vorwärtskommen. -yıvwokw früher einsehen. *mpoeipi ıs 
(-ievaı) vorrücken, verfließen (von der Zeit). +-20i300 [Xen. Cyr. 6, 2, 29] vorher 
gewöhnen: BGU VIII 1747, 28 (64—632). *-hy£onaı Führer sein, vorangehen, 
-$PeiAw vorher schuldig sein: Par. 7, ı8 (992). -onnalvw oben (im Text) be- 
zeichnen: BGU VIII 1734, 9 (I®). -T&o0w früher bezahlen: Berl. Ostr. 12524 publ. 

v. P. Meyer, Jurist. Pap. S. 224 = BGU 1420 (892). -xsıportovew vorher wählen. zo 


I4. mit mpös:! 

Illa mposayopäzw hinzukaufen: PSI V 543, 30 (III2). Zen. pap. 
59192, 9 (255°). 

+rposapı@duew [Ios. Poll. ı, 58] dazu zählen: Zen. pap. 59022, 2I 
(III2). 25 

+Tposßotavizw dazu jäten: Zen. pap. 59286, 3 (2502). 

posepaviz®o einen Sonderbeitrag erheben: PSI VI 552,8 (269 
oder 2312). 

mposetoın&zw dazu in Bereitschaft setzen: PSI VI 587,6 (IIle). 

+*mposkönto [Diod. Sic. Plut.] Anstoß nehmen, unwillig sein: 3° 
Zen. pap. 59463, ıı (III®). Enteux. Append. C. g (III*). 

+TposAai&w anreden, schwatzen [Luc. Nigr. 7, 18]: Mich. Zen. 
80,5.7 (IIIe). 

TposAoyeiw eine weitere Steuer erheben: Zen. pap. 59206, 65 (2542). 
Hib. 66, 3 (2282). 35 

Tposvo&w sein Augenmerk auf etwas richten: Magd. 35, 3 (217%) ?). 

trposvopizw noch dazu bestimmen: Kanop. Dekr. 43 (237°). 

+1mposomt&w in Augenschein nehmen: Zen. pap. 59742, 23 Trpos@- 
mmraı (Ill). 

+1mposmecow dazu kochen, backen: Zen. pap. 59569, 40. 47. 74 
(246—45°). 

rposmıkpaivonaı böse, erbost sein: Lille 7,9 (III2). 

III—II2 *tmposa&ısw noch dazu wünschen, beantragen: Hamb. 


© 


> 


ı) Demnach sind die vv.ll. bei Xen. symp. 2, ı6 (neben fposevevönoa); 
Cyr. VI 3,7; Dio Chr. I p. 301, 19 Dindorf; Luc. Alex. cp. 36 nicht so unbedingt 
zu verwerfen, wie dies im Thes. gr.. von H. Steph. s. v. geschieht. 
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25,7 (IIIs). PSI VI 589, ıı (III2). Zen. pap. 59440, 6 (III2). Strack, 

ptol. Inschr. = Arch. III 134 nr. 12,42 (III—II®). 

mposkupw (vgl. unten S. 233,34 rposkupto) dazu gehören: Arch. VI 
31,8 (IlIe). SB 1567,7 (IIIs); 4208,77 (nach 1812). Lond. II nr. 40I 
(p. 14) 28 (II6—I112). 

+posnaorıydw dazu peitschen, prügeln: Zen.pap.59631, 9 (III2). 
BGU VI 1253,3 (Ile). 

+ pos£evoAoy&w weitere Söldneranwerben: BGU 1231, 7 (III—II®). 

Trposovou&zw benennen, mit Namen belegen: Kanop. Dekr. 22. 24 
ı0 (2372). Rosettast. 39 (1962). 

*oöspimtw darauf werfen, auferlegen: Teb. III 701 (a) ı (nach 
1312); 759,6 (2262). 

III—Ie *tposayy&iio [LXX. Aristeas] melden, anzeigen, berich- 
ten: Rev. L. 56,9 (258°). Hib. 72,7 (2412). BGU ıo1ı II ı6 (Ile); 
VIII 1779,5 (s1>5os). Par.64 = UPZ 146,22 (He). In Teb.T 
über 20 Stellen (s. Index). 

Ile *rposdiacagptw [Strab. Plut.] mit bezug auf etwas eine be- 
stimmte Erklärung abgeben: Par. 42 = UPZ 64,4 (1562). Amh. 31, 14 
(1122). 

20 +TmposkAnpöw@ [Luc. Plut.] zulosen, durchs Los bestimmen: Par. 63 
cl.8— UPZ 144,78: (1652). | 

*mposopu£w [Pol. Io, 42, 1] daneben vor Anker liegen: Leid. U = 
UPZ 3r col. 2,7: (gesehr. IIe). 
+Tmposöpvunaı [poet.] sich dagegen in Bewegung setzen: BGU VI 

5 1252, 2I mposopwp[öres] (II2) — Beschwerde von Jagdpächtern. 

... +mposokuAd&w dabei berauben, ausplündern: Par. 35 = UPZ 6, 19 
(163°). 

Tposxopny&w dazu liefern: Teb. 27,57 (II32); 61 (b) 360 (I18a); 
72, 356 (I14®). 

30 III® mposaıp&w hinzunehmen, beiziehen. -aitew dazu fordern, verlangen. 
+-AvnAiokw noch dazu aufwenden: Zen. pap. 59569, 152 (246—45%). *-Baivo 
herankommen, ansteigen (vom Wasser). -yp&pw dazu schreiben, einen Vermerk 
machen. +-£py&zonaı noch dazu arbeiten: Zen. pap. 59509, 13 (III&). -eUxopaı 
beten: Zen. pap. 59034, Io (257%). *-Kapreptw ausharren, stand halten, warten. 

35 +-katnyop&w [Thuc. Xen.] noch dazu verklagen: Enteux. Append. C 5 (IIIsf), 

-Kräopaı dazu erwerben. -A&yw zusprechen, zu Hilfe rufen: Petr. III 54 (a) 

2 col. 1,1 (IIIa). +-nıodöw dazu vermieten: Zen. pap. 59328, 95 (248°). -oi- 

Kodonew anbauen. *-Tmoıstonaı vorgeben, sich den Anschein geben: Zen. pap. 

59534, 44. 61 (III2). -pelyw flüchten, seine Zuflucht nehmen. -&gpertw 

dabei helfen. 

III—II2 *mposyivopaı als Zuwachs hinzukommen. *tpösksıpaı dabei 
liegen, vorhanden sein; beiliegen (von einem Schriftstück): Zen. pap. 59194, 7 (2552); 
anliegen, mit Bitten angehen: Lond. I nr. 21 (p. 13) = UPZ 24, 27 (162°). -Aoyi- 
3opaı hinzurechnen. *napTuptw bezeugen, Zeugnis ablegen. *-öppizw 
45 akt. ein Schiff vor Anker legen: Teb. III 802, ıı (135%); pass. in den Hafen ein- 

laufen: Rev. L. 99, 4 (258°). *-mopsVopaı [zuerst Arist. LXX. Anz Subs. 348] 
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an jemand oder etwas herankommen. *-muvödvopaı weiter in Erfahrung bringen: 
Zen. pap. 59513, 6 (III&). Rosettast. 35 (1968). 

III—I2 *mposäyw hinzu-, herzu-, heranführen, herbeischaffen; eingeben, 

einreichen (ein Schriftstück); anwenden; bezahlen; melden, berichten. *BAAAw 

_ zuwerfen; einzahlen; den Zuschlag erteilen. -Saveizw ein zweites Darlehen hinzu- 
geben: Mich. Zen. 32, 9 (255%). BGU 1632, 27. 32 (I®). *-Seopnaı [LXX. Aristeas] 
dazu bedürfen, nötig haben. *-S£xopaı annehmen, hinnehmen, auf sich nehmen; 
anrechnen, genehmigen. *-5idc0pı dazu geben, dazu bezahlen. *mpösesipi (-elvaı) 
dabei sein, dazu gehören. *-£oxonaı herankommen, herantreten, sich wenden 
an. *-£xo akt. seinen Sinn auf etwas richten, Achtung schenken; med. sich stellen: 
BGU VIII 1825, 16 mposeyeodan toi Kpırnpiwı (12). *-AKco zukommen, gehören, 
zustehen. *-Kuvew anbeten, anflehen, verehren. *Aoanßävw [Aristeas] hinzu- 
nehmen, aufnehmen, hinzuerhalten. -nerp£w [Hyperid. bei Poll. 4,166] hinzu- 
bezahlen (in Naturalien). *-S59eiAw außerdem schuldig sein. -mnd&w auf jemand 
zuspringen. *-TimTtw ankommen, eintreffen; zukommen, zufallen; zu Füßen fallen; 
stattfinden, sich ereignen; zu Ohren kommen. -T&cow verordnen, anordnen, 
*-Ti0nnı zulegen, hinzufügen; verbuchen; Beiträge abführen. *-p£tpw akt. hin- 
bringen, beibringen, anwenden (Urkunden); vorlegen; (Hand) anlegen; med. be- 
richten; einschreiten, vorgehen gegen. *-pwv&w [vor Pol. nur bei Dichtern. Aristeas. 
Bd. Ir S.34] berichten, melden: Teb. III 728, ıo (II). BGU VIII 1756, 18; 
1757,4; 1788, 5; 1874, 5 (alle I®). -«p&opaı dazu gebrauchen, mißbrauchen (obscön). 

II® *Tmposedöpeuw absol. dabei sitzen, warten; c. dat. auf etwas dringen, 
versessen sein. +-uevo dabei bleiben, warten: Vat. A= UPZ 60, ı6 (1688). 
+*-maizw Scherz treiben: Leid. C recto = UPZ 77 col. 1,24 (160%). Par. 50 = 
UPZ 79, 21 (159%). *-owp&tw (?) kommt in der späteren Bedeutung „herzutreten“ 
in ptol. Zeit nicht vor. mposx@pne&vros Par. 30 = UPZ 15, ı7 hält Wilcken für 
verschrieben aus (pn) moTe Xwpioßtvros, wie in der Dublette Leid. D= UPZ 
36, 15 zu lesen ist (I62—1612), +-wv£onaı [Dem. 27, 32] dazu kaufen: Par. 
15, 53 (1202). 

II—I2 *mposayopeuw benennen, mit Namen belegen: Leid. U= UPZ 
81 col. 2,14 (geschr. II®). BGU 1120, 7 (5%). *-KaA&w herbeirufen, vorladen. 
-konizw akt. hinbringen, befördern; med. empfangen. 

I2 +*-xAUz@ [Xen. Luc. Plut.] mit Wellen bespülen, anschlagen: SB 7259, 12 
(95— 942). -Kup£w sich erstrecken. -SnoAoy&w außerdem vereinbaren: BGU VIII 
1734, 17 (18). -Spizw abgrenzen, festsetzen: PSI X 1160, 18 (nach 30%). -xapizopaı 
einen Gefallen erweisen, willfahren. 


15. mit oWv: 

III +*ouyxeipizw [Pol. 6, 2,14] mitbehandeln: Par. 62 = UPZ 
II2 col. 4,16 (203—2022). 

+*ouyxp&ouaı [Pol. I, 20, 14. N. T.]entlehnen, borgen: Grenf. II 
14 (b) 4 ouvkexpfiueda övous Badıoräs (227°) !). 

ouyxpnnatizw mit jemand ein Rechtsgeschäft erledigen: Eleph. 
28, 7.10 (223°). Lille 3, 38.63 (241°). Petr. III 87 (a) recto 27; verso 14 
(III). BGU VI 1231,13 (III2). Vgl. Wilcken Ostr. I 463°. 
+ouvaxupny&w beim Spreubefördern helfen: Zen. pap. 59176, 120. 
212.263 (255°). 
ouveyyudonaı mit Bürgschaft leisten: Hib. 94, 16 (258—57°). 


ı) Preisigke verzeichnet die Stelle unter ouyxp&opaı = zugleich verbrauchen, 
was dem Sinn ebenso wenig entspricht wie der Konstruktion. Vgl. S. 234, 17. 
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+ovveyönntw zugleich mit fortreisen [Plut. Cat. min. 5]: Zen. pap. 
59396, 2 (III2). 

+ouvdıacıreuw einem Kultverein mitangehören: Enteux. 20, 2 
(221°) ..21,3,(218,). 

5 ouvoıxovopn&w mit jemand etwas unternehmen: PSIIV 602, 4 (IIl2). 
ouvogeiAw gemeinsam schulden: PSI IV 391, 17 (242—41®). 
ovotp@vvupı [Aristeas 183] zusammen ausbreiten: Petr. III 43 

S. 121, I5 (c. 2502). 
III—II2 ouvevkoop&w ausschmücken: Arch. III S.ı134 nr. 12,23 

:o (III—II2). » 
III—I® ouykipw zugehören: Rev. L. 20, 16; 43, I4; 49,7; 56,10 

(2582). Petr. II 46 (b) 6 = III S. 164, ı2 (2002). Lille 9,5 (IIIs). Hib. 
82, 19 (2398). Or. gr. 65, 9 (247— 2212). Strack, Ptol. Inschr. = Arch. III 
127,3 (c. 190°). Grenf.I 21,8 (126°). Lond.II nr. 40oI (p. 14) 20. 28 
ıs (IT6—III2). Hesych.ovuykiperaiouvreugeran. DasWort war bisher (Thes.gr. 
VII 996) für verderbt gehalten worden. Crönert, Mem. herc. 224, 2. 
*ouyxp&ouaı [Aristeas. Magn.] zugleich brauchen: Petr. II 20 (4) 
16 (III2). BGU 1187, 22 (I); 1192, 9 (aug. Zeit); 1208, 33 (26°). 
*ouvrnptw [Aristeas. LXX. N.T. Plut.] beobachten, im Auge be- 
»o halten: Arch. III S. 134 nr. 12,17 (III—Ile). Eudox. 185.188 (vor 
1652). Leid. B= UPZ 20, 26 (162°). Teb. 282,7 (II). BGU 1101, 14 
(132); VIII 1851,8; 1866,8 (Is). 
ovoppayizw [LXX. Porph. de abst. II 55] zusammen unter- 
siegeln: Hib. 29,35 (265°). Teb. III 712,18 (II). Leid. H= UPZ 
25 108,6 (99°). BGU 1I13,9 (142); 1204, 3 (282); VIII 1759, 2 (5T—49®); 
1766, 8 (l2); 1770, 6 (64—3®). 
Il ovykwdwvizonaı [Ath.I Igc. Simplex bei Pol.] zusammen 
bechern: W. Chr. II, 56 (1232). 
oupnepiteuw Mitbesitzer sein: BGU 993 III 2 (127®). 
30 ovnTTAaoTEeVw zusammen mit etwas anderem zurechtformen: PSI III 
179,19 (c. 1252) — nicht IIP wie bei Preisigke WB. s. v. 
+ouumpaypartsbonaı mitarbeiten, mitverwalten: Teb. III 812, 13 
(192—91®?). 
ouumo@A£onaı Mitverkäufer sein: Grenf. I 25 (2) ı2 (II4®); 33, I6 
35 (T03—102°). Lond. III nr. 1204 (p.ıo) 18 (II3®). 
ovvdaveizw akt. zusammen borgen; med. zusammen ein Darlehen 
empfangen: Grenf. II 18,8 (126°). Rein. 26,12 (1042). 
+ouvioräa einsetzen, bestellen: SB 4512, 77 owviotwov (I67—134®). 
+ouvußpizw [Plut.symp. 2, I, 4] mit anderen gemeinsam schmähen: 
“° Leid. A= UPZ 124,27 (176 oder 165). 
+ouoıroAoy£&w zugleich Sitologe sein: Teb. III 774, 8 (nach 1872). 
II—I2 ouvevöortw [Suppl. ep. Gr. 3 nr. 432,2 (Ile); 6, 366 (sp. 
Kaiserzeit)] mit einwilligen, einverstanden sein: Grenf. II 26, 25 
(103°). BGU 1129, 3.6 (132); 1130, 3 (4°); 1171,4.9 (102). 
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Ie ouyxw@pizwzugleich mitabsondern, trennen: BGU 1208, 30 (26°). 


III *ouyaıp£opaısich aneignen. *-KvTtäw zusammenkommen, zusammen- ' 


treffen; irgendwohin kommen, sich einfinden, begegnen; abs. sich ereignen, ein- 
treffen. *-Aptäzw festnehmen. *-BowAebonaı [Aristeas] sich beraten, mit sich 
zu Rate gehen. -yewpy£w [Is. 9, 18] den Acker mitbebauen. *-5£w zusammen- 
binden: Zen. pap. 59692, 14 (III®). *-Sı@kw gemeinsam verfolgen. -ZTIoTaTtw 
mitbeaufsichtigen. *-£py&zopaı gemeinsam arbeiten, mitarbeiten. -Hdımtw auf 


| gemeinsame Kosten bestatten. -Ioxw zusammenhalten. -Kaiw zusammenver- 


brennen; pass. zusammen in Brand geraten; Zen. pap. 59129, 17 (2568). *oUykeınaı 
vereinbart sein: Petr. II 46 (c) verso 3 (2008). -kopizw med. (die Ernte) ein- 
bringen. *-AaA&w zusammenreden, verhandeln. +*-oikizw zusammen wohnen 
lassen: Mich. Zen. 84, 9 (III2). *-ö&Vvw [Pol. 6, 22, 4] zuspitzen: Zen. pap. 59054, 7. 
15 (257%) ). *-mo1Ew mit jemand gemeinsame Sache machen. -mov&w mitarbeiten. 
sich redliche Mühe geben. *-TopeVonaı gemeinsam reisen. -onmalvonaı [Dem. 
36, 15] gemeinsam unterzeichnen. -oKeuä3@ zurüsten, ausrüsten; med. mit List 
für sich gewinnen. -oTmeVöw jemand eifrig beistehen. -rT£phvw beschneiden, ver- 
kürzen: Zen. pap. 59577, ıı (III2). -TNKw einschmelzen. *-PuAdoow gemeinsam 
bewachen. -wveVo [Lycurg. Dem.] zusammenschmelzen, einschmelzen, auspichen. 

III—-IIa ouvayopäzw [Arist. oec. 2,9] aufkaufen: PSI IV 356, 6.8 (253— 
522); V 537, 10 (III). Teb. III 709, 10 (159%) in der Verbindung öpkos BaoıAıkös 
epi ToU un Xpfjodaı jdiwrtıkois PopTioıs undE TTAP& TÄV BIAKOATITEUOVTWV OUVAYO- 
pä&v liegt die Annahme eines Verb. contract. ouvayopdw näher als die (allerdings 
normale) Futurform ouvayopäv zu ouvayopäzw. *-Avaykdzw [Aristeas] nötigen, 
zwingen. *-Aıtwo [Aristeas] den Kampf beginnen: W. Chr. ır A col. 1, I6 (1232); 
intr. zusammenhängen, sich einfügen: Lille ı col. 2,7 (259— 582); anstoßen: Lips. 
1,6 (II&); zu erreichen suchen: Petr. II 45 =W.Chr. ı col. 2, 15 toU ’Apıßazou Trpös 
nv brepßoAnv ToU Taupou ouvarTovTos (c. 246%) 2). Or. gr. 746, 4 (c. 2002), *-yp&- 
pw akt. schriftlich niederlegen; med. schriftlich vereinbaren. *-£d5peVw Sitzung hal- 
ten. *-inpı gemeinsamabsenden. *-iotnnı akt. zusammen auf eine Linie stellen; an- 
ordnen, festsetzen, vereinbaren; beibringen (eine Klage); jemand einsetzen (in 
ein Amt); begründen, beweisen; vorstellen, empfehlen; med. veranlassen, beginnen 
(näyxnv, avrıAoyiav); aor. II und perf. bestehen, vorhanden sein. *-A&yw (ouveitov, 
ouveimäpnv) zusprechen, vereinbaren. *-Aoyizw und -opaı zusammenrechnen, 
einbuchen. +*-martew [Aeschyl. Babr. Luc.] zusammentreten, zertreten: BGU VI 
1251, 15 (III—-II2). *-meumo zu Hilfe senden: Zen. pap. 59194, 5 (2552); 59230, 4 
(2532). W. Chr. 11,47 (1232). *-mimt® zusammenfallen, einstürzen; kraftlos 
zusammenbrechen; zusammentreffen. *-TA£Kw verflechten, verwickeln (pass.): Teb. 
III 703, 273 (III®2). BGU ıo11 col. 3,7 (II). -TA&w zusammenfahren. *-oTpa- 
teVopaı [Aristeas] mit ins Feld ziehen: Frankf. 7, 2, 6 (III2). Teb. 124, 31 (1182); 
III 677, ı (II2). -y&w zusammenscharren, zusammenkratzen (Korn); jemand an- 
greifen, dingfest machen. 

III—I2 *suv&yw zusammenführen, einnehmen (Geld); Versammlung halten. 
-AAARA&cowvereinbaren. *-Baivwsichereignen, stattfinden. *-B&AAwakt. vergleichen; 
med. beitragen, Einfluß haben; beisteuern, vereinbaren. *-£pxonaı zusammen- 
kommen, sich versammeln. *-£xw zusammenhalten, festhalten, zurückhalten, ver- 
wahren; pass. mit etwas behaftet, von etwas befallen sein. -KÖTTW zusammen- 


:) Wenn Preisigke WB s.v. ouvo&uvn als Substantiv erklärt mit der Be- 
deutung ‚Spitze‘, „sich verjüngende, zusammenstoßende Brüstung des Schiffes‘‘, 
so wäre diese Neubildung im höchsten Grade auffällig und ohne Parallele, ja in 
dieser Zeit geradezu unmöglich. Vgl. Bd. II ı, 323 Anm.o. 

2) Preisigkes Auffassung (WB s.v.) „als Aribazos Streit anfing‘ paßt 
nicht zu mpös rrjv VrrepßoAtiv ToU Taupov. Vgl. Polyb. III 93, 5; V 41, 7. 
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schlagen, zerschlagen. . *-Kpivw entscheiden, ein Urteil fällen. *-Aaußävw er- 
greifen, festnehmen, gefangen nehmen; helfen (rıvi). *-neiyvupı zusammen- 
kommen. *oUQvoıda wissen, Mitwisser sein. *-mAnpowerfüllen, voll bezahlen, durch 
Zahlung befriedigen. *-T&oow anordnen; befehlen, auftragen; med. überweisen, 
bezahlen. *-TeA&w [Aristeas] akt. und med. vollenden, vollführen, zustande bringen, 
namentlich Schlimmes tun, anrichten, verüben; Beiträge entrichten; an den Tag 
legen. *-rißnpı akt. zusammennehmen; (Geld) anvertrauen; bezahlen; med. 
vereinbaren, verabreden, bestimmen. -rıu&@ (med.) abschätzen. *-Tpißw zer- 
trümmern, zerschlagen: Zen. pap. 59600, 6 8ikeAMav (III2). Teb. 45, 21; 47, 13. 18 
Oupav (beide 1132); III 815 Fr. 6,62 (228— 21%). BGU VIII 1855, 9 (I2); mürbe 
machen, aufreiben, aufbrauchen. -Tuyxaävo [Aristeas] mit jemand zusammentreffen, 
sich einfinden. *-pepw [Aristeas] zusammentragen; zuträglich sein. *-Pwve£w einver- 
standen sein, sich vereinbaren, etwas vereinbaren. *-y@pe£w zugestehen, einwilligen. 


II ouvvaipw, -opaıerrichten, gründen (einen Vertrag). -“&ı6@ zusammen 
verlangen. -&moönne&w zugleich mit jemand abreisen: Teb. III 753, 2 (197 oder 
173%). -Apt&w zusammenbinden, verknüpfen: Teb. III 781, 15 (nach 1642). -Seımveo 
zusammen speisen. -£AKUw mit heranziehen: Par. 64 = UPZ 146, 4. 31. (II2). 
+-2p&w wieder lieben: Grenf. I ı (I) 16 (erot. Fragm.) (nach 1732). +-OnpeVuwo 
[Plat. Plut.] mitjagen: BGU VI 1252, ı7 (II2). *-xAciw einschließen, einsperren. 
*-uetp£w beim Vermessen helfen. *-voew erwägen, bedenken. -SuvVw zusammen- 
schwören. *-S&p&w[Aristeas] sehen, einsehen. -maizgw mit jemand sein Spiel treiben: 
Teb. III 758,9 (IIa). *-moAırTeVonaı zusammen im Staate leben: Suppl. epigr. 
gr. 871,12 (c. 165%). *-Tp£yw zusammenlaufen, zusammenkommen: Teb. 48, 26 
ouvdsdpanunkevaı (113%). PSI III 174, 13 ovvöpapeiv (IIa). -Ggaivo zusammen 
am Webstuhl arbeiten. *-xyaipw sich mitfreuen: Lond.I nr. 43 = UPZ 148, 3 
(II2).. -X6w (-xovvunı) [Aeschyl. Hdt. Xen.] verschütten. -@v&onaı zusammen- 
kaufen, aufkaufen. 

II—I2 auvakoAoudew begleiten, mit zu Gericht sitzen. *-puözw [Aristeas 
71] zusammenfügen, ehelich verbinden: PSI III 166, 17 (1182). BGU VIII 1848, 17 
(I2). *ouveipı (eivaı) zusammenleben (ehelich). *-Hewptw [Aristeas] betrachten, 
besichtigen. -ioTop£w [Aristeas] zusammenrechnen, aufzählen: Teb. 24, 51 (1172); 
Mitwisser sein: Par. 15, 22 (1202). Tor. 18, 12 (1162). PSIIII 64, 22 (If). *-Kpouw 
intr. zusammenstoßen (kriegerisch). -Albopaı sich mit jemand geschäftlich aus- 
einandersetzen: BGU 1249, 4 (148— 47%). Tor. IV 9 (1172). Lond. II nr. 354 (p.-163) 
14 (c. 10%). *-uioyw [Aristeas] zusammenkommen. *-meißw überreden; pass. 
sich einigen. 

I2 ouvapıduew mitzählen, ebenfalls bezahlen: BGU VIII 1735, 9 (998). 
*-yivonaı zusammentreffen: SB 6300, 10 (882). +-kaAlımrw zugleich ver- 
hüllen, bedecken: BGU VIII 1816, ı9 (60-592). *-oik&w zusammenwohnen, zu- 
sammenhausen: PSI 64, 4 (I®). +-oxnv&w [Xen.] mit einem das Zelt teilen, Zelt- 
genosse sein: BGU VIII 1817, 13 (60— 59%). *-oTEAAw zusammenziehen, herab- 
setzen: ebenda 1770,9 (64— 32); 1785, 13 (I®). 


16. mit ümep: 

IIIs vmepacpdkzo [Myro bei Ath. XIII 657d] an Kraft und Blüte 
übertreffen, von hervorragenden Eigenschaften sein: PSI VI 666, ı8 (IIIs). 

Vmepavadiokw (ÜmepavnAiokw) [Suppl. ep. Gr. 4, 447,60] darüber 
hinaus verbrauchen: Hib. 100, I (267°). Zen. pap. 59008, 39 (257®); 
59333, 36. 42 (248°); 59398, 17; 59489, 13. 31 (beide III). 

Vmepnerp&w mehr zumessen als richtig ist: PSI IV 425,7 (IHa): 





| 


| 
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III—Ile ümepioxuw trans. jemand an Kraft überragen: Petr. II 
18 (I) ı2 (2462); intr. sich überheben: SB 4638, 6 (147 oder 1362). 

II +ümepauy&w überstrahlen: Eudox. 455 ümepauyeiv rhv yfiv (vor 
165®). 

Vmepevxapıorw außerordentlich dankbar sein: Teb. 12,24 (I18®). 5 

Ia *umepyivopnaı überfällig werden (von der Zeit): BGU 1148, 14 
6 Ümepyeyevnpevos xpövos (13%); II67,7 (I22). 

+ömepdarmavaw mehr ausgeben: BGU VIII 1838, ır (51—508). 


III® *utmepßaivo [Aristeas] hinübersteigen. *-BAAAw [Aristeas] über- 
bieten, ein Überangebot stellen. Med. aufschieben. 10 

III—II2 *öTep&xyw zu viel erhalten haben: Zen. pap. 59292, 498 (2508); 
59355, 93 (243%); seine Macht mißbrauchen: SB 4638, 18 (147 oder 136°). -Sp&w 
(im Sinne von Trepıop&w) übersehen, unbeachtet lassen: Magd. 8, 12 (2182). Leid. B 
= UPZ 20, 42 (1622). Lond.I nr. 24 recto (p. 32) 24 Ümepideiv nachträglich aus 
mepıdeiv verbessert (1612). BGU VI 1256, 24 (II2). 15 

III—I2 *umepmimrto überfällig sein (von der Zeit): Zen. pap. 59327, 46 
(HI2); übrig sein: Teb. III 701,45 (2352). *-ti$nnı aufschieben, vertagen. 

Ila +*ömeprteivo [Aristeas] intr. darüber hinausgehen: Par.63 = UPZ 
® r ETMIYPAPNV HNTE KatadeoTtepav TOU perplou uiTte mÄrıv Üreprelvouoav 
1652). 20 

I2 *uTepaipw überschreiten (eine örtliche Grenze). *uü£pkeipaı [Isocr.] von 
einem Termin auf den anderen übertragen werden: BGU VIII 1760, 24 (51— 502); 
später: zur Verfügung stehen, aufgespart sein, Siehe Preisigke WB. 


17. mit Umö: 


D 


IIla ümnpeszw = imnpeszw (S. 220,538): heimlich bedrohen: PSI >s 


IV 350,2 (2542). 
vmootpaßaımizw [orpaßawizw nicht zu belegen, aber ümöotpaßos, 
s. oben S. 198,,;] ein wenig schielen: Petr. 117 (I) = III 14, ıı (235?). 
ümortpomäzw@ [bei Hippocr. und späteren Medic. auch UmoTpomidzw ; 
vgl. Phryn. bei Bekk. Anecd. 69] pass. rückfällig werden (von Krank- 
heiten): PSI IV 435, 37 Vmerpondoenv (III2). 

III—II2 vmoxsipoypap&w den Inhalt eines Schriftstücks am Fuß 
desselben durch Schrifteid erhärten (Preisigke): PSI IV 425, 15 (Ille); 
auch V 515,8 (2512) will Wilcken statt &mexsipoypägpnoev jetzt wu 
herstellen. Teb. III 811, ır (1652). Theb. Bk. XI ı (I16?). 35 

IIe vmemiotatew Unteraufseher sein: SB 4638, 19 (147 oder 1368). 

ümookeuazw im Stand halten: Teb. 5,74 (118). ‚ 

I® ümaoxoAtonaı als Unterbeamter dienen: Or. gr. 179, Io (95? ) 
BGU 1159, 23 (Aug.). 

III *Um&y@ intr. vorrücken (vom Heer). +-5U@ untertauchen, sich 40 
einschleichen: Enteux. I, ı6 (2572). ÜUteıpı (-eivaoı) vorhanden sein, zu Gebot 
stehen: Petr. III 56 (d) 6 ümtorw (III®2). -knpVoow durch Heroldruf bekannt 
machen. *-Asimw übrig lassen, zurücklassen; med. zurückbehalten. -Aın- 
r&vw übrig lassen. *-Aoyizopaı anrechnen, in Anrechnung bringen. *-Tumöwo 
[Pl. Arist.] abformen, entwerfen. +-peUyw heimlich entfliehen, entweichen, ent- 45 
gehen: Zen. pap. 59279, 8 hy yfjv Umoregeuyviav (2512). 


° 
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III—II® *ypaıp&opaı heimlich entwenden, entführen, stehlen. *-yp&pw 
[LXX. Aristeas] unterschreiben, gegenzeichnen; auf die Rückseite des Papyrus 
schreiben (Wilcken): Goodsp. 3, 8 (III®). *-nevw auf sich nehmen, abwarten, aus- 
harren. -nınvnoKw [Aristeas] erinnern, ermahnen. *-Spboow unterhöhlen, unter- 

; graben. *-oTeAAopaı aus Furcht sich zurückziehen, etwas unterdrücken, 'ver- 
schweigen: Zen. pap. 59412, 24 (III2). BGU VI 1303, ı0 (ptol.). *-paivw klar 
legen, dartun; intr. erscheinen, zu Tage kommen, z. B. Zen. pap. 59329, 13 (2482). 

III-I2 Ymakoubw [Aristeas] auf jemand hören, Folge leisten. *-pxw 

vorhanden sein, zugehören, zu Gebot stehen. *-5exyopaı aufnehmen, übernehmen, 
ıo empfangen. *-£xw gewähren; Rechenschaft ablegen (Aöyov). *-iotanaı etwas 
auf sich nehmen, übernehmen; ein Angebot stellen, bieten; sich verpflichten, ver- 
sprechen !). *umoxksınaı [Aristeas] vorliegen, vorhanden sein; von der Zeit: gegen- 
wärtig sein, so Teb. 14, 14; 15, I; I6, 14; 26, 20 (alle IIaf); von Sachen Urrokeipevos 
vorliegend. Einmal, wie es scheint transitiv (wie mapdkeınaı, s. S. 227,42) Teb. 

ı5s 140 descr. &v TO xKa0’ Ev Umöreinar [wenn nicht Umökeıtaı zu lesen ist?] (722). 
*Aaußävo [Aristeas] annehmen, vermuten. *-T&oow [Aristeas] am Schluß 
eines Schriftstücks anführen; unterordnen, unterwerfen. *-Tidnnı unter- 
breiten, vorlegen; anfügen, beifügen; verpfänden (akt. u. med.); med. voraussetzen, 
annehmen, anraten. 

20 II üGpinnı herabsetzen, senken (nio8öv). Umioxvsouaı versprechen. 
*mint® [LXX. Aristeas] zufallen (unpersönlich): Lond. 33 = UPZ 39, 32; 
Par. 33 = UPZ 40, 23 xaß’ öv TpöTov ooı Ümorimte „wie die Sache in dein 
Ressort fällt“ (Wilcken) (beide 1612). *-Tp£yw sich einschleichen: Teb. 24, 67 
Tas Ümodsdpaunnevas EmoTtatsios die Vorstandstellen, in die sie sich einge- 

es schlichen, die sie erschlichen hatten (1172). 

II—I2 *ümodeikvupı [LXX. Aristeas] beweisen, vorzeigen, dartun. 

I bUpnyzopaı darlegen, vor Augen führen. *ügopäopaı argwöhnen, 
befürchten: BGU VIII 1859 A 6 (I2). 


Übersichtliche Darstellung der Ergebnisse. 


30 I. Statistik über die absolute Zahl der präpositionalen Verbal- 
composita (im Vergleich mit Polybios). 








Verhältnis der 





are Neu- früher Gesamt- nn neuen zu 
ac bildungen belegt zahl Bei ge den alten 
35 Formen 
I.avA... 7 64 71 44 1:9 
2» av 2. 5 19 24 9 1:4 
3. GO... 17 104 121 62 16,7 
ala... 21 95 116 69 1:4,5 
Pe ES 5 19 24 6 1:4,8 
GBEKT. 30 90 120 65 1:3 
SEND Se 12 49 61 ‚30 1:4 
Omen. 16 114 130 78 13707 


ı) BGU II4I, 45 ÜPEOTORK&S nor Mlv) PiAdvdpwrov Souvaı (14%) über- 
setzt Preisigke WB s. v. „er hatte sich widersetzt, abgelehnt‘, was mit dem 


Folgenden nicht übereinstimmt. Vielmehr wird auch hier die Bedeutung ‚sich ver- 


- pflichten‘‘ anzunehmen sein. 
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x R daten Verhältnis der 
Prapotin | zudlü, | Füher | Gemmte Inarbaps] aan 
belegt Formen 
1 
9. KOT&.. 24 123 147 73 1:51 
Ko. BETA... 3 24 27 19 128 
II. map& . 15 57 72 49 1.4358 
2. trepi... 8 30 38 24 1:3,6 
73. TTpO... 18 41 59 29 1723 
14. TpöS.. 26 58 84 37 1:72,2 
E53. OUV... 26 99 125 64 1:3,8 
16. Up. 8 9 17 9 RR 
77. UNO... 7 32 39 22 1:44 
Summe: | 248 1027. 0 1275 689 DE 





2. Die Composita der einzelnen Präpositionen, geordnet nach :; 
der Häufigkeit der Neubildungen im Verhältnis zu den früher belegten, 
in den ptolemäischen Papyri vorkommenden Composita in absteigender 


Reihenfolge. 
Neubildungen 
INT: I: &% 
2}: To en er 
Er 3lıew. „ 
BA Rare 24 
PR 25 .: 816 „,.2E 
1652000 2,78 
Berurano „17 
BB ilrl., 16 
E29,3 7098 „15 
RR TO: Ev BETZ 
# = repi „, 
EI 12: Ureoss,, I: 
132 avaı,, 
A ums „ } 7 
BR T5SL: Ovılı,, | 
B, 1: tt 3 
BELT ierasersn 3 


mit 30 Fällen 


7 


E23 


, 


” 


I 


I 


I 


I 


I 


I 


I 


I 


I 


| 


I 


| 


I 


23 


» 


Alte Bildungen 


6 
SITES 
4 .».99 
E13, 123 
5,03,599 
IT FAR 
3 ” 104 
BE TSOLLA 
Se 9 
IO ,„ 49 
13.4.,.30 
SE) 
Bar 5,04 
128.40.132 
15/I6 „ IQ 
75/70 ,,- 19 
TA: 2,224 


mit go Fällen 


2} 


Prozentuales Ver- 
hältnis der Neubil- 
dungen zur Gesamt- 
zahl der Composita 


30 


u NN 00008 


120 = 25.19 
SA BL2 
125 = 20,8 ,, 
TA7 = 10,4, 
Er = LO 
: 59 = 30,3 » 
STATS IA, 
130,=.12,3 
Era 20.0, 
0 Ego 
238. 21.2, 
I. 4705 

: g7I= 98, 
BEST, 
24 = 208, 
24 = 20,8 ,, 
27 =SILT ,, 


35 


In auffallender Weise treten gegen früher zurück &vri t), eis und # 
per&: während &vri überhaupt in der Korn; immer seltener wird —sowohl 








ı) Dies wirft ein Licht auf die merkwürdige Tatsache, daß der Attizist Dio 
Cass. eine besonders große Zahl von Neubildungen mit &vri hat (vgl. W. Schmid, 
Rez. von Nawijn, Dio Cass.-Index, Gnomon 1933, 283). 
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im selbständigen Gebrauch, als auch in der Zusammensetzung —, haben 
eis und uer& als selbständige Präpositionen im wesentlichen de Be- 
stand erhalten; dagegen wird in der Verbal- und Nominal- Composition 


eis (infolge der Vertauschung von or&cıs und xivncıs) vielfach durch 


sv, ner& entschieden durch ovv verdrängt, das in manchen Fällen sogar 
ohne erkennbare Färbung des Begriffs vor ein Verbum treten kann (z.B. 
ovvavayrdäzw, ouvdewptw, ovykpivwo, ouvop&w, ouvrnptw, ouvrındw). Vgl. 


Schmid Att. IV 7ııf., der dieselbe Beobachtung bei den Attizisten | 


der Kaiserzeit macht und diesen Prozeß erst im neugriechischen Spracze 
0. gebrauch abgeschlossen sieht. 


Im übrigen ist auch der Gebrauch früher gebräuchlicher Verbal- 
composita im Verhältnis zur klassischen Sprache und zur gleichzeitigen 


Schriftsprache (namentlich Polybios) in keiner Weise eingeschränkt, 


höchstens durch gewisse Bedeutungsverschiebungen alteriert, wie die 


ıs hinter jedem Typus in kleinem Druck beigefügten Bildungen erkennen 
lassen. 


3. Verteilung der Neubildungen auf die drei Jahrhunderte 


vor Christus. 


Von den 248 Neubildungen gehören 


20 ins III. Jahrh. v. Chr. 103 
„ 11I.—Il. ” IR, Dr 

Hull, e SR 

Sale ER a 

u ILL es ae 4 

25 5 1 HR 29 =, 36 
248 


Die Zusammensetzung der Verba mit einfachen Präpositionen zeigt sich 
also im III.—II. Jahrh. v. Chr. noch ziemlich triebkräftig: vom Ende 
des II. Jahrh. an nehmen die Neubildungen wesentlich ab, was nur zum 

3° Teil auf die beschränktere Zahl der aus dieser Zeit erhaltenen Texte zurück- 
zuführen ist. 


I. Composita mit zwei Präpositionen 
(TpITAA). 


Vgl. Fr. Schubert, Zur mehrfachen präfixalen Zusammensetzung 
ss im Griechischen, Xenia Austriaca 1893 S. ıgıff. Schmid Attic. IV 
708#. Für Polybios vgl. Jerusalem, Die Inschrift von Sestos und 


Polybius, Wiener Stud. 1879, 32ff. Für die Septuaginta Helbin g Sept. 
128ff. 
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Vorbemerkung. Die Wörter dvaykdzw, &valvonaı, &vaAlorw, Karat, 
Smetw, Btavaptw, Lvexupäzw, ‚Eıeiyw, Zmiotario werden als Simplicia 
behandelt und demgemäß Zusammensetzungen. wie ££-, &ır-, ouvavaykäzw, &r- 
avalvonan, eis-, Trpoavodioxw, zEamardw, BıareiAtw, EIT-, TTPOEVEXLUPKZW, 
Karetely@, oUv-, ÜmemoTaTtew u. ä. unter den tpımA& nicht geführt. Ebenso- 
wenig werden Parasyntheta wie Tapaovyypaptw, Trapemönnew, TrPOSsIATAPED 
in diese Zusammenstellung aufgenommen. Anders Schubert a.a.O. 196 ft. 


I. ävamoı) — II® &yw wegführen, : fortschleppen: Teb. 264 descr. 
(TFT 
. &vemi — II® +5&vvupı wieder erstarken: Tor. VIII 65 (I1g®) 2). 
. &vduro — III2 Aoytopaı etwas in Gegenrechnung stellen: Petr. II 
39 (g) 6= Ill 53 (f) 7 (III2). Wilcken Add. et Corr. XVII. 
4. &vrava — III: yıradorw eine Gegenschrift verlesen: Petr. II 17 (r) 
7.16 (IIlIe). 
III—II2 aiptw [LXX] eine Summe von der anderen abziehen. 
5. avraro — III—II2 5idwpı [LXX] vergelten, dagegengeben: PSI IV 
386, 23 (245%). Par. 34 = UPZ 120, 22 (II®). Teb. III 767,7 (II8). 
6. ävrek — III—-II2 *&yw vertreiben, verjagen: BGU VI 1273, 34. 8ı pap. 
Gvrısgäyeıv (2212). Teb. 105, 36 (1032). 
6a. ävrev — III? *pgaivo [Pol. 18,11] dagegen geltend machen, 
widersprechen: Zen. Bus. II,IO (257°). 
7. Surıdöıa — III2 yp&pw gegenrechnen, eine Schuld durch Gegenschuld 
ausgleichen (Preisigke Fachw.): Petr. II 30 (a) recto 7.12.19 
(235°). | 
8. &vrıkara — Ile puerptw ein Ersatzlehen zuteilen: Meyer, Gr. T. 
1,ıı (144°). Teb.61(b) ııır (II8—117®); 72,39 (II4®). 
Is pgurebw Ersatzpflanzen anpflanzen: BGÜU 1119, 26; 
1120, 33 (beide 52). 


ww DD 


III *joTtnpı ersetzen: Zen.pap. 59278,4 (251%). Unsicher 
PSI VI 577,24: (248®). 

Ile *+&AAdkoow [LXX] vergelten, vergüten: Par. 63 = UPZ 
110, I9I (1652). 


9. &vrımapa — III® 5iöwpı (?) [Ios.] als Ersatz zurückgeben: Zen. 
“ pap. 59366, 15 xep&pouv oü Avrımap[adtöwkev oder -ex@pnoev?] 
Ei«Afis Biovı (2412). 
Is xwptw einen verpfändeten Gegenstand zurückgeben: 
BGU 1158, 6. 21 (92). 


Ia £yxw als Ersatz anbieten. 


ı) Die gesperrt gedruckten präfixalen Kombinationen sind von Schubert 
unter den klassischen Bildungen nicht aufgeführt. Bei den Verbalstämmen bedeutet 
der gesperrte große Druck, daß das betreffende Compositum neu gebildet, d.h. 
in der früheren Literatur nicht belegt ist. Früher belegte Zusammensetzungen 
folgen in kleinem Druck. 

2) Über &vemiteitw (?) s. Adi. priv. S. 133,9 und $. 193 Anm. 

Mayser, Papyrusgrammatik. I3a zweite Aufl. 16 
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&rrec — III2 +5i5wpı eine Bauarbeit oder Handarbeit verdingen: 
Zen. pap. 59068, 3 (257°); 59220, 5 (254°); 59241, 2 (253°). 
Mich. Zen. 67,16 (nach 242°). 

+Nanßäavo eine Leistung übernehmen: Zen. pap. 
59664, 3 pap. &me&itegev (III2). 

&modıa — III2 aipeopnaı etwas zugeteilt erhalten: Petr. III 53 (a) 
Io.ıı (IIle2). Straßb. 92,6 (244°). 

III—II2 yp&pw durch Giroanweisung bezahlen: PSI IV 
386,8 (245°). Zen. pap. 59355,64 (243°). Zen. Bus. 42,7 
(254°). Teb. Ill 769,17 (237 oder 212°). Theb. Bk. XII 7 
(c. 1168). 

Ila +o0r21%o& [LXX] absondern, verteilen: Tor. VIII 
22.48.58 (IIg®). Teb. III 740,30 (I132). 

amokata — IIa +*izw [Pol. 31, I0. Plut. droradizonaı. Poll. 3, 123] 
sich setzen, niederlassen; perf. sitzen: Par. 51 = UPZ 78, z2ı 
&rrokerdhiotaı (159%). 

III—Ia *Hortnpı [LXX. Aristeas. Philo Byz. Anz Subs. 330] 
vergüten, einliefern, abliefern: Rev. L. 17,15 (2582). Petr. II 37 
(ra) verso 3 (III®). Hib. 62,3 (245°); 77,5 (249%). PSI IV 329, 6 
(2582). Rosettast. 18 (1962). Teb. 61 (b) 221. 233. 315. 321 (1188); 
72, 151. 170. 327 (1142). BGU VIII 1775, 7; 1782, 5; 1844, 24; 1858, 16 
(alle I2) usw. 

&moouv!) — Ill? iornpı [med. Schol. Il. 8, 420 = aus der Rolle 
fallen] empfehlen: Hamb. 27, ı (2502). 

t&oow erledigen, vollbringen: PSI IV 418,14 (IIIe). 

Sıakata — II2 *xo [LXX] in Händen haben: Tor. I 9, 18 (II6e). 
Teb. 88,.16 (115°). Ditt. Syll2 318, 31 (118°). Apoll. Cit, 
Schoene 6, I. 

Sıava — II2 B&rAw in die Länge ziehen, verschleppen: Teb. 50, 27 
(I12®). 

Ill *ortapncaı [LXX. Aristeas] dazwischen hervortreten: 
Petr. IIı8 (2b) ı6 (246%). Enteux. 81,22 (2212). 

Siamo — II— I? *oT£AAw hinsenden, entsenden: Lond. I nr. 33 (p.19) 
= UPZ 39,18; Par. 33 = UPZ 40,13 (beide 1612), BGU 
1168, 3 (IT—IoR). 

Sıacuv — IlI® iornnı [D. H. 3,79 deutlich auseinander setzen] 
empfehlen: PSI IV 435, 2 Sıaouveot&ßn (2588); 436,4 (248°) 2). 

Sec — III2 Aaupavw pachten: PSI VI 584,12 (III2). 

III—I2 *&yo [LXX. Aristeas. Glaser de rat. 34: non 
multo ante Polybii aetatem fictum] durchführen, (ein Amt) 
führen: Teb. 8, ı (201%); III 703,49 (III); 765,9 (1533?). 


!) Diese Verbindung ist von Schubert l.c. S. 213 bloß in &moouocıtio 


(also im Decompositum ovooıtew mit d6) bei Plat. legg. IX 762 c nachgewiesen. 


2) Dagegen Sıovveyyuaw SB 6369 II6 —= zweimal mit jemand zusammen 


bürgen (III2). 
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Grenf. I ıı (2) 13 (c. 140°); 15,8 (157°). SB 4638, 35 (147 
oder 136%); 5675, 10 (184—83°). Tor.I 2,30 (rr6®), Teb. 
5, 219 (II82), 7,5 (I14®); 283, ı (93 oder 60°) — 12 Stellen in 
Teb. I. 
Is *B&AAw verausgaben: BGU 1200, 23 (I); VIII 1854,8 s 
(I). 
III—II® *£poxonaı [LXX] ans Ende kommen: Hamb. 92, 12. ı5 
(244°). Eudox. col. 5, 15. 16 (vor 1652). 
19. Sıvmep — 12 Tiönnı aufschieben: Oxy. 1479,6 (Ie). 
20. &ydiıa — III—II2 oix&w veräußern, verausgaben: Mich. Zen. 56, 22 
(251—248°). PSI VI 666, 2 (III®2). Teb. 27, 57 (113°); 61 (b) 
27.224 (IId®); 72,156.461 (II4®); 89,4 (II3®); III 700, 38 
(724°). 
Ia Zpxonaı in etwas hineingeraten, durchmachen: BGU 
1105, 39 eis PA4ßn kai Samavrinara (c. IO%). 15 


m 


o 


21. £ykara — Il2 &xw [Plut. symp. 6,6, 2] darin festhalten, zurück- 
halten: Par. 35 = UPZ 6,8 (1632). 


III—Ia *Asimo [LXX] darin, dabei zurücklassen, im Stich lassen, 
übrig lassen. - 
II tißnuı hinterlegen: Grenf. I26, 5 (1132). 20 
22. eisava III—-II® $*&yw hineinführen, zum Ziel führen (?): Par. 33 = 
UPZ 40, 16 nv mepi TolTwv oikovoniav (1612). Die Lesart von 
Wilcken bezweifelt. Sicher Teb. III 702, ır = eintreiben (nach 2602). 
23. eisamo — Illa *or2AAw absenden: Petr. III 42 H (7) 9 (c. 2502) !). 
24. &vanmo — I? Avo freisprechen: Lond. II nr. 354 (p. 163) 25 (c. Io®). 
25. &2vem — Ill2 oxtimronaı eine Schuld einklagen: Gurob 2, 28 (2252). 


v 


5 


26. &Sava — III® iornuı einen Richter ablehnen, perhorreszieren: Petr. III 2ı 
(g) = Mitt. Chr. 21, 10 = Gurob 2, ıo (2252). Hal.9, 5 (III2). 
27. &Samo — III—-I2 *5TEAAw heraussenden, aussenden, absenden [Dem. 18, 77 


in einem interpolierten Brief Philipps. Lieblingswort des Polyb. Suppl.ep. 30 

Gr. II 273, 16; 277, 2; 278,2; IV 510,57. Aristeas. Philo Byz. Pergam. 

Magn. Diod. Sic. LXX. Anz Subs. 356]: Petr. II 37 (1a) = III 44 (2) 

recto col.ı, 3 (nicht £&emioteiAaı!) (c. 246%). PSI IV 384,4 (2482). 

Par36 — UEZ77203(8632).2 Par. 38 — UPZ 11,20 (160%)2 Giss. 

bibl. 9, ı2 (1322). Grenf. I 38, ı8 (II—I2) usw. 35 
II® fotnpı vor Gericht stellen: BGU VI 1253, 16 (II2). 


28. &mava — III2 mopevoucı sich zurückbegeben: PSI IV 353, 2 (254?). 
mwAtw eine Bauarbeit anderweitig verdingen: Petr. 
III 43 (2) recto col. 3, 3; verso col. 3, 10; col. 5,9. IO (2462). 
Par. 62 = UPZ 112 col. 6, 22 (203—02°). 40 
III—II® mırp&oxw von neuem verdingen: Petr.III43 (2) 


1) eisamodsöwkev Zen. pap. 59327, 16 (249%) ist durchstrichen und 
zweifelhaft. 


16* 
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recto col. 3,4 (246°). Par. 62 = UPZ ıı2 col. 3, 12; col. 6,9 
(203—022). Theb. Bk. I 1,24 (1312). 


IIe oiyvunı gewaltsam öffnen, erbrechen: SB 4638, 9 
(147 oder 1362). 


III +Baivw hinaufsteigen: BGU 1215, 13 (III2). 

*yıvaokw [Lys. Aristeas] vorlesen, durchlesen: Zen. pap. 
59357, 12 (243%). Mich. Zen. 55, 25 (2402). 

Epxopaı [LXX. Aristeas| heimkehren. 

reum@ [Hippocr.] zurücksenden. 

*Ttelvw emporstrecken. ’ 
III—II2 "Ayo intr. sich befinden, in einer Lage sein: Vat. A = 
UPZ 60, 15 otevöss (1682). Par. 63 = UPZ ı1o, 6 ikavös (1658). 
Par. 12,20 (1572). Teb. IIL 755, 6 (II). eü ät. Apoll. Perg. Con. I 

praef.; pass. flußaufwärts fahren: Straßb. 102, ı9 (III2). 

*NKko [Dem. LXX. Aristeas] zurückkommen: Zen. pap. 
59594, 3 (III). Amh. 50, 5 (1062). 

*öp0öw aufrichten, in Ordnung bringen: W. Chr. 109, 5 (III2). 
SB 4244 (III®). Rosettast. 2 (1962). 

Ile *aipto [Hdt. Pl:] 1. töten: Par. 22 = UPZ 19, 8’ (c. 163°). 
Teb. 43, 19 (1182); 2. übernehmen, an sich nehmen: III 785, 13 (nach 
1382); 787,17 (nach 1382). 

TEAA® [Hdt. Arist.] aufgehen (von Gestirnen): Eudox. col. 15 
(vor 1652). 

+*p&pw zurückberichten: BGU VI 1256, 26 (II2). 


&mono — III2 +*012AAw dazu schicken: PSI V 537, ır (IIIe). 
III—II2 *inpı [Xen. Arist.] auf die Weide treiben. 


&teıs — Il2 +ropevonaı [LXX] dazu hereinkommen: Par. 37 — 
UPZ 5, 4ı (163°). 
IV—I2 *&yoynaı als Frau heimführen. 
II &pxonaı dazu eintreten: Par. 41 = UPZ 13, ıg (II2). 


eek — IV2 gtpw (eine Beweisurkunde vor Gericht) vorlegen: 
Eleph. I, 14.15.16 (3112). 
IIa x&ew [Ios.] pass. losstürzen: Teb. 39, 24 (II4®). 


ev — IIla +9&pw vorbringen: BGU VI 1244,13 (Ile). 
III $*Baivo (seit Homer) noch dazu (frech) auftreten: Zen. pap. 
59454, ıı (III2). 
&möi« — III yp&pw den Überschuß auszahlen: Rev. L.34,14 (258®)). 
III *aipetw [Hdt. LXX. Diod. App.] austeilen, verteilen: Petr. II 
4 (6) 9 (255%). SB 7172, 50 (2072). PSI VI 632,12 (IIIe).: Anz, 
. Subs. 315. 
&mikata — III2 &koAoudtw [Schol. Pind. O. 6, 108] Folge leisten, 
gehorchen: Lille 4,6 (218—17®). 


!) Emidieuydzow [oder -auyäzw?] durchleuchten (?) BGU 1143, 16 ist 


noch nicht endgültigerklärt. Schubartliestkoüpa (Krüge) Sıeuyaoneva Kal Emiöteu- 
yaoneva (18%). Vgl. Polyb. III 104, 5 &pa T& dauydzeıv = primo diluculo. 
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| 
| II +:x®© [D. H. Dio Chrys. Luc.] festhalten: Teb. 
17,8 (114°). 
I® +9&pw [Liban.] med. entgegenkommen: BGU VII 
1844, 5 (50—49®). 


III—-I2 *iortnpı hinstellen, niederlegen: Lille 53,8 (III®). 5 
Ioach. 15, 6; 16, ı0 (I2). 


II2 *Aapnßävw unterwegs einholen, aufhalten. 
I® B&AAw [Xen. Ios. Ap. Rh. Q. Smyrn. Dio Cass.] als Pfand- 
sache anweisen (vgl. Meyer, Iur. Pap. S. 224): BGU VI 1420, 2 (I2). 
35. &mmapa-— III &pıöuew in Zahlung geben: Rev. L. 76,2 (2588). 
III—I® *yivonaı noch dazukommen: Petr. II 32 (2b) 6 
(III2); III 31,7 (240°); 65 (b) 15 (III®). BGU 1007, 8 (243°). 
Magd. 35, 6; 42, 3. (beide 221°). Zen. Bus. 6, 5 (257°). Straßb. 
IE, IL (87°). 
36. &mıouv — III2 erw vollenden: Magd. 2,4 (222°). 25 
III—Il2 *&yo [zuerst Pol. LXX. Aristeas 29. Anz Subsid. 
357] zusammenführen, versammeln: Teb. III 704, 21 (208°). 
W.Chr. ıı A 5 (123°). SB 6664, ıı (Ile). Rosettast. 23 (196°). 
III +iotapncı sich zusammen entgegenstellen: Zen. pap. 
59623, 10 (III2). 2> 
A a — 11a yp&pw unterschreiben, durch Unterschrift bestätigen: 
SB 525I,4 (Ile). 
II—I2 vo&w einen Verdacht, Argwohn hegen: PSI III 
708, 26 (2282):..172, 17.-(112).. Oxy. 2465; 7.!(1°). 
38. xaradıa — II? *aiptw verteilen: Eudox. 361. 391 (vor 165?). 25 
39. karamepı — Il? ioranaı umstellen: SB 4638, 18 (147 oder 136°). 
40. xatamo — III—Il2 or2AAw nilabwärts schicken: Lille 3,60 (nach 
..2412). Gradenw. 2 verso (225°). Par.63 = UPZ 110,137 
(1652). 
I2 +oikizw des Hauses verweisen: BGU vIml 1845, 7 (I®). » 
4T. Kotanmpo — III +rivo [Dem. de cor. 296 riv &Aeudeplav TTpoTremw- 
xörtes PiAitttto] gänzlich preisgeben: Lond. III nr. 887 (p. 1)4 
Kararporreivov T& Zu& Ertpwı Alyumrioı (III2). 
III—Il2 *inuı hinwerfen, preisgeben: Rev. L. 27, II 
(258°). Teb. 5, ıgo (1182); 27,61 (113°); 282,4 (II*). 35 
42. xarek — II? +ipxonaı (verstärktes 2£tpxopaı) herausgehen: Lond. 
II nr. 220 col.2,2 (133). 
42a. karev — III® tuyx&vw jemand zu treffen suchen: Enteux. 93,2 
(C7220°). 
43. neradıa — II? oixew ein Kleruchenlehen neu vergeben: W. Chr. 4° 
' 167,19 (131°). Teb.61 (a) 9. 30 (1182). 
44. neramapa — I Aaupßävo ein Amt als Nachfolger übernehmen: 
BGU 1192, 8 (Zeit des Aug.). 
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45. vereg — IlIe tp&w herausschütten, umladen: PSI IV 332,9 
(257—56°). 
III $aiptopaı [Dem. 56, 24] herausnehmen und anderswohin 
bringen: Zen. pap. 59093, 12 (257%). 


„46. nerem — II—I® yp&pw [Plut. X or. p. 839d] eine Abschrift 
machen, einen Besitz umbuchen: Teb. 61 (a) 4. 4I (I18®); 64 
(a) 109..(116°):73, 8. 15,21 (1132); 124. 37.2782), BGN 
1120,27 (13°). 

47. mapokata — Il: +9deipw dabei zu Grunde richten: Par. 33 = UPZ 

10 40,19 (I612). : 

III fornnı einsetzen (einen Beamten) [Isocr. Plut.]: Zen. pap. 
59199, 7 (254%). Zen. Bus. 34,7 (254%). 

III—-II® *Apaı [Pl. Ar. ] dabei sitzen: PSI IV %o2, ıo (III2). 
Par. 51 = UPZ 78,32 (1598). 

15 II—I *yxo [Thuc.] festhalten (in Gotteshaft): Lond. I nr. 44 
(p. 34) = UPZ 8, 19 T@v mopakarexontvov die neben mir in Gottes- 
haft sich befinden (161%). Dagegen Par. 33 = UPZ 40, zo hat Wilcken 
nach der Parallelstelle Lond. 33 = UPZ 39, 28 aus TapaKkatexopevas 
jetzt mapexopnevas hergestellt (1612). Allgemein = erhalten: 

20 Teb. III 763, 5 (II), BGU VIII 1818, ı4 (60— 598). 


48. mapava — II *oiyvunı daneben öffnen: SB 7188,12 (I512). 
I: weiß» umstimmen: BGU II4I,40o (142). 
IIa *yıyookw [LXX. Aristeas. Inschr. von Magnes. 36, 10j zur 
Vergleichung vorlesen, kollationieren: Tor. I 3, 20 (1162). 
25 49. maparro — III—Ia 5AAunı [Ar. Dem. Luc.] (med.) zu Grunde gehen, um- 
kommen: Petr. III 36 (a) verso4 (III&2). PSI IV 419, 2; VI 606, 3 (beide 
III2). Zen. pap. 59160, 5 (255%); 59291,7 (251--50°2). BGU VII 
1847,19 (51-508). 
II® inpı [Arist. eth. 8, 1] entlassen, freilassen. 
»° 50. mapsıs — Il2 *+ä&yw [Isocr. 8, 82. Aristeas 20] heimlich einführen: 
Tor. 18,4 (r16e). 


IIa gepw einschmuggeln. 


5I. mapek — I® +rptxyo [Plut.] ausarten: BGU VIII 1821, 24 rüs yüs 
Trapeydpapeiv eis &otopov kıvöuvevouons (5I—508). 
35 52. mopev — IIl® mnös&o hereinspringen: Petr. III 36 (d) ı5 statt 
mapeısındao, wie noch Petr. II 32 (I) 15 fälschlich gelesen 
wurde (2382). 
Ile +mA&xw [Ath. II 57 d] dazwischen einflechten: Tor. I 
8,28 (II6e). | 
40 II *BaAAw [Ar. Pl. Dem. Aeschin. LXX. Anz Subs. 3ı1 £f.] ein- 
schieben: Eudox. 80 (vor 1658). 
ißnpı dazwischen setzen, einschieben: SB 5248, 7 TTApEvdEToS 
(112). 
II—Ie: *öyxA&o [Dem. Aristot. LXX] belästigen, behelligen: 
45 Or. gr. 139,16 (146—ı16®). Teb. 32,3 (145%?); 34,9 (nach 1008); 
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43, 23. 38.45 (1182), BGU VIII ı789,4 (le); 1828, 17; 1829, 9; 
1830, 4 (alle 52— 518). 
mapem — III® +oxomto [Plut.] daneben betrachten: Teb. III 
703, 208 (III*). 
III—Ie ypspw [Strab.] daneben etwas anmerken: Zen. 5 
pap. 59147, 5 (256°); 59681, ı2 (IlIe). Par. 33 = UPZ 40,9 
(1612). Lond. I nr.ıg (p.ı6) = UPZ 38,7; nr. 33 (p. 19) 
= UPZ 39, ı2 (beide 1612). Theb. Bk.I 2,8 (1392); XII 
6 (1162). BGU VIII 1805,8 (I®); 1853, 3 (46—45%); 1859 
Aız (le). ‚0 
Il2 &x® hinausschieben: Teb. 29, ı6 (IIo2). 
+oT2AAw daneben mitteilen, auftragen: Teb. 27,9 (I13®). 
II—Ia *öpebuw garnisonieren: Par. 63 = UPZ 110, 20. 
195 (1652). Amh. 36,8 (nach 135°). Grenf. 142 = W.Chr. 
447,2 (Ile). Or.gr. 182,2 (le). BGU VIII 1747, 10. 15. 18; 5 
1748, 8 (beide 64—63®). 
mepıamo — IlI® $or2AAXw herumschicken: Zen. pap. 59599, 6 
(IIIe). 
mrepıkata — 112 izw [LXX. Diod.] belagern: W. Chr. ıı B 10 (1232). 


III *AanPßävo [Arist. Theophr.] rings umgeben, abschneiden: Zen. 20 
pap. 59546, 3 (257°). 
mepıouv — II2 +xwpew gestatten, bewilligen: Tor. Iı, 24 (II6®). 
mpoava — III +rA&w vorher hinauffahren: Mich. Zen. 57,13 
(2488). 
III—II® «eipnaı vorher schon vorhanden sein [los.]: 2s 
SB 7172,8 (217°). Or.gr. 129 (I46—1168). 
Ila +X1&2y®» [Geopon.] vorher nennen, aufzählen: Tor. I 
5,25; 9, I mpoavoAeAeypevn (II6®). 
+r221arw [LXX] früher aufgehen: Eudox.col. 17 (vor 
1652). 30 
mpooamo — III2 $Epxopaı [Thuc. Pl. Dem.j vorher weggehen: Zen. pap. 


59016, 3 (259%). 
III *oT&AAw [Thuc. Dem.) vorher absenden: Zen. pap. 


59273, 3 (2512). Eleph. 28, 6 (2232). 
mpodı«a — Il iornpı vorher vereinbaren: Rein. 7, II (I4Tre). 35 

orttAAXonaı [Ios. Philo. Schol, Pind. O 7, 82°] vorher auf- 
fordern: Par. 63 = UPZ 110, 210 (165%). Rein. 7,10 ist mpo- 
öleotaptvou von dem Herausg. mit Unrecht in mpodioTta(A)uvou 
geändert worden (I41®). 

III® +caipeopoı [Isocr. 13,16; Bekker TpoeA&odaı] zuvor 40 
trennen: Zen. pap. 59230, 3 rpod1eiAaode (2538). 

III—II® A&yopaı [Isocr. Plut.] vorher sich besprechen: PSI IV 
360, 15 (252—51%) — möglich auch mpo(s)öioätyonan ? Tor. XII = 
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UPZ 118, 2271018 TrpoB1eıAeynevois dem vorangegangenen Prüfungs- 
ergebnis [Wilcken] (1362). 
60. mposıs — III® +rp&oow vorher eintreiben (Zwangsvollstreckung): 
Zen. pap. 59367, 18 (240°). 
5 61. mpoec — II® *5iöonı [D.H.] vorher ausgeben, früher erteilen: 
Par. 63.= UPZ 110, 202 (1642). Teb. 27,59 (zI3®). 
keinaı [Sext. Emp.] vorliegen:- Teb. 5, 224 T& Tpoek- 
Keineva Trpostäypar« die schon früher ergangenen Verord- 
nungen (1ı8®). Tor. 17,18 (1162). Teb. III 700, 4I (124°). 
ko Is +spıßu&o [Schol. Pind. N. 3, 129; Io, 17] vorher auf- 
zählen: BGU. VIII 1816,25 (60—592). 
III® *&yw [Hdt. Thuc. Plut.] vorher ausführen, exportieren: 
Teb. III 702 verso col.Ig (nach 2602). 
i IIa +*Tiönnpı [Arist. DH. Diod. Luc. Plut:] vorher auseinander- 
25 setzen: Rev. Mel. 321 (II2). 
62. mpov — III? +ruyxävo [Plut. qu. Rom. 275c u. s. los. 
Synes.] vorher vorstellig werden: Zen. Bus. II, 2 (257°). 
III 4*BAAMw [Hdt. Thuc. Pl. Aristot.] vorher bezahlen: Zen. 
pap. 59637, 6 (III2). 
20 63. mpoem — III—I? otEAAw [Paus. App.] früher zuweisen: PSI IV 
322,5 (266—65°). BGU VIII 1746, 16 (Ia). 
Ile yp&pw vorher zuschreiben, vorher einschätzen: Teb. 
60, 82 (1182); 73, ır (II13®). : 
+oxnmronoı sich vorher berufen auf, Rekurs er- 


25 greifen: Tor. I 6,7 (II62). ' 
I inuı zum voraus liefern, senden: Teb. 120,96 (97 
oder 642). 


64. npokara — II +*üy£opaı vorangehen: Par.63 col.ır = UPZ 
145, 13 (164°). 


30 III® *Aaußaävo vorher fassen, ergreifen: Mich. Zen. 80, 5 (III2). 
II +*Apaı [Pl. Arist. LXX] vorsitzen: Par. 63 = UPZ ııo, 
165 (1648). 
65. mposava — III +Kouizw dazu heraufschaffen: Teb. III 703, I9O 
- (III). 
35 III—I: *o2pw [D.H. Diod. LXX. Aristeas] etwas dazu- 


berichten: Petr. III 69 (a) ıo (IIIe). Par. 34 = UPZ ız20, 
23 (II2); 63 = UPZ 110, 82 (164%); Par. 65,21 (146—ı125®). 
Teb. I (10 Stellen). BGU VIII 1762, ıı (c. 58®); 1165 ff. oft. 
II—II2 *Aaußävo [Dem. 34, 10] hinzunehmen, hinzurechnen. 
5 II® riönuı [Xen. Mem. IL ı,8] noch dazufügen. 
66. mposaro — III® &yw gefangen wegführen: Zen. pap. 59475, 15 (III®). 
Magd. 42,7 (2212). 
+Pıäzopnaı noch dazu verdrängen: Zen. pap. 3961L, 
1g (IIIe), 
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+Aeimo noch dazu zurücklassen: Zen. pap. 39771, 27 (IIIs). 


II® +Aoyizonaı weiter zur Verteidigung anführen: 
Tor.16,ı (r16e). 
III®2 5eikvupı [Pl.] noch weiter einrichten, ernennen. 
*SAAunı [Hdt. Eur. Pl.] noch dazu vernichten. 5 
oTEAAw [Thuc. Dio Cass.] noch außerdem zusenden. 
III—I® 5iö5@ynı [Dem. 41, 27. Hyperid. Dionys. Hal. Auctor. r. iy. 
22,4] als Rest hinzuzahlen: PSI VI 658, 6 (III®). Cornell ı, 50 (256%). 
0 Leid. D= UPZ 36, 18 (1622). BGU 1116, 35; 1118, 36. 38 (beide Ie). 
. tivo [öfter in Freilassungsurkunden: Suppl. ep. Gr. VII ı5ff.] xo 
dazu noch Buße bezahlen. 


67. mposöia — IIIe +2yyusw dazu bürgen: Par.62= UPZ ı1ı2 
col. 3,5; 6,8 (203—202®). 
+oixew [D.Cass. 51, I8 u. o.] a dazu einrichten: Zen. 
pap 59361, 37 (242°). ss 
III—II2 yp&pw noch dazu zahlen (zum Begriff Wilcken 
Ostr. E287):, Petr. 116: (2) 12: (230°); Par. 62 = UPZ 112 
col. 5,5 (203—022). Amh. 31, 22 (II22). 
öpdöopnaı außerdem ordnen: KRosettast. 34 (1962); 
dazu entrichten: Eleph. 14, I0; 20,60 (223®). 20 
II2 +07» [med. verabreden: Posidon. bei Ath. VI 
263 d] noch dazu anordnen: Tor. XIII = UPZ 118, ı2 (1362). 
I Aauß&kvo einen Sachverhalt klären: BGU 1060, 30 
(aug. Zeit). 
III aipeonaı [Arist. rhet. ı, 10; 3, ı2] noch einmal unter sich 25 
teilen: Enteux. 67, 4 (2182). 
Atyopaı [Hdt. Pl. Plut.] in weitere Unterhandlungen treten. 
-+Tpißw [Pl.] dazu verweilen: Zen. pap. 59217,7 (2548). 
pBeipw [Soph. Isocr. Plut.] dazu noch zu Grunde richten: Zen. 
pap. 59484, ı6 (III2). 30 
68. mposeıs — III2 +2pxyonaı noch. dazu hereinkommen: Gurob 
28,3 mposeıseAnAudev (III2). Zen. pap. 59730,1 (IIIe). 
mp&oow [Plut.] außerdem eintreiben: Rev. L. 52, Io; 
93,7 (258°). Zen. pap. 59283, 3 (250°); 59591,5 (251—50*). 
IIz ö&xonaı dazu einnehmen, erhalten (Getreide): Goodsp. 35 
7,8.13 (IIQg—IIß8®). 
69. mposex — III® xeipnaı noch vorliegen, unerledigt sein, ausstehen: 
Lille 4,15 (2182). 
+üpaivo dazu fertig weben: Enteux. 4 recto 6 (243°). 
II2 +Tidepnaı dazu auseinandersetzen: Par. 15, 50 (1202); + 
akt. Teb. III 801, 10 (I42—41?). 


II *eüpiokw [Hippocr. Ar. Isocr. Plut. Luc.] herausrechnen. 
I2 tivo dazu noch Buße bezahlen [Plat.]. 
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70. mposev — III® xoAärrw außerdem einmeißeln: Kanop. Dekr. 23 


Io 


71. 


20 


25 


(237°). 

IIe +&mropaı (?) anfassen, ergreifen, geltend machen: 
Par. 15, 68 Toü *Epniou oWeevi [Tekunpior] Trpos [ev atrtonevou 
(1202). 

+xortw» [Diod. D.Cass. 4I, 6. Plut.] noch dazu an- 
klagen: Par. 64 = UPZ 146, 3 (Ile). 

+T&00w [Schol. Eur. Or. 1366] dazu auftragen, (ein 
Schriftstück) beilegen: Vat. G= UPZ 25, 14; Lond. I7c= 
UPZ 26,9 (beide 1623). Teb. III 707,3 (1182). 

+guoı6w dazu einblasen, einschärfen: Par. 68 = UPZ 
110,69 (1642). 

III $B&AAw dazu einladen, verpacken [Pl. Plut.]: Zen. pap. 


59244, I (252%); 59423, 6. ıo (III2). 
II *T&AAopaı [Xen. Cyr. IV 5, 12. 34] dazu weiterhin auftragen. 


mposm — IIIl® &yy&äropaı [Poll.5,105.. D.Sic.] dazu ver- 


sprechen: Teb. III 769, 44 (237 oder 2122). 

III—Ile otegavow® dazu durch Kranzabgabe ehren: 
Arch. Ill 134 nr. 12,37 (III—Ile). 

IIl= +ö5:xoynaı dazu erhalten: Theb. Bk. XII 12 (c. 1162). 

*yo&opaı |Pol. 20, 6, 4] darauf bedacht sein: Teb. 27, 
80 (I13®). 

II® xt&opaı [Hdt. Arist. Ios.] hinzuerwerben. 

+oTmaw [Hippocr. p. 406, 33. Diod.] dazu heranziehen: Tor. I 
8, 30 (1162). 

*5TEAA@ [Thuc. Xen.) dazu anordnen. 


72. mposkata — III® $&yw außerdem hinabbringen: Mich. Zen. 103, II 


35 


40 


(IIIs). 

iornnı [N.T. LXX. Piut.] noch dazu einsetzen: Petr. 
Il 4 (2) 5 (255°). Hib. 115, I6 (250°). Teb. III 815 Fr. 3 recto 
col. IIg (228—212). 

+uerpew noch weiter zumessen, bezahlen: Zen. pap. 
59745, 63 (III®). 

*Taoow außerdem in eine Dienststelle einsetzen: 
Kanop. Dekr. 27 (236°). Apoll. Cit. 27, 8 Schoene. 

+pureVo weiterhin anpflanzen: Zen. pap. 39269, 17 
(c. 2502). _Enteux. 65, 15 (221°). 

III—I® xwpizw in Rechnung stellen: Rev. L. 16, 9 (258:). 
Lond. I nr. 17c= UPZ 26, 4.7; Vat.G = UPZ 26,5 (beide 
1622). BGU VIII 1772,19 (57—56®). 

Ile +ßaivo [LXX] dazu herunterkommen: Vat.E = 
UPZ 15,8 (156:), 
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+yxeipizo ein Schriftstück beifügen: Vat. G = UPZ 
25, II (I62®). . 

+xpnnatizo dazu behandeln erledigen: Lond. I nr. I7c 
(p- II) = UPZ 26,33; ebenda 7 ist wohl zu lesen pos- 
katakexpnparıoutvnv (nach Z.4) (162%). 5 

ParAw [Schol. Ar. nub. 1236] nachzahlen: Hib. 29, 23 (nach 
2658). { 
+*oxkeuäzw [Dem.] noch dazu ausrüsten: Zen. pap. 59509, 9 
(IIIe). 

II2 +*fjuaı [Hdt. Thuc. Pl.]  dabeisitzen: Grenf. I ı, 1, 19 10 
(erotisches Fragm. nach 173%). Par. 63 col. ır = UPZ 145, 24 (1642). 


trposttapax — III +Aayß&avo noch dazu erhalten: Zen. pap. 59500, 4 


(IIIe). 


III yp&pw [Pl. Dem.] einen Schuldposten dazu buchen. 

II2 *&KaAtw [Thuc. LXX. Luc.] dazu auffordern, antreiben: :5 
Par. 64 = UPZ 146,ır (12). . Teb. 58,54. (1112); III 716,7 (1582). 

Ia keinaı [Antig. Caryst. 15] benachbart liegen: SB 7259, ı2 (95 
oder 942). BGU VIII 1732, ı8 (I2). 


mpostepı — II2 +2yoncı sich weiter festhalten an, wünschen: 


Pathyr. Pap. Ricci Arch. II 519, 20 mp[o]s[mep Jıexeodaı (?) 20 
(c..1302). 


mposouv — III2 Tertw dazu fertig machen: PSI V 547,13 (III®). 


I® xwoptw dazu vereinbaren: BGU 1008, 45 (c. 15°). 


mposumo — I1ll2 uevo [Philo] dazu auf sich nehmen, ausharren: 


Petr. 119,2 (111. 25 

II2 + *5eikvupnı [Aristeas 136. 168] noch dazu zeigen: 
Tor. 16, ıg (II62). 

ioxyveonaı [Antonin. Lib. Plut. Demetr. 10] ein höheres 
Angebot stellen: W. Chr. 167, 20 (112). 

t&oow [Sext. Emp.] unten anfügen, bemerken: Teb. 30 
38, 26; 45529; 46,25; 47,27 (alle 13°); 50,36 (112°). 

III® +&pyxw(?) [Dem. 21, 106. Dio. Cass.) weiter vorhanden sein: 
Petr. II 35 (2a) col. 3, ır (225%). 


77. mpoüno — II—I® xeinaı [Philo. Plut.] vorher vorhanden sein: 


Teb. 61 (b) 354. 358 (1182); 72, 346. 353 (II42). BGU VIII ss 
1792, (I®). 
III—I2 *&pxw [Thuc. Pl. Dem. LXX] vorher schon dasein. 


78. ovykara — III? yp&pw mit dem Mitbesitzer die urkundliche Hin- 


wegschreibung eines Besitzes vornehmen (Preisigke): Par. 62 
= UPZ 112 col. 6, 12 (203—022). 40 
At» mit jemand flußabwärts fahren: Mich. Zen. 
46,9 (251°). Zen. pap. 59299, 4 (250%); 59326, 105 (249°). 

II2 +yıvookw mitverurteilen: Par. 64 = UPZ 146, 17 
(II2). 
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III® &yw [Ar. .Isocr. Plat.] mitbringen. 
v Auaı zusammensitzen: Cornell I, 98 (2562). 
+*oKkeudzw mitbereiten, herrichten: Zen. pap. 59234, 4 (253®). 
III-I® *oTtnuı transportieren: Zen. Bus. 3,8 ouykateiotnoa 
= (2582); med. sich vor Gericht einfinden; sich zusammentun mit 
andern: Teb. 25, 5. 10 (1182) ?). 
II $5Uvw [Theocr. Luc.] zugleich mituntergehen (von Gestirnen): 
Eudox. 410. 431 (vor 1652). 
+AUw mit jemand zusammen übernachten: Par. 34 = UPZ 120, 
zo 12 (II2). 
II—-I® 4*Baivo mit hinuntergehen: BGU VI 1301,14 (II—-I?). 
Ia Kpıdpuew [Arist. cat. 8, 38] mitverrechnen. 
79. ounpera — II—I2 Zxw Mitteilhaber sein: BGU VI 1282, 5 (II—1:). 
80. ounmapa — III® yivonaı mit anderen zugegen sein, ankommen: Zen. 
15 pap. 59576, 4 (III). 
 *Nanpßdvao mit empfangen: Teb. III 815, 6.66 f. (228— 212). 
III—I2 *eipni mit zugegen sein. 
iortnnı danebenstellen; med. zur Seite stehen, Beistand leisten 


FLXX]. 
20 I2 uevo [Thuc.] bei jemand bleiben. 
81. ounmepı — IlI2 EAkw zusammen mit einem ee PSI 


V 495, 16 (258%). 
II: +2R1abvo mit herumtreiben: Teb. TIL 729, 7 (Ile). 
I® tiönpı(?) [Plut. Nic. 5 mit herumlegen]: Bedeutung 
25 und Lesart zweifelhaft BGU VIII 1787, 6 o [un Jmepibeis (I2). 
III2 65eVw [Ps.-Arist. demundo 4 p. 396] mit jemand herumreisen. 
III—II2 *peponaı [Hdt. LXX] sich nach jemand richten, sich 
abfinden, sich in etwas fügen: Zen. pap. 59367, 10 (242—412). Enteux. 
45, 6 (222%). Ditt. Syll.2 226, 32.78 (278—412). Par. 8,ı4 (1292). 
30 II *Aanßäavw [Pl. Dem. 18,29 (unechte Urkunde). Arist.] 
etwas mit etwas anderem rechnerisch zusammenfassen: Teb. 62, 48 
(119—ı18%); 84,9. ı7ff. (1182); ı51 descr.; 222 descr. (beide II). 
Apoll. Cit. Schoene 1, 16. 

82. ouumpo — II—I® innı (med.) mit verausgäben: Amh. 61,13 
35 ouvrpooü Täs Aptäßas (1632). Ebenso BGU VIII 1748,4; 
1750, 2; 1753, 2.11 (alle 64—632); 1754, 2.10 (Is). 

83. ouumpos — III—I2 eini [LXX] mit zugegen, daran sein: 2 

L. 27,18 (258°). Oxy.' 1061,10 (I2). 
I® yivonaı [Suppl. ep. Gr. II 280,9] sich mit jemand 
40 in Verbindung setzen: Oxy. 743 = Witk. ep. pr.? 71,33 (2°). 
84. ouvava — III® +*&yw [Pol. I, 66, 10] mit hinaufführen: Teb. III 
703, 157 (III). 
+zeuyvVo@ mit aufbrechen, abziehen: BGU VI 1237, 20 
(270—58®). 
45 +vsöonaı erneuern: Enteux. I5,.5 (218°). 


!) Preisigke übersetzt an dieser Stelle: sich widersetzen, im Widerspruch 
stehen, was kaum dem Zusammenhang entsprechen wird. 


$ 90. TPITAR. 253 


IIe +r&AAw [Aelian. Astron.] gleichzeitig aufgehen (von 
Gestirnen): Eudox. col. 18 (vor 1652). 

Ie Ayo zugleich ausrufen: BGU 1133, 4 ouvavipnran (sic) 
er hat sich proklamieren lassen (182). Preisigke s. v. über- 
setzt: er gab seine Zusage. 

III—IIe Paivo [LXX] mit hinaufsteigen: PSI IV 410, ıo (IIIe). 
Teb. 21, ır (1152). SB 286,2 (unb. ptol.). 


*PEpw [Arist. meteor. 13 fin. LXX. Aristeas] berichten, zusammen 
einreichen. 


5 











| 





85. ouvavrı III—II® Aaußsvonaı mit Hand anlegen, sich einer :o 
Person oder Sache annehmen [LXX. Aristeas. N.T. Paton 
Hicks, Inscr. of Cos Io, 5. Schol: Pind. O 3,29 c]: Hib. 
82,18 (239—382). PSI IV 329,6 (2582); VI 5gı, ı2 (IIIe). 
Ditt. Syll.» 250,7 (c. 270°). Teb, III 777,9 (II). Zen. Bus. 
9,7 (257°). & 
86. ouvaro — III: tiv» gemeinsam Schulden tilgen: Eleph. 2, ı1. ı2 
(285 —842). 
IIl2 5iöonı [Sext. Emp.] zusammen zurückzahlen: Leid. 
N col.2,8 (1032). ; 
&£xw ebenfalls empfangen haben, den Empfang bestätigen: zo 
Fay.14,7 (1242). 
+g:pw mit davontragen: Teb. III 786, 30 ouvarevexd&vras 
(nach 1382). 
Ia +Aeimo mitzurücklassen: BGU VIII 1761, Io (5I— 
a = 
III $&yw [Xen.] zugleich mit anderen wegführen: Zen. pap. 


59640, 15 (III2). 
III—IIa oTEAAw mitabsenden. 
II +51öp&okw [Ar. ran. 81] mitentlaufen: Par. 10 = UPZ 


121, 17 (1562). 
87. owvöia — III2 aiptopaı [Clem. Alex. Plut.] unter sich teilen: 
Zen. pap. 5491, 30 (IlI2). Enteux. 65,15 (2212). 
*konizo mithinüberbringen: Hib. 54, 31 (245°). 
I2 +&moptw [Plut. Aristid. II; Pomp. 75] zugleich in Ver- 
legenheit sein: BGU VIII 1770,4 (64—63®). 35 
III ow@ızw [Thuc. Pl. Dem.] zugleich mit erretten: PSI IV 
361, 22 (2512). 
II2 Abo [Isocr. Dem. Luc.] aussöhnen, ausgleichen. 
+*tpißw [Pl. Xen. Dem.] zusammen sich aufhalten, irgendwo 
verweilen: Lond.I nr. 24 recto (p. 32) = UPZ 2,6 (163°). 40 
88. ouveıs — II2 5iöwpı einen Prozeß gemeinsam vor den Richter 
bringen: Tor. I 2, ıı (II6®). Giss.36 Einl. S.5. 
III—I® &yw [Hdt. Xen.] herbeischaffen: Eleph. 26,6 (223%). 
BGU VIII 1760, 28 (51— 502). 


30 
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Ile 4rp&oow [Dem. 49, 69] zugleich eintreiben: BGU VI 1214, 16 
Il2). 
ie [Xen. Hell. II 1, 6] beitragen, Abgaben gemeinschaftlich 
zahlen. 
s 89. ouver — II® +Aaußävw eine Pacht gemeinsam übernehmen: Zoisp. 
—= UPZ 114 I col.1,17 (150°); II col.1,15 (1482). Vgl. 
Wilcken Ostr. 1546 Note I. 551. 
mnöd® [Philostr.] zusammen hinausspringen: Teb. 15, 4 
(114°). 
2 I: oikovou&w gemeinsam veräußern: Ryl. ıı8,ı5 (I?). 
III2 8iö8cpı (med.) Miye Dem. Dio Cass.] zugleich ausstatten, ver- 
heiraten: Enteux. 9I, 2 (2212). 
IIa +rA&w [Dem..Lys.] gemeinsam ausfahren: Herodesepigramm 
Arch. I 221, ıı (145— 1162), 
25 II—Ie *öpu&w [Xen.] zusammen aufbrechen. 
90. ouvev — II2 +xaAtw mitanklagen: Par. 15, 38.56 (1202). 
II—I2 *Boivwo zusammen einsteigen: Teb. III 729, 3 (II). 
Arch. II 515, ıo (I®).. BGU VIII 1817, 12 (60—59?). 
gI. owveriı — Ill2 *8i5wpı (sich) zugleich willig hergeben: Or. gr. 51, IO 
20 (239°). 
oppayizw mitversiegeln: Rev.L. 42, 19; 84, 2 (258°). 
III—II® yp&pw zusammen eintragen: Mitt. Chr. 28, 24 
(IIIla). Strassb. 87,14 (III2). 
Ila xeXeVw zustimmen, einwilligen: Grenf. II 26, 24 


25 (1032). BGU 998 I 5 (1002). Lond. III nr. 1204 (p. ıı) 17 
akt. u.med.Z.g (103%). Strassb. 84, 19 (II®2). Teb. III 776, 2ı 
(II). 


I oteAXw [Luc. Kron. 15] mit anweisen, beauftragen: 
BGU VIII 1741, 8;- 1747,9; 1749,6; 1751,6; 1752,4 (alle 
30 64—63?). 
III *Aapußäavw akt. Hand anlegen; med. behilflich sein. 
+u£Xopaı [Thuc. Pl. Xen.] zugleich besorgt sein: Zen. pap. 
59217,5 (254%); 59470, 7 (III2). 
I +&yw [zuerst Thuc.] zugleich hinführen, mitbringen: BGU 
35 VIII 1780, 6 (51— 502). 
&KoAoud£w [PI. Stob. Floril. 70,11. Plut.] gemeinsam kontrollieren. 
*ioxyuw [Xen.] kräftig Beistand leisten: BGU VIII 1795, 9 
(48—47°8); 1827,4.24 (52—ı®8). PSI X 1160,9 (c. 308). 
92. ouvuno — II® yp&pw [Philo] mitunterschreiben, gemeinsam mit 
jemand ein Schriftstück vollziehen: Zoisp. = UPZ ı14 I 7 
(150°). Theb. BK.. T18’ (1318), Grenf. I123,4.12 fre8sr 
8iöonı ebenfalls einreichen, hinterlegen: Grenf. 114, 21 
(150. oder 1392). 
93. Vmano — 12 &vraw mit jemand zusammentreffen: Strassb. IoI, 4 
45 (de). BGU VII 1763 2) 


| 
| 
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94. Umek — II® aiptw [Trag. Thuc. Pl. al.] in Abzug bringen: Eudox. col. 3 
(vor 1658). 


95. bmokara — III® +innı [Ath. XI 509d] heimlich veranlassen: 
Teb. III 820, 30 (2012). 


III. Mit drei Präpositionen (rerpamA&) zusammengesetzt !) 
ist nur 


IIl® mpoavravaıpew vorher (rechnerisch) abziehen, abrechnen: 


| Teb. 61 (b) 219 (1188); 72, 147 (1142). Die Kombination tpo-avr-ava 


ist neu und findet sich nicht unter den 18 von Schubert a.a.O. S. 195 
aufgezählten TerparA&. 


Zusammenfassende Ergebnisse. 


Was die Verbalcomposita mit zwei Präpositionen betrifft, so weisen 
die ptolemäischen Papyri und Inschriften (mit 6° und 42°) 97 ver- 
schiedene präfixale Kombinationen auf gegenüber 131, die Schubert 
in verbaler Verbindung bei klassischen Schriftstellern (von Homer bis 
Platon) gefunden hat 2). 

Neue präfixale Kombinationen (19) die (nach Schubert) früher 
nicht vorkommen, sind: &varo (I), dvem (I), dmodıa (3), &moouv (2) 3), 
Sıorata (I), Staouv (I), Stumep (I), Zvem (I), &mowv (3), Karamepı (I), 
xate& (I), perodın (I), neramopa (I), nere& (2), merem (I) 4), Tepiamo 
(I), mepiouv (I), mposeıs (3), owvavrı (I). 

Absolute Häufigkeit der rpımt&: 294 Bildungen; darunter 
Neubildungen 176, früher belegt ıI8 5). Von den 294 pım\& hat Poly- 
bius 23 neue, 53 überlieferte Formen. 

Über die Häufigkeit der einzelnen präfixalen Kombinationen gibt 
folgende Zusammenstellung Aufschluß: hinter der Doppelpräposition folgt 
die Zahl der damit gebildeten Composita, zuerst die neugebildeten (n), 
dann die alten (a); in Klammern dahinter steht zur Vergleichung die 
Nummer der Frequenzliste von Schubert S. 205—214 ). 

!) Vgl. A. Großpietsch, De. terpamAöv vocabulorum genere quodam. 
Breslauer philol. Abhdlg., Bd. VII5. Breslau 1895. 

2) Im ganzen zählt Schubert 162 Kombinationen, doch sind 18 davon drei- 
fache Präpositionen, 15 kommen nur bei Adverbien, Adjektiven und Substantiven 
vor, nämlich dmavrı, drevavrı, Stangı, davrı, Samrpo, Evavrı, EEUTTEP, EpuTrep, 
KOTEVAVTI, KATAVTI, METETTI, TIEPITTPO, TTPOWETA, ÜTTEvavTı, ÜTOdIA. 

3) Über dmoouv im Decompositum droouooıttw s. oben S. 242 Fußnote r. 

4) nerem, das sich im klassischen Gebrauch auf nereteıta beschränkt, ver- 
bindet sich in den ptol. Papyri mit einem Verbum (ypdpw). 

5) Von den 294 Bildungen sind im Wörterbuch von Preisigke 92 nicht auf- 
geführt. 5 

6) Die von Schubert a. a. O. hinter den einzelnen Kombinationen angeführte 
Zahl der von ihm beobachteten Composita ist zu wenig durchsichtig, um als Ver- 
gleich zu dienen; denn ı. sind nicht alle Verbalverbindungen aufgeführt; 2. werden 
auch Substantiva, Adjektiva und Adverbien mit Doppelpräpositionen herangezogen. 


zo 


m 
a 
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I mit 15 Bildungen: &rava 4° ıı® (I) 
2% EL S : poskara 9° 3% (46) 
3. Se : ouykara '3" 82 (2) 
4-5. „ IO $ : mposdia. 6° 4% (43) 
5 ouveri 5" 52 (4) 
6. Fake) a : Trposaro 4” 5% (21) 
ie he a ! ouvano 5° 32 (I2) 
80. .» 7 5 ! mposev 5" 22 (36) 
mposem 4° 3° (31) 
r 10-14. „ 6 ® : Emkata 3° 3% (17) 


ouvava 4° 22 (24). 
oa 3° 3% (7) 
ouvek 3” 3% (3) 
ouumepı 3° 3% (4T) 
15 I5—20. „ 5 % : mapev 2” 32 (30) 
mapemı 5” (97) 
Trpoek 3” 2% (28) 
Trposek 3” 22 (36). 
Trposumo 4° I® (80) 
20 ounrapa 5° (9) 


21—29. mit 4 Bildungen: dävrkora 2" 22 (35). Sek Z° 12 (14). 
mapokara I” 3% (29). mrpoava 4” (45). mrpodıa 2° 28 (44). mpoem 4° (64). 
mposava 2" 22 (27). mposmapa: I” 32 (62). ouves I" 38 (62). 

30—37. mit 3 Bildungen: &vrırapa 2" I® (19). &modıa 3% (fehlt). 

es &ykata 1% 2° (5). Zmeis I? 2% (15). &mıouv 2% 18 (fehlt). mapava 2° 1a 
(95). TMpoxara 1% 28 (16). mpossıs 3% (fehlt). 

38—63. mit 2 Bildungen: &vrava 1? 12 (38). &mex 2" (73). dmo- 
ara I" 1? (87). dmoouv 2° (fehlt). Stava IR 18 (33). 2ydıa 2° (132). 
&oro 2° (13). &mamo I” 1% (53). &mex 2° (I0). &mev IR I® (IT). &mıdo 

> I? 12 (40). &mımapa 2” (59). xadumo 2” (I4T). Karamo 2" (94). Kartampo 
2° (113). uerex I” I® (fehlt). mapamo 2% (96). Topeıs 1% 18 (145). 
mepıkara« I" I® (79). Tpoamo 2% (20). mpoev I 12 (70). Tposouv 2° 
(103). mpoümo 1” I® (IIQ). ounmpos 2" (157). owvev 2% (54). ouvumo 
2” (104). 

35 64—97. mit ıBildung: &vamo 1? (fehlt). &vemı 1? (fehlt). &veuno 
I” (49). dvramo I® (25). dvrek I@ (32). &vrev IR (42). dvrıdıa I" (124). 
Sıakara I° (fehlt). Stomo 1” (74). Sıaouv I” (fehlt). Sıumep 1° 
(fehlt). eisava 1@ (47). eisamo 1" (108). &vamo I" (23). &vem I® (fehlt). 
&ova 1° (8). Karadın I” (140). Karamepı I" (fehlt). Kater IR (fehlt). 

4 xarev I° (48). neradıa I” (fehlt). neramapa 1? (fehlt). neremı 1? 
(fehlt). map 1° (18). mepıamo (fehlt). mepıovv 1° (fehlt). 
mposis I” (98). mpostepı I (153). ouppera IM (121). ovumpo I" (82). 
ouvavrı I" (fehlt). ümarmo 1° (65). mer 18 (6). ümorara I® (58). ° 


Anhang: Neubildungen der Dichtersprache. 257 


34 Kombinationen sind nur mit je I Beispiel vertreten, 26 mit je 2, 
8 mit je 3, 9 mit je 4, 6 mit je 5, 5 mit je 6, 2 mit je 7, ı mit 8, ı mit 9, 
I mit Io, ı mit II, I mit I2, I (&mava) mit 15. 

Von den 176 Neubildungen fallen 


ins IV. Jahrhundert v. Chr. i: 


ins III. ee N 60 

ins II. er ® 65 

ns 1. > " 23 
Gemeinsam dem III.—II. Jahrh. ı2 
er „ 11.—1. Y 7 

» „ 121.1. ” 8 

176 


Das Gesamtergebnis ist, daß die: Neigung zur Doppelkompo- 
sition seit dem III. Jahrh. v.Chr. eher zu- als abgenommen, aber im 
II. Jahrh. ihren Höhepunkt erreicht hat, und zwar gilt dies ziemlich 
unterschiedslos vom niederen Stil der Privaturkunden wie vom höheren 
der offiziellen Akten. 

Als erstes Kombinationselement werden bevorzugt — ganz 
entsprechend dem klassischen Sprachgebrauch (Schubert 224ff.) — 
die Präpositionen ovßv (I5), mpös (12), Zmi und mp6 (je 9); darauf folgen &vri 
und xard (je 7), Sı& und mop& (je6), dmö und perkt) (je 4). In.den Hinter- 
grund treten vd, && und &v (je 3), eis, mepi, ümö (je 2). Aupi und ümep 
fehlen im ersten Glied ganz; mit ümö an erster Stelle ist nur ein neues 
Compositum (Umamavr&w) nachzuweisen. 

Als zweites Element stehen nach alter Gewohnheit (Schubert 
204) voran: &mö (I4),2& und Kara (je Io), dv& und dıd (je g); darauf folgen 
ev, &mi (je 7); eis, ap&, ouv, Umö (je 5), mepi (3); selten und vereinzelt: 
mp6 (2); &vri, werd, mrpös, Untp (je I). Auch die spezifisch attischen Ver- 
bindungen owverı und owvöıa sind mit IO bzw. 4 Bildungen vertreten. 


Anhang. 
Über Neubildungen in der Dichtersprache. 


Vorbemerkung. Berücksichtigt werden in der folgenden Zusammenstellung, 
die keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, die auf Papyrus, Scherben oder 
Stein erhaltenen, in der ptolemäischen Periode entstandenen poetischen Stücke: 
so vor allem das erotische Fragment (Grenf. Iı); bisher unbekannte lyrische 


1) Es ist bemerkenswert, daß drei der vier in den ptol. Papyri vorkommenden 
Zusammensetzungen mit per& im ersten Glied (neradıa, peramapa, nerem) in der 
klassischen Zeit fehlen: ein neuer Beweis für das Vordringen von per& gegenüber 
von ouv in der hellenistischen Sprache. 

Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 17 


Io 
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Fragmente und Epigramme (Teb.I ı—3); das Herodesepigramm (Arch. I 
219f.); Wilcken Ostr. 1148. 1488; Ostraka Reinach ı (nach Wilamowitz eine 
Hilarodie). Vgl. O. Crusius, Herondae mimiambiquart. edidit (ed. minor). Lipsiae 
Teubn. 1905 p. 126—27. Zu,den interessantesten neueren Funden gehören zwei 
Grabgedichte auf einen indischen Jagdhund Tauron, der Zenon im Kampf mit 
einem Wildschwein das Leben gerettet, selbst aber dabei sein Leben verloren hatte: 
die beiden Epigramme sind auf Bestellung Zenons (c. 256—246®), das eine in 
Distichen, das andere in Iamben von einem wenig begabten ‚Dichter‘ verfaßt, 
der geläufige dichterische Phrasen und vulgäre Ausdrücke durcheinander mischt 
(zuerst publiziert v. Edgar Nr. 48 = Zen. pap. 59532, abgedruckt Arch. VI 454 
und SB 6754). Dazu kommen vereinzelte Zitate, Grabsteine usw. !). 


A. Ableitungen. 
ı. Maskulin. a-Stämme: 


II2 gpevandatns: siehe S. 261, 3. 
Is giAomuyiorns: s. S. 262, 10. 
Unbestimmt ptol.: öpsioßärns: s. S. 262,1. 


IlIa *aWu8evrns [Hdt. Eur. Thuc.] Mörder: Edg. 48 = Zen. pap. 59532, 15 
(256— 246). 


2. Femininale a-Stämme: 


a) mit oxytoner Betonung: 


IIe *rpoxormf [Philo. Plut. Von Phryn. Lob. 85 als unattisch ver- 
worfen] Fortgang, Gedeihen: Arch. I 220, I2 &v mpokorreis „in gutem 
Avancement‘“ Wilamowitz (I45—1162). 


III Aogı& [Hom. Arist.] Nacken, Rücken: Edg. 48 = Zen. pap. 59532, 9 
(256— 2468). 


r) Nicht ganz übergangen sei ein memphitisches Grabgedicht auf eine 
erschlagene Uräusschlange aus der spätptolemäischen oder (wahrscheinlich) 
ersten Kaiserzeit, publiziert und kommentiert von Puchstein, Epp. Gr. in Aegypto 
reperta (Diss. Argent. IV ı, 1880) 76ff. mit Bild und Faksimile = Joh. Geffcken, 
Gr. Epp. (Heidelberg 1916) 223; abgedruckt und erläutert von Gerh. Herrlinger, 
Totenklage um Tiere in der antiken Dichtung, Tübinger Beitr. z. Altertumswissen- 
schaft Heft 8 (Stuttgart 1930) Nr. 55. Das Ganze ist ein verkünsteltes Produkt 
eines eklektischen Stümpers, der homerische und dialektische Reminiszenzen, 
sowie allerlei Glossen durcheinander mengt und darum für die allgemeine Ent- 
wicklung der Dichtersprache ziemlich bedeutungslos ist. Gegenstand und Sprach- 
entgleisungen (Z. 1 TEeAwpıos = TreAwpIoS, Z.9 Apıöud metaplastischer Plural zu 
&pıßuös) beweisen, ‚daß der Verfasser kein Grieche, sondern ein Ägypter war“ (Herr- 
linger). Sprachlich beachtenswert ist eine Hesychius-Glosse: &ptas* Texva OsooaAoi 
und £pteogi® Texvors, indem Z.7 Epeooı und Z. 12 £p&wv gebraucht wird; Z. 7 
KEAwp —= Sohn und Z. 4 &omis in der Bedeutung ‚‚Natter, Uräusschlange‘“‘, wie 
schon auf dem Rosettastein 43 (196%). Zum erstenmal begegnet Z. 4 die Zusammen- 
setzung tnA&ßıos lange lebend. Eine Entlehnung aus Hom. Il. 15, 320 ist das 
Adverb katsv@rra gerade ins Gesicht oder besser getrennt geschrieben Kat’ &v&ta 
(Spitzner zur Homerstelle und Lobeck, paralip. 169). 
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b) Abstraktbildung von einem Adjektiv auf -ros: 


Ile *&kataotacin [N.T.] Unbeständigkeit, Unruhe: Grenf. I ı 
(t) 4 (erot. Fragm. nach 173°). 


3. Neutrale Substantiva auf -po: 


IIl® f&oua [Ath. XII 542 c] Gespritztes, Verspritztes: Zen. pap. s 
59535, 2 — Dichterzitat (III®). 

IIl® aiovıona ewige Dauer, Verewigung: W.Ostr. 1148,6 (Epi- 
gramm über Homers Geburtsort). 

II Aorıoyua [Eur. Hel. 1609] Blüte, Höhepunkt, das Höchste in seiner 


Art: P. Weil IV 2 pap. Aoriopnatos (vor 1612). 10 
I® &pua [Hom. Hes. Trag.] Freude, Wonne: Teb. ı,ı (nach 1002). 


4. Maskulin. Subst. auf -uos: 

II2 &opnös [Hesych. &opös* 6865] Weg, Richtung: Arch.I 220 nr. II 9 
(145— 11682). 

5. Subst. abstr. auf -oıs: 15 

I® *mpötmocıs [Antiphan. com. Alexis bei Ath. XIV 663c. AP. XII 135. 
Plut.] Vortrunk, Zutrinken: Ostr. Rein. 1, 4 ümö moAA&v rpotöoewv (I). 

6. Nomina agentis auf -rnp und -rıs: 


II eidatnp (Bedeutung unsicher, vielleicht = iAoornp?): W. 
Östr. II48 recto 5 Tis oe TövV eidarfipa; verso 4 (II2). 20 
II2 KAwortnp [Aeschyl. und Ar. = Faden] Spindel [so Ap. Rh. 4, 1062]: 


Arch. I 220 nr. 1, ı4 (I154— 1168). 
Ia *oyärıs [Hdt. Trag. Arist.] Arbeiterin (von der Biene): Teb. 1,9 (nach 


1002). 
7. Deminutiva: 25 
Is Zumöyıov der Hintere — öot&pıov [Nicarch. AP.] Knochen, 
Gebein: Teb. 1, ı8 (nach 1002). 


Ia Aaumaäßdıov[ Pl. Plut. D. Cass.] kleine Fackel: Teb. 1, 13; 2 (a) verso 3 
(nach 1008). 


8. Adjektiva: 30 

a) auf -ns (s-Stämme): 

Ia Bapunxnhs (pap. Bapvoyxeis) [Opp. H.4, 317]: lauttönend, rauschend 
Teb. I, ı0; 2 (a) recto 8; (c) verso 4 (nach Ioo®). 


avropıyns [bisher nur Eunap. Vit. soph. (Boissonade ad Eunap. 
pP. 514, 604) und Synesios] aus allem gemischt: ebenda I, 7; 2 (a) recto 3. 35 


b) auf -ıRös: 

Ile *ouyyevırds einen ouyyevhs toü BaoıA&ws betreffend: Herodes- 
epigr. Arch. I 220 nr. I 10; nr. Il 5 (T45—ı162). Der Bedeutung nach 
neu; die Bildung schon bei Aristoteles. 

17* 
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c) auf wos: 
I& üpıvos vom Feuer: Teb. 1, 16; 2 (a) verso col. I6 (nach 1002). 


d) auf -ıö5 ?): 


II® novıös [Callim. Dian. 84; Luc. epist. sat. 34] einsam: Grenf. Iı (1) 20 


5 (nach 1732). 
e) Verbaladjektive auf -Tros: 


Simplex: Ie &p)auortös zerbrochen: Teb. 3,4 (Epigramm). 
Mit &- priv.: 


| 


III &tivaxtos [Opp. Hal. 2,8] unerschüttert: Edg. 48 = Zen. 


‚ pap. 59532, 5 (256246). " 
IIz &u&pavros [N. T. Luc. Inschr.] unverwelklich: Arch. I 220 
nr. I,23 (I45—II6®). 
IIIa &5iöaktos [Phocyl. 83. Heliod.] unbelehrt, unkundig: Edg.48 = 
Zen. pap. 59532, ıı (256— 246%); ebenda 7 &tmAaTtos (zu meAäzw?) [Hes. Pind. 
"5 Soph.] unnahbar, schrecklich. 
II® &köpnTtos [Hom. Hes.] unersättlich: Arch. 1221 nr. 2, 17 (145— 1162), 
&viknTtos unbesiegbar: Grenf. Iı (r) 21 (vor 1732). 


9. Verbalbildungen: 
a) auf -to: 


20 II *,nAortum£w [Plat. Aeschin. Dem. Plut.] eifersüchtig sein: Grenf.Iı 


(t) ı8 (nach 173%); ebenda 22 novoKoıTEw [Ar. Lysistr. 592. Lucill. 35 (IX 1196)] 
allein schlafen. 


I Bwortptw [Hom. Ar. Theophr. Opp.] um Hilfe rufen: Teb. ı, 8; dafür 
2 (a) recto 4 und (b) recto 2 Bwotpeuw (?), s. unter d (nach 1002), 
_ b) auf _ägo: 


Ile ömui&zo (= ömlw) verehelichen: Grenf. Iı (2) II ömuaodcnede 
(vgl. über die Zwitterform Bd. I: S. 383) (nach 1732). 


IIa *o1T&3@ [Pind. Ol. 13, 70. LXX. Plut. Aristeas] zur Ruhe bringen, be- 
ruhigen: Grenf. I ı(2) 6 (nach 1732). Auch in Prosa, s. oben S. 144, 1: 


30 c) auf -izw: 


Il zevyiz® zusammenspannen, verbinden, vereinigen: Grenf.Iı 
(I) I &zeuyiopedon (nach 1738). 
+xpo»tizwo [Ar. Nub. 516. Plut. = färben, abfärben. Schol. Theocr. 
id. 2, 140 (Text ‚Taxl xpös &ml xpwri meralvero‘) Toxews 2uaAsxonnev 
35 Xpwrıoßevres KAANAoıs] pass. = Körper an Körper drücken: Grenf. Iı 
(2) 15.23. (vor 1739): 


III KAokizw [Ar. Vesp. 850. Lycophr.] verwunden: Edg. 48 = Zen. pap. 
59532, 8; 18 kataAorkizw (256— 2462). 


ı) yAukıos, das sich als Nebenform zu yAuküs Arch. I 221 nr. 2, 13. ı6 
(145—1168) in der Orthographie yAukeiav erhalten zu haben schien, ist von G. Milne, 
Greek Inscr. Catal. general des ant. Egypt. du Mus&e du Caire (Arch. IV 245) in 
yAukepoü berichtigt worden. Übrigens Arist. eth. Eud. 7,2 p. 12382 28 KoTrEp 
Em TOU TTÖNAToS KaAolcı YAlKıoV. 
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I2 koıpigw [Trag.] einschläfern, beruhigen: Teb. 1, 13. 14; 2 verso 4 (nach 
1002). nıvupizo [Hom. Ar. Pl.] mit leiser Stimme klagen, leise singen: ebenda 
1, 6; 2 (a) recto 2. *rırtußizw [Ar. av. 245. Pol. 5,89 vom Gackern der Reb- 
hühner. Theophr. b. Ath. IX 390] zwitschern: ebenda 1,6; 2 (a) recto 3; (b) ı. 
ömAizopaı [Hom. Trag. Xen.] ausrüsten, herrichten: Ostr. Rein. ı, 6 (I2). 5 
d) auf -eVo: 

Ia BwotpeVbw: s. oben unter Bworptw. 

e) auf *$» [zum Typus Hatzidakis Einl. 414]: 

I2 xAaudw beweinen: Teb. 3 (Epigramm) KAoaudovraı nicht = xAav- 
covraı (12). zo 
f) auf -aivo: 

III2 Aeukaivo [Hom. Theocr. N. T. Nonn.] weiß färben: Edg. 48 = Zen. 
pap. 59532, 18 (256— 2462). 


B. Zusammensetzungen. 


I. Nomina aus zwei nominalen Bestandteilen: 15 


a) zwei Substantiva (objektiv): 

Ila BıoxA&orsıpa Lebensspinnerin: Herodesepigramm Arch. I 221 
nr. 2,15 (I45—ı162). 

b) Adjektiv + Substantiv (possessiv): 


IIa iooupävıos [Grabepigramm v. Smyrna, Mitt. ath. Inst 57, 122 =° 
nr. 5,8] himmel-, göttergleich: Arch. I 220 nr. I, IO öö&« (I45—II62). 
Ia &ßpsopupos (Nalöss) mit feinen, zarten Knöcheln: Ostr. Rein. 


2,3 (Is), 
xaArtußoAos [Plut. Ain.ı3] erzgeschnäbelt: Teb.2 (a) verso 
col. IIg (nach Ioo®). ; 25 


Ia &Eou8örtTtepos [Eur. Herc. fur. 487] mit braungelben Flügeln (Biene): Teb. 
I, 9; 2 (a) recto 7; (c) verso 3 (nach 1002). Ebenda ı, 9 oıportpöswıros [PI. 
Phaedr. 253 e] mit stumpfnasigem Gesicht (von der Biene). 


c) Pronomen-+ Substantiv: 
III® auröxeıp eigenhändig; Mörder: Edg. 48 = Zen. pap. 59532, 22 30 


(256— 46%). 
2. Nomina adiectiva aus einem nominalen und verbalen 
Bestandteil. 


a) Das Nomen steht voran (als Objekt): 

IIa gpevamärns sich selbst täuschend, eingebildet [N. T. vgl. BlaBß- ss 
Debrunner N.T.® $ 119g, 2. Pallad. Vita Chrys. p. 9, 33 Migne] 
oder sinnbetörend: Grenf. Iı (I) Io (nach 1732). 

Ia nerıtöppuros [Plat. perippuros] von Honig fließend: Teb. 1, Io 
(nach 1002). Ebenda mnAoupyös im Lehm arbeitend (Beiwort der Biene). 
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Unbestimmt ptolemäisch: öpnoßärns = öpeioßdrns [Orac. Sibyll.] 
über Berge wandelnd (Beiwort des Pan): SB 286, 2; 294 pap. öpsoßareı. 
III Kuvayös = kuvnyös Jäger: Edg. 48 = Zen. pap. 59532, 11. 23 (256462). _ 


b) Der Verbalstamm steht voran: 
5 IIa g1ıXoppöouvos [AP.] liebreich, freundlich, gütig: Herodesepigr. 
Arch. I 22ı nr. 2,22 (I45—ııb2). 
I® Aımöxevrpos den Stachel zurücklassend (von der Biene): Teb. 
I,Io; 2 (a) recto 8; (c) verso 3 (nach 1002). 
gıA&pnnos die Einsamkeit liebend: ebenda I, 8; 2 (a) recto 5. 
10 giAonuyıorns (cf. piAoßaonıorns, piAotexvims S. 77,9; 80,1.) pae- 
dico: ebenda I, 17. 
Unbestimmt ptolemäisch: gıAötervos [Hdt. Eur. Ar. Arist.] kinderlieb, 
Kinderfreund: SB 4210 (Grabstein). 
3. Adiectiva privativa: 
15 I2 &oxenmns [AP. Paul. Silent. 34 (V 260)] unbedeckt, ungeschützt: 
Teb. 1,II; 2 (c) verso (nach Ioo2). 
II &uwpos [Aeschyl. Hdt. Theocr.] untadelig: Arch. I 220 nr. 1,9 (T45— 1162), 


4. Adjektive aus einem präpositionalen oder adverbialen 
und einem verbalen Bestandteil: 


20 a) postverbal: 
Ile &v&&oxos (dvadtxopnaı) bürgend, Bürge: Grenf.Iı (I)ı2 (vor 1732). 
Hovöko1ros (novororteo) allein schlafend: Teb.2 (d) verso (nach Ioo®). 
IIa *#y5oTtos (&xöiöopı) [Hdt. Eur. Isocr. Dem.] verraten, preisgegeben: 
Grenf. Iı (1) 7 (nach 1732). 
25 b) echte Composita: 
Ia &yyVpwvos [Lykophr. 958] nahe ertönend, die Stimme erhebend: 
Teb. I, 5; 2 (a) recto I (nach Ioo2). 
Unbestimmt ptol. &priyanos [Nonn.] jung vermählt: Suppl. epigr. 
II gr. 874 (poetische Grabschrift) 7. 


30 III2 eükapıos fruchtbar, früchtereich [Hom. Pind. Trag. Plat.]: Edg. 48 
= Zen. pap. 59532, 4 (256— 468). 
Ia ölsepws [Eur. Thuc. Xen. Theocr. Plut.] leidenschaftlich, unglücklich 
liebend: Teb. 1, ır (nach 1002). 


5. Nomina aus einem präpositionalen und einem nominalen 
35 Bestandteil: 
IIa ouvoönyds Mitbegleiter: Grenf. Iı (1) 8 (nach 173°). 


Unbestimmt ptol.: ouAAEKTpos [Eur. Luc.] Bettgenoß, Lagergenoß: Suppl. 
epigr. gr. II 874 (poet. Grabschr.) 6. 


6. Verbalcomposita: 
40 a) mit einer Präposition: 
Ile &ga0p&w genau betrachten: Zitat im Chrysippospap. Par. 2 
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col.8 (c. 170°) = Chrysipp. fr. 180 p. 55, 20. 22 v.’ Arnim. Der be- 
treffende Vers wird dem Thespis zugeschrieben, stammt aber wohl von 
einem alexandrinischen Dichter. Vgl. die Herausgeber Not. et extr. 
XVIII2 p. 90. 

III ouomeıp&w [Xen.] zusammendrücken, zusammendrängen: Edg.48 5; 
— Zen. pap. 59532, 21 (256— 462). 

IIa &tmavaivapaı (= dmavalvonan, s. Bd. Ir 355 Anm. 5) [Hom. Pind. Trag. 
Nic. Th.] gänzlich verweigern, abschlagen: Grenf. Iı (1) 5; ebenda 23 *&toTptxyw 
[Hdt. Pl. Ar. Xen.] davonlaufen; ebenda 17 &mınaivonaı [Hom. Aeschyl. Ar. 
Luc. Plut.] rasend verliebt sein, rasend verlangen: &mıpavoVoa Zwitterform für 10 
&mipaveioa (vgl. Bd. It 383 Note 2); ein Verbum &mınavew ist schwerlich anzu- 
nehmen. Ebenda 3 *KkatagıA&w [Xen.Cyr. VII 5, 32. Arist. LXX. Anz, Subs, 
334] abküssen und 16 ouvepäw [Eur. Andr. 222] zugleich mitlieben (alle nach 1732). 


b) mit zwei Präpositionen: 


I2 25avaotatdw aufjagen, vertreiben: Teb.2 (d) verso I6 (nach :5 
1002) — übrigens Parasyntheton (von &Sav&ortartos). 


Ergebnis. Die vorgenannten Neubildungen bewegen sich zum 
Teil in der Linie der älteren und gleichzeitigen Dichtersprache, vielfach 
aber wirken gemeinsprachliche Formprinzipien mit. Als Vulgarismen, 
die sich den für die Prosa gefundenen Kategorien leicht unterordnen, 20 
erscheinen die Ableitungen: alwvıona, dkaraotacin, eidarfp(?), Zumüyıov, 
Opauotös, 5oTäpıov, ouyyevikös, zeuylzw, Xpwrizw, ömuäzw; ebenso die Zu- 
sammensetzungen Anäpavros, KVvA8OXOoS, KOKETTTIS, TTNAOUPYÖOS, oUvoönyös, PIAo- 
muyıorns; tEadptw, EEavaotardw; wogegen in den teilweise pretiösen Neu- 
schöpfungen &ßpöogupos, PBapunxris, BiorAworeipa, &yyüpwvos, icoupävıos, 25. 
Arrökevrpos, peArtöppuros (übrigens korrekter gebildet als das platonische 
HeAippurtos), Movökortos, Öpsioßärns, Travropiyris, @iAEpnmos, @IAOPPÖcUvoS, 
gpevarrärns, XoAktuBoAossich mehr die Stilrichtung der alexandrinischen. 
Poesie geltend zu machen scheint. 

Was die dialektische Färbung dieser hellenistischen ‚Dichter- so 
sprache‘ betrifft, so enthält das erotische Fragment (Grenf. Iı) 
nur eine einzige ionische Form (I, 4 dkatactacin,) während sonst die 
Wortwahl aus der prosaischen ouvn@eıa bestritten wird. Auch die Hila- 
rodie (Rein. ı) bietet nur drei ionische Formen (7 giAins, I2 Tlapins, 
13 &kprirwı). Dagegen verrät das Herodesepigramm (Arch. I 220ff.) ss 
eine eigentümliche Mischung von dorischen und ionischen Formen (neben 
eVodin, eurtuxin, okot&Aorcıw, oVvopna auch PBouräı, yäs, oräntpov). Ausge- 
sprochen dorisch gehalten ist das Grabgedicht auf einen Jagdhund (Edg. 
48 —= Zen. pap. 59532) mit Formen wie dmieı, TÄs KoaAudövos, ”Apoıvöos, 
oUv dt TTEOWV oKUAOKoS TOAnaı, yäv, ”Aldas, Kuvaydv, TÄv XApıv, ämAartos, Edvaı- 4° 
oxev (ausdrücklich über &vnıoxev geschrieben) ; daneben ionische Flexions- 
form in aößtvraıoıv. Im übrigen werden in diesen hellenistischen Ver- 
suchen die dem lebenden Dialekt fremden poetischen Formen fast durch- 
weg aus der epischen Ias bezogen. 


WORTREGISTER 
VON EUGEN STAIGER. 


Vollzählig aufgeführt sind die mit Stellen belegten Wörter, ohne Belege nur mor- 
phologisch bemerkenswerte, für die Koine charakteristische Bildungen. 


A 
ABaresiov (Aßakıov) 
I4,20- 
pas 3,31. 


“ßBapris 98,ır. 189,2. 
APdoTaKTos 190,8. 
&ßaros 192,;:. 
"AßioıAa 24,7. 
aßAaßris 97,38. 
“BondnTos 190,29. 
ABoUAED 134,14. 
AßBpöoPUpPoS 261,2. 
263,25. 
SPpoXEw 131,34. 
apßpoxia 27,3. 
&ßBpoxos 189,12. 
äyaAya 59,:. 
äyav 118,:. 
KYAaTNTOs 112,56. 
Kyyapslw 139,;. 
Äyyeiov 13;,4:. 
ÄYYeipa 59,:. 
Äy&veıos 189,19. 
ÄyYEvnTos 191,2. 
ÄKYEW@PYNTOS 190,9. 
ayn 17,6. 
ÄYNHA 59,2. 
ÄYKAAN 22,21. 
Äykoivn 22,2. 
ÄYKUPQ 24,16. 
Aykwv 88,;. 
Äyvagos 188,74. 
ayvela 8,38. 
ÄYVEUTIKÖS IIO,4;. 
ÄYVvElWw 140,2. 
ÄYvoEw® 135,8. 


189,29. 








Ayvonma 60,47- 
ÄYVOIA 24,19. 
AKyvwmov&w 136,10. 
Ayvayoouvn 71,34. 
AYyv@u@Vv II5,30. 
Äyop& 17,36. 
&yop&zw 144.4. 
a@yopaios 92,2. 
Kyopavoyew 129,;. 
Ayopavopia 29,73. 
KYyopavoy1oVv 49,ar. 
äyopavopos 165,3. 
Ayopaoyna 59,4. 
äyopaopös 62,13. 
“yopaotns 81,7. 
KyopaoTtös II2,:. 
ÄKYopEeVw@ 140,16. 
ÄypEelw I40,2. 
Aypia 34,:. 
AypıeAaıos 178,27. 
Äyp1os 102,8. 
AypUTVvEw 135,26. 
Kypumvia 35,29. 
AYPUTVw@S 123,30. 
AyxıoTeia 9,. 
ÄYXIOTEU@ I139,4r. 
AYWYeEUS 16,15. 
Kymyf 17,57. 
AYy@YıHoS 99,24: 
Aywyıov 48,35. 
AywIA1OYV 50,4r. 
“ywvia 34,18. 
Kywvıaw 128,28. 


A8EIyHATIOTOS 189,56. 


ABEAPIOV 40,74. 
AdEOTOTOoS 189,4. 
Kö1ABETOoS 1090,1:. 





“dıaiperos IQI,4. 
Ad1aÄEımTos I9I,z. 
AS1aAEimTwWs 122,4:. 
KS1ıAcToNOS 188,5. 
“ö1APoposS 188,:6. 
ASldAKTOS 260,77. 
“ölıEyyuos 188,16. 
AdIKNHa 60,7. 
“ölIKıov 52,6. 
KS1OIKNTOS IQI,:;- 
KdioTaoTos 190,7. 
ASOKIıNOoS 188,4. 
&8oAos 189,;. 
AKdPAOTOS IQI,;z. 
ASUvaTEw 136,1. 
ROUTOS TOLHIN TO 08 
IQ1,25. 
“Ewaıdıkia 27,:5- 
AKEwoidıKos 188,5. 
Gel IIG,n. 
KEI2WOS 196,4. 
KelNVNOTOS 196,7. 
Keposıöng 182,28. 
AznMIoS 102,9. 188,5. 
andeın (Amdla) IT... 
31,r. 
AnNdsiIzonaı 145,44. 
“oävartos 189,14. 
ABENITOS 191,38. 
ABEPIOTOS 190,14. 
ADETE® 133,15. 
KBETNHUG 57,35: 
ÄH1KTOS 191,28. 
AHAOPOPOS 170,14. 
ÄdPETTOoS 190,4:. 
“hpoÜs 192,7. 
AWosS 189,20. 

















alyeios 94,n. 


ailyıaAopöpnTos II4,2. 


alyöKepws 181,3. 
alyumTiıoTel 121,36. 
alywv 86,3. 
alywıös 182,:. 
Aldıos 103,2. 
aidpıov 46,30. 
aiNovpoßookös 163,8. 
alAovpoTägos 168,5. 
aloiA10V 50,4r. 

aipı 3,35. 

aipeoıs 69,28. 
aipeTizw 147,32- 
aloPävopaı 149,;. 
aioxlvn 23,18. 

sitns 78;5- 

aitnoıs 70,47. 
alTtıazw.(?) 144,1 
aitıkouaıl 127,4. 
aixXHMAAWwTOoS 195,18. 


alwvıona 259,7. 263,21. 


aiwvoßıos 182,;. 
alwpıoVv 41,3- 

“Kkadapoia 29,19. 
“kaßapros IQIL,:e. 


ÄKADUOTEPNTWS 123,3. 


KKAIPED I29,;. 
“Kaıpia 29,5. 
ÄKAUTTED I29,6. 
ÄKavda 24,17- 
AKavPeıvos 100,4. 
ÄKAaTAvEHUNTOS IYO,16. 
ÄKATÄCKEVOS 188,17. 
äkataoTtaoin 259... 
263,21- 32- 
KKATAXPNNATIOTOS 
I9O,42. 
KKATEPYAOTOS IQI,go. 
KKATNYOPNTOS 190,3. 
ÄKATIOV 42,7. 
AKEpaIwWs 123,32. 
ÜKEPAAAIWS 122,32. 
AKIvöuvos I89,6. 
Bo; 


AkivnTos IQI,o- 
AKKANPEW 129,7. 


&KoAOoUBIKÖS IO5,1:. 
> ’ 


AköAoUdoS 192,5. 
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ÄKöPNTOS 260,16. 
ÄKOOKIvEsUTos 189,38. 
AKpıBazopaı 143,2. 
Axpißsio 12,16. 
KKpıBns 97,38. 
aKpıBoAoyeoya1ll34,r;. 
ÄKpıdos 188,2. 
ÄKpis 53,29. 
ÜK(p)6dpvov 158,56. 
ÄKPOVUXOS (AKPWvUxXoS) 
180,14. 
ÄKPoPUAAE 153,15. 
ÄKTIOS 102,8. 
ÄKUPOS 189,15. 
AKWVNTOS I8Y,3g. 
araßacoTpodnKn 156,1:- 
KAAPNS 3,34. 
KAAoTWwp 86,25. 
ÄAEIUHMA 59,47- 
AAceıToupynolia 28,25. 
AAEITOUPYNTOS IQI,a9. 
ANeıyaveia II,,. 
ANEKTWP 86,27. 
ÄAETpov (ÄAcoTpov) 
85,21 und Fußn.2. 
ANEW 136,40. 
AANdEIT 12,r. 
AANONS 97,39- 
KAnhıvös 100,38. 
ANIEIO 9,4. 
ANIEUS I6,zr. 
ÄA1EUTIKÖS IIO;5r. 
ANIEUW I39,4- 
AAIKöS IO5,r. 
AAIOKOHAI 50,39. 
AAAayn 17,39: 
AAAAYHa 54,3;- 
AAANAEYYUOoS 187,5. 
AAAoOnHIia 35,2. 
AAAoIoS IO3,g. 
AAAO16W IAI,;;- 
KAAOTPIOS IO2,37. 
SAAOTPIOTNS 81,36. 
AAAOTPIOW I42,;r:. 
&AAOU I2I,9. 
“AAouTmapouvcia (?) 
176,42- 
AAnUpis 54,1. 
AAoA&w 127,18. 
ANOYEUTOS IQL;r. 
ANoyEw 136,73- 
AAöynTos(?) II428. 
AAOYIOTOS II4,3r. IQI,ı7- 


x 
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KAOYWS 124,5. 
AAoNTIKOV 108,7. 
AAonTtös (AAontös?) 
82,28. 
KAönTpov 85,36. 
AAoKIgWw 260,37. 
ÄAOTOS 189,50. 
AAOTWANS 25,36. 
AUTOS 189,16. 
ÄAAUCI1OV 39,10. 
AAucıs 68,56. 
AAUOITEANS 97,31. 189,7. 
AAwvıeia 8,4. 
KAWVOoPVAaKED 129,9. 
AAWVoPUAaE 154,24- 
KAWTIKOS IOß,2. 
Ana 117,3. 
Knasga 24,22. 
Ana&nAATNS 74,25. 
15438. 
ÄHAEIKÖS IIO,24. 
ÄnapäKıVvos IOQ;r. 
KHAPAaVYTOS 190,17. 260, 
ı1. 263,23. 
ÄKnAPTAVW 149,18. 
ÄHÄäPTnNHa 60,47. 
KHÄAW 127,19. 
ÄHEIKTOS IQI,gr- 
Aneıgia 29,5. 
AneAia 31,17: 
ÄHEUTTTOS IQI,z2; KMEN- 
TTWS I24,ar. 
ÄMENWIMOLPNTOS IYO,rg. 
un 23,18. 
UNS 3,35. 
äunTos 82,14. 
ApiunTos IQI,.. 
&HIOV 39,12. 
ApMis 53,29. 
&uıodos 189,27. 
’AUU@VÄPIOV A4sar. 
“nvalos (Apveios) 92,4. 
Auväs 6,4. 
KHVNMOVEWD 134,16. 
“uvnoTia 33,3. 
KHOoOKAgYEiov 12,4. 
KHTTEAIKÖS IIO,nn 
AHTTEAIVOS 100,4. 
ÄKHTTEAITIKÖS IOS,ro. 
AHTTEAITIS IO4,rg. 
AumeAoupyös 166,29. 
ÄUTTEAOPOPOS 194,38. 
AuUTEAWwv 87,10. 
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KnTEeAwvidıov 38,6. 
AnYIETNpIS 52,23: 
KHPIOBNTEw 134,17. 
KngıoßnTno1s 71,14: 
&nPITaToS 172,26. 
KMPOBÄPXNS 25,37- 
&uPodoV, TO 174,2. 
“uHPoUPpIoV 46,5; und 
Fußn. 1. 
AUW@pMOS 262,17. 
Ava: Ava WEOOV 206,14. 
“vaßadnös 64,6. 
avaßBadpov 84,34: 
avaßalvw 207,35. 
avaßaAAw 207,37: 
avaßacıs 69;5:. 
avaßıBp&3WI44,38. 207,26. 
“vaßoAn 21,5. 
“vaßpoyxzwo (?) 
137,14. 207,25- 
AvayyEAw 208,5. 
AVAYYEAUA 54,34- 
Avayıv@aKw@ I5I,23. 
208,7. 
Avayk&zw@ 143,37. 241,:. 
Avayvwaıs 70,28. 
AvayvwoTIKös IOß;r. 
AvayopEUWI40,45.207,35- 
Avaypapfı 21,4. 
Avaypäpw 208,3. 
Avayw 208,5. 
Avaywyr 21,4. 
Avaywyos 192,39: 
avaywviartos I93,:: 
Avadevöpäs 6,4. 
AvadevöpaTtıKkös IO5,16. 
Ävadexopaı 208,8. 
Avadidwpı 208,9. 
AVadsIKEW I29,10. 
Avadocıs 68,37. 
AVvadoyxT) 21,2. 
AvAdoxXOoS 262,21. 263,23- 
ÄVAazEUyYvUHI 207,38. 
ÄKVAZNTED 137,37. 208,10. 
AVAZNTNOIS 7I,r4. 
Avaldsıa 12,6. 
Avaivopal 241,;:. 
KVvaIp£@ 137,44: 208,6. 
&valTıos 192,29. 
Avakadaipw 207,26. 
Avakadapaıs 65,5. 
ÄdvaKkaNtw, -Eopaı 
137,37. 208,11. 


131,34. 
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KVAaKAHTTW 207,27. 
Avakoıvöopnaı I42,29- 
207,28. 
Avakopizw 148,8. 208,12. 
ÄVaKPENAYVVUHI 207,28. 
Avakpivw 150,9. 207,29. 
Ävakpıoıs 69,52. 
AvVaKT&opnaı I28,19. 
208,26. 
AVAKTNOIS 7L,ıs. 
AVAaKUTT@ 207,40- 
avarapßavw I4Y,7. 
208,15. 
AvaAynTos(?) 193,2. 
AvaNEyw 208,15. 
Avadeima@(?) 207,19: 
ÄKvaAnYyıs 70,28. 
“vaAoyizonaı 
208,27. 
AvaAUw 208,17. 
ÄVAaHAPTNTOS 192,4. 
AVvapEv@ 208,18. 
ÄVÖHEOOS 201,18. 206,15; 
AVäHEOOV 206,14- 
ÄVANETPEW IZ7,44- 208,18. 
Avanerpnois 66,2. 
KVvapınvnoKw TI5L;,18. 
207,30. 
avapiohwaıs 66,29. 
AVONPIAEKTOS 193,2; 
ÄVAHPINEKT@S I23,;r. 
Avavsoopaı I42,44. 
208,28. 
KVavEelw I40,48. 208,28. 
Ävavsewoıs 69;3:. 
ÄVAVTIAEKTOS 192,44- 
ÄAVAvTAEW 137,14. 207,22- 
Avarmäyw 241,8. 
ÄVÄATauna 59,48. 
AvATAUWw 208,20. 
Avameidw 207,30. 
ÄVATEHTW 208,:. 
Avatmintw-&varimrto- 
MA1 208,28. 
KvamAäoow 207,31. 
AVAaTAED 137,37. 208,4. 
KvVATANPOW I42,2. 
207,31. 
AvamAnpwaoıs 70,2. 
AväarAous 176,3. 
ÄVATÖBEIKTOS IYZ,2. 
AvamößoTtos 193,4. 


148,11. 


AvamoıEw 137,2. 207,12- 
“vamopsVopaı I40,37. 
207,24- 
Avarmpäocaw 208,38. 
AVATTWw 208,37. 
AvanmwAEm 137,2. 207,14- 
AvapıdpEw 138,6. 208,26. 
KvappimT@ 207,3r. 
avapyxia 30,12. 
“vaceslw 208;,5r. 
A“v&acıAAos 108,5. 
dvaoKaprı Iß,ar- 
Avacoßtw 137,2. 207,15. 
ÄVACTAHa 55;:- 
KVAOTATOW IAI,zo- 
AVAOTPEPW 208,2r- 
KVvaoTpopf) 20,2;- 
AVAOWITW 207,32: 
avatacıs 67,1. 
AVATEAA@ 207,32. 
avartiennt 208,2:. 
AVvaToAT 20,23: 
ÄVATPEPW 207,33: 
AKVATPEXW 208;,5r. 
dvaparakpos 198,8. 
“vapdravros (dvapa- 
Aavdos) 198,1r. 
ÄVAPEPW 208,2. 
“vapbeipw 208,32. 
KVAPCP& 20,40. 
ÄvapopIov 41,38. 
Avapgwvew 138,6. 208,34. 
AvVaxsw (-Xavvuni) I42, 
29. 207,33. 
AvaxwpEw 137,37: 208,24. 
Kvaxwpnoıs 68,58. 
ÄVAWYUXNT 21,3. 
Avdpayadew 133,17- 
AvöpamodıoTi 121,7. 
Avöpeia 8,25. 
Avöpeios 94,18. 
Avöpizomaı 146,29. 
Avöpoye£veia 12,2. 
ÄVÖpoKo1TEW 133,26. 
Avöpwv 88,10. 
ÄVEYKANTOS 193;2:. 
Aveipyw 208,36. 
AveismpaKTtos 193,13. 
AveAsldepos 192,28. 
ÄvenTödıoTos IY3,25; 
AVENTOSIOTWSI24,39- 
ÄVEvAITTTS 192,25. 
ÄVEVOXANTOS 193,8. 


AvegaAAortpiwrtos 
193,14- 
AvemaioßnTtos 193,29. 
ÄVETTAPOS 192,31. 
ÄVEeTEelUOLVOoS 192,13. 
AvemiyvwoTtos 193,75. 
ÄVETTISAVEIOTOS IQ3,r0. 
ÄVETTIEIKNIS 192,29. 
“vetmiAn(n)MmToS 193,26. 
ÄVETMIMÄNKTOS 193,27. 
ÄVETTIPP@VVUHI 24L,ro. 
AvemioKemtos 193,19. 
“vemıotaßnela 8,15. 
Avenmiotaßpos 192,19. 
ÄVETISTPÖPNTOS IYZ,r2. 
ÄVETTITEAEW (?): Ävemı- 
TETENEONEUN 133,9. 
193,30. 241 Fußn. 2. 
ÄVEpxXopaı 208,9. 
Äveoıs 69,51. 
ÄVEOTPAUNEVW@S I25,;. 
AVETÄZW I44,32. 207,17. 
AvNIK@ 208,:0. 
AvnAIoKWw I51,6. 241,:. 
AvNAWwHa 57,15- 
AvVNAWTIKÖS IO5,1g- 
&vdıvos 100,4. 
AvH1OoTävw I49,23. 209,1. 
AvbonoAoyEw 137,37. 
209,6. 
Avdpakizw 147,17. 
AvPpwTıvos 100,38. 
avdVTmoAoYyEonaıı137,. 
24l,ı. 
ÄVIEPOW I42,33. 208,1r. 
Avinhi 207,39. 
AviKnTos 260,77. 
AVITmTmia 27,34- 
AVioTNmMI 207,39. 
Avoiyvupı 208,:. 
ÄvoIKOodonEWw 137,38. 
208,19. 
Avoıkodoun 18,2. 
ÄVOKVOS 192,26. 
AVoNEw 134,17. 
AVONO1IOW I42,29. 193,16. 
207,30- 
ÄvonoAoyEopaı 137,38. 
208,20- 
&vopos 188,36. 
ÄKVvoHOONHOS 192,15. 
AVoxn) 20,25. 
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AVTayop&3Ww 144,38. 
208,48. 
AVTAKATOS 4,39. 
AvTaAAäccow 208,49. 
ÄVTÄAHEIWIS 68;1r. 
AvTavayıywakrw 
13» 241,13. 
Avtavalpeoıs 70,29. 
Avravamptew 137,38. 
241,15. 
ÄVTavapop& 20,1. 
ÄvTamodidwpı 241,16. 
AVTA@ 127,19. 
AVTENPAIVWO 241,20. 
AvTenpavizw I47,35- 
208,40. 
AVTEEAYW 241,18. 
ÄVTEXONAIL 209,8. 
avrıBaAAw 209,15. 
Avrıypapsia (Avrıypa- 
gia) 10,7. 
ÄvTıypageus 
176,3. 
“vriypagyov 176;,r. 
AÄVTIYPAPW@ 209,5. 
“vrıdiıaypapr) 18,3. 
AVTIdSIAYPAPW 241,2. 
AvTıdiöwpi 209,:. 
AVTIÖIKED I34,19. 
Avrıdıkla 33,5. 
AvTidıkos 176,12. 
AvVTizuyov 172,29. 
AvTiKkaßioTtnyi 241,29. 
AvVTıKaTaAAaocw 241, 


151, 


16,18. 


31. 
ÄVTIKATANETPED 
14- 241,25. 
Avrıkataotacıs 68,1. 
ÄVTIKATAPUTEUW I4O, 
4I« 241,27. 
Avrıkatspyacia 35,45: 
AVTiKEıpaı 209,1. 
AvrtıAaßeus 15,27 und 
Fußn. 1. 
AvTiAayxXAvm 
209,16. 
AvrıAanßa&vopa1149,27- 
209,8. 
ÄVTIÄEITOUPYEW 137,15. 
208,44- 
AvrıANPTT@p 86,15. 
avrTiAn(p)Yıs 70,48. 
AvrıAoyla 36,1. 


137; 


149,33. 
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Avrı%Aoyizopaı 
209... 
AvTtıAoıdoptw 137,2. 
208,42. 
AVTIHENPOHAI 209,1. 
AVTiov 52,14. 
AvTios 102,29; 6 &. IO2,30. 
AvTimaNos 199,26. 
Avrımapaywyn 19,23. 
AVTITapadldwp1241,35. 
AVTITAPAXWPEWw 137, 
23. 241,36. 
ÄVTITAPEXW 241,38. 
’Avrtımartpidios 38,8. 
103,18. 
AVTITIMT@ 209,7. 
ÄVTITO1EONAI 138,1. 
209,14- 
AVTITWAED 137,3. 208,46- 
AvrıoupnßBoAoV 174,5. 
AVTITEiv@ 209,3. 
AVTIPWVEOD I38,14- 209,17- 
Avrıpwvnoıs 68,14. 
Ävrıyapizonaı 148,15. 
209,18. 
AVTAEW 136,40. 
AvrAnTTs 80,20- 
AvTAia 34,2. 
AvTopdaAnew(?) 134,8. 
137,15. 208,47. 
Avudpia 28,3. 
Ä&vUmEeVUßuvos 192,37. 
AVUTOÖIKOS IY2,17. 
AvUTmoAOYOS IQ2,2. 
ÄVUPöpATosS 193,17. 
ÄV@ 122,1. 
AvwPdev IIY;ro. 
AvWwdEw 138,6. 208,33. 
AvwTepeiov 13,17. 
ÄVWTEPEIOS 94,7. 
ÄVWTEPOV 125,35. 
"AEıAa 24,13. 
agivn 22,23- 
“Eıvidıov 38,10. 
AE1ıöXoyos 181,6. 
KEIOTMIOTOS 181,4. 
KE16XpEoS I81,7. 
aElIwpa 60,12. 
Koprns (doptn) 78,23- 
“Tmayyeria 36,2:- 
ATAYYEAAW 210,33. 
ATayopsuw 140,47. 
207,3: 


148,1. 
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ATAYyw@ 2II,;. 
Amaywyr 20,25. 


> 


ATalpw 210,12. 
ATAITEwD 137,44. 2II,;;. 
KToiITNHa 58;,1r- 
KTAITNO1HOS 98;3r. 
“maitnois 71,17. 
ATAaAAAOCOW 2II,;6. 
“mavalvonaı 241,5. 


263,7. 


u 


ATmavdEw 137,26. 2IO,r. 
ATAVTAw 128,14. 2IO,37. 


“mävrnoıs 67,30: 

“mapaßatos 191,4. 

KTapaiTnNTos IQI,a- 

KTapaKkaAUmTws 
124,28. 

ÄTTAPATOSIOTOS IQI,6; 
“tmapamodiotws 
123,34. 


KTapyupiz@ I47,35- 
209,21- 
ÄTTAPEVOXANTOS 190,35. 
KTapıdpew 137,26. 
210,73. 

“tmapreia (Amapric) 
9,17- 


AKTAPTIZW I48,1r. ZII,z0. 


ATAPYXT 2L,ar. 
ATATA@ 241,r- 
ATÄTN 23,39. 


ATTAVAIV@ 150,32. 2IO,14. 


ATMEYSISwNI 242,;:. 
“meydooıs 65,8. 
“tmeyAanßävw I49,20. 
242,4. 
ATeıbEew 135,9. 
ÄTTEINED 2A4I,n. 
ATEIPYW 210,17. 
ÄTeıpos 189,8. 
ÄTTEK 206,40. 
ATEAAUVW 2IO,39. 
ATeAeldepos 203,25. 
"ATENAailos 92,38. 


ATEeATIgWw 148,8. 2II,n. 
ÄTEVAVTI 120,19. 205,8. 


ATEPYAZONAI 144,38. 
210,18. 

ATepeidopal 211,3. 

Atrepeio1os 188,36. 

&TepiAUTos 191,8. 

ATEpIOTTAOTOS 190,38. 


ATAÖIKED 137,12. 209,39: 











Wortregister. 


ATEPITUNTOS 189,4. 
ATEVUSOKED 137,15. 
> Bee D 
ATEUTAKTED 
209,36. 
ATEXW 2II,r4. 


137,10» 


ATNALIWTNS 76,24. 176,35. 


ATMIOTEUW 138,20. 


ÄTAATOS IQI,ı8. 260,14. 


AmAoidıov 39,7. 
ÖTTAS 124,39. 
“moßaivw ‚210,39. 
Amoßıazonaı I44,44- 
211,8. 
ATTOBAETTW 210,:5. 
“moßoAn 20,26. 
“moyivopaı 2II,g. 
ATOYIVWOKW@ I5l;ar. 
2I1O,40- 
Amoypapn 21,5. 
Amoypäpopat 2Il,. 
ATOYUHVOw I42,5. 
210,16. 
ATOSENS 97,9. 201,35. 
ÄTTOSEXONAI 2II,zo. 
AKTOSNHAZW 143,7. 
KTOÖNNED 135,28. 
KTOoÖNKHIM 34,20. 
KToSLIAYyPAPWw 242,8. 
Amodıaıpeonaı 137,3. 
242,6. 


ATOSIAOTEAAwW 242,1. 


ATod1acToAT 20,7. 
ATOSISPAOKW I5I,r8. 
210,16. 


ATOSIKAZW 144,38. 
210,16. 

ÄTOSOKIUAZW@ IAS,:. 
211 


„31. 
ATOÖOXEUS 15,28. 
ATOSOXIOV 45,34. 
ATOÖUTNPIOV 74,3. 
ATOZED 137,26. 2IO,1g. 


AmodEeow (-Deisw) 142,35. 


2II,a. 
AKTohEwOoIS 65,1:. 
KToONKN 22,44. 


KTOONPEUW T40,4r. 210,5. 


“ToOAIßw 211,3. 


ATodvNIOKw I5l,2- 
ZII,r6. 

AKToOUPIEöw 142,6. 
2I0;r. 








ATodUpP&Ww 142,28. 2I0,e. 
AToiXopaI 210,23. 
“mokadapoıs 68,39. 
KToKadigw I48,ır. 
242,14. 
KToKaßioTrnui 242,17: 
ATOKAAUTTW 2IO,2. 
A“ToKaTtaoTacıs 67,33- 
ÄTOKEINAI 2II,y. 
ÄTÖKEVOS I97,27. 
ATOKAEIWO 2I0,4r. 
ÄTOKANPOW 142,2. 
210,4. 
ÄTTOKVEW 137,26. 210,2. 
ÄTOKO1ITED 134,19. 
ÄTTÖKOILTOS 203,4. 
“ToKoAuuBäw 
211,4. 
ÄTOKANIÖT) 20,27. 
ATOKOoNIZW 148,8. 21I,rg. 
ÄTOKÖTTW@ 2IO,20. 
KTOoKPIvona1 150,1:. 
210,44. 
ÄTTOKTEIV@ 2IO,.r. 
ÄTOKTEVIOHA 55,5. 
A“moAanßävw 149,26. 
ZIO,45. 
ATTOAEYW@ 209,4r. 
ÄKTTOAEIHHUR 55,4. 
ATOAEIT@ 2I1,:g. 
AToAEITOUPyYyEw 137,;. 
209,25. 
ÄTTÖAEKTOS IIZ,4. 
“TmoAoyEoyaı 135,29. 
“moAoyizopaı 148,5. 
ZT E20 
AmoAoyıopös 64,25. 
AmöAo1TTOS 198,20. I99 
Fußn. 1. 
ÄTOpAPTUpEw 137,5. 
209,27- 
STOMEPIZWI4B,1r. 2II,75. 


128,19. 


ATopepınvaw 128,.. 
209,29. 

ÄTTONETPEW 137,38. 
2IO,46. 


ATONIOO6W I42,30. 210,2r. 

ÄTOMVNMOVEUW 140,4. 
ZII,35. 

ATONOIPA 173,2. 

ÄTTOVEHNW 2IO,2. 

AKTovo£opaıi 138,6. 
ZII,sz6. 


“mognpaivo 
210,22. 

AMTOTALSAPIOW@ I42,. 
209,30. : 

ÄTOTEHTT@ 2II,g. 

KTOTNSAW 28,14. 
21O,47- 

SKTOMIMTWO 2II,z7. 

ATOTTAEW 137,26. 2IO,25. 


150,32. 


ATOoTOo1EoHAIı 137,3. 
209,31. 

ÄTOTOPEVOHAL I40,%. 
210,25. 


ATÖTPaHa 55,6. 172,33. 
“Topia 34,43: 
ATOopPpEWw 138,6. ZII,z8. 
ÄTOPPTIYVUHI 2I0,26. 
AToppnoıs 68,4. 
ÄTÖPPNTOS II4,ir. 
ÄTOPPITTW 210,26. 
ÄTMOONOTOS 113,2. 
ÄTOOKEUN 18,40. 
KTOOTÄAW@ 128,16. 2II,2. 
ÄTOOTACIOV 51,44. 
“TmooTacıs 69,33. 
ÄTOOTATED I34,20- 
ÄTOOTÄTNS 75,7: 
ATOOTATIKÖS 109,16; 
AÄTOOTATIKÖS I23,26. 
. KTOOTEAAW 2II,2;. 
ATOOTEPEW 137,38. 
210,49. 
AmooToAN 2I;,6. 
AT6OTOAOS 203,26. 
KTOOTPEP@ 2II,24. 
ATOOUAAWI28,19. 2II,zg. 
AKTOOUVIOTNNWI 242,2- 
ATOOUVTÄOOW 242,25. 
ÄTOOUOOITED 242 
Fußn. 1. 
ATOOCPAZW 144,38. 210,27. 
“tmooppayizopaı 148, 
ı. 2IO,28. 
ATOOPPAYIOHA 55,8. 
KTOOXIZW I48,r. 2IO,4g. 
ÄTMOTAKTOS II4,3. 
KTOTAHIEVOHAI I40,32. 
209,33- 
KTOTAOCOW 2II,46. 
ATOTEAEW 137,27. 2IO,28. 
ATOTEUVW 210,28. 
«moTtiönnt 210,29. 


ATOoTIiv® I50,12. 211,26. 


v 


u 








Wortregister. 


ÄTÖTIOTOS IYO;.r. 
ATTOTOHIA 29,1. 
ÄTTÖTOPHOS 201,34. 
ÄTTOTPEX@ 210,29. 263,8. 
AToTpißw 211,2. 
ÄTOTPIYIS 65,73. 
ÄTOTPOTIAOHÖS 63,37. 
ÄMOTUYXAVD 149,23. 

21,26: 
Kmorvmavizw 148,5. 

2IO,50. 
ATOVOIA 30,21. 
“mopalvonaı 

211,28. 
amopacıs 68;4:. 
ÄTOPÄOKW@ISI,21. 2II,go. 
ÄTOPEP@ 2IL,. 
ÄTMÖPNHI 2I0,5. 
ÄTOPOPA 21,e. 
KTOPPAOOW 2II,y. 
ATOoyXT 19,4. 


150,34. 


KTOoXpAonaı 128,7. 
210,0. 

ATOXPNOTEVOHAaL 140, 
37. 210,3. 


ATOXWPEW 137,38. 2II,.. 

ATOoXWPNOIS 68,4. 

KToXwpizw 148,:. 
2IO,3:. 

ATÖYNHA 55,10 


ÄATPAYHÄTEUTOS 190,2. 


ÄTPAYMWVIIS,29. IB8,.8. 
ÄTPAKTOS IQI,2;. 
Ampa&ia 29,,. 
ÄTPaTOoS IQI,26. 
ÄTpemnNs 97,42. 189,20. 
ÄTPOSÖENTOS 190,25. 
ÄTPOSdEKTOS IQI,;g. 
ÄTPÖOKETTOS IQI,4; 
ÄTPOOKEITTWSI24,29. 
ÄTPOOTÄTNTOS 190,27. 
ÄTTPOPACIOTOS IQI,44; 
“tmpopaoiotws 
124,17- 
Amüpnvos 188,58. 
ATWwOEW 137,27. 2IO,32. 


2 D 


ATWAEIA 12,18. 
ATWTEP@ 126,:. 
Kpakoopal I4l;r. 
dpaköcTmopos 156,3. 
äpßıa 41,2. 
Äpysotns 81,44- 
Apy£w 135,30. 
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“pyia 34,20. 
“pyös 188,40. 
ÄPYUPIKöS 106,4. 
ÄPYUPöTPOoI1MVOoSIßL,1o. 
KpyYbpwna 59,5. 
ÄPYUPWHÄTIOV 39,15. 
ÄPYUPWwHATOPUAAKIOV 
46,33. 
KpÖNV IIß,:r. 
ÄPEOKW I51,;e. 
Kpeotös 113,9; 
OTÖS 122,4. 
ÄPETN 17,50. 
“pidunois 70,;. 
KpIaHNTIKÖS III,a. 
ÄPIOTOPÖPOV IYI,ar. 
ÄpKToÜpos 167,73. 
äpnadıa (Apmodıd, äp- 
„ hoAsa) 37,3. 
ÄPHÄATIOV 39,16. 
Kpnaritns 76,4. 
ÄPHOZOVTWS 125,6. 
ÄPHOZW 148,32. 
Apvaklis 53,31. 
Äpveopaı I34,2:. 
äpvnaoıs 68,4. 
“pviov 42,8. 
Kpoouos 62,39. 
“potpiacıs 65,14. 
KpoTpıaw 128,26. 
&poTpov 85,1. 
ÄPOW IAL,y. 
ÄPOUPQX 24,22. 
ÄPTTAZW 144,4. 
Äpmedövn 22,24. 
“ppaßwv 88,2. 
üppaßBwvizw 145,6. 
ÄPPWOTEWD 135,30. 
ÄKPPWOTNHA 59,8. 
SppwoTtia 34,36. 
ÄppwoTos IQI,rg. 
Aptaßısios (Apraßıai- 
05) 95,31. 
ÄpPTI, KPTIiws 121,38. 
“prtiyanos 262,28. 
“pridıov 38,24. 
äpriois 68,55. 
ÄPTOKOTTIOV (ApToKo- 
Treiov) 46,21. 
ÄPToKöTos 165,6. 
äpromivas 156,5. 
KpTOoTTpis 84,:. 
&prtuna 59,9. 


ÄApe- 
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“pyalov 5,23: 

&pxalos 92,35. 

Kpxedcatpos 84,14: 20. 
161,5. 

Kpxeiov 14,3. 


ApxeXtatpos84,20.I01,;. 


Kpxevöponitns 77,3- 
I61,14- 


ÄpxevrapıaoTttis 80,2. 


I6l,rs. 


ÄPXEPOSOSI6L,16. 170,17: 


Kpynyoös 164,28. 
“pxiatpos 161,18. 


“pxıBouAsutns 161,24. 


AKPXIyEpwv I6I,as. 

ÄPXIıyswpyös 160,24 

KPXIdIKaoTtns 7927: 
160,38. 


ApyYI1Epels I6,1g. I6I,z2. 


KpxXıdEwpos I6I,2g. 


Apxıdıacirns 77,20: 
I61.rg. 

Kpxı9lpwpos I61,6. 

KpXIıKrımoupos I61,7. 
167,3: 

KPYXIKÖS IIO,4. 

KPXIıKUVNYoS I60,29. 
164,25. 


KPXIMAYXIıHOS I6l;,rz. 


KPXITPOOTATED 134,4. 
KPXITPOOTÄATNS 75,38. 


KPXITPOPNTNS I6L,2y. 
KpyXımpuTtavıs 161,20. 


KpxıcıToAöyos I60,3r. 


165,23. 
ÄPXIOTOAIOTNS 79,40. 
161,9. 


Kpyıovvaywyos I6l;zr. 


KPXIOwHAToPUAAaE 
154,17. 160,33. 

ÄPYXITEKTOVED I35,3r. 

ÄPXITEKTOVIia 33,7. 

KPXITEKT@V I6IL,z0. 

Kpxıpudakırela 
161,4. 


KPXIPVLAAKITEUWIZB,22. 


ÄpxıpuAakitns 77,16. 
161,3. 

Äpxoıvoyoüs 
170,4r. 

KPXUTNPETNS Tr. 
160,35. 

KPXWVED 129,1. 


I6I,rr. 





IO,38. 





Wortregister. 


KPXWUNS 24,32. 160,27: 
Kpwparta 60,36. 
KOAAEUTOS 192,;r. 
“oeßeıa 12,6. 
“ceßris 97,42. 189,22: 
KonMOS 189,16- 
“onkwvia 32,26. 
KOBEVEIO 12,29. 
Kodevew 136,15. 
“odevnS 97,23. 188,40. 
KC1AAOPOPOS 170,5. 
Koıvfis 97%3- 188,4r. 
KOKETTS 262,15. 263,23- 
ÄcoKlov 39,17- 
&oKoTUTIvn 22,26. 
KoKwWANKöBPWTOS II, 
‚37 189: 
Kouevws 124,6. 
KOTÄZONAI 144,4: 
KoTepnoi (doTrepnel, 
KoTeppi) IIY,z3. 
ÄoTepnOoS 188,4r. 
KoT180E1ÖNS 182,14. 
“oTis 54,2. 258 Fußn.ı. 
KOTOPEWw IZ1,4. 
KCTOpIZW@ I45,36. 
&oTopos 189,9. 
&koTaTos 189,4. 
KoTEIios 94,2. 
Kortnp 72»40- 
äcoTopyos 189,3r. 
ÄOTOXEW 132,5. 
“oTtpäßn 22,27. 
KoTtpatsuoia 28,25. 
ÄKOTPATEUTWS I23,35. 
KoTpoAöyos 165,24. 
&oTpov 85,3. 
Kouyypapos 188,2. 
KOUKOPÄVTNTOS IQI,4. 
KouAia 29,7. 
&ouAos 189,27. 
“olunßBoAoS 189,32. 
KOUHUPUTOS IQL,;ır. 
KOUVdETED 129,75. 
KOUVTÄKTWS 123,5. 
KOUVTEAEOToS 189,46. 
KCPAAAZW I43,r4- 
KOPANEIK I2,19. 
KoPaAnS 97,23. 188,4. 
KoPaNIzw 145,38. 
“cpgaAwv (dopaAluv) 
87,38. 
KoppäyıoTros 189,4. 











KOYTHOVE@ I35,r0. 
KoyxnHOoS 188,24. 
KOXMMWV II5,3r. 189,22. 
“oxyoAäzw (?) 143 
Fußn. 1. 
KoyXoAEoyAI 135,32. 
KOYXONAIA 34,44- 
&oyoAos 188,4. 
Kowreia (dowria) 9,36. 
ATAKTED 135,34. 
Ä&TAaPosS 189,23. 
ÄTEKVOS 189,24. 
ÄTENEIO I2,29. 
ATEANS 97,39. 189,18. 
ATEevigW 146,20. 
KTinnToSs IQI,2- 


3 ’ 


ATIvaKTos I90,r. 260,9. 


£7 


Ä&TOVvos 189,25- 
KTOTEW 132,8. 
ÄTOTOs I89,:. 
ÄKTPOPEWD 134,2. 
Audvaios 92,38. 
audasia 31,24. 
auUdEevTiw 133,28. 
audEVTnS 258,17- 
auONHEPOV 120,28. 
au‘alıa 5,17. 
aUAEIOS 94,38. 
AUAT) 17,40. 
avAnTNs 8L,ır. 
auAizopaı 147,18. 
auAoPLAaE 153,17- 
auUEAv@ 149,:;5. 
ausnoıs 7L,r7- 
ausw 149,16. 
@UPIOYV 120,35. 
auoTnpOs 96,38. 
AUTÄPKEIK 12,7. 
AUTAPKEW 136,15. 
aUTEYYUOoS 186,40. 
auTEVvIaUTös 187,7. 
AUTNHEPÖV 120,28. 
auTtosAaioupyös (?) 
100, 1 
AUTOB1 II1Y,2;. 
AUTOKEPAAMIOS (?) 
187,5. 
A@UTOKANTOS 187,16. 
auUToKpaclıa 31,6. 
AUTOKPATW@P 187,14. 
auToTaıs 187,9. 


QUTOTTUPOS 187,9. 
aUToU 121,4. 
auUToUpyEw 136,16. 
avTovpyia 34,.2:- 
auToUPYIOoV 46,3. 
aUToUpYös 166,34. 187,12. 
@UTOXEIP 261,50. 
aUTOXPOoUS 187,1. 
Q@UXHöS 64,6. 
aUWwiA1IOoV 50,4:. 
&paipeTos 113,4. 
KpaIpEw I3Z7,44. 2IL,. 
KPÄKN 22,4. 

&paAos 189,35. 
“pavizw 147,1. 
KPAPTTAZW I44,44. 211,7. 
KPEIÖNS 97,4: 
KPEAKUW 210,17. 
PEN 57,34: 

ÄPECINOS 98,3. 

ÄgPEo1S 69,35. 
KPEUPEHA 57,17: 


ApEeuUpioKkw I5lI,r. 
209,23. 
“pEypnaıs 65,15. 
“pn 18,5. 
“ony£onaı 138,6. 
ZUG, 

ApfAIE (dermiAıkos) 
201,20. 


ÄKPNHEPEUW 139,43. 
ÄPTIHEPOS 202,1. 
&pbopos 189,74. 
ÄPIKVEonaı1 138,7. 2II,y. 
“pıAavbpwırnros 
191,13. 
Ap1ıAdTınos 189,15 KQ1- 
AOTINWS 122,28. 
“pinwaıs 65,16. 
agıfıs 68,44- 
ÄKPIOTAVW I49,22. 2IO,10. 
&PIOTNHI 211,17. 
&gpoßos 189,26. 
KPop&w I28,12. 210,24. 
KPOPNTOS 191,45. 
&gPopi 119,37. 
&popizw 148,8. ZII,n. 
Kpopuf 21,5. 
ÄPOPOAÖYNTOS 190,28. 
&P6C10S IO2,3. I99,8. 
&POO16W I42,34. 2II,z7. 
&PPaKToS 192,2. 
"Appodic1ov 51,23. 











Wortregister. 


Kpuns 98,12. 189,34. 
APLAAKTOS IQI,gr. 
ÄPWVTEUS 16,5. 54,22. 
APWVTITOX 54,1 
SXAVNS 97,45. 192,6. 
ÄXAPAKTOS I90,;. 
ÄXPEIOS 94,22. 189,2. 
ÄXPNOTOS IYI,gg. 
ÄXLPNYED 129,44. 
ÄXULPIKÖS 108,7. 
ÄxuTos(?) 190,;. 
ÄXWVEUTOS 190,4. 
Ayıdosıönis 182,17. 
Äyıpayia 34,36. 
KWIALIaoTNS 78,27: 
AwiA1ov 50,40. 


B 


Basizw 147,28. 

BadıornAärtns 75,9: 
154,39. 

Basdıorns 80,39. 

BadıoTıRös 110,75. 

Badpov 85,16. 


Badvopuyn 18,24. 157,14. 
BaduTtepov adv. 125,36. 


Baia 102,::. 


PaıoeAumiov, eis 51,5. 


Baıov 50,4. 
Baıös 102,9. 
BaAaveiov 14,5. 
BaAaveüus 16,19. 
BaAavsutns 79,4. 
BaAaveurtıkös III,ae. 
BaAıdıkös 105;2:. 
Bavauvoia 29,9. 
Bavwrıov 39,19. 
Bavwrös 82,;:. 
BPantizw 147,1. 
Baptws 124,31. 
Bapıoroyuew 133,29. 
Päpıs 54,3. 
Papunxns 259,3. 
263,25. 
Bapudupew 132,10. 
Bapukapmew 132,12. 
Bapivw 149,44. 
Baocavizw 147,3. 
Baoıdeia 8,35. 
BaoiAeıov 14,13. 


Baoideıos 94,39; TO P. 


QA,ar- 
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Baoidıooa 54,27: 
Baoıdıorns 79,4- 
Baäcıs 69,36. 
Patäavıov (= marävıov) 
42,9. 
Bartıakıov 42,r. 
Bagpeus 16,20. 
Bapn 17.8. 
Beßaıos 93... 
Beßaiwoıs 71,18. 
Beßaıwrns 80,15. 
Beßaıwrpıa 83,25. 
Pfina 60,4. 
Pıazonaı 143,37. 
Bia1os 92,30. 
Pıapoptw 133;,3r. 
BıBAıopVuAa& 154,14. 
Bıkiov 39,2:. 
Bıvaew 136,55. 
BıorAwoTeipa 261,r7. 
263,25. 
Bıorikös 108,15. 
PA&PBn 23,27. 
PAaoToAoyia 31,3. 
BAaoTtös 82,15. 
Boesıos 95,5. 
Bon 17,3:. 
Boıikös 107,22. 
BoAn 17,9. 
Poppäs 5,34. 
Booxös 163,19. 
BooKw 150,40. 
BoTavizw 146,30. 
Boravıoyös 61,25. 
BovAnoıs 70,29. 
BobpaoTtos 181,73. 
Bowv 86,35. 
Bowvia 29,27. 
Bpaßelw 140,2. 
Bpaduvw 149,36. 
Bpadbtepa adv. 125,379. 
Ppäotns 74,26. 
Bpaxutara adv. 126,6. 
Ppoxni 16,40. 
Bpwrtös ııı Fußn. 2. 
BPvPßAäpıov 43,1. 
BußAıapopos 169,3. 
BußXıodßnKn 156,15. 
BuPßAiov 43,5. 
Bupoeiov 13,19. 
Bupoodösyns 26;,:. 
Buooıvos 100,;. 
Buoooupyıkös 108,18. 
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Buoooupyös 166,14. 

BwAöxKpıdos 159,1, und 
Fußn. 2. 

BwAörtupos 159,13 und 
Fußn. 2. 

PwAwöns 182,31. 

Pwuös 64,28. 

Bwotptw (Bwortpeio) 
260,23. 


r 


yazoplAa& 153,18. 
yaradnvös 195,9. 
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YUHMVAZOHAI I43,30. 
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18 


274 


SIKOTaoıS 70,5:-. 
SIAOTEAAW 2I14,18- 
SIKOTNHA 60,38. 
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&ykoiuntpov 84,26. 
EYKOAATTW 2IQ,46. 
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eisdoyN 21,7. 
eiskKaAtopaı 
215,20. 
eiSKoNIZ@ 25,20. 
eISHETPEW® 137,10. 215,4. 
els0o810V 45,38. 
eisodos 176,73. 
elSOIKIZW I48,5. 215,23. 
eilsop&w 128,13. 2I5,ar. 
EISTTEUTT@ 215,39. 
EISTNEAW 128,14. 215,24. 
eisSTTOoPEVoNa1l 140,4. 
215,34. 
eismpaßgıs 69,579. 
EISTPAOOW 215,25. 
EISPITT@ 215,2. 
eistiönpt 215,ar. 
EISPEPW 2I5,26. 
eISPOPA 21,35. 
eisxp&onaı(?) 128,10. 
215,15. 
elo@ 122,15. 


137,28. 








Wortregister. 


eitev 117,8. 
EKATEPWÖEYV IIQ,:. 


| EKattpwoe IIY,2. 


EKATOVdEKäpoUpos 
183,6. 

EKATOVTÄPOUPOS 183,15. 

EKATÖVTAPXOS 163,1. 

EKyovos (Eyyovos) 176,14. 

EKö..s. &Yd.. 

EKeidev IIY,z;- 

EKEIV@S, 125,23- 

EKZNTED 137,23. 2I6,4r. 

Exdena (EXdepa) 55,22. 


Exbepatizw I47,44- 
216,37. 

EKbepameuw I40,2- 
217,17. 


Exdepizgw 148,5. 217,32. 
EKBEOIS 70,9. 
EKbEWOIS 65,24. 
eRrdpıanßizw 
216,43. 
ErKadaipw 217,19. 
EKKAITPIAKOVTAOTA- 
Tnpos 184,39. 
EKKAAEW 137,39. 217,34- 
EKKAPTTEUW I40,32. 216,1. 
EKKapmrizonaı I48;r. 
218,15. 
EKKEIMAI 217,35. 
EKKAUHA 59,17. 
EKKEPHATIZ@ 
217,1. 
EKKAAC I28,20. 218,16. 
EKKAEIW 2I7,20- 
EKKANOIS 68,15. 
EKKÄNTOS IIZ,4. 
EKKAIV@ 150,11. 217,35: 
EKKOIUNTPOV 84,27. 
EKKONIZW@ I48,6. 217,37. 
EKKOTTT) 20,16. 
EKKOTTW 218,.. 
EKKPOTEW 137,23. 217,2. 
EKKPOUW 2I8,;. 
EKKUTT@ 2I7,20- 
EKÄISS SSEYA 
EKOUC10S IO2,31; 
oi@s 124,32. 
EKTTEIO® 217,23. 
EKTTEUTT@ 218,27. 
EKTNSAW 128,14. 217,38. 
EKTITT@ 218,9. 
EKTTÄE® 137,28. 217,24- 


147:45- 


147»45- 


EKOU- 





EKTANPOW I42,35. 218,28. 
EKTANPWOIS 68,17. 
EKTTAOUS 175,34. 
EKTOIEW 137,39. 217,39. 
EKTTOVEW I37,39. 217,40. 
EKTTOPEVOHAI I40,48. 
218,18. 
EKTTOPBEW 138,15. 218,34. 
EKTpagıs 68,19. 
EKTPAOCOW 218,35. 
EKTTWHA 60,40. 
EKpnyna (Expnyua)60,.r. 
EKOKATTW 216,74. 
EKOTA@ 128,16. 2I8,r0. 


EKOTPATEUW I40,4. 
217,25: 
EKTANIEVOHAIL I4O, 35. 
216,13. 

EKTEIOIS 70,1r. 

EKTEANS 98,13. 203,28; 


EKTEA@S 123,379. 
EKTENV@ 2I8,rg. 
EKTEVEIQ II,a6. 

EKTEVTNIS 97,31. 203,1. 
EKTIÖNKI 218,r:. 
EKTIAAW 218,36. 
EKTIVAOCW 2I7,4r. 
EKTIV@ 150,12. 218,77. 
EKTIOIS 70,ır.- 
EKTOKIZW I47,35. 216,3. 
EKTOHT) 20,30. 

EKToplas 27,7. 
EKTOTIZ@ I48,12. 2I8,rg. 
EKTOTOS 200,38; E&KTÖ- 

TTS 122,29. 
EKTÖS I2I,go- 
EKTPEXW 217,25: 
EKTPIBw@ 217,27. 
EKTPOTTT| 20,5r. 
EKTPUYA@ 128,5. 
EKTPWHA 60,38. 
EKTPWONOS 64,50. 
EKPEPW 217,4- 
EKPÖPNOIS 68;,2r. 
EKPOPIOV 5I,z6. 
EKPOPOS 175,35. 
EKXolzw@(?) 147,35. 216,7. 
EKXUOIS 70,34. 
EKXWPEW 137,28. 217,28. 
EKXWPNOIS 68,2. 
ENala 23,20. 

EAa1ld1OV 38,29. 
ENaıNnPpOS 96,18. 


216,5. 











ENAIKÖS 107,5. 
EAA1VOS IO0O,4. 
EAMIOKATTNAOS 155,5. 
ENAIOTWANS 26,17. 
EAALOUPYEW I29,26. 
eAatolpyıov (&Amioup- 
yiov, &Antoupyeiov) 46,5. 
EAAIOUPYöS 166,16. 
EAALOXPIOTIOV(?) 50,29. 
EAaıwv 87,6. 
EAaccovew (EAarrToveo) 
131,14. 
ENACCOW I42,7. 
EeNAccw(l) 126,5. 
EeAACCWHa 58,7. 
EAATIVOS 100,5. 
ENAPEIOS 94,24. 
ENEATPOS 84,17. 
eAenhoouvn 71,28. 
ENEUBEPIOS IO2,rr. 
ENEUBEPIOTNS 8I,56. 
ENeudepoAatönos 
15717. 
ENEPAVTEUS I6,;. 
ENEPAVTNYOÖS 194,3: 
“"EAAnvıov 47;3- 
ENANVIOTI 121,35. 
"EAANVonEngiTa1llsg,;. 
EAAITTTIS 97,24- 202,27. 
EAAUYXVIOV 52,7. 
euBadelw I40,17. 
enBadıKöv, TO I0ß8,:r. 
EnßPadov 175,9. 
eußBaivo 292,12. 
enBapew 137,24. 2199. 
EHPAETW@ 219,20. 
En BANOpoV 85,24: 
EeußBAnna 56,27. 
eußPoAelVw 139,18. 
euBoAN 21,14- 
EuBoA1HOS 99,16. 
eußBpıdrs 98,14. 203,28. 
EnPBPoXOS 202,24. 
EUMEOWI 205,31. 
EUHTIVOS 200,39. 
EHTTAIZW@ 219,45. 
eumndaw 128,7. 
EUTIMAÄNKI 2I9,16- 
Enmimpnpi 219,4- 
EUTMIMT@ 2IQ,25- 
EHTTAEKONMAI 2IY,44- 
EUTTÄAOKIOV 5I,25- 
EuTO8IZW I48,8. 219,34. 


219,1. 





Wortregister. 


EUTTOBLOS IO3,;. 
EHTTOSITOHOS 64,37. 
EHTTOSOOTATEWD 132,17. 
EHTTOLIEONAI 137,45. 
219,36. 
EHTTOAAW I27,2:. 
EHTTOAT) 20,32. 
EHTTöPEIOV (£uTröpiov, 
ENTTOPEIOV) 15,16. 46,25. 
EHTTOPIM 29,10. 
EuTpooßev IIg,e. 
EUTTUW 218,46. 
EUTÜYIOV 259,26. 263,3r. 
EUTTUPIZW@ I45,27. 
EUTTUPIONOS 64,9. 


EuTUPOS 199,4; TO E. 


173,18. 
Enokewis (= Ztriokeyis) 
79,35. 
EUPÄVEIO 12,28. 
EUPAVTS 97,39. 203,6. 
Eunpavizw 147,7- 
EUPAVIOTNS 80,17- 
ENPOPOS 202,6. 
EHYUYXOS I99,3- 
ev: Zu peowı (Eupeowı) 
205,31- 
EvaAAoiwaıs 65,25. 
EvaAAopati 219;4r- 
&vavTiov I20,26. 
EVAVTIOOMAL I42,34- 
219,41. 
Evavriws 124,8. 
EVATTOAUW 243,25. 
Evapa&onaı 128,3. 218,40. 
EVAPXOHMAI 2IY,20- 
EVAUTOD 206,45. 
EVÖENS 97,32. 203,1. 
Evdcia 12,8. 
EVSciKVUpi 219,77. 
EvdceKataios 92,14- 
EVÖEXOHAI 2IY,n. 
EVÖEXONEVWS 125,12. 
EVÖNMEW 135,39. 
Evöiöwpi 219,28. 
Evöov 120,45. 
Evdöo&os 199,30. 
EVÖöOEWS 123,28. 
Evöuna 56,30. 
EVEUW 2IY,r4. 
EVEÖPEUW I40,48. 219,4. 
EVEINEW I37,15. 2IQ,2. 
EvsiÄAnNHA 55,23- 
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EVETIOKTITTTONAI 243,26. 
EvepyAzopat I45ır. 
&vepysia (Evepyia) 12,29. 
29,20. 
EVEPYEW 134,26. 
EVEPYÖS 200,4. 
EVEUXOHAI 218,4. 
EVEXUPAZW I44,5. 241,n. 
Evexupacia 36,14- 
EVEXUPAOHOS 61,35. 
EVEX@ 2IY,46. 
EvTiA1IE (EvnAikos) 200,8. 
evdaluta 117,6. 
Evdsopos 200,29. 
EviaVUC1OS IO2,50. 
E&vioTe 121,18. 
EVVERKAIEIKOOIXOIVI- 
Kos I85,;5. 
evvnipns 185,16. 
EVVONIOV 49,24: 
EVVoNOS 200,40. 
EvolIKEWw I37,45- 
&voiknois 71,20. 
EvoiKigw I48,9. 2IY,32. 
EvoIKIOAOYEW 132,19. 
EvoiKiov 51,26. 
EVOIKOSONEW 
219,33. 
Evo1Kos 176,20. 
Evouvuni 218,45. 
Evo 120,17. 205,2r- 
EVOTTÄOS 200,4:. 
EvöpM1OV 50,50. 
EvogeiAw 219,35. 
EvopdaAnizw I47s4r: 
2IO9,4- 
EVOXAEW I37,45- 
EVOXOS 203,6. 
&Evoeiw 219,17. 
Evoeunvuvopaı 
219,6. 
Evoıpos IY9,16- 
EVOKOTEW I37,4. 218,47. 
EvTAOOW 219,38. 
evraußı 117,6. 
Evrapıaorns 80,2. 
Evrelv@ 219,18. 
EVTEAAOHAI 219,38. 
EVTEA@S I22,50. 
Evreüdev 119,. 
Evrevßıs 70,1. 
EVTOKOS 200,1r- 
EVTOAN 21,16. 


219,32. 


137,45- 


219,34- 


150,7. 
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EVTOVoS 196,25. 202,27. 
&vTös I2I,go- 
EVTPETOMAI 219,4- 
EVTPEX@ 2IY,gg. 
EVTUYXAV@ I49,27: 
2109,39. 
EVTVUAN 22,9. 
EVTUTT 18,26. 
EvTuyxia 31,9. 
EvUmVvioKkpitns 
154,39- 
EVUTTVIOV 52,9. 
Ev@TIOS IO2,31. 201,ır; 
Ev@mıov adv. 120,14. 
£&: &5 VOTEpoU 206,16. 
EEAYKaNOS 183,2. 
EEAYW 217,29. 
Egaywyr 20,3. 
Egaywyös 175;r2- 
EEAdPAXHMOS 185,28. 
EEadpEw 262,41. 263,24. 
EEAOUNED I37,4. 215,4. 
E&alpeoıs 70,51. 
ESalpeTos 113,48. 


77»23- 


EEaIpEw I37,29. 217,9. 

Egaipw 218,14. 

egaipvns II8,;z6. 

tEaKkoAoubew 137,1. 
216,16. 


EEANEIPEW 217,9. 
ESAAITTTPOV 85,13. 
EEaAAaKTıns 78,35- 
EEAAAACOW 217,10. 
EEAANOS 200,14. 
EEAAAOTPIOÖW® I42,. 
2306,20. 
EgaAnUpow 
216,26. 
ESanäpTUpos 184,9; TO 
&. 184,1. 
egannvisios 95,18. 
E&aunvos 186,4. 
Egavayki&z3W@ 241,;. 
EEAvaoTaTow 263,15. 24. 
egavnAiokw I5I,r. 
217,10. 
EEavnAwoıs 65,26. 
EEavioTtnHi 243,27. 
EEAVTAEWD 137,45. 217,4- 
EEATATAD 241,4. 
ESATNXUS 186,10. 
ESamivns II8,55. 


IT42,26. 





Wortregister. 
t£amoptopaı 137,4: 
215,33. 
‚EEATOOTEAAW 243,29. 
egapyupizw 148,6. 
217,30. 


E&apıdpEw 137,45. 217,46- 


EEAPVOS 203,29. 


Egaptäw 128,13. 217,1. 
ESapTizw 148,15. 218,530. 
ESaodevew 138,12. 218,2:. 


EEaApPioTnHIi 243,36. 
£&ayxoivtkos 186,18. 
EEAXOUS 185,12. 
ESEöpa 174,ır. 
E&eipi 217,14. 
EEEeRAUVW® 217,16. 
ESENEYXW 217,32. 
ESEVIAUTOS 200,17. 
ESETMITNÖES 205,15. 
EEepy&zopaı 144,59 
217,16. 


EEEPNMOW@ I42,30. 217,17- 
EEEP@TAWD 128,24. 218, 5r. 


144,342. 


EEETÄAZW 
217,32. 

F 12 

EEETAOIS 71,20. 


143,9. 


EEEVSOKED 137,4. 215,47. 
eöny£onaı 138,r. 218,:. 


eönyntns 81,29. 


eönkovönnepictos 
IO3,33. 

EENS 11d,z7. 

EEISIAZONAI I45.. 
218,22. 


EEIAKOKONAI I5I,n4. 
218,14. 
EEIOTNHI 218,24. 


EEIXVIAZW I44,35. 216,35. 


E&odeila (EE08la) 9,19. 


EEOSEUW I40,77. 2I6,r:. 
EEOS1AZW I44,37. 217,6. 
EE01KIZWw 148,9. 218,3. 


ESOHVUNI 217,22. 


EgomoAoy£&opaı 137,12. 


216,23. 


EEOVoHÄZW I45,2. 218,26. 
EEopKizw 148,9. 218,8. 
EEOPNA@ 128,20. 218,17. 


EEoPUOOW 217,2. 


EEOUVÖEVED 137,24. 217,7. 
EEOUBEVÖWI42,26. 216,5:- 
EEUPpizw 148,15. 218,37. 





EEUTNPETED 138,15. 
218,37. 
EEUTmnpetrno1s 68,2. 
tEVpAIVWw 150,31. 216,6. 
EEwdev 119,8. 
t£wpoola 36,7. 
EEWTIKÖS 109,28. 
EopTf| 17,43. 
ETAYYEAA@ 221,1. 
ETAYPUTVEw 137,15. 
220,25. 
ETÄYW 22I,r- 
Emaywyr 21,44- 
eaiveoıs 69,8. 
EmaıvEw 137,29. 220,33. 
ETaIPW 220,34. 
ETAITEW. 138,7. 222,5. 
ETAKOoAOUBEw 138,;:. 
22I,26- 
EmTaKo6AOUDOS 201,37. 
ETAKOUW 221,r- 
EmaAAayr) 20,32- 
ETAHUVWO I50,13. 222,6. 
emavaßalvw 244,5. 
ETAvAYIıVW@OK@ I5L,rg. 
244,6. 
ETTavaykdazw 
221,26- 24L,5- 
ETTÄVAYKOS 202,9; EITA- 
vaykov adv. I20,24- 
ETAVAY@ 244,11. 
ETAVAIPED 138,7. 244,19. 
ETTAVATEHTTW 244,9. . 


144,44 


EMTAVATTITPÄOK@ IS5I, 
15. 243,41. 

EMAVATOopEVOHAI 140, 
32- 243,37- 

ETAVATWAED 137,5. 
243,38- 


ttmavatacıs 69,8. 
ETAVATEIVWO 244,10. 
ETAVATEAAD 244,22. 
ETTAVAPEPW 244,24: 
ETTAVEPXOHAI 244,8. 
ETAVNKW 244,15. 
ETAVNAIOK@® I5I,ıg. 
220,34. 
ETAVNAWHA 55,24. 173,9. 
ETTAVOIYVvUHI 244,3. 
Emävo1&ıs 65,27. 
ETAVOPHOW I42,3. 
244,17. 
ETTAVTAÄNTOÖS 113,3. 


ETÄAVW I22,2. 205,1. 
ETAVWHEV 119,18. 
ETATMOOTEAAD 244,25. 
ETAPACOW 220,35. 
ETAapdEUTNS 80,26. 
ETÄPSIOV 50,15. 
ETAPKEW 137,29. 221,27. 
ETAPOUPIOV 49,27. 
ETTAPTIOHÖS 61,z4. 
Emäpxonaı(?) 222,7. 
ETAPXOS 176,29. 
ETTAVAÄIS 174,34- 
EmAUENDIS 70,36. 
ETTAUPIOY 120,33. 205,12. 
ETapf) 21,4. 
ETAPINHI 244,26. 
emappodıoia 28;,. 
ETEIYW 241,.. 
ETTEIKOOTÖS 204,5. 
ETTEISÄYOHAI 244,29- 
ETTEISEPXOMAI 244,30. 
ETTEISTTOPEVONHAI I40,37. 
N 244,27- 
ETTEITA II7,7. 205,12. 
ETEKPEP@ 244,31. 
ETTEKXE@ 137,15. 244,33. 
ETTEAÄAUYX VIOV 47,5. 173,1r- 
EtenßBaiv@ 244,35- 
ETTENPEP@ 244,34. 
ETTEVEXUPAZW 241,4. 
ETTEVEXUPOV I73;1r- 
Emepyos 175,1. 
ETTEPXONAI 221,35. 
222,38 (?). 
ETEPWTÄWDI28,16. 221,36. 
ETTETEIOS 95,1. 
ETTEUXAPIOTED I37,16- 
220,27- 
EmEUWVITZW I48,2. 220,37. 
ETEX@ 221,14. 
EemnPBoNos 201,39. 
EITTIKOOS 203,73. 


ETNPERZW I44,39- 220,38. 


Emnpeaonoös 64,37. 
EmNpeıa 12,3. 
emıßadpa 83,34. 175,4- 


F n 


etmißaßpov 85,16. 176,20. 


v 


emıBAAAw 221,27. 
emıßeßBaiwoıs 68,26. 


emıßıBazw 145,3. 222,28. 


emıBoäonaı 128,24. 


222,29. 


tmıBond&w 137,39. 221,29. 





Wortregister. 


emıBoAf 21,16. 
emıßouvAnN 21,46. 
EtmıBoVAwS 123,5. 
EemıBwpIg@ 145,16. 
ETIYAIOS 94,27. 
ETTIYEIOS 4,25. 200,4; 
TA &. 94,26. 
Emiyevnna 57,19. 173,29. 
ETIYE@PYEWD 137,10. 
220,19. 
Emiyivonat 221,14. 
ETIYIVOOK@ I5I,a;. 
222,31. 
enmiyvwoıs 67,38. 
Emiyovn 19,8. 
Emiyovos 176,4. 
EmIypapN 21,1. 
ETIYPAPW 221,30. 
ETiYypUTOS 199,18. 
ETIYVOS 199,4. 
ETISAVEIZWIAB,g. 221,51. 
Emideıyha 60,4. 
ETTIÖEIKVUNI 221,22. 
EmidE1E1S 7I;ar. 
ETIBEKATOS 204,6. 
ETIÖEXOHAI 222,2. 
ETIÖNNMED 135,14- 
ETIEIAYPAPW 244,37. 


ETISIAIPED 137,29. 
244,38. 
EmIdIAUyAzZw (-EUYA- 


30?) 244 Fußn. ı. 
ETIEIdWHI 221,2. 
Emıdiedpov (?) - 158,10. 

173,13- 

Emi8OCIS 70,12. 
ETTIEIKEIO 12,9. 
ETIEIKNS 97,24- 
ETIZNMIOS IO2,12. 200,4. 
EMTIZNTEO® 137,40. 221,15. 
EmMIZNTNOIS 65,28. 
ETIBAAACCIOS IO2,17. 

200,43. 
emidena 58,16. 
Emideoıs 69,39. 
EmTIBEWPEWIZL,15. 221,36. 
Em1ı8UW 222,1:. 
EmiKkadioTtnpi 245,5- 
e&mıkalw@ 220,40. 
ETTIKAAAMEIOS 94,9- 

198,22: 


ETTIKANED 138,1. 221,39. 


ETMIKAPTTIO 29,10. 
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EmIKaTaBAAAw 245,8. 
emıKkataßoAn 18,4. 
ETIKATAKOAOUNED 137, 
5. 244,41. 
ETIKATAAaHUBAvVw 149, 
E30 Fear 
ETIKATAPEPW 245,5. 
ETTIKATEX@ 245,1. 
ETTIKEIMAI 222,10. 
ETTIKEAEUW I40,43. 221,39. 
ETTIKEPAAAIOV (ETTIKEPA- 
Aıov) 5 Fußn. 2. 47,7. 
ETIKNPÜCOW 221,16. 
ETIKOINKONAI 128,5. 
220,2. 
EMIKOTMN 21,4. 
EMIKOTTW 220,41. 
EmiKkoupeia (£mikoupia) 
10,22. 
ETIKOUPOS 201,4. 
ETIKPAOTIZW 147,41. 
220,28. 
ETIKPATEWD 138,7. 222,12. 
EmIKpPIV@ I50,12. 221,40. 
EMIKTAKOBAaI 128,1. 
221,16. 
EMIKTNTOS II4,8. 
ETIKVUED 138,14. 222,31. 
ETIKUPÖW 142,36. 222,33. 
EMIAAYXAVD I49,24. 
220,43- 
emiAanßavw I49,27- 
221,41. 
ETIÄAAHTTO 222,3. 
emıAavd&vonaı 
221,42- 
ETIAAPXNS 173,15- 
ETIRNEYMA 57,36- 
ETIÄEY@ 221,r7. 
EmIAEITONAI 222,34- 
ETIANEKTOS IIA,4. 
EmiAn(n)yıs 70,53. 
EMIÄAOYEUOIS 65,29. 
ETIÄOYEUW I40,33. 220,4. 
EmiAoYizonal 222,n. 
ETIAO1TTOYPAPEWw 137, 


149,28- 


16. 220,30. 

EmiAo1mos I99,19 und 
Fußn. ı. 

EmıAOXayos 162;,r.- 
173,16- e 


EmiAUo1S 69,40. 
EmMIAUW 221,r7. 
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&mrıpalvonai 263,9. 
ETINAPTUPOHAIL 221,18. 
ETTIBEAEIO I2,20. 
ETTINEANS 97,40. 203,7. 
ETTIMEÄANTEUW I39,10. 
EmipeAnTNS 8L,n. 
ETTINEV@ 222,13. 
ETINETPEWD 221,1. 
eminetpov 86,4. 174,24. 
ETIUNVIEUW 138,28. 
EmINTVIOS 102,7. 
Eminioy@ I5I,1g. 220,44. 
ETTINIOOOW I42,23. 220,7. 
EmiMOVOoS 203,2r. 
ETIVEUW® I40O,4. 220,4. 
ETIVOED IZ8,15. 222,35. 
ETTIEEVOONAII42,30.221,r. 
ETTIOPKEw (E&PIOPKEw) 
138,2. 221,9. 
Emimapayivona@1245,1r. 


ETITAPAPIOHED 137,5: 
245,10. 

Zmimedos 200,95; TO E£. 
200,43. 


ZTITNÖEA@ 128,20. 222,14. 
ETITITT@ 221,5. 
ETMITÄERW 222,2. 
EMIMTAED I137,29- 
emimAngıSs 69;4r. 
EMIMÄNOO@ 222,24. 
ZTITMOKOS 197,30. 
EmTITopEeVonaı 
220,22. 
ETIMOTIZW I47,36.220,9. 
Emimupov 173,17. 
Zmimuppos 199,3. 
ETIPPITTW 222,14. 
emippucis 69,9. 
ETIPP@VVUNI 222,15. 
emioaKTtov, TO II4,.:;. 
ETIOEI® 222,16. 
ETIONHAIVW 150,3. 
221,4. 
emionnaoia 35,47. 
ETIONMOS 199,30. 
ETIOKÄZW I45,1. 222,17. 
ETIOKATTW 220,1. 
ETIOKETTONAI 22I 
Fußn. 2. 
ETTIOKETTTONAI 221,4. 
ETTIOKEUAZW I44,379. 
221,5. 
ETIOKEUN 21,18. 


221,3. 


I40,36. 
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EmIoKEwıs (EMOKEYIS) 
69,41. 70,35. 
ETIOKTITTTONAI 222,18. 
Em1oKomesla 8,6. 
ETITIOKOTTEW 138,1. 221,44. 
ETIOKOTTOS 203,14. 
ETIOKOTEW I38,7. 222,19. 
EMIOTÄW 128,16. 221,46. 
ETIOTTEVE@ 222,35. 
ETIOTEUDEW 222,36. 
ETTIOTTOPX 21,35. 
ETIOTTOVEATZW 
220,72. 
EMIOTTOVÖACOHÖS 63,:. 
ETIOTABNEUW I40,35. 
220,16- 
EmioTaßpnos 175,36. 
ETIOTACIS 70,5. 
EMIOTATEIK IO,rr. 
EmIOTaATEUW@ Io Fußn. 1. 
ETIOTATED 241,2. 
emioTaTtov, TO II4,8. 
175,22. 
ETTIOTEAAW 221,4. 
EMIOTOAN 21,18. 
ETTIOTÖAILOV Al,ır. 
ETIOTOAOYypageEiov 
(EmMIOTOAoypAägIoV) 14,28. 
ETIOTOAOYPÄAPOoS 
163,32. 
ETIOTPATNYED 137,24- 
220,32- 
EMIOTPÄTNYOS 164,26. 
173,34- 
ETIOTPEPTIS 98,6. 203,16. 
ETMIOTPOPT| 21,1g. 
ETTIOTUAIOV 47,9. 
ETIOUVÄYW 245,16. 


144,32- 


ETTIOUVIOTANAI 245,19. 
ETTIOUVTENEW 137,5. 
245,15. 


EMISUOTAOIS 65,30. 


EmIogppayizonaı 148,15. 


222,37. 
emioxeoıs 69,10. 
ETIOXUW 222,30. 
ETITAYHa 60,4:. 
emitaoıs 71,5. 
ETITÄOOW 221,47. 
EMITEIV@ 221,20. 


ETITEAED 138,1. 221,4. 


ETITEAA@ 221;ar. 


EMITNPEW@ 137,29. 221,6. 








ETITINA@ 128,13. 221,22. 
emitipn 18,28. 
ETTITINIOV 51,37. 
Emitinov 176,14- 
ETTITOKOS 200,44: 
EMITOAT) 20,44- 
emiıtöveiov (&miröviov) 
I4,25- 
ETTITPETT@ 222,2. 
ETITPEPW 221,6. 
ETITPEX@ 221,7. 
ETITPITOS 204,6. 
EmiTpoTela g,r. 
ETITPOTTEUW I40,27. 
ETITPOTMT 2I,gg- 
EMITPOTOS 176,15. 
EMITUYXAV@ I49,26- 
221,23. 
Emipavrnis 97,35: 202,3:- 
ETIPEPW 222,:. 
ETTIPOVEUW I40,33. 220,14- 
ETIPOPOS 202,32. 
ETIXAIPW 221,24. 
ETIXEIPE@ 135,15. 
ETIXeıpoypagswo (?) 
137,30. 22I,8. 
ETIXEw 137,30. 221,8. 


EMIXoPNYyEw 138,8. 
222,24- 

EmIXOW (-Xa@vvuni) 142, 
30. 221,10. 


ETIXPNOTIOS IO2,;. 
Emixuois 69,10. 
ETIX@VEUW I4O,33. 
220,15. 
ETIXW@PEW 138,2. 222,3. 
EMIX@PNOIS 65,50. 
ETTIXWPIOS IO2,14. 201,2. 
ETIYEAAÖS 123,7. 
&TTOiKIOoV 49,:. 
ETOIKOSONEW I38;r. 
221,42. 
ETTOUVUNYI 221,.. 
Emtäaunvos 186,:. 
ETTATANATTOS ISA,2g. 
ETTTÄPOUPOS 183,18. 
etwPßerin 36,40. 
ETTWOVIOV 51,28. 
ET@VUNIA 28,5;. 
EIT@VUNOS 199,3. 
EPAVÄPXTIS 25,38. 
EPAW I27,2r. 
EPYaNeEiov I3,4r. 








tpyaoia 36,14. 
&pyäcıpos 99,1. 
£pyaotnpidıov 38,26. 
&pyaotnpıov 74,9. 
EpyaoTtpov 85,26. 
&pyateia 8,18. 
EPYyATEUW 139,19. 
Epyarns 76,25. 
EPYAaTIKÖöS IIO,16. 
E&pyäTis 259,23. 
EPYodI®Ktns 747 
154,38. 
tpyoAaßew 134,27- 
£pyoAaßia 34,2. 
&pyoAaßıkös IO5,3o- 
zZpyoAäßos 165,10. 
EpeyMös 62,8. 
EpEıona 59,19. 
Eperns 76,1. 
EPEUVA 24,20. 
Zpeuvaw 127,26. 
£peuvntns 78,36. 
EPEUVNTIKÖS IO5;3r. 
&pnnhia 29,3. 
EpnnopVAad 153,34. 
EPNMOW IAI,56. 
zZpidlov 38,75. 
EP1EMTTOPOS 155,7. 
Epı9os 3,37. 
EpIKöS IO5,33. 
&pıveös (&pıvös) 
TO £. 94,5. 
ZpIoügävrtns 7öır2- 
, 1549 
£pigpeios 94,27- 
Epunveus 16,16. 
Eppnyma 60,44. 
Epudpias 26,4. 
tpudpıaw (Epudpiazw ?) 
128,32. 
£pußpodavov 2,15. 
EPWTAZW I43,23- 
’EPWTÄAPIOV 44,22. 
EOMOS 259,13- 
ESOoTTPoVv 85,3. 
EOTIATÖPIOV 49,5. 
Zoyäpıa 22,29. 
2oyatoynp6ow I4ln. 
toyatöoynpws (?) 
179,39. 
£Zowdev IIY... 
£0W1 122,14; E0W I22,15. 
ETAZW I42,40- 


94,4; 
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ETEIOS 95,5. 
ETEPOZUYOS 180,15. 
ETnNolas 26,44. 
EU 126,14. 
euyevnis 97,25: 
EUYEVÖOS 123,40. 
euynpia 35,7. 
EUYVWHOVED IZI,16. 
eVyv@HooUvN 71,35: 
EUYVOHWV II5,z0. 187,43. 
EVdIA 37;10- 
EVSIAAUTWS 123,9. 
EÜÖLELVÖS IOL,4. 
EVUSOKE® IZI,18. 
EVUSOKINEW 135,16- 
EVEATTIS 187,34. 
EVEPYETEIO 12,37. 
EVEPYETNKÖS I23,r0. 
EVEPYETIKÖS III,r; EVEP- 
YETIK@S 123,12. 
EVepyertis 26,27. 
EVEPYEW I33,32. 
evepyia 35,31. 
EÜZWHOS 187,35. 
eundia 31,13- 
EUNHEPEWD 135,16. 
eunnepia 30,3. 
eVdapons 98,14. I96,3r. 
eUdEToS 196,27. 
eVONvEw I36,4r. 
eVONVvIA 33,9: 
eVAUsIKIA 35,9. 
eVduUnerpla 33,12. 
elOUvVa 24,28. 
EVUOUVW I49,44- 
eVdup(p)ıv (eWÖUPIVoS) 
180,6. 
eUHUS (EWOL) 122,2; EU- 
HEws 122,8. 
eViAATOoS 196,15. 
EUKAIPED 129,27. 
EUKAIPT) 18,29. 
eÜKAIPoS 187,37; EUKAl- 
Pws 124,19. 
EUKAPTTOS 187,39. 262,30. 
EUKATAYVWOTOS 196,18. 
EÜKANPOS 188,9. 
EUKVNMOS 187,27- 
EÜKOOHIA 29,24- 
EÜKOCTNOS 188,;. 
evVAAPßEId 12,13. 
euVAaßeopaı 135,17. 
evAapNS 98,15: 


187,34; 
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EUAAB@S 124,40. 
EUAOYEWD 134,28. 
eVAoyla 34,24. 
EVHAPNS 97,4: 
EUHAP@S I24,33. 
eluneyEeons 188,5. 
eUHNMKNS 187,40. 
eÜUVOHOS 187,40- 
eÜVoUS I87,4r. 
EUVOUXOS 167,27. 
EVOPKEW I35,4r. 
EUTTELOTS 9,15. 196,3r. 
EUTPOSWTITED IZ32,:r. 
EUTPOSWTTIN 34,3. 
elpeoıAoylia (eÜpno1Xo- 
yio) 33,3r. 
eÜpiIoKW I5I,.. 
EÜPPWOTOS IY6,.. 
eVOEBEIG 12,19. 


188,5; 


eVoEPTIS 97,25. I96,ar. 
eVonhos 187,44; eVon- 
HWS I24,34- 


EVOTADEW IZI,23. 
eVoTahnoS 187,29. 
EÜOTPA 83,1r. 
EUOUVHETED 130,43. 
EUOXNHOVE@ I34,29. 
EUOXNH@V II5,3. 
EUTAKTEW 135,4. 
EÜTAKTOS 196,29. 
EUTAKTWS I24,24. 
EUTAEI 28,40. 
EUTEKVOS 187,41. 
EUTEAÄNS 97,40. 196,26. 
eÜTOVOS(?) 196,24. 202,27. 
EÜUPTINEW 136,43. 
EUPPAVW I48,42. 
EUPUNS 98,1. 188,6. 
EUXAPIGTE® 135,183. 
EUXAPIOTIA 35,32. 
EUXAPIOTWS I22,3r. 
EUXEPEIG 12,23. 
EUXEPNS 98,2. 
196,30. 
EUXT) 17,32: 
EUXPNOTED 133,34. 
EÜXPNOTIA 33,35. 
EÜXPNOTOS 196,321. 
EUWUXED I34,5. 
EUWUXOS 188,9. 
euwöns 182 Fußn. 1. 
EUWVOS IY6,22; EUWVOTE- 
pa 125,41. 


188,7. 
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EUWXEOHAI 136,20. 
elVwyxia 35,24- 
EPANIOS IOI,n. 
EPAAAOHAI 222,20. 
Epannizw 146,6. 
EPATTIS 52,25. 
EPÄTTONAI 222,6. 


EPAPHOZW I48,39. 222,27. 


EpaUpIoVv I20,33. 205,12. 
EPEÖPEUW 140,48. 222,9. 
EPEIKOOTOS 204,5. 
EDEKTOS 204,4. 
EPEAK@ (-EAKUW) 221,33. 
Epssnis 118,58. 
EPEOIS 70,36. 
EPEUPIOKW 151,26. 222,29. 
EPNIHEPEUTTPIOV 73,2r. 
EPNHEPEUW 139,2:. 
Epnmuepis 53,10. 
EPNHEPOS 201,.. 
EPimMI 220,39. 
EPIOPKEW 138,2. 221,4. 
EPITTIOV52,17,u.Fußn.ı. 
EPITTTTOS 201,;. 
EPIOTNHI 221,37. 
EPodela 7,30. 
EPODEUW I40,45. 221,20. 
EPOSIAZW I44,39. 220,45. 
EPOÖIKÖS IOQ,r9. 
EPOB10S IOZ,5. 201,24; 
EPOS1OV, TO 51,37. 
Epodos, f} 174,10. 
EPO80S, Ö 174,20. 176,15. 
EPOAKIOV 47,11. 
EPOVIOV 47,1. 
EPOPAW@ I28,15. 221,43- 
Epopuio 137,30-322 1,44. 
EPOPMOS 2OI,rg. 
Eegwparia(?) 27,27 
mit Fußn. 2. 
Exdena s. Erdena. 


EX des 126,13 mit Fußn. 1. 


Exdpa 23,21. 
EXPNYMAa S. Expnyna. 
EWAVÖS 115,7. 
EYTHAa 59,20 
Ewnois 69,1. 
EynTApIa 73,9. 
E@ı10oS 103,14. 
EWSPOPOS 170,28. 


Z 
3Ee(1)& 17,10. 
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3E1VOS IO0O,:2. 
ZEUYÄPIOV 44,6 
geuvynAatns 76,11. 
154>43- 
3EeUylIgw 260,31. 263,22. 
ZEUYAN: 22,30. 
3eÜyHa 59,21. 
ZNAOTUTMED 260,20- 
annia 34,45. 
ZNMIOTPAKTED 132,22. 
INTEW 135,4. 143,8. 
antnoıs 69,n. 


3uUpvaoTtartrp(?) 72,9: 


ZUy10V 51,32. 
zuyooTtarnp(?) 
zupitns 78,10- 
ZUTNPÖS 96,20. 
ZUTOTOIEW 129,31. 
3UToTo1ÖS 168,5. 
3@yAUPOoS 163,2. 
ZWYpAPOS T6gır. 
ZW1810V 39,4. 
3Z@10V 5I,zo. 
z@niov 41,23. 
ZWVN 22,31. 
ZWOTNPIOV 73,3. 
ZWPUTED IZI,2;. 


H 


NAPIVös 100,27. 
NdVOIVED 129,3. 
NONTOös 112,6. 
NAIAZ@® 143,1. 
NAıKla 30,38. 
NAOKOTTIKÖS I09,2g. 
NHEPTIOLOS I0O3,;3r. 
NHepio1os 103,24. 
NHEPOAEYdOYV IIS,4. 
205,18. 
NHIapoupıov 47,44- 
172,5. 


Nmiaptaßıov 48,5. 49,9. 


I72,14- 
NMIdENS 97,26. 196,35. 


NMIKA8IOV 51,38. 172,16. 


NMIKEVoS 187,20. 
NMIKIpIOV 47,15. 172,6. 


NMIKAÄNPIOV 51,7. 172,16. 


NHIKOTUAIEIOS 95,ar. 
NMIKoUPOS IY6,3. 
NMIKUKA1OS 187,3. 
NHMınvaiov 5,2. 


72,10» 


Nnivavov 172,7. 
NM16A10S IO2,42 5 TINLOAIA. 
} 37>6- 
N1HIOVvÄ&yp1oVv 39,26. 172, 
8. 176,37. 
Nnıovnyos 164,17. 
NHN16VIıoV 39,28. 172,8. 
NP1ovirtns 77::- 
1Hlovos 172,16. 
NHITAEPIOV (= fipiTrAel- 
pIovV) 47,16. 172,9. 
NnMioeupa 55,25. 
nH1ıTaıvidıov 38,15. 
172,10- 
TIHITEREOTOS 196,56. 
NHITpıßNS 97,12. 196,34. 
NHıTVUßıov 51,8. 172,16. 
NHıXiov 47,18. 172,11. 
THIXOEIOS 93,5r. 
NHIXoUS 172,17- 
MHıyiAlov 47,19. 172,12. 
npıwßeriov (HnwBo- 
Alov) 47,20. 172,13- 
NmNnTTs 81,73. 
Amnrpia 83,3. 
ATNTPOV 85,37. 
NOVXAzw 1445: 
NOUYXÄ (1) 118,24. 


Io) 


BaAaunyoös-. 194,rr. 
BaAAKOC1OS IO2,14- 
BavartnpopoSs IY4,4;- 
HAUNAZW. 143,38. 
BEX 23,2: 
deayös 162,8. 
Hexopa1 127,2. 
deatpov 85,4. 
dena 57,23- 
BenaTtiz@ 146,2. 
BeuEA1ov 47,2- 
BEÖKTIOTOS II4,3. 
depameia 8,3. 
Bepameurns 81,26. 
depameuw 140,13. 
depigw 147,8. 
Bepıvos 100,;:. 
Bepıopös 64,.2- 
depıoTtns 80,4. 
BepIoTIKös 105,34. 
depıoTpov (BepıoTov) 
85,5.38 mit Fußn. 1. 


depnaivw 150,17. 
Bdeppacotpis 84,6. 
BEo1S 69,1. 
deonopöpıov (Beonopo- 
peiov) 46,23. 
BEOHOPOPOS 170,7;. 
6EONOPUAAE I54szr. 
BETÖS II2,36- 
OnBäpxns 25:3. 
OnBapyxia 29,4. 
ÖNnKN 22,3. 
ONAAZW I43:3r. 
ÖnAaoTtnpıov 73,36. 
ONAUKÖS IO4,26. 
ÖnNpPa 22,34. 
OnpaTtıkös IIL,. 
Onpeutns 80,4- 
Onpsutpia 83;,2r. 
ONPEeUWw I140,;. 
OnpopVAakımoAıTıRoi 
IIO,g. 
ÖnpopLAAaE 154,26. 
OncaupopuAakıkov 
108,25. ö 
OnoaupopuAag 154,5. 
dıaceitns 77,3- 
B1a01TIKOS IO5,36. 
8AacTös 112,7. 
BAiwıs 68,27. 
Bopußew 134,30. 
8pAVOoS 3,38. 
BpauoTtös 260,7. 263,2. 
dprnvapa 58,18. 
Bpivag 3,40- 
Bpioca 3,4:- 
OpI0CEHTTOPOS 155,9. 
Bpuvarfis 53,23- 
OpUAEWw 136,2r. 
Bpvokomia 34,5. 
BpVvotmwA1ov 50,16. 
BUYÄTPIOV 42,45- 
BUAAKIOV 42,18. 
BUpa 59;51- 
Bupiapa 60,435. 
8Vov 3,44: 
BUpeös 3,45- 
Bupis 45,14: 
BuUpoup£w 132,24. 
$upoupös 167,6. 
BuUp6w 142,15. 
Bupwpa 60,24- 
Bupwpös 167,14. 
Ovola 36,15. 
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HVOIAZW I44,8. 
BWTEUW 140,5. 
Bwpakeiov (Owpäkeiov ? 
BwpäKIoV) 13,32. 42,43- 
BwpakiTtis 104,4. 


iaopnaıl 127,23. 
iaTpıkös 110,17; TO 1. 
IIO,18. 
laTtpokAVotns 75,73. 
156,41. 
latpös 84,2. 
iBıoßooxös 163,:0. 
iBiorageiov (ißıora- 
plov, iBIOTÄAgYIoV) I4,32- 
46,16. 
iBıortägos 168,34. 
iBıwv 87,17. 
18ia1 II7,20. 
181oypapia 28,29. 
1816ypa_gos 197,6; TO 1. 
197,7: 
lSIOKTNMWV 197,4. 
lS1OKTNTOS 197,8. 
18100 TT0poS 197,2. 
lSıöTnS 81,40. 
1816%Xp£oS 179,4. 
181 @Tns 76,22. 
18I@TIKöS IIL,.0; TA 1. 
ie 
idöpwıov (iöPW@IOV) 49,ır. 
lepayEw 129,35. 
lepaKeiov I3,50.. 
lepakoßookös 163,14: 
lepaKoTagpos 168,46. 
iepateia 8,34. 
lepaTtelVw 139,23. 
iepeiov 13,4. 
lepeUTIKÖS 108,28. 
lepewouvn 71,30. 
jEPIOOA 54,30. 
iepoyAügos 163,24. 
jepoypanpmaTeus 155,19. 
jep650UA0S 155,24- 
jepomo1ia 31,37. 
lepomo1ös 168,:6. 
lepoum@fos(?) 156,22. 
lepow&ATNS 75,15. 154,39. 
iepwvia(?) 31,41. 33,14- 
iKavö@ IAL,;;. 
iKeTEela 8,55. 
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IKETEUM I40,4. 
iketnpla 36,4:. 
IKETIS 26,26. 
INAPXNS 24,37. 
iAaoTNpIoVv 73,10. 
INAWV II5,24. 
IN1aKkös IOS,;r. 
inaTtidıov 39,5. 
inaTIg@ I45,3r. 
inATIOTW@ANS 25,18. 
inaTtıopnös. 62,16. 
Ivıov 50,4. 
IMTÄPIOV 44,7. 
IMTÄPXNS 25,15. 
IMTIATPIKÖS 105,37. 
ITTIKöS 111,2. 
imTOÖPONOS I56,:r. 
imToKo1VÄApıov(?) 44,r- 
ITTOKÖNOS 164,35. 
imTooKöToSs 168,22. 
ITTOTPOPEW I34,50. 
IMTTOTPOYIKOYV 108,29. 
ITTOTPÖPIOV 45,40. 
inm@v 88,6. 
ITM@TNPIOV 73,1. 
ionnepia 29,45. 
lonnepıvös. 100,32. 
io1ıovönos 165,27. 
loopnepns 98,16. 180,9. 
io6voyuos 180,25. 
iooup&ävıos 261,20. 
263,25. 
ioöxpovos 180,3; 100- 
XpovwsS 123,13. 
ioTıap&gpos 168;2:. 
ioTlioVv 42,20. 
ioTös 82,31. 
ioToupyös 166,4. 
ioxäüs 6,35. 
’loyxupias 26,40. 
ioxupizopaı(?) 215,16. 
iowvia 31,39. 
ITER 22,34. 
ITpI1oV 51,9. 
ix0U810V 39,7. 
ix0unpös 96,56. 
ixOvıKös IOß;zr. 
ixöuößoAov 171,17. 


K 


KAS810V 39,29- 
Kad& 206,19. 
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kadaipeoıs 69,13. 


KadaıpEw I37,40. 224,3r. 


KadaTep 206,19. 
Kadarrn 18,3r. 
Kadapelw I40,;. 
Kadapıöw IAI,,. 
kadapös 96,:- 
Kadapaoıs 69,14: 
Kadapa&sS I24,34- 
KADEHA 55,27. 
KAdEV 205,38. 
KAdEUSW 224,4. 
KadNKöVTWS 125,8. 
KAaOrIKW 224,46. 
KAonMaı 224,47: 
KadıöPUW 224,26. 
KAH13AVWw I49,30. 225,25, 
Kapizw 224,5. 
kadıkvaonaı 
224,26. 
KahıoTaw 128,3. 
KAaPloTNHI 224,4 
Ka8oAKT) 18,2. 
KadoAoU 206,20. 
KadomAlgw 148,:6. 
225,43- 
Kaßoppizonaı 148... 
224,8. 
KadöpHIOV 39;5r. 
KadoTI 206,19. 


137»40- 


223,8. 


Kadußpizw 148,9. 225,10. 


KAHdUTOYPAPW 245,2r. 


KadUTmTOoVvoEw 137,2. 
245,23- 

KadUoTEepr£Ew 138,,. 
225,10. 


Ka8ws 205,73. 
Kaıviz@ I47,29. 
Kaıvıonös 63,39. 
KAIVOXWPIOHOS 63,40. 
KAIPOTNPEW 132,26. 
kakaywyia 28,30. 
KAaKOo1KOVopHia 28,7. 
KaKkoAoyia 35,1r. 
KAKOTAHEW 135,18. 
Kakomabia  (KAKoTTK- 
Hei) 35,32. 
KAKOTTOLEWD I34,3r. 
KAKOTOIOS IO5,r. 
KAKOT@YWV 178,51. 
KAKOOXOAEW 132,28. 
KOKOTEXVEW 135,43. 
KOKOTEXVIO 35,12. 
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KAKOTPÖTWS I23,14- 
KaKkoupyos 166,38. 
KAKOUXE@ 136,34. 
KaKOPUNS 180,36. 
KAKOWYIS 180,r. 
KAaAADIOV AL,o. 
kaxansia (Kadapnia) 
IO,26- 
kaAdun 6I,ro- 
KAAAHIKÖS I09;3r. 
KaAapioKoSs 45,7- 
KAAaHOKOTOS 164,37. 
KAAAHOTTWANS 24,39: 
KaAanoTöNOoS 168,38. 
KAAAaHOUPYEW I33,36. 
KaA1A 37,30. 
KAAA1EAAIOS 180,17. 
KaAAUvTNS 80,5. 
KAaAAUVTPoV (KäAAUV- 
Opov) 84,30. 
KAAAUVW I49,45- 
KaAoldıov 38,16. 
KAADS 126,14- 
KAHAPQ 23,21. 
Kapnapdw I4L,s. 
Kapnapwaıs 65,3. 
KAHAPWTIKOS IO5,39. 
KaunA1IOoV 39,32. 
KapnnAitns 78,17- 
Kavnpöpos 170,26. 
KAVOVWTÖS II2,ro. 
KAamnAElov 14,16. 
KATNAIKÖS IIO,2;. 
KATNAIS 54,14. 
KATVEIOS 94,20- 
KATTNP 72,2. 
KAPSIOVAKEW 132,31. 
KAPTEIA 7,19. 
Kapıizonaı 146,35. 
Kaptmiov 41,a. 
KAPTTOPOPEW I34,31. 
KAPTTOPÖPOS IY4,y. 
KAPTEPEW 136,2. 
KÄS 5,30. 52 Fußn. ı. 
KAaofS 5,31. 
Kkaoia (Kacola) 37,2:. 
KACCOTOI1ÖS 168,,. 
Kata: (TO) Kad’ Ev 205,38; 
Kad’ VOTEpOV 205,33 ; (TO) 
KAT’ Ävöpa 206,1; Kar’ 
ÄPXAS 206,27; Kat’ aU- 
TOO 206,46; (TO) KaT& 
PUAAoV 206,8; TO Kart’ 








eldos 206,7; KAT’ Ev@Tra 

258 Fußn. I; (TO) kat’ 

Epyov 205,35. 
kataßaivw 224,36. 
KkataßaAAw 224,37- 


Kataßapsw 137,24: 
223,30. 

Kataßıazw I44,32. 
222,42. 


kataßıpBpwokw I5I,2. 
224,38. 
KATAPAATTTW 224,39. 
KataßAnua 55,29- 
Kataßoäw 128,16. 224,39. 
kataßon 20,2. 
kataßoAN 2L;ar- 
KataßöooKk@ I5I,rg. 
2230408 
kataßpaßesiw 140,4. 
225,21. 
KATAPPEXW 223,4. 
KATAPPOoYXOS 201,4. 
KATAYAIOS 92,19; TO K. 
92,20. - 


KaTtayeAäw 128,7. 
223,4- 

Kataynpaw 128,20. 
225,22. 


Katayivonat 224,4. 
KATaYyIıYyDoK@ I5l,;zr. 
224,21. 
KATAYVUHI 223,38. 
KAaTkyvwona 58,9. 
kataypapn IY,r. 
KATAYPAPW 224,41. 
KATAYW 224,36. 
KAaTaywyrn 20,33. 
KATAY@DYINOS 99,3. 
KaTay@yıov 49,35: 
Kataywvizonaı I47,36. 
222,40. 
KATAÖEIKVUNI 225,24. 
Katadeonaı 137,30- 
223,4r. 
Katadsw(?)224 Fußn.ı. 
KATAIAIPEW I37,16- 
245,25. 
KATASIKAZW I44,39. 
224,2. 
KATABIKN 22,35. 175,37- 
KATASIOKW 224,4. 
KATABOAEOXEWD 137,5. 
222,44. 








KAaTAaA5OVA6OHAI 142,32. 
224,22. 

KATAÖPONHT) 2I,ze. 

KATAÖUVAOTEUW I40,.. 
224,3. 

KATABUVW 150,9. 224,3. 

KaTazuyis 52,27. 

KATAITIKOUAI I28,20. 
225,19. 

KATAKAI® 224,27. 

KATAKAAEWD 138,15. 
225,38. 

KATÄKEINAI 225,39. 

KATAKAEIS 175,39. 

KATAKAEIW@ 225,40- 

KATAKANPOW I42,2. 
222,46. 

KATAaKAUZ@ 148,29. 
224,49. 

KATAKAUOHÖS 64,32. 

KATÄKVNHOS 198,24. 

KATAKOAOUBED I37,1r- 
223,1. 

KATAKOAUHBAW 128,20. 
225,26. 

KATAKONIÖT) 20,35. 

KATaAKOoUIZ@ 148,12. 
225,27- 

KATAKPATEWD I137,40- 
224,283. 

KATAKPIVW I50,9. 225,1. 

KATAKPUTTW 224,6. 

KATAKWAUW 225,1. 

KATAAAAED IZ7,30. 224,7- 

katadlaußavw 149,28. 
225,1. 

KATAAEYW 224,7. 

KATAAEITW 225,3. 

KATaNEIPWw 223,38. 

KATAÄETTOS 200,3. 

KATAAINTTAVW I49,26. 
224.29- 

KATAAIıPN 19,29. 

KataAAayr) 20,3. 

KaTaAAaAoCoHAaI 223,39. 

KATaAoYyEiOY 13,13. 

kataAoyizopaı I48;,r. 
225,28. 

KATAAOITOS IY9,1g U. 
Fußn. ı. 

KataAoKigw 260,38. 

KAaTaAoxXıayos 62,2. 

KATAAUNA 56,32. 





Wortregister. 


KATAAUMÄTIOV 39,3. 
KATAAUCIS 70,73. 
KATAAUW 225,3. 
KATANAPTUPE® 
224,31. 
KATANEAEW 138,3. 225,19. 
KATANEVW 225,4. 
KATANETPE@ 137,4:. 
224,32. 
KATAHTVIOS IOl,rz. 
KATavöpa 206,:. 
KATAVEHW 225,5. 
KATAVEUW 140,51. 225,41. 
KAaTavdppwrizw I47,45- 
223,32. 
KATAVOEW 138,8. 225,28. 
KAaTavopizw 147,4. 
223,16. 
KATAVTA@ I28,10. 223,33. 
KATÄAVTNUA 58,19. 
KaTtavrnoıs 68,28. 
KATAVTAEW 138,8. 225,20. 
KaTavwrizouaı I47,4- 
223,17- 
KATAEIOS IO2,43; KATA- 
Elws 199,3. 
KATAEUW 223,19. 
KATATAIZW 224,9. 
KataTepıiorapaı 
245»26- 
KATATTTMYVUHI 224,10. 
KATarng 175,5. 
KATATAQOHa 59,22. 
KATATAAQCTOS II3,4- 
KATATAE® I137,41.225,7- 
KATATANSIS 71,22. 
KATATANOOW 224,33. 
KATATAOUS 176,17. 
KATATOIKIZW I47,46- 
245,30- 
KATATOVED 138,15. 
225,44- 
KaTamovrizw 148,.. 
224,10. 
KATATOPEVOHAI I40,38. 
223,21. 
KATATOOTEAAwD 245,27. 
KATATPOINNI 245,34. 
KATATPOTTIVW 150,6. 


137,40. 


245,31. 
KATAPAKTNS 70,34: 
KATAPPABUNEw 137,30. 

224,10. 
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KATappEw 137,31. 224,1r. 
Katappniyvunı 225,7. 
KATÄPPIV 197,31. 
KATAPPITTW 225,29. 
KATAPTIZWI48,12.225,36- 
KATapTıanös 63,;. 
KATAPXAS 206,27. 
KATAPXT) 20,1. 
kataonpalvonai 150, 
32. 224,12. 
KATAOKATTW 224,77. 
KATACKEDAVVUNI 224,74. 
KATAOKEUAZW I44,42- 
224,34- 
KATAOKEUT) 20,45. 
KATAOKOTTEUW 140,38. 
223,22- 
KAaTaoTmacyuös 63,4. 
KATAOTAW I28,23.225,36. 
KATAOTEIPW 225,7. 
KATAOTEVEW 224,14- 
KATACTTOP& 20,2. 
Kataomoudsalws I24,:. 
205,23- 
KATACTAOIAZW I44,39- 
224,15. 
KATÄOTAOIS 70,14. 
KATAOTATIKÖS 106,,. 
KATAOTEAAW 225,8. 
KATAOTOAN 20,17. 


KATAOTOXED 137,16. 
223,12- 

KATAOUVEPYEWD 137,16. 
223,24- 
KAaTacoppayizonaı 
148,6. 225,9. 


KATAOXOAELONAIL 137,17: 
223,14- 

KATATACOW 224,15. 

KATATAXEW I32,55. 

KATATEIVW@ 224,34. 

KATATIUAW 128,3. 222,47. 

KATATOAUAW 128,5. 
223,25. 

KATATPEXW 225,30. 

KATATPIBw 224,16. 

KATATUYXAVW I49,30. 
225,32- 

KATAUTOBL1 206,46. 

Katapalvonaı 150,32. 
224,17- 

KATAPAOKW I5I,24- 
225,32. 
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KATAPEPNS 97,27: 202,34. 


KATAPEP@ 225,11. 
KATAPEUYW 224,35. 
katapdeipw 225,14- 
KATAPHOPÄ 21,23. 


KATAPIAEW 138,8. 225,33. 


263,12- 
KATAPIAOTINEOHAI 
137,6. 222,48. 
KATAPOPA 21,2. 
KATÄPPAKTOY II4,r4- 
KATAPPOVED 137,41. 
225,14- 
KATAPPOYVNOIS 70,37- 
KATApUyyAvwD 
224,17- 
KATAPUYT) 21,36. 
KATAPUTEI« 8,20. 
KATAPUTEUW I40,40.- 
Z2BM 


KaTayapizopaı 148,- 


225,34. 


KATAXED 137,31. 224,19. 


KATAXP&OHAI 128,r7. 
225,14- 
KATAXPNHMAaTIzw 147, 
46: 223096: 
KATAXPNOIS 67,16. 
KATAXUTNPIA 73,23- 
KATAXWPEW 137,17. 
223,27. 
KATAXWPIZW 148,9. 
225,15- 
KATAXWPIONOS 63,7. 


KATAYWAW 28,21. 225,35. 


KATAYWUXW 224,20. 
KATEYYUVA@ 128,17. 
224,4. 
KATEyyünoıs 67,17- 
KATENEYXW 224,4. 


KATEVAYTI 120,22. 205,9. 
144,35. 


KATEVEXUPAZW 
223,28. 
KATEVTUYXAVW 245,38. 


Katevoma 258 Fußn. ı. 


KATEEEPXOHAIL 245,36. 

KATETEIYW 224,4. 

KATEPYAZOHAL I44,44- 
224,43. 

Katspyaola 36,17. 


KÄTEPYOV 173,36. 205,35. 


KATEPXOHAI 224,4. 
KATEoOIw 224,4. 


149,24- 








Wortregister. 


KATEX@ 224,44: 
KATnyöpnHa 5923- 
KATIOXW 224,5. 
KATOIKEW I38,.. 
KATOIKIA 29,14. 
KATOIKIÖ10S IO3,20- 


KATOIKIZW 148,16. 225,41. 


KATOIKIKÖS IOQ9,2. 
KATOIKOÖONEW 138,2. 
225,6. 


KÄTOIKOS 176,27. 203,3r- 
KATOKVEW 138,8. 225,28. 


KATOAIYWPEw 
224,7. 
KATÖOUVUNI 224,8. 
KATOVONAZW I45,3.- 
225,42- 
KATOTTPOÖNKN 155,2. 
KATOYXT) IY,14- 
KATOXINOS 99,18. 
KAT@ 122,2. 
KATWÖOEV IIY,;. 
KATWUNAOS II5,18. 
Kauduos 64,773. 
KAUVÄKNS 26,12. 
Kauvola 30,14. 
KAXEKTEVOHAI 139,27. 
KAaXEsiIa 34,25. 
KAWÄKTIS 24,40. 
Kedpia 29,16. 
Keipla 37,18. 
KEAwp 258 Fußn. 1. 
KEVE@ I34,7- 
KEVTpiTNS 77,24- 
KEVOHA 58;2r. 
Kepaia 5,6. 
KEPOHEIOV I4,4. 
KEPANEUS I6,6. 
KEPONEUW 140,6. 
KEPANIOV 43,4. 
Kepanis 53,36. 
Kepapnoupyös 166,6. 
KEPAUUAA1IOV 45,2 


137»3t- 


KEPKNPIS (Kepkfjpis) 2,17. 


KEPKIS 54,6. 
KEPKOUPITNS 77:2. 
KEpKoupos 167,8. 


KEPKOUPOOKÄEN I56;5r. 


KEPHA 60,27. 
KEPMÄTIOV 42,23. 
KEOTPEUS 16,7. 
KEUTAOV (?) 2,26. 
KEPAAAIOV 5,24. 


225,6. 








KEXAPIOMEV@S I25,20. 
KNdENOVIKÖS 107,26; KN)- 
SEHOVIKÖS 122,36. 
KnAwveıov (knAwvıov) 
15,1r- 
KnTmiov 42,25- 
KNTTOTÄPIOV 50,31. 
KnNTMOoUpIaKös IOs,7. 
Knmoupös 167,. 
KNT@POS 167,17. 
knpia 37,18. 
Knposıöns I82,2r. 
KNPOKAUOTOS II4,23- 
KnpomAaortns 76,:3- 
154>43- 
KNPUYHA 59,24. 
KNPUKEIOV 13,44. 
KNPWTÖS II2,;37. 
KıB@TIoV 43,16. 
KıBwrtös 82,16. 
Kı$&vaAAov 157,6. 
KıdapıoTrrjpıov 73,38. 
KıdapıoTrns 80,4. 
Kıdapwıöös 156,7. 
Kı$@®vıoV 43.2. 
KIKIOUPYOS 166,24. 
KIK1OP6POS 194,15. 
KıAAiBas 7,5. 
Kıpla (keipia, Knpia) 37,16- 
KloTn 23,2. 
KAAQOCTOPPIE 178,32. 
KAQOTÖS II2,26. 
KAAUOW@ 261,9. 
KAE180TTO1ÖS 167,4. 
KAEIBOUXED 136,22. 
KAeißpov 85,17. 
KAETTINOS 98,22. 
KAETTNS 76,14- 
KANPOVOonEW 136,24. 
KANPOoVvoHIa 35,1;- 
KANPovOHOS 165,3. 
KANPOUXE® I35,45- 
KANPoUYIa 29,:r. 
KANPOUXoS 167,2. 
KANo1S 69,15. ° 
KANTWP 86,18. 
kAıßavsiov (KAıßdvıov) 
15,18. 4L,r;. 
KAıBavıRös 109,32. 
KAıßavıos 102,6. 
KAIHA 59,24- 
KA1VÄAPIOV 44,8. 
KAlvn 23,2. 




















KAIVOTETNS 98... 
KAIV@ 149,4. 
KAoTiov (KAöTIoV) 47,24: 
KAWOTNP 259.r. 
KAWOTNPIOV 73,34: 
KVNIKIVOS IO0,:o. 
KvnnKöTuposı6oFußn.ı. 
KVNKOPOPOS 194,17. 
KOYXWTOÖS II2,14- 
Ko1ıAaivw 150,28. 
KO1AAS 6,24. 
Ko1Aia 28,4r. 
KO1AOYEVEIOS 179,24. 
Ko1AoTo1coyaı 
KoıA60TaBNoS 178,34. 
Ko1AOPdaAHoS 180,536. 
KOIAW@MA 55,30. 
Kolm&opaıl I27,5r. 
Ko1lnig@ 261,:. 
Koıvfj(i) II8,25. 
KO1VOoÖ1KAOTTIpIOV 157, 
20 mit Fußn. 2. 
Ko1voöikıov (Ko1voßi- 
Kalov) 47,26. 157,20. 
KolvoAoyEopaı I36,24- 
Ko1voAoylia 35,14- 
Koiv@v 88,16. 
KO1IVWVED I34,33- 


KO1V@VIKÖS IIL,;; TÄK. 


III,4. 


KO1TAZW@ I44,ı1. 260,28. 


KoiTtn 23,28. 
KOoITWVv 87,23- 
KÖKKIVOS IO00,8. 
KOAADIS 71,22: 
KOAAG 22,36. 
KOoAAUBIOV 39,34- 
KoAAUPBIOTNPIOV 73,35. 
KOoAAUBIOTNS 81,16. 
KkoAAUßIoTIıKT) 106,5. 
KoAoßBöS II5,r4- 
KOAdöKUVTa (KoAoKUvde) 
24,25- 
KOAOKUVTIVOS IOO;r. 
KOAOV 2,34. 
koAunpßäs 6,6. 
KOoAUHBNTNS 81,50. 
Kouıön 17,:- 
Kopniz@ 147,8. 
KOVvöUA1OV 40,36. 
Kovia 30,17: 
Koviapı 59,25- 
Kkoviacıs 67,4. 


133,38. 








Wortregister. 


KOVIaTns 78,38. 
KOVIATIKÖS 106,4. 
KoviopTös 82,19. 
KOVIOPTOW IA2,1r. 
KOVTÄPIOV A3ıar. 
KOVTOs 82,19. 
KOVT@TITNS 774: 
KOVT@TÖS II2,1,; KOV- 
Tt@Tov 82 Fußn. ı. 
KOTÄS 6,10. 
KOTTEUS I5,a9. 
KoTpizZWw 146,34. 
KOTTPIOV 4L;18. 
Kompo&uortns 75,16. 
154,40. 
KOTTNPIOV 73,12. 
KOTTTPOVY 84,35. 
Kopakıvidıov 38,50. 
KOPÄOI1OV 44,27. 
KopdakıoTrns 80,28. 
Kopi23@ 146,2. 
KOPIOV 5L;,ar. 
KOopHös 64,14. 
KÖPOS Aıı. 
Kopupala 5,8. 
KOOKIVEUTNS 78,4- 
KOOKIVEUTIKÖS 107,7. 
KOOKIVEUW I40,14- 
KOOHÄPIOV 43,23. 
KoounTNns 81,18. 
KOTUAEIOTI I2I,29. 
KoTtuA1esios (KotuA1lalos) 
95,20- 
Kovp& 17,73. 
Koupeiov I3,35. 
KOUpEÜS 16,27. 
KOUPEUTTIS 80,5. 
KOUPIKOS IOß,6. 
KOUPEIM IO,26. 
KoVPIZW 147,9: 
KOoUPIOHÖS 63,9. 
Kopiviov 39,36. 
KoxAidiov 38,27- 
KoyAlov 39,37: 
KPAZW 144,13. 
kpanßeiov (kpanßiov) 
15,20- 
Kpäußn 23,28- 
Kpaväıvos IOO,r. 
KPAS 2,37- 
KpaoTmEedwoıs 65,35. 
Kpartarös 93,4 
Kpatnp 72,25. 
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KPATNPIOV 42,26. 
Kkpatnoıs 68,1. 
Kpeä&ypa 156,16. 
Kpeovopia 3I,gz. 
KPNTIS 54,9. 
Kpi$1vos 100,:. 
Kpı86BwAoS 159,15. 
KpP1BOTUPOS 159,27: 
KPIWOPOPOS 194,18. 
Kpina (Kpipa?) 59,26. 
KPI1ÖS 4,2. 
KPIOTÄPOS 168,32. 
Kploıs 69,4. 
KPITNPIOV 74,9. 
KPÖKN 23,30. 
KPOKo81A0TÄYIOV (Kpo- 
Ko81AoTapiov?) 49,14- 
KPOKUÜPAYTOS II4,24. 
KpoußBVomwAns 25,20. 
KPOUNVOPAKOS I5g,1y.r 
Kpoveiov (Kpoviov) 15,4. 
KPOTAA10V 40,38. 
KPOTWVN 22,12. 
KPOTWVOPOPOS IY4,20. 
Kpoüna 60,5. 
KPUTTN 22,6. 
KPUTTÖS II2,38. 
KPUPTII IId,22. 
KTEVIZ@ I46,35. 
KTEPIZW I47,20- 
KTNHÄTIOV 42,27. 
KTNVAPIOV 44,3. 
KTNVOTPÖYOS 169,10. 
KTI3ZW@ I47.2r. 
KTIOTNS 80,6. 
Kvapwv 88,14- 
Kkuvßala 4,4- 
kußaidıov 38,17. 
Kußepvfitns 76,22. 
KuUßeutns 80,4- 
KÜUßIoV 47,28. 
KUSWVEIOS 93,32. 
KVUEW 136,44. 
KUOPA 83,9. 
KUKAoE1öNS 182,18. 
KUKAOBEV IIY,20. 
KUAIKEIOV I3,36. 
KUAICIS 65,36. 
KUAIOTOS 82,7. 
KUHÄTIOV 39,38. 
KUVnNyEw 136,45. 
Kuvnyös 164,24. 202,3. 
KUvoUxos 167,28. 
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Kkupısla 8,8. 
KUP(I)EUW 140,18. 
KUP6W 142,3. 
KÜuptn (KÜPToS?) 22,36. 
KUPWOIS 70,38. 
KUWAAN 22,39. 
KUWYEAN 22,40. 
Kwdwvizopat 147ar. 
KW1d810V 38;3:. 
KOAUHA 59,27- 
KWMAPXEW@ IZI,r. 
KRHÄAPXNS 26,18. 162,31. 
Konapxia 29,4r. 
K@MAPYXOS 162,3:. 
Konacia 36,:. 
KoOHAaoTmpIovV 74,1. 
K@HEYETNS (= Kwunye- 
ıns) 75,18 
KouNnTNS 76,14- 
Konitns (Kopftns) 
77»26- 
K@HOYPaHMATEI« IO,a2g. 
KoOpoypanpmaTrteus 
155,28. 
K@NONICOWTNS 79,23- 
KOvaw 127,1. 
KOTA@ 127,14. 
KOTN 22,40. 
Koamo&uotns75Fußn.ı. 


N 


Aaäpynna 57:37: 
Aaapyia 28,16. 
Aaapxos 162,35. 
Aapßn 17,14. 
Aayaviıov 41,4. 
A&yuvos 4,1. 
AayxAavw I49,ır. 
Aadpaı 117,2. 
AaıKös 107,28. 
AAKOS 4,8. 

AaKTtizw 146,35. 
AAKTIOHa 60,27. 
AaAEW 134,3. 
Aanßavw 149,9. 
AOHTASAPXNS 25,22. 
Aanmadapyia 30,6. 
Aapumadıov 259,28. 
Aaumadogpöpos 170,;. 
Aapmäs 6,4. 
Aapm'enp 72,26. 
AAHTTNPOPOPOS 169,44. 











Wortregister. 


Aavoavw 149,6. 
Aa&ös 165,36. 
Aaoypap£w 133,39. 
Aaoypagla 34,7. 
Aaokpio1ov 50,18. 


Aaoxkpitns 77,18. 154,39: 


Aacavitns 77s4:- 
AATOoNEUW I38,3r. 
AATOonEw I29,36. 
Aatopia 32,1. 
AQTOonis 52,29. 
AaTönoS 168,40. 
AaUupa 23,39. 
AapupeVw 139,28. 
Aayavesia 7,3. 


 Aayxavelw 138,3. 


Aayavıa 37,28. 
AaAXAVvIoV 39,40- 
Aaxavıonös 64,46. 
AENAATEW 136,45. 
Acsıalvw 150,18. 
AEITTOTEÄNS 97.21. 
AEITOUPYEW 135,45. 
AsıtToupyia 34,46. 
AE1TOUPYIKÖS 107,32. 
Asıtoupyös 166,20. 
AeKävn 23,23. 
AEıtis 53,37. 
AETTAYI1OV 47,32. 
Aemrtooiviov 47,34. 
Asowvela, Agowvia 
10,32. 
AzsuKkalvw 261,r. 
AEUKONET@TTOS I179,r. 
AEUKOUVOXPWS 
186,35. 
AeUKoPa10oS 186,57. 
AEUKOXPWS, AEUKÖ- 
Xpous 180,18. 
AEUKwHA 57,26. 
Anizopaı 146,37. 
AnıoTsia 9,1. 
ANIOTNPIOV 73,14. 
Anıortns 80,4. 
ANIOTIKÖS IIL,;. 
ANIOTPIKÖS IIL,2g. 
ANIıOTWwp 86,19. 
AnkUVBbıov Az,r. 
AnMuMa 60,29. 
ANMVIOKOS 44,40. 
Anvov 87,4. 
Anpwöns 182,54. 
Afiyıs 70,39. 





180,21. 








Aıßavwrıkös IO7,ro- 
AıBavwrös 82,2:- 
AıBuVäpyxns 24,4. 
Aıdeia 10,15. 
A1Onyös 194;5- 
AıdıKös 108,32. 
Aildıvos IoQ,ır- 
A1doKoTew@ 132,37. 
Aıdoupyos 166,3. 
AIKHAw 127,34. 
Aıkuntns 80,29. 
AıpvaoTteia 80,34. 
Aınvaorns 80,3:- 
Aluvn 23,30. 
Alveyös 164,10. 
AıvokaAäun 156,38. 
AıvoKpıdos 159,18. 
A1IVOTTUPOS I59,2r- 
Aıvoupyös 166,33. 
Alvöopakos I59,23- 
Alvogäavrns 75,20- 
15440- 
AlvoPöpos IY4,2. 
AlvoxopTos 160,6. 
Alvugavreiov I3,ır. 
AIVUPAVYTIKÖS IO8,34. 
Alvugos 169,19. 
Aıvm@via 29,29. 
A1TTöKEevTposS 262,7. 
263,26. 
A1ITTOWUXED 136,46. 
Aıtavelia 8;ar. 
Aoyäpıov 44,73. 
Aoyela 7,36. 
AOYEUUA 55,32. 
AoyEutnpiov 73,16. 
AOyEuTNSs 79,33- 
AOYEUTIKÖS IOß8,;;. 
Aoyelw 139,73. 
Aoyizonaı 147,9. 
AöoyYıNos 99,27- 
AoyıoTela 8,35. 
AoyıoTnpıov 74,9. 
AoyıoTrns 81,:. 
Aoyotoı£tonaı 136,47. 
Aöyos: Ey Aöyou 175,33. 
AOYyxn 22,4- 
AoyYxngpöpos 170,3. 
AOoYxXoPöpos 170,3. 
IQ4,44- 
Aoımäs 6,2. 
Aoimnua 57,38. 
Aoımoypagysw 131,. 

















Aoımoypagpia 34,9. 
AOTAÖIOV 42,20. 
AoTäs 6,37. 
Aoutpmv 88,. 
AoQ1& 37,31. 258,24. 
Aoxayös 162,1. 
Aoxıopös 63,1r. 
Avpaywvia 34,1. 
Auvpaivonaı 150,20. 
AUTTNPOS 96,34. 
AUOITEAEW I34,74. 
AucıTeANS 97,34- 
AuTtpov 86,6. 
AUTPOW 142,;. 
AUTPWOIS 68,29. 
AUXVATTNS 76,1. I54,sgr. 
Auxvia 28,4. 
Auxvokala 36,2. 
A@TıvoS 100,;. 
ADTIONA 259,9. 


M 


mayadıov 43,17. 
HAy&wAov (naydödov?) 
353. 
Hayesıpsiov (nayıpiov) 
14,36. 
MAYEIPIKÖS III,,. 
nakapitns 78;,1r. 
MüxKeta 23,48. 
HAaKp&Vv 117,37. 
HaKpoßev IIY,:e- 
HAKPOTTPOSWTTOS 179,24. 
naAakizopnaı 146,37. 
BAAAKOS IO5,g. 
MAHMIKOS IOQ,32. 
PAvöaKkn 22,8. 
HAvnS 3,6. 
pavdavw I149,n- 
pavia 36,7. 
HAPGITTTTIOV 42,50. 
paprtupia 35,1. 
PapTüupıov 52,18. 
HAOTIYoPOPOS 170,:. 
paoTıy6O@ I4l,37. 
PHATAIOS 92,26. 
MaäreAa 24,13. 
PÄATNV IId,20. 
PAXAIPA 24,26. 
HAaxaipıov 42,3. 
HAXAIPOPOPOS 170,30. 
MAXIMIKOS 109,35. 
MÄXIMOS 99,24 





Wortregister. 


HEYAAONEPEIA 12,24. 
MEYAAOTTPETNS 180,31 
mit Fußn. 2. 
MEYAAOPHAAHOS 180,2:. 
HEYAaAOYULXOoS 180,4. 
MEYAAWS 124,40. 
Hedepunveuw I40,4. 
226,:. 
VedioTnui 226,16. 
HEBOSIOV 47,36. 
HEBOTTwpPIVÖS (=HETOTT.) 
100,32. 
BE9OPIOS IO2,:2. 
MEIKTÖS II2,79. 
HEAAYYEIOS 94,31. 
MEAAYXPWS (HeAäy- 
xpous, peAäyxpns) 
180,27. 
HeAavamenp 179;;- 
neAavdeıov (HeAdvdıov) 
15,3. 
HEAAVOBÖKOVY I7I,a;. 
BEAAVOOTTAAAKIOO« 
IO3,39. I8O,1r. I86,29. 
HeAavöpa1os 186,31. _ 
HEAAVvOPBaAHOoS 179,10. 
MEÄETN 23,45: 
HEAIOOEIOV I3,:. 
HEAIGOOUPYÖS 166,35. 
HEAITOPPUTOS 261,38. 
263,26. 
HEAIT@H« 60,4. 
HEAIXPwS (HEAIXpous) 
181,31. 
HEAAAKIOV 42,4- 
venßpäs 6,45. 
HEHWIS 70,39. 
HepIÖÄPXNS 25,3. 
HEPIZ@ 147,10. 
HEpiS 45,17. 
HEPIOHOS 64,38. 
HeonuPßpıvos 100,3. 
Heoldıos 03,3; TO M. 
103,24. 
MEO1810@ IAL,r7. 
HEOITNS 77;6- 
neoöyel(i)os 94,10. 180,37. 
MEOOS: Ey MEOWI 205,31. 
HEOÖPPUOV 157,24: 
petaßaAAw 226,15. 
nertaßoAN 21,25. 
MeraßoAIKöS 108,57. 
HETAYPAPW 226,5. 
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METAYW 226,7. 
HeTadlidwpı 226,9. 
HETABIOIKED 137,17. 
245,40. 
METAITIOS IO2,19. IY9,ro. 
HETAKANEW 138,9. 226,25. 
HETÄKEINAI 226,26. 
METAKANPOUXEW 137,17. 
225,47. 
HETAKONIZW 148,5. 
226,12. 
Hetadlanßavw 149,28. 
226,17. 
PETAAAAKCOW 226,14. 
BETAMEAEI HOI 226,18. 
METAHEAONAI 226,19. 
BETAUIOH6OW 142,26. 


225,50. 
METAVOEW 138,3. 226,19. 
neramapadlaußavo 


149,22. 245,42- 
HETATTENTTOMAIL 226,2:. 
BETATIMTTW 226,2. 
HETATTOPEVONATL I40,43- 

226,6. 

NeTaoxioTNs 75,2. 
neratiönpı 226,1. 
HETAPEPW 226,23. 
HETAPOPK 2I,gg. 
HBETAXEIPIZONAI 148,13- 

226,27. 
pEteipi (pETEoTI) 226,15. 
peregaip£onaı 246,3. 
HeTegepäw 128,3. 246,1. 
METETEITA 205,16. 
HETETIYpapT) 20,5. 
BETEMIYPAPW 246,5. 255 

Fußn. 4. 

HETEPXOMAI 226,10. 
PETEXW 226,12. 
PETOVouÄAzw 

226,27. 
METOXT) 21,26. 
METOXOS 176,18. 203,8. 
HETPNHA 59,55. 
METPNTTIS 81,19. 
HETPIAZ@ I43,3r- 
METPIOSIO2,44; HETPI@S 

124,41. 

HETW@TTNSOV IId,ry. 
BETWTTIAS 26,33. 
undanodev I19,4- 
Hndapou 121,5. 

19 


145,2- 
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undan@s 125,32. 
unkwvis 54,16. 
ANK@VOPOPOS 194,24. 
unAEa 22,4. 
unAn 3,9. 
ANAWTT, II2,29. 
unvıalos 93,13; TO HM. 
93,16- 
unvıeios 93,18. 95,34- 
unvosiöns 182,24. 
UNVUTPIZW I45,18. 
unvuTtpov 86,.. 
UNTPIKOS III,2. 
unxavdopaı I27,44- 
UNXAVIKÖS III,;z;. 
yıaiv@ 150,25. 
KINEoHaI 136,48. 
pipvnoKopat I5lI,.. 
Kivupizw 261,2. 
HIOBAPVEw I34,35. 
piodıos IOL,.. 
Hıodompaoia 29,4. 
K1000POpoS 170,:;. 
I94,35- 
WIoOwTös II2,40; 6 M. 
; II2,4r. 
HIGOTMOVNPEWw 136,26. 
PIooTovnpia 33,38. 
HIOOTOYNPOSIY5,32;H1- 
COTOVNPWS 122,38. 
uvaıelos 95,26. 
HVnHoveiov I3,;2:. 
UVNHOVEUW 140,7. 
HOYIS 120,6. 
WOAIS 120,6. 
HoAUBdLVoS I00Q,z. 
MOAUV@ 150,3. 
HOVAPXOS I7L,:;s. 
yovf 17,15. 
HÖVIHMOS 99,28. 
Hoviös 260,4. 
Hovoyp&äpos 171,8. 
Movößupos 185,35. 
HOVOKOITEW 260,2r. 
HOVOKO1TOS 262,2. 
263,37. 
HOVoKPOoTOS 185,38. 
HOVOK@AOS 185,4. 
HOVOTPÖSWTTOS 184,31. 
HovomwAlida 32,2. 
HOVOoTW@AIOV 5L,ır. 
NOOTW@AIOY 47,37. 
HOOXÄPIOV 43,25. 


Wortregister. 


HOOXEIOS 94,3- 
HOOXEUNHA 59,28. 
HOOXEUW 140,7. 
HOOXOTPÖYLOV 47,39: 
HOooxXwv 86,37. 
HOUOIKÖS III,30. 
HoxXenpös 96,38. 
HOXAIOKOS 45,4- 
HUKTNP 71,9. 72,28. 
HUKTNpPIZw 146,8. 
HUAAIOV 5,20. 
MUAOS 3,10. 
KUPEWÖS 164,14: 
HUPIAPOUPOS 183,8. 
HUpiKn 22,43. 
HUPIKIVoS Ion,2. 
HUVpoßaravos 156,18. 
KHUPOTWANS 26,2. 
HÜUPOLVoS IoO,;. 
HVPTOT@ANS (HUPOTT@- 
ANS?) 25,24. 
HVOTAYywYylIa 33,15- 
MWIOV 5lL,r. 
HOOTIOV 49,17- 


N 


vaoTtös 82,2. 
vaußıov 51,5. 
vaukAnNponAxıpos 
155,32. 
vauKkAnpoS I64,50. 
VAUTNYED I34,35- 
vaumnynoıs 65,37. 
vaumnyös 167,37. 
vavreia (vautia) 9,2. 
vautns 76,14- 
VAaUTIKOS IIO,6; ol v. 
110,37; TÄ V. IIO,39. 
VAUPUAAKEW 132,39. 
veapös 96,8. 
veKpia 28,2. 
VENEGIS 70,40. 
VEOOTTOPOS 197,11. 
VEOPUTOS 197,1. 
VEUPOKOTTEW 129,38. 
VEWTOIEW I29,:. 
VEwWOTI I21,;r. 
vnTmios IO2,;r. 
vnpös (= veapös) 96,9. 
vnoiTtis 104,6. 
vnoıwrns 76,16. 
VNOI@TIS IOA,2. 


vnoTteia 8,27. 
Nikaıa 24,14- 
NıKkap1oV 44,a:. 
VIKNTIKÖS IIL,e. 
vIKNPSPOS IY4,36. 
viıTpia 27,19. 
VITPIKÖS 107,13: 
VoHAaPpXEW I32,4r- 
vonäpxns 26,19. 
vonapyIıKös I0g,3y. 
vopiz@ 147,10. 
VönIMOS 99,19. 
vöonıona 60,50. 
vonoyp&ägos 164,4. 
vopnopuAakia 30,36. 
vonopUAA& 154,33. 
voogpizonaı 146,3. 
VUKTOPVLAAKIA 30,530. 
VUKT@P 120,.. 

vuvi IIQ,44. 
V@®@TOPOPOSI70,15.194,35- 


zZ 
Sevayös 162,73. 
gevizonaı 147,2- 
GEVIKÖS IIO,4r. 
GEVIOV 5I,a- 
EEVIOS IO2,2.. 
giPI1OTNP 72,8. 
EoudötTtepos 261,26. 
EUVAaHAW 127,16. 
EvAauncıs 66,3. 
EvAauntns 79,:- 
EVAaHIOTNS 79.- 
EuUAela 9,14. 
EVANYÖOS 194,73. 
EUAIKOS IIO,rg. 
EUAıvos Ioo,g. 
EUAITIS 104,8. 
EUAoeE1öns 182;,2r. 
EUAOKOTTED I29,4r. 
EUAOKoTIa 32,5. 
EVAOKOTTIKÖS 106,3. 
EUAOPOPEW 130,:. 
EVOTNP 72,2. 
EVOTpa 83,16. 
EVUOTPOTTOLGS 75 

Fußn. ı. 


oO 
ößeAioKos 45,5. 
öydonkovräpoupos 
183,19. 














Sydoruopos 184,16. 
ÖÖNYED 134,36. 
ÖÖNYÖsS 164,19. 
Ö810V 47,40. 
Ö5OVTis 52,3:. 
ÖSOMOIEw 136,27. 
Ö850TO1I@ 34,26. 
Sdovınpös 96,25. 
S06v1oV 42,46. 
SHOVIOoTWANS 25,39. 
olKEIOTNS 81,3. 
OIKEODIS 70,18. 
olKEtTns 76,23. 
OIKETIKÖS III,n. 
oiKnHa 60,50. 
OIKNPRÄTIOV 39,4. 
OIKNOIS 70,18. 
olKnNTNpIoV 74,15. 
olxidıov 39,:. 
olKodoun IY,r. 
oIKOSOHANHA 60,4. 
olKodopia 34,26. 
olKoßev 119,;. 
OlKOTESIKÖS IOS,zg. 
OIKOTESOV 156,14. 
oivApIOV 44,9. 
olvnyös 194,7. 
olvıKös I07,36. 
©lVoKAmnAOS 155,1. 
olvoAoyia 32,3. 
OlVOoTOI1EW I30,.. 
oivomoocia 35,3. 


olvoMöTNs 75,24. I54,40- 


olVOPOPOS IYA,39. 
olvoxoüs 171,.. 
OlVowUKTTjP 155,73. 
oivow 142,17. 
olvov 88,9. 
ÖKVEWD I34,37. 
ÖKTAÖBAKTUAOS 183,27. 
ÖKTAETNPIS 53,17. 
ÖKTAKÖTUAOS 184,6. 
ÖKTAUNVOoS 186,.. 
ÖKTÄATNYXUS I86,1r- 
ÖKTOKALÖEKAKOTUAOS 
(sic) 184,7. 
SAıyavdpia 30,43. 
ÖAIYOYUXED 130,4. 
SAYWPEWw 134,37. 
HALYwWpia 34,27. 
SAIYywpoS I97,15- 
ÖAKAZW I43,16- 
ÖAKEIoV (öAKlov) 





I4,37- 


Wortregister. 


ÖAKT 17,15. 
ÖAOKAAANOS 179,12. 
ÖAovBopöpos 194,3. 
ÖAooyxepfis 98,7; 6Ao- 
OXEPÄS I24,4. 
ÖAUPIVvoS 100,7. 
ÖAUPOKOTTOS 165,:. 
ÖAUPÖKPIBOS 159,25. 
ÖAUPOTTPATNS 75,25. 
154,40. 
ÖHaAEUS I5,zr. 
ÖHAAIZW 147,4. 
ÖHAAIOHÖS 61,56. 
ÖuıAla 34,28. 
öuma 60,50. 
ÖHOYVWHOVED 134,38. 
ÖHodUpadoV II,ıg. 
205,19. 
ÖHOLOTPOTTOS 180,5. 
önoAoyia 35,1. 
ÖHOAOYIOV 50,32. 
ÖHOAOYOS 203,9. 
ÖHOAOYOUNEV@S 125,15. 
ÖHONNATPIOS 103,5. 
ÖHOPEW I133;,4r. 
ÖHOTIUOS 180,39. 
ÖHPAKIVOS IOO,;. 
ÖH@vUHOoS 180,4. 


Öv&ypıov 39,26. 176,4:. 
OvnAacia 32,10. 
övnAAaTtns 76,28. 154,44. 


ÖVIKöS 107,38. 
OVOoHAZW I44,15. 
övonaoTli I2I,;r. 
ÖVTWS I25,16. 
6EI810V 38,18. 
ögivns 26,5. 

ÖEIS 54,6. 
O8VL8UHOS 179,73- 
S8UPp(p)ıv 180,22. 
ÖTIOOUTEPA 172,19. 
OTIOWÖS 64,16. 
OTIOW 122,2. 
OTAIZOHAI 261,5. 
ÖTAOHAXOS IY5,10. 
ÖTOTEPWS 125,24. 
ÖTMTAVEUS I5,3. 
ÖOTTÄAVW 149,3. 
OTTAW I27,24- 
ÖTTNOIS 7I,2. 
ÖTTÖS 113,5. 
OTVAZW 260,26. 263,32: 


2 


ÖOTWPA 22,44. 
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öpana 60,2. 
öpacıs 69,15. 
öpyavizw 146,10. 
öpyizopaı 147,5. 
öpyVIiä 37,4. 
öpyvıalos 93,5. 
öpeıioßarns 76,8. 258,16. 

262,1. 263,27. 
opdoywviov 50,74. 
öpdoywvos 179,15. 
ÖOpizw 147,44- 
Öp1OV 5I,44. 
Öp1oyuös 64,39. 
Opkizw 146,38. 
ÖPK@HOTNS 75,26. 154,40- 
ÖPKWTNPIOV 73,20. 
ÖPHIOKOS 44,94: 
öpvıBapıov 44,u- 
Öpvideios 94,34. 
öpvıdias 26,48. 
öpvıdodnpas 26,4. 
öpoßosıöns 182,2. 
ÖpoßoPöPoS 194,24: 
ÖPOPUAAE 153,20. 
Öpu& 16,4. 
öpuyua 59,29- 
öppaveia (dppavia) 9,38. 
Öppavıkös IIL,. 
Öppavös II5,g. 
öpxnotns 81,.. 
ÖC10S IO2,20. 
Öo1örTns 81,38. 
ÖOTpIoV 51,44. 
ÖO0TÄPIOV 259,26. 263,22. 
ÖOTPÄKIVoS IO00,.. 
ÖOTPAKIOV 40,r. 
ÖoTpeov (ÖoTpeioV) 13,37. 
ÖOTpI1vos 100,,. 
öogppavaıs 69,17. 
oVdanohev IIY,:e. 
oVdaui@s 125,32. 
oVp& 17,17. 
obpayia 29,24. 
oVpayoös 162,15. 
oUpEw 136,27. 
oVCIA 30,25. 
oUTw(s) 125,3. 
ÖPEIAN 18,14. 
OPEiAnHa 60;,3r. 
ÖgelAnoıs 65,39. 
SpdaAnia 28,74. 
öpdaAnogavrıs 97,17: 

195,15. 
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ÖPAICKAVW I49,9. 
öppUN 22,4 
Oyxela 8,28. 
ÖXETEUW 140,8. 
ÖXETös 82,32. 
ÖXEUTNS 794 
ÖXNHA 59,30. 
ÖYX1VvoS IO0,36. 
ÖXANPOS 96,40- 
ÖXUPOW 142,5. 
OXVPWOIS 65,40. 
ÖYAPIOV 43,28. 
Öyınos 99,20; 

123,15. 
Öyıos 103,4. 
Öyıis 70,41. 
OYyWVIAZW 143,4. 
OYyWVvIov 52,1. 


öyipws 


T 


TahıvÖs LOO,go. 
TA1ÖAPIOV 44,14: 
TAIsAPIWÖNS 182,74. 
maıdeia 8;ur. 
Ta1dıKös III; TO Tr. 
III,g. 
TA1ÖIOKAPIOV 45,27- 
maıdioKn 23,23. 45,8. 
TMTALSOTOIED 136,48. 
maıdortpißns 26,5. 
TAKTO@ IAI,38. 
TAKTWOIS 66,:. 
TAKTWTOS II2,35. 
mANaı 117,19. 
maAa16S 93,5. 
TAaAaI6W 142,18. 
maAcıoTtn (maAaoTn) 
17,17. 
TAAaOTNS 81,26. 
maraloTtpa 83,6. 
taAaıoTpldıov 38,19. 
maAaITEpoOV 125,37. 
maAaoTtn: s. TaAaıoTN. 
TOAAIUNTTPATEW 130,6. 
TAA1V 120,3. 
TAMTPAXNAIZW I45,20. 
TAAAaKT, 18,1. 
TAATEUW 138,35. 
TAHHIYNS 98,17. 188,10. 
mavdsıvos 188,7. 
TAVÖNHIKOS IOß,4o. 
TAVÖOKEUTTS 79,25: 


Wortregister. 


mavnyvpizw 146,39. 
mAvBeoS 187,22. 


 mAvoıKia 29,17. 


TAVTATaOIV I2I,r6. 
TAVTAXT (1) 118,26. 
TAVTaxoU I2L,6. 
TAVTEA@S I24,35- 
mäavrn(1) 118,26. 
T&AVToßEV III, 
TAVToHIyYTIS 259,44- 
263,27. 
TAVvTom@ANnS 25,27. 
TAVTOTW@AIS 26,25. 
TÄVTOTE I2I,20. 
TAVTOU 12I,.. 
TÄVU 122,10. 
mavuplAarss(?) 
19. 172,22. 
TATT@TOV(?) II2,3. 
TATUPIKOS IO9,39. 
TATUPIVOoS 100,7. 
TATvpos1löns I82,r. 
Tapd: ap’ aUTa 206,28; 
ap’ ÄAAO 206,34; Trap’ 
EKaoTov (EKa0Ta) 206, 
32; TTAPA TTAVTA 206,32. 
mapaßaivw 228,4. 
mapaßaAAw 228,;. 
mapaßondew 137,5:- 
227,21. 
mapaßoAn 20,37. 
mapaßöorıov (mapABo- 
Aov) 47,4- 
mapayyeria 36,19. 
TTAPAYYEAAw 227,48. 
TApAYYeAua 60,32. 
mapayivonaı 228,6. 
mapayvadis 52,3. 
mapaypapr) 20,46. 
Tapayp&äpw 228,,. 
TAp&AYyw 227,48. 
TAPABEIYHA 59,30. 
TAPABEIKVUNI 227,39. 
mapadcıdıs 71,2. 
mapadcsıoopuAag 
153,22. 
mapadeEIow 142,28. 
227,10. 
TapadEexXonaı 228,7. 
mapadidwpı 228,9. 
TAPABOCIS 70,19. 
mapadoyxT) 20,7. 
TAPAÖOXIıKOS IO6,g. 


154, 








mapaöponis 52,36. 
TAPAZUYN 20,9. 
TAPABATTWw 227,13- 
mapädecıs 66,24. 
mapadewpew 138,16. 
228,27: 
mapadnkn 23,24. 176,6. 
TAPAONAAZW I44,37. 
227,15- 
mapa&dUupos 200,r. 
TapadUWw 227,4. 
TAaPaAIPEW 137,41- 227,36. 
mapaıteonaı 137,31. 
227,20. 
TApaITIoS IOZ,r. 199,26. 
TapaKkaeannaı 246,13. 
rapakaßiortnui 246,1. 
TAPaOKAAEW138,3.228,12. 
TAapaKataanKn 23,3- 
175,40- 
Tapakatapdeipw246,g. 
TAPAKATEXW 246,15. 
mapäkavcıs 66,5. 
TAPÄAKXEINAI 227,4. 
TAaPAKANOIS 70,4. 
TapaKoAoudew 138,5. 
228... 
TAPAKONIÖN 21,26. 
TapaKouigw 148,6. 
228,:3. 
TAapPaKOoUW 227,36. 
TAPAKPOVONAI 227,25- 
mapalapnßavw 149,28. 
228,14. 
mapaAesimw 228,:;5. 
map&An(M)yıs 67,18. 
TapaAAA0CW 227,38. 
TAPAAANAOS 200,26- 
mapaAoyela 7,24- 
TAapaAoyEUW I40,36. 
226,43. 
mapaAoyizopaı I48,9- 
228,16. 
mapaAoyıonös 64,43. 
TApaAUWw 227,26. 
mapandaradıs 66,5. 
TAPAHEV@ 228,17. 
TAPAHETPEw 137,4. 
228,18. 
TAapapovn IY,2. 
TapavayıywaRrw 
246,23- 
mapavameidw 246,2. 

















| 
| 
| 
| 
| 





mapavdıvoAoy£w 137, 
24. 227,17. 
mapavoliyvupi 246,21. 
TAPAVONEWD 134,39. 
mapavöunna 60,5. 
TAapATaIıyUa 55,35. 
TAPATTAV,TO 206,13. 
mapamesidw 227,27. 
TAPATENTW 227,28. 
TAPATTNXUS 201,4; TO 
Tr. 201,5. 
TAPATITPAOKW I5I,16. 
227,5. 
TAPATMIMTW 227,28. 
TAPATAED 137,32. 227,30. 
TAPATANCIOS IO2,;;. 
TAapamodiIgw I48,16. 
228,29. 
TAPATOAAUNI 246,25- 
TAPATOHTT) 20,37. 
TAPATOPEVOHAI T40,4;- 
227,30- 
TAPATPNHA 55,36. 
TAPATTWHA 57,39: 
TAPATWAED 137,17- 
227,7. 
TAapapı$HEW 137,6. 226,3r. 
TTAPACITOS 176,30. 203,29. 
TTAPOXOKEVUAZW 145,5. 
228,30. 
TTAPAOKEUT) 20,38. 
TAPACTTOVÖEW 136,28. 
TAPACTAS 6,27. 
mapA&oTacıs 69,19. 
TAPAOTEYAZW 144,32. 
226,33. 
TTAPAOTEAAw 227,31: 
TapaoTparnyia 33,17- 
TAapaoUyypagEw 138, 
33 2436: 
TAPAOUYYpapf IYzı. 
TAapacoPTIVIoV 48,:. 
TAPAOPPAYIZOHA1L147, 
39. 226,39. 
TAPAXOPPAYIOHOS 61,38. 
TAPACOXIOTEIA IO,34. 
TAapaoxlioTns 75,28. 
TAPAOXIOTIKÖS 108,4. 
TAapATagIS 71,24. 
mapatacıs 68,530. 
TAPATNPEWIZ8,9.228.22. 
TAP&TONOS 201,46. 202 
Fußn. ı. 








Wortregister. 


TAPATPEPW 227,35. 
TAPATPEXW 228,5. 
TAPATUYXAVW@ 149,24: 
227,33. 
TAPAUTA 206,28. 
TAPAUTOH 206,47. 
TAPAPEPOHAL 227,34: 
mApAapINHI 246,29. 
Tapappuyavizw 
36. 226,34. 
Tapappuyavıonös 
62, 25. 
TapaıpuUAAKcooonaI1 
228,25. 
TAPAXEIPEW 130,7. 
TAPAXED 137,32. 227,35- 
TAPAXPTIHA 206,35. 
MTAPAXUTNS 74,29- 
TAPAXWPEW 138,12. 
228,26. 
TAPAXWPNOIUOS 99,9. 
mapaywpnoıs 68,;. 
TAPAXWPNTIKOS IOI,go. 
TAPESPEUW 140,49: 
228,22. 
TÄPEÖsPOS 176,50. 
TAPEISÄYW 246,30. 
TAPEISPEPW 246,32. 
TTAPEKTPEX@ 246,35. 
TAPEAEYXW 227,19. 
TAPEAKw (TTAPEAKUW) 
227,22. 
mapeuBaAAw 246,40. 
TAPEHNTNdAW 128,;. 
2406,35. 
TTAPENTTAEK@ 246,38. 
TTAPEVOXAEW 138,12. 
246,44- 
TAapevTionnt 246,4. 
TTÄpEE 206,4. 
TAPETEX@ 247,1:. 
TAPETIYPAPT) 19,22. 
TAPETIYPAPW 247,5. 
TAPETIÖNHED 137,12. 
226,47. 241,6. 
TApemIÖNNOS 202,5. 
TAPETIOKOTEW 247,5. 
TAPETIOTEAAWD 247,12: 
TAPETTONAI 227,24: 
TÄPEPYOV 174,25: 
TAPEPYWS I24,36. 
TTAPEPXOMAI 227,40. 
TTAPEUPEOIS 70,20, 


147, 
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TAPEPESPEUW I4O,%. 
247,13. 
TAPOBLOS IO2,33. 201,r2. 
TAPOdOS 174,12. 
TAPOIKEW 137,32. 227,27. 
TÄPOIKOS 202,34. 
TAPOIVEW I34,40. 
mapoixonaı 228,28. 
mapopoAoy£&opuaı 137, 
6. 226,37. 
TAaPoPAW 128,23. 228,25. 
TAPOPIOS IOI,zg. 200,50. 
TÄPOS 126,1:. 
mapouoia 30,33. 
TAPUPAaIvV@® 150,35. 
227,34- 
TAPWOED 137,32. 228,20. 
TAPWPEIOS 94,12. 
TAOTEPNEIOV 13,2. 
maoTmepun 61,7. 
TAOTOPOPIOY 49,39. 
TAOTOPOPOS 169,35. 
TAOX@ 151,4. 
MTATPIAOTI 121,4. 
TATPIKÖS III,y. 
TÄTPIOS 102,47. 
TAaTpödeV 119,8. 
TATPOTATWP 86,50. 
TATPWIOS IOZ,;5. 
TAXUPPIV 179,18. 
MEN 23,4. 
TEZMI IId,2. 
meıdaväykn 160,17. 
TEIDAPXEw 136,36. 
TEIVAW 127,38. 
TEAMATA 55,39. 
TENTTAIOS 92,14. 
TEVOED 136,30. 
mevernepos 183,34. 
mevönnıaprtaßıov 48,.. 
TEVTAETNpPIS 53,38. 
TEVTAKAIVIKÖS IO6,rr. 
183,40. 
TEVTÄKA1VOS 183,39. 
TEVTAKOOLIAPXOSI62,29. 
TEVTÄAuNvos 186,8. 
TMEVTÄTNXUS I86,10. 
TEVTÄPOUPOS 183,73. 
TEVTÄXOUS 185,1r- 
TEVTETNPIKOÖS 106,73. 
TEVTNKOVTÄÖPAXMOS 
183,30. 
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TTEVTNKOVTÄKOAAOS 
184,1. 
TEeVTnKovranvalos 
92,35. 
TEVTNKÖVTAPXOS 163,5. 
TTETTAÖUPOS 169,15. 
TETTTOS II2,1g. 
TETTPOV 85,27. 
mepa 117,15. 
TEPATOS II2,4. 
TEPIAYW 228,47. 
TEPIOIPEW 138,3. 229,10. 
TEPIATOOTEAAW 247,17. 
TEPIATT@ 229,24. 
mepıBAAAW 229,12. 
mepıBıßpwokw I5L,;ı1e. 
228,43. 
mepißAnHAa 59;53:. 
mepıßoAadıov 38,5. 


mepıBoAALOV 5,28. 176,30. 


mepißoAos 176,18. 
mepıyivopaı 229,6. 
TEPIYPAPW 229,13. 
TEPIÖEITTVOV 174,29. 
mepıde&ıov 48,4. 
TTEPIEINE@ 137,6. 228,34. 
mepleipi 229,14. 
TEPIENAUVW 229,6. 
TEPIEPYAZOHAI I44,40. 
229,1. 
TTEPIEXW 229,15. 
TEPIZWHA 55,41: 
TEPIIOTNHI 229,17. 
TEPIKAGIZW 247,19. 
TEepIKaATaAapnBav@ 
149,24. 247,20. 
TEPIKATAAÄNHTTTOS 
113,31. 
TEPIKEIHAI 229,1. 
TEPIKEPAAAIa 5,3. 
TEPIKNTTOS 173,20. 
mepikAUoTos 114,8. 
TEPIKÖTT@ 229,:. 
mepIAapßAvw 149,30. 
229,7. 
TEPIÄEITTW 229,17. 
TTEPIÄEUKOS 199,10. 
TEPIAUW 228,46. 
TEPINETPEW 137,6. 228,36. 
TEPINETPOS 174,15; TO 
1. 174,17: 
TEPIOBEUW I40,33. 228,38. 


Wortregister. 


TTEPIOIKOdONEW 138,9. 
2209,25. 
TmeploıKoS 203,17. 
TEPIOPÄAW 128,15. 229,8. 
TEPIOPHIZW 148,3. 229,4. 
TEPIMATOS 175;,4r- 
TEPITITT@ 229,19. 
TEPITÄED 137,32. 229,5. 
TEPITTÄOUS 175,4- 
TEPITTOIEW 138,4. 229,20. 
TEPITOPEVOHAI I40,49. 
229,8. 
TEPITTÖPPLPOS IYQ,ır. 
TEPITT@HA 6I,r. 
TEPIOKATTW 228,40. 
TEPIOTÄW 128,17. 229,22. 
TEPIOTATIS 70,42: 
TEPIOTEAHA 57,40. 
TEPIOTEPA 17,19: 
TEPIGTEPIÖEUS 44,30- 
TEPIOTEPIS 44,35. 
TEPIGTEPOTWANS 25,28. 
TEPIOTEPOTPÖPOSI6G,E. 
TEPIGTEP@V (TTEPIOTE- 
pewv) 87,27: 
TEPIOTPWHA 57,30. 
173,22- 
TEPIOUYXWPEW (?) 
137,17. 247,22. 
TEPIOXIZW I48,16. 
229,29. 
TEPITEIXNIZW 
229,28. 
TTEPITEHVW 229,25. 
TEPITIONMI 229,2. 
TEPITPAXNAIBIOV38;2r. 
TEPITPET@ 229,30. 
TEPITUYXAVW I49,35. 
229,33- 
TEPIPEPEIG 12,2r. 
TTEPIPEPONAI 229,26. 
mepipoßos 202,35. 
TEPIPOPK 21,37. 
mepippayna 59,3. 
TEPIXOW@ (TEPIXWVVUNHI) 
142,23. 228,4. 
TEPIXWHA 56,36. 
TEPIX@HATIZW 
228,45. 
mepixwaıs 66,7. 
TTEPKIOV 40,3. 
Tlepoaıyumrioı 
186,36. 


148,14. 


147542. 








159,6. 


TTEPOEIVOS IOO,2. 
TEPUOI I2I,n. 
TTEPUOIVOS IO0,25- 
TETAZW (?) 144,25: 
meraria (meraAıa?) 27, 
21. 37,29. 
TnYyN 17,44- 
TnNdAAIOV 5I,r;z- 
TNAaKIgZW I45,2:- 
TnNA1VoS 100,5. 
mnAoTo1ia 32,12. 
mnAoTo1ös 168,6. 
mnNAOoUPYÖöS 261,39. 
263,23- 
TNXI1OHOS 63,31. 
TIAZ@ I44,16. 
T1EZ@ 144,17. 
TTIKPIS 53,39- 
TTIAIOV 40,%0- 
TTIVÄKIOV 42,33. 
mımiz@ 146,25. 
miooa 23,31. 
TIOOGOKOTTED I36,49- 
mioowoıs 66,9. 
TMIOTOAOYEUTNS 79,6- 
TITTÄKIOV 41,3. 
mAAYıOoS 102,48. 
mAayupUuAaress (?) 
154,20. 
TAAvA@ 127,28. 
TAAYVNTNS 75,31: 
TAAOTN I6,46. 
mAAoTNS 76,16. 
TAAGTOS II2,4- 
TAATUTPÖSWITTOS 180,5. 
TAE(1)OovÄKıs II7,26- 
mAelolı) 126,;. 
TAEOVAZW I43,29. 
TAeövVvaoya 58,1. 
TAEOVEKRTNS 76,17. 
Aeove&ia 35,15. 
TAEUPK 17,20. 
TAEUPIGHOS 63,14. 
mAnYN 17,3. 
TTANHHEAE@ 136,36. 
mANPNS 97,35. 
TANPOW I42,r0. 
TANPWHA 59,3;- 
mANpwaıS 71,8. 
TANOIAZW 144,17. 
mAnoloVv 120,4. 
mAıvdeiov (mAıvdlov) 
14,39. 








mAıVdEeUWw 140,8. 
TMAIVONYEW 130,1. 
mAıvBıKös 106,75. 
Aiveıvos 100,;. 
TAIVBOUAKEW 130,72. 
TA1ıvBoVAKIa 32,14. 
TA1VBOUAKOS 165,4:. 
TA1VBOPOPEW 134,4. 
mAıv8oPöpos 169,26. 
mAoıdpıov (mAodpıov) 
44,16- 
mAolzonaı 146,n. 
TAUHA 59,34. 
TAUVOS 3,73. 
TAUVTPOV 85,29. 
TAUV@ 149,36. 
mAUCIMOS 98,25. 
TOoSdeiov 13,38. 
TOoBeEıvVÖös Iol,e. 
moinTNns 81... 
TOIKIAIQ 28,35. 
TTOINEVIOOA 54,18. 
moınnv 163,20. 
moinvn 23,5. 
TOINVIOV 5I,r4. 
mon 17,21- 
TTÖKUPOS 169,16. 
moAnuıEelov (MWANNIEI- 
oy 2) 73,8: 
TTOAMOPKEW I34,43- 
TOA10PKIA 35,25. 
TTOA1ÖS IO2,35. 
TOAITEUNA 60,50. 
TOAITEUW I40,9. 
moAiTnSs 7812. 
TOAITIKÖS IIO,a. 
TOA1ITOYPAPEW 130,73. 
TOAAGKIS II7,26. 
TOoAAaTAAc1oS 
moAAaoTtaios 
oTaios) 92,6. 
moAUHITOS 180,23. 
TOAUTEÄNS 97,35. 197,175 
TTOAUTEAEOTEPS 
125,45- 
ToAUTIANTOS 197,18. 
TTOAUXEIPIO 31,3. 
TOAUYPOVIOoS I80,44. 
TOAUWPEWD 135,3r- 
TOAUWPIA 34,29: 
Tovnpös 96,34: 
TTÖTAVOV 4,10. 
mopeia 8,37. 


IO2,20- 
(TTOAAo- 


Wortregister. 


TOpeEIioV 14,6. 
TOpeUTNS 80,8. 
mopßpeiov 14,18. 
TOop®peus 16,34. 


TOPÖHIKOS IIIL,g; TA Tr. 


ITIT,ro. 
Topdpis 54,1. 
TophwTns 76,5. 
TOopPIZW 147,24. 
TOPPUPA 23,32. 
TOPQUPIKÖS I0Oß,.. 
TOOIS 71,44. 


TOTAHOPOPNTOS II4,y. 
TOTANOoPLAaKIA 30,74- 
TOTANOPUAaKIS 53,18. 


TOTAHNOPUAAE 54,2. 
ToTn 17,3. 
mortnpidıov 38,4. 
TOTNPIOV 74,6. 
TOTIZ@ 147,10. 
TTOTIONÖS 62,28. 
Tpaynateia 8,4. 


TPAYHATELOHAI I40,20. 


TpPAayHaATIKös 
TPAEWS 124,36. 
TPAKTopela 8,::. 

TPAKTOPEIOS 94,1;5- 


IOQ9,:. 


TPAKTWwP 86,2; u.Fußn.2. 


TPAEINOS 99,5. 
TTPÄEIS 70,21. 
TTPAOIK 37,31. 
TPÄOINOS 99,13. 
TPÄCIS 70,21. 
TPACOKOUPOV 171,18. 
TTPACOKOUPOS 195,2. 
TpPATNP 72,29. 
TPATNPIOV 74,12. 
TPATNS 76,36. 
TPATIKÖS IOQ,4. 


mpätwp (?) 86 Fußn. 2. 


TTPETOVTW@S 125,17. 
mpeoßeia 8,4. 
mpeoßeiov 14,1. 
mpeoßeutns 81,27. 
mpeoßeuw 138,37. 
mpeoßüutns 76,17. 
TPIOVIOV 40,5. 
TpioTNSs 74,33- 
mTPO: TPO TOÜ 206,5. 
TPOÄYYENHA 57,4 
Tpoayvos@ 137,18. 
230,10. 
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TPOAYOPEUW I40,44. 
230,28. 
TpPoAyw 231,8. 
mpoalipeoıs 70,2. 
TPOAIPEW 137,41. 230,37: 
TPOAVAKEINAI 247,25. 
TPoavaAtyw 247,27. 
TPOAVATAEWw 137,7. 
247,23- 
TPOAVATEAAw 247,29: 
TPoAVNAIOK® I5I,ıg. 
230,29. 241,4. 
TPOAVNAWH@ 55,43. 
TPOAVTAVAIPEW 137,18. 
255,7. 
TPOATEINEONAI 
229,34- 
TPOATEPXONAI 247531. 
TPOATOOTEAAWD 247,33: 
mpoßBaivw 231,15. 
mPOBAAAw 230,38. 
mpoßäTteıos 94,35: 
mpoßäTtıov 43,r. 
tpoßBartımwv 88,:. 
mpoßatoßookös 163,9. 
TPOoBATOKTNVoTpögYoS 
169,13. 
tpoßatwv 86,38. 
mpoßoAnN 20,46. 
TPOYEWwNETPED 137,18. 
230,11. 
Tpoyivopaı 230,30. 
TPOYIVW@OKW I5I,.6. 
231,15. 
TPOYOvIKOS 109,6. 
TPöYpaHHMa 60,3. 
TPOYPAPW 230,40. 
TPOdavEeizw I47,36- 
229,36. 
TPOENAOWIA2,30. 230,30. 
TPOsIMIPEOHAI 137,32. 
247,40. 
TPOSIAAEYoHaI 247,4. 
Tpod1aAoyıomHös 63,16. 
TpPOS1A0TEAAoHaI1 
247,36. 
TPOSIEWHI 230,31. 
TPOSLIOTNHI 247,35- 
TPOSOHA 56,40. 
mpoeydidwpi 248,5. 
mpoedöpeia (mposöpia) 
9,26. 
TPOEdPOS 175,4: 


137,7: 
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mposdizw 148,16. 231,16. 
(eivaı) 230,13. 


mpöeıpi 
TpoEISTPAOOW 248,3. 
TPOEKKEINAI 248,7. 
TPoEKTiönHt 248,14. 
mposunPaAAw 248,18. 
TTPOEVEXUPÄZW@ TI44,36. 
230,15. 241,4. 
TPOEVTUYXAV@ I49,20. 
248,16. 
TPoEegAyw@ 248,1: 
mposgapıapnew 137,25- 
248,10. 
TPOETIYPAPW 248,2. 
TPOETIOKNTTOoHA1 
248,24- 
TPOEMIOTEAAW 248,20. 
TTPOEPXOHAIL 230,40. 
TPOELXPNOTED 137,18. 
230,16- 
TposgIinnI 248,26. 
TPOEXW 230,4:. 
mpony£opaı 138,16. 
231,17. 
mpödecis 69,4. 
mpodsopnia 37,4. 
TPOBUPWHA 56,:. 
TrpoinpI 230,4. 
TPOIOTNHI 230,4. 
TpoKahaipw 229,37. 
TPOKAaNYEoHAI 137,19. 
248,28. 
TTPOKAONHAI 248;3:. 
TPOoKaAEoOHAa1 137,3. 
230,31. 
TpokataAanßavw 149, 
25- 248,30. 
TTPOKEINAI 231,10. 
TTPOKEPAAOS 198,27. 
TPOKTIPUYHA 56,2. 
mpoxtpugis 67,0. 
TPOKNPVOOW 230,35. 
TPOKIXpNHI 229,39. 
TPOKOTN Id,33. 258;2r. 


TPOKPAZW 144,37. 230,26. 


TPOKTNOIS 67,2. 
TPOKTNTIKÖS IIO,:. 
TPOKUWV 174,26. 
TpoAanPAvw 149,29. 
230,44: 

' TPOAEYW 231;:. 
TPOANYIS 70,22. 
TPOVaoYV 174,27. 


Wortregister. 


TPOVOEW 137,42. 230,35: 

TPOVOIA 242r. 

TPOVONEUW I40,37. 
229,45. 

mpoß&evia 29,25. 

mpö&evos 175,43. 201,7. 

mpo6o1da 230,3. 


TPOO1VOoMOIE® 137,7. 
230,4. 

TPOOVOoNAZW I44,36. 
230,22- 


> 
Tpoop&opa1 128,25. 
231,11. 


TPOOPEIAw 231,18. 
mpoopdärnws (?) 123 
Fußn. ı. 
TPOTATTTOS 174,28. 
TPOTEUTW 231,:. 
TPOTIVW@ I50,9. 230,32. 
TPOTITPAOK® I5l,rz. 
230,5. 
TPOTITTW@ 231,6. 
TPOTTONENED 137,33. 
230,33- 
TPOTTOOIS 259,16. 
TPOTTPAYyHaTELoHaI 
140,34. 230,7. 
TPOTVAOY 174,29. 
TPOTUPYIOV 41,4. 
TPOTWAÄNTNS 80,19. 
TPOT@ANTIKOS IO6,:e. 
TPOTWANTPIA 83,25. 
TpPös: TTPOS OweE 
206,47. 
mposayyeAia 35,4. 
NPEOSayYENAW 232,13. 
TPOSÄYYEAHAa 57,r. 


TpPoSayop&azw T443. 
23IJ,22. 

TPOSAYOPEUW I40,50. 
233,30- 


TPOoSAyw 233,5. 
TPOSAYWYN 20,47: 
tposaywyis 53,14- 
TPOSAIPEWIZ7,33. 232,30. 
TPOSATEWIZ7,33. 232,30. 
TPOSAVAKONIZW 147,36. 
248,33. 
mposavaAanßävw 149, 
26- 248,39. 
mPosavatidnnı 248,40. 
TPOSAVAPEPW 248,35. 


mposavnAlokw 
232,31. 
TPOSAE16WI42,24.231,4;- 
TPOSamAayw 248;4:. 
mppsamoßıazopa1 144, 
33- 248,43- x 
TTPOSATTOÖEIKVUNI249,4- 
TPOoSAmodIdWwpI 249,7: 
TposamoAsimw 249,:. 
TPOoSATmoAAUNI 249,5. 


I5I,20- 


mposamoAoyizopaı 
147,42. 2492- 

TPOSATMOOTEAAW 249,6. 

TPosamoTiv® I50,rr. 
249,10. 

Tposapıdyuew 137,7. 
231,24- 


tposßaivw 232,3:. 
TpPosBAAAw 233,4. 
mposßoAn 21,26. 
mposßotavizw 
231,26. 
TPOoSyEvNHAa 56,4. 173,31. 
mposyivoua1 232,4:. 
TTPÖSYPAPOS 202,20. 
TPOSYPAPW 232,3. 
mposdaveizw 148,16. 
233,5- 
TTpPoSdEoHA1 138,4. 233,6. 
TPOSsEXoNHAL 233,7. 
TPOoSdsLIaAyPAPW 249,16. 
TPOSsLAIPpEOHAI 137,33. 
249,25. 
mposdsıadlanßäavw 149, 
22. 249,23. 
TPOSdsIAAEYOHAI 249,27- 
TPOSSLIAOAPED 137,19. 
232,17. 
TPOSSIAOTEAAW 249,2r. 
mposdlatpißw 249,28. 
mposds1apheipw 249,29. 
Tposdsldwypı 233,8. 
mpossleyyuaw 128,4. 
249,12- 
TTPOSÖIOIKEW 137,7. 
249,14- 
TPOSdLOPHOOHAI IA2,24- 
249,19. 
TPOSdOKIA 35,16. 
TTPOSÖOKINOS 99,14: 
TPOSSOXT 20,19. 
TPOSEYKANE® 137,19. 
250,6. 


147,37- 


TTPOSEYKOAATTTW 250,1. 


Trposedpeia 9,6. 
TTPOSESPEUW I40,49. 
233,22. 


mpössıpnı (-elvaı) 233,8. 
TPOSEISÖEXOHAI 249,35. 
TPOSEISEPXOHAI 249,3r. 
TTPOSEISTPAOOW 249,33. 


TTPOSEKKEIMAI 249,37. 
TposeKTidenai 249,4. 
TPOSEKTIV@ I50,r4. 
249,43- 
TposseunBAAAw 250,13. 
TTPOSEHPUOIOW 
250,17. 
mposeväartopaı (?) 
250,3. 
TPOoSsEevTräoow 250,8. 


TTPOSEVTEAAOHAI 250,:;5. 
mpossgeupioKkw I5I,2. 


249,42- 
Tposegupaiv@ I50;3:. 
249,39. 
TPOSEmMAYyYEAAoyaI 
250,16. 


TTPOSETIÖEXOHAI 250,20. 


TTPOSETIKTÄOHaI 128, 


21. 250,23. 


TPOSETIVOEOHAI 137,19. 


250,21- 
TPOSEMIOTÄ@ 
250,24- 


128,21. 


TPOSEMIOTEAAWw 250,26. 


TPOSETIOTEPAVOW 
142,24. 250,18. 

Tposepavizw 
231,27. 


147,37- 


TTPOSEPYAZOHAL I44,40- 


232,33. 
TTPOSEPXOHAI 233,9. 
TTPOoSEeTı 206,48. 
TTPOSETOINAZW 
231,29. 
TposeuyxN I9,:. 
TPOSEUXOoHAI 232,33. 
TTPOSEXW 233,10. 
TPOSTKW 233,;1r. 
Tpoonnalvw 150,36. 
231,18. 
mpösdena 56,6. 
Tposkaonnaı 251,10. 


144,33. 


TposkaPioTtny1 250,29. 
TTPOSKANEW 138,9. 233,31. 


142,27. 


Wortregister. 


TPOSKAPTEPEW 137,3. 
232,34- 
mposkataßaivw 250,4r. 
TPosKataßaAAw 251,6. 
TPOSKATAÄYW 250,27. 
TPOSKATANETPEW 137,8. 
250,32. 
TPOSKATACKEUKZW 
I44,40. 251,8. 
TPOSKATATAOOW 
250,34- 
TPOSKATAPUTEUW I4O, 
34- 250,36. 
TPOSKATayXEIpPIZW 147, 
225% 
TPOSKATAXPNHATIZW 
147,42. 251,3. 
TPOSKATaXwpIzw 147, 
40. 250,38. 
TPOSKATNYOPEW 137,34. 
232,35: 
TTPÖSKEINAL 232,4r. 
TPOSKEPÄAAIOV 5,24- 
174,21. 


TPOSKANPOW I42,27- 
232,20. 

TTPÖSKAÄNODIS 71,25. 

TTPOSKAUZW I48,29- 
233,33- 
TTPOSKONIZW I48,14. 
233,32- 


TTPOSKOTT@ 231,30. 
TPOSKTÄONAI 128,13. 
232,36. 
TTPOSKUVEW 138,4. 233,12. 
TPOSKUVNHA 58,23. 
TPOSKUPEW 138,16. 
233,34. 
TPOSKUPW 232,3. 
TPOSAAAEWIZ7,8. 231,32. 
mposAaußävw I49,29- 
233,12. 
TTPOSAEYW 232,36. 
TPÖSAN(H)YIS 70,45: 
TPOSAOYEUW I40,34- 
231,34- 
mposAoyizonaı 
232,43- \ 
mposAoy1onös 63,17. 
TrPösAo1TToS 198,29. 199 
Fußn. 1, 
TPOSHAPTUPEW 
232,44: 


148,6. 


137,42. 











2 


TPOSNAOTIYOW I42,4- 
232,6. 

TPOSUEV@ 233,23. 

TTPOSMETPED 138,4. 
233,13- 

TPOSNIOOOW 142,;r. 
232,37. 

TPOSVOEW 137,8. 231,36 
mit Fußn. ı. 


TPOoSvonigw 147,37. 
231,37. 

TposgevoAoyE&w 137,1r. 
232,8. 

TPOSOÖIKÖS IO9,24. 

Tpösodos 176,18. 

TPOSO1KOBONEW 137,34. 


232,37. 
TPosouoAoy&w 138,16. 
233,34- 
TPOSOVOHAZW T44,44- 
232,9. 


TPOSOMTAW I28,4.231,38. 
TPOSOPIZW 148,17. 233,35. 
TTPOSOPNEW 137,19. 
232,22. 
TPOSoPHIZW 148,;. 
ZB 
TPOSÖPVvUHa1 232,24. 
TPOSOPEIAW 233,14. 
TPOSOYXN 19,3. 
TpPosmalgw 233,24: 
TPOSTApaypApw 
251,14- 
TposmapaKkaAcw 138,9. 
251,15. 
TPOSTTAPAKEINAL25I,:17. 
Tposmaparlanßava 
149,21. 251,12. 
TTPOSTTEPIEXONAI 251,19. 
TPOSTEOOW 23I,40. 
TPOSTNSAW 128,17. 
2331 
TPOoSTIıKpaivonaı 150, 
31. 231,42. 
TPOSTITMT@ 233,15. 
TPOSTO1EOHA1 137,34: 
232,38. 
TPOSTTOPEVOpAIL I40,45. 
232,46- 
TPOosSTUVv8AVvona1 233,1. 
mpöspagıs 66,6. 
TPOSPITT@ 232,11. 
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TPOSOKVAAW 128,8. 
232,26- 
TPOSOUYXWPEW 137,25. 
251,23- 
TTPOSOUVTEAEW 137,8. 
251,22. 
TPöSTayHa 60,33. 
TPoOTAdLOV 40,7. 
TPOOTÄS 6,17. 
mpootacla 35,16. 
TPOSTAOOW 233,16. 
mpooTtätrns 76,37- 
mpostißnni 233,17. 
mpostiuncis 67,24: 
TPöSsTIınoV 176,7. 
TPOCTONOS 197,32. 
TPOSUTAPXW(?) 251,32. 
TPosUTmıoxveopal 
137,20. 251,28. 
TPOSUTOodEIKVUpI 
251,26. 
TPOSUTOPEV@ 251,24. 
TPOSUMOTÄCOW@ 251,30. 
TPOCPATOS II4,1; TTPO- 
OPÄTWS 123,16. 
TPOSPEPW 233,17: 
TPOSPEUYW 232,39. 
TPOSPIANS 97,28. 199,13: 
TTPOSPOPOS 203,1; TO TT. 
176,7. 203,2. 
TPOSPUNS 97,28. 202,36. 
TTPOSPWVEW I137,42- 
233,19. 
TPOSPWVNOIS 68,531. 
mPOoSxapizonaı 148,17. 
233,35- 
TPOSXOPNYEWw 137,20. 
232,28. 
TPOSXpÄoHAI 128,17. 
233,2. 
TPOSXWpEWw(?) 138,9. 
233,25. 
mposxwpizw(?) 233,27. 
TPOoOSWVEoHaI 138,10. 
233,28. 
TPOSWPENED 137,34. 
232,39. 
TPOTÄOOW 231,19. 
TPOTEPEW 134,44. 
mpoTidnHı 231,13. 
TPOTOVOS 175,44 
TTPOTOU 206,30. 
TPOTPET@ 231,13. 








Wortregister. 


TPOTPUYAWI2B,4. 230,9. 
TpPoTPUyYNTNS 79,8. 
TPOUTAPXW 251,37. 
TPOUTÖKEIMAI 251,34. 
TPOUPAIVWI50,35. 231,6. 
mpogavris 98,4. 203,17; 
TPOPAVÖS 123,18. 
Tpopaoizonaı 147,1. 
mpopacıs 69,46. 
TPOPEPW 231,.. 
TPoPNTEIA 7,27: 
TPOoENTNS 76,51. 
TPOPHAVW I49,29. 231,3. 
TPOoPIAAVvHPWTTEw 137, 
20. 230,24- 
TPOXEIPIZW I44,29. 148, 
10- 23I,:. 
TTPOXEIPIONOS 63,19. 
TPOXEIPoOYpAgoSs(?) 
163,27. 
TTPÖXEIPOS 201,25. 
TPOXEIPOTOVEW 138,16. 
231,20. 
TPOYXPEI 175,24- 
TPOXPNOIS 66,40. 
TPOXWPEW 137,34. 230,33. 
TPOWHED 137,35. 230,34. 
TPOWPOS 200,5. 
TTPUHVa 23,6. 
TPUAVNTIKÖS 106,18. 
TTPUTAVEIOV I3,g0. 
TPNV 118,3. 
TP@I IIY,g. 
TPW@IMOS 99,1; 
TPWINWTEPOVI25,37. 
TPWIVOS IOO,rg. 
TPW@IOS (TPWIOS ?) 103,1. 
TPWIPA 23,7. 
TPWIPATIKÖS IO6,18. 
TPWTOßöNDoS 197,20. 
TPWTOOTOAIOTNS8O,10. 
TP@TWS I24,44- 
TTEPAPOPOS 170,9. 
TTEPIONÖS 6L,go- 
TTEPOPÖPAS 25,4. 
TTEPOPÖPOS 25,8. 170,9. 
TTIOÄVN 23,9. 
TrToAepaıkös,ö IIO,;. 
TTUYXIov 40,8. 
TTÖHA 60,4. 
muyizo I47,25- 
TUYUN 6L,ır. 
TUveARVoHaI 149,10. 





mUEIVOS IO0,r3. 
mugis 53,5. 
Tupyiov 41,26. 
TTUPETEW 130,15. 
upidıov 38,34- 
TUpıvos 100,8. 260,2- 
TUPOEIÖNS 182,25. 
TUPOOTTOPEW 133,4. 
TVPOPOPOS I94,33- 
TTVUPPÄKNS II5,;. 
TTVUPPOMÄKPEIOS 93,34- 
TUPOOUPÖS 167,4. 
TUPWTÖS IBI,:g. 
TUTIA 37,15. 
T@A1NOS 98,27- 
TWAOSAHAOTNS 79,10- 
TOHA 59,35- 
maoAoyia (= Tro10Ao- 
yia) 32,16. 


P 


paßdıonoös 63,35. 
paßsoüxos 167,34- 
paß&ogpöpos 169,27. 
payadwöns 182,3. 
payas 6,15- 
padunaw(?) 127,3. 
padunEw 135,22. 
paıdioupy&w 136,3r- 
pa1dıoupyia 34,4. 
paiz@ 146,40. 
PaVTös I12,r. 
paxopa 259,5. 
papävıvos 100,4. 
papavıov (parävıov) 
40,41. 
Peüna 59,36. 
PnNYMös 62,:. 
pnTtivn 23,4. 
PnTov, TO 113,16. 
PNTÖS 123,20. 
PioKos 4,r:. 
PIoKopuAäkıov 48,6. 
podewv (fo&wv) 88,;- 
P6581vos 100,;. 
Bora (Pod) 17,45: 
Po1vos 100,.. 
POTÄAA1OV 40,10. 
pomn 18,;. 
Püna 56,8. 
van 61,13. 
Puniov AL,2y. 


putmapös 96,3. 
bVo1s 70,23. 
Butnp 72,0. 
pPuTov, TO 113,16. 


23 


cAyYHA 59,36. 
GAKKOTTNPA 157,5. 
GAKKOPÖPOS 170,7. 
caAoUcI1oV 48;,. 
aATmıKTNS 81,.. 
GAVdUKIVOS I00,y4. 
Gavis 53,40. 
CATEPÖNS 4,13. 26,6. 
GÄTES 126,1:. 
GATIVÖS 100,2. 
CATPATTEUW 139,39. 
CATPATNS 26,15. 
GaupfTns 75,34 
GAUPIEIOV 13,24. 
cagpris 98;4- 


oeß£vvıov 48 Fußn. ı. 


oeßıona 58,25. 
oseßiTıov 4L,ı. 
ceiopa 58,5. 
GEIOHOöS 64,43. 
ceANvaios 92,35. 
ceANvN 23:1. 
ceANvI1Elos 95,37. 
ceNis 53,41. 
oepıdaAitns 78:12. 
oeuTAlov (oelTAıov) 
48,13. 
ONKWHA 59,36. 
ofjpa 59,38. 
onnalvw 150,23. 
onnäw(?) 127,7. 
onuela IL,rr. 
onneiov 13,43. 
ONHEIOPOPOS I70,1r. 
ONHEIOW IAIL,a. 
OTHEPOV I20;5r. 
onoapela 7,13- 
onoapelw 138,39. 
ONOVaHIKOS IO6,20. 
onoKpIıvos I00,;. 
oncapiTıs IO4,ı. 


oncanoPöPOS 194,26. 


onyıs 7I,as. 
c1örnpıoVv 51,:;. 


c1önpoKoAeös I8I,a. 


cıönpoupyös 166,39. 








Wortregister. 


OIKUA 23,1. 
OIKUNPATOV 171,3. 
cıkuwv 87,1. 
ZiKu@vioupyol 166,3. 
oIAOVPOS A,ı4- 
OINOTTPOSWTTOS 261,27. 
oıvdovitns 777: 
OIMUA 3,20. 
O1POS A,ı5. 
cıTaywYr) IY,;;. 
o1Taywyia 33,20. 
OITÄPIOV 43,34. 
OITAPXEW IZI,.7. 
oıtapxia (nicht orrap- 
Klo) 29,32. 
o1TEla 7,15. 
oilTtevo1s 66,1. 
OITEUTÖS II2,4. 
O1ITEUW I40,10. 
OITNYE@D 134,44. 
oıTnyia 34,30. 
oITNYOöS 194,8. 
GITNPÖS 96,4. 
citno1is 69,21. 
O1TIZW I46,40. 
G1TIKÖS IO7,40- 
oıtToBoAwv 87,2. 
O1TOdEIA II,n. 
OITOBSOTEW I34,46. 
O1TOKÄTNAOS 156,1. 
o1TOAOYEW IZ3I,6. 
cıToAoyia 33,22. 
G1TOAOYIKOÖS IO6,22. 
G1TOAOYOS 165,19. 
O1TOHETPNS 26,19. 
OITOHETPIM 32,29. 
GITONETPIKOS 106,24. 
SITOTONTPOV 86,:. 
O1TOTOIEIOV I3,z. 
OITOTOIED 134,47. 
c1TOTO10S 168,75. 
OITOPOPEW 130,16. 
C1ITOPÖPOS IY4sar- 
OITWVEW 130,18. 
o1ıTWVvia 29,31. 
OITWVIOV 50,25. 
OKAA18EUTTIS 79,1r- 
OKAAICOHOS 62,2. 
okapßös II5,:r. 
OKAPEIOV I3,43. 
OKAPEUS I6;,r. 
OKÄäpN 23,33. 
cKapf) 16,45. 


. 
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oKapnTös 82,1. 
OKAPIOV 43,13. 
OKAPOEIÖNS 182,20. 
OKETAZW I43,4. 
OKETAPYVOS 4,17. 
OKETAOTIKÖS III,3o. 
GKETN 23,24- 
OKEVOTTOIÖS 168, 1r. 
OKEVUOPOPOS 170,a:. 
OKEVOPUAAKIOV 48,16. 
OKEVOPUAAE 153,23. 
OKEUWPIA 35,18. 
oxknveiov (oknveiov?) 
13,5. 
OKNVEWw 134,48. 
oxnvNn 17,2. 
OKNVOW IAI,zg. 
OKÄTTPoV 85,8. 
oKnyıs 69,21. 
OKIÖTTPUHVOS I8I,24- 
OKIÖTPWPOS I8I,24- 
okAnpoupyös 166,26. 
GKOIKIOV 41,28. 
oKoAoTmıonos 63,6. 
GKoAUPPIOYV 42,34. 
OKOHPPOS 4,n- 
OKOPdEsUTNS 79,7. 
GKOTIVÖS IOI,. 
oKUßaAOov 4,20: 
OKVUHPWTÄAZW I43,32- 
OKUAAW@ I27,10- 
OKUAHOS 63,2. 
OKUTÄAN 23,34- 
OKUTEUS 16,17. 
OKUTOKOAEOS IS8I,n. 
OKWANKOBPWTOSIIA,36- 
onAw (ZUAW) I27,22- 
coPWIOV 48,19. 
omäßn 23,25- 
OTÄVIOS IO2;2r. 
OTAVOTWYWV 179,19. 
oTAapTöToOVoS 195,16. 
OTEIPA 23,45. 
OTTEIPAVTIKÖS 109,8. 
OTEPHA 59,38. 
OTEPHÄTIOV 42,1. 
OTAAYYXVIKOS 106,26. 
OTAAYYXVIS 53,20. 
OT68I1OS IO2,a. 
oTOovdsiov 13,26. 
oTmovÖön 17,45- 
oTmop& 17,23- 
OTTÖPIMOS 99,25. 
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OTOVEAZW I44ır. 
oTovdailos 92,27- 
oTmouön 17,46. 
oTmupidıov 42,47. 
OTUPL1ÖOPÖPOS I94,27. 
omupis, opUpis 54. 
coTad1alos 93,5. 
OTA81OV 5I,z0- 
oTAaduAw I27,4- 
OTAONEUW I38,4r. 
oTÄhuN 23,4. 
oTadpniov 42... 
oTtaßpodooia 32,2. 
STABNOSOTEW IZ0,20. 
oTABNOSOTNS 74,34: 
154,38. 
oTaduös 64,32. 
oTadnoUXOoS 167,30- 
oTanviov 42,36. 


OTAUPLAOUPYIOV 48,20. 


STAOIAOTNS 79,14- 
oTaoivxaAKov 176,48. 
OTÄAOIS 70,24- 
oTatnp 72,37- 
OTATNPIEIOS 95,59. 


oTtartnpioKos 45,1. 64,2: 


OTATNPIONOS 64,2. 
OTATÖS II3,r. 
oTAagpis 52,39. 
OTEYAZW I43,ır. 
OTEYAVONEW 130,26. 
OTEYAOHA 59,39: 
OTEYN 23,35: 
oTEyYvwoıs 68,32. 
ZTeieAlas 26,4r- 
oTEHPUAIAaS 26,35. 


OTEHPUAOUPYEIOV4B;2r. 


OTEHPUAOULPYÖS 166,1r. 

OTEVOXWPEW I34,g9- 

OTEVOXWPIA 34,31. 

GTEVÖS I23,2. 

oTEpeoıs (oT£pnois) 
69,46. 

OTEPVOOXIÖNS 97,:5- 
195,6. 


OTEPAVNTAOKOS 167,59. 


OSTEPAVNPOPEWD 136,4. 
OTEPAVNPOPIA 34,3. 
OTEPÄVIOV 41,4. 
OTEPAVOW IAI,go. 
otndodeopis 45,1. 
OTNHVIOV 40,16. 
oTıBeus 15,34. 





Wortregister. 


oTıßıkös 106,28. 
oTIiBoS 4,2 
STIZw 146,4. 
OTITMTUVOV S. oTUTTTelov. 
OTImmVoupyös 166,1. 
TO“ 37,36. 
ortoıßaortns 79,16. 
OTOIXEIWÖWS 123,24. 
GSTOAAPXNS 25,1. 
oToAN 17,46. 
OTOA1OHÖöS 62,11. 
GTOA1OTNS 80,36. 
oTöH«a 60,4. 
OTOHWHUA 59,39. 
oTönRWoIS 69,2- 
OTOXAZOHAIL I44,. 
OTPayYyEVonaı I40,24- 
oTpaTteia 9,3. 
OTPATNYEw I36,5r. 
oTparnyia 29,. 
OTPATNYIKOS IIO,ar. 
otpartnyıov (nicht 
oTpatnyeiov) 51,16. 
oTparnyös 164,26. 
OTPATI& 37,39: 
oTpartı@Tns 76,3. 
OTPATIWTIKÖS IIO,2y. 
OTPATOKNPUE 155,37- 
OTPATOTESAPXNS 25,40. 
oTp£ßAn 23,41- 
oTpößıAos 4,23- 
OTPOYYUAOTTPöSWwTToS 
180,32. 
oTpoudeiov (oTpouPdiov) 
14,43- 
oTpoWBEIoS 93,37. 
oTpoWPizw I45,2;- 
OTPOYEUS 16,34. 
OTPD@HA 60,5. 
OTPWHÄTIOV 40,18. 
STPWTNP 72,31. 
OTUYVOTEPWS 125,47. 
oTUAWOIS 67,25. 
oTUua 58,36. 
oTumTmeiov (oTumTmiov, 
OTIMTVOV) 14,45. 
OTUTTIVOS (OTUTTTTEIVOS, 
OTUT (T)VIvos) 100,2. 
OTVPIOW I4L;,24- 
oTuVpiwaoıs 67,26. 
OUVÄYPEIOS 93,39. 
oußivn 23,7. 
ouyyanßpos 173,24 


ouyyevesoıs 67,28. 174,1. 
OUYYEVIKÖS 259,37- 
263,22. 
ouUyysoüxos 167,26. 
OUYYyEwWpyEw 137,35. 
235»5- 
ouyyivopaı 236,38. 
ouyyv@yun 6I,2o. 
oUyYpägıov 48,23. 
ouyypapogiAag 154,7. 
oUYYypAPw 235,27. 
oUykahnnal 252,2. 
ouykabiotnhi 252,4- 
ouykalw 235,8. 
OUYyKAAUTTW 236,38. 
ovykataßaivw 150,35. 
252,11. 
OUYKATAYIVWOKWISI, 
16. 251,93. 
OUYyKATAYPAPW 251,38. 
OUYyKATAYW 252,1. 
OUYKATADUVW I50,r;z- 
252,7- 
GUYKATALVOS 203,17. 
ouykartaAUw 252,9. 
OUYKATATAEWD 137,8. 
251,4. 
OUYKATAapIdHEw 138,17. 
252,12. 
OUYKATAOKEUAZW I44, 
40. 252,3. 
OUYKEINAIL 235,9. 
oUYKAsıonos 63,4- 
oUYKAsiw 236,19. 
GUYKANPOS 199,14. 
OUYKANTOS II4,2o. 
GUYKONIÖT) 20,38. 
OUYKOoHIZW I48,3. 235,10- 
OUYKOTTW 235,46. 
OVyYKpivw@ 150,1. 236,:. 
240,7. 
OUYKPIOIS 71,9. 
OUYKPOUW 236,32. 
OUYKUPW 234,1r- 
oUykwdwvizonat 147, 
43: 234,27- 
ouyxaipw 236,25. 
SUyxeipizw 147,37. 
233,38. 
couyxowm (ovyx@vvunı) 
142,34. 236,26. 


oVyxp&äonaı 128,4. 6. 














233,4 und Fußn. 1. 
234,17. 
OUYXPNHATIZW 147,37. 
233,42- 
OUYXWVvEUW 
235,18. 
OUYXWPEW 138,4. 236,13. 


cUYXWPNTIS 69,47. 
OUYxXw@pi3W 147,46.235,1. 
oVKanivıvos IOO,;. 
ovkanıvoakavdıvos 
100,3. 160,4. 186,33. 


I40,44- 


GUKIVOS IO0O,e. 


OUKOTWANS 25,2. 
OUKOPAVTEWD 135,24. 
OUKOPAVTIA 30,10. 
OUAAAQAEWD 137,35.235,1r. 
ovAXAanßavw I49,25- 
236,1. 
OVANEYW 235,32. 
GUAAEKTPOS 262,37. 
oVAANTTTW@P 86,3r. 
GUAANYIS 70,46. 
ouAAoyizw (ouAAoyizo- 
paı) 148,7. 235,33. 
oUAAoYoS 176,20. 
ovAAVopaı 236,33. 
ounßaiva 235,43- 
ovußBaAAw 235,43- 
oupnßacıkıorns 80,2. 
oupß£Evviıov 48,24- 
ovnßiwais 68,35. 
ovpPßAnTös (oVußAn- 
TOS?) IIZ,4o. 
oupPßoAaıoV 5,27. 175,45- 
ovußoAN 21,27. 
obnßoAov 176,19. 
ouUHBoAoPUAaE 153,25- 
ovnPßovAsVopai 140,4. 
235,4 
ouußBouAoS 175,45 
oupneiyvupi 236,2. 
OUHHEIKTOS II4,n.- 
GOUHHEPITEUW I4O,38. 
234,29. 
GOUHHETEXW 252,13. 
OUHHETPEW IZB,10. 236,20. 
OUHHETPi@ 27,24- 
GUHMETPOS 201,8. 
oVpHioyw 151,25. 236,35. 
ouumaıymös 63,24- 
ounmaizw 236,21. 


Wortregister. 


ovprapayivonaı 
252,14. 
svnrmapadlanß&kvwı4g, 
25. 252,16. 
OUNTTAPAHEV@ 252,20. 
OUHTTÄPEINI 252,17. 
ovyTapiortnui 252,18. 
OUHTTAS 199,24. 
OUHTATEW.137,42- 235,34: 
ovnTeidw 236,35. 
OVHTTEHTT@ 235,35. 
OUHTTEPIEAAUVW@ 252,33. 
OUHTTEPIEAKW 252;3r. 
ounTepiAanßavw 149, 
30. 252,30. 


OUNTTEPIOSEUW I40,44. 
252,26. 

ouuTepıtiönnı(?) 
252,24- 


OUHTTEPIPEPOHAI 252,27. 
OUHTTEPIPOPA 19,36. 
OUHTITT@ 235,36. 
OUHTTAAOTEUW I40,38. 
234,30- 
OUHTÄEK@ 235,37. 
OUHTAÄED 137,42. 235,38. 
OUHTANPOW 142,3. 
236,3. 
ounmANpwaıs 68,6. 
OUHTTOIEW I37,35. 235,13- 
OUHTTOAITEVOHAI IA0,49. 
236,22. 
OUHTTOVEW 137,35. 235,13. 
OUHTTOPEVOHAI I40,44- 
235,14 
OUHTÖCIOY 52,18. 
SUHTPaypaTEeVonaı 
140,38. 234,32- 
oupTmpoinni 252,34. 
GUHTTPOSYIVOHA1252,39. 
OUHTTPÖSEINI 252,37. 
GSUHTPOOTÄTNS 173,42- 
SUHTTWHA 60,6. 
OUATTWOIS 66,12. 
OUUTWAEOHAI I37,20- 
234,34: 


ovnpavrıs 98,18. 203,31. 


OUHPEPW 236,12. 

OUHPOPOS 202,56. 

oupnpvAakitns 77.28: 
1743- 

OVNPLAAOOW 235,17. 

GUBPUTOS II4,9. 203,10. 
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OUNPWVEW 138,4. 236,12. 
OVUMYAW 128,15. 235,40. 
ovvayopdzw 128 Fußn. 
3. 143,20. I44,42. 235,19. 
ouvayopacpos 62,3. 
ovvayopaw(?) 128,8. 
235,22: 
oUvÄAyw 235,4. 
OUVAayWyYeEUS 176,3:. 
ouvaywyr 21,27. 
oUvaywyös 176,3. 
ouvvaywvıorns 81,5. 
oVvamp£opaı 137,35. 
235»2- 
ouvaipw 236,14. 


OVVvaKoA0oUBEw 138,10. 
236,28. 

ovvarAayna 60,34. 

ovvaAAaynatoypa- 
pla 34,33- 

ouvaAAaynatoypa- 
POS 163,37. 


ouvaAAadıs 71,9. 
oVvvaAAdäccow 235,4- 
ouvavaßalvw 150,34. 
253,6. 
OUvAavayK&z3@ I44,4. 
235,23. 240,7. 241,3. 
oVvavAyw 252,4:. 
OUVAVAZEUYVUW 252,4- 
OUVAVAaAEYW 253,3. 
OUVAVaVvEOoHaI I42,23- 
252,45: 
OUvavaTtEeAAw 253,1. 
OUVvAavapEpw 253,8. 
OUVvAavTAw 128,13. 235,2. 
ouVvÄavrnoıs 69,23- 
ouvavrılanßavmw 149, 
21- 253,10. 
oUVva&Eıow 142,34. 236,14- 
OUVATAYW 253,26. 
OUVATEXW 253,20. 
OUVATOÖNNEWw 138,10. 


236,15. 
ouUvamöönpos 176,3. 
203,3r. 
ovvatmodıdpaokw I5I, 
22. 253,29. 


ovvamodidwpı 253,18. 

OUVATMOAEITW 253,24. 

OUVATOOTEAAW 253,28. 

oVvarmortivw 150,6. 
253,16. 
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GUVATOPEPW 253,22- 

OUVATTW 235,24- 

ouvapıdpEew 138,17. 
236,37. 

ouvvapnozw I48,38. 
236,28. 

OUVAPTTAZW I44yar. 
235»4- 


cuUvapTtäw 128,21. 236,16. 


ovvapyia 36,8. 
GUVAaXLPNYEWw 137,9. 
233,45- 


GUVY..S. OVyY.. 

ouvdaveizw I47,4- 
234,36. 

OUVdcEımVvew 138,10. 
236,16. 


OUVvdceiTmviov 48,26. 
GUVÖdEITVOS 203,18. 
oUvSscopos 176,22. 
GUVÖEW 137,36. 235,5- 


ovvödlıarp£onaıi 137,9. 
253,31. 

ovvölakopnizw 147,37- 
253,33- 


cuvölaAlUw 253,38. 
GUVÖIATTOPEW I37,25- 
253,34. 
OoUVÖIATWIZW 253,36. 
cvvölatpißw 253,39. 
OUVÖIWKW 235,6. 
OUVdOVAOS 174,34- 
ouvöuaouös 64,17. 
oOUveyyuwaopaı 128,4. 
233,47. 
GUVEYYUS 205,73. 
OUVEYÖNHED 137,9. 
234.:- 
OVveydldwpi 254,r:. 
OUVEYKAAEW 137,21. 
254,16. 


ovveyAaußavw 149;2:. 


254,5- 
ouvedpeia (ouveöpia) 
9,31- 


OUVEÖPEUW I40,45. 235,28. 
236,30. 


oVveıpniı (eivaı) 

OUVEISAYW 253,43. 

ouveiıssldwpi 253;,4:. 

OUVEISTPAOOW 254,1. 

OUVEISPEPW 254,3. 

OUVEKTNSAW 128,9. 
254,8. 








Wortregister. 


OUVEKTÄED IB, 11. 254,73: 
OUVEAKUW 236,17. 
ovvenßaivw 150,35. 
254,17- 
ouvs&sAslßepos 174,8. 
GUVESOIKOVONEW 137,25: 
254,10. 
ovvsSsopnaw 
254,15. 
OUVETÄYW 254,34. 
GUVETAKOAOUHEW 138, 
17: 254,36. 
OUVETIYPAPW 254,22- 
OUVETISISWHI 254,19. 


128,23. 


OUVETTIKEAEUW I4O,39. 
254,24: 

ouvemiAaußavw 149,25. 
254,31. 
OUVETINEAONAI 254,32. 
OUVETIOTATED 137,36: 
235,6. 241,5. 


OUVETTIOTEAAW 254,28. 
ouvermioppayizw 147, 
38. 254,21. 
OUVETIOXUW 254,37: 
oUvep&w 128,21. 236,18. 
263,13. 
OUVEPYÄAZOHAI I44sar. 
235>7- 
ouvepyeıa 
II,z39. 
oUvEpyıov 48,28. 
OUVEPYÖS 176,23. 203,22. 
ouvepıdos 174,75. 
OUVEPXOHAT 235,44- 
OUVEVÖOKEW I37,22- 
234,42- 
OUVEUKOONEW I37,1. 
234,9. 
ouveepnPßos 174,35: 
199,34- 
GUVEXNS 97,36. 203,3. 
OUVEXW 235,45: 
OVVNYOoPAZW 143,18. 
ouvvnyYopEw I35,r. 
OUVNYOPIKÖS IIL,;ır. 
ouvnyopos 176,28. 
ouvndEıa 12,10. 
OUVHATTW 235,7. 
oUvdena 56,10. 
oUvdeoıs 71,10. 
ouvdewpe£w 138,1. 236, 
30. 240,7. 


(ouvepyia) 


ouvornKn 176,25- 
GUVvONPEUW I40,4. 236, 
18- 
ouvPıacıTsl@ 
2343. 
ouvdıaciTtns 77,35. 174,4- 
ouvdıacıTis 52,38. 
GUVIEPEUS I74,10. 
ouvinhi 235,29. 
OUVIOTAW 128,9. 234,38. 
ouvioTnui 235,29. 
OUVIOTOPEW 138,73. 
236,31. 
ouvioTtwp 86,20. 
oUvioxw 235,8. 
GUVvaos IYß,40- 
OUVVoEw I38,1r. 236,20. 
GUVvoönyös 164,20. I744- 
262,36. 263,23. 
ouvoditns 77,37: 
oUVvodos 176,19- 
oUvo1da 236,5. 
OUVOIKEOIOV 50,5. 
OUVOIKEW 138,17. 236,39- 
ouvoıkia 35,2. 
oUvoIKigw I48,5. 235,1r- 
SUvoIKıola 35,38. 
GUVOIKIO1OV 50,5. 
GUVoIKOoVonEw I37,9- 
234,5- 
GUVoHUVvUW 236,20. 
ouvo&üuvn(?) 22Fußn.ı. 
71,33. 150,10. 235 Fußn.ı. 
OUVOEUVW 150,9. 235,12- 
oVvopäw 128,22. 236,2:. 
240,7. 
ovvopia 28,24. 
OUVvopElAw 234,6. 
OUVOPPULS. IQ9;ar. 
GUVOXT) 20,20. 
oUvowiz@ I46,7. 
OUVTAYHA 59,4r. 
OUVTAKTIKÖS IIO,;. 
OUVTAEIS 70,25. 
ouvTäaoow 236,4. 
OUVTEAEIQ I2,14. 
OUVTEREW 138,5. 236,5. 
OUVTENVW 235,16. 
OUVTETNPNNEV@S 
125,10. 
OUVTNK@ 235,17. 
OUVTNPEW 137,13. 234,19. 
240,7. 


IT40,34- 








ouvTripncais 68,9. 
ouvriennı 236,7. 
OUVTIHAW 128,17. 236,8. 
240,7- 
ouvriunois 66,14. 
GUVTONOS 202,37. 
GUVTPEXW 236,25. 
ovvTpißw 236,3. 
GUVTPOPOS 203,1. 
OUVTUYXAV@ I49,29. 
236,1:. 
ouvußpizw 147,4- 
234,39- 
OUVUTOYPAPW 254,39. 
OUVVTOÖIEWHI 254,42- 
oUvUPaiv@ 150,3. 
236,24. 
OUVWVEONAI IZ8,1r. 236, 
26- 
OUV@PIS 53,43: 
OUVWPIOTNS 79,18. 
oVopopPös 170,35. 
ZupaıyUTTios 159,7. 
oupia 36,28 u. Fußn. 1. 
GUPIOTI 121,3. 
Supnaia 5,9. 
ZUpPOTEPOIKÖS 159,8. 
186,36. 
OUVO1ITOAOYED 137,2. 
234,41- 
OUVOKEUAZW I44,4r. 
235,15. 
OUVOKNVEW 138,17. 236,40- 
SVOTEIPÄAW 263,5. 
OUOTEVUSW 235,16. 
ovoonhalvonai 150,33. 
235,14- 
OUOTAOIS 71,5. 
OUOTEAAW 236,4r. 
OUOTOIXOS 199,36. 
oU0CToxXos (?) 199 Fußn. 
2 
OUOTPATEVOHAIL I40,46. 
235,38- 


OUOTPATIWTNS I74,35- 

VSUOTP@VYYUHI 234,7: 

ovoppayizw I47,40- 
234,23- 


opaıposıöns 182,25. 
opaipwpa 56,12. 
SYPAPWTAP 72,14- 
GPTIKOS 3,27- 
SPMK@HA 59,42. 








Wortregister. 


OPNVEUS I5,36. 
OPOSPA 117,,. 
oppayizonaı 147,1. 
oppayis 52,22. 54,12. 
oppayıonös 63,35. 
SPÜPA 23,14. 
opUpidıov 42,48. 
opUPIov 40,2. 
opupis 54,12. 
OXASWV 4,25. 
OXAZW 143,33. 
oxsdia 36,9. 
OXEÖOV II8,r;. 


oxnnaToypapia 33,24. 


oyxızlas 26,49. 
oXizW@ 147,25. 
OYXOI1VIKöS IIO,7. 
OXo1viov 42,49. 
OxXOoivios IOI,a. 


OXOAAZW 143,34 u. Fußn. 


I. 
oxoAN 17,33. 
co&ua 60,7. 


OWHATEYHAYTOVIS5,38. 


OWHÄTIOV 43,5. 
OWHATOPUAAE 154,16. 
GWPakis 52,40. 
cwTNnp 72,38. 
owrnpia 31,r. 


OWTNPIOS IO2,22; TÄ O. 


102,23. 


T 


Tayfı 17,47 
Täyna 60,8. 
TAYHaTıKös 
Ttaıvia 36,16. 
taıvidıov 38,35. 
TAKTIKÖS III;3r. 
TaKTöNıoBosS 179,27. 
TAKTÖS II3,;. 
TaAaımw@pia 35,20. 
TAAAVTIEIOS 95,22- 
TaAavTıouös 64,1. 
Tapnlas 27,4. 
TAnIElOV 14,8. 
TAHIEUTIKÖS IO6,30. 
TAWIEUW I40,1r- 


IO9,12. 


TAVUPÄVTNS75,33-154,40- 


Ta&giapxos 162,37. 
TAEIS 70,46. 
tatidıov AL,e. 
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Tamıöupavrns (Tamı- 
SoPÄvTNS) 74,36. 154,38. 
tamıövgis(?)52 Fußn.3. 
tamidöupos 169,17. 
Tapayr 18,6. 
Tapıyeia 7,16. 
TAPIXEUHA 56,14. 
TAPIXEUTNS 81,200 U. 
Fußn. 1. 
TAPIXNYED 130,50. 
TapıXnpös 96,27. 
TAPIXOTWANS 25,4. 
TAPTNMÖOPIOV 48,29. 
184,19. 
TAPTNHOPOV 158,18. 
TAUPEIOS 95,r. 
TAUPIKÖS IOÖ,5r. 
TAUPOKEPKOUPOS 155,14- 
Tapn 18,:. 
TAPIKOS IO6,33. 
tappeia 8,5. 
TAPPEUTNS 792. 
TAXa II7,n. 
Tteyidıov 38,22. 
TeıXlov 42,37: 
TEKUNPIOV 52,73. 
TEKVOBEOIA 32,24. 
TEKVOTOLEOUAIL 134,73. 
TEAEIOS 94,46; TEAEIWS 
(TENEWS) 124,13. 
TEXE(N)OW I42,1. 
TEAEIWOIS 71,26. 
TENEOUA 58,26. 
TEAEOTIKÖS IIL,ıs; TO 
A 
TENIOKW ISI,ro. 
TEAWVNS 26,2. 
TEeAwvia (TEAwvEla) 30,7. 
TEAWVIKÖS IIO,43. 
TEAWVIOV 50,9. 
TEAWVICIHNOS 98,28. 
TEeAwpIoS (= TTEAWPIOS) 
258 Fußn. 1. 
Tepeitns 78,4- 
TEPETPOV 85,8. 
TEIGAPAKOVTanvalos 
92,24- 
TEOOAPAKOVTÄPOUPOS 
183,9. 
TETAVvOhpIE 180,24. 
TETAPTAIOS 92,13. 
TETAPTTHOPOS 184,17. 
TETAPTIKOÖS IO6,35. 
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TETAPTOHEPITNS 77,29 


TETAPTOTWANS 25,43- 
Terpaywvias 26,37. 
TETPAYWVIOHOS 
TETPAÄYWVOS I35,23.25- 
TETPÜETNPIS 53,22. 
TETPAKA1VOS 183,39. 
TETPAKÖTUAOS 184,5. 
TETPÄHNVOS 185,48. 
TETPATOÖOV I58;5r. 
TETPÄXOUS 185,14. 
TETPTINEPOS 183,34. 
TETP@POS 158,29. 
TEXVA@ I27,40. 
TEXVITEUHA 56,15. 
TEXvITNS 78,14. 


tnA&tßıos 258 Fußn, ı. 


TNA1VOoS I00,;. 
Tnvei IIQ,30. 
TNPNOIS 7L,ır. 
TNPNTNS 7922. 
TIONVED 136,51. 
TIAHÖOS 64,20. 
TIHNHa 59,4. 
rinnais 69,24. 
TIANTÖS I13,;. 
Tin1oS IO2,2. 
TIHI@PA 157,26. 
Tınoypagpia 33,26. 
TINOUXOS 167,20. 
TIn@p£onaı 135,:. 
TIR@pi@ 34,34. 
TIVAYHÖS 62,4. 
TIV@ I49,40. 
Tırrußizw 261,;. 
Tunoıs 69,25. 
TOKAS 6,29. 
TOKEIOV 13,29. 
TOokis 53,25. 
TOKIOTNS 81,4. 
TokioTpıa 83,22. 
toAunpia 28.:3. 
Touf 17,24 
Toplas 27,5. 
TOTAPXE@ 130,31. 
TOTÄPXNS 25,14. 
Tomapyxia 29,37. 


TOoToypappaTtela 10,36. 


TOoTOoYypapnatels 

155,28. 
TOPVEUTÖS II2;3r. 
TÖTE I2I,rg. 


64,29. 


Wortregister. 


TPATEZA 24,27. 
Tpamezitns 78,16. 
Tpauna 60,45. 
Ttpaunarias 27 Fußn.ı. 
Tpavpatizw 147,12. 
TPEISKAIdEKAHUNVOoS 
184,23- 
TpıaKoVenNMEPOoS 183,36. 
TpıaKkovr(a)ernpis 53,7. 
TPIAKOVTÄPoUpoS 
183,14- 
TpıakovTraxolivıkos 
185,6. 
TPIAKOVTNPNS 185,17. 
TPıBaKös IO4.32. 
TpıBeus 15,38. 
TpIıPN 18,1:. 
TpißoAoS 158,5:. 
TpıBwvıov 42,38. 
TpıyAlov 40,74. 
Tpiywvos 185,25. 
Tpınkıapraßıos 183,2:. 
TpınpıoAia 36,36. 
TPINPÄPXNHA 59,43- 
TPINPAPXOS 162,38. 
Tpınnvia 27,26. 
Tpiunvos 185,47. 
Tpinna 60,4. 
TPITAKO1OS IO2,26. 
TPITOBIOV AL,g. 
TPISKALdEKATAAACTOS 
184,29. 
TpiokaAnos 186,73. 
TPIOKEANIS 97,29- 186,15. 
TpıTailos 92,13. 
TPITEUW 139,44. 
TpiTonov 158,25. 
Tpırwvis 53,r. 
TpıxaAkla 185,5. 
TpixXıvoS 100,6. 
Tpıyoivıkos 185,8. 
Tpixpvoov 158,2. 
TpıwßoAoV 158,35. 
TPOTMN 17,24- 
TPOTMIKOS IIL,:s. 
TPOTOW 142,7. 
Tpogela 8,2. 
TPOPEIOV IA,ro. 
TPOPEUS I6,35. 
TPOPEUW 139,30. 
TPOPEW 133,4. 
TPoPN 18,:. 


TPOQITIS IO4,r4- 
TPOXIAAEA 22,14: 
TPUYAW I27,35- 
TpUyno1s 66,17- 
TpüyYnTos 82,3. 
TPUPaKTos (TpV- 
QOKToV?) 82,24- 
TPÖYHA 56,1. 
Tpwäeınos (TPWEUNOS) 
99,31, Tü T. 99,31- 
TUYXAV@ 149,13. 
TUAEIOV 13,46. 
TuAn 23,43- 
TUTOW@ I4I,%o. 
TUPÄOIOV 44,25- 
TUp6PßoAOoVv 171,19. 
TUXOVTWS 125,18. 


se 


VAaA1VvoS 100,5. 

VPpizw 147,1. 

ÜY1ıCz@ 143,74. 

üyleıa 12,2. 

Uyıns 97,4. adv. üyıös 
124,14. 

vspaysw (= Vöpayw- 
yEw) 130,33. 

Vbpaywyıov 46,1. 

Vpaywyoös 162,19. 

Vdpeuna 58,29. 

VöpeVonaı 140,26. 

VEPOÖOXIOV 50,19. 

VEPOPOPOS 170,24. 

V&POXOOS 170,4. 

VEPOWUKTIOV 40,2. 

VEIOS 94,36. 

VETÖS 82,26. 

ÜIKöS 110,27; N} U. LIO,29. 

VAN 23,15. 

VAoToyia 34,14. 

Vopöpßıov 48,3. 

Vogpoppßös 170,37. 

UTÄAYW 237,40. 

vmaidpıos Io2,.7. 20I,9. 

Umaıdpos 201,12; TO Ü. 
201,73. 

UTAKOoUW 238,8. 

UmMAAAaYHa 61,.. 

ÜTATAVTAÄD 128,10. 

„404 

ÜTAPVOS 199,37. 


ÜTAPXITEKTOV 
173,25. 
ÜTAPXOS 174,37. 
ÜTÄPXW 238,3. 
UmaoyxoAtoyaı 
237»38- 
UTAUAIOHÖOS 64,4. 
ÜTEYYUVOS 201,28. 
ÜTEINI 237,41. 
ÜTEEAIPED 138,11. 255,1. 
ÜTETIOTATED I37;2:. 
237,36. 241,5. 
VTEpPAIPW 237,2r. 
ÜTEPAKHAZW I44,3- 
236,44- 
UTEPAVNAIOKW 
236,46. 
VTEPAVNAWwHA 56,19. 
ÜTEPAVW I22,24. 205,10. 
ÜTEPAPIOHOS 200,4. 
ÜTEPAUYEW IZ7,21. 237,3: 
Vmepßaivw 237,9. 
vmepBAaAAw 237,9. 
“Yrepßepetaios 92,39. 
ümepßoAN 21,:. 
üepßöAınos 98,29. 
VmepßoA1ov 49,19. 
umepyivonaı 237,6. 


I6l,31. 


137,25. 


151,13. 


VTEPdATAVvAw 128,10. 
237,8. 

ÜTEPSATTÄVNIHA 58,31. 

Umepdämavov 176,32. 

ÜTEPEUXAPIOTEWw 137, 
21. 23755 


ÜTTEPKEIMAI 237;,ar. 
ÜTEPNETPEW 137,9. 
236,49- 
ÜTEPOPAW 128,15. 237,12. 
ÜTEPOÖPIOS IO2,27. 20I,g. 
ÜTEPOXT 21,38. 
ÜTEPTITTW@ 237,16. 
ÜTEPTEIVW 237,18. 
ÜTEPTIONKI 237,17- 
ÜUTEX@ 238,10. 
ÜTTIKOOS 202,38. 
UMNPEAZW 144,33. 237,25. 
ÜTNPEOIG 35,27. 


Mayser, Papyrusgrammatik. 








Wortregister. 


ÜTNPEOIOV 51,18. 
Umnperns 76,3: 
UTIOXVv&Eonaı 138;,1r. 
238,20. 
UMVOW I42,2. 
ÜTOYÄOTPIOV 42,39. 
ÜTOYPpagYEls 16,12. 
175,45: 
ÜTOYpapT) 21,530. 
VTOYypAPw 238,1. 
UTOBEIYMA 58,33. 
UTOÖdEIKVUNI 238,26. 
ÜTOÖEXONAI1 238,9. 
UTOÖNHA 60,9. 
UTMOÖIKOS 201,17. 
ÜMOSIOIKNTNS 79,29: 
173,39. 
vmodiphepos 200,5. 
UTOdoyT) 20,39. 
UTO8OXIOV (ÜTOdoyeEiov) 
46,12. 


VMOÖUTNS 74,38. 
UMOSUW 237,40. 
UMOzUYI10V 51,31 
u. Eußn. 2. 
UT6hEeNa 56,20. 
Umohecıs 69,26. 
UTöOBETpoVv 85,r. 
ÜTOONKN 23,25. 176,7. 
VmOoKahinpi 255,3. 
UTOKÄATW I22,24. 205,14. 
UTMOKAVOTNS (ÜTTOKAU- 
orns) 75,3- 
UTOKEIMAI 238,12. 
ÜMOKNPUOOW 237,42- 
UMOKAAOTOS IQ,45- 
UTTOKÖKKIVOS IO0,n. 
198,31. 
ÜTMOKPITNS 81,5. 
vmoAanßavw 
238,16. 
UMOAEIT@ 237,43- 
ÜUMTOAINTTAV@ I49,25- 
237:43- 
UTOoAoYE@ 136,6. 
vmoAoyizonaı 148,2. 
23744: 
üUmoAoyoS 176,8. 
UMTONEVW 238,3. 
UMOWIHVNOK@ 151,2. 
238,4. 
UTMOHYNHA 60,34: 


I 3 zweite Aufl. 


n 


n 


149,29. 
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ÜTOAVYNHATOYPAPEw 
133,1. 
VmTonvnpaToypagplov 
(UTrouvnHaToypagıov ?) 
50,20. 
UTOoAVNHATOYpAYoS 
163,39. 
UTOVOHOS 175,47. 
ÜTMOTETPOS 199,28. 
UTOTIMTW 238;,2:. 
UMOTOBIOV 50,2. 
ÜTOTTOS IId,r. 
ÜTMÖTTUPPOS 199,29. 
UMOTUPWTOS I8I,2. 
197,34- 
VTOoPVOOW 238,4. 
UTMOCINOS 197,36. 
ÜTOOKEUAZW I44,36. 
273731. 
ÜTOOKVvITos 
05) 198,77. 
UTOOTACIıS 69,48. 
UMOOTEAAopaI 238,5. 
ÜTOOTOAEUS 15,39. 
vVmooTpaßaıvizw 147, 
38. 237,27- 
ümooTpaßos 198,35. 
VÜTOOTPÄTNYOS 164,27. 
174,31. 
ÜTOOTUAIOV 48,31. 
UTOOXEOIS 69,50. 
ÜTOOXIONOS 63,6. 
UTOTAÄO0OW 238,16. 
ÜTOTEANS 97,37. 203,3. 
vmoTiennI 238,17. 
vVmoriunoıs 66,18. 
ümoTiTthios 101,35. 
200,13. 
ÜTOTPEXW 238,22. 
ÜTOTPINPAPXOS 162,39. 
173,27- 
ÜMOTPOTÄZ@ I44,33- 
237,29: 
ÜTOTUTÖO@ I42,31.237,44- 
ÜTOUPYEWD 135,7. 
Vmoupyia 35,20- 
ÜTOoUPYös 175,46. 
UTOPALVWw 150,35. 238,6. 
ÜTOPAAAKPOS IQ8,z5. 
ÜTOPEUYW 237,45- 
ÜTOXÄAPOW 198,36. 
ÜTOXEIPOYPAPEWw 137, 
11. 237,32. 
20 


6 


n 


(UTröokvi- 


n 
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ÜTOXPEOS 201,29. 
ÜPXN 4,26. 
VoTEpaios 92,15. 
ÜOTEPEW 135,4: 
ÜOTTEPNHA 58;4- 
VpPalvw 150,19. 
Upaıp£opaı 137,42. 238,1 
ÜPAHNOS 197,37. 
UPavreiov 13,10. 
VPÄävrıns 76,18. 
vVpävrpa (nicht Ugpav- 
TPa) 82,38. 
ÜUPavrpov 85,50. 
von 17,25- 
VPNYEOHA1138,17.238,27. 
vpinp 238,20. 
Vpiorapaı 238,10. 
ÜPOoPAOHA1I28,24. 238,27. 
ÜYWNAOS IIL5,20. 
V@v 87,4: 


o® 


päynnal?) 58,5 

mit Fußn. 1. 
päyos(?) 53 Fußn. 1. 
palvopaı 150,4. 
Pa1ös IO3,6. 
PAKEWÖS I64sra. 
PANIOS IOI,a. 
gavös Aaı. 
gapayyöw I4I,n. 
PAPETpa 83,6. 
papnakeia 8;5r. 
PAPHÄKIOV 42,4. 
PADIS 7I,ra. 
PAOKW I51,;. 
PATVN 23,16. 
PEPVÄPIOV 44,4: 
gEepvN 17,5. 
gepvizw 146,17. 
pPhAvw 149,7. 
PHLVOTTWPIKÖS IO6,37. 
PdLvoTwpıVvös 100,26. 
pbovepia 28,56. 
pHop& 18,,. 
P1AAN 23,25: 
gıAayadew 133,3. 
DıAA5EAPOS 195,28. 
PIAAVHPWTTED 133,23. 
pıAavdpwrria 35,5. 
PIAAVOPWTTOS 195,33. 
P1AAPYUPOS 195,31. 


Wortregister. 


P1AaUTIa 28,20. 


PıA&pnmos 262,9. 263,27- 


P1A1AZW I43,26- 


gırAoßacıdıorns 80,12. 


I95,25- 
DıAounTws 195,28. 
P1ıAOVEoS 195,22. 
O1AOTATWS 195,28. 
g1AotmuyıoTtns 80,38. 
258,15. 262,10. 263,23. 
P1AOCOYOS IY5,36. 
PIANOTEKVOS 262,12. 
Q1AOTEXVITNS 779- 
195,25. 
P1AoTIpEOHAT 135,6. 
P1NoTIpIa 34,34: 
PIÄAOTIHOS I95,34- 
P1AopPpooUvos 262,5. 
263,27. 
P1AOPPWY 180,4. 
pIATPoV 85,18. 
PIMÖS 4,29. 
PAEBOTONED 130,34. 
PAVAapEw 135,7. 
®oıvikaiyVmTioi 159, 
5. 186,36. 
gpoıviksıos(?) 95,6. 
PO1VIiKıvos IOO,g. 
go1viK@v 87,33. 
P0IVIOOa IO3,4. 
govn 27.9 
POP“ 17,26. 


popßeia (popßeık) 11,9. 


37»32. 
POPETPOVY 85,25: 32- 
PopEw 135,7. 
POopPIKös 108,:. 
PÖPINOS 99,29. 
POPHÖS 64,22. 
popoAoylia 32,33. 
PoPoAOYOS 165,73. 
POPTAE 4,50. 
popriov 43,8. 
PPAYMÖS 64,ar. 
PPAKTEUW 138,42. 
PPATPA 83,6. 
PPATWP 86;.:. 
PPEATIOV 40,23. 


Ppevamäarns 76,8. 258,14. 


261,35. 263,28. 
PPOVIHOS 99,29. 
PpovTizw 147,1- 


ppoup& 17,28. 
ppoVpapxos 162,4: 
ppoUVpıov 43,8. 
ppuyavitns 77,13: 
puyadelw I40,ır. 
guyäs 7,4 

guyn 18,8. 
QUYodikew 136,7- 
YPUYODIKOS I95,24- 
QUKId1OV 42,4. 
PUAAKAPXNS 25,3- 
puAakia 30,35: 
QUAakis 54,14- 
PVAAKITEUW 138,4- 
guVAakitns 77,22- 
PVAAKITIKÖV IO7,15- 
puAaKTrpıov 74,13- 
PUAAPXOS 162,39. 
pVTeia 9. 
plrtevoıs 69,27- 
PUTEUW I40,12. 
PUTOV,TO II3,1g. 
PWvN 17,34 

pwpä 18,8. 

PWPpÄAW 127,36. 
PWSPÖPOS 170,28. 


x 


xaßitıov 48,3. 
xaAaoya 57,8. 
xaAkeiov (XoAklov) 15,7. 
xoaAktußBoAos 261,24. 
263,28. 
XAAKEUS 16,29. 
xXaAKıalos 93,9. 
XaAKIEIOS 95;4r- 
X@AKIVOoS IOO,r. 
XAAKIOPLAAE 153,27: 
XAAKOTTTEPOS ISIL,20. 
XAaAKUSPIA 45,19: 
XAAK@HA 60,9. 
XAAKWPUXIOV 46,5. 
xaApalas 5,5. 
xXap& 18,16. 
XApaKoAOYED 130,35. 
XAapaKow I42,:. 
XAapaKtfip 72,3. 
XAapaKktnpizw 146,27. 
xapäkwaıs 69,27: 
xapizopaı 147,14 
X&pı1V 120,4:. 
XApPIOTNpIoV 74,17: 





xapıoTrpıos 74,20 
XAPHa 259,1r. 
XapoTös 182,;. 


KAPTNPÖS 96,3. 
xAprns 26,7. 
XapTiov Al,2o. 
XapToTmoıös 168,5. 
XAPTOTWANS 25,29. 
XEINAZW 144,2. 
XEIMEPIVOS IO0,29. 
xeiıpaywyEw 136,38. 
Xeiıpaywyia 34,16. 
Xelpay@yıyos 99,7. 
xeıpayia 36,4. 
XEIPIÖWTOS II3,6. 
xeiplzw 147,15. 
xeipis 53,4. 
XEIPIOHÖS 64,3. 
XEIPIOTNS 79,36- 
XEIPIOTIKÖS 108,4. 
xeıpoßıos 195,7. 
XEIPOYPAPED IZI,2g. 
xeıpoypapia 32,37. 
Xe1POYPaPOoV 171,27: 


xesıpoypägpos(?) 163,4. 


XE1POPAKTPOV 85,9. 
156,7. 
Xeıpoopaı 142,14. 
Xeiıpomeön 156,8. 
XEIPOTOVED 136,52. 
XEIPWVAEIOV 5I,rg. 
XEAWVIOV 43,14. 
XEVVIOV 51,20. 
XEPOAVITTOS 155,16. 
Xepoäpakos 181,27. 
XEPOGEUW 140,28. 
XEPOEPITTTTOS 155,40. 
Xepoitns 77::;- 
XEPOOKOTEW 133,5. 
XEPOOKOTIA 33,27: 
XEPOOKOTTOS 164,39. 
Xepoovoyf) 156,45. 
XEPOOW I4I,2e. 
xnAN 1728. 
XNUN Ar 
XNVAAWTTEKEIOS Y4ır. 
XNVEıos 94,2- 
xnviov 40,25. 
xnvoßookK1oVv 50,24. 
xnvoßooxös 163,16. 
XnvoTpogos 169,9. 
xnpa 23,35. 





Wortregister. 


xd&s(?) 126 Fußn. ı. 
XıAlapyia 29,1. 
XıAlapyxos 162,4. 
XIA@TNP 72,19. 
XıravaAfov 157,6. 
XIT@VÄPIOV 43,3. 
XIT@®VI0OV 43,1. 
xXAauVd10V 40,27. 
XOAXUTED 133,7. 
XOAXUTNS 75:5: 
XOEUS 16,7. 
XO1EI0S 95,24: 
xolpsıos 95,9. 
xo1pldıov 39... 
xo1plov 95,10. 
XO1PO8EAPAE 156,33. 
XopÖn 17,29. 
xopnye£w 136,9. 
xopnyia 35,4. 
XOPTAZW@ 143,35. 
xoptäpakos 160,:. 
ISI,29. 


XOpTaoua 57,13- 
XOPTNYEWD 130,36. 
XOPTNYÖS 194,9. 
XOPTIKos 106,38. 
xXoptoßoAov 171,20. 
xoprtodfikn 156,6. 
XOPTOKöTOS 164,4. 
xoprovoun 157,1. 
XOPTOOTOPEWw 130,37. 
XoPToTonuos 169,5. 
XOoPTOYPAyEW 130,40. 
XOoPTOPOPOS 194,28. 
XoprTopuAaß 153,28. 
XPEOKOTTEWD 134,1. 


Xpnnataywyös 162,17. 


xpnnatizw 147,16. 
Xpnnartıopös 64,34. 
Xpnhartıorns 81,8. 
XPNTINEUW 139,25. 
Xpno1Mos 99,26. 
Xpno1s 70,26. 
Xpnotnpıiov 73,25. 


XpnoTtnp10s 73,27: 7419: 


xpforns 769. 
XPNTNP 72:6. 
Xpioıs 66,19. 
Xpovizw 146,4. 


Xpovortpıßeonaı 136,32. 


XpWUOeiov I3,4o. 
XPVOIKOS 109,14. 
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XpVooppus I82,.. 
XPUOOXOIKÖS IIO,2. 
XPVOOoXoÜS I7L,:. 
XPVOWTIOV 50,36. 
XPÖHA 59,45. 
XpwTizw 260,33. 263,22. 
XUTpa 83,8. 
XUTPOYaUAOS 156,36. 
xX&na 60,35. 
X@HATIZWw I46,r9. 
X@HATIKÖS 107,17. 
X®HÄATIOV 40,28. 
X@HATIONOS 63,27. 
X»HaToypapiıa 35,49. 
X@HATOPUAAE 153,29. 
X@veuoıs 66,2r. 
X@velw I39,;r. 
XW@PpEw 135,25. 
x@pizw 147,26. 
X@®piov 43,10. 

X@®pis 120,1. 
Xwpıonös 64,48. 
X@PoßBaTtEew I30,4r. 


Nr 
wakadıccoa IO3,40. 
yakadioyxıos IOI,2;. 
WEAIOV 52,4. 


weAAıvia 37,13. 
wevdsvexupaoia 35,40. 
yevöns 98,5. 
wevdoypagpew 136,3. 
weudodidupos 187,25. 
WwEeudonapTUpIOov 5I;ar. 
158,1. 
YNKTpa 83,9. 
ynoizw 146,4. 
yngıona 60,35. 
WıÄAOTATIS 53,2. 157,22- 
WIıAOTOTOS 157,32. 
wıpidıov 40,31. 
YuYynös 62,36. 
YUKTAp 72,3. 
WUKTnpidlov 38,36. 
WUKTMPIOV 40,29. 
WUKTNPIOKOS 44,2- 
Y@pliov Al;zr. 
Yapıoya 61,5. 


0) 


&de 118,;. 
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&dEedevV 118,2. 
@dIv@ 150,:. 


B180818AOKAAOS 155,18. 


@1ocE1öns(?) 182,26. 
@AEvN) 23,36- 
&AEVOOTPOYPOS 168,26. 
@paala 27,27: 
@HOA1VOS I79,22- 





Wortregister. 


&potAATnN 23,43. 156,17- 


vn 18,4. 

&vnrtns 81,6. 

@pa 23,38. 

@palos 92,28. 
@pizw 145,25. 
@p1MOS 99,3. 
@poypäPos 163,29. 


&s: Kal @sg — oVÖ’ ds 
1I25,26- 

DSAUTWS I25,31- 

@TIOoV 40,3. 

DDPENEw 135,7. 

&XPA 23,17. 

@YXPOS 4,32- 


Ss. 86,11: 


128,13: 
3768 
137,16: 
137,40: 
1475,33: 
147,42: 
149,26: 


nnnnnnuu 


Berichtigungen und Nachträge. 


Zu £ö£atpos vgl. E.Schwyzer, Griech. Grammatik (= Müller-Otto, 
Hdb. d. Altw. Bd. IIı, 1934) S.69, wo &ötatpos als makedonisch 
— £mitatpos erklärt wird. 

nach *ouvavrdw einzusetzen ouomeipäw (vgl. 263,5). 

nach +xkatapıiAoriptonan einzusetzen +pets&aıpeonai (vgl. 246,5). 
nach mapapıduew einzusetzen $TapemioKkomew (vgl. 247,3)- 

nach &miznttw einzusetzen +!mıpnetpew (vgl. 221,19). 

nach *Baoavizw einzusetzen *tırrußizw (vgl. 261,5). 

nach katavartizonai einzusetzen mepıkadizw (vgl. 247,19). 

nach *mposavoAapßavw einzusetzen *rposmuvsävopaı (vgl. 233,r). 


. 150,32£f.: Den hergebrachten Verbalbildungen auf -aivo sind folgende (16) 


Composita von Paivo beizufügen: IIIa *yußaivo (vgl. 219,r), 
+:ravaßaivo (vgl. 244,5), +Etenßaivo (vgl. 244,35), *trposßaivo 
(vgl. 232,3:), *ümepßaivw (vgl. 237,9). 

III—II2 *kvaßaivo (vgl. 207,35), *ktroßaivw (vgl. 210,3:), *Kdıa- 
Baivo (vgl. 213,37), *mıßaivo (vgl. 221,13). 

III—Ia *yßBaivwo (vgl, 217,4), *Kkataßaivo (vgl. 224,3), *rapa- 
Paivo (vgl. 228,4), *Houpßaivo (vgl. 235,4). 

IIa *eisBaivo (vgl. 215,37), Srposkataßaivo (vgl. 250,4r). 

Ia *trpoßaivw (vgl. 231,15). 


Dadurch erreichen die althergebrachten, in den ptol. Pap. vorkommenden 
Verbalcomposita auf -aiv» die Zahl 32 und das in der Übersicht S. 152,14f. an- 
geführte Verhältnis der Neubildungen zu den alten lautet (statt 3:26 =1: 
8,0) 3.42 ud» 


« 751,22 
. I5I,24: 
. 176,28 
- 2IQ,43: 


ununn 


un 


ist TaApayıvworw zu streichen. 

nach +katagäokw einzusetzen *rapavayıvackw (vgl. 246,23). 

ist oUvoöos zu streichen. 

vor -malgw einzusetzen *vepy&zonaı [Xen. Dem.] darin arbeiten 
(vgl. 145,1). 


. 258 Fußn. ı: TEeA@pıos = mTeAwpıoS ist vielleicht als äolische Form zu 


erklären nach E. Schwyzer, Griech. Gramm. (1934) S. 106. 
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Groß-Oktav. XVI, 375 Seiten. 1933. RM. 38.— 


Etruskische Frühgeschichte. Von Fritz Schachermeyr. Groß-Oktav. XVII, 
317 Seiten. Mit 6 Skizzenblättern. 1929. RM. 22.—, geb. RM. 24.— 


Virgils Äneaslied. Verdeutscht und erklärt von Adolf Trendelenburg. Oktav. 
IX, 327 Seiten. 10928. RM. 10.—, geb. RM. Iı.— 


Virgils ländliche Dichtungen. Verdeutscht und erklärt von Adolf Trendelen- 
burg. Groß-Oktav. VII, 149 S. 1929. Geb. RM. 8.— 


Lateinische Paläographie. Von Dr. Franz Steffens, o. Professor an der Uni- 
versität Freiburg (Schweiz). 125 Tafeln in Lichtdruck mit gegenüber- 
stehender Transkription nebst Erläuterungen und einer systematischen 
Darstellung der Entwicklung der lateinischen Schrift. Zweite, vermehrte 


Auflage. Groß-Folio. 8, XL Seiten. 1929. RM. 90.— 
Geschichte der alten Kirche. Von Prof. Dr. Hans Lietzmann. Band I. Die 
Anfänge. Oktav. VII, 323 Seiten. 1932. Geb. RM. 7.— 


Band II. Ecclesia catholica. Oktav. VIII, 339 Seiten. 1936. Geb. RM 4.80 


In L.’s Buch ist uns zum evsten Mal in deutschev Spyache ein Werk geschenkt 
worden, dessen Verfasser, ohne denZwang des Handbuchs oder Grundrisses mit sich 
schleppen zu müssen, auf gründlichster Kenntnis des Stoffes in allen seinen 
Einzelheiten fußend, ohne durch eine Brille irgendwelcher Färbung, sei es bibli- 
scher, sei es veformatorischer, sei es modernev Theologie, behindert zu sein, dabei 
von wohltuender Anteilnahme an den Geschicken des Christentums als Religion 
erfüllt, die Geschichte der Alten Kirche vor uns erstehen läßt.... 

Historische Zeitschrift. 

Kleine Texte für Vorlesungen und Übungen. Ausführliches Sonderverzeichnis 
auf Wunsch. 

Die Antike. Zeitschrift für Kunst und Kultur des klassischen Altertums. Heraus- 
gegeben von Werner Jaeger. Quart. Bd. I-VIII. 1925—1932. 
Jeder Band kompl. RM. 40.— Bd. IX. 1933. RM. 36.— 
Die wissenschaftliche Erkenninis der antiken Kultur für das Geistesleben der 
Gegenwart fruchtbar zu machen und ihr innerhalb der deutschen Bildung den 
ihr zukommenden Platz zu wahren, ist die vornehmsie Aufgabe der Zeitschrift. 

Illustrierter Prospekt mit Inhaltsverzeichnis kostenlos! 


Deutsche Geschichte. Von Johannes Bühler. Groß-Oktav. 
Erster Band: Urzeit, Bauerntum und Aristokratie bis um 1100. Mit 


ı6 Tafeln und 4 Karten. VIII, 413 Seiten. 1934. Geb. RM 7.20 
Zweiter Band: Fürsten, Ritterschaft und Bürgertum von ııoo bis um 
1500. Mit 8 Tafeln. IX, 440 Seiten. 1935. Geb. RM 7.20 


Jeder großen Nation war und ist der Glaube an ‚ıhre schicksalbestimmie Be- 
vufung stärkster Antrieb zw höchster Leistung. Schicksal und Leistung sind 
denn auch Kern und Stern dieser Deuischen Geschichte. Sie will alles Große 
und Edle, was einst in deutschen Landen gewesen und geschehen ist, der nun 
‚einheitlich zusammengefaßten Kraft des deutschen Volkes zuführen und wendet 
sich gegen alles, was bisher verhindert hat, daß die in der Geschichte sich offen- 
bavende deutsche Berufung und Leistung sich als fruchibare Lebensmacht auswirkt. 


Lest die „„Geistige Arbeit“ 


Zeitung aus der wissenschaftlichen Welt 


Die „Geistige Arbeit“ will mitwirken an der Aufgabe, die Wissen- 
schaft aus den Hörsälen und Laboratorien herauszuführen und ihre 
Leistungen u. Ergebnisse einer breiteren Öffentlichkeit zu künden. 


Sie erscheint 2 x monatlich, am 5. und 20., Bezugspreis vierteljährl. RM 1.50 


Einzelnummer RM 0.25. Unberechnete Probenummern durch jede Buch- 
handlung und durch den Verlag. 
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